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Amtliche ArtifeL 





An 
fämmtliche Abnigl.Pollizey-⸗Behbrden 
bes Iſar-Krelſes. 
(Den Salzverfauf nah ben Gewichte betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


J Beruͤckſichtiguug der angezeigten Miß⸗ 
braͤuche, zu welchen der Verkauf des Salzes 


nach dem Maaße bisher Anlaß gegeben hat, _” 


haben Se. Majeſtaͤt der König durch eine 
allerhöchfte Entfchliefung vom 20ten des laufen⸗ 
den Monats zu befehlen geruhet, daß in Zukunft 
dad Salz im Kleinen wie im Großen nunmehr 
mach dem Gewichte verkauft werden foll. 
Saͤmmtliche Polizeybehbrden des Ffarkreifes 
werben daher beauftragt, diefe allerhöchite Uns 
ordnung im ihren Amtsbezirken gehbrig zu verfilns 
den, und zum Vollzuge zu bringen, den zum Salz⸗ 
handel berechtigten JIndividuen aber zu erbffnen, 
daß jede Mebertretung mit einer bey eintreten 


dem Rücfalle zu verboppelnden Geldbuße von 
fünf Reicherhalern werde geahndet werden. 
München den 24. December 1821. 
KdnBaier. Regierung desFfarkreifes, 
Kammer bes Innern. 
v. Widder, Präfident, 
v.Hofftetten, Director, 
v. Rüde, Regg. Eonc, 


(Die Erledigung der Pfarrey Eresrich be 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch die Derfegung des lehren Beſitzers, 
kam die Pfarrey Eresried in Erledigung. 

Sie liegt in der Dibceſe Augsburg, im Des 
canate Baiermilnching und im Konigl. Landges 
richte Randeberg. 

Dep dem Umfange einer und einer halben 
Stunde enthält fie 85 Seelen, welche von bem 
Pfarrer allein paftorirt werden, übrigens weder 
Filiale noch Schule. 

(1*) 
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Die Rente des Pfarrers beſtehet nach der 
revidirten Faſſion in 827 fi. 173 ir. 
Die Laſten betragen Bu fl, 54 kr. 
Als befondere Laſt beſtndet ſich unter denſelben 
a) Vogteyhaber zum Königl, Rentamt; 
1 Schfl. 3 My. 1 Bl. 2 Sstl. 
b) Vogteyhaber zur Kirche 3 Heine Metzen. 
Auch Hat der mem antretende Pfarrer noch 
eine Banausfisfrift von 22 fl. 8 fr. für ein 
Jahr zu entrichten, 
Minden den 24. December 1821. : 
Koͤn. Baier. Regierung desIſarkreiſes. 
Kammer des Innern, 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


—r S— — — — — — 


Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeſtät der König haben, uns 
tem 27. December d. J., die Pfarrey zu 
Steingaden, Landgerichts Schongau, dem Pfars 
ser zu Ettal, Priefter- Anfelm Achmuͤller, 
und das Benefirium St. Barbara zu Holzkir⸗ 
hen, Landgerichts Miesbach, dem Pfarrvicar zu 
Tyrlaching, Landgerichts Tittmoning, Priefter 
Joſeph Mannhardt, verliehen. 





Bekanntmachungen. 





(Wechſelfaͤhigkeits⸗Verzichtleiſtung betreffend.) 
Alois Gottl, Kirſchnermeiſter in Neu⸗ 
markt und deſſen Gattinn Juliana, haben 
zur Sicherheit ihrer Glaͤubiger auf die Wechſel⸗ 
faͤhigleit Verzicht geleiſtet, welches hiermit 
dffentlich bekannt gemacht wird. 
Den 27. Decemben 1821. 
Kdnigl. B. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landricter. 









Eurs 
ber Baleriſchen Staatspaplere, 


Augsburg ben 27. December 1824, 
I Briefe, 
Obligationen a 40/0 a 
ditto a 50/0 92} 
Land» Anleben . „ 96 
Hypothek⸗Anweiſ. . 96 
Lott. LoofeA-D A400 
ditto E-Mäs0fo 95 
ditto underzinsliche 78 


Verfeigerungen 


Der unterm 8. November 1921 vorgenomme⸗ 


ne Öffentliche Verkauf des zur Agnes Schwarz: 


zenbedifchen Verlaffenfchafts:Maifa gehdrigen 
fogenannten Praͤlatenſtocks ſammt Zugehdrungen 
zu Kloſter Yu, welch alles: 


In der Beylage zur Augsburgifchen Orbinaris 
Poftzeitung Nro, 244, 
In der Münchener Politifchen Zeitung Beyl. 
Mro, 245, und 
Im K. DB. Intelligenzblatte für den ars 
reis XXXXI. Stucks, 
bereits ſchon einmal eingeruͤckt, und ordentlich 
beſchrieben iſt, hat von Seite der Intereſſenten 
die Genehmigung nicht erhalten. 


dings auf den 30ten Jaͤnner 1822 zur 
Verfteigerung ausgeſchrieben. 


Kaufsliebpaber haben ſich alfo am bemelbes 


a 
Diefelben Realitäten werden daher neuers 


ten Tage hierbei, und war in dem Land: 
gerichtssfocale zu Mühldorf einzafinden, 
und dem Gefchäfte von 8 Uhr Morgens bis 5 
Uhr Abends abzuwarten. 

Yußergerichtliche Häufer werden nur, nad 
Ausweis über hinlaͤngliches Vermögen und gute 
Aufführung, zur Steigerung gelaffen. 

Uebrigens ftcht es jedem frey, unterbeffen 
die Verkaufs-Objecte in Augenſchein zu nehmen, 

Den 12, December 1821. 


König. B. Landgeriht Mahldorf. 
Gerbl, Lanbrichter, 


Im Wege der Erocution, wird das Anmwefen 
ber Martin Mayrbofer'fchen Eheleute zu Ober: 
giefing , dffentlich verfteigert. 

Dieſes Anweſen beitebt in einem Deconomies 
Gebäude, und 14 Tagw. 62 Der. Adergründen, 
ſteht in einem Schägungswerthe von 509 fl., 
und iſt reluirtes Eigenthum. 

Die Verfteigerung gebt Donnerstag ben 
10tcn Jänner 1822, Vormittags 9— 12 Uhr, 
Am Amtslocale des unterfertigten Landgerichts 
vor. . 

Kaufsliebhaber werben eingeladen. 

Den 17. December 1321. 


Kdnigl, B. Landgeriht Minden, 
Steyrer, Landrichter, 


Nachdem: Johann Wechs, Meßner von 
Hoͤrbach d. G., den ihm zum Gelbftverfauf 
feines Anweſens bewilligren drey monatlichen 
Termin fruchtlos werftreichen ließ; fo wird num, 
auf Requifition des Hönigl. Landgerichtd Landes 
berg, ddo. 17,9, et praes. den 8. d, M. dasfelbe, 
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beftehend aus elnem zum Pfarrgotteshaufe in Hörz 
bad) freyſtiftsbaren Viertelhofe mit den erforder: 
lichen Wohn: und Deconomie-Gebäuden; 18 Dee, 


Hofraum, und Gebäude » Play; 1 Tagwerk 


74 Decim. Hausgarten; 15 Tagw. 40 Decim. 
Meder ; und 2 Tagw. 32 Decim. Wiefen, dann 
einen Aeckerl zu 70, und einer Wiefe zu 6% 
Dec., welche beyde walzend, und ebenfalls zu 
vbigem Pfarrgotteshaufe freyftiftsbar find, bey⸗ 
de am Mittwoh den Oten Jänner 
1822, von Morgens 8 bis Mittags 12 Uhr am 
Eige des unterfertigten Patrimonialgerichts sal- 
va ratificatione der dffentlichen Verſteigerung 
unterworfen, 

Kaufsliebhaber, welche fih mit legalen Ver: 
mdgens⸗, Leumunds⸗ und andern nöthigen Zeugs 
niffen zu verfehen haben, werben biermit mit 
bem Bemerken zu diefem Verkaufe eingeladen, 
daß benfelben die Abgaben, und Laften, dann 
Übrige Bedingniffe bey der EIER erbffnet 
werben, 

Den 12. December 1821. 


Bräfl.v. Hegenbergifches Patrimonial— 
Sericht Hofhegnenberg, K. Laudgerichts 
Landeberg. 


Seebauer, Gerichtshalter. 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Zur Vorlage und Genehmigung eines in der 
Freyherr Emanuel von Berchemiichen Gant, 
vom Kdnigl. Advocat Rairh, als Rentcaffier 
Braunifchen Maffecurator, unterm 5. Juny b. J. 
beym Königl. Appellationsgerichre fiir den Unters 
Donaufreis eventuel abgefchlofenen Vergleiches, 
bar man auf Mondtag den 4ten Februar 
1822, Vormittags 9 Uhr eine Eommiffion ane 
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beraumt, wozu nachflehende, diedfelts rücfichts 
lich ihres zeitigen Wohnortes unbelaunte Rent: 
kaſſier Braunifche Erebitoren, oder deren Erben 
unter dem Präjudize vorgeladen werden, baß 
die nicht Erfcheinenden den Befchläffen der Mehr⸗ 
heit der am obigen Eommiffionstage auweſen⸗ 
den Ereditoren beygezaͤhlt werden würden, 
Eredbitorem 
4) Der Dragoner:Dberfi Baron von Rafca, 
modo von Rorhbaar R. R. auf Sternheim, 
2) General⸗Feldmarſchall⸗Lieutenant, Freyherr 
von Waddenſpan, modo deſſen Erben, 
3) von Braumenthall, penſionirter Ritt⸗ 
meifter, modo der Senator von Braus 
nenthall, und Bernhard Bellhard, 
Regiments» Ebyrurg, als Erben, 
4) die vermittibte Frau Regierungsräthin, 
Freyfrau von Kbck, 


8) Die Erben des Baͤck Groͤbmaper von 
Miüplvorf, 


6) die Handelsmann Ignatz Aueracheris 
fchen Erben, 


7) die Dienfimagd Anna Wiefer, 


8) Die Erben des NHandeldmann Mathlas 
Grandl dabier, 


9) Erpeditor Stetter, ehedem in Amberg, 
10) Johann Lorenz, ehemals Rentborh dahier, 
33) Handeldmann Kierein, respective defs 

fen Eeffionarien, Hanbelsleute Plant und 
Kraus, 
312) Fernlindnerin von Schwarzach. 
Den 28. November 1821. 
K. B. Kreisen. Stadtgeriht Landshut. 


Bequel, Director. 
Stark, 


There KRerfchbaumer, verwittibte Hans 
dels frau zu Berchtesgaden, gieng am 10, Nos 
sender I, 5, mis Tode ab. 
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Nach bereits hergeftelltem Inventar, wird nun⸗ 
mebr auf Anfuchen der Kerſchbaumeriſchen 
Relicten, zur Richtigftellung der Verlaſſenſchaft, 
auf Dienstag den Sten März 1822, eine 
Tagesfahrt angefebt. 

Wer immer auf den Ruͤcklaß irgend eine 
Forderung zu begründen vermag, hat diefelbe am 
Eommiffiond s Tage entweder perfbnlich, oder 
durch gefeglich Bevollmaͤchtigte bierortö zu li⸗ 
quidiren, und die weiteren Anträge zum Vers 
ſuche einer fchiedlichen Ausgleihung zu Protos 
coll zu geben, wornach gemäß Cod. jud. Cap, 
18. $. 13. weiterö verfahren werden wird. 

Den 19. December 1821. 


Koͤnigl. B.kandgericht Berchtesgaden. 
(2) 1. Nagler, Landrichter. 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
In dem Schuldenwefen des Peter Schaller, 
Feſtenhofs⸗Beſitzers zu Orrhofen, auf Antrag ber 
Gläubiger, durch Enrfchliefung vom 28ten Sepe 
tember 1821, den Univerfals Eoncurd erkannt, 

Es werden daher die gefeglichen Edicts: Tage, 
nämlich : 

1. Zur Anmeldung der Korberungen und deren 
gehdrigen Nachweifung auf Mondtag 
den 14ten Jänner k. J. 

II. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf Mitt 
woc den 15ten Februar, 

11. Zur Schlußverhandlung und zwar fir die 
Replik auf Freytag ben 15ten März 
und für die Duplif auf Samstag den 
z0ten März, 

jedesmahl Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und biers 
zu fämmtliche unbekanute Gläubiger ded Ges 
meinſchuldners hiermit bifenslich unter dem 
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Mechtönachtheile vorgelaben, daß die Nicht: 
erfchienenen am’ erften Edictö: Tage die Aus: 
Schließung der Forderung von der gegemmärtigen 
Eoncurd:Maffe , dad Nichterfcheinen an den übris 
gen Edictö: Tagen aber die Ausſchließung mit 
Den an deufelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. 

Zugleih werben diejenigen, welche irgenb 
etwas von dem Bermdgen bed Gemeinfchuld: 
nmers in Handen haben, bey Vermeidung bes 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches uns 
zer Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu Übers 
geben. 

Den iu December 1821, 
Königl. B. Landgeriht Dada, 
iet, Heydolph, Landrichter, 


Das Kbnigl. Landgericht Erding hat in 
bem Schuldenmwefen des ehemaligen Karners, 
Joſeph Dauer zu WBarrenderg, auf Andringen 
bes Kbnigl. Geiftungs » Anwalts die Erbffuung 
des Univerfals Eoncurfes befchloffen, und nach⸗ 
flehende Edictstaͤge feftgefeut: 

1) Zur Anmeldung der Korderungen , und des 

sen gehbrigen Nachweifung den Ziten 
Sinner 1822; 

%) Zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen ben 2ten 
März 1822; 

3) Zur Schlußverhandlung, und zwar... .: 

a) fir die Replil ven Zten 2 ril 1022, 

und *5 

b) fuͤr die Duplik den ioten April, 

Des Gemeinfchuldnerd ſaͤmmtliche unbes 


fannte Bläubiger werden demmach dffentlich, uns ' 


ter bem Rechtönachtheile , vorgelaben, daß das 
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Nichterfchelnen- am erften Edictstage die Aue, 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Eoncursmafle, dad Nichterfcheinen an ben übri- 
gen Edictötagen aber die Ausfchließung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Verhandlungen zur 
Folge habe. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Gemein s Schuldner befigen, 
bey Bermelbung des nochmaligen Erfages auf- 
gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bey Gericht zu übergeben. 

Uebrigens wird man am erſten Edictstage 
bie Maffacurarorey , fo wie den Verwaltungs⸗ 
Yusihuß bilden, und am zweyten Edictstage 
unter ben liquidirten Gläubigern die Güte ver: 
fuchen. 

Den 9. December 1821. 

Königl. B. Landgericht Erding. 

v. Inama, Landrichter. 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht Hat 
In dem Schuldenwefen ber Georg Reifinger: 
fhen Ehelente auf dem Attenkofer Hofe, iehe: 
maligen Befiger des Koifelmaier Hofes zu Er⸗ 
golting, auf Antrag der Gläubiger durch Ent: 
fhliefung vom 6. Dec. h. 3. den Univerfal: Eons 
eurd erfannt, 
Ed werben daher die gefeglichen Edicts-Tage 
naͤmlich: 
I. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nahweifung auf Mondta 3 
den 14ten Jänner 1822; 
11. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Samstag 
ben 16ten Februar 1822; 


‚HL Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
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die Replik auf Mondtag den Aten 
März 1822; und für die Duplik auf 
Mittwoch den 20ten März 1822, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefehr, und biers 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit bffentlih unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen 
am erflen Edictd » Tage die Ausfchließung ber 
Korderung von der gegenwärtigen Eoncart:Mafle, 
das Nichterjcheinen an dem übrigen Edictötagen 
aber die Ausichliefung mit den an bdenfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Bermdgen ded Gemeinſchuldners 
in Händen haben, bey Vermeidung des. nochmas 
ligen Erſatzes aufgefordert, folches, unter Wors 
behalt ihrer Rechte, bey Gerichte zu übergeben. 


Zugleich wird am erften Edictstage, Monds 
tag den Uten Jaͤnner 1822, Morgend von 
9 bis 12 Uhr der Artenkofers Hof, beftehend aus 
einem ganz gemauerten, ziwepgädigen, unten 
gewdlbten, mit Ziegeln gedeckten, ein Quadrat 
bildenden Wohnhaufe, eigenen Schwein, Schaf⸗ 
und Kübftalle, großem Getreidftadel nebft Schu⸗ 
pfe und bejondern Waſch-⸗, Bad - und Holze 
baufe, um welchen Hof die gefammten Gründe 
fo herum liegen, daß gar keine fremde Bejigung 


innerhalb diefer Gründe vorlommt, auf dem‘ 


Wege bdffentlicher Verfteigerung los gefchlagen. 
Die Wieſen und Ndergründe belaufen fih auf 
135 Tagw. 6 Decim. die Holzungen auf 66 
Tagw. 04 Decim. J 
Kaufsliebhaber konnen fich hlerorts über die 
darauf ruhenden Laften näher informiren, milfe 
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fen ſich aber über Vermbaens + Imflände und 
Leumund legal auswerfen Tonnen. Zugleich 
wird bemerkt, daß: der Hef in Ganzen und theils 
weife zu faufen flebr. 

Den 6. December 1821. 


Koͤnigl. B. Landgericht Landshut, 
(3) 1. Pdlzt, Landrichter. 


— 


Die Glaͤubiger des verſtorbenen Pfarrers zu 
Bogenhauſen, Caſpar Hallmayr, haben das 
Anſuchen geſtellt, daß zum Zweck einer den 
Paſſivſtand der Verlaſſenſchafts Maſſa dichtig 
ſtellenden Liquidation, und um Autraͤge uͤber das 
weitere Verfahten in Sachen zu machen, ſaͤmmt⸗ 
liche befannte und unbekannte Gläubiger des 
verftorbenen Titel Pfarrers Hallmayr vorges 
laden werden wollen, 


Es werben daher alle diejenigen, welche aus 
was immer für einem Rechtsgrunde an die Pfars 
rer Hallmayr'ſche Verlaſſenſchaft Auſpruͤche 
zu haben glauben, aufgefordert, am Diens— 
tag den 12ten Februar 1822, Fruͤh 9 bis 12 
Uhr, in Perfon, oder durdy genuͤglich bevoll⸗ 
maͤchtigte Vertreter, bey dem unterzeichneten 
Königl. Landgerichre zu erſcheinen, und ihre Fo⸗ 
derungen zu liquidiren, außer deffen alle wicht 
Erfcbeinenden, als im die Befchliffe der Erfchies 
nenen ohne weiters einwilligend, werdem betrach⸗ 
tet werbem, 

Den 21. December. 1821. 


Königl. B. Landgericht München, 
Steyrer, Landrichter, 
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Baierifches 


KENN genzblatt 








1. Stuͤck. Münden den 9. Jänner 1822, 


» Sfarfreis, 





Amtliche Artikel. 





In 
fämmtliche Kdnigl. polizey-Behdrden 
des far: Kreifes. 
(Den definitiven Winterbierſatz pro 1834 betreffend,) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Nr den Grund ber uͤber die Durchfchnittspreife 
der Gerſte und des Landhopfens gefammelten Ers 
fahrungen, und in Anwendung der durch die Vers 
ronung vom 25. April 1811, über die Berechnung 
ber Biertare gegebenen nefeglichen Beftimmungen, 
wird ber definitive Ganterfag des Winterbierd pro 
1873 nunmehr in dem Umfange des Iſarkreiſes, 
auf nachfichende Weiſe regulirt : 
1. Di ft richt 
Zür die Staͤdte: München, 


Landshut, Auf dry 2 

; uf drey Kreuzer 

— — 
Starnberg, die Ma 


Landsberg, 


— 


die kandgerichte: 
Dachau, 
Pfaffenhofen, 
Sreniins f 
oosburg, 
Landshut, 
Vilsbiburg, 
Erding, 
Ebersberg, 
Waſſerburg, 
Minlvorf, 
Zroftberg. 
Tirtmoning, 


Auf drey Kreuzer 
drey Pfenninge 
die Map. 


1. Diftriet, | 


Für die Landgerichtes 
Saufen, 

‘ Traunftein, 
Roſenheim, 
Miesbach, 
Tegernſee, 
Molfrarehaufen, 
Tbl 


3 
Werdenfels, 
Weilheim, 
Schongau. 


Fuͤr die Herrfchaftögerichte : 
Brannenburg, 


Hohenaſchau, 
Prien. 


(2) 


Auf vier Kreuzer 
die Maß, 
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111. Diitriet, 
Reichenhall, 
Berchtesgaden, 


Die Königl, Polizey = Vehdrden haben diefe 
Satzbeſtimmungen unverzüglich anszufbreiben, 
und auf ihre Einhaltung, fo wie auf die fat: 
mäßige Qualität des Biers, ihre befondere — 
merkſamkeit zu richten. 

Muͤnchen den 8. Jaͤnner 1822, 


Kön.Baler Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Roͤſch, Ser. 


einen Pfenning 


die Maß. 


Für die Landgerichte; 17 vier Kreuzer 





An 
ſaͤmmtliche Konigl. Land- und Herr— 
ſchafte-Gerichte, dann an die Stadt— 
Magiitrase zu München und Landshut. 
(Die Einfendung der Bauverzeichniffe betreffend, ) 
Im Namen Eeiner Majeftät des Königs. 


Die oben bezeichneten Behbrden werden erins 
niert, die in der Ausichreibung vom 19. Novbr. 
1819 angeordnete Einſendung derBauverzeichniffe, 
nach den dort näher vorgezeichneten Beftimmuns 
gen, binnen vier Wochen nufehlbar zu voll: 
jieben. 

Minden den 2. Sinner 1822, 
Kön.Baier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 
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(Qualifications ⸗ Liſten der geprüften Pfarramts— 
Candidaten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Nachdem mebrere Koͤnigl. Landgerichte ind Po⸗ 
lizey⸗Behdrden des Iſarkreiſes, die Quatfications⸗ 
Verzeichniſſe der geprüften katholiſchen Pfarramts⸗ 
Candidaten, innerhalb der vorgeſetzten Zeitfriſt, 
naͤmlich vor Ende des verfloſſenen Monats Decem⸗ 
ber, nicht eingeſendet haben, ſo werden dieſelben 
hierauf mt dem Anhange erinnert, daß man 
die Vorlage dieſer Berzeichuifie längitens binnen 
acht Tagen gewärtiget, 

Miinchen den 2. Jänner 1822, 
Kdn. Baier. Regierungbes’farkreifes. 
Kammer bes Junern, 
v. Widder, Präsident. 
v. Hofiterten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





J Dienſtes— abe 





ee der Kbnig haben, ume 
term 9. October v. I. dem bisherigen Aſſeſſor 
des Wechfel: und Merfantil= Gerichts erfter Iu⸗ 
franz zu Münden, aus den NHandelsitande, 
Johann Nepomuf Paſch, auf die bey dem 
Mechfels und Merkantils Gerichte zwenter Ins 
ſtanz dafelbit erledigte Suppleantens Stelle zu 
befördern; und unterm 20. obigen Monats den 
Handeldmann, Franz Lindauer, zum Aſſe ſſor 
des Wechſel⸗- und Merkantil: Gerichts erſter 
Juſtanz, dahier zu ernennen, dann am 24. Des 
cember v. J. auf die ben dem Appellations⸗ 
Gerichte fuͤr den Ober-Mainkreis erledigte 
Rarhöjtelle, den dermaligen Kreis- und Stadt⸗ 
gerichts- Rath zu München, Anton Grafen von 
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Lerchenfeld; auf die bey dieſer Gelegenheit 
frey werdende Karheitelle bey dem Kreis- und 
Stadtgerichte zu München, dem bisherigen Afs 
feffer außer dem Status dafelbft, Kranz Xaver 
MWening, zu befbrdern; und den vormaligen 
Acceſſiſten am Appellations-Gerichte des Iſar⸗ 
treiſes, Johann Baptiſt Brenner, zum Pros 
tocolliſten bey dem Kreiſs⸗ und Stadtgerichte in 
Erlangen zu ernennen; ferner unterm 25. De⸗ 
cember v. J. den Director bes Appellations⸗ 
Gerichts für den Iſarkreis, Philipp Popp, 
den Directorium des Dber: Appellationd: Ges 
richted zur Aushuͤlfe beyzugeben, und in die 
dadurch in Erledigung fommende Directors: 

Etrelle bey dem AppellationssGerichte des Iſar⸗ 
freifes, den bisherigen Director außer dem 
Status dafelbit, Anton Primbs, einrücen 
zu laſſen gerubet. 

Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 31. December v. J. die von dem Pfarr 
rer zu Rampertöbaufen, Priefter Heffner, für 
den bisherigen Gooperator in Pirfwang, Pries 
fer Benedict Mirfchelfperger, auf bie 
Pfarrey Reichertöhaufen, Landgerichts Pfaffen— 
bofen , wie auch die von dem Landrichter von 
Dos zu Pfarrkirchen fir den Gynnafial: Pro: 
feſſor, und Schobingifchben Beneficiaten dahier, 
Mriefter Dr, Eafpar Puͤtter, auf das von 
Doßiſche Beneficium an der Domkirche zu U L. 
Frau allhier, ausgeſtellte Praͤſentation beſtaͤ— 
tiget. 

Am 2. Jänner d. 3. haben Seine Mas 
jeftär der König die Pfarrey zu Baumkir⸗ 
dien, Landgerichts München, dem bisherigen 
Pfarrer zu Buchheim, Landgerichts Starnberg, 
Priefter Franz Xaver Wolfmair, und am 
5. Jaͤuner d. J. die Pfarcey zu Bergkirchen, 
Landgerichts Dachau, dem bigherigen Pfarrer 
zu Weichs, Prieſter Joſeph Huber, verliehen. 
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Befanntmahbungem 





Eurs 
der Balerifhen Staatdpaplere; 





Augsburg den 3. Jänner 1922, 






Iwrierfe| Wei. 
Obligationen a 40/0 — — 
‚div A 5006| gi | 0 
Lands Anlehen . » 96} 96 


Hppothel = Anweif. » 054 05 

Lott. Looſe A-Dä 40/0 104 103} 
ditto E-Mä40/0 967 964 
ditto unverzinsliche 80 — 





( Wechſelfaͤhigkelts⸗Verzichtleiſtung betreffend. ) 
Die Kraͤmerseheleute Gottlieb und Magda: 
lena Query zu Schwabhaufen d. G., baben 
heute hierorts auf ihre Mechfelfähigfeit forms 
lich verzichten, welches hiermit bekannt gemacht 
wird. 
Den 24. December 1821. 


Köonigl. B. Landgericht Dachau. 
Liet. Heydolph, Landrichter. 





Verſteigerungen. 


Das zur Gantmaſſe des Sebaſtian Mugen: 
hardt, gehörige Haus ſammt Garten In der 
Mar-Vorftade an der Ludwigsſtraße, 
Grundbuhsfel, 577,, wird auf den Antrag der 

2”) 
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Ereditorfhaft zum bffentlihen Verfauf ausge: 
boten, und bierzu auf den Aten Februar 
l. 3. ein Termin angefett. 


Kaufsliebhaber werden eingeladen, am bes 
fagten Tage, Vormittags von 9 bis 12 
Uhr zu erfcbeinen, und vorbebaltlidh der cres 
ditorſchaftlichen Genehmigung ihre Kaufsanbote 
zu Protocol zu geben. 

Den 4. Jänner 1822. 


K. B. Kreis:w Stadtgeriht Münden. 
v. Gerugroß, Director. 


(3) 1. Hapber. 


Künftigen Mondtag den 2Bten Fäns 
ner 1822, wird das Anweſen des Anton Seis 
bold, Blafı zu Hausmaring, an den Meiftbies 


tenden gegen gleih baare Bezahlung bffentlich 
verſteigert. 


Dieſes Auweſen zu einen Hofe beſteht zu 


Dorfe: 
a) in einem hoͤlzernen Wohnhauſe, mit uns 
tergebrachten Pferd» und Kubhftallungen, 
b) in einem hölzernen Stadel, 
ec) in einem hölzernen Badhaufe, und 
d) in einem derley Schweinſtalle. 
Zu Feld begreift felbes in fich: 
1 Zagw. 79 Dec. Garten, 


1» 31 » Hopfenland, 
54» 12 » Weder, 
3» 72 » Wieſen, 
12 » 22 Holzgruͤnde, 
— ⸗ 50.» Dedung, 


und iſt zum heil, Geiftfpital Landshut mit Erb: 
recht grundbar. j 

Kaufslichhaber haben fi am obigen Tage 
früher Gerichtszeit im biefigen Amts-Locale 


— — 
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einzufinden, und ihre Angebote zu Protocoll zu 
geben. Den 12. Deceinber 1821. 


Königl, B. Landgericht Moosburg, 
Graf, Landrichter. 


a — — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





In der Verlaſſenſchaftsſache und dem Schule 
benwejen des Marbias Pagelsberger, vers 
wittibten Schwaigbeſitzers zu Aich, bat man 
auf Anfuchen der Vormuͤnder der Pabelds 
bergerifchen Kinder von Seite des unterfers 
tigten Gerichts, zur Herſtellung eines genauen 
Paffioftandes und Liquidiruug der Forderungen, 
dann Beſtimmung geeigneter Zahlungs » Bors 
ſchlaͤge auf Dienstag den ten Jänner 
1822, Vormittags 9 Uhr eine Tagesfahrt ans 
gefegt, und will die hierorts unbefaunten Gläus 
biger hiermit mit dem Mechtsnachtbeile vor⸗ 
geladen haben, daß fich die Nichterfcheinenden 
die Beſchluͤſſe der Erſchienenen gefallen laſſen 
muͤſſen. Den 20. December 1821. 


K. B. Kreisen. Stadtgeriht Landshut. 
Vequel, Director, 
(2) 1. 


Alle diejenigen, welde an die Verlaſſen⸗ 
fbafıs: Marie des K. Mevier : Förfters Cafpar 
Schilling von Iſen d.G., irgend eine Kordes 
rung zu machen haben, werden biermit aufges 
fordert, folde binnen 4 Wochen, ben Vers 
meidung der geſetzlichen Rechtsnachtheile hier 
sege zu machen. 

Den 23. December 1821. 
Konigl. B. Landgericht Erding, 
v. Jnama, Yandrichter, 


Stark, 
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Das unterfertigte Könial. Landgericht, hat 
im der Verlaſſenſchafts⸗ und Schuldenſache des zu 
Kaltenberg verfiorbenen Guͤtlers, Michael Ins 
zenberger, nach vorliegendem rechtefräftis 
gen Erfenntniffe ddo.23. September d. J. nach⸗ 
feehende Edictstage, naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Mittwoch 
den 30tem Jaͤnner 1822, 

11. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Mitt⸗ 
wod den 6ten März 1827, 

11. Zur Schlußverbandlung, und zwar; 

a) für die Replik auf Mittwoch den 
20ten März 1822, und 


b) für die Duplik auf Mittwoch ben 
3ten Upril 1822, 


jebeamahl Morgens 9 Uhr feitgefegt, und ladet 
hierzu fämmrlihe unbefannte Gläubiger der 
Michael Luzenbergerifchen Verlaflenfchafts: 
Maſſe hiermit dfentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
tbeile vor, daß dad Nichterfchelnen am erften 
Edicts-Tage die Audfchliefung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concurd » Mafie, das 
Michterfcheinen an den Übrigen Edierö =» Tagen 
aber die Ausichliefung mit den an denſelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleih werden denjenigen, welche irgend 
etwas von diefer Berlaffenfchaftämafie in Hans 
den haben, bey Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes, aufgefordert ,„ foldyes unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu Äbergeben. 

Uebrigensd wird am erften Cvictstage bie 
Maffecuratorey, fo wie der Berwaltungs s Aus: 
ſchluß gebildet werben, 

Den 20. December 1821. 
Kbnigl. B. Landgericht Landöberg, 

Zuzzenberger, Landrichter. 
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Das unterfertigte Konigl. Landgericht, hat 
in dem Schuldenwejen der Crescenz Huber, vers 
wirtibten Bäuerin zu Brunnen, anf Antrag der 
Gläubiger, nach vorliegendem rechtsfräfrigen 
Ganterkenntniſſe, ddo.29. Sept. publ. 17. Oct, 
d. J. nachjtehende Evictstage, nämlich: 

1, Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Mittwoch 
ben 25ten Jaͤuner 1822, 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mirtwoch 
ben 27Tren Februar 1822, 

Il. Zur Schlußverhandlung, und zwar: 

a) für die Replif auf Mittwoch den 
153ten. März 1822, und 


b) für die Duplik auf Mittwoch den 
27Tten März 1822, 


jedesmahl Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und ladet 
bierzu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger der Ges 
meinfchuldnerin hiermit dffentlih. unter dem 
Rechtönachrheile vor, daß das Nichrerfcheinen 
am eriten Edictd = Tage, die Ausſchließung 
der Forderung von der gegemwärtigen Concurs— 
Malle, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Gerichts: Tagen aber die Ausſchließung mir den 
an benjelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen der Gemeinſchuldne— 
rin in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes, aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Uebrigens wird man am erften Edictötage nach 
etwaigen Mißlingen des Vergleichs-Verſuches die 
Maſſecuratorey, fo wie den Berwaltungs-Ausſchuß 
bilden. Den 20. December 1821. 

Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 
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Das unterfertigte Koͤnigl. Landaericht hat 
in dem Schuldenweſen der Georg Reifinger: 
ſchen Eheleute auf dem Attenkofer Hofe, ehe: 
maligen Befiger des Koiſelmaier Hofes zu Ers 
golting, auf Antrag der Gläubiger dur Ent: 
fhliefuug vom 6. Dec. b. F. den Unwerſal⸗Con⸗ 
eurs erfannt. 


Es werden daher die gefeglichen Edictd: Tage 
nänlid : " 
‚ 1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gebdrigen Nachweifung auf Mondtag 
den 14ten Jänner 1822; 
11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Korderungen auf Samstag 
den ı6ten Februar 1822; 


111. Zur Schlußverbandlung, und zwar für 
die Replit auf Mondtag den Aten 
März 1822; und für die Duplif auf 
Mittwoch den 20ten März 1822, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefesr, und hiers 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit dffentlih unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeliden, daß das Nichterfcheinen 
am eriten Edictd » Tage die Ausfchließung der 
Korderung von der gegenwärtigen Concurt:Maffe, 
das Nichrerfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausſchließung mit den an denfelben 
Sorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 


- Zugleich werben diejenigen, welche irgend et 
was von dem Bermbgen des Gemeinſchuldners 
In Händen haben, bey Vermeidung des nochma: 
ligen Erfatzes aufgefordert, foldyes, unter Vors 
bebalt ihrer Rechte, bey Gerichte zu übergeben, 

Zugleich wird am erften Edietstage, Monbs 
tag den 14ten Jänner 1822, Morgens von 
9 bis 12 Uhr der Aitenfofer s Hof, beftehend aus 
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einem ganz gemauerten, zmengädlarn,, unten 
gewölbten, mit Zieneln gebeten, u Quadrat 
bildenden Wohnhaufe, eigenen Echwein:, Schaf⸗ 
und Kuͤhſtalle, großem Getreidſtadel nebſt Schus 
pfe und befondern Waſch-, Back- und Holze 
haufe, um welchen Hof vie gefammten Gruͤnde 
fo herum liegen, daß gar Feine fremde Befigung 
innerhalb dieſer Gründe vorfomme, auf dem 
Wege dffentlicher Verfteigerung los gefchlagen. 
Die Wiefen und Afergründe belaufen fi auf 
133 Tagw. 6 Deeim. die Holjungen auf 66 
Tagw. 94 Decim. 


Kaufsliebhaber konnen ſich hlerorts über die 
darauf ruhenden Laſten naͤher informiren, muͤſ⸗ 
fen ſich aber uͤber Vermbgens-Umſtaͤnde und 
Leumund legal ausweiſen können. Zugleich 
wird bemerkt, daß der Hof in Ganzen und theils 
weife zu faufen ſteht. 


Den 6. December 1821, 
Kbdnigl. B. Landgericht Landshut, 
(3) 2. Pdolzl, Landrichter, 


Mer an bie Berlaffenfchaftsmaffe der vers 
ftorbenen Badeinbaberinn zu Bogenhaufen, Mags 
dalena Dumenyl, aus was immer filr einem 
Rechretitel einen gegründeten Aufpruch machen 
zu fonnen glaubt, bat fich im einer peremtoris 
ſchen Zeitfrift von acht Wochen, von heute an, 
um fo ficherer bey dem unterfertigten Landges 
richte zu melden, als er nach Verfluß dieſer 
Zeit nicht mehr damit gehört werden würde, 

Den 19. December 1821. 


Koͤnigl. B. Landgericht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 
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Amortifationss Decrete, 


Auf Anrufen des ehemaligen Hauptmannes, 
Molfgang mSpizel,Miedbachers£ınie,murden 
bereitö vermbg Amortiſations⸗ Decrets vom 10. 
September 1819, unter Anlage eines Verzeich⸗ 
nified und vermög Amortifationd » Erkenntniffes 
vom 31. März 1820, acht und zwanzig ehemals 
Iandfchaftliche zu dem, von Spizel ſchen Fidei⸗ 
Commiſſe gehörige, theild Zins zahl⸗Amts-, theild 
Hofzahlamts- und Bundes: Obligationen amors 
tifirt,, und fAr kraftlos erlärt, in fo weit fie 
genannten vonSpizel eigeuthuͤmlich zugehoͤren, 
wie dieß aus ben dffenelichen Blärtern und nas 
mentlih aus dem Iſarkreis⸗Intelligenz-Blatte 
vom Fahre 1819, St. 38, 39, 41, und vom Fahre 
1820, ©t, 15. zu erfehen ift. 


Da aber die Amortifation biefer Obligationen 
zu Folge des, von den von Spizeliden Erbös 
Intereſſenten Miesbacher und Ingolſtaͤdter Linie 
geſchloſſenen und Hut angezeigten Vergleiches 
nicht einfeitig, fondern für bende Linien gemeins 
ſchaftlich haͤtte verlangt und gefcheben follen, 
indem jeder diefer Linien die Hälfte hiervon ei— 
geuthuͤmlich zugebödrt; fo wird nun auf Anrufen 
der Ehriftoph Anton von Spizelfchen Relicren, 
Zngoljtädter Linie der Juhaber der im obgenanıs 
ten und hiermit reproducirten Merzeichniffe bes 
reits angezeigten Obligationen aufgefordert, dies 
felben, binnen fehs Monaten a dato hierorts 
Borzumeifen, außer dem fie auch, infoweit fie 
ben Chriſtoph Anton von Spizel ſchen Relicten, 


39 


Ingolſtaͤdter Linie eigenthaͤmlich zugehdren, fiir 
kraftlos erklaͤrt wuͤrden. 
Den 21. December 1821. 


K. B. Kreis- u. Stadtgericht Muͤnchen. 
Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 1. Dr, Mehn. 





Den Gemeinden des Konigl. Baier. Landge⸗ 
gerichts Friedberg, gieng die Obligation vom 
ältern landfchaftlichen Landanlehen ddo. 31ten 
Deceniber 173%, unter der alten Nummer 09, 
und unter der neuen Nummer 3909 pr. 455 fl, 
zu 24 0/0 verzinelih, zu Verluſt. 

"Auf Imploration des dermaligen Eeffionars 
Schmana Maner, Negorianten dahier, wird 
der unbekannte Inhaber diefer Obligation hier 
mit aufgefordert, diefelbe binnen G Monaten 
a dato dieforts vorzumeifen, außer dem fie für 
frafılos erflärt wilrde, 

Den 14. December 1821. 


K.B. Kreide: m. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 1. Schidermair. 


Nachdem nachſtehende zwey Original-Obll⸗ 
gationen, unwiſſend auf welche Art, zu Verluſt 
gegangen, fo werden auf Anſuchen unten vers 
zeichnerer Gläubiger die allenfallſigen Beſitzer 
aufgefordert, in Zeit von 6 Monaten den rechts 
lichen Befiß derfelben nadyzuweifen, als nad) 
fruchtlofem Verlaufe dieſes Termins diefe Schuld⸗ 
urfunden für amortifirt erklärt würden, 
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Den 22. December 1821. 
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Kbnigl. Frepherr von Zällifches Patrimonial:Gericht 1. Elaffe Windach. 
Schweiger, Parrimonial:Richter, 


—— —— — —ñ —ñ — — — — — — — — — —— — — — 


Nichtamtlicher Artikel. 





Ein Mann im beſten Jahren, ledigen Stan⸗ 
des, der im Nechnungefache bewandert, — eine 
erthographifch « leferlihe Haudſchrift begleitet, 
bierüber mit legalen Zeugniffen verfeben, und 
anbey mis Mufil » Kenntniffen ausgerüfter iſt, 


wuͤnſcht als Ecribent bey einem Kobnigl. Rente 
amte, auch einem Koͤnigl. Land: oder Herr: 
ſchafts⸗ Gerichte aufgenommen zu werden. 


Die Addreſſe möge directe an das Ärenherrs 
lich von Thuͤnnefeld'ſche Parrimonials Gericht 
Schmiechen, Konigl. Landgerichts Landsberg, 
sub. Lit. J. F. gefaͤlligſt geſchehen. 


( Nebſt einer Beylage, Die Schrannen-Anzelgen betreffend. ) 
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Baierifches 





in. Stüd, München den- 16. Jaͤnner 1822, 





Amtliche Artikel., 





An die 
Koͤnigl. Land- und Herrſchafts-Ge⸗ 
richte, fo wie an die befondern iſolir— 
ten und Patrimonial: Stiftungs-Ab- 
miniftrationen, dann an die Magie 
firare der Haupts und Refidenzftadt 
Münden und der Stadt Landshut. 


(Die Auzeigen über die Veränderungen an bem 

. zentirenden Stammvermögen, und dem roben 
Renten : Ertrage ber Stiftungen und Commus 
nen betreffend, ) 


Hm Ramen Seiner Majeftät des Königs, 


Zum Behufe der gegenwärtig neuerlichen Regu⸗ 
Iirung der Eoncurrenz zum DienftedsErigenz der 
oberu und oberfien Staatd:Euratel der Stiftuns 
gen und Communen für dad gegenwärtig einges 
fehrittene Jahr 1844, find die im Laufe des ver⸗ 
floffenen Verwaltungs: Yahred 1837 fich ergebe: 
nen Beränderungen an dem rentierenden Stamms 
Bermdgen, und an dem rohen Renten Ertrage der 
Stiftungen und Communen zu wiffen nothwendig. 

Die ſaͤmmtlichen Lands dann Herrſchafts⸗ Se⸗ 


richte des Jfarfreifes, als Äußere Stiftungss 
und Communal s Euratelen, fo wie die übrigen 
der unterfertigten Regierungs : Stelle unmittels 
bar untergeordneten derley Adminiſtrativ- Bes 
hörden, empfangen biermit den Auftrag, bie 
bey dem ihnen zur adminijtrativen Aufficht, und 
Berwaltung anvertrauten Stiftungs s und Com⸗ 
munal-Bermögen vorgefommenen Veränderungen 
unter fpecieller Bezeichnung der einfchlägigen Gtifs 
tung, oder Commune, und des Betrages ber Mehr⸗ 
oder Minderung an dem rentierenden Stamm⸗ 
Vermdgen, und an bem rohen Renten:Ertrage 


genaueſt dießorts anzuzeigen, oder aber in dem 


Falle, als feine Veränderung ftart gehabt hat, 
eine Fehlanzeige einzureichen. 

Diefe Anzeigen müffen bis den 31. dieſes Mo: 
nats unfehlbar eingefendet werben. 

Muͤnchen den 13. Jünner 1822, 
Kdn.Baier.Regierung desIſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Gr. v. Vrſch, Ras. Acc. 
(3) | 
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Dienftes : Nottzen, 





SelneMaieftät der König haben, uns 
term 28. December v. J., den ald Kreis s Yus 
genieur zu Speyer verwendeten Jofeph Rate 
tinger, zum Baus Infpections = Ingenieur zu 
Randböberg, und 


am 29. December v. J., ben Lieutenant 
Küblemann' des Tten Linien» Infanteries 
Regiments zum Mevifor IM. Elaffe, bey der 
Königl. Finanz s Kammer des Yfarkreifes, allere 
guädigft ernannt. 


Vermdg Beichluß der Koͤnigl. Regierung des 


Starfreifes, Kammer des Innern, ddo. 5. Jaͤn⸗ 
ner d.5., wurde Mathias Huber, als Schul; 
proviſor zu Tuͤrkenfeld, Landgerichts Landes 
berg, beftätiger. j 


Se. Koͤnigl. Majeftät haben unterm 
7. Jänner d. J. das . Euratbeneficium zu St. 
Stephan am Außern Gottesader dahier, dem 
bisherigen Pfarrer zu Rohrdorf, Priefter Lorenz 
Tafelmaper; dann die Pfarrey zu Eching, 
Landgerichts Freyfing, dem bisherigen Pfarrer 
zu Schellenderg, Priefter Johaun Evangelift 
Materhofer, und die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Schellenberg, Landgerichts Werd: 
teögaden, dem Priefter Anton Bauer, Coope: 
rator zu Vachendorf, verlieben. 


Am 8. Jänner d. J. haben Se. Koͤn igl. 
Majeftät den Gaplan zu Brevenfeiboltsdorf, 
Prieſter Joſehh Hdpfel, von dem Antritte 
ber Pfarren Volfenfchwand, Landgerichts Moos⸗ 
burg, difpenfirt, und dagegen dieſe Pfarren 
dem Priefter Mathias Polz, Cooperator zu 
Walpertötirchen, Landgerichts Erding, vers 
lieben. 





Am 1%. Jaͤuner b. J. haben Se. Köunigt, 
Majeftät, die vom dem Staats, Rathee 
Präfiventen und Herru Reihsrarhe, Grafen von 
Torring⸗Gutten zell, für den bisherigen Eooperas 
tor zu Oberviehbach, Priefter Diouis Fink, 
auf die Pfarrey Eſchlbach, Landgerichts Pfafs 
fenhofen, ausgeftellte Präfentation beftätiget. 


a nn —— 


Bekanntmachungen. 





Curs 
ber Baieriſchen Staatspapiere 


Augsburg den 10. Jänner 1822, 









KB riefe Gelb, 
— Wine — — 


Obligationen à 40/0 764 76 
ditto a 50% o2$ 24 
kLand⸗Anlehen. 964 96 
KHppothel: Unwelf, 95} 95 
gott. LoofeA-Dasofo | 10% 103} 
ditto E-Ma4oß | 06% 964 


ditto unverzinsliche 








( Marftfäreiberd: Dienfte « Erlebigung. ) 
Durch eingetretenen Todfall ift der Markt: 
Schreibersdieuſt dahier, in Erledigung gekommen. 
Bewerber hierum, welche jedoch, den geſetz⸗ 
lihen Beſtimmungen gemäß, die Gymnaftals 
Studien, und die erfoderlih praftiihen Kennt: 
niffe nachweifen müjlen, haben in Zeit drey 
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Wochen a dato dieß, ihre Geſuche bey dem 
unterzeichneten Magiftrate zu übergeben. 


Der Gehalt befteht in einer jährlichen firen 
Beſoldung pr. 300 fl., dem Genuß der freyen 
Wohnung, und 4 Klafter Holz. 

Den 7. Jänner 1822. 


Magiftrart des Kon. Marktes Aibling. 
Sirtl, Bürgermeifter, , 


C Berfchoflenheitd : Erflärung, ) 

Nachdem der feit dem 10. April 1800 ver: 
mißte Mathias Fronsbok, Guͤtlersſohn von 
Eirthafelbab , und gewefener Gemeiner im 
KAdnigl. Baier. Artillerie: und Fuhrweſens ⸗Batail⸗ 
Ion, der an ihn unterm 10. Auguſt h. J. ers 
gangenen bdffentlichen Ladung, ungeachtet, inner: 
halb der ihm präfigirten Frift von 3 Monaten 
hierorts nicht erſchienen ift, fo wird, dem aus: 
gefprochenen Praͤjudiz gemäß, Mathias Frons⸗ 
bdF für verfchollen erflärt, und fein in 51 fl. 
beftebendes Erbe feinen naͤchſten Anverwaudten 
gegen Caution ausgeantwortet, 


Den 50, December 1821. 
Kbnigl B. Landgeriht Moosburg. 
Graf, Landrichter, 





Berfleigerungen 


Das zur Gantmaſſe des Sebaſtian Mutens 
harbr, gebbrige Haus ſammt Garten in der 
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Mar: Borfiadt an der Ludwigsſtraße, 
Grundbuchsfol. 577., wird auf den Antrag ber 
Ereditorfhaft zum dffentlihen Verkauf ausge 
boten, und hierzu auf den Aten Sebruar 


SF ein Termin angefebt. 


Kaufslicbhaber werden eingeladen, am bes 
fagten Zage, Vormittags von 9 bis 12 
Uhr zu erfcheinen, und vorbehaltlich der cres 
bitorfchaftlichen Genehmigung ihre Kaufsanbote 
zu Protocol zu geben. 


Den 4. Sinner 1822. 


K. B. Kreisen. Stadtgeriht Minden, 


v. Gerngroß, Director, 


(3) 2. Hayder. 





Auf dem Wege der Execution wird, gemäß 
landgerichtlicher Entſchließung vom 24. Novbr, 
v. J., das Anwefen bes Georg Bauer, foge: 
nannten Moifchneiders zu Nörting, dem gericht: 
lichen Verkaufe untergeftelt, und man hat zu 
dieſem Behufe auf Dienftag ben 29ten J aͤn— 
ner d. J. Vormittags 10 Uhr eine Tagesfahre 
anberaumt, 

Diefes Anweſen befteht: 

a) Aus dem Wohngebäude, Stall und einem 
Etadel, Hofraum und Garten, mit — Tgw— 
28 Der. 

b) aus Aeckern mit 5 Tagw. 86 Dec, 

co) » Miefen mt8 » 02 » 


erbrechtig, zum Königl. Rentamt Moosburg 
grundbar, 


Kaufeluftige werden hiermit eingeladen, am 
(5*) 


5) 
benannten Tage fich im dießſeitigen Ants: Zimmer 


einzufinden, und ihr Angebot zu Protocoll zu geben, - 


nebftdem auch fi mit obrigkeitlichen Zeugnifs 
fen über ihre Vermögens » Verhältniffe zu vers 
feben. 
Den 5, $änner 1822, 
Konigl. B. Landgericht Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter, 


Auf dem Wege der Erecutiom wirb von bem 
unterzeichneten Landgerichte bad fogenannte 
Kreugmiller : Unwefen der Urfula Fries dffents 
lich an die Meiftbietenden verkauft, und biers 
zu Mittwoch der 30te db. M. Bormittags 
10 Uhr feftgefegt. 

Diefes Muͤhlanweſen liegt an der Jlm 14 
Stunde abwärts von Pfaffenhofen entfernt, 
und hat für den Betrieb des Gewerbes eine 
günftige Lage. Es befieht aus einem gertumi- 
gen gemanerten Wohnhauſe, aus einer Mühle 
mit drey Gängen, aus einer Holzfägmühle und 
aus einem Stadel mit Stallungen fiir Pferde, 
Kühe, Schweine und Schafe. Dazu gehdren 
ferrier 25 Tagw. 86 Decim. Ader: 8 Tagw. 
6 Dec. Wies⸗ und 25 Tagw. 66 Dec. Holz⸗ 
gründe, welche frenftiftig zum K. Rentamt 
Pfaffenhofen, und nur mit einer Korngile von 
4 Metzen belajter find. 

Kaufsluftige, welche über gute Aufführung 
und Bermdgen fich ausweifen fünnen, werben 
eingeladen, ibre Anbote am erwähnten Tage 
im biejigen Geſchaͤftslocale zu Protocol zu geben. 

Den 7. Jaͤuner 1822. 


Königl. B. Landgeriht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 
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Im Wege der Huͤlfs vollſtreckung wird das 
Simon Kraherifce Mihlanwefen zu Wid⸗ 
beröberg ber bdffentlichen Verſteigerung unters 
worfen, Kaufsluftige werden eingeladen, fi 
bierzu am e 


Mondtag ben 25ten Februar 1822, Vor: 
mittags 9 Uhr im Amtö:Locale einzufinden. 


Das unbeweglihe Anweſen befteht : 


1) Aus einem Wohns und Mihlgebäude, wor 
rin ſich 2 überfchlächtige Mahlgänge, und 
ein Gerbgang befinden; dann Stabel, Stall: 
gebäude, Badgebäude und Holzhuͤtten. 


2) In o Tagmw. 69 Dec. Garten, Bon. El. 3 


3) » 9 » 46 » Meder, » *3 
4) „24 w 25 meiſt Wieſen » 9 
5)» 6 » 238 » Maldung, 
6)» 0 » 75 » Krautland, 


Die auf diefem zum Königl, Rentamte 
Starnberg bodenzinfigen Muͤhlanweſen rubens 
den Abgaben beitchen in 4 Meben 3 Echt. 
Kornbodenzins. 


— fl. 16 fr. Forſtzins, 
— ; 23 s attergiltvon 2 Uedern zur Klr⸗ 
che Widdersberg, 
— ; 17 s 2 pf. Siift von einer Wiefe zum 
Gotteshaus Erling, 
1:30 s 5hl. Grundſteuer⸗Simplum. 


gs — :— : Bewerbeiteuer. 


Die Gruͤnde find zehentfrey und das ganze 
Anweſen ohne Gutsinventar wurde gerichtlich 
auf 2333 fl. geihägt. z 
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Kaufeluftige Haben fi) ber Leumund und 
Vermdgen durch gerichtliche Zeugniffe auszus 
weifen. 

Den 29. December 1821. 


Koͤnigl. B. Landgeriht Starnberg. 
von Barth, Landrichter. 





Nachdem fich bey heutiger Verſteigerungs⸗ 
Tagsfahrt um das Auweſen bes Johann Wechs, 
Meßners von Horbach d. G., kein Käufer ges 
weldet hat; fo wird nunmehr zum Verkauf des⸗ 


felben auf Mittwoch den Öten Februar 


b. F., von Morgens 8 bie Mittags 12 Uhr, im 
diesfeirigen Amts:Focale wiederholt eine Tages⸗ 
fahrt angeſetzt, und ſich, rädfichelich der Beſchrei⸗ 
bung des Guts f. a., auf bie Ausfchreibung vom 
12ten December v. J. (St. 52. vorjähr., und 
Et. 1. bes dießjaͤhr. Jutelligenzblattes, dann 
&t. 51. u. 52. des vorjähr. Landböberger =» Wos 
tbenblattes) berufen. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, am Stei⸗ 
gerungs⸗Tage hierorts ihre Anbote zu Protocolf 
ju geben. 

Den 9. Jaͤnner 1822, 
RB.Sräfl.v. Heynenbergifhes Patris 
monials@ericht Hofhegnenberg. 
Seebauer, Gerichtshalter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


In der Verlaffenfchaftsfache und dem Schuls 
denwefen bed Mathias Patzelsberger, ver: 
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wittibten Schwalgbefigers zu Aich, bat mar 
auf Anfuchen. der Vorminder der Patzels⸗ 
bergerifchen Kinder von Seite des unterfers 
tigten Gerichts, zur Herftellung eines genauen 
Paffivftandes und Liquidirung der Forderungen, 
dann Bellimmung geeigneter Zahlungs = Bors 
fchläge auf Dienstag den 2Yten Jänner 
1322, Vormittags 9 Uhr eine Tagesfahrt ane 
geſetzt, und will die hierorts unbelannten Gläus 
biger hiermit mit dem Nechtönachrbeile vors 
geladen haben, daß fich die Nichterfcheinenden 
die Beichläffe der Erfchienenen gefallen laffen 
muͤſſen. 


Den 20. December 1821. 


K. B. Kreidsu. Stabtgeriht Landshut. 


Vequel, Director. 


(2) 2. Stark. 


Theres Kerſchbaumer, verwittibte Haus 
delsfrau zu Berchtesgaden, gieng am 16. Nos 
vember l. J. mit Tode ab. 


Nach bereits hergeſtelltem Inventar, wird nun⸗ 
mehr auf Anſuchen der Kerſchbaumeriſchen 
Relicten, zur Richtigſtellung der Verlaſſenſchaft, 
auf Diensſstag den 5ten März 1822, eine 
Tagesfahrt angeſetzt. 


Mer immer auf den Ridlaß irgend eine 
Forderung zu begründen vermag, hat diefelbe am 
Eommiffiond s Tage entweder perfönlich, oder 
durch geſetzlich Bevollmaͤchtigte hierorts zu li⸗ 
quidiren, und die weiteren Antraͤge zum Ver⸗ 
ſuche einer ſchiedlichen Ausgleichung zu Proto⸗ 


45 
coll zu geben, wornach gemäß Cod. jud. Eap. 
18. $. 13. weiters verfahren werden wird, 

Den 19. December 1821. 
Kbduigl.B.Landge ihre Berchtesgaden, 
(2) 2. Nagler, Landrichter, 





Das unterfertigte Kdnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenwefen der Georg Reifinger: 
fhen Eheleute auf dem Attenkofer Hofe, ches 
maligen Befiger des Kolfelmaler Hofes zu Ers 
golting, auf Antrag der Gläubiger durch Ent: 
ſchlleßgung vom 6. Dee. h. J. den Univerfal: Eon: 
curs erkannt. 


Es werden baber bie gefeglichen Edicts⸗Tage 
nämlich x' 


1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf Mondtag 
den 14ten Jänner 1822; 


U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Samstag 
den 10ten Februar 1822; 


IH. Zur Schlußverhandlung, und zivar filr 
die Replif auf Mondtag den Hten 
März 1822; umd für die Duplif auf 
Mittwoch den 20ten März 1822, 


jedeamal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Genieins 
fhuldners hiermit bffentlicy unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß dad Nidhterjcheinen 
am erflen Edictd = Tage die Uusichließung der 
Forderung bon ber gegenwärtigen Goncurds 
Maſſe, das Nichterfcheinen an ben übrigen Edicts⸗ 


— — — 


— 


Tagen aber bie Audfchliefung mit dem au 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 
ge bat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, ſolches, ums 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gerichte zu 
übergeben. 


Zugleich wird am erften Edictstage, Mond: 
tag den 14ten Jänner 1822, Morgens von 
9 bis 12 Uhr der Artenkofer : Hof, beftehend aus 
einem ganz gemauerten, jwengädigen, unten 
gewtibten, mit Ziegeln gededten , ein Quadrat 
bildenden Wohnhaufe, eigenen Schwein:, Schaf: 
und Kübftalle, großem Getreidftadel nebft Schu: 
pfe und befondern Waſch-, Bad» und Holzs 
hanfe, um welchen Hof die gefammten Gründe 
fo herum Itegen, daß gar Feine fremde Befigung 
innerhalb diefer Gründe vorfommt, auf dem 
Wege dffentlicher Verfteigerung los gefchlagen, 
Die Wiefen und Adergründe belaufen ſich auf 
133 Tagw. 6 Decim. die Holzungen auf 66 
Tagw. 94 Decim, 


Kaufsliebhaber Thnnen fich hierorts über die 
darauf ruhenden Laſten näber informiren, mäfs 
fen fi) aber über Vermdgens » Umftände und 
Leumund legal ausmwelfen Fonnen. Zugleich 
wird bemerkt, daß der Hof in Ganzen und theils 
weife zu faufen fteht. 


Den 6. December 1821, 


Königl. B. Landgericht Landähut, 
(3) 3 Pblzl, Landrichter. 
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Belt Korbäumer, Austrägler beym Feuch⸗ 
ten genannt zu Reichersborf d. G., flarb ohne 
Hinterlaffung einer legtwilligen Dispofition, 


Alle diejenigen, welde an die Veit Kor: 
bäumeriihe Nachlaßeuſchaft Auſpruͤche zu 
wachen glauben, werden aufgefordert, in Zelt 
30 Tagen ihre Auſpruͤche hierorts nachzuweifen, 
als nach Umfluß diefer Zeit das in 478. fl. 12 kr. 
beſtehende Vermdgen deu bereits befannten Ers 
ben, gegen Gaution ausgeantwortet werben wird. 


Geifenhanfen der 9. Jaͤnner 1822. 
Kdnigl. Freyherrel. v. Hoerwarthiſches 
Patrimonialgeriht Windten, K. 
Landgerichts Landshut. 


Bauer, Gerichtöhalter, 
(2) 1. 


Joſeph Shmiedmaler, Millers:Sohn 
von Bachham, und Soldat bes Königl. Baier. 


Sten Linien Infanterie : Regiments, (Plug), 


ift feit dem ruffifchen Feldzuge 1812 vermißt, 
und es konnte von Ihm bis zur Stunde nicht 
bad Geringfte in Erfahrung gebracht werden. 


Da nun deſſen Gefchrwifter um' Ausfolgs 
laſſung feines väterlichen Bermdgens ( in 400 fl. 
beftehend ) dad Anfuchen geftellt haben, fo wird 
Fofepp Schmiedmaier hiermit aufgefobert, 
binnen 3 Monaten, a dato, von feinem Leben, 
ober allenfallffigem Aufenthalte, hierorts Nachs 
richt zu ertbeilen. 


Den 7. Jänner 1822.” \ 
Kbnigl. Freyherrl. v. Cronegg'ſches 
Patrimonialgericht Hartmansberg. 


Engelbrecht, Gerichtshalter. 
(3) 1. 
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Amortiſations⸗Decrete. 





Auf Anrufen des ehemallgen Hauptmannes, 
Wolfgang von Spizel, Miesbacher⸗Liuie, wurden 
bereits vermdg Amortiſations⸗Decrets vom 10. 
September 1819, unter Anlage eines Verzeich⸗ 
niſſes und vermög Amortiſations-Erkenntuiſſes 
vom 31. März 1820, acht und zwanzig ehemals. 
landfchaftliche zu dem, von Spizelfchen Fidel: 
Eommiffe gehörige, theils Zins zahl⸗Amts-, theils 
Hofzahlamts- und Bundes:Obligationen amor⸗ 
tifirt, und für fraftlos erflärt, in fo weit fie 
genannten von Spizel eigenthuͤmlich zuges 
hören, wie dieß aus den dffentlichen Blät— 
tern und namentlich aus dem Iſarkreis-JIn— 
telligenz » Blatte vom Fahre 1819, St. 38, 
39, 41, und vom Fahre 1820, St. 15. zu ers 
fehen ift. 


Da aber die Amortifation diefer Obligationen 
zu Kolge des, von den von Spizelfchen Erbs- 
Intereſſenten Miesbacher und Ingolftädter Linie 
gefchloffenen und nun angezeigten Vergleiches 
nicht einfeitig, fondern für bepde Linien gemein 
ſchaftlich hätte verlangt und geſchehen follen, 
Indem jeder diefer Rinien die Hälfte hiervon eis 
genthämlich zugehdrt; fo wird nun auf Anrufen 
der Ehriftoph Anton von Spiyelfchen Relicten, 
Ingolſtaͤdter Linie der Inhaber der im obgenann: 
ten imd hiermit reproducirten Verzeichniſſe be: 
reits angezeigten Obligationen aufgefordert, die 
felben, binnen ſechs Monaten a dato hieroris 
vorzumeifen, außer dem fie auch, Infoweir fie 
den Ehriftoph Anton von Spi zelſchen Relicten, 
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Ingolſtaͤdter Linie eigenthämlich zugehdren, für" 


kraftlos erflärt würden. 
Den 21. December 1821. 


K. B. Kreis⸗ u. Stadtgeriht Münden. 
Graf v. Rechberg, Director. 


(3) % Dr. Mebn, 


Den Gemeinden des Kbnigl. Baier. Landges 
gerichtd Friedberg, gieng die Obligation von 
Altern landfchafrlichen Landanlehen ddo. Ziten 
December 1734, unter ber alten Nummer 99, 
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und unter der nenen Nummer 30009 pr. 455 fl. 
zu 24 0/0 verzinslich, zu Verluft, 


Auf Fmploration des dermaligen Geffionars 
Schmaya Mapver, Negstianten dahier, wirb 
der unbefannte Juhaber diefer Obligation hier⸗ 
mit aufgefordert, diefelde binnen 6 Monaten 
a dato dießort& vorzumeifen, außer dem fie fir 
kraftlos erflärt würde, 


Den 14. December 1821. 


R.B. Kreis: u. Stadtgeriht Minden 
9. Gerugroß, Director, 


(2) % Schidermair. 


¶ Nebſt einer Beplage, die. Schrannens Anzeigen Betrefend: ) 
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Baieriſches 





Iſarkreis. 


IV. Stüd, Muͤnchen den 25. Jänner 1822. 





Ymtlihe Artifel 





(Die Erledigung des Benefichumd voſtau der 
treffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Du⸗o den Tod des letzten Beſitzers, iſt das 
Benefidum zu Poſtau in Erledigung ges 
kommen. 

Geldes liegt In der Didcefe Regensburg, im 
Decanate Beifelböring , in der Pfarrey Moos⸗ 
tbann und im Königl. Landgerichte Landshut; 
zur Seelforge ift der Beneficiat nicht verbunden, 
doch muß er auf Verlangen des Pfarrers im 
Beichtfiuhle Aushilfe leiften. Seine eigentlis 
chen Obligationen beftehen in vier Meffen wähs 
rend der Woche und der Fruͤhe⸗Meſſe an Sonns 
und Fenertagen. ” 

Das Einkommen ded Beneficiaten beitehet 
nach der ungepriften Zaffion in 358 fl. 32 fr. 
nebit der Wohnung im Beneficiatenbaufe, def 
fen Reyarirung dem Beneficiaten obliegt. - 

Außer den gewöhnlichen Staats- umd Dids 


cefan = Abgaben, dann einigen Holzabgaben 

aus dem Widdumsholze, haften Feine befondere 

Laften auf diefer Pfründte, welche vorzugs⸗ 

weife für emeritirte Priefter geeignet iſt. 
Miinchen den 8. Jaͤnner 1822. 


Kdn. Baier. Regierungbes’farkreifes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffletten, Director. 
Miller, Ser. 





An 
fämmtliheKdnigl. Local. Schul-Coms 
miffionen, Diftrietds und gocals 

Schulinfpectionen bes Sfarfreifes. 
(Den vom Serretär des geheimen Staats-Archivs, 
Shrammel beraufgegebenen Stammbaum 
des Koͤniglich-Baieriſchen Haufes betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Der Secretärdeskbnigl. geheimen Staats⸗Ar⸗ 
chivs Schrammel, hat die ſeit dem zwoͤlften 
Jahrhunderte ununterbrochene Stammfolge des 
Regenten⸗ Hauſes Baiern und deſſen Zweige, 

64) 


51 


in Form einer auf Stein gezeichneten Eiche zum 
Behufe der Jugend, welcher die vaterlaͤndiſche 
Geſchichte vorgetragen wird, auf einem Folio⸗ 
Begen anſchaulich dargeſtellt, und eine erfläs 
rende Tabelle mittels eines zweyten Bogeus bins 
zugefuͤgt. 

Da dieſe Zeichnung nebſt der erklaͤrenden 
Tabelle zur leichtern Ueberſicht, und naͤherer 
Kenntniß der großen Familien-Verzweigung 
des Konigl. regierenden Hauſes dienen kann; 
fo werden die genannten Schul⸗-Aufſichts-Be⸗ 
hoͤrden hiermit beauftragt, die Lehrer in Hins 
fibt auf ihren Vortrag über vaterländifhe Ge: 
ſchichte auf dieſe fehr gelungene genenlogifche 
Darftellung aufmerffam zu machen. 

München dem 12. Jänner 1822. 
Kbn.Baler.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident, 
v. Dofftetten, Director. 
Miller, Ser 





Dienftes s Notizen. 


Am 15. Sinner d. J. wurde, durch Befchluß 
der Königl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
des Innern, der Schulgehilfe in Teifendorf, Franz 
Mutzl, zum Schulprovifor in Alwaching, Lands 
gerichts Waſſerburg ernannt. 

Seine Majeftär der Kdnig haben am 
10. Jaͤnner d. J., das Beneficium zu Hoflach, 
Landgerichts Starnberg, dem bisherigen Pfars 
rer zu Unterpfaffenbofen am Parsberg , Prieiter 
Jakeb Joſeph Timotb Urban, und 

am 18. Jaͤnner d. J. das Echulbeneficium 
zu Gruͤnwald, Landgerichts Minden, dem 
Priejter Joſeph Häfner, Cooperator zu Siege: 
dorf verliehen. 
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Ben den In bem vorigen Fahre vorfchrifts- 
mäßig vorgenommenen Wahlen, in den verfchies 
deuen Städten und Märkten, wurden von der 
Königl. Regierung des Yfarkreifes als gewählte 
Magiſtrats⸗Glieder und Gemeinde:Bevollmächte, 
beitätiger : 


Stadts Gemeinde Tittmoning, Kom. 

Kandgerichts gleichen Namens, 
Magiftrate » Rärher 
Joſeph Burgfhwaiger, 
Joſeph Wagner, 
Kaver Poſchacher. 
Gemeinde s Bevollmäctigte: 

Johaun Buchner, 
Eimon Pfoß, * 
Joſeph Zeſchek, 
Lorenz; Brandl, 
Johaun Stich, 
Sebaſtian Eder. 


Markts⸗Gemeinde Dachau? Khn. Lande 
gerichts gleichen Namens. 


Magiſtrats⸗Raͤthe: 
Thadaͤus Graͤtzinger, 
— Radlmaler, 
athias Klotz. 


Gemeindes Bevollmädtigte: 
Ehriftopb Geißenhofer, 
Joſeph Baper, 

Placidus Strauß, 
Jacob Ziegler, 
Ulrich Jaͤger, 
Joſeph Roͤßler, 
Jeſeph Ertl, 
Max Hirſchauer. 





Bekanntmachungen. 





(Sommer-Lehrcurs-Anfang für Huf: und Ber 
ſchlagſchmiede betreffend. ) 

Die unterfertigte Stelle macht biermit bes 
kannt, daß der Sommer » Lehrcurs für die Hufs 
und Beſchlagſchmiede mit dem 1. April feinen 
Anfang nimmt. — 


Er) u > 5 54 


Alle diejenigen, welche ber gefeblich vorge⸗ 
föriebenen Prüfung und Approbation bedürfen, 
haben bey diefem Curſe um fo fiherer am ges 
nannten Tage zu ericheinen, ale ſolche nad) Ers 
diinung des Unterrichteö nicht mehr angenomz 

men werben koͤnnen; fondern bis auf den wies 

der beginnenden Winter s lehreurd, welcher am 

1. November, feinen Anfang nimmt, ohne weis 

ters verwiefen werden muͤſſen. 

Minden den 7. Jaͤnner 1822, 

Kdnigl.B. Central: Veterinär Schule. 

ZFreyherr von Kesling. 
Meymar, Stabs-Rath. 


- 





(Die Anwendung des Stempelpariers bey Taufs 
vn fo andern amtlichen Ausfertigungen 
treffend. ) 


Das unterzeichnete Königl. Siegelamt hat 
wahrgenommen, daß verfchiedene Amtliche Aus; 
fertigungen, insbejondere Taufzeugniſſe, Copus 
lationd = und Xodtenfcheine, nicht Immer ſo— 
gleidy auf gehoͤriges Siegelpapier audgefertiget, 
fondern den Partheyen blos mit der Aufgabe 
yugeitelle werden , den erforderlichen Stempelbos 
gen beyzulegen. j 

Es werden daher fämmtliche Gerichts = und 
Umtsbehdrden, wie auch die Pfarrämter des Yfars 
Ereifed darauf aufmerffam gemacht, daß jede 
ſolche mit dem erforderlichen Stempel nicht ver= 
fehene Ausfertigung — (nad) $. 19. u. 20. des 
Stempel-Mandats vom 18. December 1812) als 
eine Defraudation behandelt werden muß, wels 
che nach ven im $. 18. des gedachten Mandats 
enthaltenen Beftimmungen, ber geeigneten Ötrafe 
unterliegt. 

Miinchen den 10. Jänner 1822. 

Koͤn. B. Siegelamt des Iſarkreiſes. 


S. Wurm, B. Gumppenberg, 
Siegelbeamter. Eontrolleur- 


Curs 
der Baierifhen Staatöpapiere, 





Augsburg den 17. Yänner 1822, - 
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Verſteigerungen. 


Das zur Gantmaſſe des Sebaſtian Mußens 
hardt, gehörige Hans ſammt Garten in der 


Mars: Borftadt an der Ludwigöſtraße, 


Grundbuchsfol, 577., wird auf den Antrag der 
Greditorfchaft zum dffentlichen Verkauf ausge⸗ 
boten, und hierzu auf den Arten Februar 
l. 3. ein Termin angefest. 


Kaufsliebhaber werden eingeladen, am bes 
fagten Tage, Vormittags von 9 bis 1% 
Uhr zu erfcheinen, und vorbehaltlich der cres 
bitorfchaftlihen Genehmigung ihre Kaufsanbore 
zu Prorocoll zu geben. 

Den 4. Jaͤnner 1822. 
K. B. Kreisen. Stadtgeriht München. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 3. Hapder. 
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Auf creditorfchaftlichen Antrag wird das Ans 
wefen des Matbiad Bermeifter, bürgerl. Bär 
ckers dabier, dem bifentlichen gerichtlichen Vers 
kaufe untergeftelt, und bierzu auf künftigen 
Dienstag den 12ten Februar, eine Tas 
ges fahrt feſtgeſetzt. 

Dieſes Anweſen beſtehet in dem ludeigenen 
gwengädigen Wohnhauſe dahier, nebſt Scheuer 
und Hausgarten, zwey Krautſtüͤcken, und 5 
Tagw. 4 Decim. Aengern. 

Kaufsluſtige, von welchen ſich Auswaͤrtige, 
über Vermbgen und Leumund durch legale Zeugs 
niffe auszuweifen haben, werden daher zur an⸗ 
gelegten Berfteigerunge » Tagerfahre mit dem 
Bemerken vorgeladen, daß die auf dem Anweſen 
haftenden Abgaben am Licirarionss Zage befannt 
gemacht werden. Den 7. Sinner 1822. 

Königl. B. Landgeribt Dachau. 

Lict. Heydolph, Kandrichter. 


— — —— — — — 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Michael Kopp, buͤrgerl. Haus beſitzer, dann 
Buchhalter der Franz Storno'ſchen Buchhandlung 
dahier, welche derfelbe unter diefer Firma, nach 
der ProtocollarsErflärung des Franz Storno, zus 
gleich auch auf eigene Rechnung geführt har, ift 
am 9. dieß Monats im ledigen Stande und ohne 
Hinterlaffung einer legtwilligen Diepofition mit 
Tode abgegangen. 

Es werden daher nicht nur alle dieienigen, 
welche an die Verlaffenichaft des eben erwaͤhn— 
ten Michael Kopp, fondern auf Bitten des 
Franz Storno auch alle diejenigen, welche an die 
Franz Storno'ſche Buchhandlung ex quocungque 
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titulo rechtliche Anſpruͤche machen zu Fonnen 

glauben, hiermit aufgefordert, folche um fo mehr 

binnen 60 Tagen in geieglicher Form hierorts 

anzubringen, als außer dem inder Sache weiters, 

rechtlicher Ordnung nach, vergeichritten werben 

wuͤrde. Den 15. Jaͤmer 1822. 

K. B. Kreisen. Stadtgericht fandshun 
Vequel, Director. 

(3) 1. 


Star, 

Kranz Schmelcher, Millers: Sohn von 
Unrermüblhaufen, ftand ald Soldat beim Koͤnigl. 
6ten LiniensInfantiriesRegimente, und wird feit 
dem Ruffiichen Feldzuge vermißt. 

Auf Juſtanz der Bermandten wird nun ders 
felbe, oder feine ebeliche Descendenz hierdurch aufs 
gefordert, fih binnen 6 Monaten um fo fiche: 
rer zu melden, oder über fein Leben legale Aufs 
fchläfe zu ertbeilen, als widrigen Kalle er für 
verſchollen erklärt, und fein Vermoͤgen den nid): 
ften Inteftaterben gegen Caurion verabfolgt wer⸗ 
den wurde. Den 4. Jaͤnuer 1822. 

Kdnigl. B. Landgericht Laudsberg. 
Zujzenberger, Landrichter. 


Veit Korbaͤumer, Austraͤgler beym Feuch⸗ 
ten genanut zu Reichersdorf d. G., ſtarb ohne 
Hinterlaſſung einer letztwilligen Dispoſition. 

Ale diejenigen, welche an die Veit Kors 
bäumerfhe Nachlaßenſchaft Anſpruüche zu 
machen glauben, werden aufgefordert, in Zeit 
30 Zagen ihre Anfpräce bierorts nachzuweiſen, 
alt nach Umfluß diejer Zeit das in 478 fl. 12 fr. 
beftehende Dermdgen den bereits bekannten Ere 
ben, negen Gaution audgeantwortet werben wird. 

Geifenbanfen den 9. Jänner 1822, 


Kbnigl. Freyherrl. v. Hörwartbifches 
Patrimonialgerihbr Windten, 8. 
Landgerichts Landshut, 


(2) 2. Bauer, Gerichtöhalter, 


— — — — — 
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Werlage zum arkreis-Inteligenzblatte des Jahres 1922. 


Stuͤct IV. 


Schrannenberedhtigte 
Orte 
des Iſarkreiſes. 


Berchteögaden . +» 
Ein ++» 
Freyſing · 
Geiſenfelb 
Day +. ++ 
Krayburg =» + + 


Landsberg » » » 


Landebut . . . 
Monsbur » » +» 
Mäbleorf . + + 
Minben +» 
Murnau ... 


Pfaffenhofen  » 
Reichenhall »- » » 


Rofenbeim « +» » 
Schongau . » « 


Traumitein 


* 
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Bilöbiburg +» +» + 
Sererburg Dr 


Belbhim . ». 
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Königlich: 








V. Stud, Münden den 30. Jänner 1822. 





Amtliche Artifen 


Dienftes s Mottzen, 


Seine Majeltätder Kbnig haben uns 
term 23. Jänner d. J., die Pfarrey zu Mahl, 
Landgerichts Miesbach, dem biöherigen Coope⸗ 
rator Erpofitus zu Frauenchiemfee, Prieiter 
Hieronymus Trauner, Erreligiofen des aufs 
gelböten Kloſters Baumburg, dann 


die Pfarrey zu Oberwarngau, Landgerichts 
Miesbach, dem bisherigen Pfarrer zu Ludens 
bauen, Priefter Martin Kloftermapyer, und 
die dadurch erledigte Pfarren zu Ludenhaufen, 
Landgerichts Landsberg, dem Priefter Lorenz 
Arnold, Expofitus zu Laus verliehen. 

Ben der in dem vorigen Jahre vorfchrifts, 
mäßig vorgenommeren Wahl im der Markts⸗ 
Gemeinde Tblz, Kbuigl. Landgerichts gleichen 
Namens, wurden von der Königl. Regferung des 
Harkreifes alt gewaͤhlte Magiſtrats⸗ Raͤthe und 
Gemeinde : Bevollmaͤchtigte beflätiger 3 


Magiftrats - Räthe: 
Joſeph Rurzmüller, 
Mathias Petz, 
Gregor Zantl, 
Michael Fuchs. 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 


Adam Nibler, 

Bernhard Breit, 

Georg Maier, 

Joſeph Schederer, 
Melchior Faiſt, 

Anton Schrazenftaller, . 
Thadaͤus Sonderer, 
Alois Rieſch, 
Kaſpar Schaͤffler, 
Anton Niggl, 

Andreas Maier 





Bekanntmachungen. 





(Die Anſtellung eines rechtslundigen Mathe bey 
dem Magiftrate der Stadt Landéberg bes 
treffend. ) 


Es ift die Anftellung eines rechtöfundigen 
Rarhs bey dem unterfertigtem Magiftiate mit 
einem jährlichen Geldgehalte von 700 fl, nebit 
freyer Wohnung vorzunehmen, 


(5) 
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Diejenigen, welche in diefer Elgenfchaft ans 
geftellt zu werden winfchen, wollen daber inner 
einer Friſt von 4 Mochen ihre nach Vorfchrift 
bes allerböchiten Kbnigl. Edicts über die Ders 
faflung und Verwaltung der Gemeinden vom 17. 
May 1818, mit den Zeugniffen ber die Vollen⸗ 
bung der afabemifchen Etudien, und beftandenen 
Staatsdienſt Gomcurd » Prüfung belegte ſchriftli⸗ 
be Gefuche bierber einfenden , indem mad) dem 
Umfluffe der oben erwähnten Zeitperiode, bie 
gefeglihe Wahl wirb vollzogen werden. 

Den 19. Jänner 1822. 


Magiftrar ver Abm. Stadt Landsberg. 
Georg Zriedr. Drexler, Bürgermeifter. 


E urs 
ber Balerifhen Staatdpapiere 





+ Augsburg den 2%. Fänner 1822. 





Briefe Selb. 


Obligationen a 40/0 77 704 
ditto a 50% 954 93 
Land» Anlehen . » 964 96 
Hypothek⸗Anweiſ. . 064 055 
gott.LoofeA-D a40P || 104 1034 
ditto E-Ma 40/0 97} 065 
ditto unverzinsliche 80 — 








CBerſcholleuheite⸗ Erklärung. ) 
Nachdem Mathias Raimer von Jettenho⸗ 
fen, dießfeitigen Landgerichts, der in bffentlicyen 
Blättern eingerdten Aufforderung vom 27. Ges 





bruar 1821, inner ber beftimmten Zeit micht ges 
nügt bat, feinen in 175 fl. beftehenden Ver⸗ 
mdgensantheil in Empfang zu nehmen, fo wird 
ernannter Mathlas Rainer biermit als vers 
ſchollen erflärt, und fein Vermögen feinen naͤch⸗ 
fien Anverwandten gegen Caution verabfolgt 
werben. 
Den 19. Jänner 1822. 


Kdnigl. B. Landgeriht Dachau. 
Liet. Heydolph, Landrichter. 





Verſteigerungen. 


Dad Auweſen des Gaͤrtners Joſeph Flbih⸗ 
ſchüß an ber untern Garten-Straſſe in Schbns 
feld Nrv. 77., beftehend aus einem Wohn und 
Slas» Haufe, dann Garten, wird auf Antrag 
des Maſſe-Curators, auf Mondtag den 1iten 
März 1. J. Vormittags 9 Uhr, vorbehaltlich 
der Genehmigung der Gläubiger wiederholt ges 
richtlich verfteigert. 

Kanfsliebhaber werden wufgeforbert, ihre 
Anbote am genannten Commijfiond+ Tage bier 
zu Protocol zu geben. - 

Den 22. Jänner 1822. 
K. B. Kreis:w Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director, 
65) 1. Dipl, 


Im Mege ber Vollftredung wird dad Gant⸗ 
Anwefen der Apollonia Schufter, verwittwe⸗ 
ten Kirſchnerin von Wartenberg , biesfeltigen 
Gerichts, zum dffenrlichen Verkaufe ausgeboren. 

Dem zu Kolge wird auf den 18ten März 
d. Js. eine Tagesfahrt angefeht, und .die Pers 
fteigerung geſchieht in dem hiengen Amtöskocale 
von 9 bis 12 Uhr. 
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Das Anweſen befteht in einem gemauerten 
zwepgädigen, und mit Schaarſchindeln gedeck⸗ 
ten Wohnhaufe, Hausgärtchen und zwey Ger 
meindes Theilen in ludeigener Eigenfchaft, und 
in 8 Tagw. 45 Dec. zum Königl. Rentamt 
Erding erbrechtöweife grandbaren, in fi fafs 
fenden Holzgründen mebit Wiefe, fohin betra⸗ 
gen die Grundftide im Ganzen 10 Tagw. 
5 Decim. 

Auf diefem Auweſen laften folgende jährliche 
Abgaben: 

Einfache Grunbftener — fl. 208. 4 hl. 

Stift⸗ und Mairfhaftöftift — » 53T» 7 s 

Getreidgilt: 1Vrlg. 2$ Sztl. Korn, und 

ı =» 3» Haber. 

Die Schaͤtzungs- Summe diefes liegenden 

Anweſens beträgt 8351 fl. 15 fr. 


Kaufsliebhaber wollen diefe .Objecte in Aus 
genſchein nehmen, um bie beftimmte Zeit fich 
hierorts einfinden, und ihr Unbot zu Protocol 
geben. 

Den 17. Fänner 1822. 

Kbnigl. DB. Landgeridt Erding. 
(3) 1. v. Inama, Landrichter. 


— 


Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird das 
Simon Kracheriſche Muͤhlanweſen zu Wid⸗ 
dersberg ber oͤfſentlichen Verſteigerung unters 
worfen. Kaufs luſtige werden eingeladen, ſich 
hierzu am 
Mondtag ben 25tem Februar 1822, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr im Amts-Locale einzufinden, 

Das unbemwegliche Anweſen befteht : 

4) Aus einem Wohn: und Miblgebäude, wo: 
rin ſich 2 überfchlächtige Mahlgänge, und 
ein Gerbgang befinden; dann Stabel, Stalls 
gebäude, Backgebaͤude und Holzhuͤtten. 
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2) In o Tage. 69 Der. Garten, Bon. Cl. 3 


3) »r9 » 46» Aecker, » 53 
4) »24 » 25 » meitWiefn » 9 
5) » 66 n»n 238 » MWaldung, 
6) »0 » 73 » Krautland, 


Starnberg bodenzinfigen Mühlanmwejen rubens 
den Abgaben befichen in 4 Metzen 3 Sechsz. 


Kornbodenzins. 


—⸗ 28 = Gattergilt von 2 Medern zur Kir⸗ 
he Widderöberg , 


—⸗ 17 » 2 pf. Stifrvoneiner Wiefe zum 
Gotteshaus Erling, 


1:36 = 5hl. Grundfteuer:Simplum, 

9s— ss Gewerbeftener. 

Die Gründe find zehentfrey und bad ganze 
Anwefen ohne Gutsinventar wurde gerichtlich 
auf 23353 fl. gefchägt. 

Kaufsluftige haben fi über Leumund und 
Vermögen durch gerichtliche Zeugniffe auszus 
weijen. Den 29. December 1821. 

Königl. B. Landgericht Staruberg. 
(2) 2. von Barth, Landrichder. 


Nachdem fich bey heutiger Verfteigerungds 
Zagsfahrt um das Anmefen des Johaun Wechs, 
Meßners von Hoͤrbach d. G., fein Käufer ges 
meldet hat; fo wird nunmehr zum Verlauf des⸗ 
felben auf Mittwoch den Gten Februar 
h. J., von Morgens 8 bis Mittags 12 Uhr, im 
diesfeltigen Amts-Locale wiederholt eine Tages» 
fahrt angefegr, und ſich, ruͤckfichtlich der Befchreis 
bung des Guts f. a., auf die Ausichreibung vom 
12ten December v. J. (St. 52. vorjähr., und 
St. 1. bes dießjähr. Sintelligenzblartes, dann 
Et. 51. u. 52. des vorjähr, Landsberger = Wo= 
chenblattes) berufen, 

(5*) 


03 


Kaufée liebhaber werben eingeladen, am Stei⸗ 
gerungs: Tage bieroris ihre Anbote zu Protocol 
zu geben. 

Den 9. Zänner 1822. 
K.B.Gräfl.v.Hegnenbergifches Patris 
—monial-Gericht Hofbegnenberg. 
(2) 2. Seebauer, Gerichtshalter. 





Amortifations: Decrete, 





Auf Anrufen bes ehemaligen Hauptmannes, 
Wolfgang von Spizel,Miesbacher:Linie,wurden 
bereits vermdg Amortifationd = Decrerd vom 10, 


September 1819, unter Anlage eines Verzeiche 


niffes und vermög Amortifarions : Erkenntniffes 
vom 31. März 1820, acht und zwanzig ehemals 
landfchaftliche zu dem, von Spizelfchen Fidei— 


Eommilfe gehörige, theils Zingzahle Umts:, theils 


Hofzahlamts- und Bundes-Obligationen amer: 
tiſirt, und für fraftlos erflärt, in fo weit fie 
genannten von Spizel-eigentintmfich zugehb⸗ 
‚ren, wie dieß aus ben dffentlichen Blättern und 
namentlich aus dem Sffarfreiss Intelligenzblatte 
vom Jahre 1819, Er. 58, 59, 41, und vom 
Jahre 18:0, ©t. 15. zu. erfeben ift. 


Da aber die Amortifation dieſer C hligationen 
zu Folge des, von den von Spizelſchen Erbes 
Anterefienten Miesbacher und Ingolſtaͤdter Linie 
geſchloſſenen und nun angezeigten Vergleiches 
nicht einſeitig, ſondern fuͤr beyde Linien gemein⸗ 
ſchaftlich haͤtte verlangt und geſchehen ſollen, 
indem jeder dieſer Linien die Hälfte hiervon ei: 
genthiimlich zugebört; fo wird nun auf Anrufen 
der Ehriftoph Anton von Spizelfchen Relicten, 





64 


Ingelftädter Linie der Inhaber der im obgenann⸗ 
ten umd biermit reproducirten Berzeichniffe bes 
reits angezeigten Obligationen aufgefordert, dies - 
ſelben, binnen ſechs Monaten a dato bierorts 
vorzumelfen, aufer dem fie auch, inſoweit fie 
ben Chriftopb Anton von Spiyelfchen Relicten, 
Ingolſtaͤdter Linie eigenthuͤmlich zugehbren, für 
Brafılos erflärt wirden, 
Den 21, December 1821. 
K. B. Kreises u Stadtgericht Minden 
Graf v. Rechberg, Director, 
(3) 3. u Dr. Mehn. 





Zu Folge gnädigfter Entfchlieffung der Kbnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Einaus 
jen, ddo. 14. et preas. 18. vorigen Monats, 
find die bey unterzeichnerem Landgerichte bes 
findlichen älteren Depofiten, deren Eigenthämer 
amtlich nicht befannt find, zu amortifiren. 


Es werden daher alle diejenigen, welche aus 
irgend einem Grunde an nachiichend verzeichs 
nete Depofiten Anfpräche zu machen glauben 
formen, vorgeladen, in Zeit von 


ſechs Monaten 


a dato ihre Anfpruchsrechte, ben dem Könfgl. 
Xandgerichte Ebersberg, um fo beitimmter und 
fiherer anzubringen und geltend zu machen, 
als nach Ablauf diefes Termins alle befragliche 
Depofiten, zu denen fich gar feine Praͤtendenten 
gemeldet haben, oder wo die Anfpruchsrechte 
nicht geniigend nachgewiefen find, für berren: 
lofes Gurt, das dem Koͤnigl. Aerar angefallen 
ift, erklärt, und demfelben überlaifen werden. - 
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Berz ei & nif 
ber bey dem Könige. Baier. Landgerichte Ebersberg hinterlegten, und zur Amortis 
ſirung fi fih eignenden Depofiten. 














n &| Bene un ung Zeit der Auſtelung — e | 
=: ber Eaffe: Oufttungen | [Depoftmut, \Bemerfungen. 
2 und 
he Dep TCReR 'Devofiten : Scheine. | = Tora 
me Fr BETT Tag. — —— 
12 Depoſitum vom Seidel zu Aſchbach m Aus: N 
fände pro 26. Jänner 1767 .. -» . "51 INugufl.!17908| 5 |—|- 


14 | Depofitum für das Heinzenz Gut zu Nau⸗ | 
fahın vom Jahre 1752 . . do. | detto. | do. 5 jı2l— 
16 \Devofitum für den Melchior Stoͤti, Vvᷣleßmers⸗ | 
Schn von Parsdorf vom Jahre 1757. +» detto. | do. | 9 —— 
17 |Depofitum von Marbias Rath, Schmid zu! 
Meiffenfeld un das kaͤuflich eingethanene dde 
Scuftermann =» Gitl daſelbſt, vi Raufbrief 
vom 31. May 1777... 
18 |Depofitum laut Kaufbriefs - Protocoll” vom 29 
May 1771, für das verfauftee Wirmaier: 
Gut zu Obers Afchbach abſchlaͤglich . - | do. | detto.| do || 12 7 
| 
| 


9 


do. | detto. | do. [109 |57| 2 





21 |Depofitum für den Jana; Zehntmair, Schrei: | 
ner umd TifchlersGefellen von Ober-Aſchbach I 
vom 6. December 1775 u, I 6 |Decem.|17730 „| - 
25 | Depofitum vom verganteren Kiermair, Gut zul 32 Auguſt 179036 | 
Anzing, vom 18. July 1771. Geldreft . do. | detto. Ido. | 2 158| 
24 |\Deponirte Tar: Gelder des "vormaligen Dber: | 
ſchreibers Rumptmer vom Jahre 1771 . do. | detto.| do. 2 



































25 |Depofitinn für die Weftermaierifche Glaͤu— | | 
biger zu Purfing, erlegt von Balthajer Sührer!| I | 
von Fiem, vom jahre 1708 . do, | detto. | do. | 14 12 — 

26 Depoſitum vom Kreijelwirth in Schwaben, für! | | I E93 
die Oberwirchin zu Eberöberg, und deren | | 1 
Geſchwiſter vom Fahre 1705 . » | do. | detto. | do. || 15 39 

27 | Depofitum von Gruber zu Finfing, des Ta: ) I | | 
fob Gruber geweſenen Taglühners daſelbſt | | | 
feligen Enkeln gebörig . . » I do.|detto, | do. | 5 18 — 

28 Depot ze den Daniel Bregen vom Zeine | I il 

do. | detto.'do. | 6| 7 

29 Depo tum“ für den "Euttas zu Purfin vom | | l | 

si om 1698| . s do. | detto. | do. | A 55 

30 | Depofitum für die Enalifwe Kinder, zu Grund, do. ! detto. ! do. | 5 = 

51 | Depofitum für die Fröhlich Kinder zu Purfing | | 
im Jahre 10098. -» I do | detto.| do. 3 1241 —ı| 
‚33 Bom Bauerfhmid zu Vaterftetten, für Stenun. I | | | | 


do. | detto. | do. | ı3 


| ah 





| ern pro 177% legt . 2 2 0 00. 
J 


—— 9 
At 08 


e 


8. 


5 
H 


hinterlegten Depofiten 





eponirte Steuer » Ausflände vom Dftermain 
von Anzing pro 1772 » x 2 2 0... | 51 
35 Deponirte Stener⸗ und Hof: Anlagen : Ausft | 
vom WimmersGuse zur Harlachen vom) 
Sabre 1775 een n. . do. 
36 Deponirte Steuer » Ausftände von der Gemeinde 
Schmidte zn Anzing pro 1769, 1770 u. 172 do. 
37 | Depofitum dom Wirth zu Schwillach, wegen 
eines Raufhandels fur den Bader und Procu: 
rator Fugger, im Jahre 1773 binterlegt . 
38 Depoſitum von Marta N. gewefenen Auchelmagd 
—— zu Oberneuching vom 6. Decem⸗ 
er 1773 * [2 * “ * . * * [3 . . 
39 \Depofitum von Georg Huber, Neumair zu 
Anzing für feinen Tandabmwefenden Sohn Geora 
Sirt, vom Jabre 1773. 2.20%. 
40 \Ddepofitum vom Balthaſer Bifel, gemwefenen 
Huͤther zu Baldham, und deifen Eheweib, für 
die binterlaflenen Kinder “=. «. Idee 
41 |\Depofitum von Simon Kiermair, Weſter⸗ 
mair zu Unzing, in des gemwefenen Fruͤhe 
meſſers Zehntmairs Verlaſſenſchafts-⸗Maſ— 
fe zu Schwaben, vom 31. Jänner 1756 do. 
44 \Deponirte Steuer: Uusftände von Niedermais) 
er zu Landsham pro 171 2 2 2 er. | 
50 |Depofttum als Erlös füreinen, einem unbefannten|| 
Krautdieb abgejagten umd verfleigerten Wagen || 22 
51 Deponirtes Holz: Geld vom 2. Man 1805 vom! 
Königl. Forſtmeiſter⸗ Amt Münden aus dem jo: 
genannten Hart: Loh⸗ und Loͤchl erlbetes Geld 1 
56 Deponirter Erlös von 2 gepfänderen Pferden, 
deren Eigenthuͤmer unbefannt vom Jahr 1806 
60 NDesgleichen Erlös von einem verfteigerten Pferd, 
deffen Eigenthimer unbelannt ift, vom 30. 
July 1808» +. de 200. 
67 Deponirte Stift: Gelder von Mathias Amets— 
bich ler von Untereichhofen, ab dem aeftif:)) 
teten Dangel- Gut dafelbft, pro 1703 zu 
Bezahlung der Landesherrlichen Ausſtaͤnde. | 31 
68 | Rechnungs = Remanet des Amtinanns- zu Stein⸗ 
hoͤring pro 1765 u. 1776. 2 2 oe. | do. 
71 |Depofitum von einem verjteigerten, dein Bäder) 
zu Delfofen zugelaufenen und vermurhlich ge⸗ 
ftohlenen Dierde re ee 1— 





| 3 





Tas. Monar. 





a 





detto, 


detto. 


Fahr 
1798 


do. 
do. 






Decbr.| 1775 


detto. 


datto, 


do, 


do. 





detto. | do. | 


Auguft.| 1798] 
| 


Sun. |1802| 13 —— 


Dctbr. [1805| 21 30 
März. 1807| 20 — 


„| detto. | do. l 


6 Auguſt. 1608 48.133 









detto. {1798 25 |26 


detto. | do. 





| 


155 e — 





21 115j = 











7 B enennung it der nöprie —— 


er. es 
ber Ep. Qiuittungen Depofitumd 


ad by 


Google 


— Kun 2% u: ber Maskeänns Brdße 


der Caſſe⸗ Suittungen Depofitums, Bemerkungen. 
, { nterlesken Er o er tem epofiten "Steine! a. Ik.'of. 


7 Ideponirte ausſtaͤndige Steuers Gelder von Fi 
ſcher⸗ oder Esbaumer » Häusl zu Abersdorf, 
pro 1741 bis 1245 — 

Deponirte Ausſtaͤndige Steuern, vom Marr 





Tags. Monat Jaht 








31 Auguſt 179000 2 — 








Depofitum für den Schmids-Sohn zu Rohre: | 
torf, Namens — u — Buchs 
vom Jahre 1608. F 1. 

109) Depofitum für die O gi för e Kinder" zu ei 





| zı Auguſt. 1796 1% |2 






laut Depoſiten⸗Buchs v. Jahre 1098. Fol. 19. || do. | detto. | do || 11 


110 Depofitum von dem verganteten Chriftmille 


zu Glon, welches laut befonderer Anmerkung, 
—— geweſten — zu Pruck 
2 I do. detto.| do.|| 6 |: 
111 — Ir MihlMaver, gewefenen Schub H 
| 
Jabre 1098. Fol. 1. | do. | detto. | do.| 


Bogel, Pauly zu Prufhof, pro 1775 . |do | detto |do | 5 |26 
75 Depofitum” für Ye Danglerifdben a PR 
von Eichhofen vom Jahre 10608 + —* o. detto. do. || 9 136 
78 Depofitum vom der Schneiderin zu Frauenneuhar⸗ 
ting für die Grablifchen Kinder zu Albered 9 | 
laut Depofiten: Buch vom Fahre 1098. Fol. T 6 | Decbr.| 1773] 33 153 
Depofitam für die Stief » Kinder des ea 
Hör! zu Bach, vom Jahre 1098 | do. detto. | do. 26 | 9 
Deponirte Steuer » Auöftdude aus dem "Ss u⸗ 
ber:Gut zu Hindsberg vom Jahre 1775 . 31 MAuguſt. 17904 51 
82 Depofitun,an Beyſchlaͤgen —— Gel.) 
der erhoben . ld do. } detto.| do.|| 3 |391 — 
87 Depofitum für ein verkauftes einem Unbetaun⸗ 
ten zugehdtig geweſenes Schwein . . 1 | Febr. jısool 7 I—!— 


do. | detto. ! do !! ıı 


macher * — laut aͤltern Depoſiten 
Buchs F | 
112 Degeftim * die Echweſier des Grafs zu 
Kreith, Maria, laut ——— vom) 
| 
113 Depofitum,, für die Scha mpperi ſchen Kinder) 
zu Zorneding, von der Piechleriſchen Erbſchaft 
von Egelharting, zugegangen vom Jahre 1748 || do. detto,| do.|| 3 


Deporirtes® Schaarwerlgeld vom Mayr zu 
Merterling, pro 1737 bis 179.» | do. ! detto. | do. 
115 — Friſtengeldet vom Meßmer zu "ar N 
terefirhen . detto. | do || 16 

117 Sequefterations + Gelder vom geweſenen Amt: 
mann Joſeph Sedelmaier zu Zormeding, 
welche theils baar, theils an Haus kaufſchillingẽ 
Ei ad Cassam genommen wurden mit | do. | detto. | do. 4507 Fı8 
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27 ee - 
7 Sewennung Zeit der Auefielung Brdde | 
— R | | 
8? ber Caſſe⸗ ‚Quittungen Depoſitums. Demertungen. 
5 — —A Depoſiten 5— — Tee. of, ipf.! 











"Tag. Monat. Jabrı 


Tnzoe! 
' 





118 Deponirte SteuersAusflände vom Schmid: 
Gurt zu Schlacht, pro 1741, 42, 43 u. 1773 
119 ‚Deponinse Steuer : Uns ftände vom Urban: Bikt 
zu Zörmeding, pro 1741, 42,43, 1745 u. 1754 
1% Deponirte Steuer: und Schaarwerkögelös Aus 
fände vom Urban-Giltl zu Vergbofen . 
121 Depofitum, deſſen Figenthilmer unbefannt,, und 
nach ‚älterem Depoſiten⸗ Buche, in die Schaar: 
werfs :» Schublade gehdren fol .. . 
122) Deponirre Steuer: und Schaarwerks⸗ Gelder vom 
Schaflerhaͤusl zu Yuzing, pro 1740 — 1750| do. | detto. | do. | 34 jı 
123 /Deponirte alte Kourage:Gelder Bi do. | detto. | do |177 50 
124 Deponirte Hof: Anlage : Gefälle vom Yahr 17 6 
bis 1772 inel., welde don den Maurfteins)| 
ſchen Gotteshaus Jutereſſe- Geldern, die Ge: N 





51 !Uuguft. 
i 
do, | detto, da, | 


do. | detto. | do. 15 





do. |d etto. | do. 369 


richtöfchreiber E pam bezahlte, berrühren follen\ do. | detto. | do. 140 |5 














125/Deponirte Hofs Anlagen pro 170) . . . do. |detto. | do. ‚130 
126 Deponirte Hof Anlagsgeider pro- 1774 . „ do. | detto. | do. |247 
127 Depenirte Amtes @elder respve. PT: udlagen 

vom Jahre 1775 . do. | detto.| do. 384 
128, Deponirter Lundſchutz⸗ Beytrag von Hirfehi | 

bel vom Jahr 1771 \ do. detto. | do. || 5 
129 Depoficum an Steuer⸗ Gelder» Ueberfcbuß vom 

Sabre 17 68 ’ . . * * * — do. detto. do 1 157 
130) Deponirte Steuer vom "Sabre 1775 do. | detto.| do. | 4 


13%) ‚Deponirte Steuer: und Hof: Anlage: Ausftände 
welde von Georg Mauer ſtetter, Chriſtl— 
jörg zu Zormebing, vi Kaufbriefs ddo. 14 | 
April 1787 erlege worden . » . .. do, | detto | do 100 

1351 Deponirte Borfpannds Gelder vom Nufifchen 
Durchmarſch der Station Hohenlinden vom! 
Sabre 1709 | 16 | May. |1800| 89 

150 Deponirter Erlds von den im franzbfi ſchen Ra: 
ger ben Schwaben ftchen gebliebenen und vers 
fteigerten 3 Pferden . . 

154 Deponirter Erids von einem verkauften besten 
lofen Pferd, ddo. 26. September 1314 1Octbr. 


Den 24, December 1821. 


Königl. Baier. Landgericht Ebersberg. 
6) 1 Hoͤß, Lanprichter. 
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VI. Stud, München den 6. Februar 1822, 





Amtliche Artifel, 





An 
fämmtlihe Konigl. Polizey⸗Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
Die Drudihrift? Ueber bie conſtitutiven Grund⸗ 
ſaͤhe der proteſtantiſchen Kirche ıc. von Dr. 
Heinrih Stephani betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Sin Königlihe Majeftät haben 
nad einer unterm 22. des 1. Mtd., von Aller: 
böchftdero Staats-Miniſterium ded Innern 
erlaffenen Entſchließung, der Verfügung, wels 
che die Königl. Polizey » Direction Münden, 
gegen die Verbreitung der Druckſchrift: 
Ueber die conftitutiven Grundfäge der pros 
teftantifhen Kirche von Dr. Heinrich 
Stephani ıc. Erlangen 1821. 
getroffen, die unterfertigte Stelle aber durch 
einen Beſchluß vom 8. d. Mes. beftätiget hat, 
die allerhöchfte Genehmigung ertheilt, 


Simmtliche Königl. Poligen » Behörden des 
Iſarkreiſes erhalten daher den Auftrag, die Bes 
ſchlagnahme jener Drudfchrift in ihren Amts— 
Bezirfen zum Vollzug zu bringen. 

München den 29. Jänner 1822, 
Kdn.Baier.Regierung desgfarfreifes, 
Kammer des Innern. j 
v. Midder, Präfident. 
v. Hofiterten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Eonc, 





Un 
fämmeliheKbnigl. Poligeys Behörden 
des Iſarkreiſes. 
(Die Bildung ber Bauhandwerker betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Nachdem ſich zur Ausbildung in der Baus 
kunſt in der Hauptſtadt München vorzigliche 
Gelegenheit ergiebt, fo erhalten ſaͤmmtliche Koͤn. 
Polizey: Behdrden des Iſarkreiſes, in Folge allers 
böchften Referiptes vom. 22. Jänner, den Aufs 
trag, die vorzäglichern Maurer s, Zimmers und 

(6) 


” 


Gteinmeh » Paliere ihres Bezirkes, welche ſich 
noch beffer auszubilden gedenken, aufjufordern, 
fi zu diefem Zwecke bierber zu begeben, wo 
alddann, nach einer mit ihmen von dem Ober: 
Baucommiffariate des Innern vorzunehmenden 
Prüfung, dafuͤr Eorge getragen werden wird, 
daß fie ſich während ihres Aufenthaltes dahier, 
zugleich den erforderlichen Verdienſt verfchaffen 
fönnen. 

Sedenfalls ift über diejenigen, welche zu fols 
chem Zwede hierher kommen wollen, vorerft 
Anzeige zu erftatten. 

München den 31. Jänner 1822. 
Kdu. Baier. RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer bes Innern, 
» Widder, Präfident, 
v. Hoffterten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ums 
term 12. Jaͤnner d. J., den Forftmeifter zu 
Eulmbah, Philipp Schleihert von Wies 
fentbal, zum 2ten Kreis » Korft » Infpector, 
und den Kreis: Forft » Officianten, Johann 
Chriſtian Schellhorn, zum Kreis-Forft: Eons 
trolleur, resp. Kreis » Forfts Buchhalter, bey 
der Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Fis 
nanzen, ernannt. 


Se Kbnigl. Majeftät Haben unterm 
17. Jänner d. J., die bey dem Wechfels und 
Merkantils Gerichte erfter Inftany zu München, 
erledigte Aflefford:Stelle, dem Kreis⸗ und Stadt: 
Gerichts » Rathe dafelbft, Friedrich Freyherrn 
von Wulffen, übertragen. 





76 


BDermdg Befchlußes ber Kbuigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer bed Junern, wurde am 
25. Jänner d. J. der Echuladftant, Joſeph Adler 
in Mäplvorf, zum zweyten Lehrer und Chorregen⸗ 
ten in Schongau, dann 

der Schulprovifor,, Franz Zaver Steeb in 
Schongau, zum Schulprovifor in Oberaudorf, 
Landgerichts Roſenheim, und 

ber Schuladftant Herman Gſell, provifos 
rifch zum Lehrer in Apfeldorf, Landgerichts Schon⸗ 
gau, dann 


am 29. Fänner d. J. der Schul : Adftant in 
Aibling, Anton Hillipointner, zum Schuls 
Provifor an der Stadtſchule in Freyſing, und 
der Schullehrer Johann Baprift Straffer zu 
Etting, zum Schullehrer in Ejchenlohe, Lands 
gericht Weilheim ernannt. 

Am 31. Jaͤnner d. %. haben Se. Majeftät 
der Konig, die Pfarrey zu Geifenhaufen, Lande 
gerichts Pfaffenhofen, dem Priefter Joh. Bapt. 
Brandmaier, Cooperator zu Mammendorf, 
Landgerichts Dachau, verliehen. 





Bekanntmachungen. 





¶ Wechſelfaͤhigkeits⸗Verzichtleiſtung betreffend.) 
Mathias Kragel, und deſſen Gattinn 
Katharina, Kramers-Eheleute von Alling, 
leiſteten am 24. v. M. dahier gerichtlich auf 
ihre Wechſelfaͤhigkeit Verzicht. 
Dieſes bringt man hiermit zur Kenntniß, 
Den 1. Februar 1822, 


Königl. B. Landgericht Starnberg. 
(G) 1. von Barth, Landrichter. 
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Eurs 
der Baleriſchen Staatspapiere 


Augsburg den 51. Jänner 1822. 





Briefe.| Beld. 
R — — — — 

Obligatlonen a 40/0 71 764 
ditto a 50% 954 93 
Land-Aulefen +» » 96% 96 
Hypothel: Anmweil. » 06% 064 
Lott. Looſe A · D a4ofo | 10% 1054 
dito E-Ma 40% 974 065 


ditto unverzingliche 81 


Berfleigerungem 


Die Berfteigerung der Gebäude ber Härts 
Lifchen Mühle am Schwabingerbach unterhalb 
der Veterinärfchule dahier, wird unter den, im 
Königl. Baier. Polizeys Anzeiger von München 
Nro. XC, den 14. November, 1821 enthaltenen 
Bedingniffen, daß die Gebäude zum Abbruch, 
mit Ausſchluß des an der Mihle von Steinen 
angebauten Heinen Häuschens nebft vier in der 
Muͤhle befindlichen Kreuzſtoͤcken, gegen gleich 
baare Bezahlung verfteigert werden, ben 14ten 
Februar 1822, wiederholt. 

Die Verfteigerung gefchieht in bem Muͤhl⸗ 
gebäude felbft, allwo die weitern Bebingniffe 
wegen bes Abbruches fo anderes erdffnet werden, 

Kaufsliebhaber koͤnnen im ber Zwiſchenzeit 
Einfiht von dem Ganzen nehmen, wozu ihnen 
wu dem Kdnigl. Hofgaͤrtuer des englifchen 





Ts 


Gartens, welcher an der Meterinär» Gtraffe, 
Haus: Nro. 54, wohnt, das Mühlgebäude ges 
dffnet wird. 

Mänchen den 29. Jänner 1822. 


Koͤnigl. B. Landbausfnfpection bes 
far Kreifes. 
Miedl, Inſpektor. 


Donnerstag den 2iten Februar, Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr, werden im dießfeitis 
gen Stadtgerichtö:Gebäude im zweyten Commifs 
fiond » Zimmer die zwey Haͤuſer des verftorbes 
nen buͤrgerl. Mebgers Joſeph Hohenleitner, 
wovon das eine am Heumarkte, Nro. 755. und 
das andere am Unger hinter den Mäuern Nro. 
746. fteht, und 24 Tagw. Miefen s Gründe, 
welche bey dem allgemeinen Kranfenhaufe an 
die Therefiens Wiefen ftoßen, salva ratifhicatione 
ereditorum verfteigert. 

Kaufsliebhaber werben hierzu am obenbes 
flimmten Tage vorgeladen, um ihre Anbote ad 
protocollum geben zu koͤnnen. 

Den 25. Jaͤnner 1822. 


K. B. Kreids u. Stadtgericht Minden 
v. Gerngroß, Director. 
(5) 1. Maͤrkl. 
Im Wege der Vollſtreckung wird die Bes 
hauſung der Schaͤfler Maierhofer ſchen Ehe⸗ 
leute, im Hadergaͤßchen Nro. 1078. Grundbuchs⸗ 
Fol. 973. zum öͤffentlichen Verlaufe an den 
Meiſtbietenden, auf den 28ten Februar db, 
J. ausgeſetzt. 
Kaufsluftige werden daher am beſagten Ta⸗ 
ge, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, ihre Angebo⸗ 
te im bießfeitigen Gerichts» Locale zu Protos 
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coll zu geben eingeladen, mit dem Bemerken, 
daß über den Zufchlag die Erholung der Ges 
nehmigung von Seite der Intereſſenten vorbes 
halten bleibt. Den 25. Jänner 1822. 


K. B. Kreise u. Stadtgeriht Münden. 


v. Gerugroß, Director. 
Maͤrkl. 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Das Königl. Kreis⸗ und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen, hat auf Antrag der Glaͤubiger in dem Schul⸗ 
denweſen des buͤrgerl. Schaͤfflers, Jacob Mayrs 
hofer, den Univerſal⸗Concurs erkannt. 


Es werden daher die geſetzlichen Edictö: Tage, 
nämlich : 


1. Zur Anmeldung der Korderungen und deren 
geböriger Nahmeifung auf Mondtag 
den 25ten Februar h. J., 

N. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
den 2Tten März, 

11. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf Donnerstag den Zöten 
April, und fir die Duplit Samstag 
den 11ten Map, bis zum 15tem befs 
felben Monats einfhlißig, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hier— 
zu fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gant⸗ 
leiders, Schäfflers Maprbofer, hiermit bffent- 
lich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Michterfcheinen am erften Edictd= Tage die 
Yusfchließung der Forderung von der gegenwärs 
tigen Concurd:Maffe, das Nichterfcheinen an den 





übrigen Ediets. Tagen aber die Ausſchließung mit 
den au bdenfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas aus dem Vermögen des Gemeinfchulds 
nerd im Befige haben, aufgefordert, dagfelbe, 
unbeſchadet ihrer Rechte, bey Vermeidung der 
Doppelzahlung dem bießfeitigen Gerichte zu 
übergeben. Den 25. Jänner 1822. 

K. B. Kreise u. Stadtgericht Münden, 
v. Serngroß, Director. 


(3) 1. Maͤrkl. 


Michael Kopp, buͤrgerl. Haus beſitzer, dann 
Buchhalter der Franz Stornoſchen Buchhandlung 
babier, welche derfelbe unter diefer Firma, nach 
der Protocollar:Erflärung des Kranz Storno, zus 
gleich auch auf eigene Rechnung geführt hat, iſt 
am 9. dieß Monats im ledigen Stande und ohne 
Hinterlaffung einer legtwilligen Dispofition mit 
Tode abgegangen. 

Es werben daher nicht mur alle diejenigen, 
welche an die Verlaffenfchaft des eben erwähne 
ten Michael Kopp, fondern auf Bitten des 
Franz Storno auch alle diejenigen, welche an die 
Franz Storno'ſche Buchhandlung ex quocunque 
titulo rechtliche Anſpruͤche machen zu koͤnnen 
glauben, hiermit aufgefordert, .foldhe um fo mehr 
binnen 60 Tagen in gefeglicher Form hierorts 
anzubringen, als außer dem inder Sache weiters, 
rechtlicher Ordnung nach , vorgefchritten werben 
würde, Den 15. Jaͤnner 1872. 


K. B. Kreisen. Stadtgericht Landshut, 
Vequel, Director, 


(3) 2. Start. 





C Nebſt einer Beplage, die Schrannen » Anzeigen betreffend. > 
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Königlich: 





Baierifches 


genzblatt 


Sfarfreis, 





vu, Stüd, 


Amtliche Artikel. 





( Geheime Rathstare von Stiftungs = Anlchen bes 
treifend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Aır allerhöchften Befehl wird hiermit zur alls 
gemeinen Kenntniß gebracht, daß bie unter dem 
Beſtaude der centralifirten Verwaltung durch 
das Regulativ vom 27. Maͤrz 1809 eingefuͤhrte 
geheime Rathstaxe zu einen Gulden vom Hun⸗ 
dert der aus Stiftung s und EommunalsEaffen 
bemilligten Darleihen unter ben gegenwärtigen 
veränderten Competenz » Berhältniffen vdllig ers 
laffen, und ald aufgehoben zu betrachten ſey. 


Sänmtlihe Königl. Aemter und Verwal: 
tungen, welchen die Bewilligung von Darleihen 
aus Stiftungs- oder Gemeinde: Eaffen zu ge: 
ſtanden ift, wird ſonach die Erhebung der be> 
eichueten Tare um fo ernftlicher unterfagt, als 
Defelbe den Außeren Euratelen, Stiftungs > oder 





München den 13. Februar 1822, 


u — — — — — —— 


Gemeinde-Verwaltungen zu keiner Zeit bewil⸗ 
ligt worden iſt. 

Die von ſolchen bereits ungebuͤhrlich erho— 
benen geheimen Rathstaxen muͤſſen den Be— 
theiligten zuruͤck geſtellt werden. 

Muͤnchen ven 1. Februar 1822, 

Koͤn. Baier. Regierungbdesgfarkreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 


(Einſendung der Stiftungs- und Communal⸗Mech⸗ 
nungen für das Jahr 183% betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die wenigften Dagiftrate und übrigen Vers 
waltungen, haben bisher den verorbnungsmäs 
lgen Termin zur Einfendung der Stiftungs: und 
Communal = Rechnungen, filr dad abgelaufene 
Jahr 185% eingehalten, Tediglich haben einige 
Verlängerung des Termines nachgeſucht. 

(7) 


8 


Da eine unregelmäßige und verſpaͤtete Eins 
fendung der Rechnungen Siodung in dem Ges 
fdhäfte der Revifion veranlaßt, fo iſt eine Bey⸗ 
treibung der rüdftändigen Rechnungen unerläßig. 


Es wird daher die Vorlage der Stiftungs⸗ 
und Communal » Rechnung des Jahres 1857 
bis 1. März 1. 3. unfehlbar mit dem Beyſatze 
gewärtiget, daß alle nah dem benannten Zeit 
punfe im Rüditande befangene Beamte nicht 
nur in eine Ordnungdftrafe von 20 fl. verfallen 
find, fondern noch fernere Erecutiv » Maßregeln 
ohne weiterd verhängt werben. 

Münden den 12. Februar 1822, 
KAbdn. Baier. Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer bes Jnnern, 
v. Widder, Praäfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Roͤſch, Secr. 





Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeftät der König haben un: 
term 23. Jänner d. J. die bey dem Appellationgs 
Gerichte fir den Iſarkreis erledigte Aſſeſſors— 
Stelle, dem bisherigen Rathe des Kreis⸗ und 
Stadrgerichts zu Muͤnchen, Dr. Heinrich Arnold 
Freyherrn von der Becke zu verleihen gerubet. 

Dur Beſchluß der Königl, Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 20. Fäne 
ner d. J., wurde der Schul⸗Adſtant an der Stadt⸗ 
Schule in Moosburg, Georg Lemberger, zum 
Lehrer an der Stadtſchule in Freyfing ernannt. 


Se. Königl. Majeftät haben unterm 
3. Februar d. J., die Pfarren zu Eſchelbach, 
Landgerichts Erding, dem bisherigen Pfarrer zu 
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Pfaffenhofen, Landgerichts Rofenheim, Priefter 


Anton Gottermayer verlieben. 

Um 5. Februar d. F. wurde durch Beichluß 
ber Kbnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kanımer 
bes mern, der Schuldienft:Erfpectant, Michael 
Bübrmer, proviforifh zum Schullehrer in Ir⸗ 
ſchenberg, kandgerichts Miesbach, ernannt. 


t mm un —⸗ 


Bekanntmachungen. 





( Wechfelfäbigkeits » Werzichtleiftung betreffend.) 

Nachdem die framers : Eheleute zu Anzing, 
Anton und Rothburga Ziegelwaliner 
zu Protocol erflärr, und durch Zeugniß des 
K. Baier. Stadt: ald Merkantils und Wechſel⸗ 
gerichts 1. Inftanz in München bewiefen haben, 
daß biefelben feınen als richtig anerkannten 
Mechfel ausgeftellt haben , fo wird derem weis 
tere Erflärung, daß fie nämlich auf die fernere 
Mecjelfigigkeit Verzicht leiften, hiermit zur 
dffentlichen allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Den 6. Februar 1822. 


König. B. Landgericht Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter. 


(Wechfelfähigteite s Werzichtleiftung betreffend. ) 
Mathias Kragel, und deſſen Gartinn 
Katharina, Kramerds: Eheleute von Allıng, 
leifteten am 24. v. M. dahier gerichtlich auf 
ipre Wechſelfaͤhigkeit Verzicht, 
Diejed bringe man hiermit zur Kenutniß. 
Den 1. Februar 1822. 
Kdnigl. B. Landgeriht Starnberg. 
(3) 2. von Barth, Landrichter. 
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Eurs 
der Balerifhen Staatspaplere. 





YAugeburg den 7. Februar 1822. 





Ügriefe.| wen. 
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Obligationen a 40/0 17% 774 
ditto a 50/0 94 054 
Lands Anlehen . » 1 06% | 96 
Hypothek⸗Auweiſ. . 96} 964 
%ott.LoofeA-D a40f0 | 10% 103} 
dito E-Mä4oß | 97 965 
ditto unverzins liche 81 — 


( Verſchollenheits Ertlaͤrung.) 
Da zu Folge der in dem Koͤnigl. Iſarkreis⸗ 
Sntelligenz:Blarte und der allgemeinen Zeitung 
enthaltenen dffentlichen Vorladung vom 20. Yuly 
1821, fich weder der Soldat Barılm. Kaindel 
von Hörgelfoffen, noch deffen Ablommlinge hiers 
orts gemelder haben, fo wird derfelbe fir vers 
ſchollen erflärt,, und fein Vermogen feinen Ges 

fhwifterten gegen Caution verabfolgt. 

Den 22. Jänner 1822. 


Königl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter, 





VBerfteigerungem 


Nachdem der unterm 3. September v. F. 
vorgenommene Verkauf der im biefigen Stadt⸗ 
dezirke entlegenen Drahthammer⸗Nuͤhle bie gnaͤ⸗ 


digſte Genehmlgung nicht erhalten hat, ſo wird 
ſelbe in Folge hoͤchſter Anbefehlung der Koͤnigl. 
Regierung des Regenkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
sen, vom 22. v. M. wiederholt mit Abänderung 
einiger Bedingniffe auf den Grund der aller 
böchften Verordnung vom 30. September 1811, 
Rggsblatt, Seite 1577, unter Vorbehalt der 
allerhöchften Genehmigung als freyes Eigen 
thum verkauft. - 

Diefe Mühle liegt am Vilsfluß, ift mit vier 
Mahlgängen, den erforderlihen von Quaters 
feinen erbauten, und mit Tafchan eingededten 
Mohns und Deconomies Gebäuden, dann zwey 
Zaglöhner » Wohnungen verfehen, und hat das 
Recht die Schneidfäge und Walke zu erbauen. 
Auch gehdren dazu 4 Meder ad 123 Tagw., 
und 5 MWiefen zu 55 Tagw., ber Haudgarten, - 
ein dder Rangen fammt einem darunter befinds 
lihen Keller. 


Kaufsliebhaber, welche fich über ihre Zahs 
lungsfähigfeit, mittelft gerichtlicher Zeugniffe 
auszuweifen haben, fbnnen fih Freytag den 
1ten März d. F., Morgens 9 Uhr beym 
biefigen Rentamte einfinden, die Bedingniffe 
vernehmen, und ihre Unbote zu Protocol geben, 

Den 2, Februar 1822. 

Königl. B. Rentamt Amberg, 

Hofmann, Rentbeamter, 


Das Yuwefen des Gärtnerd Joſeph Floͤh⸗ 
ſchüßz an der untern Garten : Strafe in Schbne 
feld Nro. 77., beftehend aus einem Wohn: und 
Blas: Haufe, dann Garten, wird auf Antrag 
bed Mafle:-Curatord, auf Mondtag den 11ten 
März I. J. Vormittags 9 Uhr, vorbehaltlich 
ber Genehmigung der Gläubiger wiederholt ge: 
richtlich verfteigert. 

re) 
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Kaufsliebhaber werben aufgefordert, ihre 
Anbote am genannten Commilfions » Tage bier 
zu Protocoll zu geben. 

Den 22. Yänner 1822. 


K. B. Kreisen. Stabtgeriht Münden, 


v. Berngroß, Director, 


(3) 2. Däst. 





Donnerstag den 21ten Februar, Bors 
mittags von 9 bis 12 Uhr, werden im dießfeitis 
gen Stadtgerichtö-Gebäude im zwepten Commiſ⸗ 
fions » Zimmer die zwey Häufer des verftorbes 
. nen bilrgerl. Metzgers Joſeph Hobenleitner, 
wovon bad eine am Heumarfte, Nro. 755. und 
das andere am Unger hinter den Mäuern Nro. 
746. flieht, und 24 Tagw. Miefen » Gründe, 
melde bey dem allgemeinen Aranfenhaufe an 
die Therefien: Wiefen ftoßen, salva ratificatione 
ereditorum verfteigert. 


Kaufsliebhaber werden hierzu am obenbe- 
ffimmten Tage vorgeladen, um ihre Anbote ad 
protocollum geben zu konnen. 

Den 25. Jänner 1622. 


KB. Kreis: m Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Maͤrkl. 


Nach dem Antrage der Creditorſchaft, wer: 
ben bie hiefigen Metzger, Eafpar Sämmer’fchen 
Behaufungen, Nro. 795. u. 706. in der Muͤhl⸗ 
ftraße, dann der Stadel Nro. 786 am Rofßs 
Markte, unter Vorbehalt der Genehmigung ber 
Gläubiger, am 20ten März Nachmittag 3 
Uhr, wiederholt bffentlich verfteigert. 


Kaufsliebhaber werben eingeladen, am bies 
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fem Tage ihre Anbote Hier zu Protocol zu 
geben. . 
Den 1. Februar 1822, 


R.B.Rreiss u. Stadtgeriht Mühen. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. Dr. Mehn. 


Im Wege der Vollſtreckung wird bas Gant⸗ 
Anweſen der Apollonia Schufter, verwittwe— 
tem Kirfchnerin von Wartenberg, biesfeirigen 
Gerichts, zum dffentiichen Verkaufe ausgeboten. 


Dem zu Folge wird auf ben 18ten März 
db. Js. eine Tageöfahrt angefet, und die Ber: 
fteigerung gef&bieht in dem hie ſigen Amts⸗Locale 
von 9 bis 12 Uhr. 


Das Anweſen befteht in einem gemauerten 
zweygaͤdigen, und mir Schaarfchindeln gedeck⸗ 
ten Wohnhaufe, Hansgärtchen und zwey Ge: 
meindes Theilen in ludeigener Eigenfchaft, und 
in 8 Tagw. 45 Dec. zum Kbnigl. Rentamt 
Erding erbrechtsweife grundbaren, im fich fafs 
fenden Holzgrinden nebit Wiefe, fohin betra= 
gen bie Grundftüde im Ganzen 10 Tagw. 
5 Decim. 

Auf diefem Anweſen laften folgende jährliche 
Abgaben: 

Einfache Grundfteuer —fl. 20 fr. 4 bl. 

Stift: und Mairfhaftöfrift — s 57 = 7⸗ 


Getreidgilt: 1Vrlg. 2% Sztl. Korn, und 
ı» 4» Haben 
Die Schägungss Summe biefes liegenden 
Anweſens beträgt 851 fl. 15 fr. 
Kaufsliebhaber wollen diefe Objecte in Aus 
genfchein nehmen, um die beftimmte Zeit ſich 


sg 


bierertd einfinden, und ihr Anbot zu Protecoll 
geben. 
Den 17. Zänner 1822. 
Königl. B. Landgeriht Erding. 
(3) 2. v. Snama, Landrichter, 


Nach dem Wunfche der Erebitoren bed Mis 
chael Lugenberger von NKaltenberg, wird 
beffen Anmefen, beftehenb aus einem Achtelhofe, 
mit Wohnhaus, Stadel und Stallung, Bads 
haus, dann aus 55 Decim. Haudgarten, 3 Krauts 
ſtrangen, 13 Tagw. 20 Dec, Ader, 3 Tagw. 
80 Dee. Wiefen, am Mittwoch den Öten 
März d. J., Vormittags 10 Uhr, verſteige⸗ 
rungsweife im hiefigen Amtslocale verfauft, wos 
zu Kauföliebhaber, welche fih Über Vermoͤgen 
und fonftige Erforberniffe auszumeifen haben, 
eingeladen werden. 

Den 2. Februar 1822. 


Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Zuzgzenberger, Landrichter. 





Im Wege der Erecution, wird das Anwe⸗ 
fen des Johann Graf, Canzler von Biberg, 
oͤffentlich verfteigert. 

Diefed Anweſen ift leibrechtig zum Königl. 
Landrentamte Muͤnchen, und befteht aus einem 
Haufe fammt Stall und Stadelvom Holz, unter 
einem Dache, Hierzu gehbren 1 Tagw. 83 Der. 
Anger und Garten, 2 Tagw. 51 Decim. Aecker 
in der Sten Elaffe, 6 Tagw. 50 Dec. in der Aten, 
44 Tagw. 78 Dec. in ber zten, 1Tagw. 17 Dec. 
in der 2ten Elaffe. — Holz: 50 Tagw. 52 Der, 
Wieſe 55 Dec. in der Oten Claſſe. 


Ludeigen: 7 Tag. 74 Der. Gemeindetheil 


in der Lten und 3ten Claſſe. — Mooswieſe im 


| Vz 
Steuerdiſtrikt Afchheim, 6 Tagw. 96 Der. in 
in der 4ten Glaffe. j 
Die Gefammtfchägung beträgt 1804 fl. Die 
BDerfteigerung geht 
Donnerdtag den 2dten Februar l.F., 


von 9 bis 12 Uhr, Vormittags im Amts: Logale 
des unterfertigten Gerichts vor fich. j 
Den 29. Jaͤnner 1822. 


König. DB. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 


Im Wege der Execution wird das Anweſen 
ber Martin Melrhoferſchen Eheleute zu 
Dbergiefing wiederholt, dffentlicy verfteigert. 

Dieſes Anweſen befteht in einem Deconomles 
Gebäude, und 14 Tagw. 62 Decim. Aecker⸗ 
gründen, ſteht in einem Schägungs-Werthe von 
569 fl., und ift relnirtes Eigenthum. 


Die Verfteigerung geht den 26ten Februar 
l. 5. Bormittags von Ibis 1? Uhr in dem Amts: 
Locale des unterfertigten Landgerichts vor, 
Kaufaluftige werden eingeladen, 
Den 30. Jaͤnner 1822. 


Kdnigl. B. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 


Auf Anbringen der Gläubiger der Johann 
Kalimifhen Eheleute zu Krutt, wird hiermit 
das zum Königl. Rentamt Wafferburg leibrechts⸗ 
weife grundbare halbe Hofs-Gut zu Krutt der 
dffentlichen Verfteigerung unterworfen, und zu 
dieſem Zwede ein Termin auf den 18ten 
März. 3. anberaumt. 


Kaufsliebpaber, welche bie Beſtandtheile 


gi 


des Gute® felbft in Augenſcheln nehmen und die 
darauf haftenten Abgaben, fo wie das obrigs 
feitlihe Inventar beym Koͤnigl. Landgerichte 
einfehen fbunen, wollen geeignet erfcheinen und 
ihre Anbote, vorbehaltlich der Genehmigung 
der Gläubiger zu Protocoll geben. 

Den 4. Februar 1822. 


Kbnigl. B. Landgeriht Wafferburg. 
(3) 1. v. Menz, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Citationen. 


Das Koͤnigl. Kreis: und Stadtgericht Mine 
hen, hat auf Antrag der Gläubiger In dem Schuls 
benmwejen des buͤrgerl. Schäjflers, Jacob Maprs 
bofer, den Univerfals Eoncurs erfannt. 


Es werben baher die gefeglichen Edictö:Tage, 
nämlich : 

1. Zus Anmeldung der Forderungen unb deren 
geböriger Nachweifung auf Mondtag 
ben 25ten Februar h. F., 

1, Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mittwod) 
ben 27ten März, 

11. Zur Schlußverbandlung, und zwar für 
die Replif auf Donnerdtag den 25ten 
April, und für die Duplit Samstag 
den 11ten Map, bis zum. 15ten defs 
felben Monats einſchluͤßig, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und bier: 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gant: 
leiders, Schaͤfflers Maprhofer, hiermit dffents 
lich unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfheinen am erften Edictd= Tage die 
Aus ſchließung der Forderung von der gegenwaͤr⸗ 


— — 


92 


tigen Eonceurt:Maffe, das Nichterſcheinen an den 
übrigen Evictd: Tagen aber die Aus ſchließung mit 
den an denſelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas aus den Vermoͤgen bed Gemeinſchuld⸗ 
nerd im Befige haben, aufgefordert, dazfelbe, 
unbefchadet ihrer Rechte, bey Vermeidung der 
Doppelzahlung dem dießſeitigen Gerichte zu 
übergeben. Den 25. Jänner 1822. 


RB. Kreis: u. Stadtgeriht Minden, 
v. Gerngroß, Director, 


(5) 2 Maͤrkl. 


Michael Kopp, buͤrgerl. Hausbeſitzer, dann 
Buchhalter der Franz Storno'ſchen Buchhandlung 
babier, welche derfelbe unter diefer Firma, nach 
der Protocollar⸗Erklaͤrung des Franz Storno, zus 
gleich auch auf eigene Rechnung geführt hat, ift 
am 9. dieß Monats im ledigen Stande und ohne 
Hinterlaffung einer letztwilligen Dispofition mit 
Tode abgegangen. x 

Es werden daher nicht nur alle diejenigen, 
welche an die Verlaſſenſchaft des eben erwaͤhn⸗ 
ten Michael Kopp, fondern auf Bitten des 
Franz Storno auch alle diejenigen, welche an die 
Franz Storno'ſche Buchhandlung ex quocungue 
titulo rechtliche Anfpriche machen zu Fonnen 
glauben, hiermit aufgefordert, folche um fo mehr 
binnen 00 Tagen in gefeglicher Korm hierorts 
anzubringen, als außer dem in der Sache weiters, 
rechtlicher Ordnung nach, vorgefchritten werden 
wirde, Den 15. Jaͤuner 1822. 

K. B. Kreid:u. Stadtgericht Landshut. 
Vequel, Director, 


6) 5 Starf. 





Johann Schufter, Tagloͤhner von Helden: 
flein, hat fich bereits im Jahre 1801 heimlich 
vom Haufe entfernt, ohne biöher über fein tes 
ben und feinen Aufenthalt Nachricht zu geben. 

Auf Anfuchen feiner Ehefrau Urfula Schus 
fter, wird er nun hiermit vorgeladen, fich bin: 
nen 6 Monaten bevm biefigen Kbnigl. Landge⸗ 
richte zu melden, oder die Verfcholienheits = Ers 
Härang zu gemärtigen. 

Den 31. Jänner 1822. 
Konigl. B. Landgeriht Mühldorf. 
Gerbi, Laudrichter. 


Nachdem ber wegen bed Merbrechens der 
Tddtung angefchuldigte und. flüchtig gegangene 
Michael Bammer, lebiger Binders⸗Geſell von 
Dberpdring, Konigl. Landgerichts Landau gebiirs 
tig, auf bie erfte bffentliche Ladung fich bier: 
orts nicht gefteller hat, fo wird derfelbe bier: 
mit zum zweyten Male vorgeladen, fich binnen 
drey Monaten vor dem unterzeichneten Gerichte 
zu flellen, und zwar mit der Warnung, daß 
nach fruchtloſem Verlaufe diefes Termines wis 
der ihm, als gegen einen Ungehorfamen den 
Geſetzen gemäß, werde verfahren werden. 

Den 24, Jäuner 1822. 


Königl. B. Landgeriht Reichenhall, 
Forſter, Landrichter, 
(6) 1. 





Georg Wagner, Raab von Breitenloh, 
entfernte fich, in eine Gemuͤthskrankheit verfallen, 
ſchon vor beynahe 15 Jahren von Weib und Ans 
wefen, ohne daß man feither über defien Leben 
oder Tod.irgend etwas erfahren konnte. 
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Da num beffen geſetzliche Erben auf The: 
lung des rüdgelaffenen Vermögens dringen, fo 
wird obiger Georg Wagner hiermit vorgeladen, 
fi) bey unterfertigter Behdrde binnen 3 Mona: 
ten, von heute am gerechnet, entweder in Pers 
fon, oder durch einen genügend Bevollmaͤch⸗ 
tigten zu melden, wibrigenfalls die Verſchol— 
Ienheitd » Erflärung verfügt, und das vorhau⸗ 
bene Vermögen gegen Caution unter gefeglihe 
Theilung genommen werden wuͤrde. 

Den 2. Februar 1822. 


Koͤnigl. Baier. Gräfl. Preyfingifches 


Majorats⸗Herrſchaftsgericht doben⸗ 
aſchau in Prien. 


Schnediz, Herrſchaftsrichter. 





Benedict Wiedemann, Shlönerd:Sohn von 
Oberigliug, hat ſich ſchon gegen 40 Jahre un⸗ 
wiſſend wohin vom Haufe entfernt. 

Da num deffen nächte Verwandte um Aus—⸗ 
antwortung feines Vermogens das Anſuchen 
ftellen, fo wird Benedict Wiedemann oder 
feine allenfallfige rechtmäßige Descendenten, in 
Zeit 6 Monate a dato aufgefordert, fich hierorts 
befihalb zu melden, außer dejien er für ver: 
ſchollen erflärt, und beſagtes Vermbgen den 
Bittſtellern unrer den gefeglichen Bejtimmmagen 
verabfolgt werden wuͤrde. 


Landsberg den 26. Jaͤnner 1322. 


Koͤnigl. Freyherr v. Donnersbergifches 
Patrimonial-Gericht J1. Claſſe Igling. 


Schweiger, Parrimonlals Richter. 
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Joſeph Schmiedmaler, Muͤllers⸗ Sohn 
von Bachham, und Soldat des Koͤnlgl. Baier. 
ten Linien: Infanterie s Regiments, (Pius), 
iſt feit dem ruſſiſchen Feldzuge 1812 vermißt, 
und es konnte von ihm bis zur Stunde nicht 
dad Geringfte In Erfahrung gebracht werben. 


Da nun deſſen Gefchwifler um Ausfolg: 
laſſung feines vaͤterlichen Vermogens (in 400 fl. 
beſtehend) das Anſuchen geſtellt haben, ſo wird 
Joſeph Schmiedmaler hiermit aufgefodert, 
binnen 3 Monaten, a dato, von ſeinem Leben, 
oder allenfallſigem Aufenthalte, hierorts Nach⸗ 
richt zu ertheilen. 

Den 7. Jaͤnner 1822. 


Königl. Freyherrl. v. Cronegg'ſches 
Patrimonialgericht Hartmansberg. 


Engelbrecht, Gerichtshalter. 
2. gen dt, Gerichtshalter 





— —— 
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Amortifationg: Decret, 





Zwey vom Titl. Freyherrn von Nieder: 
mayr auf Altenburg ꝛc., Behufs des Schuls 
hausbaued zu Feldkirchen cedirten, und ber 
damals in Aibling beftandenen Ehurfärftl, %os 
cal: Schulcommifften extradirten landſchaftlichen 
Landanlehens⸗Obligationen, 

eine ddo. 17. October 1796, mit dem Num⸗ 

mer 249 auf *1 fl. 40 fr; 
die zweyte ddo. 22. December 1708, mit dem 
Nummer 36 auf gleichen Betrag pr. 41 fl. 
40 kr. Tautend, und beyde zu 4 Procent vers 
zinslich, 

find zu Verluſt gegangen. 

Auf Impetration wird nun der allenfallfige 
Innhaber diefer Obligationen aufgefordert, die⸗ 
felde a dato binnen ſechs Monaten um fo ges 
wiffer dießortö zu produciren, widrigenfalld fie 
für traftlos erflärt würden. 

Den 29. Jänner 1822, 

Königl. B. Landgericht Miesbach. 
Miefend, Kandrichter, 


(Rebſt einer Beplage, die Schrannen- Angeigen betreffend. ) 
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Baierifhes 


genzblatt 


Sfarfreis, 





VIII. Stud, 


München den 20. Februar 1822, 





Amtliche Artikel 





An 
fämmeliche Kdnigl.pollzey⸗Behbrden 
bes Sfarfreifes. 
( Den Beſuch der innländifhen Märkte durch aus 
- aͤndiſche Handelsieute betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


D. Kdnigl. Polizey » Behdrden des ars 
kreiſes werben erinnert, bey dem Befuche der 
innländifhen Meilen und Jahrmaͤrkte durch 
auewärtige Handelsleute, der genauen Einbals 
tung ber, durch die Verordnung vom 8. May 
1811, Ziff. 1. Lit. B. gegebenen Vorfchriften 
bie firengfte Aufmerkfamfeit zu widmen. 

Die Grängbehbrden haben zur Befbrderung 
dieſes Endzweckes ſolche Handelsleute, ſchon bey 
dem Eintritte in das Koͤnigreich, mit den Erfor⸗ 
derniſſen der van ihnen beyzubringenden Legiti⸗ 
mationen bekannt zu machen, und auf diefe 
Beife jenen Yusländern, welche mit dem bießs 


falligen Verordnungen nicht befannt find, unnd⸗ 
thigen Zeltverluft und NKoftenaufwand zu ers 


ſparen. 


Muͤnchen den 12. Februar 1822. 
Adu.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Sammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Sect. 


(Die Erledigung der Pfarrey Unterpfaffen- 
bofen betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftär des Königs. 

Durch die Verfegung des leiten Beſitzers, 
ift die Pfarsey Unterpfaffenbofen in Er 
ledigung gekommen. 

Selbe liegt in ber erzbiſchbflichen Dibces 
Muͤnchen⸗Freyſing, im Decanate Muͤnchen, und 
Landgerichte Starnberg. 

In einem Umkreiſe von vier Stunden, ent⸗ 
bält fie drey Billale, eine Eapelle, ein Incu—⸗ 
sats Beneficium, und 1008 Seelen, welche von 

(8) 


09 
dem Pfarrer mit einem Huͤlfsprleſter paftorirt 
werben. , 


Nach der geprüften Zaffion beträgt das Eins 
fommen bes Pfarrers 22464fl. 15 Er. 2pf. 


Die Raften, unter denen fich feine befondern 
befinden, 483 fl. 42 fr. 3 pf. 


Bemerkt wirb uͤberdieß, daß an ben Pfarr: 
und Deconomie » Gebäuden bedeutende Baufall⸗ 
wendungen eintröten milffen. 

München den 5, Februar 1822. 


Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Junern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 





(Die Erledigung ber Vfarrey Ettal betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Dürk die Verfegung des legten Befigers, 
ift die Pfarrey Ettal erlediger. 


Selbe liegt in der Didcefe des Erzbisthum 
München : Freyfing, und im Koͤnigl. Landgerichte 
Schongau. 

Sie zähle 245 Seelen, welde von dem 
Pfarrer ohne Hälfäpriefter verfehen werben, bat 
zwey Schulen, die eine in Ettal, die andere in 
Graswang, worüber der Pfarrer die Aufficht 
hat, und eine Wahlfahrt bey der vormaligen 

Kloſter⸗ und dermaligen Pfarrfirche zu Ettal. 


Das Einfommen befteht: 
1) in dein firen Gehalte von 600 fl. 
2) in bem Genufe ber freyen Wohnung uebſt 
Garten; 
5) in ſelbem von 16 Tagw. Wieſen und 34 
Tagw. Moosgründen, und 
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4) in dem Ertrage der Stolfgefälle Bon un: 
gefähr 15 fl. Die Laften find auf 26 fl. 
54 fr. angegeben. 


Da übrigens bey ber Pfarren Ertal in ber 
Folge noch eine Veränderung ihred bermaligen 
geograpbifchen und übrigen Beſtandes eintres 
ten dürfte; fo hat fich der künftige Pfarrer felbe, 
ohne Anfpru anf Entſchaͤdigung, gefallen zu 
laſſen. 

Muͤnchen den 12. Februar 1822. 
Kön. Baier. ReglerungdesIſarkreiſes. 
Kammer des Junern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hoffterten, Director. 
Miller, Ser. 


L—— — — — — — 
Dienſtes⸗Notizen. 


Am 12. Februar d. J. wurde durch Beſchluß 
der K. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des 
Innern, der Schulgehuͤlfe Joſeph Maier, In 
Maltenhofen Landgerichts Schongau, zum 
Schullehrer dafelbft ernannt. 

Seine Majeſtaͤt der Kdnig haben, vers 
mög allerhöchfter Entfchließung vom 14. Febr. d. 
J., die Pfarren zu Eredried, Landgerichts Lands⸗ 
berg, dem franz Kaver Mayr, Eooperator zu 
Holzhauſen, Landgerichts Vilsbiburg , verliehen. 





Befanntmahbungem 





( Wechſelfaͤhigkeits⸗ Werzichtleiftung betreffend.) 
Nachdem die Müllers Eheleute an der Atel, 
Joſeph und Johanna Mittermiller zu 
Proscoll erflärt, und durch vorgelegtes Zeugs 
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niß des Konigl. Baer, Stadt: als Wechſel⸗ 
und Merkantilgerichts I. Juſtanz zu Muͤnchen 
nachgewieſen haben, daß fie noch keinen als 
richtig anerfanteu Mechfel auögeftelle haben, fo 
wird deren weiterer Erklärung, daß fie nun 
auf die fernere Wechfelfähigkeit Verzicht. leiften, 
biermit zur allgemeinen dffentlichen Wiffenfchaft 
gebraht. Den 10. Februar 1822. 

Königl. B. Landgericht Eberöberg. 

Hoß, Landrichter, 


(Wecfelfähigteitd » Werzichtleiftung betreffend. ) 
Mathias Kragel, und deffen Gattinn 
Katharina, Kramerös Eheleute von Alling, 
leifteten am 24. v. M. babier gerichtlich auf 
ihre Wechfelfähigkeit Verzicht, 
Diefes bringe man hiermit zur Kenntniß. 
Den 1. $ebruar 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Starnberg. 
(3) 3. von Barth, Landrichter. 


Eurs 
ber Balerifhen Staatspaplere 





Yugsburg den 14. Februar 1822. 





I@etefe.| Weis. 
— un) —— 


Obligatlonen A 40fo 18} 78 
ditto a 500 || 95 94 
Land: Anleben . . 964 06% 
Hypothek⸗Anweiſ. » 96% 06 
Rott. foofeA-D a4sof || 10% 1034 
dito E-Ma40/0 965 965 
ditto unverzindliche 81 — 





102 
Verſteigerungen. 


Den 25ten Februar dieſes Jahres, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, wird in bem Haufe des vers 
lebten K. 3. Känmerers und erblichen Reichs 
raths, Herrn Heinrih Grafen von Tattens 
bach dahier, die gerichtliche Verſteigerung der 
noch vorhandenen, zu befien Verlaſſenſchaft ges 
börigen zwey Reit = und zwey Kutſchenpferde, 
gegen gleich baare Bezahlung, vorgenommen 
werden; welches biermir befannt gemacht wird, 

München den 12, Februar 1822. 
König, Baier. Appellationds: Gericht 
für den Iſar-Kreis. 

v Mann, Präfident. 
Strauder, Sec. 


Bon unterzeichneter Fnfpection werden, ges 
melnfchaftlih mit dem Kdnigl, Stabtrentamte 
Münden, Donnerstag den 2iten dieß, 


salva ratificatione, ber 8. Regierung bes Iſar⸗ 


Kreiſes, Kammer der Finanzen, die in Folge 
geftern eingetroffenen gnädigften Wafferbaus 
Etars-Ratification pro 1834 zu den Bafchinens 
Merken an ber far, von Maria Einfiedel bey 
Thalfirchen bis Bogenhauſen erforderlichen Binds 
weiden, Tannen und Weiden: Fafchinen, dann 
Floß » Stämme, zur Lieferung an die MWenigft: 
fordernden, dffentlich verfteigert. 


Lufttragende werben eingeladen, am genanns 
ten Zage Fruͤh 9 Uhr im Commiſſions⸗Zimmer 
des Koͤnigl. Stadtrentamts München zu ers 
feinen. 

Den 15. Februar 1822. 
Kbn. Baier füddftlihe Waffer- und 
Straffendbausfnfpection Minden, 
Dtt, Bau: Sinfpector, 


(8’) 
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Das Anweſen des Gaͤrtners Joſeph Floͤh⸗ 
fd; an der untern Garten⸗Straſſe in Schoͤn⸗ 


feld Nro. 77., beſtehend aus einem Wohn- und 


Glas» Haufe, dann Garten, wird auf Antrag 
des Maffe:-Euratord, auf Mondtag den 11ten 
März I. J. Vormittags 9 Uhr, vorbehaltlich 
der Genehmigung der Gläubiger wiederholt ges 
richtlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werben aufgeforbert , ihre 
Anbote am genannten Commiffionds Tage bier 
zu Protocoll zu geben. 

Den 22. Zänner 1822, / 
KB. Kreis⸗u. Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Director, 
(5) 5. Daͤtzl. 


Donnerstag den 2iten Februar, Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr, werden im dießſeiti⸗ 
gen Stadtgerichtö:Gebäude im zweyten Commifs 
ſions⸗ Zimmer die zwey Haͤuſer des verftorbes 
nen birgerl. Metzgers Joſeph Hobenleitner, 
wovon das eine am Henmarfte, Nro. 755. und 
das andere am Anger hinter den Mäuern Nro. 
746. fteht, und 24 Tagw. Wiefen » Gründe, 
welche bey dem allgemeinen Siranfenhaufe an 
bie Therefien:QRiefen ftoßen, salva ratificauone 
ereditorum verfteigert. ; 

Kaufsliebhaber werben hierzu am obenbe: 
ftimmten Tage vorgeladen, um ihre Unbote ad 
protocollum geben zu fhnnen, 

“ Den 25. Jänner 1822. 


KB. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 


v. Berngroß, Director, 
(3) 5. Maͤrkl. 





Nach dem Antrage der Creditorſchaft, wer⸗ 
den die hieſigen Metzger, Caſpar S aͤ m meroſchen 
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Behauſungen, Nro. 705. ui 796. in der Mühle 
firaße, dann ber Stadel Nro. 786 am Rop« 
Markte, unter Vorbehalt: der Genehmigung der 
Gläubiger, am 2Oten März Nachmittag 3 
Uhr, wiederholt dffentlich verfteigert. 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, an bies 
ſem Tage ihre Anbote hier zu Protocol zw 


"geben. 


Den 1. Februar 1822, 


R.B. Kreide u. Stadigeriht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director, 
(3) 2. Dr. Mehn. 


Das dem Franz Metſchacher, Buchbim 
der von hier, zugehdrige Haus ſammt Garten 
und Hofraum in ber Mar:Borftadt in ber Ama⸗ 
lien: Straße ro. 368., muß auf den Antrag 
eines Gläubigerd gerichtlich verfteigert werben, 
wozu biermit auf Mondtag den 25ten Geb: 
ruar 1.5. Bormittagd 9 Uhr eine Tagsfagung 
anberaumt wird, "bey welcher Käufer bierorts 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr erfcheinen moͤ⸗ 
gen, und bie weitern Bedingiffe und Ver—⸗ 
bältmmiffe vernehmen werben. e 

Den 8. Februar 1822, 


K. DB. Kreide u. Stadtgericht Mänden. 
v. Gerngroß, Director, 
(2) 1. Bauer. 


Da bie bereits zweymal abgehaltenen Ver⸗ 
fteigerungs: Tagerfahrten des Georg Reiſchli⸗ 
ſchen Anwefens von Oberndorf, kein Kaufs⸗ 
Angebot zum Refultate hatten; fo wird muns 
mehr zur dritten Derfteigerung dieſes Anwefens 
geſchritten, und bierzu auf fünftigen Monde 
tag den 11ten März eine Tagesfahre am 
Gerichts » Site feſtgeſetzt. 


— 
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Kaufsliebhaber werben daher, unter Bezug 
auf die am 26. Nov. v. J. erlaffene Ausſchrei⸗ 
bung € Ifarkreis » Intelligenz» Blatt St. L.) 
eingeladen, an dem feitgefeten Termine zw 
erfcheinen, und ihre Angebote, mit Vorbehalt 
ereditorfchaftlicher Genehmigung, zu Protocol zu 
geben. 

Den 19. Jaͤnner 1822. 


Kbnigl. B. Landgericht Dachau, 
kit, Heydolph, Landrichter. 


— — 


Im Wege der Bollftredung wird das Gant⸗ 
Anweſen der Apollonia Schufter, verwittwe⸗ 
ten Kirſchnerin von Wartenberg, diesſeitigen 
Gerichts, zum dffentlihen Verkaufe ausgeboten. 


Dem zu Folge wird auf den 18ten März 
d. Is. elue Tagesfahrt angefegt, und die Ber: 
fteigerung gefchieht in dem hiefigen Amts⸗Locale 
von 9 bis 12 Uhr. 


Das Anweſen befteht im einem gemauerten 
jweygädigen, und mit Schaarfchindeln gedeck⸗ 
ten Wohnbaufe, Hausgaͤrtchen und zwen Ges 
meindes Theilen im Iubeigener Eigenfchaft, und 
in 8 Tagw. 45 Der. zum Königl. Rentamt 
Erding erbvechröweife grundbaren, in ſich fafs 
fenden Holsgründen nebſt Wieſe, fohin betras 
gen die Grundfiüde im Ganzen 10 Tagw. 
5 Decim. 


Auf diefem Anweſen laften folgende jährliche 
Abgaben: 

Einfache Grundfteuer —f. 208. 4 hl. 

Stift: und Mairfhaftöfrift — » 37» 15 

Getreidgilt: 1 Brlg. 24 Sytl. Korn, und 

ı» 4» Haben 

Die Schaͤtzungs- Summe diefes liegenden 

Unweſens beträgt 851 fl. 15 fr. 


% 
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Kanfeliebhaber wollen dieſe Objecte in Au⸗ 
genjchein nehmen, wm bie beftimmte Zeit fich 
hierorts einfinden, umd ihr Anbor zu Protocoll 
geben. 

Den 17. Zänner 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht Erding. 
(3) 3 v. Inama, Kandrichter. 


Das Unwefen bed Bartlmd Winkler, 
Maier zu Eitting bey Engelsberg, wird 
Donnerstag den 14ten Mär; d.Y., in 
dem Wirthöhaufe zum Holzmann bey Oberneus 
firhen, von 9 Uhr Morgens bis 12 Uhr Mir: 
tags , dffenrlich verfteigert werben. 

Diefes Anweſen beſteht: 
A. 

I. Aus dem zum Koͤnigl. Rentamte Muͤhldorf 
leibrechtsweife grundbaren 5 Maierhof zu 
Winkl, wozu j 

das balbgemanerte Wohnhaus, ſammt Pfer- 
beftall, der gemauerte Kuh⸗ ſammt Gäns 
ſeſtall, 

der hölzerne Stadel ſammt Schafſtall, 

der hoͤlzerne Getreidkaſten, und 

der Badofen, dann 

3 Tagwerk Hausgarten der Öten Bonitätd« 
Elaffe, 

61 Tagw. 78 Decim. Aecker der ten und 5ten 
Bonitätd s Elaffe, 

5 Tagw. 1 Dec. Wiefen der 4ten und Stem 
Bonitäts:Elaffe , 

9 Tagw. 61 Dec. Holzgrilnde der 1ten und 
2ten Bonitäts:Elaffe, nebſt Stel Iubeigenen 
Zehent von dem vorbefchriebenen Gute, ges 
hören: 

IL-Aus dem zum Gotteöhaufe Tacherting neu⸗ 
ftifteweife grundbaren $ Ortner Zubaubofe, 


— — 
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wozu das ganz Hblgerme Zubauhaus mit 
Stadel, dann 
5 Tagw. 6 Decim. Meder der zten und Aten 
Bonitätd : Clafle, 
Tagw. 56 Decim. Wieſen, der aten Boni⸗ 
taͤts⸗Claſſe, 
2 Tagw. 92 Decim. Holz, der 13 Bonitätds 
Glaffe , gehdren. i 
B. Laftem 
Don Nro, J., einfahe Steuer zum Koͤnigl. 
Rentamte Muͤhldorf 3 fl. 35 fr. 5 hl. 
Stift dahin jährlich 4: He—e 
Kicendienft Di —t 
Gilr: Weigen — Shf. Mt 3Vig. 25% 
Kork u “ Gr 1 —* 
Gerſte — 1*—2 * — * 
Haber Am u » 2 
Don Nro. II. einfache Stener zum Konigl. 
Rentamte Muͤhldorf — ft. ı88r. Thl. 
Zur Kirche Tacherting Scharwerfgeld, jaͤhr⸗ 
i fee 
2 fl. 24 Ir. —pf., und 


m. 20 s — 2 


* — ) 


lich 
Stift dahin 
Küchendienft 
Der Zufblag geſchieht an ben Meiftbietens 
den, mit Vorbehalt der Genehmigung der Glaͤu⸗ 
biger. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer haben 
alfo am- genannten Tage bey dem Holzmann⸗ 
Wirth fich einzufinden, und ihre Anbote zu Pro: 
tocoll zu geben. 
Fremde werben nur mit gehörigen Ausweis 
fen zur Steigerung zugelaffen. 
Den 8. Februar 1822. 
Königl. B. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


— 
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Im Mege ber Vollſtreckung wird man, am 
anten März . 3., von 9 bis 12 Uhr Vor⸗ 
mittags, das Anwefen des Andreas Knoll zu 
Obergiefing, unter dem Vorbehalt ereditorfchafts 
licher Genehmigung, an den Meiftbietenden in 
der Amtswohnung am Lillenberge dffenslich vers 
fleigern. 

Der Complex befteht in dem vierten Theil 
eines Bauernhaufes, 

— Tag. 18 Dec. Hofraum und Garten, dann 

23 » 05 » Meder, 
ift erbrechtig zum Königl. Lands Rentamte Muͤn⸗ 
chen mit Mayrſchafts⸗Friſten, und liefert nach⸗ 
ſtehende Zahlungen: 


Einfache Steuer 1f. 4 kr. 3 hl. 


Jagdſcharwerkgeld — 1, 0: 25 
KHolzgefährtgelb — 110 1 u ⸗ 
Stift =: 15: — 5 
Kuͤchendienſt —-⸗45-—⸗ 


1:57 1 — 2⸗ 
Gilt: Kom 3 Metzen 2 Viertel 
Haber » in 5 Sechztl. 

Neben dem Complex befindet ſich bey dem 
Anweſen noch ein25 Dec. großed Aeckerl, wel⸗ 
ches zum Kdnigl. Landrentamte Münden 1 Fr, 
Bodenzind, und zur einfachen Steuer 6 hl. 
bezahlt. 

Was die Zehentverhaͤltniſſe betrifft, ſo iſt 
das bodenzinſige Aeckerl zehentfrey, der Guts⸗ 
Complex aber reicht $ Zehend zum Landrent⸗ 
amte Münden, 4 zur Pfarrey Bogenhaufen. 


Kaufsluftige mbdgen ſich einfinden. 
Den 12. Februar 1822, 


Königl. B. Laudgericht München. 
Steprer, Landrichter, 


Grundherrlihes Scharwerk⸗ 
Geld 
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Huf Andringen ber Gläubiger der Johann 
ſaimiſchen Eheleute zu Krutt, wird biermit 
das zum Königl. Rentamt Waflerburg leibrechts⸗ 
weife grundbare halbe Hof: Gur zu Krutt der 
bffentlihen Verfteigerung unterworfen, und zu 
biefem Zwecke ein Termin auf den 18ten 
März. J. anberaumt. 

SKaufeliebhaber, welche die Beftandtheile 
bed Gutes felbft in Augenſcheln nehmen und die 
darauf baftenden Abgaben, fo wie das obrige 
keitliche Juventar beym Kbnigl. Landgerichte 
einſehen fbunen, wollen geeignet erſcheinen und 
ihre Aubote, vorbehaltlih der Genehmigung 
der Gläubiger zu Protocoll geben, 

Den 4. Februar 1822. 

Kbnigl, B. Landgericht Wafferburg. 
(3) 2. v. Men;, Landrichter. 


Auf Anfuchen des Georg Gremel, Bauers 
zu Hienraching, wird fein anher gerichts- und 
leibrechtöweife grundbar gehbriges ganzes ‚Hofe 
gut, genannt beym Bauern zu Hienraching bey 
Dorfen, hiermit salva ratificatione der Grunds 
berrfchaft dem dffentlichen Verkaufe ausgeftellt, 
und zu biefem Zwecke auf Mondtag den 


i1ten März b.%,, beym Vierbrauer Gaigl. 


zu Dorfen eine Tagesfahrt angeſetzt. 
Dieſes Auweſen beſteht: 

a) aus dem zum Theil gemauerten Mohns 
baufe fammt Stallungen und Stadel, dann 
übrigen ndthigen Deconomie: Gebäuden, 

b) aus 60 Tagw. 59 Decim. Feldgränden von 
der Bonitäts: Elaffe 4 — 7. 

e) aus 14 Tagw. 77 Decim. Wiesgränden von 
ber Bonitaͤts⸗Claſſe 3 — 6. 

Hiervon kommen jährlich zu entrichten: 


Einfache Steuer . Aa 55 fr. Abl. 
Scharwerkgeld —⸗ 
Stift⸗ und Kücendienft 1. ⸗ 48 » hs 








4110 
— 1 Schfl. 
Korn 6 » 


Gerfte 1» 
Haber zn» 
An Scharwerfgeld und Getreidgilt wird dem 
Käufer ein Drittheil ad dies vitae nadıges 
laffen, 


Kaufeluftige wollen in der Zwiſchenzelt von 
biefem Anwefen Einficht nehmen, bey diesfeiti- 
gem Amte altenfallfig nähere Erkundigung bier: 
über einholen, fodann am befagten Tage uud 
Drte, und zwar Unbekaunte mit legalen Vermd⸗ 
gend» und Leumunds » Zeugniffen -verfeben, ers 
feinen, und ihr Anbot zu Prorocoll geben, 

Den 13. $ebruar 1822, 
8.2. Graͤfl. v. Holnfteinifches Patris 
monial: Geriht Kalling. 

Engl, Geridptöhalter. 


Getreldgilt: 


6) 1. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Das König. Kreis: und Stadtgericht Müns 
hen, hat auf Antrag der Gläubiger in den Schuls 
denweſen des bürgerl. Schäfflers, Jacob Mayr⸗ 
hofer, den Univerſal-Concurs erfannt. 

Es werden daher die gefeglihen Ediets-Tage, 
nämlich: 

J. Zur Anmeldung der Forderungen unb beren 
gehdriger Nahweifung auf Mondtag 
den 25ten Februar h. J 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
den 27Tten März, 

111. Zur Scylußverhandlung, und zwar für 
die Replif auf Donnerstag den 25ten 
April, und fir die Duplit Samstag 
ben 11ten May, bis zum 15ten defs 
felben Monars einſchluͤßig, 


ar 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſigeſetzt, und bier 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gants 
Jeiders, Schaͤfflers M ayrhofer, hiermit dffent⸗ 


lich unter dem Rechts nachtheile vorgeladen, daß 


das Nichterſcheinen am erſten Edicts-Tage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwaͤr⸗ 
tigen Goneurd:Maile, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Edictö-Tagen aber die Ausfchließung mit 
‚den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Zolge bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas aus dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners im Beſitze haben, aufgefordert, dasſelbe, 
unbeſchadet ihrer Rechte, bey Vermeidung der 
Doppelzahlung dem dießſeitigen Gerichte zu 
übergeben. Den 25. Sänner 1822. 

KB. Kreis: u. Stadtgericht Minden 


v. Gerngroß, Director. 





In Streitfachen der Kirfchnerstochter Thefla 
Gimpel von Abensberg, wider die Martin 
Krenkliſche Verlaſſenſchafts-Maſſe peto. Debiti, 
wird erftere, oder ihre allenfallſige Erben aufs 
gefordert, in Zeit 30 Tagen dem Dfficial: Anz 
walte, Advocat Graz! in Landshut, ihren Auf: 
enthalt zu erbffnen, und die demfelben noͤthi⸗ 
gen Rechts behelfe mitzutheilen, außerdem in 
Desertionem probationis erfannt, und weiters 
rechtlicher Ordnuung verfahren werden müßte, 

Den 2. Februar 1822. 


8.8. Kreisen. Stadtgericht Landshut. 


Vequel, Director. 
(3) 1, tar. 





— 
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Vom unterkertigten Rbnigl. Landgerichte wer⸗ 
den, in Schuldſachen des Bartlmaͤ Winkler, 
Maierbauers zu Eitting, nachdem das Erkennt⸗ 
niß auf Erdffnung des Concurſes die Rechtskraft 
beſchritten hat, folgende Ediets⸗Tage feſtge⸗ 
ſetzt: 

Freytag ber iste kuͤnftigen Lenzmonats 
(Maͤrz) zum Anmelden, und Nachweiſen der 
Forderungen, 


Mondtag der 15te Oſtermonats (April) 
zum Vorbringen der Einreden gegen die auge⸗ 
meldeten Forderungen, 


Zum Zteu Evictd : Tage, Dienftag ber 
zote Dftermonats für die Gegenerinnerung, 


Mittwoch ber 1588 Wonnemonard (May) 
zum Schlußverfahren. 


Saͤmmtliche Gläubiger des genannten Schuld: 
ners werben hierzu unter den Rechtönachrheilen 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Edietstage den gänzlichen Ausſchluß von diefem 
Goncürfe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Edicis⸗Taͤgen aber den Verluſt der vorzunchs 


menden Handlungen zur Folge habe. 


Zugleich werben diejenigen, welche von dem 
Vermögen ded Gemeinſchuldners etwas in Häns 
den haben, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bey Vermeidung des nochmaligen Erſatzes, bey 
Gericht zu uͤbergeben aufgefordert. 

Den 8. Februar 1822. 


Königl. B. Landgeridt Maͤhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


— — — ———— — — 


C Vebſt einer Beylage, die Schrannen-Anzeigen beitefend. ) 
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Beylage zum Jfattteis · Jatenizenitlatte des Jahtes 1822, 
Stid VII. 
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Baieriſches 


ZEN genzblatt 





Sfarfreis, 





IX, Stüdf, 


München den 27. Februar 1822, 





Amtliche Artifel, 





Kbnigreih Baiern, 
Staats: Minifterium des Innern 





CM dem Fahre 1800 haben 1103 Rechtds 
Eandidaten die zum Eintritte in den Staatödienft 
vergefchriebene Priifung erſtanden. 


Bon diefen haben mehr nicht als 658 Im 
unmittelbaren Staatsdienite angeftellt werden 
fonnen, 


Gegenwärtig find daher noch 445 um An⸗ 
ſtellung ſich bewerbende Rechtspracticanten vor⸗ 
handen, mit-Einfhluß einer nicht betraͤcht⸗ 
lien Zahl, welche außerhalb des unmittels 
baren Staatsdieuſtes ein anderes, zum Theil 
nicht bleibendes Unterfommen gefunden haben 
dürfte. : 

Diefe Thatfachen werden, da ber Zudraug 
zum Studieren, umd inöbefondere zum Studium 
der Rechtswiſſenſchaft, noch immer fottdauert, 


hiermit im der Abſicht bffentlich bekannt ges 
macht, damit Aeltetn und Vormuͤnder, wenn 
fie ihre Augehoͤrigen zu dem bezeichneten Stu—⸗ 
bium beftimmen wollen, die Talente und Hilfs 
mittel derſelben im Verhaͤltniß zur Zahl der 
Mitbewerber fowohl, ald auch zur Zahl der 
fih alljährlich erdffnenden Dienftesftelen, mit 
genauerer Sorgfalt zu berechnen vermögen, 
München den 18. Februar 1822, 

Un 
die Medacrtiondes Regierung: und 
allgemeinenSntelligenz-Blattesalfe 
ergangen, 





Dienftes s Notizen, 


Selne Mafjeftät der König haben am 
47. Februar d. J. die von dem quiescirenden 
Regierungd » Rarhe, Freyherrn von Kern, fuͤr 
den Priefter Georg Heimfelner, Eooperator 
zu Beyharting, Landgerichts Rofenheim, auf die 

(9) 
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Pfarren zu Tegernbach, Landgerichts Moosburg, 
autgeftellte Präfentation beftätiger. 

Am 19. Februar d. I. wurde durch Beſchluß 
der Königl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
des Innern, der Schulpräparand, Johann Bapt. 
Buggenberger, zum Sculehrer in Ramels 
berg, Landgerichts Waſſerburg eruannt. 


Se. Kdnigl. Majeftät haben unterm 
23. Febr. d. J. dem, bey ber leiten Erfagwahl 
des Magiftratö zu Landshut, außer Function ges 
tretenen, bisherigen rechtöfundigen Magiftratös 
Rath, Ludwig Andtinger, die bey dem Lands 
gerichte Erding erledigte Actuars-Stelle verliehen. 


m — — — = 


Bekanntmachungen. 





Eurs 
der Baierifhen Staatspaplere 





Augsburg den 21. Februar 1822, 





Ügriefe. 
— — 


Seld. 
— — 


Obligationen a 40/0 794 79 
dito & 5060| 95 944 
Land» Anleben . » 965 965 
Hypothek: Anweif. » 965 96% 
Lott. Looſe A- D 2400 104 105} 
ditto E-Mä 40/0 97 963 
ditto unverzinsliche 81 — 





(Erledigte Marktihreiberd: Stelle betreffend) 


In dem unterzeichneten Orte iſt der Markt⸗ 
ſchreibers⸗Dienſt erlediget. 
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Der Ertrag beſteht in 255 fl. firen Gehalt, 
in 15 fl. für Schreibmaterialien und. freyer 
Mohnung: 


Mer ſich bierum bewerben will, bat mit 
geſetzlichem Ausweiſe, wenigftens ber Gymnas 
fiale Studien und der erforderlichen Praris in 
Zeir von 3 Wochen fein Geſuch zu übergeben. 

Den 21. Februar 1822. i 


Magiftrat des K. Marftes Gräfing. 
Galßer, Buͤrgermeiſter. 





( Berfchollenheitd » Erklärung. ) 

Da Simon Shmaus, Soldat bey dem 
ehemaligen Konigl. Baier. erjten leichten Jufan⸗ 
terie = Bataillon Habermann, feit dem ruffiichen 
Feldzuge vermißt, binnen dem in der Edicttals 
ladung vom 13. July v. J. anberaumten ſechs⸗ 
monatlichen Termin fich hierorts nicht meldete, 
fo wird derfelbe hiermit als verfchollen erklärt, 
und fein auf der Wirths-Taferne zu Zeilling 
liegended Vermögen yr. 770 fl. 30 fr. feinen 
Geſchwiſtern gegen Caution zugewiefen. 

Den 9. $ebruar 1822. 


Koͤnigl. B. Gräflih Tauffirden’ fches 
Patrimonialgeridt I. El. Qutenburg. 
Hocdberger, Patrimonial: Richter. 





Verfleigerungen 


Kommenden Mondtagden sten März, 
merben von ber unterzeichneten Koͤnigl. Bauin⸗ 
fpection, cuntalativ mit dem Königl. Lands 
rentamte München, die für die IIte Hälfte des 
Etarö:Fahres 1834 auf den erften Stunden um 
München, erforderlihen Materials Haufen an 
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bie Menigft « Fordernden, salva ratificatione 
der Kbnigl. Regierung des Ifarkreifes, bffents 
lich verfteigert. 

Steigerungs » Luflige werben eingeladen, ſich 
am gebdrtem Tage, Morgens Fruͤh 9 Uhr, in 
dem Geſchaͤfts⸗Locale des Konigl. Landrents 
amts Miinchen am Lilienberg eimzufinden, und 
ihre Angebote zu Protocoll zu geben. 

Den 22. Februar 1822, 


Kön. Baier norbweftlfche Waffen und 
StraffenbausFnfpection Münden, 
v. Grauvogl, Baus Infpector. 

Manhart, Act 


Nah dem Antrage der Creditorſchaft, wers 
dem die hiefigen Metger, Eafpar Sämmer’fchen 
Behaufungen, Nro. 795. u. 796, in der Muͤhl⸗ 
firafe, dann der Stadel Nro. 786 am Roſſ⸗ 
Markte, unter Vorbehalt ber Genehmigung der 
Gläubiger, am 20ten März Nachmittag 3 
Uhr, wiederholt oͤffentlich veriteigert. 


Kaufsliebhaber werben eingeladen, an bies 
ſem Tage ihre Anbote bier zu Protocol zu 
geben, 

Den 1. Februar 1822. 


8. DB. Kreis: m. Stadtgeriht München. 
dv, Berngroß, Director. 


(3) 3 Dr. Mehn, 





Das dem Franz Metſchacher, Buchbin—⸗ 
der von bier, zugehdrige Haus ſammt Garten 
und Hofranm in der Max: Vorftade im der Umas 
lien; Straße Nro. 368., muß auf den Antrag 
eines Glaͤubigers gerichtlich verfteigert werden, 
wozu hiermis uf Mondtag den Zöten Feb⸗ 
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ruar 1.3. Vormittags 9 Upr eine Tagsſatzung 
onberaumt wird, bey welcher Käufer bierortg 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr erfcheinen mds 
gen, und bie weitern Bedingiffe und Pers 
hältniffe vernehmen werben. 

Den 8. Februar 1822. 


8. B. Kreide u. Stadtgeriht Minden, 
v. Gerngroß, Director, 


(2) 2, Bauer, 





Auf Andringen der Gläubiger der Johann 
Kaimifhen Eheleute zu Krutt, wird hiermit 
das zum Königl. Rentamt Wafferburg leibrechts⸗ 
weife grundbare halbe Hofs: Gut zu Krutt der 
Öffentlichen Verfteigerung unterworfen, und zu 
diejem Zwede ein Xermin auf den 18ten 
März. 3. anberaumt, 


Kaufsliebhaber, welde die Beftandtheile 
des Gutes felbft in Yugenfchein nehmen und die 
darauf haftenden Abgaben, fo wie das obrigs 
feitlihe Inventar beym Konigl. Landgerichte 
einfehen Fonnen, wollen geeignet erſchelnen und 
ihre Anbote, vorbehaltlich der Genehmigung 
der Gläubiger zu Protocol geben. 

Den 4. Februar 1822, 


Kdnigl, B. Landgeriht Wafferburg. 
(3)3 v. Menz, Landrichter, 





Auf Anfuchen des Georg Gremel, Bauerd 
zu Hienradying, wird fein anher gerichts⸗ und 
leibiechtsweife grundbar gebdrige® ganzes Hofe 
gut, genannt beym Bauern zu Hienrahing bey 
Dorfen, hiermit salva ratificatione der Grund⸗ 
herrſchaft dem bffentlichen Verkaufe ausgeſtellt, 
und zu dieſem Zwecke auf Mondtag den 

9"} 


119 
Uten März 6. J., beym Bierbrauer Gaigl 
zu Dorfen eine Tagesfahrt angeſetzt. 

Dieſes Anweſen beſteht: 
a) aus dem zum Theil gemauerten Wohn⸗ 
hauſe ſammt Stallungen und Stadel, dann 
übrigen ndrhigen Deconomies Gebäuden, 


b) aus 60 Tagw. 59 Decim. Feldgründen von 
der Bonitärs : Elaffe 4 — 7. 


©) aus 14 Tagw. 77 Decim. Wieögründen von 


der Bonitäts s Elaffe 3 6. 


Hiervon kommen jährlich) zu entrichten: 


. Einfache Steuer -3f.35 fr. 4hl. 
Scharwerfgeld zu2-⸗—⸗ —s 


Stift: und Kuͤchendienſt 10:48: 4r 
Gerreidgilt: Weitzen 1Schfl. 
Korn 6 » 
Gerſte 1» 


Haber 7 * 
An Scharwerkgeld und Getreidgilt wird dem 


—Käaͤufer ein Drittheil ad dies vitae nachge⸗ 
laſſen. 


Kaufeluftige wollen in ber Zmifchenzeit von 
diefem Anwefen Einficht neſſmen, bey diesſeiti⸗ 
gem Amte allenfallfig nähere Erfundigung hier⸗ 
über einholen, fodann am befagten Tage und 
Drte, und zwar Unbefannte mit legalen Vermd⸗ 
gens= und Leumunds » Zeugniffen verfehen, ers 
feinen, und ihr Anbor zu Prorocoll geben. 


Den 13. Februar 1822. 
K. B. Graͤfl. v. Holnfteinifhes Patrie 
monial-Gericht Kalling. 


(3) 2. Engl, Gerichtshalter. 
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Vorladungen und Edictal— 


Citationen. 
— — 


In Streitſachen der Kirſchnerstochter Thekla 
Gimpel von Abeusberg, wider die Martin 
Kreuklifche Verlaſſenſchafts-Maſſe peto. Debiti, 
wird erſtere, oder ihre allenfallſige Erben auf⸗ 
gefordert, in Zeit 30 Tagen dem Official⸗An⸗ 
walte, Advocat Grazl in Landshut, ihren Auf⸗ 
enthalt zu erbffnen, und die demfelben nörhie 
gen Nechtöbehelfe mitzutheilen, außerdem im 
Desertionem probationis erfannt, und weitere 
rechtlicher Ordnung verfahren werden müßte, 

Den 2. Februar 1822. 

K. B. Kreisen. Stadtgerihtfandshut. 


Vequel, Director. 
(3) 2 Starf. 


Korbinian Mittermüller von Mitters 
muͤhl d. G., Gemeiner des K. B. 2ten Liniens 
Infanterie » Regiments, ift in der Abgangs » Des 
fignation vom 24. October 1812 in den Liften 
der im ruffiichen Feldzuge Vermißten in Abs 


gang gebracht worden. 


Da von deſſen Anverwandten auf die Yuss 
folgelafjung feines Alterlihen Vermögens pr. 
800 fl. angetragen wird; fo ladet 'man hiermit 
ben Korbinian Mittermüller.vor, fi 

binnen vier Monaten 
hlerorts zu melden, und feine Anfpriche geltend 
zu machen? außerdem derſelbe für verfchollen 
erflärt, und man das Vermögen deffen naͤch⸗ 
fen Inteftat: Erben gegen Caution verabfols 
gen laffen wird. 

Den 11. Februar 1822, 


Koͤnigl. B. Landgericht Ebersberg. 
Hodß, Landrichter, 


—— 
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Auf Bitte des Jof. Wiedemann, fogenanns 
ten Sommerbauern in Pritriching, um Cinleis 
tung einer Friſtenzahlung, wird auf Frevptag 
den 15ten März d. G., Vormittags 9 Uhr 
eine Tagesfabrt angelegt, bey welcher alte jene, 
welche an dieſen Joſ. Wiedemann Forbes 
rungen zu machen haben, zur Anmeldung ihrer 
Forderungen um jo gewiſſer zu erſcheinen bas 
ben, als im Falle einer zu Stande kommenden 
guͤtlichen Uebereinktunft die Yusbleibenden dem 
Beſchluße der Mehrzahl der Erediroren bepſtim⸗ 
mend erachtet werben wilrden, 


Deu 8. Februar 1822. 


Adnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Die Merig Brunnerifchen Relicten von 
Penzing, haben dieforts die Bitte geftellt, zu 
Erzweckung einer guͤtlichen Schulden⸗Nachlaßver⸗ 
handlung ihre Gläubiger zuſammen zu rufen, 
um dadurch die Uebernahme des aͤlterlichen Ans 
weſens für Eines der Kinder möglich zu machen. 


Es werben daher alle befannten und unbe: 
kannten Ereditoren des Morig Brunner von 
Penzing anfgeforbert, bey der auf Donnersr 
tag den Ihten März. J., Vermirtags 9 
Uhr, angefeßten Tagetfahrt dahier zu erfcbeinen, 
mit der Bemerkung, daß bie nicht Erfcheinens 
den dem Beſchluße der Mehrzahl det Anmwejens 
den beptretend angenommen werden. 

Den 13. Februar 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht Landöberg, 
Rugzenberger, Laudrichter. 


m 
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Nachdem ber wegen bed‘ Merbrechens ber 
Todtung angefchuldigte und flüchtig gegangene 
Michael Bammer, lediger Binderd:Gefell von 
Oberpdring, Kdnigl. Landgerichts Laudau gebuͤr⸗ 
tig, auf die erite Öffentliche Ladung ſich biers 
ortd nicht aefteller hat, fo wird derielbe hier— 
mit zum zwenten Male vorgeladen, fich binnen 
drey Monaten vor dem unterzeichueren Gerichte 
zu ftellen,; und zwar mit der Warnung, daß 
nach fruchtlofem Werlaufe diefes Termines wi: 
der ibn, als ‚gegen einen Ungehorfamen den 
Geſetzen gemäß, werde verfahren werden. 

Den 24. Jaͤnner 1822. 


Kdnigl. B. Landgeriht Reichenhall, 
Forſter, Landrichter. 
53 


Auf Ahfterben des Damian Magdalener, 
ehemaligen Kloſter⸗Apothekers zu Polling d. ©», 
iverden alle jene, die eine Forderung an ihn zu 
machen haben, aufgefordert, felbe in Zeit 50 
Tagen, bey Bermetdung der Präclufton, bey dies⸗ 
feitigem Landgerichte geltend zu machen. 

Zugleich erwartet man aber auch von den⸗ 
jenigen, welche an ihn ſchulden, daß ſie ihre 
Haftungen in deſſen Erbmaſſe abfuͤhren werden. 

Den 5. Februar 1822. 
Ködnigl. B. Landgericht Weilheim. 
xLict. Thoma, Landrichter. 





Franz Greinwald von Unterambach dieß 
Gerichts, machte als Gemeiner des Uiten In⸗ 
fanterie-Regiments den Feldzug gegen Rußland 
mit, ift aber ſeit ber Affaire bey Polozk vers 


mißt. 
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Da deffen nächte Unverwandte auf Aushaͤn⸗ 
digung feines bereits ausgezeigten älterlichen 
Vermdgend ad 300 fl. dringen, fo wird Franz 
Greinwald, oder deflen allenfallfige Leibeds 
erben hiermit ‚aufgefordert, ſich binnen eines 
Zeitraums von 6 Momaten, vom heutigen Tage 
angerechnet, mit den allenfalfig nothwendigen 
Regitimationen um fo gewiffer hierortö zu melden, 
als widrigen Falls diefes Wermdgen den zwey⸗ 
bändigen Gefchwiftern desfelben gegen Eaution 
ausgeliefert werben wird. 


Den 14. Februar 1822. 


Koͤn. B. Landgeriht Wolfratshaufen. 
v. Haafi, Landrichter. 





Joſeph Schmiedmaier, Muͤllers⸗ Sohn 
von Vachham, und Soldat des Kduigl. Baier. 
Bten Liniens Infanterie = Regiments, (Pius), 
ift feir dem ruffifchen Feldzuge 1812 vermißt, 
und es konnte von ihm bis zur Stunde nicht 
das Geringfte im Erfahrung gebracht werden. 


Da num deffen Geſchwiſter um Ausfolg— 
taffung feines vaͤterlichen Vermögens (in 400 fl. 
beftehend ) das Anfuchen geftellt haben, fo wird 
Joſeph Schmiedmaier hiermit aufgefordert, 
Binnen 3 Monaten, a dato, von feinem Leben, 
oder allenfallfigem Nufenthalte, hierorts Nachs 
richt zu ertheilen. 

Den 7. inner 1922. 


Kdnigl. Freyherrl. v. Cronegyſſches 
Patrimonialgericht Hartmansberg. 


Engelbrecht, Gerichtshalter. 
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Amortiſations-Deerete. 


* 





Da, zu Folge Beſchlußes vom 6. April 1821, 
der am 13. April 1811 von Johanna von Hofs 
fetten an Markus Freyherrn von Mayer 
auf Schernegg, ausgeftellte ZTransportbrief zu 
1500 fl. Ewiggeld, welches zulegt ald Ausbruch 
von dem Ewiggeld » Capital, der von Eifenrels 
hifchen Fideicommiß⸗ Maffe zu 3000 fl., auf 
dem vormals Er. Erellenz dem Königl. Baier. 
General der Infanterie, Freyherrn von Zweps 
bruͤcken gehörigen Hanfes in der Mars Bors 
ſtadt, fir den Konigl. Galleries Director von 
Manlich baftete, bisher nicht vorgewieſen 
worben iſt, fo wird biermit bieje Urfunde nach 
Verfluß des 6 monatlichen Termines ald kraft⸗ 
los erklärt. 

Den 8. Februar 1822. 


K.B. Kreis: u. Stadtgericht München. 
v. Gerngroß, Director. 


Hahn. 





Dom Kdnigl. unterfertigten Landgerichte were 
den hiermit jene 4 Staatsfchuldentilgungs : Sper 
cial : Eaffa = Obligationen der Pflegerswittwe 
Ottilia Gaßner von Iſen, deren Merluft 
durch Edict vom 1. Auguſt v. J. ausgefchries 
ben, und wodurch ber allfällige Beſitzer derfels 
ben zur Nachmeifung und Geltendmachung feis 
ner Anſpruͤche bieruacdy aufgefordert wurde, 
nachdem fi, binnen dem präfigirten 6 monats 
lichen Termine, ungeachtet der im Iſarkreis⸗In⸗ 
telligenz:Blatte, vom Jahre 1821, Stuͤck 34 
35. u. 36. enthaltenen dreymaligen Ausfchreis 
bung, mit sechtöbefichenden Aufprächen hierauf 
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Niemand gemeldet, noch dieſelben producirt bat, 
biermit für kraftlos und amortifirt erklärt, 
Den 3. Februar 1922. 
Koͤnigl. B. Landgericht Erding. 
(3) 1. v. Jnama, Landrichter. 





Steckbrief. 


Dem Joſeph Gaſtel, Soldaten vom K. 
B. 11ten Linien-Infanterie-Regimente, wur⸗ 
den am 23. d. M. Abends 7 Uhr in einem Braͤu⸗ 
baufe zu Diefen entwendet: 


a) Ein Pädel von hellblauem leinenen Tüchel 
mir rorhen breiten Endftreifen, worin 

b) ein ganz neues Gillet von türfifchem bıms 
ten Zeuge, quergejtreift mit 7 sunden Kub⸗ 
pfen von Metall; 

©) drey weiße Unterbindtiichel von Barift, eines 
ganz, die andern beyden halb, ohne Mark; 

d) ein mod) beynahe meues ſchwarz feides 
nes Halstuch mit grün und gelben Ends 
ſtreifen; 

e) ein paar Soden von Baumwolle, und ein 
paar detto von Garn; 


f) eine Kleiderbürfte, das Holz ſchwarz mit 
goldenen Blumen und weißen Boriten; 

8) eine gewöhnliche Schuhbürfte mit Draht 
eingezogen; 

h) eine Schreibtafel von rothem Saffian mit 
verſchiedenen Briefen; 


Ü) eine gewöhnliche Anopfgabel ; 
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k) ein Spiegel mit rothem Papier einges 
faßt; 

1) ein Schnupftuch von Baumwolle, rotbem 
Grund und weißen durchgehenden Streifen. 


Der Merdacht diefes Diebitahls fällt auf 
einen gewiffen Carl Rauſcher, von Profefs 
fion ein Muͤller und Bäder, unweit Bregenz 
im Vorarlberg zu Haufe, deſſen Paß noch ziem⸗ 
lich neu, und vom k. k. Kreisamte Bregenz auss 
geftellt, au von Landsberg nach Weilheim vis 
fire ſeyn foll. 


Derfelbe ift nach Angabe des Damnificaten 
36 Jahre alt, etwa 5 Schub, 9 Zoll groß, von 
unterſetztem Körperbaue, bat ſchwarze Haare, 
breites Geficht, große Nafe, bleiche Gefichtes 
farbe, ftarfen fchwarzen, ind Geficht gezogenen 
Badenbart, feine Mundart ift die Vorarlber⸗ 
giſche. 


Seine Kleidung beſteht aus einem runden 
Hut, nad) Bauern-Art, ſchwarz ſeidenes Hals: 
tuch, mit blau und rothen breiten Streifen, 
ein weißes und ein gelbes Giller, ſchwarz graue 
lange Hofen, blaue Strümpfe, Baͤndelſchuhe, 
und einen grauen Spenfer. Auch trug er in 
MWacheleinwand ein kleines Päckchen bey ſich, 
und bat wahrſcheinlich an einer Haud zwey lahme 
Binger. 

Man erfucht um ſtrenge Späbe auf dieſen 
Menfhen, und im Entdeckungsfalle um deſſen 
Weberlieferung an diesfeitige Behbrde. 


Den 31. Jänner 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht Landsberg. 
kuzzenberger, Landrichter. 





— — — —— 
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Nichtamtlicher Artikel. 





Ankuͤndigunng . 

Anton Bartb, erſter Buͤrgermeiſter in Augs⸗ 
burg: Handbuch für Magiſtrats-Perſonen. Buͤr⸗ 
genmeifter und Raͤthe, Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte, 
Gemeinde: Etifrungepfleger, Norfteher, dann Ges 
meinde: Aus ſchuͤſſe 1- im Kbnigreiche Baiern, 


oder vollſtaͤndige Inſtruction und Anweiſung zur « 


Geſchaͤfte fuͤhrung für dieſelben, 2 Bde. 1822, 
wird noch bis Oſtern im Eubferiptions = Preife 
für Sf. 42 fr. von ber Berlagsbandlung des 
Comm. Raths €. Sr. Birglen in Augsburg 
erlaffen. Dieſes jedem Gefchäftsmann ſehr 

mizliche und brauchbare Handbuch wird dem⸗ 
felben willtommen ſeyn. 


* 


( Nebſt einer Beylage, die 


— — — 
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In diefem Verlage ift gleichfalls zu haben: 
Vollſtaͤndige Sammlung aller Königlichen Ges 
feige und Vererdnungen, welche ſeit 1806 bi® 
1821, im Königreiche Baiern , in Betreff des 
Bierbraͤmweſens und Brandivernbrennend ıc. ers 
ſchienen find, nebit angehängten Taren und 
Tabellen 1822. Preis 1 fl. 12 fr. 


Im nämlichen Verlage ift erſchienen: Das 
ſchoͤn geſtochene Portrait von Gambrinus, font 
genannt Gaubrianus, Koͤnig von Flandern und 
Brabant, erſten Erfinders der Bierhrauerkunſt. 
in Folio. 1fl. 12 kr. 


Deſſen Lebeus⸗ 


und Regierungsgeſchich⸗ 
te x. 24 ir 
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Baieriſches 
SE genzblatt 


Sfarkreis, 





X. Stüd, 





Amtliche Artikel 


(Die Erledigung der Pfarrey Pfaffenhofen 
betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da.« die Verſetzung des letzten Beſitzers, kam 
die Pfarrey Pfaffenhofen in Erledigung. 

Selbe liege in der erzbiſchoͤflichen Didceſe 
Muͤnchen-Freyſing, im Decanate und Landge⸗ 
richte Roſenheim. 


In einem Umkreiſe von 5 Stunden zaͤhlet 





fie 3 Rilialen, 2 Schuler und 1106 Seelen, 


welche von dem Pfarrer allein paftorirt werden. 
- Nah ungepräften Angaben, befteher das 
Einfommen des Pfarrers in 945 fl. 11 fr. 
Außer den gewöhnlichen Staats: und Did⸗ 
cefan » Abgaben haftet-auf derfelben ein .— 
son 15 fl. zum Rentamte Aibling, 
Münden ven 26. Februar 1822, 
Kbn, Baier. Regierung des gfarkreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofftetren, Director. . 
Rüde, Regg. Conc. 


München den 6. Mär; 1822, 


ö—— — — ——— —— — 


(Die Erle digung des Eurat - Beneficiums in Au 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Durch den Tod des legten Beſitzers, kam 
das Eurat s Beneficium zu Au in Erledigung, 

Selbes liegt im der erzbifchbflichen Didcefe 
Muͤnchen⸗- Frevfing, im Decanate Rofenheim, 
und im Königl. Landgerichte Miesbach. 

In einem Umfange von vier Stunden enthält 
ed vier Bilialen, eine Schule, und 1095 See⸗ 
len, welche der Beneficiat zu paſtoriren hat, 
dem in früheren Zeiten auch noch ein Hülfspries 
ter bengegeben war. 

Nah ungepriften Angaben, befteht die Rente 
des Beneficiums in 622 fl. 48 Ir. 

Außer den gewöhnlichen Staats⸗ und Dib⸗ 
ceſan⸗ Laſten hafter als beföndere Abgabe auf 
bemfelben nur eine Gilt zum Gotteshaufe Yu, 
welche 174 Kreuzer beträgt. 

Miinchen dem 20. Februar 1822. 
Kbn, Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
; Kammer des Innern. 
v. Widder, Vräfident. 
v. Hoffterten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 
(10) 
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¶ Die Anſtellung eines Arztfigen Individuums zu 
Schleißheim betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da für die Gemeinde Schleißheim ein 
ärztliches Individuum gefucht wirb, fo erhalten 
ſaͤmmtliche König. Polizey⸗Behdrden des Iſar⸗ 
kreiſes hiermit den Auftrag, falls ſich in deren 
Bezirke ein approbirter Landarzt oder approbir⸗ 
ter Chyrurg vorfindet, welcher, ſeine erlernte 
Kunſt in Schleißheim auszuuͤben Luft, trägt, 
denſelben hieher anzuweiſen, wo ihm das Wei⸗ 
tere erbffnet werben wird. 


Minden den 22. Februar 1822. 
Kdn,Baier.Regierung desIſarkreilſes. 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 

v. Hofſtetten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





Dienftes s Dotizem 


- Se König. Majeftär haben unterm 
28. Jänner d. J. die erledigte Motarftelle bey 
dem Wechſel⸗ und Merfantilgerihte in Muͤn⸗ 
en, dem Advocaten daſelbſt, Conrad von 
Hungerthaufen, beyzulegen geruhet. 


Unterm 135. Febr. d. 3. haben Se. Majes 
fkät der Kbnig, die dem Oberappellationds 
Gerichte bereit zur Aushilfe zugetheilten Appels 
lations⸗ Gerichtö:Directoren, Lorenz von Buͤl⸗ 
ler und Friedrich Popp, als Oberappellationd: 
Gerihtös Directoren außer dem Status zu ers 
nennen, — dann bey Rath, Johann Nepomuk 
von Reindl bey dem Appellationd s Gerichte 


— 
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des Iſarkreiſes zum Ober Appellationdgerichtss 
Rath ebenfalld außer dem Gtatuß, zu befdrs 
dern; bie dadurch freygewordene Ratbe » Stelle 
bey dem Appellations » Gerichte des Iſarkreiſes, 
dem Johann Baptiſt Freyherrn von Bequel, 
bisherigen Kreis s und Gtadtgerichtd » Director 
in Landshut, und diefe hiernach erledigte Direcs 
tor, Stelle den bisherigen Kreiss und Stadt: 
gerichtd : Narhe in Augsburg, Jofeph von He⸗ 
ckel, zu verleihen geruht. 

Unterm 22. Febr. d. J. wurde der Leibiaͤger, 
Franz Rauch euber ger, zum Revierfbrfter 
von Hofolding, Forſtamts Muͤnchen, allergnaͤ⸗ 
digſt ernanut. 

Seine Majeftär der Konlg haben uns 
term 27. Februar d. J., den Pfarrer und Di: 
ftrietö s Schul: Infpector zu Altdorf, Priefter 
Georg Proͤßel, auf die Pfarrey zu Rottenburg, 
Landgerichts Pfaffenberg im Regenkreiſe, zu vers 
fegen, und bie baburd erledigte Pfarrey zu 
Altdorf, Landgerichts Landshut, dem Profeffor 
des Kirchenrechted und der Kirchengefchichte an 
der Univerfität zu Landshut, Hofrath und Doctor, 
Johann Baptit Andres, mit Beybehaltung feis 
ner Lehrftelle, zu verleihen gerubet. 


In Gemaͤßheit der durch die Verordnung 
vom 22. December v. J. (dießjähriges 
Reglerungd» und allgemeines Ins 
telligenz: Blatt Städ 3.) gegebenen alls 
gemeinen Beftimmungen, haben Seine Koͤ⸗ 


nigliche Majeftät am 12. Januar d. J. 


über die Eintheilung der Forfibezirfe 
und bie Befegung der äußern Forſt— 
bienftes: Stellen, im Iſarkrelſe, jene ber 
fondern allerhöchften Verfügungen zu treffen ges 
rubt, welche in dem nachfolgenden Tableau zus 
farhmengefaßt find, 
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3 u Sfartreife 
-Megierungs » Forftbezirf, 














Forſtbe zirks⸗Eintheilung. Perfonals Ernennung 
Eigenſchaft und Nanıen ? Bisherige Anftellung. 
der Dienftgrad. Namen TER SR GEBE ——— 
Borftämter und Reviere, der Individuen. als | im. 
Forſtamt Benedikt: Forſtmeiſter. Michael Dorner. Revierforſter. Hohenlinden. 
beuern . 
Forſtrevler Rig. . . Revierfbrſter. Jakob Moosmüller. Ritz. 
„  MWallerfe . u Urban Reisberger. |Steuergeometer, | München. 
» Beneviktbeuern „ Joſeph Heiß. Revierförfter. Benediktbeuern. 
Bel. . » rr Franz Reindl. „ Meil, 
Forſtamt Partenkirchen —— | Franz Zaver Egaer. Oberföriter. Partenkirchen. 
Korftrevier Kruͤn . . Revierfdrfter./ Johann Trisberger. RMevierforſter. | Arün. 
» Mittenwald . n Georg Buonacurfi. Fahnenjunker im; Partenfirchen, 
7. Lin. Inf. Reu. 
funft. Amtsgeh. 
» Partenfirchen „ Georg Pauli. Koritwart. Partenfirchen. 
* Garmiſch. * Kaſpar Reisberger. |Revierföriter. Garmiſch. 





Forſtmeiſter. Franz v. Thoma, 
Revierforſter. Mathias Rauch. 


Forſtamt Rothenbuch 


Forſtrevier Ettal Revierfdriter. Ertal. 
orftrevier Ertal . - 


Forſtwart u. Re⸗ Gimmenhaufen. 
| vierjäger. 

‚Revierfdriter, Hohenfhwangau 
Lieutenant im 8.| Müuchen. 


















»  Hobenfhwangau 


* Benedikt Kliebenſchedl 
” Mied. - 


* Karl Schuhmacher. 
Ingen.Korps. 


—** 5 Pr Joſeph Uftrich. Revierförfter. Peiring. 
» dbing ,„ . n Anton Stadler. * 8* — 
erdonaukr. 








Forſtamt Pflugdorf 

Forſtrevier Dießen . . 
Utinn . . 
* Vilgertshofen 
» Lichtenberg . 


.Joh. Nepomut S hilch er Oberfoͤrſter. 
Revierförfter. I Joſeph Wolfram. Revierfbriter. 
» Karl Richtſtein. 
n Michael Gigl. 

” Mar. Thombad. 


Pflugdorf. 
Dießem. 
Utting. 
Vilgertéhofen. 
Ungerhauſen im 








in * — 
oraweis. Franz Sales Naͤßl. oraweis. 
Schongeiſing Karl De igl. Schoͤngeiſing. 








Forſtamt Starnberg 
Korſtrevier Unterbrunn 


Berfton.| München. 


Anton Kirchmaier. Revierfdriter. Unterbrunn. 
Mar. Joſeph Müller. fRieuten. im ı1ten] Andechs, 

Lin. Inf. Reg.u. 

(10*) Revierverweier. 





— 


135 \ — 136 


Forſtbezirks⸗Eintheilung. ] Perfonalr: Ernennung. 
































Eigenfhaft und Namen 
ber 
Forſtaͤmter und Reviere. 







Namen 


Bisherige Anſtellung. 
der Individuen. 


Dienſtgrad. 










als | in 









Revierförfter.|Fofepb Heiß. Repierfbrfter. Eberfing. 
























a 4 Anton Foͤderl. Forſtwart. St. Heinrich. 
„JWolfertshauſen „ oh. Nepomuk Wepper.| Kevierfdrfter. Wolfertöbaufen. 
* Forſtenried . Joſeph Bauer. Kevierförfter und| Forſtenried. 
Parkmeiſter. 
Forſtamt Muͤn & en . |forftmeilter. |Mar. Weber. Dberförfter. Minden. 


Forftey Mad - + . Iäorftehförfter Michael Jaͤgerhuber. exemt.Forftwart! Allad. 


u. Revierjäger 


n Chriftian Naͤßl. Aumeiſter. Hirſchau. 
Revierförfter Michael Hagen. Revierforſter. Iſmaning. 
» n n * Sigmund Hoͤrmann. * Perlach. 
anenhauſe 
„Grxruͤnwald.. „Joh. Poſchenrieder. rn + Grünwald. 
* Deiſenhofen. * Wolfgang Auderl. » Deiſenhofen. 


r Foͤchiug .. 


— Mar. Groll. Foͤching. 
n Hofoldiug -» 


» Franz Raucheuberger. Königl. Leibjaͤget. Muͤuchen. 








— — — — — — — — — 














Forſtamt Eglharding Forſtmeiſter. Adolph Fhr.v. Sternbach Revierforſter. Hofolding. 
Forſtrevier Hehenkirchen Revierforſter. Heinrich Sch eidl. Pr Hehenfirchen. 
n»  Poring ⸗ = Friedrich Heidemann. 






r Hobenlinden 


nn. Poring. 
n Joh. Nepomuk Widder. Serflamtögehülfe| Partenfirchen. 
n Anzinn » » | 


Wolfgang Dillis. |Revierförfter. Anzing. 











Forſtamt Frey ſing . Forſtmeiſter. Euſtach Dillis. Oberfoͤrſter. Freyſing. 
Forſtrevier Freyſiug . Revierforſter. Georg Peter. Revierfoͤrſter. Freyſing. 

„Kraunzberg. Nitolaus Oberbaufer.| Kranzberg. 
prov. Forſtey Tegerabach Forſtenfbrſter 





Iguatz Dobler. Forſiwart. Nandelſtadt. 
Forftrevier Iſareck . . Revierfbrſter. Joh. Bapt. Kirchmaier. Revierfoͤrſter. Iſareck. 

J Siebenſee. | Stenergeomerer. | Miinchen. 
prov. Forſtey Gangfofen Forſtwart. Gangkofen. 


* 
Forſtehfbrſter Joſeph Gerhager. 
» 9»  Eberöpoint n Eberspoint. 


n Michael Schlegl. 











Forſtamt Haag, «+ » 


5 oritmeifter. Martin Glafer. Oberfoͤrſter. Eglharting. 
Forſtrev. Mahldorferhardt Revierfbrſter. Andrä Dillis. Revierfoͤrſter. | Mühtvorferhard 
e rer „ Mar. KRaltenborn. 4 Iſen. 
Wars mayer AMichael Haas. * Marsmayer. 
» Bot... * Adalbert Fhr. v. Muͤn ſt er dieuten. im Aten— Straubing. 
Jaͤger⸗Bataill. 
Forſtey Kling - + - |KorftepfbriteriMar. Deibl. —  Meviergepälfe, | Kein, 


prov. Forſtey Tirtmoning »  -]Fofeph Poſer. Söriter. Tittmoning. 
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Bekanntmachungen 





Eurs 
ber Balerifben Staatspaplere. 





Yugdburg den 28. Februar 1822, 





Ngrtefe, 
— — 


Bed 


Obligationen a 400 81 804 
ditto a 50/0 96 954 
Land Anlehen . . 974 965 
Hypothek» Unweif. » 967 905 
Rort.LoofeA-Dausof I| 105} 1034 
dito E-Ma4s0ßo l 064 964 


ditto unverzinsliche 81 





(Grund: Häufer: und Dominical: Steuer bes 
treffend, ) 


In Folge der beftehenden Verordnungen, und 
ber von der Kbnigl. Regierung, dießfalld vor: 
liegenden firengften Weifungen, müffen die Zah⸗ 
lungen an Steuern von Dominicals Renten, In 
den beſtimmten Merfalld =» Terminen von den 
Eontribuenten an die betreffenden Rentämter 
puͤnktlichſt eingehalten, oder in nicht Beyhal⸗ 
tungsfalle gegen biefelben ohne alle Nachficht 
erecutive verfahren werden, indem die Gefammts 
Zahlungen aller Abgaben erft am Ende des Fi⸗ 
uanz⸗-Jahres, befanntlidy durchaus nicht mehr 
ſtatt finden, fondern nach Verfalld: Terminen 
geſchehen muͤſſen. 

Saͤmmtliche, zum unterzeichnetem Rentamte 
ſteuerpflichtige Patrimonial⸗Gerichte, adeliche 
und übrige Grund⸗Haͤuſer⸗ und Rentenbeſitzer, 
Pfarrer, Beneficiaten, Stiftungs s dann Ges 
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meinds⸗ Verwaltungen werben fohin ernftlich 
aufgemahnt, die bis zum 15. dieß im Laufe 
diefes Verwaltungs » Jahres 1855 verfallenen 4 
Simpla Ruftical:, 53 Simpla Dominical:, und 
3 Simpla Hausfteuern fogleich abzufuͤhren, und 
portofrey anher zuverläfjig zu fenden, und ſich 
genau am die in der Verorbnung vom 25. Dcs 
tober 1819 im 51. Stüd des allgem. Sntellis 
genz = Blattes Fol. 1077 bis 1801 feſtgeſetzten 
Termine um fo fiherer zu halten, oder aber nad) 
foldyer Beftimmung die ganze Jahrs-Schuldig⸗ 
Reit zu entrichten, ald man fonft veranlaßt iſt, 
für die verfallenen Gefälle auf Kditen der fäus 
migen Behbrden und Rentenbefiger ohneweiters 
Strafbothen auf derfelben Koͤſten abzuordnen, 
Den 27. Februar 1822, 


Königl. B. Rentamt Traunfteim. 
Paufhmann, Rentbeamter. 





VBerffbeigerungem 


Zufolge einer gnädigften Entſchließung ber 
Königl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer ber 
Finanzen, vom 20. die Monats, wird das jure 
delendi arquirirte Gantgut beym Steidler in 
Dtteröberg, nach der allerhöchften Verordnung 
vom 30. September 1811, unter Vorbehalt der. 
allerhächften Genehmigung, entweder im Gans 


‘zen, oder theilweife verkauft. 


Diefes Anweſen befleht in zwey unausgefchies 
denen ganzen Höfen, und ift nach dem Grunds 
fteuer = Eatafter von folgenden Beftandtheilen : 


a) Haus und Garten 2 Tagw. 94 Decim. 


b) Aecker . +: 106 28 » 
c) Wien +. 55 » 54» 
d) Walbung . » 26 » 06 » 


in Summa 251 Zap. 12 Decim. 
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Mebrigens find die Gebäude größtentheils 
fbon zufammen gefallen, und ſteht nur mehr 
ein Theil vom Wohnhaufe; ed wird daher die 
Erbauung neuer Wohnung = und Stallungen uns 
umgänglid) nothwendig. | 


Die Aecker ftehen im Durchfchnitte zwifchen 


der Stem, und Aten, die Wiefen zwiſchen der 


aten und Zten, dann die Holzgründe in der 2rem 
Bonitäts : Elaffe, 


Hierunter find jedoch mehrere einzelne Grund⸗ 
ſtuͤcke von der Öten und Tten Bonitaͤts⸗Claſſe. 


Auf dem Geſammt-Complexe liegt eine eins 
fache Grunpfteuer von 12 fl. 46 kr. 3 hl. 


Der bisher dem allerhöchften Aerar sugeitans 
dene Bezug vom ztel Zehent, fälle für die Zus 
kunft weg, und verbleibt nur mebr der zur Pfars 
rey Schwaben zureichende itel Zehent, von ſaͤmmt⸗ 
lichen Aeckern. 

Die Verlaufshandlung wird auf 

Mittwoch den 2oten März 1822 
feſtgeſetzt, und werden Kaufeluftige eingeladen, 
fih an diefem Tage Vormittags im Wirthshauſe 
zu Pliening, mo die Erdfinung der weitern Ber 
dingniſſe geſchieht, einzufinden, und ihre Offerte 
du Prototoll zu geben. 

Auswärtige unbelannte Kaufslnftige haben 
fi über ihr Vermögen legal auszumeifen. In⸗ 
jwifchen fann das Gut bejipriget, und beym 
Gemeinde s Vorfteher in Pliening bierüber Ers 
lundigung eingeholt werden. 

Den 25. Februar 1822, 


Königl. B. Rentamt Ehersberg. 
Schuhmann, Rentbeamter. 





Unter Bezug anf die Ausfchreibung vom 31. 
Dee. v. I. (Münch, pol. 3. Beil. N. 16.6. 502.) 
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wird das Anweſen bes Sebaftian Spindler, 
Nipl von Dirrha, wiederholt dem. dffentlihen 
Verlaufe untergeftellt, da das unterm 5. dieß 
geſchlagene Unbor die Genehmigung nicht ers 
halten hat, und werben Kaufsluftige zu der 
auf Mittwoch den 20ten März 1822 
In Aßling anberaumten Tagesfahrt hiermit vors 
geladen. 
Den 16. Februar 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Ebersberg. 
HdR, Landrichter. 


Nach dem Antrage der Erben, wird der Ruͤck⸗ 
laß des verjtorbenen Priefters Sebaft. Albrecht 
von bier, beitehend aus Zimmer: und Kuͤcheu⸗ 
Einrichtung, Bildern, Uhren, Spiegel, Leibs 
Beits und Tiſchwaſche, Kleidungsſtuͤcken, einis 
gem Vorrath eingeochter Weireln, Gläfern ıc. 
am Donnerstag den 14ten März d. J. 
Vormittags 9 Uhr in der Wohnung, desjelben, 
im Verſteigerungswege gegen gleich baare Des 
zahlung verkauft, wozu Kaufsluftige eingeladen 
werben. 

Den 25. Februar 1822. 


Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Zuzzenberger, Laudrichter. 





Auf Anfuchen des Georg Gremel, Banerd 
zu Hientaching, wird fein auher gerichts = und 
leibrechtsweife grundbar gebdriges ganzes Hofe 
gut, genannt beym Bauern zu Hienraching bey 
Dorfen, hiermit salva ratılicatione der Grunde 
berrfchaft dem dffentlichen Verkaufe ausgeſtellt, 
und zu diefem Zwecke auf Mondtag-den 
titen März h. J., beym Bierbrauer Galgl 
zu Dorfen eine Tagesfahrs angeſetzt. 
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Diefes Anweſen beftcht: 

a) aus dem zum Theil gemauerten Wohn⸗ 
baufe fammt Stallungen und Srabel, dann 
übrigen ndthigen Deconomies Gebäuden, 

b) aus 60 Tagw. 59 Decim. Feldgründen von 
der Bonitäts »Elaffe 4 — 7. 

©) aus 14 Tagw. 77 Decim. Wiesgränben von 
der Donitätö: Clafe 3 — 6. 

Hiervon kommen jährlidy zu entrichten: 

Einfache Steuer 3f.35 fr. “bl. 


Scharwerkgeld 3—s —⸗ 
Stift: und Kächendienſt 16:48» 42 
Getreidgilt: Weiten 1 Schil. 
Korn 6» 
Gerfte 1» 
Haber in» 


Un Scharwerkgeld und Getreibgilt wird dem . 


Käufer ein Drittheil ad dies vitae nachge⸗ 
laſſen. 

Kaufsluftige wollen in der Zwiſchenzeit vom 
biefem Anweſen Eluſicht nehmen, bey diesſeiti⸗ 
gem Amte allenfallfig nähere Erfundigung hier⸗ 
über einholen, fodann am befagten Tage und 
Drte, und zwar Unbelannte mit legalen Vermd⸗ 
gends und Leumunds s Zeugniffen verfehen, ers 
feinen, und Ihr Aubot zu Protocol geben. 

Den 13. Februar 1822. j 
8. DB. Graͤfl. v. Holnfteinifhes Patris 
monlals Geriht Kalling. 
(3) 3. Engl, Gerichtshalter. 





In Zolge heute erhaltenen gnädigften Ap⸗ 
pellatioh6s Gerichts s Befehles, vom 26. Februar 
l. J., wird Montags den 18ten März, 
Vormittags 10 Uhr, Im Schloffe zu Schoͤn⸗ 
brumm, nächft dem Bade, Mariabrunn, unweit 
Dachau, der auf dortig herrſchaftlichem Kaften 
liegende Gilt⸗ und Zehent⸗Getreid⸗Vorrath von 





V “is 


” 


13 Schäfl Weiten, 
138 ”» Kom, 

10» Gerſten, 
1112 »  Haber, 


an die Meiftbietenden, mit Vorbehalt gnaͤdigſter 
Ratificarion, gegen baare Bezahlung, dffentlich 
verfteigert. 

Wozu man die Kauföluftigen freundlich ein: 
ladet. Den 2. März 1822. 

Kbn. Baier. Freyherrlich u. Schmidiſches 
Patrimonial⸗Gericht Schhnörunn, im 
K. Landgericht Dachau. 

X. Kagerer, Gerichtshalter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Die befannten Gläubiger des bahier verftors 
benen Weinwirths Johann Bapt, Teufelhart, 
haben bey ben bisher ſtatt gehabten Verbands 
lungen ihre Anträge auf guͤtliche Ausgleichung, 
und damit diefe defto jicherer gefchehen moͤge, 
auf gütliche Eindingung fÄmmtlicyer Forderuns 
gen geftellt. Demnach wird auf den Ziten 
März Vormittags 9 bis 12 Uhr zum 
Zwede der gütlihen Anmeldung und Belegung 
ber Forderungen eine Tagedfahrt angefegt, und 
alle diejenigen, welche an ben Ruͤcklaß des bes 
fagten Jod, Bapt. Teufelbart Forderungen zu 
machen haben, werden hiermit aufgefordert, bey 
biefer Tagesfahrt in Perfon, oder burd) bevolls 
mächtigte Anwälte zu erſchelnen, und ihre Fors 
derungen anzumelden und zu belegen. 

Den 20. Februar 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden, 


v. Gerngroß, Director. 
Steins dorf. 
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In Streitfachen der Kirfchnerdtochter Thefla 
Gimpel von Abensberg, wider die Martin 
Krenkliſche Verlaffenfchafte-Maffe pcto. Debiti, 
wird erftere, oder ihre allenfallfige Erben aufs 
gefordert, in Zeit 30 Tagen dem Official: Ans 
walte, Advocat Graz in Landshut, ihren Auf: 
enthalt zu erbffuen, und die demfelben ndthis 
gen Nechtöbehelfe mitzutheilen, außerdem in 
Desertionem probationis erkannt, und weiters 
rechtlicher Ordnung verfahren werden müßte, 

» Den 2. Sebruar 1822. 

KR. B. Kreissu. Stadtgericht Landshut, 
Vequel, Director, 

(3) 3. Stark. 





Das unterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Sculdenwefen des Conrad Kreiter— 
mann, Baufhmid zu Waterftetten, auf Ans 
trag der Gläubiger, durch Entfchliefung vom 
25. Jänner 1. 3. den Univerſal⸗Concurs ers 
Fannt, 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
nämlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf den 18ten 
Maͤrz d. J. 

11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 18ten 
Ayril, 

I. Zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replif auf den 18ten Map, 
und 
b) für die Duplif auf den 3ten Juny, 
jedesmahl Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, umd hier⸗ 
zu fAmmtliche undefannte Gläubiger des Ges 
meinfchuloners hiermit dffentlih unter dem 
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Nechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
feinen am erſten Edictötage, die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edictös 
Tagen aber die Nusfchließung der an denfelben 


‚ berzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch— 
maligen Erfages aufgefordert, foldyes, unter Vor: 
behalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben, 

Den 15. Februar 1822. 


Kdnigl, 3. Landgericht Eberöberg. 
Hoͤß, Landrichter. 





Amortiſations-Decret. 


Vom Kbnigl. unterfertigten Landgerichte wers 
ben hiermit jene 4 Staarsfchuldentilgungs « Spes 
cial = Saffa = Obligationen der Pflegerswittwe 
Drtilia Gaßner von fen, deren Berluft 
durch Edict vom 1. Auguft v. J. auögefchries 
ben, und wodurd der allfällige Befiger derfels 
ben zur Nachweifung und Geltendmachung feis 
ner Anſpruͤche hiernach aufgefordert wurde, 
nachdem fi, binnen dem präfigirten 6 monat⸗ 
liben Termine, ungeachter der im Iſarkreis-In⸗ 
telligenzeBlatte, vom Fahre 1821, Sri 34, 
35. u. 36. enthaltenen dreymaligen Aus ſchrei⸗ 

‚ bung, mit rechtöbeftehenden Aufprichen hierauf 
Niemand gemelver, noch diefelben producirt hat, 
hiermit für kraftlos und amortifirt erflärt, 

Den 3. Februar 1822, 


Köuigl. B. Landgericht Erding. 
(3) 2. v. Juama, Landrichter. 


— — — ——— 
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blatt 


Iſarkreis. 





X Stuͤck. Muͤnchen den 13. Mär; 1822. 





Amtliche Artikel. 





CLandgerichts⸗VPurification betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Sane Königl. Majeftät haben ver: 
möge allerhöchft unmittelbaren Refcripts vom 
30. Jänner d. 5. zu genehmigen gerubt, daß 
die Ortſchaften Porndorf und Bachhorn 
von dem Koͤnigl. Landgerichte Moosburg, die 
Ortſchaft Oſterhaun vom Königl. Landgerichte 
Pfaffenberg, im Regeukreiſe, und der, Diſtrict 
Riembach vom Kbuigl. Landgerichte Landau, 
im Unterdonaukreiſe, zur Jurisdiction des Koͤnigl. 
Landgerichts Landshut, dagegen die Ortſchaft 
Gerasbach, vom Landgerichte Landshut, dem 
Landgerichte Pfaffenberg zugetheilt werden, 
Muͤnchen den 8. März 1622. 
Kbn, Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Gr.v. Vrſch, Rgs. A 


(Die Erledigung der Pfarrey Weichs betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durd die Verfegung des letzten Beſitzers, 
kam die Pfarrey Weich 6 in Erledigung. 

Selbe liegt in der erzbifchflichen Dibdcefe 
München » Freyfing, im Decanate Sittenbady, 
und im Königl. Landgerichte Dachau, 

Bey einem Umkreiſe von vier Stunden, ent: 
hält fie vier Filialen, ein Fruͤhmeß-Beneficium, 
deffen Befizer zur feelforglihen Aushilfe vers 
bunden ift, eine Schule, und 796 Seelen, wel: 
he von dem Pfarrer mir einem Huͤlfsgeiſtli— 
chen und dem Frühmeß s Beneficiaten paftorire 
werben. 

Nach ber renidirten Faffion beträgt das 
Einkommen des Pfarrers 2243 fl. 11% Er. 

Die Laften 408 = 25% s 

München den 1. März 1822. 
Kdn. Baier. Regierung des‘farkreifes, 
Kammer bes Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Sen 
(11) 
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Dienftes + Notizen 


Seine Majeitär der Kdnig haben un 
term 6. März d. J. gerubet, die Pfarren zu 
Loichiug, Landgerichts Vilebiburg , dem biöhe: 
rigen Pfarrer und Diftricrs: Schul: Jnfpecter zu 
Hobeneggelfofen, Priefter Benedict Märkl, zu 
verleiben. 

Am 9. März d. J. haben Se. Kbnigl. Ma: 
jeftät die von dem penfionirten Nitrmeifter, 
Freyherrn von Cronegg, für den Cosperator 
zu Vierkirchen, Landgerichts Dachau, Priefter 
Benedict Grainer, auf das Cronegg'ſche 
Beneficium in der St. Peters: Pfarrkirche dahier 
ausgeſtellte Präfentation beftätiger; und 

am 10. März d. J. die Pfarrey zu Schbnau, 
Randgerichts Eberöberg , bem Priefter Eorbinian 
Kleinhans, Exrbenedictiner zu Tegernfee, vers 
lieben. 





Betfanntmadung. 





E urs 
ber Baieriſchen Staatdpapiere 





Augsburg den 7. März 1822. 





Igriefe @elb, 


Obligationen a 40/0 81} 81 
dito & 500 || 96% 96 
Lands Anleben +» » 97 963 
Hypothek⸗Auweiſ. . 965 964 
gott. 2oofeA-D a40f || 104 1033 
ditto E-Mä40/ 965 965 
ditto unverzinsliche 80 19 


—— ———— a ET m —— 
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Verſteigerungen. 





Auf genehmigten Antrag des Nutz-Eigen⸗ 
thuͤmers, wird die zum Dichtliſch⸗Löfi⸗ 
fben Benefictum gebdrige Behauſung mebft 
Garten im Roſenthale Nro. 712. AB., wos 
rauf weder ein Ewiggeld noch ein Hypothek⸗ 
Gapital haftet, am Donnerstag den WBten 
dbiejes Monmars, Vormittags von 9 bis 
12 Uhr, zum Beiten der Eriftung, unter Vors 
behalt der Genehmigung bierorts dffentlich vers 
fteigert werden. Der Schägungss und Aufs 
wurfepreis beftebt im 4500 fl. 

Kaufsliebbaber mögen daher am obigen Ta⸗ 
ge ſich bierorts einfinden, 

Den 1. März 1822. 


8. B. Kreise u. Stadtgeriht Münden, 


v. Gerngroß, Director. 
(5) 1. Maͤrkl. 


Auf Requiſition des Koͤnigl. Kreis— und 
Stadtgerichts Muͤnchen, wird die zur Low Joſeph 
Meuburgifcen Verlaſſenſchafts-Maſſe anges 
börige Grundjtifte:Gerechrfame auf dem Epreis 
Gerhofe zu Kiefing dieß Gerichts, welcer das 
bin leibrechtig iſt, umd eine jährliche Geldſtift 
von 20 fl. 3 fr. zu reichen bar, ben nicht ers 
folgter Ratificarion des frühern Angebotes einer 
neuerlichen Verfteigerung unterworfen, und bier 
zu auf 

Donnerdtag den 28ten März d. J. 
Fruͤh 9 Uhr eine Commiſſion angeſetzt, und Schlag 
12 Uhr das letzte Aubot salva ratificatione 
angenommen. 

Kaufsluftige werden demnach eingeladen, 
fib am obigen Tage und Erunde dieports eins 
zufinden, um die Natur und Schägung, fo wie 
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die, Laften dieſer Gerechtfäme einzufehen, und - 
ihre Anbote zu Protocol! zu geben. 
Den 28. Februar 1822. 
König. B. Landgericht Erding. 
v. Jnama, Landrichter. 





Vom unterfertigten Kbnigl. Landgerichte wers 
den, anf Anfuchen der Titl Kammeralbeamten 
und Eradrfcpreiber Lorenz Leitzinger'ſchen 
Erbeintereffenten, die zu deſſen Maſſe gehörigen, 
und biäher verpachreren Indeigenen walzenden 
Grundſtuͤcke, in den Fluren von Erding, Langen— 
geisling und Grufing zerftreuer gelegen, am 
Mittwoch den 20ten März Vormittags 
9 Uhr im dießfeitigen Amts-Tocale, im Wege 
der Werfteigerung, jedoch mir Vorbehalt der 
Genehmigung, verfauft, wozu hiermir Kaufslus 
fiige eingeladen werben. 

Den 28. Februar 1822. 
Königl. B. Landgericht Erding, 
v. Juama, Yanorichter. 


Da bie Creditoren das auf das Anweſen 
des Felir Schneider, Hausbauern in Sie— 
gerszell, bey der Verſteigerung am 11. Sep— 
tember v. 5. geſchlagene Angebot nicht geueh— 
migt haben, fo wird dieſes Auweſen zur oͤffent— 
lichen Verſteigerung hiermit wiederholt, auf 

Donnerstag den 288ten März l. J. 
Vormittags von 8 bis 12, und Nachmittags 


von 2 bis 6 Uhr indem Amtslocale des uns 


terfertigten Kbnigl. Landgerichts ausgefchrieben. 

Ruͤckſichtlich der Beftandtheile und emphy— 
teutiſchen Verhaͤltniſſe dieſes Guts-Complexes 
und der auf demſelben haftenden Laſten und 





15n 
Abgaben, wird fich auf die frühere Ausfchreis 
bung (Intelligenzblatt für den Iſarkreis vom 
29. Yug. 1821, St. AXXV. ©. qli. u. 91%, 
Bell. zur Augsburger Orbinari: Poftzeitung vom 
28. Aug. 1821, N. 200. u. Münchener policifche 
Zeitung: Beilage zu Nro. 201. vom 25. Aug. 
1821.) bezogen, und noch bemerkt, daß bad ges 
ſammte Anweſen mir Vieh und Fahrniß, welches 
auf circa 2500 fl. gefcbägt wurde, der Verteis 
gerung unterworfen wird. 

Den 21. Februar 1822, 


Königl.B. Landgericht Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


Alle diejenigen Einwohner ber Haupt- und 
der Vorſtaͤdte München, weldhe, wegen im 
Sabre 1822 im bdiesfeitigen Nentamts : Bezirke 
geführten Straffen und Waſſerbauten, bey uns 
tergeichnetem Amte noch Forderungen zu ma⸗ 
chen haben, werden zu Folge Koͤnigl. Regie⸗ 
rungs-Entſchließung vom 2ten dieß hiermit 
aufgefordert, diefelben binnen 8 Tagen bierorts 
anzuzeigen, indem fie fich außer deffen den Der: 
luſt derjelben felbft zuzujchreiben Haben. 

Den 6. März 1822. 


Kduigl. Baier. fandrentamt Minden. 
Sleißner, Rentbeamter. 





Sebaftian Reiter, vormaliger Baͤck in 
Palzing, Königl. Landgerichts Moosburg, vers 
ftarb dabier ohne eheleiblihe Erben, und ohne 
Hinterlanung einer legtwilligen Verordnung. 


Wer am deffen Nachlaß aus was immer für 
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einem Rechtögrund, intbefondere jenem des Erb: 
rechtes, Anfpruch zu machen hat, wird vorgelas 
den, benfelben innerhalb 30 Tagen dieffeits 
geltend zu machen, als außer dem mit Beendi⸗ 
gung diefer Berlaffenfchaftsfache rechtlicher Ord⸗ 
nung nach fortgefchritten werben wuͤrde. 

Den 4. März 1822. 


R. DB. Kreisen. Stadtgeriht Landshut, 
Vequel, Director. 
tark. 


(2) 1 


In dem Schuldenwefen bed dahier veritors 
benen Königl. Landrichters Titl. von Wegitein, 
wurde vermdg Gntfchliefung vom 12. d. M., 
der Univerfals Eoncurd erkannt, 


Es werden daher die gefeglichen Edictstage, 
nämlich: 


1) Zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehdrigen Nachweiſung auf Donnerds 
tag den Ziten Mär; d. J. 


2) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Montag 
den 22ten April d. 5. 


3) Zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr bie 
Replik auf Montag den Öten May 
d. J., und für die Duplif auf Dienss 

tag den 2ite.n desſelben Monats, 
jedesmahl Morgens 9 Uhr feilgefegt, und hiers 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldners hiermit Öffentlich unter dem 
Rechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichter: 
fcheinen am erfien Edictstage die Ausfchliefung 
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ber Forderung von ber gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen Ediets⸗ 
Tagen aber bie Ausfchließung der an denjelben 
dorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleih werden diejenigen, welche etwas 
von dem Bermdgen ded Gemeinfchuldners in 
Handen haben, bey Vermeidung des nocdymas 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches, unter Bors 
behalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. 

Den 27. Februar 1822. 


Kbdnigl. B. Landgeriht Reichenhall. 
Forſter, Landridhter. 





Balthafar Seemüller, von Sauerlach, 
dieß Gerichtö, machte ald Gemeiner des 2tem 
Linien: Infanterie » Regiments Kronprinz den 
Feldzug gegen Rußland mit, wird aber in den 
Regimentsliften, als im Felde vermißt, geführt. 
Da deſſen näcfte Anverwandte auf Aushändis 
gung feines bereits ausgezeigten, Älterlichen 
Vermögens von 200 fl. dringen, fo wird Bals 
thafar Seemüller, oder deffen allenfallfige 
Leibeserben hierdurch aufgefordert, fich binnen 
ſechs Monaten, vom heutigen Tage anges 
rechnet, mit dem nöthigen Legitimationen um 
fo gewißer hierorts zu meldeu, als außer dem 
biefed Vermoͤgen den ſich gemeldeten Erben 
deöfelben gegen Eaution ausgeliefert werden 
wird, j 

Den 24. Februar 1822. 


Kdn. B. Landgericht Wolfratshaufen. 
v. Haafi, Landrichter. 





( Nebſt einer Beylage, die Schrannen s Anzeigen betreffend. ) 
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Baieriſches 


ZN gensbtatt 


Iſarkreis. 





ZU. Stuͤck. München den 20. Mär; 1822. 





Amtliche Artikel, 





An die 
Köoͤnigl. Landgerihte und die ihrer 
Leitung zunächft untergeordneten 
Magiftrate 
(Die Rechnungen ber Armenpflegen betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Di Magiftrate haben Antheil an der Armen: 
pflege nach der Verordnung vom 17. November 

1816 zu nehmen, melde den Landgerichten bie 

obrigkeitliche Prüfung der Rechnungen, mit Aus: 
nahme jener von Städten, mo eigene Polizen: 
- Behörden beſtehen, zumeifet, jedoch ben Kreis: 
Etelten die Einſicht auch der Tandgerichtlicher 
Revifion unterworfenen Rechnungen , vorbehält. 
Aus Ruͤckſicht auf die Beſtimmungen über Commu—⸗ 
nal: und Stiftungs-⸗Rechnungs-Weſen, und aus 
Anlaß vorgelommener Frregularitäten , werden 
die Kodnigl. Landgerichte angewiefen, binnen vier 
Wochen, die bezeichneten Armenpfleg⸗Rechnun⸗ 
gen, mit Belegen, Erinnerungen, und Verbe⸗ 


fcheidungen , für die Fahre 1845 bis 183% eln⸗ 
ſchluͤßig hierher einzuſenden. 
Muͤnchen den 12. März 1822. 
KHdn. Baier. Regierung desfarktreifes, 
Kammer bed Innern, 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 





Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben uns 
term 7. Februar d. J., den Militaͤr⸗Apotheker Dr. 
Pertenfofer in Minden, zum 2ten Aſſeſſor 
in pharmaceutifchschemifchen Gegenftänden, bey 
dem Medicinal: Comite vafelbit ernannt, 

Se. Kbnigl. Majeftär haben unterm . 
11. März d. J., den Eooperator: Erpofitus zu 
Frauenschiemfee, Priefter Hieronimus Trauner, 
vom Antritte der Pfarrey Wahl, Landgerichts 
Miesbach, dispenfirt, und dieſe Pfarren dem 
Priefter Franz Paul Wagner, Erbeiedictiner 
von Benedietbeuern, und Gooperator » Erpofitus 
zu Ramſau, Landgerichts Waſſerburg, verliehen. 
(12) 
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Bekanntmachungen. 





Curs 
‚der Baieriſchen Staatspaplere. 





Augsburg den 14. Maͤrz 1822. 





UBSriefe. Selb. 


Obligationen a 40/0 81} 81 
ditto a 50/0 964 90 
Lands Anleben . . 97; 97 
Hypothek⸗Aunweiſ.. 97 963 
gott.LoofeA-D aaofo || 104 103} 
ditto E-Ma4op || 97 905 
ditto unverzingliche 80 79 


CBerfhollenheite » Erflärung. ) 

Da ber unterm 22. Sept. v. J. unter dem 
Eompelle der Verſchollenheits⸗Erklaͤrung bins 
nen 5 Monaten in dffentlihen Blättern vor: 
geladene Joſeph Ignatz Bauer, Marftfchrei: 
bersfohn von Gräfing d. G., innerhalb biefes 
Zermines nicht erfchienen ift, fo wird er auf 
‚Andringen feiner Verwandten biermit für ver: 
ſchollen erklärt. 

Den 30. Jänner 1822. 


Königl. B. Landgericht Ebersberg. 
v. Haafi, Landrichter. 
— ——— — —— — 


Verſteigerungen. 





Ju Folge hoͤchſter Aufträge der Kodnigl. Res 
glerung des Iſarkreiſes, Kammer der Franzen, 
wird das dem Aerar heimgefallene Teibrechtige 
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Gartnergut zu Sommering, im Steuerdiftricte 
Dberhdfelwang, nach der allerhöchiten Verord⸗ 
nung dom 30. September 1811, vorbehaltlich 
der allerhöchften Genehmigung, auf freyes Eis 
genthum verkauft. . 

Diefes Gartnergut befteht aus einem Bier: 
telhofe, mit folgenden Beftandrheilen: 

a) Haus, Hofraum und 


Garten . . 1 Tagw. 24 Der, 


b) Adergründe . 3 nn 50 % 
ec) Wieſen . , 13» 14» 
d) Waldungen . On did» 


m 
Zufammen 124 Tagw. 16 Der. 


Das Haus nebft Deconomies Gebäuden bes 
finder fiy im mittelmäßigen Zujtande, und die 
Adergründe find durchgehends mitterer, die 
Wiesgruͤnde und Waldungen aber größtentheils 
fehr geringer Bonität, und zur einfachen Grunds 
fteuer milfen vom ganzen Complere 2 fl. 53 Er. 
3 bl. gereicht werden, 

Der Verkauf geſchieht: 
ben 3ten des nähften Monats April 
im Wirthshauſe zu Almersham, wozu Kaufds 
luftige bis 9 Uhr Vormittags eingeladen wers 
den, um die näheren Verkaufs» Bedingungen 
zu vernehmen, und ihre Unbote zu Prorocoll 
zu geben. 

Hiuſichtlich der vorläufigen Befichtigung dies 
ſes Anweſens faun fih an den Eteuervorgeber 
von Oberhäfelwang gewendet werden, welcher 
nad Verlangen Aufichluß geben wird, 

Auswärtige, und dem Amte unbelannte Kaufös 
liebbaber haben ſich vor der Verfteigerung über 
Vermdgens ; Berhäftniffe legal auszuweiſen. 

Den 0. März 1822. 

Königl. B. Rentamt Troftberg. 

(2) 1. Popp, Rentbeamter, 
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Auf genehmigten Antrag des Nut: Eigens 
chuͤmers, wird die zum Dich tliſch-Loͤſchi⸗ 
ſchen Beneficium gehbrige Behauſung nebit 
Garten im Roſenthale Nro. TIR. Y/B., wo⸗ 
rauf weder ein Emwiggeld noch ein Hypothelk⸗ 
Capital haftet, am Donnerstag ben 28ten 
dieſes Monats, Bormittags von 9 biß 
42 Uhr, zum Beften der Stiftung, unter Vor⸗ 
behalt der Genehmigung hierorts dffentlich vers 
fteigert werden. Der Schaͤtzungs⸗ und Auf: 
wurfspreid befteht in 4500 fl. 

Kaufsliebhaber mdgen daher am obigen Tas 
ge ſich hierorts einfinden, 

Den 1. März; 1822. _ 


KR. B. Kreis» u. Stabtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 


(3) Maͤrkl. 





Nachtraͤglich zu ber unterm item dieß ausge⸗ 
ſchriebenen Bekanntmachung, den Verkauf des 
Dicht liſch-Löoſch iſchen Beneficiaten-Hauſes 
im Roſenthal Nro. 712. dahier betreffend, wird 
auf Bitten des zeitlichen Beneficiaten noch zur 
bffentlihen Kenutniß gebracht, daß, nach vor⸗ 
liegender hoͤchſter Entjchließung der Koͤnigl. Re: 
gierung des Iſarkreiſes vom 22. Febr. l. J., die 
Haͤlfte des Kaufſchillings, unter gewiſſen, bey der 
Licitation zu erbfinenden Sicherheits-Bedingniſ⸗ 
fen, anf dem zu verkaufenden Haufe liegen bier 
ben fann. 

Den 12. März 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
Steins dorf. 


Vom unterfertigten K. Landgerichte wird, auf 
wiederholtes Verlangen der Georg Reiſin— 
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ger'fchen Erebitoren, zum zweyten Mahle eine 
Eommifion zur MVerfteigerung ded gefammten 
Attenfofer s Hofgutes, befichend aus einem 
Wohnhaufe, Schwein: Schaaf» und Kühftalle 
Getreide: Stadel nebft befonderem Waſch- Bad 
und Holzhaufe, um welches 133 Tagw. Wies- 
und Ackergruͤnde, und 06 Tagw. Holzungen 
liegen, auf 

Diendtag den Oten April von 9 bis 

12 Uhr 

anberaumt, nachdem das bey der erften Mer: 
fleigerung gemachte Anbot die Genehmigung 
ber Gläubiger nicht erhielt. 

Diefes große Hofgut fteht im Ganzen zu kau⸗ 
fen, jedoch werden zweckmaͤßige Zertrümmerungss 
Vorſchlaͤge gleichfalls angenommen, weßwegen 
man ‚vorzäglid) diejenigen, weldye ſich mit Zers 
trümmerung diefes Anweſens befaffen wollen, 
und hierzu fich fonft befähigen, auffordert, ſo⸗ 
bald als möglich in der Zwijchenzeit ſich hier 
zu melden und ihre Bedingniffe zu Protocol 
gelangen zu laſſen. 

Kaufsliebhaber werben fick hierorts über 
die auf dem Gute haftenden Laften näher be— 
tebren koͤnnen, muͤſſen aber über Leumund und 
Bermögensverhältugie ſich genuͤgend ausweifen. 

Den 4. März 1822. 


Königl. B. Landgericht Landshut. 
Poͤlzl, Kandrichter. 


Da VBenedict Graf von Rott denjenigen 
Bedingniffen, unter welchen er, gemäß Schuld: 
verhbandlung vom 28. Juny v. F., in dem Bes 
fie feines Anwefens verbleiben fünnte, nicht 
entfprochen hat, fo wird, nach dem von feinen 
Ereditoren für folhen Fall ſchon damals ges 

2") ö 
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flellten Antrage, das Anweſen bes Benedict 
Graf, beftebend aus einem bölzernen Wohns 
haufe, 26 Decim. Hausgarten, 13 Decim. Arauts 
garten, 16 Icht. 06 Decim. Uder: 42 Tagw. 
36 Dec. Wied: und 8 Tagw. 95 Dec. Holzgründen, 
zum Verfaufe im Verfteigerungswege auögebos 
ten, und zur Bornabme diejer WVerfteigerung 
auf Mondtag den 1ten April d. J., Bor 
mittags 10 Uhr eine Tages fahrt angefeät, das 
ber Kaufsliebhaber , welche ſich aber über Ber: 
mödgen und jonftige Erforderniffe durch legale 
Zeugniffe ausjuweifen haben, eingeladen wers 
den, zu biefer Berfteigerung hierorts zu ers 
fcheinen. 
Den 7. Mär; 1822. 


Königl. B. Landgeriht Landsberg. 
Randrichter legal verhindert, 
Ammel, Affeffor. 


Da bey der zum licitirlichen Verkaufe bes 
Blafir:Gutes zn Hausmehring, pr. 1 Hof 
unterm 28. Sänner h. J. abgehaltenen Tages: 
fahrt ein annehmbarer Käufer nicht erfchienen 
ift, fo wird diefer Verkauf auf Mondtag 
den 15ten April b. J. reaflumirt, und alle 
Kaufeliebhaber werden eingeladen, an dieſem 
Tage früher Gerichtszeit im hiefigen Amtslocale 
fi einzufinden, übrigens aber in Hinficht der 
Beftandtheile und der Berhältniffe diefes Gutes 
auf den heurigen Eorrefpondenten von und für 
Deutfchland sub Nro. 8. und Augsburger Moyſ. 
Zeitung Beylage sub Nro. 7. aufmerffam ge: 
madıt. 

Den 8. März 1822. 


Königl. B. Landgeriht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 
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Auf creditorſchaftlichen Antrag ſoll das zum 
Pfarrgotteshaus Johanneck freyſtiftige Poiger⸗ 
Guͤtl zu Guͤnderſtdorf ad 4 Hof oͤffentlich ver: 
fteigert werben. 

Dasfelbe beftchet in 
33 Tagw. 9 Dec. Uedern, 
5 » 61» Miefen, 
24 nn 08 » Waldung, 
und giebt zum Königl. Reutamt Moosburg zum 


Steuerfimplam 2 fl. Of. 3 hl. 
Drd.» und Jagd: Echarwerf: 

@eld 1s Bis —: 
Brodbauerngeld, und Faſt⸗ 

nachthenne —: Ds —: 
zum Gotteshaus Johanneck 

jährliche Stift Bs= 2» 6: 


Zur Verfteigerung dieſes Anweſens wird auf 
Mondtag den 15ten Uprißl, J. eine Tas 
gesfahre anberaumt, und ed haben Kaufsluftis 
ge früh 8 Uhr im biefigen Amtslocale zu ers 
feinen. 

Den 8. März 1822. 


Königl. B. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Sebaſtian Reiter, vormaliger Baͤck in 
Palzing, Kbnigl. Landgerichts Moosburg, vers 
ftarb dahier ohne ebeleibliche Erben, und ohne 
Hinterlaffung einer legtwilligen Berordnung. 

Mer an deſſen Nachlaß aus was immer fir 
einem Rechtögrund, insbefondere jenem des Erb⸗ 
rechteö, Anſprüch zu machen bat, wird vorgela® 
ben, benfelben innerhalb 30 Tagen dießſeits 
geltend zu machen, ald außer dem mit Beendis 
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gung biefer BVerlaffenfchaftsfache rechtlicher Ord⸗ 
nung nad) fortgefchrirren werden würde, 

Den 4 März 1822. 
K. B. Kreidsu. Stadtgericht Landshut. 


Bequel, Director. 
(2) 2. . Stark. 





Das unterfertigte Kdnigl. Kreis: Stadtge⸗ 
richt hat in dem Schuldenweſen der hieſig ver⸗ 
wittibten buͤrgl. Metzgerinn, Juliana Spr inger, 
nach vorliegenden, und in Rechtskraft erwach⸗ 
ſenen Erkenntuniſſen folgende geſetzliche Edicts⸗ 
Tage beſtimmt; als; 

1. Zur Anmeldung ber Forderungen, und deren 
gehörigen Nachweiſung Dienstag den 
30ten April; 

11. Zur Worbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, Donners⸗ 
tag den 50ten Map; 

11. Zur Ecylußverhandlung, und zwar fir 
die Replif auf Mondtag, den iten 
Hulp, für die Dupht aber Mondtag 
den 15ten July d. J. 


Es werden daher ſaͤmmtliche unbekannte 

Glaͤubiger der Gemeinſchuldnerinn hiermit df⸗ 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile aufgefordert, 
au erſagten Edictstagen, Morgens 9 Uhr biers 
orts zu erſcheinen, als das Nichterſcheinen am 
erſten Edicts-Tage bie Ausſchließung ber For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Gant⸗-Maſſe, 
das Ausbleiben an den übrigen Edictö > Tagen 
aber die Ausſchließung mit den an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat, 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 

etwas von dem Wermdgen der Gemeinfchulds 
neriun in Handen haben, ‚bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages, aufgeforbert, ſolches, ums 
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ter Vorbehalt ihrer Mechte, bey dießſeitigem 
Kreiögerichte zu übergeben, 

Den 8. März 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Landshut, 


Vequel, Director. 
(5) 1. Starl, 





Mer immer Auſpruͤche ober Forderungen, 
an die Ruͤcklaßmaſſe des verftorbenen Chorregens 
ten Felix Koller in Iſen, zu machen hat, 
wird aufgefordert, fie binnen 4 Wochen, bey 
Vermeidung der gefeglichen Rechtsnachtheile, 
bier rege zu machen, Den 8. März 1822. 


Koͤnigl. B. Landgeriht Erding. 
v. Jnama, Landrichter. 





In Folge hoͤchſter Weiſung des Konigl. 
Appellationsgerichts des Iſarkreiſes, ſind jene 
ältern Depoſiten, welche ſich aus den Perioden 
früherer Amtirungen berfchreiben, und deren 
Eigenthämer bey der dießfalld veranlaßten Li⸗ 
quidarion bisher nicht ausgemirtelt werden konn⸗ 
ten, zu amortiſiren. 

Es werden daher alle diejenigen, welche aus 
irgend einem Rechtsgrunde an hiernach verzeich⸗ 
nete Depoſiten einen Auſpruch machen zu koͤnnen 
glauben, hiermit vorgeladen, in Zeit 

ſechs Monaten 

vom heutigen Tage atı ihre Anſpruchsrechte bey 
unterzeichneten Königl. Kandgerichte alfo gewiß 
und beftimmt geltend zu machen, ale widris 
genfalls, nach Ablauf dieſes Termines, hiernach 
aufgeführte Depofiten, zu denen fi gar feine 
Anſpruͤche ergeben haben, oder diefe rechtsge⸗ 
nuͤgend nicht nachgewieſen find, als dem Königl. 
allerhbchften Aerar heimgefallenes herrnlofes Gut 
erklärt, und höchft diefem ausgeantwortet wers 
den würden, 
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Verzeichniß | 
ber bey dem Koͤnigl. Randgerichte Erding befindlichen, zur Amortifirung fi eignenden 
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126 121 Zar ein verkauftes Herreuloſes Pferd . . 
Den 20. Februar 1822. 


. Koͤniglich-Baieriſches Laudgericht Erdin . 
(3) 1. v. Inama, Landrichter. 
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Georg Sießmanr, Shlönerd: Sohn von 
Schdoͤffelding, Gemeiner des Koͤnigl. Artilleries 
und Fuhrweſens⸗-Bataillons, wird feit dem rufs 
ſiſchen Feldzuge vermißt. 


Derſelbe wird auf Inſtanz feiner Verwand⸗ 
ten hiermit aufgefordert, binnen 6 Monaten von 
feinem Leben oder Aufenthalte Nachricht zu geben, 
widrigenfals er für verfchollen erflärt, und fein 
Dermdgen den mächften Anverwandten gegen 
Eaution ausgefolgt werbe. 

Den 24. Februar 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Am 31. Jänner l. J. ſtarb Francisca Peß⸗ 
bruner, Exconventualin des aufgeldsten Klo⸗ 
ſters Geiſenfeld, mit Hinterlaſſung eines Teſta⸗ 
ments, worin ſie den Georg Himler, Chyrurgen 
in Geißenfeld, als Univerſalerben einſetzte. 


Ihre unbekannten Inteſtaterben werden hier⸗ 
mit aufgefordert, in Zeit 30 Tagen, vom Tage 
der Ausfchreibung am gerechnet, fich bier. zu 
melden, und ihre Erklärung über die Anerfens 
nung des vorliegenden Teftamentes sub poena 
agniti einzureichen. 

Den 8. März 1822. 
Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen, 
Haindl, Landricter, 
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Der felt bem ruffifchen Feldzuge vermißte Yos 
feph Pürfle, Soͤldners-Sohn von Hurlach, 
oder deffen Descendenz, wirb hiermit aufgefors 
dert, fich zu Ausantwortung feines, unter Euras 
tel ſtehenden Bermdgens, binnen 6 Monaten fich 
dahier zu melden, indem fonft dasfelbe am feine 
nächften Verwandten gegen Eaution verabfolgt 
werben würde. Den 5. Mär; 1822. 


Koͤn. B. Freyherr v. Karawinskyſches 
Patrimonialgericht I. Claſſe Hurlach. 
Schweiger, Patrimonialrichter. 





Amortiſations-Deecret. 


Vom Konigl. unterfertigten Landgerichte wer: 
den hiermit jene 4 Staatsfchuldentilgungs ⸗Spe⸗ 
cial « Caffa » Obligationen der Pflegerswittwe 
Drrilia Gaßner von en, beren Berluft 
durch Edict vom 1. Auguſt v. F. ausgefchries 
ben, und wodurch der allfällige Beſitzer derfels 
ben zur Nachweiſung und Geltendmachung feis 
ner Unfprüche biernach aufgefordert wurde, 
nachdem fich, binnen dem präfigirten 6 monats 
lichen Termine, ungeachtet der im Iſarkreis⸗In⸗ 
telligenz:Blarte, vom Jahre 1821, Stid 3% 
35. u. 36. enthaltenen dreymaligen Augfchreis 
bung, mit rechtöbeftehendeun Anſpraͤchen hierauf 
Niemand gemeldet, noch diefelben producirt hat, 
biermit für Eraftlos und amortifirt erflärt. 

Den 3. Februar 1822, 


Königl. B. Landgeridt Erding. 
(5) 3. v. Inama, Laudrichter. 
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Baieriſches 


genzblatt 


Sfarfreis, 


München den 27. März 1822, 





Ymtlihe Artikel, 


fämmtlide Rönigl. Lands und Herr 
fbaftsgeriihte, dann an die Magi: 
firate der Haupts uud Refidenzitadt 
München und der Stadt Landshut. 
(Die Erhebung der Brandafecurang:Beyträge pro 
183% betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dars die im dießjährigen Regierungs- und 
Intelligenz⸗-Blatte fir das Königreib Baiern 

(SE. Nr0.8. S. 137.) erfchienene allerhöchite 
Entſchließung vom 11. Februar 1822, wodurch 
zugleich die Haupt s Rechnung über bie allges 
'meine Brandverfiherungsd:Anftalt für das Vers 
mwaltungs:$ahr 185% dffentlich befannt gemacht 
wurde, iſt, nad) dein nunmehrigen Hauptauds 
ſchlage, der Benmbafcumenge Richtung für dies 
ſes Jahr 1855 auf 

Drey — zwey Pfenninge 

vom Hundert des Aſſecuranz⸗Capitals ſeſe 
ſetzt worden. 4 


Die einſchlaͤgigen Aemter werden in Folge 
deſſen beauftragt, die Brandaflecuranz = Bey: 
träge fogleich mit aller Thätigkeit und Strenge 
einzuheifchen , damit die darauf berechneten Ans 
weifungen ohne Aufſchub fogleich erfüllt wers 
den koͤnnen. 

Miinchen den 17. März 1822. 
Kön. Baier. Regierungdesyfarkfreifes, 
Kammer dbed Innern. 
v. Widder, Praäfident. 
v. Hoffterten, Director, 
Miller, Seer, 


fimmitihestnigt Potigeps@eprven 
arfreifes, 


C(CAuswanderung won Perfonen weiblihen Sue: 
tes betreffend. ) 


Am Namen Seiner, Majeftät des Königs. 
Nachftehende, an die Koͤnigl. Regierung des 


Unterdomaufreifed ergangene. allerhbchfte Ents 


ſchließung vom 18ten dieß, wird fammtlichen Kin. 

Polizey⸗Behdrden des Iſarkreiſes zur gleichmaͤßi⸗ 

gen Nachachtung hiermit bekannt gemacht: 
(13) 


ara 


„Wir genehmigen nach euerm gutachtlichen 
»Antrage vom 19ten Januar d. J., daß bie 
„nach Unferer Berordnung vom 30. Sept. 1817, 

-; wer Kreis⸗ Regierungen vorbehaltene Bewillis 

» gung zur Muswanderung für Perfonen 
mmeiblihen Geſchlechtes, welche fi 
»nach ſolchen Staaten, mir welchen Freyzuͤgig⸗ 
nleitö: Verträge befteben, unter Erfüllung aller 
»gejeglichen Bedingungen, zu verebelichen ges 
»fonnen find, ben Laudgerichten und Dagiitras 
»ten Iter Elaffe überlaffen, und von dieſen 
»WBehbrden bloß periodifche Anzeigen der alfo 
»erledigten Emigrationdgefuche zur Regierung 
veinbefdrdert werden follen.« 

Muͤnchen den 22, März 1822. 
Kbn.Baier. Regierung des Iſarkrelſes. 
Kammer bed Junern. 

v. Widder, Präfident: 
v. Hofftetten, Director. 
Rb id, Secr. 





Dienſtes⸗Notizen. 


Am 12. Maͤrz d. J. wurde durch Beſchluß der 
Kövigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des 
Sumern, Joſeph Promberger ald Stadtfchreis 
ber von Schongau, dann der Rechtöpracticant, 
Joſeph Bruno Singer, ald rechtöfundiger Mas 
giſtrats⸗Rath zu Landsberg beftätiget, 
ı ‚ Seine Majeftät.der«fbnig haben un: 
term 18. Mäız d. J., dad Benefichum zu Poſt⸗Au, 
‚Randgerichtd Landshut, dem Prieſter Andreas 
Dbermaier, Pfarrer zu Weihmuͤhl verliehen, 
Am 22. März‘ d. J., haben Se. Königl, 
Majeftär den Pfarrer, Priefter Martin Klo— 
fiermaier zu Ludenbaufen , von dem Anktritte 
der Pfamey Oberivärngan, Landgerichtd Mies⸗ 
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bach dispenfirt, und diefe Pfarrey bem bisherigen 
Pfarrer zu Haufen, Priefter Alex Fichtl vers 
lieben. 

Am 24. März d.%. haben Se. Koͤnigl. 
Majeftät gerubet, den bisherigen Landgerichts⸗ 
Arzt zu Waldmiänchen, Doctor Alois Peg, auf 
das erledigte Phyficat zu Ebersberg zu verjegen. 


—⸗ 


Bekanntmachungen. 





Curs 
der Baleriſchen Staatspaplere. 





Augsburg den 21. März 1822. 





Iwriefe.j Weib. 
— — — — 









Obligationen a 40fo 
ditto a 50% 
Rand: Anlebn . » 
Hypothek⸗Anwelſ.. 
Lott. Looſe A-D 40/0 
ditto E-Ma40ß 


ditto unverzinsliche 


(Den Winfel: Agenten Quirin Seidenbuſch 
betreffend.) 


Quirin Seidenbufch, ehemaliger Grenas 


bier: Garde » Gefreiter von bier, machte fi 
mehrerer directer und indirecter Winkel: Agens 
tien fchuldig. 

Auf dem Grunde, der allerhoͤchſten Verord⸗ 
nungen de dato 13. Auguſt 1804. u. 18. Febr. 
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1811, wird hiermit deffen Name, zur Warnung 
“der Parseien, dffentlich um fo mehr bekannt ges 
macht, ald der Unfug bdiefer Winkels Agentiern 
wieder herrfchend wird, die Parteien auf ſolche 
Meife nicht nur dfters geprellt werden, fon: 
dern der Zweck ihrer Eingaben auch nicht ers 
reicht wird , Indem Vorftellungen, welche mit 
der Legalifation der Kbnigl. Advocaten nicht vers 
ſehen find, ohne Entſchließung bleiben, 
Den 15. Maͤrz 1622. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Muͤnchen. 
© Gerngroß, Director. 


(2) 1. Hapder. 





Verſteigerungen. 


In Folge hoͤchſter Aufträge der Koͤnigl. Res 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
wird dad dem Aerar heinigefallene leibred tige 
Gartnergut zu Sommering, im Steuerdiſtricte 
Oberhoͤſelwang, nach der allerhoͤch ſten Verord⸗ 
nung vom 30. September 1811, vorbehaltlich 
der allerhöchften Genehmigung, auf freyes Ei: 
genthum verlauft. 


Diefes Gartnergut befteht aus einem Vier⸗ 
telbofe, mit folgenden Beftandiheilen; 


a) Haus , Hofraum und 
Garten . . 1 Tagw. 24 Der. 
b) Adergründe . 33.” 56» 
c) Wieſen . .« 13» 14» 
d) Walbunden . To» 2 w 
a 
124 Zagw. 10 Der, 
Das Haus nebft Deconomie : Gebäuden bes 
fuder- ſich im mittelmäßigen Zuftande, und die 


Zufammen 
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Adergründe find durchgehends mitterer, bie 
MWiesgrände und Waldungen aber größtentheils 
fehr geringer Bonität, und zur einfachen Grunbs 
feuer miüffen vom ganzen Eomplere 2 fl. 55 fr. 
3 bi, gereicht werben, 


Der Verkauf gefcieht: 
ben 3ten des nähften Monats April, 


im Wirthshauſe zu Allmersham, wozu Kaufss 
Iuftige bis 9 Uhr Vormittags eingeladen wers 
den, um die näheren Verkaufs: Bedingungen 
zu vernehmen, und ihre Anbote zu Protocol 
zu geben. 

Hinfichtlich der vorläufigen Befichtigung dies 
feö Anweſens fann fit) an den Steuervorgeber 
von Oberhäfelmang gewender werben, . welcher 
nad Verlangen Auffhluß geben wird, 


Auswärtige, und dem Amte unbekannte Kanfsr 
liebhaber haben ſich vor der Verfteigerung über 
Vermögens : Verhältniffe legal — 


Den 9. März 1622. 


Königl. B. Rentamt Troftberg. 
(2) 2, Popp, Rentbeamter, 


Auf genehmigten Antrag bes Nutz-Eigen⸗ 
thuͤmers, wird die zum Dichtlifch » Ldfchis 
ſchen Benefictum gehdrige Behaufung nebft 
Garten im Rofenthale Nro. 712. AB. wos 
rauf weder ein Emwiggeld noch ein Hypothek— 
Capital hafter, am Donnerstag den 28ten 
diefes Monars, Vormittags von 9 bis 
12 Ubr, zum Beiten der Etiftung, unter Vor⸗ 
behalt der Genehmigung hierorts dffentlich vers 
fteigert werden. Der Schaͤtzungs⸗ und Rufe 


wurfepreis. befteht im 4500 fl. ; - : 


(12.” ) 


175 


Kaufsliebhaber mögen daher am obigen Ta⸗ 
ge fich bierorts einfinden, 
Den 1. Mär) 1822. 


R. B. Krelds u. Stadtgeriht Minden 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 3. Maͤrkl. 


Mittwoch ben 5ten April von 9 bis 
12 Uhr, werden im biesfeitigen Stadtgerichts⸗ 
Gebäude im zweyten Eommiffions : Zimmer die 
zwey Häufer des verftorbenen bürgerl. Metzgers 
Joſeph Hochenleitner, wovon das eine am 
Heumarkt N ro. 755, und das andere am Anger 
binter den Mäuern Nro. 746 ſteht, und 24 
Tagw. Wiesgruͤnde, welche bey dem allgemeis 
nen Kranfenhaufe an die Thereſien-Wieſe ftoßen, 
salva ratificatione creditorum verfteigert. 


Kaufsliebhaber werden hierzu am obbeftimms 
ten Tage vorgeladen, um ihre Kaufs-Anbote 
zu Protocol geben zu koͤnnen. 

Den 15. März 1822. 


K. B. Kreis— m. —— — 
v. Gerugroß, Director. 
Dr. Mehn. 


Das zur Gantmaſſe des Sebaſtian Mu: 
zenhard gebdrige Haus fammt Garten in der 
Mar Borftadt an der Ludwigs:Straße, Grund: 
Buchs Fol. 577., wird auf dem Antrag der Eres 
ditorfhaft zum dffentlihen Verkaufe ausgebos 
ten, und hierzu auf ben 22ten April, Wors 
mittags vou 9 bis 12 Uhr, ein Termin angefegt. 


Kaufsliebhaber werden eingeladen, am be: 
fagtem Tage zu-erfcheinen, und vorbehaltlich 
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der crebitorfchaftlichen Genehmigung ihre Kaufe: 


Unbote zu Protocoll zu geben, 
Den 19, Februar 1822. 


8.28. Kreis: u. Stadtgeriht München. 
v. Gerngroß, Director, 
Waltenmair. 


Unter Bezug auf bie Ausfchreibungen vom 
10. Nov, v. J., dann 15. Febr. d. $. wird 
das Anweſem ber. Conrad Kreitermannis 
fhen Eheleute beym Baufchmied zu Vaterſtet⸗ 
ten, zum dritten Male dem dffentlichen — 
untergeſtellt. 

Kaufsluſtige wollen ſich demnach bey der 

auf Dienstag den 16ten April, 
dazu anberaumten Tagesfahrt 9 Uhr 
in Parsdorf einfinden, 
Den 17. März 1822. 


Kbnigl. B. Landgericht Ebersberg. 
HdR, Laudrichter, 


Bom, unterfertigten Kbnigl, Landgerichte 
wird hiermit befannt gemacht, daß über Anlans 
gen der Joſeph Bauerſchen Gantgläubis 
ger, deſſen Anmefen der bffentlichen Werfteis 
gerung unterworfen werde, wozu auf Mitt: 
wod, den zten April, hiermit eine Eommifs 
fion angefegt wird, 


Diefed Anwefen befteht : 
a) Aus einer gemauerten Behaufung, - mit, 
Mro. 118 bezeichnet, nebſt einer Stallung, 
im Marfte Wartenberg gelegen, wobey 
ſich 
..b) ein Hausgarten und der fogenannte Schu: 
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pfenader und u. von 88 Decim. be⸗ 
findet, 


c) der heilige Geiſt⸗Acker, Plau ro: 2500. 
0 Tagw. 35 Deeim.. Ater Bon. El, 


d) fieben Bifang aus dem Acer Plan Nro. 
1719. O Tagw. 37 Decim. 108er Bon. El. 
e) das halbe Landel aus dem Uder Nro. 
1857. O Tagw. 40 Dec. 101er. Bon. El. 


welch “letztere 3 Grundftücde aus dem 


. Humpmalr s Anwefen zu Langenpreifing . 


gebrochen wurden. 


f) nicht minder ein Holzgrund von 15 Zegw. 
im Mais entlegen. 


- 


Diefes —— 9— wovon das Haus und 
Schupfenader ludeigen, die genannten 3 Meder 
aber zum Kbnigl. Reutamte dahier erbrechts⸗ 
bar find, iſt mit folgenden Abgaben belafter : 


Einfahe Steuer . +. —f. 5 kr. hl 


Scharrwerlged «es 6: 58 
Etift - - » 5: 0: 55 
Mairfhaftsfriften . — ⸗35⸗—⸗ 
Strohdienſt » » —- : 1:ı— 35 


Weizen 3 Sylt. 
Korn 2 Viertel 1 Sytl. 
Haber 3 Viertel 2 Sztl. 


Dabey hat der Beliger des Haufes das Recht, 
in dem zunächftan dem Haufe ftehenden Schöpfr 
- Brunnen ded Anton Boͤck den Waſſerbedarf zu ers 
hohlen, dagegen aber auch dazu x Bau» und 
Reparationsfoften zu tragen, fo wie er auch bes 
rechtigt iſt, den an Binderd: Garten anliegen: 
den Grund 22 Schub in der Länge, und 16 
Schuh zunächft dem Haus im der Breite, uns 
terhalb aber nur 12 Schuh breit, zur Holz⸗ 
und Düngerlage zu benuͤtzen. Uebrigens if 


— — — — 
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ber ganze Kauffchilling baar zu erlegen, und 


. haben ſich Kaufs luſtige über Vermoͤgen, Eomduite, 


und Militairpflichtigkeits;Entlaffung legal aus⸗ 
zuweiſen. 

Kaufsluſtige werben daher —— ſich 
am gedachten Mittwoch den 3. April bey Ge⸗ 
richt einzufinden, und ihre Aubote, Vormittags 
von 9 bis 12, und Nachmittags von 2 bis 4 
Uhr zu Protocol zu geben. 

Ueber deren Acceptation bie Ratification ber 
Gläubiger vorbehalten wird. 

Den 2. März 1822. 

Königl. B. Landgeriht Erding. 

v.Inama, Lendeichter. 


Im Wege der Vollſtreckung wird, auf An: 
dringen eines Gläubiger, das Anwefen des hie: 
figen Zragners, Oswald Pichler, hiermit 
dffentlich feil geboten, und am 

Samstag den 20ten April, 
an dem Meiftbierenden, vorbehaltlich ber Ges 
nehmigung ‚, verlauft. 

Kaufsliebhaber werben: eingeladen, am be: 
fagten Tage Morgens 9 Uhr im biefigen Gerichts⸗ 
Locale ſich einzufinden, und ihre Anbote zu 
Protocoll zu geben. 

Snzwifchen und an biefem Tage mdgen fie 
die Realitäten felbft einfehen, und über alle 
BVerhältniffe ſich näher erkundigen. 

Unbekannte haben fi mit den nöthigen 
Vermoͤgens- und Leumunds + Zeugniffen auszus 
weiſen. 

Beſchreibung der Realitaͤten: 

Dieſe Realitaͤten beſtehen in 
1) einem ganz neu und ſolid erbauten Wohn, 
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Gebäude mit Gewblben, am deren zwey 
ſich eiferne Thüren und Läden befinden; 

2) einem ebenfalld neuen Gebäude mit einer 
Eifig : Stube, Brennhaus und einem ges 
wolbten Kuͤhſtall; 

5) einer hölzernen großen Schupfe, unter 
welcher ſich ein Keller befindet; 

4) einem Gemuͤß⸗ und Obfigarten von uns 
gefähr 4 Tagwerf. 

Alle diefe Theile befinden ſich in einem 
Raume beyfanmen. 

5) Den vierten Theil des Zifferer » Stadels, 
gegen 300 Schritte entfernt; 

6) den Wiesgrund, Leitner Poſſen, mit vies 
len Obſtbaͤumen ad 3 Tagw. 76 Decim. 
mit einem befondern hölzernen Heuftadel. 

Saͤmmtliche vorfichende Realitaten find 
zum biefigen Echloffe, vielmehr Mas 
jorare Hohenaſchan mit Maierſchafts⸗ 
Friſten erbrechtig. 

7) Den zur hieſigen Kirche grundbaren Kir— 
den s&radel Antheil; 

8) den 2. zum K. Rentamte erbrechtigen 
Zorſtentſchaͤdigungs⸗ Autheilen pr. 3 Tagw. 
4) Decim., dann 2 Tagw. 74 Decim., 
endlich 

9) in den ludeigenen Buͤrgergruͤnden als; 

-a) einem Krautader pr. 10 Decim. 
b) Felder pr. 4 Tagw. 15 Decim, 
ec) Wöhrantheilen pr. 85 Decim, 

Die Ubgaben hierauf finds 

1) Zum Majerate Hoheuaſchau, 

a) Maierſchafts-Friſt  4f.57 kr. A hl. 
b) Stift een: Os 


(3) 1. 
⏑———— 


fl. obr. — hl. 
3) Zum Rentamt Forſtzins — = 15 2 2 - 
4) Zur Bärgerfchaft : 
Ackerſtift — 2: 20 2— —⸗ 
Krautackerſtift . . 0: —;r 
von den Wöhrantheilen — = 12: — ; 
5) An Grumditener als Sim: 
DEE: u’ 
Den 15. März 1822. 


—: WW s—: 


Königl. Baier. Gräfl. Prevfingifches 
Majorarss Herrfchaftsgericht Hohen: 


aſchau in Neubeuern, 
Gigl, Herrſchaftsrichter. 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Das unterfertigte Kdnigl. Kreis⸗ Stadtge⸗ 


richt bat in dem Schuldenweſen der hie ſig ver: 
wittibten buͤrgl. Metzgerinn, Juliana Springer, 
nach vorliegenden, und in Rechtskraft erwach⸗ 
ſenen Erkenntulſſen- folgende geſetzliche Edictö: 
Tage beſtimmt; als: 


1. Zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehdrigen Nachweiſung Dienstag den 
30ten April; ur 

1. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 


. angemeldeten Forderungen, Donnerds 


tag den 30ten Map; 

1. Zur Echlußverbandlung, und zwar für 
die Replik auf Mondtag, den iten 
FJuly, für die Duplit aber Mondtag 


w 


den 15ten Julynd. J. 
Es werden daher ſaͤmmtliche unbefannte 


Gläubiger der Gemeinſchuldneriun hiermit dfs 
fentlich unser dem Rechtsnachthelle aufgefordert, 


| 
! 
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an erfagten Ebdictötagen, Morgens 9 Uhr hier⸗ 


orts zu ericheinen, ald bad: Nichterfcheinen am 
erften Edictös Tage bie Ausfchließung der For: 


derung von. ber gegenwärtigen. Gant » Majie, 


dad Ausbleiben an den übrigen Edictd: Tagen 
aber die Ausichließung mit den an beufelben 
vorzunehmenden rg zur Folge hat. 


Zugleich "werden 
etwas von dem Verm 
nerinn in Handen haben, bey Vermeidang des 
nod;maligen Erſatzes, aufgefordert, ſolches, unz 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bey dießſeitigem 
Kreisgetichte zu uͤbergeben. 

Den 8. März 1822) 
RK. DB. Kreiss u. Stadigericht Landshut. 
Vequel, Director. 


won Geme inſchuld⸗ 


(5) 2. Stark. 


Das Königl. Kreis» und Stadtgericht Muͤu⸗ 
ben bat in dem Schuldenwefen der Georg und 
Crescentia Wargauiſchen Lehuroßlers⸗ Ehe⸗ 
leute zu Weilheim, durch Entſchließung vom 
28ten July 1820, welche durch alle Inſtanzen 
beftätigt wurde, ben Univerſal-Concurs erkannt. 


Es werden daher bie, geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

1. 3ur Anmeldung ber Forderungen und be: 
ren gehbrigen Nachwelſung auf Mond: 

! tag den 29ten April h. J.; 

II, Zur Anbringung der Einreden auf Mitt: 
wocd den 29ten Many; 

IL. Zum Sclußverfahren,, und zwar zur 
Replif auf Samstag den 28ten Juny, 
und zur Dupfif auf ._. den 
15ten July b. J.; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefest, und, hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte und befannte Gläubiger 


des Gemeinſchuldners hiermit bffentlich unter 
— 1 


das‘ weidher<irgens- 
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dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß bas Nichts 


erſcheinen am erften Edictötage die Yusfchließung 


der Forderung von der gegenwärtigen Concurds 


Maſſe, dad Nichterfcheinen an den Übrigen Edicts⸗ 


Tagen aber die Ausfchließung mit den an denfels 
ben vorzunegmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zuglelch werben diejenigen, welche von dem 
Bermdgen bed Gemeinfchuldners etwas in Hans 
den haben, bey Vermeidung des nochmaligen 
Erfatzes aufgefordert, ſolches, umter Vorbehalt 
ihrer Rechte, bey Gericht zu uͤbergeben. 

Den 15. März 1822. 


K. B. Kreis- u. Stadtgeriht Münden. 
2 v. Berngroß, Director. 
(2) 1. 


In Folge hoͤchſter Meifung des Königl, 
Appellationsgerichts des Iſarkreiſes, find jene 
ältern Depofiten, welche fich aus den Perioden 
fräherer Amtirungen herſchrelben, und deren 
Eigenthiimer bey der dießfalls veranlaßten Pi: 
quidation bisher nicht ausgemittelt werden konn⸗ 
ten, zu amortifiren. 

Es werden daher alle diejenigen, welche aus 
irgend einem Rechtögrunde an hiernach verzeichs 
nete Depofiten einen Anfpruch machen zu können 
glauben ‚ biermit vorgeladen, in Zeit 

ſechs Monaten 

bon: heutigen Tage an ihre Anfpruchsrechte bey 
unterzeichnetem Koͤnigl. Landgerichte alfo gewiß 
und beſtimmt geltend zu machen, als widris 
genfalls, nach Ablauf dieſes Termines, hiernach 
aufgeführte Depofiten, zu denen ſich gar feine 
Anfpräce ergeben haben, oder diefe rechtöges 
nuͤgend nicht nachgewiefen find, ald dem Koͤnigl. 
allerhöchften Aerar beimgfallenes herrnlofes Gut 
erflärt, und hoͤchſt die ſem ausgeantworter were 
den würden. 
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44 | 43 
45 | 44 
46 | 45 
48 | 47 
49 | 48 
50 | 39 
© | 68 
73 | 72 
zu | 73 


49 Eliſabeth Pontrag oo 0 0 0 nn 





Berzeihniß 
der bey dem Koͤnigl. Canbgerichte Erding befindlichen, zur —— ſich EEE 
Depofiten, 


Benennung 
der 
hinterlegten Depoſiten. 


Joh. Nepom. !upperger, In Wartenberg 
Sine volucro suh Lit. e,c,c. . .» 
Abgefchlagene Minze in einem ledernen Beutel 
‚Kaufichilling der Ubr des Johann Riedl . 

Kirchfterter zu Kirchſtetten. 

Gaßler von Auen . . « 
Mar Wen! von Thalefhbaum » » . + 


Wenzboferifhe Kinder vom Bifcerhäusl 
beym Eſchbaum zu Hofreit . — 


Joſeph Kerſchl, Weinhacklmuͤller naͤchſt Furtern 


* . 













Brandl zu Rofenberg . = 2 +.» 
Wimmer von Paletten . 2 0.“ 


Eva Wegmairt, Yusträgferin zu Tiefenbach, 


und Simon Reitmoferfhed Dep. ber 








Gerichts» Schreiber Gaßneriſchen Def 
zu ‚1; re a a ar Te ee 


kei Arit von Amerhof zu Iſen vom Er 
gelösten Stift St. 3m » » ie.“ 


Barbara Wagner von Feihteen « . » » 

Anton Deich 
Steinmair von Hochenberg - » « 

Hörlifche Kinder von Hobenteich ui 

1 

| 

i 


5 * l 





und Eliſabeth . 


| Foſeph Schlamp, Bränfnecht . 





Adam Obermair, Schuhmechers 


Knauer, —— von Langen 
geiöling er — —— 


Anstellung 


Bersriten; 
Scheine, 









* 
















Dctbr. [1805 
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SrdBe Wemer 
177] | 
epofitume | fung 




















Bot. |Rre.) Benennung Pi 
ES ber . YAusftellung 
des | der 
ee 2 hinterlegten Depofitem 3 
Br, — — — — Yo xa⸗ Monat Er 
78 | 76 Siegliſche Kinder ven Gottersdorf » » 
79 | 77T Barbara Schmid, Brunnhuberln . » » » 
80 | 78 Martin Oberbauerifihe Kinder . » -» 
81 | 79 — Tagwerker beym Straßer zu Neu— 
firden vom Höfer zu Meoositerten . 
85 | 83 Rechenmacheriſche Gläubiger. »- » » 
86 | 8% Muton Greimel, Nafreiner Eohn .- » » 
89 | 87 PJoſeph Geill, Deferteur » » 0 00.» 
90 | 88 —* Hopf, Bauersſohn von Perſchalling 
95 | 92 Anna Fung, Vogltochter in Eitting -» + » 7 
99 | 95 Fuͤr den abgehausten Hansiad loonelteuerding = 
102 | 98 Pferdkaufſchilling UT EN I; 
103 | 99 Fremdes verfteigertes Pferb bevm Gruber In 
k BlimerdingG © - 2 0 0 0 0. . „ 
110: |106 Fuͤr Johann Schittinger, vom Item Vatail:| 


* 


11 N lenkiſches Criminal Depofitum, eigentlich 







lon Habermann 0.00. 0) 
108 Peter Maier'ſches Depofitumn - » » » 13 
109 Bartholomaͤ Muͤhlhuber von Steinbay . » 


2110 Bartholomaͤ Mair, Siramer im Kaida, oder 
Bartbol. Widmann ste ——— 


e 
| Georg K lenck . + ” * * * * * „ 
113 Joſeph Mair, Schaumerfeppel » » » 


114 Johann Nepomuk Bonnin, Deferteur von 
N © 2 Ele ee er 


115 Joſeph Lislbel, Deferteur . -. -» 2. | 
127 (Für eim verfauftes Herrenlofes Pferd . . | 16 | März. 1811 


il 
Den 20. Februar 1827. | 
Koͤniglich⸗Baieriſches Landgeriht Erdimg. 


12 








» » ” 





(6) % In: 9 Inama, Landricter. 
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Das Kbnigl. Landgericht Frenfing bat in dem 
Schuldenwefen des Kaipar Stober, birgerl. 
Meindibriuerd in der Stadt Freyſing, auf Ans 
dringen feiner Gläubiger, den Univerfal:Eoncurs 
nebft difenelihen Anwejens » Derfteigerung be: 
ſchloſſen. 
Es werden demnach die geſetzlichen edien⸗ 
Tage, naͤmlich: 


1. Zur Anmeldung der Forderungen und gehds 
rigen Nachweifung auf Mondtag den 
15ten April; 

1. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemelderen Forderungen auf Moudrag 
den 15ten Map; 

111. Zur Schlußverbandlung, und zwar für die 
Replik auf Mondtagden t10ten Juup, 
und für die Duplif auf Diensrag den 
25ten Juny; 

jedesmahl um 9 Uhr Morgens feſtgeſetzt, und 
hierzu ſaͤnmtliche unbefannte Gläubiger dffents 
Mich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Edictstage 
die Ausſchließung der Forderung von der gegen⸗ 


waͤrtigen Concursmaſſe, jenes an den uͤbrigen 


Tagen aber die Ausſchließung mit der beſtimmt 
vorzunehmenden Handlung zur Folge hat. 

Sollen einige von dem Vermögen bed Ge: 
meinfchuldnerd etwas in Handen haben, fo 
haben felbe die Erlage bey Gericht gegen Ber 
frbeinigung, unter Sträfe des Doppelerjatjes, vors 
behalclich ihrer Rechte, zu machen. 

Zugleich werden Kauföluftige eingeladen, am 
15ten April, Vormittags bis 12 Uhr Mits 
tags, ihre Kaufsangebote zu Protocol zu geben. 
Das Anweſen beſteht in einem ludeigenen 
Hauſe und Nebengebaͤuden, worauf eine Braͤu⸗ 
gerechtſame ausgeübt wird, dann: 


— m m — 
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1 Tgw. 91 Dee. Mooswieſen, weiters 

1» 81 » allodificirten Lehenaͤnger, 
— » 67 » bodenzinfigen Kamerhofacker, 
4» 80 % ” » Wiejen, 

2» 06 » Mooswleſen, 

5 » 24 » Marzlingeraumiefen, 


worauf 1 fl. 27 fr. 4 hl. Steuerfimplum haften, 


Der Verkauf gefcieht mir Vorbehalt der 
erebirorfchaftliben Ratificatiou. 
Den 10. März 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht repfing. 
Groſch, Landrichter. 


Nachdem ber wegen des Verbrechens ber 
Tddrung angeſchuldigte und fluͤchtig gegangene 
Michael Bammer, lediger Binders⸗Geſell von 
Oberpoͤring, Adnigl. Landgerichts Landau gebirs 
tig, auf die erfte Öffentliche Ladung ſich biers 
ortd nicht geiteller bat, fo wird derjelbe biers 
mit zum zweyten Male vorgeladen, fi binnen 
drey Monaten vor dem unterzeichneten Gerichte 
zu ftellen, und zwar mit der Warnung, daß 
nach fruchtlofem Verlaufe dieſes Termines wis 
der ihn, ald gegen einen Ungehorfamen den 
Geſetzen gemäß, werde verfahren werden, N 

Den 24. Jaͤnner 1822. | 
Kduigl. B. Landgericht Reichenhall. 

Sorfter, Landrichter. 


(3) 3. 


In dießgerichtlicher DepofitensEaffe befinden 
fi) nachfolgende Gelder, deren Eigenthümer 
dem Amte ganz unbelannt find. 

Mer immer auf diefelben rechtlichen Anſopruch 
machen zu fonnen glaubt, wird hiermit aufges 
fordert, ‚binnen ſechs Monaten von heute an 
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feine Anfpruchsrechte gehdrig nachzuweiſen, wis 
drigenfalls werden dieſe Depofiten als herrnlofe 
Güter dem Konigl. Staats⸗-Aetar zuerfannt, und 
angenmftsortei; 


Verze Se niß 
der oben bezeichneten Depofiten : 
1) Aus der Depofiten » Eaffe ded Magiftratd: 
Zrontenhaufen wurden anher extradirt für 
den landesabwefenden N. Baumgartner, 
Lederers⸗Sohn daſelbſt . - - 12fl.A5Fr. 
2) Ein Depofitum des Simon Hu⸗ 
ber, Gumpeniperger:Sohn 
3) Einfo eingetragenes Shwings | 
bamerifdes Eriminal:Depofitum 3 9⸗ 
4) Ein Depoſitum, die Wald: 
maierfhe Dienfimagd beireff. 5: — ⸗ 


— ; 10 3 


Summe 2Zı fl. 10 fr. 


Königl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter, 





Unna Maria Quirin, ledige Huͤters⸗Toch⸗ 
ter von Freypam, Kbnigl. Landgerichts Mins 
chen, wird in Gemäßheit des vom Koͤnigl. Ap⸗ 
pellationdgerihte des Iſarkreiſes eingeleiteren 
Ungehorfams » Verfahrens , hiermit vorgeladen, 
innerhalb 3 Monaten vor Gerlcht zu erſcheinen, 
und fich wegen. der gegen fie vorhandenen An: 
f&huldigang :-eines Diebſtahls⸗ Verbrechens zu 
verantworten. 

Den 14. März 1622. 


Koͤn. B. Landgericht Wolfratshaufen, 
v. Haaft, Landrichter. 


— —— *⸗ 
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Balthaſar Neumaier, Ortnerbauers-⸗Sohn 
von Stoͤtten dieß Gerichts, Gemeiner bey dem 
Koͤn. Baier. 5ten Chevaurlegers-Regiment, und 
deſſen Bruder Sebaſtian Meumaier, Gemel: 
ner bey der Kduigl. Baier. Legion, haben, und 
zwar eriterer im Jahre 1812 dem Feldzug ges 
gen Rußlaud, und legterer den Feldzug gegen 
Frankreich mitgemacht, und find ſeit diefer Zeit 
wicht mehr zuin Vorſchein gekommen. 


— u 


Diefelben werden — aufgefordert, Sr 
nen 6 Monaten a dato in ihre Heumath zurüd: 
kehren, oder über ihren dermaligen Aufenthalts⸗ 
ort Aufichluß zu geben, auffer dem man, den 
gefeglichen Beitimmungen gemäß, über ihr Als 
terliched Dermdgen, welches ben jedem in 235 fl. 
20 fr. Geld, und in einer gerdhnlichen Natus 
rals Ausfertigung befteht , verfügen, und das 
felbe an ihre befannten Erben, gegen Caution, 
auöfolgen laffen wird. 


Den 20. Februar 1822. 


Königl. Baier. Gräflih- Prenfing'fched 
MajoratsHerrſchaftsgericht Hohen— 
afhau in Prien. 


Schnediz, Herrſchaftsrichter. 
(2) 1. ) B | 


Georg DObermair, Schicklh⸗Bauersſohn 
von Tapfham, Soldat des Königl, Baier. 5ten 
Linien : Infanteries Regiments, wird feit dem 
rufjifchen Feldzuge (1812) vermißt. — 


Auf Anpringen feiner Anverwandten, um 
Ausfolgung feines in 500 fl. beſtehenden Alters 
lichen Vermögens, wird Georg Obermair, 
oder deſſen allenfalljige Reibeserben , aufge⸗ 
fordert 
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binnen ſechs Monaten a dato 


von feinem Leben oder allenfalfigen Aufenthal⸗ 
se fichere Nachricht bierber zu geben. * 
Den 24. März 1822. 
Kbn. B. Freyherrl. v. Srauenhofen’fhet 
Patrimonialgericht Alten fraunhofen, 
im K. Landgerichte Vilsbiburg. 


(3) 1. Amberger, Gerichtöhalter. 


nn — 


Nichtamtlicher Artikel. 





In Bezug auf die in Nro. A. &. 50. bei 
Sfartreisblartes geſchehene Ausfchreibung, mittels 
delcher nad). allerhoͤchſter Eutſchließung, der von 
mir herausgegebene Stam mbaum des Res 
gentenhaufesBaiern ſeit dem zwoͤlften 
Jahrhuuderte, von Seite der Kbnigl. Kreie⸗ 
Megierungen den inlaͤndiſchen Schulen ale Vehikel 
Bey Erlernung der varerländiichen Geſchichte em⸗ 
pfohlen wird, diene ich zur Nachricht, daß das 
Ereuiplar der Zeichnung auf Belin groß Regal 
1fl. 24 fr., und ber gedrudten aneführlichen: 
Tabelle 24 fr. koſte. 


Mit.diefer verbinde Ich die Anzeige, daß 
das im Jahre 1818 vom mir herausgegebene 
Generals Regiiter ber die Berorbnungem in 
den Regierungsblättern von 1799 — 1817 incl. 
vom J. 1818 angefangen, von wo an ich bes 
reits die Materialien bi zum. laufenden Stuͤcke 
des Regierungsblatte zufammengeftelle. babe; 
nach Verlauf diefer Stände = Berjammlung bis 
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zum Fahre 1825 incl, — ben Rubrlken des früs 
bern Regifterö, zum bequemern Gebrauche für 
die Vefier des Erften, ganz angepaßt, zu eis 
nem fehr mohlfeilen Preis, um auch meinerjeitd 
die zahlreichen Abnehmer zu ebren, pünktlich mit 
dem Schluße des Yahres 1825 in feiner Forts 
fegung erfcheinen werde. Ich habe jenes Uns 
teınehmen als Beſchaͤftigung in meinen Mebens 
ftunden nicht zw bereuen, und vor Allen lohnen 
mich die vielen immer noch aufbewahrsen Zus 
ſchriften äußerer. Beamten über die Brauchbar⸗ 
keit dieſes Regiſters und feine erwinfchliche Fort⸗ 
fegung; gleich ebrenvoll war auch manche aͤhn⸗ 
liche Aeußerung, muͤndlich gegen mid; gethan; 
darunter einige Sraatebeamten heben Ranges. 
Nur druͤckt mih Ein Geſtaͤndniß, und fomit 
auch eine Frage. Auf den Grund der in den 
Kreisblättern Damals geſchehenen Aus ſchreibung 
der allerhoͤchſten Bewilligung, daß ſich die Abnigl. 
Stellen dasſelbe in Ruͤckſicht ſeinet unverkeunba⸗ 
ren Brauchbarkeit aus der Regie anuſchaffen dürfen, 
babe ich bey Ueberjendung desſelben im J. 1818, 
aus reſpectſchuldigem Vertrauen zum Behufe der 
rechtzeitig zu geichehenden Verrechnung, fogleich 
die Quirtung beygelegt, und erwarte zur Stunde 
von einigen Nemtern, bejonders aus eimex Ge⸗ 
gend, noch die Eutrichtung dieſes geringen fh v> 
quittirten Bettages; find.alfo dem zu Felge 
die Exemplare, da fie nicht zuruͤckgeſendet wurden, 
zur Stunde noch nid verrechnet? 
Muͤnchen im Monate März 1827. 
u hs Schraml, 
Secretaͤr d. K. geh Staats Archivs. 


J 
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aieriſches 


—— ® 
NA gensblatt 


Iſarkreis. 





XIV. Stuͤck. Münden den 3. April 1822. 





Amtliche Artifel, 

(Die Erlebigung der Pfarrep Weihmichl bes 
treffend, ) 

m Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Mars die Verfegung bed legten Befigerd Fam 
bie in der Dideefe Regensburg, im Decanats 
Bezirke Altheim, und im Koͤnigl. Landgerichte 
Landshut gelegene Pfarrey Welhmichl in Ers 
ledigung. 

Bey einem Umfange von vier Stunden ent⸗ 
hält ſelbe weder eine Filiale, noch eine Neben⸗ 
kirche, fondern wur eine Schule und 400 Seelen, 
welche der Pfarrer ohne Huͤlfsprieſter verficht. 

Die jährliche Rente des Pfarrers beſtehet 
nach der ungeprüften Faſſion in 2352 fl. 41 Er. 

Die Laften, unter denen ſich Feine anferor- 
dentlichen befinden, 1621 fl. 55 fr. 

Minden ben 29. März 1822. 

Kön.Baier. Regierung desFfarkreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widber, Präfident. 
v. Hoffletten, Director. 
Rüde, Regg. Conc. 





(Die erlebigte Pfarrey Alt he im betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers kam die 
Pfarrey Altheim in Erledigung. Sie liegt in 
der Dideefe Regensburg, und Decanate Altheim, 
und im Kdnigl. Landgerichte Landshut. 

Ben einem Umfange von acht Stunden ents 
hält felbe fieden-Zilialen, drey Schulen, eine 
Nebenlirche und 2030 Seelen, welche der Pfat⸗ 


. rer mit zwey Hälfsprieftern verfieht. 


In frhern Zeiten ward noch ein Coadjutoi 
bey felber gehalten. 
Die Einnahme berfelben beträgt nach der 
geprüften Faſſion jaͤhrlich 2427 fl. 42 fr. Spf- 
Die Laften 847 fl. 55m 
Unter den letztern befindet ſich ein Abſent 
vom jährlichen 100 fl. zum Kbnigl. Rentamte. 
München den 29. März 1822. 
Kdn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bes Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 
Miller, Ser. 


(15) 
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(Die Meberfülung bed Iwangs : Arbeltehauſes Im 
Waſſerbutg befreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Gemäß einer Entfchliefung des Königlichen 
Staats : Minifterlums ber Juſtiz, vom 26. praͤ— 
fentirt 27. dieſes Monate, wird den fämmtlis 
hen Königl. Kreis- Stadt- und Landgerich⸗ 
ten bed Ffärs Kreifes hiermit zur Wiſſenſchaft 
und Nachachtung erdffnet, daß vor der Hand 
und bis die Ueberfillang des Zwaugs-Arbeits⸗ 
hauſes in Waflerburg nachgelaffen haben wird, — 
worüber das Königliche Mppellations = Gericht 
feiner Zeit bey der Kdniglichen Regierung des 
Siarfreifes, Kammer des Innern, bie erfors 
derlichen Erkundigungen einzuziehen bar, — 
am jenen Individuen, welche nad) der Werord: 
nung vom 28. Novbr. 1816. Artikel 3, die wes 
gen Vergebend wider fie erkannte Gefängnißs 
Rrafe im Zwangs:Arbeitshaufe zu erfteben bäts 
ten, dieje Strafe in einem Eivilitrafgefängniffe, 
und jwar, wo möglich, in jenem des betreffen: 
den Unterfudhungss Gerichte, oder, wenn dort 
fein binreichender Raum fepn follte, in dem 
Gefängniffe eines andern, nahe gelegenen Ges 
richte des Sarkreifes zu vollziehen fey. 


Hiernach ift fi auch binfichtlich jener Ins 
disidnen zu achten, welche bereits zu einer, im 
Zwangs-Arbeitshauſe zu erftchenden Gefaͤug⸗ 
nißſtrafe verurtheilt worden find, und in das 
Zwangs-Arbeitshaus zu Wafferburg nicht mehr 
aufgenommen werben konnten. 


Minden den 29. März 1822. 
Kdnigt, Baier. Appellationg: Bericht 
für den far: Kreis, 


dv Mann, Präfident. 
Kühnlen, 


— —ñ t — 
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Dienſtes— Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben un: 
term 11. Maͤrz d. J. den 2ten Aſſeſſor des 
Landgerichts Tblz, Aldis Effl, als Kreis: und 
Stadtgerichts-Aſſeſſor extra statum in Yugeburg 
befbrdert, und 

unsern 12. März d. J. den Bothen des 
Appellationsgerichts für den Jfarkreis, Sebajtian 
Bachauer, bis zur gänzlichen Herſtellung feis 
ner Gefundheit in den Ruheſtand zu verſetzen, 
und die hierdurch erledigte Botheuſtelle dem bis. 
berigen Uushülfs = Borken, Magnus Pidl, al 
lergnädigit verliehen. 

Seine Koͤnigl. Majeftät haben unterm 
13. März d. J. auf die bey dem Königl. Kreise 
und Stadtgerichte zu Minchen erledigte Raths⸗ 
flelle den Kreis » und Stadigerichts » Rath zu 
Straubing, Earl Freyherrn von Gumppens 
berg ernannt, und 


am 27. März d. J. genehmiget, daß auf 
das Gerſtlacheriſche Beneficium zu Schwas 
ben, Landgerichts Eber&berg, von der Marftös 
gemeinde daſelbſt, der bicherige Pfarrer zu Engls 
mar, Landgerichts Mittenfels im Unterdonaus 
Freife, Priefter Bernhard Gerſtlacher praͤ⸗ 
ſentirt werde. 
—⸗ — 

Bekanntmachungen. 





(Deffentlihe Ausſtellung der ausgezeichnetſten 
baleriſchen Fabricate bey dem October⸗Feſte, 
und bie Preiſe hierfür betreſſend.) 

Fu Folge des Befchlußes des Central: Ders 
waltungs s Ausfhußes des polytechnifhen Mer: 
eines für Valern vom 6. Februar 1822, (fieh 
den allgemeinen Anzeiger für Baiern vom 16, 
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Faͤnner 1822.) wird auch Heuer und Fünftig. 


jedes Jahr bier in Münden eine öffentliche 
Austellung der ausgezeichnetſten baieriſchen 
Sabricate, und zwar in ber Woche des October⸗ 
Feſtes, Statt finden. 

Ein Preiögericht hat Über die Vorzüge ber: 


felben zu entfcpeiden, und hiernach werden ſechs 


goldene Vereinsdenkmuͤnzen, und ſechs filberne 
zuerkannt, und feyerlichft vertheilt. 


Zugleich erhalten alle die eingeſchickten aus⸗ 
gezeichneten Fabricate den Vortheil, daß 
fie nach ihrem Preife mirtelft einer ‚Lotterie zus 
ruͤckbe zahlt, und zugleich im Meiche befannt 
gemacht und verbreirer werden, 


Man kann daher nur wuͤnſchen, daß viele 
Kuͤnſtler, Fabricanten und Handwerker fich 
bierzu mit ihren Waaren melden, und felbe läng- 
ftend bis Ende Auguft beurigen Jahres zum 
Eentral = Berwaltungd = Ausfchuße einfchiden. 

Münden den 27. Februar 1822. 


Der Central: Berwaltungs- Ausfhuß 
bes polytehnifhen Vereins 
für Baiern. 
®. Miller, ftellvertretender Vorſtaud. 
v. Albdel, Ser. 


Den Winkels Agenten Qulrin Seidenbuſch 

betreifend.) 

Auitin Seidenbuſch, ehemaliger Grenas 
bier: Gurde » Gefreiter von bier, machte ſich 
mehrerer directer und indirecter Winkel: Ugen- 
Ken ſchuldig. 

Auf dem Grunde der allerköchiten Verord⸗ 
nungen de dato 13. Auguſt 1804. u. 18. Febr. 
41811, wird hiermit deflen Name, zur Warnung 
der Parteien, dffentlidy um ſo mehr befannt ger 
macht, als der Unfug diefer Winkel: Agentiern 
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wieder herrſchend wird, die Parteien auf folde 
Weiſe nicht nur dfterö geprellt werden, ons 
dern der Zweck ihrer Eingaben auch micht ers 


‚reicht wird , indem Morftellungen, welche mit 


der Legalifation der König. Advocaten nicht vers 
fehen find, ohne Entfchließfung bleiben. 

‚Den 15. März 1822. 
RK. Bo, Kreis: u. Stadtgeriht Mindhem 


9» Gerngroß, Director. 


(2) 2. Hayden 


E urs 
der Baierifhen Staatspapiere 


Augsburg den 28. März 1822, 


Briefe) Belb. 


Dbligationen a A0f 
a 50% 
Lands Anlehen . . 
Hypothek⸗Auweiſ. . 
Lott. Looſe A-D a400 
ditto E-Ma40ß 
ditto unverzinsliche 


ditto 








Verfteigerungem 


Unter Bezug auf die Ausſchreibungen vom 
31. Decbr. v. J., dann 16. Febr. d. J., wird 
dad Anweſen ded Sebaſtian Spindler Nißl 
von Dirrha, zum dritten Male dem dffentlihen 
Verkaufe untergeftellt, da das unterm 20. dieß 
gefchlagene Andot die Genehmigung nicht erhal⸗ 
ten bat; und werden Kaufeluftige zu der 

auf den 12ten April, I- 
(15*) 
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In. Aßling, Morgens 10. Uhr anberaumten Tas 
geöfahrt, hiermit vorgeladen. 
Den 22. März 1822. 
Kbuigl, B. Landgericht Ebersberg. 
HbB, Landrichter. 


Nachdem Korbinian Ruetzmoſer, +tel 
Guͤtler zu Haidvoliug, den ihm zur Befriedi⸗ 
gung feiner Gläubiger bewilligten Termin zum 
Selbſtverkauf feines Anweſens fruchtlos verftreis 
en ließ, fo wird auf neuerlichen Antrag der 
erebitirenden Gotteöhäufer Oberdorfen und 
Hörgersborf gebachtes Anwefen zum dffents 
chen Verkauf hiermit feilgeboten. 

Dasſelbe ift leibrechtöweife grundbar zur 
Kirhe Wapling, und beſteht nach dem Ju⸗—⸗ 
ventar in einem gemauerten Wohnbhanfe, nebjt 
daranftoßenden hölzernen Stabel mit Schius 
deln, einer Schupfe von Holz, Badofen und 
Brunnen, 


ı Garten zu 62 Decim, 
10 Aeckern, 

6 Wiefen, 

1 Holz zu 2 Tagw. 27 Decim. 


und ift mit Ausnahme der Mobiliarfchaft auf 
727 fl. geſchaͤtzt. 

Zum Verlaufe wird hiermit eine Eommifs 
fion auf 

Mittwoch den 17ten April, 

anberaumt, am welchem Tage die Kaufslieb⸗ 
haber ihre Angebote zu Protocol geben fonnen, 
und den gerichtlichen Zufchlag nad) erhaltener 
Ratification der Gläubiger zu gemärtigen haben. 

Dem Berichte unbekannte Gläubiger haben 
fih über Vermbgen ꝛc. durch vbrigkeitliche 
Zeugniffe auszumweifen. 

Deu 20. März 1822, 

Kdnigl, B. Landgericht Erbing. 

"4. Inama, Landrichter, 
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. Gemäß Auftrag des Kbnigl. General⸗Com⸗ 
mando Münden, als Militär s Appellationsges 
richt in Clvilrechts⸗Sachen, und nach Einvers 
Rändniß der Fntereffenten werden die zu der 
Verlaſſenſchaftsmaſſe der verftorbenen Genes 
rals⸗Wittwe, Freyfrau von Donnersberg, 
geborne Frepinn von Carwinsky dahier gehdri⸗ 
gen Effecten, beſtehend in verſchiedenen Ein⸗ 
richtungs⸗Stuͤcken, Frauenkleidern, Leib⸗ Tiſch⸗ 
und Bettwaſche, Bildern, einigen Pretiofen, 
Kuͤchengeſchirr, Betten ıc. am Freytag, ben 
19ten April d. J., in der Wohnung der ges 
nannten Erblafferinn gegen glei banre Bezah⸗ 
lung im Berfteigerungswege verkauft, wozu 
Kaufsluftige eingeladen werben. 
Den 23. März 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht Lanböberg. 
Luzzenberger, Kandrichter, 





Im Wege der Bollftredung wird, auf Ans 
dringen eines Gläubigers, das Anweſen des hier 
figen Fragners, Dswald Pichler, biermit 
dffentlich feil geboten, und am 

Samstag den ZDten Aprif, 
an ben Meiftbietenden, vorbehaltlich der Ges 
nehmigung , verkauft. " 

Kalıföliebhaber werben eingeladen, am bes 
fagten Tage Morgens 9 Uhr im hiefigen Gerichts⸗ 
Locale ſich einzufinden, und ihre Anbote zu 
Protocol zu geben. 

Inzwiſchen und an biefem Tage mbgen fie 
bie Realitäten felbft einfehen, und über alle 
Verhaͤltniſſe ſich näher erkundigen. 

Unbelannte haben fih mit bem udthigen 
Vermbgens⸗ und Leumunds r Zeugniffen auszus 
weifen, 
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Belhreibung ber Realitäten: 
Diefe Realitäten beftehen im 

1) einem ganz neu und folid erbauten Wohns 
Gebäude mit Gewblben, an deren zwep 
ſich eiferne Thüren und Läden befinden; 

2) einem ebenfalls neuen Gebäude mit einer 
Eſſig⸗ Stube, Zrennhaus und einem ges 
mwolbten Kuͤhſtall; 

3) einer hölzernen großen Schupfe, unter 
welcher fich ein Keller befindet ; 

4) einem Gemuͤß⸗ und Obſtgarten von uns 
gefähr 4 Tagwerk, 

Alle diefe Theile befinden fih in — 
Raume bepſammen. 

5) Den vierten Theil des Zifferer⸗ Stadels, 

gegen 300 Schritte entfernt; 

- 6) den Wiesgrund, Leitner Poſſen, mit vies 
fen Obſtbaͤumen ad 3 Tagw. 76 Decim. 
mit einem befondern hölzernen Heuftadel. 

Saͤmmtliche vorftehende Realitaten find 
zum biefigen Schlofie, vielmehr Ma: 
jorate Hohenaſchan mit Maierſchafts⸗ 
Sriften erbrecptig. 

D Den zur hiefigen Kirche grumdbaren Kirs 
chen⸗Stadel Antheil; 


8) den 2. zum K. Rentamte erbrechtigen 


Forſtentſchaͤdigungs⸗Antheilen pr. 3 Tag. 


49 Decin,, baun 2 Tagw. 74 Decim., 


endlich 

9 in den ludeigenen Buͤrgergruͤnden als: 

a) einem Krautacker pr. 10 Decim. 

b) Felder pr. 4 Tagw. 15 Decim. 

ce) MWöhrantheilen pr. 85 Decim. 

Die Abgaben hierauf finds 

1) Zum Majorate Hohenaſchau, 

a) Maierfhafts: Zeit fl. 57 ah, 

b) E&tift . ..—1 03 —: 
2) Zus Kirche, Stift 2426 ne 


\ 


» ” 
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3) Zum Mentamt Forſtzins —f. 13 fr. 2 Hl, 
4) Zur Buͤrgerſchaft: 
Alafift » » . » 2:2905—5 
Krautaderfiift - » 6:—% 
von den Wohranthellen — =: 11: — ⸗ 
5) An Grumbfteuer als Sim: 
plum . oo...» 
Den 15. März 1822. 
Kdnigl. Baier. Gräfl. Preyſingiſches 
Majorartd: Herrfhaftsgericht Hohen» 
afbau in Neubeuern, 
Gigl, Herrfchaftsrichter. 


. — 3 


— ⸗290-— >» 


(3) 2. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


An Kolge hoͤchſter Weifung des Königl. 
Appellationsgerichtö des Iſarkreiſes, find jene 
ältern Depofiten, welche fih aus den Perioden 
friiherer Amtirungen herſchreiben, und deren 
Eigenthämer bey der dießfalld veranlaßten Liz 
quibation bisher nicht au&gemittele werden fonns 
ten, zu amortifiren. 

Es werden daher alle diejenigen, welche aus 
irgend einem Nechtögrunde an hiernach verzeich⸗ 
nete Depofiten einen Anſpruch machen zu können ; 
glauben , hiermit vorgeladen, In Zeit 

ſechs Monaten 

vom heutigen Tage an ihre Anſpruchsrechte bey 
unterzeichnete Königl. Kandgerichte alfo gewiß 
und beflimmt geltend zu machen, als wibris 
genfalls, mach Ablauf diefed Termines, hiernach 
aufgeführte Depofiten, zu denen ſich gar keine 
Anſpruͤche ergeben haben, oder diefe vechtöges 
nuͤgend nicht nachgewieſen find „ ald dem Königl. 
allerhöchften Herar heimgefallenes herrnloſes Gut 
erklärt, und hoͤchſt diefem ausgeantiwortek wer⸗ 
den würden. 


—— — 
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VBerzeidnik F 
der den dem Koͤnigl. Landgerichte Erding befindlichen, zur Amortiſtrung fich egnenben | ' 
- Depofiten. 


; ere } 
Bet. Nes. Benenwung — h E 
ber ettung | 


ki £ Deyofiten: j 
hinterlegten Depofiten Seine. 





Joh. Nepom. Lupperger, in Wartenberg 














6 5 \Sine volucro sub Lit. c,c,c. 2... — — 3 5 
16115 rg Minze in einem ledernen Beutel — |: — — I 2 10 
18 | 37 Iftauffchilling der Ubr des Jehann Riedl . — — 42 ja _ 
19 | 18 KRirchſtetter zu Kirchfletten . 2 20 0°. 7 — — 4 1301 - 
21 | 20 Gaßler von Ruten . 2 2 2. . . — — 5 Iıri— 
34 1 53 In Wenk von Thalefhbann .- - . Octbr. |1805| 2 |56!— 
35 | 34 Wenzboferiſche Kinder vom Fiſcherhaͤusl 
beym Eſchbaum zu Hofreit . » .. | » » » 
56 | 35 Joſeph Kerſchl, Weinhadimiller naͤchſt Furtern » » 
41) 40 Grandl zu Mofenderg - » - 2... » » “ 
= ar Wimnmer von Pafletten .- . - » Ser ” ” ” 
145 | 42 Eva Wegmair, Nusträglerin zu Tiefenbach, 
und Simon Reitmoferfdes Dep. der 
Gerichts s Schreiber Gaßneriſchen Mafle ’ A 2 


au fen * . * » ” * “ . - - . 
44 | 45 Fine Arift von Amerbof zu Iſen vem auf: 










gelbsten Stift St. Zeno Pe Fe ee Te » » 
45 | 44 Barbara Wagner von Beihren =. 2.» — „| 
46 45 Anton De ſch . * . ” ” * * “ — * I ” » » 
» 


teinmair von Hochenberg . . ‚ 
Hörlifbe Kinder von — Sehen 








49 | 48 

77 az Br ze 

50 49 Eliſabeth vonkratz . 0... * | v * 9 

69 | 68 Joſeph Schlamp, Bräune. . ; | — — 
1 


73 | 72 Adam Obermalr, Schuhmachers— Sohn P Auguſt |1805 


74 | 73 |finaner, Gerichtöbienerd« Kinder von sangen. j 
* 
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ö— — — —— G — 17775, 
— 7 Er. zent 

ir | 3 11m — ng Ausreltang Denn Bemer⸗ 

J so ! tung. 

5 De ite . epofitums. 
"hinterlegten Depofiten Be 


— ; 7 Monat | Jahr 


j€ ieglifche Kinder von Bbtträtorf - - Dechr. 
Barbara Schmid, Drunnhuberin. 0. » » » 
: Martin Dberbauerifge finder - +. 5 „ 


deorg, Tan merfer beym Strafer zu Neu⸗ 
— — porler zu — 










—⸗ 


Unton Greimel, — Sohn. 


Jeſeph Geill, Deſerteuu 1090 | Derbr 
Androaͤ Hopf, Bauersſohu von Perſchalling 
una Fung, BVogltochter in Eitting. ... 7 |Septb 


Fuͤr den abgehausten YandjacdIwonAltenerdingg) 
| 


Pferdfaufichilling a u Pe | 50 


Fremdes verfteigerted Pferd beym Gruber in) 
ÜltenerdinG » » 2 0. 00... | 9» 


! 
110 1106 Fuͤr Johanm Schittinger, vom 1ten Barail:' 

lon Habermann f} . * . | ar 
112 1108 Ppeter Maieriiches Depofitum - » + + 113 | Man. 
113 \109 Bartholomaäͤ Maͤhlhuber von Steinbach . 


114 4110 Bartholomaä Mair, Kramer in — oder 
Bartbol, Widmann R oe» 1% 


116 j112 Mlenkiſche 8 Criminal: Se, eigentlich 
Georg Klend REIN 


117 113 Foſeph Mair, Schaumerfeppel » . . + | » 


118 114 Johann Nepomud Bonnin, Deferteur von! 
Wartenberg * * * * * * . * * * | 


119 I1ı5 PFJoſeph Litzlbeck, Deferteu. . .. - | 
126 Iızı Fuͤr ein verfauftes Herrenlofes Pferd . . j' 


Den 20. Februar 1822. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgeriht Erding. 
(3) 3. oogpretin v. Inama, Landrichter, 


5 
5 
» 


* 


150 
» ”| 10 
Mir. a 13 
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Sofeph Dietrich, bilrgerl. Tagldhnerd: Sohn 
von bier, und Soldat bey dem Kbnigl. Baier. 
Sten Linien = Infanterie » Regimente, (Prinz 
Karl) wurde unterm 1. Octob. 1813, als in dem 
ruffifchen Feldzuge vermißt, in dem Liſten dies 
ſes Regiments abgefchrieben. Da man num feit 
diefer Zeit über deffen Leben oder Tod nicht das 
mindeft Nähere mehr in Erfahrung bringen fonns 
te, fo wird berfelbe oder feine eheliche Descen⸗ 
benz, auf Inftanz feiner Anverwandten, jur Ans 
meldung innerbalb 6 Monaten a dato, unter 
dem Rechtönachtheile vorgelaben,, daß er wibris 
genfalls für verfchollen erklärt, und fein Wer: 


mödgen feinen Inteftaterben gegen Eaution vers - 


abfolgt werben würde. Den 16. März; 1822, 


Königl. B. Landgericht Laudsberg. 
Luzzeuberger, Laudrichter. 


Das Kbnigl. Landgericht Tegernſee ſetzet in 
dem Schuldenwefen des Tafernwirths, Erasmus 
Anton Hipper zu Gmund, nad dem Antrage 
ber Gläubiger, welchen fi aud der Gemein—⸗ 
fehuloner gefallen ließ, die gefelichen Edicts⸗ 
Tage, wie folgt, feft: 

1. Zur Aumeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung Freytag den 
17ten Map; 

N. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen Mittwoch 
ben 19ten Junp; 

1. Zur Schlußverbandlung, und zwar für die 
Replit Mittwoch den 2iten July, 
und für die Duplit Donnerstag den 
Brenn Auguft; 

jedesmal Morgens 9 Uhr, und ladet hierzu fÄmmts 





liche unbefannte Gläubiger des Gemeinfchulds 
uers hiermit öffentlih unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vor, daß das Nichterfcheinen am erften 
Edictörage die Ausichliefung der Forderung von 
der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichters 
deinen an den übrigen Evdictd = Tagen aber die 
Aus ſchließung mit den an demfelben vorzuueh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleih werben diejenigen, welche irgend: 
etwas von dem Wermdgen bed Gemeinfchulds 
ners In Händen haben, bey Vermeidung des 
uochnuligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Mechte ben Gericht zu übers 
geben. Den 22. März 1822. 

el B. Landgericht Tegernfen‘ 
(3) 1.  Eifenbofer, Landrichter.‘ 


— 


Georg DObermalr, Cchidl s Bauersfohn 
von Tapfbam, Soldat des Königl. Baier. sten 
Linien « Infanterie: Regiments, wird feit dem 
tuffifchen Feldzuge (1812) vermißt. 

Auf Andringen feiner Anverwandten, um 
Ausfolgung feines in 500 fl. beſtehenden älters 
lichen Vermögens, wird Georg Obermair, 
oder deſſen allenfallfige Leibeserben, aufge⸗ 
fordert 

binnen febd Monaten a dato 
von feinem Leben oder allenfalfigen Anfenthals 
te fihere Nachricht hierher zu geben. 

Den 24. Mär; 1822. 


Kdn. 2. Freyherrtlev. Frauenbofen'fdhes 
Pasrrimonialgericht Alten fraunbofen, 
im K. Laudgerichte Vilsbiburg. 


(3) 2 QAmberger, Gerichtöhalter. 





(Nebft einer Beylage, die Schrannen « Anzeigen betreffend. ) 
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Königlich: 


Sntelle 


für den 







no 
Baierifheb . 


Sfarfreis, 





XV, Stuͤck. München den 10. April 1822. 





Amtliche Artifel, 





An ' 
fämmtliche der Abnigl. Kreis-Regies 
rung untergeordnete Behbrden. 
(Die pünttlihe Vorlage der Termins : Arbeiten 

betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Könige. 


D. verſchiedene Behoͤrden des Iſarkrelſes 
ſeit einiger Zeit, ſich in Vorlage der periodi⸗ 
ſchen Arbeiten und Befolgung jener Auftraͤge, 
wofuͤr ihnen beſtimmte Termine vorgeſchrieben 
werden, ſaͤumig bezeigen, und immer beſondere 
Monitorial⸗ und Strafbefehle abwarten; fo 
werben fämmtliche Königl. Polizey⸗ und Finanz⸗ 
Behörden hiermit, zur puͤnktlichen Einhaltung 
der Termine, mit dem Anhänge angewiefen, daß 
jede Verabfäumung eined Termined von allges 
mein angenrdneten gewöhnlichen und perlodifchen 
Arbeiten, ohne weitere Anmahnung, fpeciell ge: 
gebener Termine fuͤr befondere Gegenſtaͤnde aber, 
wach Ablauf des erften Monitorials Zermines, 


ohne alle Nachficht eine Orbnungsftrafe zur Folge 

habe, wenn nicht vor Ablauf des Termined ein 

woblbegrünberes Geſuch um deffen Verlängerung 

einfommt, indem jede fpäter einfommende Ents 

ſchuldigung unberuͤckſichtigt bleiben wird. 
München den 6. April 1822. 


Kbn.Baier.Regierung besgfarfreifes. 
Kammer des Innern und berfinanzgen, 
v. Widder, Präfident, 
v.Hoffletten, Diret. Met, Direct. 

v9. Arempelhuber, Rgg.Ger. 


An 
fämmelihe Kdnigl.PolizeysBehbrben 
des Iſarkreiſes. 

. (Den Sommerbierfab für 1822 betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Unter Anwendung der Verordnung vom 25, 
April 1811, wird die Tare des Sommerbierd 
für das laufende Jahr nach den ausgemittelten 
Preifen der Gerite umd des Hopfens in nach⸗ 
ftehender Weiſe fir die verfchiedenen Amtsbe⸗ 
zirke des Iſarkreiſes feſtgeſetzt: 

(16) 
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 ‚Difriet, 
 Bürdie Stäbe: * 
Landshut, 


at bie En a : 


ine 5 

Landsberg, 
Dachau, 
Pfaffenhofen, 
Foee, 

oosburg, 

Landshut, 
Vilsbiburg, 
Erbing, 
Ebersberg, 
Mafferburg, 
Müblvorf, 
Troftberg . 
Tietmoning. 


Auf vier. Kreuz 
zwey Pferminge 
die Maß, 


u Diftriet. 
Br die Randgerichte: 
u, 
Traunſtein, 
Noöfenbein , 
Miesbach, 
Tegerniee, 


| Beifanehaufen, x 


Wervenfeld r 
Meilbeim, 
Schongau. j 
Für die.Herrfchaftögerichte : 
„ Brannenburg, 2 
— 8 


rien. 


Auf vier Krenzer 
drey — 
die Maß. 


Gr 


11. Diftrict, 


i 
—— —— —* Kreuzer 
Berchtesgaden, 7 ie Maß. 


Diefe Satzbeſtimmung tritt mit dem 1. May 
in bie Gültigkeit, fo daß alles Bier bis dahin 
nur nach der noch beſtehenden definitiven Win: 
terbiertare verleit gegeben werben darf. Das 
Ausfchenfen unter dem Satze ift 'nur in fo ferne 


geftatter, als das Vier dabey durch feine Guͤte 


allen Vorausfegungen des Tariffs genuͤget. 
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£ Die fämmtlichen K. Polizey⸗Behdrden wer: 


dei übrigens aufgefordert, nach $.2. Ziff. VIII. 


ber Derdröhlung vom 18. May 1812, noch vor 
dem. 1..May eite allgemeine Wifitation des 
Sommerbiers in den Kagerfällern und Keilern 
Dorzunebmen, um dadurch ſowohl dem Aus—⸗ 
ſchenken des ungehaltigen Bieres zuvor zukom⸗ 
men, als auch für die Beſtrafung aller beträg: 
lichen Dier-Alterationen einen feiten Anhalts— 
puntt zu gewinnen, 

Jede Vernachläßigung der gegemwärtigen 


Erinnerung wird frenge geahndet werden. 


München den 9: April 1822. 


Kdn, Baier. Regierungdesgfarkreifes, 


Kammer bes Innern. 
v. Widder, Präfident, 
v.Hofftetten, Director, 
Roͤſch, Ser. 
An 
fämmetlihe Kbdnigl. PolizeysBehbrden 
des Iſarkreiſes. 


"(Die Todesfälle der noch nicht augeſtellten Pfarr⸗ 


Ganbidaten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Indem ſaͤmmtliche Kduigl. Pollzey-Behdrden 


"auf die Weiſung vom 14. December 1820, im 


vorftehendem Betreffe erinnert werden, erhalten 


dieſelben hiermit den Auftrag, eine Anzeige 


über die feit dem 1. Juny 1819 eingetretenen 
„Todesfälle, oder eine Fehlanzeige laͤngſtens biu⸗ 


uen 14 Tagen zu erftatteır. 


München den 50. März 1822. 


Kdn.Baier.Regierungdesifarfreifes. 
Kammer bed Juneru, 
v. Widder, Praͤſident. 

v. Hoffterten, Director. 
Miller, Seer, 


ur 
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(Die unpiltden Sdneurd s Prüfung der zum 
Stastsbdienfte afpirirenden Rechts⸗ Candidaten 
betreffend.) ur 


Sm Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Da die dießjägrige Vruͤfung der zum Staats: 
dienft afpirkrenden Rechts⸗Candidaten, nad) den 
Beſtimmungen der ‚Generals Verordnung ddo. 
9. Dec. 1817, an dem Gige der Kbnigl. Re: 
gierungsſtelle dahler am 1. Juny d. J. ihren 
Anfang nehmen wird; fo ergehet an ſaͤmmtli⸗ 
che Rechtscandidaten, welche an dieſer Pruͤfung 
Theil zu nehmen wuͤnſchen, ber Aufruf, die 
Erfüllung der Vorbedingungen zu ihrer Admifs 
fion, nad den Normen, der angeführten Berords 
nung. bis laͤngſtens ben. 15. May, bey der unter: 
fertigten Stelle nachzuweiſen. 

Münden den 2. April 1822. 


Kıu.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





Dienſtes-Notizen. 


Seine Maieſtaͤt der Konig haben un: 
term 19. März d. J. den bisherigen Protocolli⸗ 
ſten des Konigl. Kreis- und Stadtgerichts zu 
Regensburg, Joſeph Metz, zum Gecrerär des 
Koͤnigl. Appellationsgerichts für den Iſarkreis bes 
fördert, und 


unterm 22. Mär; d. J. den Rentbeamten 
Scheffer zu Aichach, auf das Land-Rentamt 
München, und den Reutbeamten Sleißner, 
auf das Rentams Aichach, —* einander aller⸗ 
gnaͤdigſt verſetzt. 
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Bekanntmachung. 





E urs 
ber Baterifhen Staatspapiere 





Augsburg den 4. April 1822, 


Be 


it u Igetere 
"pptigatienen a 40% | "so 
It. 
954 


u Pie,, &,,50/0 

Land Anlehen . » 96% 
"Hppothel -Amweil. - 964 
Lott. Losfe dä -D a4o/0 || 103. 


“3 


'aillo E-Masop | 906% 
ditto unverzindliche 





Derpeigenungen 


Das dem allgemeinen Gomcurfe unterliegens 
de Anmefen der Bäder Proͤbſtliſchen Ehe: 
leute zu Landsberg, wird hiermit zum oͤffentli⸗ 
chen Berkaufe gebracht. 


Selbes beſtehet, sr: einem arrkunigen 
Haufe, worauf bisher eine reale Baͤckersge⸗ 
rechtfame ausgeuͤbt worden iſt, in einem Unger 
von einem Tagwerke Flachenraum. 


Mit den gewöhnlichen Laſten —— ſich 
noch ein jaͤhrlicher Wachszins von 1 Pfund, 


Kaufswerber werden hiermit aufgefordert, 
ihre Anbote bey der, zum Verkaufszwecke auf 
ben 22ten April.angejegten Tages fahrt zu 

(16*) 
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„Protocol zu geben, und ſich über Vermdgens⸗ 
Verhältniffe geeignet aus zuweiſen. 
Den 50. März 1822. 
Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Im Wege der Erecution wirb das Unweſen 
bes Johann Graf, Kanzler von Unterbiberg, 
wiedetholt verfteigert, 

Diefed Anweſen iſt leibrechtig zum Kbnigl; 
kandrentamte Muͤnchen, und beſteht aus einem 
Haufe fammt Stall und Stadel von Holz unter 
einem Dache. 

Hierzu gehdren 1 Tagw. 65 Decim. Unger 
und Garten, 2 Tagw. 31 Der. Aecker in der 
5ten Elaffe, 6 Tagw. 50 Dec. in der sten, 44 
Tagw. 78 Dec. in der 3tem, 1 Tagw. 11 Dec. 
in ber 2ten Elafie — Holz: 50 Zagw, 532 Dec,, 
Biefe: 55. Des. in der Oten Elaffe, 

Zudeigen: 7 Tagw. 74 Dreim, Gemeindes 
theil in der 2tem und äten Elaffe; — Moos: 
wiefe im Steuerdiſtriet Aſchheim 6 Tagw. 96 
Dec. in der Atem Claſſe. 

Die Gefammtihägung beträgt 1804 fl. 

Die Verfleigerung geht 4 

Dienstag den dten Mapl. J. 
von 9 bis 12 Uhr Vormittags im Amtslocale 
des unterfertigten Gerichts vor ſich. 
Den 1. April 1822. 
Königl. B. Landgericht Münden 
Stepyrer, Landrichter. 





Zufolge vechtöfräftigen Beſchlußes vom 
Löten Jänner I. J. wird auf Andringen der 





216 


Gläubiger dad Anwefen des Johann DdE in 
Smain am künftigen Mittwoch den 24ten 
April l. I. dem Öffentlichen Berfaufe auss 
geftellt. 
Kaufsluftige mdgen ſich daher an diefem Tage, 
von Früh 9 bis 12 Uhr, im dem Amts-⸗Locale 
des unterfertigten Landgerichts einfinden, und 
den Zufchlag auf ihre Meiftgebote, unter Bor: 
behalt der Ratification vom Seite der Jntereſ⸗ 
ſenten, gewaͤrtigen. 
Das Ddyen Bauerngut, welches inzwiſchen 
In Augenſchein genommen werben kann, beſte⸗ 
bet in einem ganz gemauerten großen Mohn; 
baufe, wobey ſich Stallungen, ein Wafchhaus, 
eine Holzhätte, zwey Wägenremißen und: ein 
bölzerner Feldſtadel befindet. Dazu gebbdren 
194 Tagw. Feldgruͤnde, welche fräberhin zum 
Stifte Er. Zeno erbrechrsweife -grundbar waren, 
dann aber durch die Abldfung des Dbereigens 
thumsrechtes freyes Eigenthum geworden find. 
Auch befinden ſich bey diefem Anweſen fols 
gende, zum Köonigl. Rentamt Berchtesgaden 
erbrechtömweife-grundbare- Felder, ale: - 
1) das Kafererfeld zu 34 Tagw., 
2) bie Kafererwiefe zu 3 Tagw., 
3) die fogenannten 3 Wiesflecke bafelbft, 
4) der Aſingerberg, größrentheils mit Holz bes 
wachfen, am nördlichen Abhange des Lat: 
tenberges entlegen, endlich 
5) ein Einfang zu Tagwerk. 
Die auf diefem Anwefen haftenden Steuern 
betragen: 
a) an Steuerfpmplum 3fl. 19. THl. 
b) SamiliensSteuer inclus, 
Kriegsperdquationds lints 
lage jährlich - » +» 2: Wr —; 
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ec) Ordinaͤr⸗ und Jagdſchar⸗ 
werk jährlich . » . 1fl. 24 fr. 2hl. 
An Dreykbnigftiften jährlich 4 = 27 = 3 = 
Hofurbarifhe Stifen . — ss 1Ts— ⸗ 
Auch muß der ganze Zehent gereicht werben. 
Den 27. März 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Reichenhall, 
Forſter, Landrichter. 


Im Wege der Vollſtreckung wird, auf An⸗ 
dringen eines Glaͤubigers, das Anweſen des hie⸗ 
ſigen Fraguers, Dewald Pichler, hiermit 
dffentlich feil geboten, und am 

Samstag ben 20ten April, 
an ben Meijtbierenden, vorbehaltli der Ges 
nehmigung , verfauft. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, am bes 
fagten Tage Morgens 9 Uhr im biefigen Gerichtös 
Locale ſich einzufinden, und ihre Aubote zu 
Protocoll zu geben. 

Inzwiſchen und an biefem Tage mögen fie 
die Realitaͤten felbft einfehen, und über alle 
Verhaͤltniſſe ſich näher erkundigen, 


Unbelannte haben ſich mit dem nbthigen 
Dermögens = und Leumunds » Zeugniffen aus zu⸗ 
weiſen. 


Beſchreibung der Realitäten: 
Diefe Realitäten beftehen in 

1) einem ganz neu und folid erbauten Wohns 
Gebäude mit Gewölben, an deren zwey 
ſich eiferne Thüren und Läden befinden; 

2) einem ebenfalls neuen Gebäude mit einer 
Effig» Stube, Brenuhaus und einem ges 
wölbten Kıldftall; 

5) einer hölzernen großen ISchupfe, unter 
welcher fich ein Keller befindet; 
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4) einem Gemuͤß⸗ und Obftgarten von uns 
gefähr 4 Tagwerk. 

Alle diefe Theile befinden ſich im elnem 
Raume beyfammen. 

5) Den vierten Theil des Zifferer » Stabels, 
gegen 300 Schritte entfernt; . 

6) den Wiedgrund, Leitner Poffen, mit vle⸗ 
len Obſtbhaͤumen ad 3 Tagw. 76 Decim. 
mit einem befondern hölzernen Heuftadel, 

Sämmtliche vorflehende Realitäten find 
zum biefigen Schloffe, vielmehr Mas 
jorate Hohenaſchau mir Maierfchafts: 
Friſten erbrechtig. 

T Den zur hieſigen Kirche grundbaren Kirs 
chen = Stabel Antheil; 

8) den 2. zum K. Rentamte —— 
Forſtentſchaͤdigungs⸗Antheilen pr. 3 Tagw. 
49 Dec., dann 2 Tagw. 74 Dec., eudlich 

9) in den Inbeigenen Bilrgergründen als: 

a) einem Krautader pr. 10 Decim. 

b) Felder pr. 4 Tagw. 15 Decim, 

c) Wöhrantheilen pr. 85 Decim. 
Die Abgaben hierauf find: 

1) Zum Majorate Hohenaſchau, 

a) Maierſchafts⸗Friſt 4fl.57 kr. ah 
b) Stift . 6: —s 

2) Zur Kirhe, Stift - 

3) Zum Rentamt Forſtzinus — = 13 25 

4) Zur Bürgerfchaft : 

Aderftift u.» 
Krautaderfiift . » » 6: — ⸗ 
von den Wöhrantheilen — » 12: —e. 
5) AnGrunditeuer aldSimplum — = 29 s — J 

Den 15. Mär; 1822. 

Kbnigl. Baier. Gräfl. Preyfingifches 
Majorats⸗Herrſchaftsgericht Hohen: 
aſchau in Neubeuern. 

Big, Herrfchaftsrichter. 


. nr 0 a 5 


— 6 ⸗—⸗ 


2,20⸗— ⸗ 
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WVorlabungen und Edictals 
Citationen. 


Das Königl. Kreis: und Stadtgericht Mins 
‚chen hat in dem Schuldenwefen der Georg und 
Erescentia Wargauifchen Lehnroͤßlers⸗ Ehe⸗ 
leute zu Weilheim, durch Entſchließung vom 
28ten July 1820, welche durch alle Inſtanzen 
beſtaͤtigt wurde, den Univerſal⸗Concurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 
1. Zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehörigen Nachweifung auf Monds 
tag ben 29ten April b. J.; 
Il. Zur Anbringung, der Einreden auf Mitts 
woch den 29ten Man; 

"UI Zum Schlußverfahren, und zwar zur 
Replik auf Samstag den 2öten Juny, 
und zur Duplit auf Samstag den 
15ten July db. F.; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte und befannte Gläubiger 
des Gemeinfchuloners biermit Dffentlih unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daf das Nichts 
erfcheinen am erften Edictstage die Ausfchliefung 
ber Forderung von der gegenwärtigen Concurds 
Maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen Evictds 
Tagen aber die Ausihliefung mir den an denſel⸗ 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, weldhe von dem 
Bermdgen des Gemeinfhuldners etwas in Hans 
den baben, ben Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches, unter Vorbehalt 
ihrer Rechte, beb Gericht zu übergeben. 

Den 13. März 1827. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director, 
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Das unterfertigte Kbnigl. Kreis⸗ Stadtge⸗ 
richt hat in dem Schuldenweſen der biefig vers 
wirtibten bürgl. Metzgerinn, Juliana Springer, 
nach vorliegenden, und im Rechräfraft erwach: 
fenen Erkenntniſſen folgende geſetzliche Edicts⸗ 
Tage beſtimmt; als: 


1. Zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehbrigen Nachweifung Dienstag den 
zoten April; 

1. Zur Vordringung ber. Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, Donnerds 
tag den zoten Map; 


111. Zur Schlußverbandlung, und zwar für 
bie Replik auf Mondtag, den iten 
July, für die Duplit aber Mondtag 
den 15ten Julyd. J. 


Es werden daher fämmtliche unbelannte 
Gläubiger der Gemeinfchuldnerinn biermit df⸗ 
fentlicy unter dem Rechtsnachtheile aufgefordert, 
an erfagten Edictötagen, Morgens 9 Uhr bier: 
orts zu erfcheinen, ald das Nichterfcheinen am 
erften Edictös Tage die Uusfchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Gant » Maife, 
das Ausbleiben an den übrigen Edictes Tagen 
aber die Ausſchließung mit den an benfelben 
vorzunebmenden Handlungen zur Folge bat. 


Zugleich werden biejeuigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen. der Gemeinfchulds 
nerinn in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages, aufgefordert, ſolches, uns 
teb Vorbehalt ihrer Rechte, ben dießſeitigem 
Kreisgerichte zu übergeben. 

Den 8. März 1822: 
K. B. Kreid:u. Stadtgericht Landshut. 
Vequel, Director. 


(3) 3. Stark. 
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Das König. Baier. unterfertigte Landgericht 
bar in dem Sculdenwefen des Bauern Joſeph 
Straffer in Fränfing den Ynpefels Eoncurs 
erkannt. 


Es werben daher bie gefettihen Etictätage, 
nämlich 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ren gehdrigen Nachweiſung auf Monde 
tag den adten April; | 

& Zur Vorbringung der Eiureden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Dons 
nerdtag den 30ten Map; 

1. Zu den Schlußverhandlungen auf. Mitts 
woch den 20ten Junyl. G; 
jedeemal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und 
hierzu fämmtliche unbekannte Gläubiger. des 
Gemeinfchuldnerd hiermit bdffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erften Tage die Ausfchließung der 
Forderungen von ber gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maffe, das Ausbleiben am den Übrigen Evdictös 
Tagen aber die Ausichließung mit den, an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 

ge. bat. . 

Zugleich werden alle diejenigen, welche ir 
gend etwas von dem Bermdgen des Gemeins 
ſchuldners in Händen haben, bey Vermeidung 


des nochmaligen:Erfages aufgefordert, folbes, 


unter Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu 
übergeben. 
Den 19. Mir 1822. 
Kdnigl. B. Landgeriht Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter, 


Anton Hude, € hirurgend « Sohn von Gras 
fing d. G., Gemeiner beym Königl. Baier. Iten 
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leichten InfanteriesBatalllon von Fick, ift laut 
Kmigl. Generals Commando Drbre vom 26, 
Octbr. 1814, aus der Schladht bey Hanau als 
vermißt, im den Liften abgefchrieben worden, 


Auf Andringen feiner naͤchſten Anverwand- 
ten wisd Anton Fuchs hiermit aufgefordert, 


binnen dbrey Monaten . 


fih hierorts zu melden, außer dem derfelbe für 

verfchollen erflärt, und deſſen Vermögen den 

Erben gegen Sicherheit verabfolgt werden wird. 
Den 25. März 1822, 


Königl. B. Landgericht Ebersberg. 
In AUbmwefenheit des K. Lanbrichters, 
Sträuble, Affeffor. 


Das Kbdnigl. Landgericht Tegernfee feet in 
dem Schuldenmwefen bed Tafernwirths, Erasmus 
Anton Hipper zu Gmund, nach dem Antrage 
ber Gläubiger, welchen ſich aud der Gemein⸗ 
ſchuldner gefallen ließ, die m.) Edicts⸗ 
Tage, wie folgt, feſtt 

1. Zur Anmeldung der Korderungen und berem 
gehdrigen Rahweilung SERUFRG den 
Uten Mapyy 

II. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemelderen Forderungen Mittwoch 
ben 19ten $uny; 


1. Zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Neplif Mittwoch dem 24ten July, 
und für die Duplit Donnerstag den 
Sren Yuguft; . 

jedesmal Morgens 9 Uhr, und ladet hierzu fimmts 
liche unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiermit dffentlih unter dem Rechtenach⸗ 
theile vor, daß das Nichrerfcheinen am erfien 
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Ebicrätage die Ansdfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Concursmafle, das Nichters 
fibeinen an den übrigen Edicts » Tagen aber die 
- Autfchließung mit den an bemfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. 

"Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. Den 22. März 1822, 


Kbnigl. B. Landgericht Tegernfer, 
(3) 2. Eifenbofer, Landrichter. 


Balthafar Neumaier, Ortnerbauers-Sohn 
von Stbrten dieß Gerichts, Gemeiner bey dem 
Kbn. Baier. 5ten Ehevaurlegerd: Regiment, und 
deſſen Bruder Eebaftin Neumaier, Gemei: 
ner bey der Koͤnigl. Baier. Legion, haben, und 
zwar erfterer im ‚Fahre 1812 den Feldzug ges 
gen Rußland, und legterer den Feldzug gegen 
Frankreich mitgemacht, und find feit diefer Zeit 
wicht mehr zum Vorſchein gelommen. 


Diefelben werden demnach aufgefordert, bins 
nen 6 Monaten a dato in ihre Heimath zurilds 
Ichren, oder Aber ihren dermaligen Aufenthaltes 
ort Auffchluß zu geben, auffer dem man, ben 
gefeglichen Beſtimmungen gemäß, über ihr aͤl⸗ 
terliches Vermoͤgen, welches bey jedem in 233 fl. 
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20 fr. Geld, und in einer gewöhnlichen Natu⸗ 
ral: Ausfertigung befteht , verfügen, und das; 
felbe an ihre befannten Erben, gegen Eaution, 
audfolgen laffen wird, , 


Den 20. Februar 1822. 
Kbnigl. Baier. Gräflihe Prepfing'ices 


Majoratös Derrfchaftsgeriht Hohen⸗ 
afhau in Prien. 


*. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 





Georg Obermalr, Schickl, Bauersſohn 
von Tapfham, Soldat des Kbnigl. Baier. 5ten 
Linien » Infanterie» Regiments, wird feit dem 
ruffifchen Feldzuge (1812) vermißt. 


Auf Andringen feiner Anverwandten, um 
Ausfolgung feines in 500 fl. beftehenden Alters 
lichen Vermbgens, wird Georg Obermair, 
oder deſſen allenfallfige Leibeserben, aufges 
fordert 


binnen ſechs Monaten a dato 
von feinem Leben oder allenfallfigen Aufenthals 
te ſichere Nachricht hierher zu geben. 
Den 24. Mär; 1822. 
Koͤn. B. Frevherrl. v. Frauenhofen'fches 
Patrimonialgericht Altenfraunhofen, 
Im K. Landgerichte Vilsbiburg. 


(3) 3. Amberger, Gerichtshalter. 
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Baierifhes 


genzblatt 


Sfarfreis, 


XVI. Stüd. Münden den 17. April 1822, 





Amtliche Artikel, 





An 
ſaͤmmtliche Königl. PoligeysBehbrden 
des Iſarkreiſes. 

(Das Holztlaftermaaß betteffend.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


ı\ ARE 12. Dechr. 1820, und 22. $uny 1821, 
bat die unterfertigte Stelle den Polizey » Behdrs 
den des Iſarkreiſes die genauefte Vollſtreckung 
der über das Holzklaftermaaß und insbefondere 
über die Scyeiterlänge beitehenden Berorbnuns 
gen aufgetragen, jedoch aus dem Grunde, weil 
dieſe Verordnungen feit geraumer Zeit ganz 
unbeachtet geblieben waren, den Termin fir die 
Berwerthung der nicht maaßhaltigen Holzvors 
räthe bis zum 1. Jaͤnner des I. J. offen gelaffen. 
Da die firengfte Einhaltung der vorgefchrie- 
benen Echeiterlänge nunmehr feinem fernern 
YAnftande unterliegt, fo werden ſaͤmmtliche Bes 
hörden wiederholt erinnert, ihre volle. Aufmerk⸗ 


ſamkeit auf diefen Gegenftand zu richten, und 
durch übereinftimmendes Zufammenmwirken die 
Erreihung des wohlthärigen Zweckes zu fordern, 

Jede entdeckte Nachläßigkeit wird ohne Nach⸗ 
fiht geabnder werden. 

München den 9. April 1822. 
Ködn.Baier.Regierungdesgfarfreifes, 
Kammer ded Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director. 
Miller, Ser. 


(Die Verleibung der Eivilverbienft s Medaille an 
den Schulehrer Retter zu Au betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Seine Konigliche Majeftär haben, 
mirtelft allerhöchft unmitrelbaren Referiptes de 
dato 28. März, dem Echullehrer Joſeph Rets 
ter in Nu, Graf Prenfingifchhen Patrimonials 
Berichtes gleihen Namens, und Königl. Lands 
gerichre Moosburg , ruͤckſichtlich feiner mit vor⸗ 
züglicyer Treue und Geſchicklichkeit durch fünfs 

(17) 
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zigjaͤhrige Unterweifung und Erziehung der 
Volksjugend erworbenen Berdienfte Allerbbchit: 
ihre Zufriedenheit zu bezeigen, und demfelben 
die filberne Berdienftmebaille ‘zu feiner Aus⸗ 
zeichnung ſowohl, als zur Ermunterung aller 
pflichttreuen Maͤner feines Standes allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen, und zugleich anzuordnen ge⸗ 
ruht, daß dieſes oͤffentlich bekanut gemacht, 
und dem Schullehrer Retter die ihm verlie⸗ 
bene Verdienftmedaille auf feyerlihe Welfe zus 
geftellt werde. 

Minden den 2. April 1822. 

Kbn. Baier. Regierungdes’farkreifes. 
Kammer des Junernu. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 

Miller, Secr. 





Dienſtes-NMotizen. 


Seine Maijeſtat der Kdnig haben uns 
term 9. April d. J. die von den Gräflid Has⸗ 
lang'ſchen Erben, für den bisherigen Pfarrer zu 
Hörzhaufen, Landgerichts Schrobenhäufen, Prie⸗ 
ſter Andreas Huber, auf die Pfarrey zu Waid⸗ 
bofen, Landgerichts Pfaffenhofen, ausgeftellte 
Präfentation bejtätiget. 

Am 11. April d. J. haben Seine Kdnigl. 
Majeſtaͤt den Pfarrer zu Hoheuegglkofen, 
Periefter Benedict Maͤrkl, von bem Antritte der 
Pfarrey zu Loiching , Landgerichts Vilsbiburg, 
dispenfirt, und dieſe Pfarren dem bisherigen 
Stadtpfarrer und Diftrictd s Schulinfpector zu 
Fürth, Landgerichts Cham, im Unterdonaus 
kreiſe, Priefter Peter Pollath verliehen, 


Bey dem Magifirate der Königl. Haupt» und 
Reſidenzſtadt München, ift für den verfiorbenen 
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Magiftrats:Rath, Seraph Häbfhmiann, Au⸗ 
ton Schindler, als Erfagmann vorgerüdt, 
bann durch Erledigung dreyer Gemeinde: BevoH- 
mächtigten« Stellen ben diefer Stadt» Gemeinde, 
ift Joſeph Gaigl, bürgerl. Bierbräuer, als Ers 
faymann für den ausdgetretenen Handelömann 
Schindler, eben fo Alois Vo igt, bürgerl. 
Weingaftgeber, und Joſeph Sidler, buͤrgerl. 
Steindruderey» Inhaber, für dem audgetretenen 
Weingaftgeber Paul Wagner, und Joſeph 
Zeufelbardt, in dle Zahl der GemeindesBes 
vollmächtigten eingetreten. 





Bekanntmachungen. 


E urs 
ber Balerifhen Staatspaplere. 


Augsburg den 11. April 1822. 









Obligatiouen a 40/0 
dito à 50% 
Land» inlehen » » 
Hypotheh⸗Anweiſ. . 
Lott. Looſe A-D a 400 
ditto E-Mà 400 


ditto unverzinsliche 





(Die Anſchaffzettel wegen Lieferungen zu Waſſer⸗ 
Prüiden» und Straßendauten betreffend.) 


Die unterfertiate Jufpection bringt hierdurch 
zur allgemeinen Kenutniß, daß alle Lieferungen 
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zu den Waſſer⸗ Bruͤcken⸗ und Straßenbauten 
nur auf numerirte, und mit dem Amts⸗Siegel 
verfehene Anfchaffzertel zu geſchehen haben ; alle 
übrigen ungeeigneten nur zu Unorbnungen An⸗ 
laß gebenden Abgaben aber auf Rifico des Lies 
feranten unbefcheint belaffen werben müffen, 

Zugleich werben alle jene, welche für dem 
dießſeitigen Amtsbe zirk Baus Materialien lie⸗ 
fern oder Arbeiten leiſten, ermahnt, ihre Schel⸗ 
ne hinfuͤr mit jedem Monats-Schluße zur 
Zahlungs » Auweifung vorzulegen. 

Mer diefe zur Handhabung der Rechnungs⸗ 
Ordnung nörhige Maßregel nicht befolgt, wird 
fib ſelbſt zufchreiben müffen, wenn die Zahluns 
gen verzögert werden. 

Den 31. März 1822, 
Kdn. Baier Suͤdbſthiche Waffers und 
Straffenbausgnfpection Muünchen. 
(3) 1. Det, Bau s Aufpector. 


(Wechfelfähigkeitd » Werzichtleiftung betreffend. ) 
Die Peter Horner'ſchen Krämers: Eher 
leute zu Eglfing haben auf die Wechfelfähigkeit 
Berzicht geleifter. Solches wird hiermir dffents 
lich befannt gemacht. 
Den 11. Upril 1822, 
Königl. B. Landgeriht Weilheim. 
kiet. Thoma, Landrichter. 





VBereigerungen 


Ueber den Rüdlaß des Michael Wimmer, 
Samers von Viehbach, wurde anf Erbfinung 
des Univerfals@oncurjes erkannt; ed wird daher 
deſſen Anweſen, welches in einem zum Abnigl, 
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Rentamte Dachau leibrechtig grundbaren hals 
ben Hof, mit den ndthigen Wohns und Decos 
nomie s Gebäuden verfehen, befteher, dem bfs 
fentlichen gerichtlichen Verkaufe untergeftellt, 
und hierzu auf Mondtag den 6ten Map 
eine Tagesfahrt am Gerichtöfige feſtgeſetzt. 

Kaufsluftige, von welchen fi) Auswärtige 
über Berragen und Zahlungefähigfeit durch 
obrigkeitliche Zengniffe zu Iegitimiren haben, 
werben hiervon in Kenntniß geſetzt, und mit 
dem Bemerken zur erwähnten Verfteigerungss 
Tagesfahrt vorgeladen,, daß die auf diefem Anz 
wefen haftenden Lajten am Eitationd s Termine 
bekannt gemacht werden. 

Den 29. Mär; 1822. 


Königl. B. Landgeriht Dach au. 
Lict. Heydolph, Laudrichter. 





Die Element Adlberger'ſchen Bauers—⸗ 
Eheleute beym Lex zu Oberdieng d. G., durch 
ihre unverſchuldete mißliche Lage gedrungen, 
uͤberließen ihr Anweſen noch vor Abſchluß des 
Termines zum Selbſtverkaufe, der gerichtlichen 
Verſteigerung. 

Dieſe ift auf Mondtag den 20ten May 
bier angeſetzt, wo mit dem Schlage 9 Uhr ans 
gefangen, und mit dem Glodenftreiche 12 Uhr 
geendet werden wird. 

Das Anweſen ift der game, zum König, 
Univerfitäts » Fonde Landshut leibrechtige Lexen⸗ 
Hof zu Oberdieng , beftehend 

1) in einem meugemauerten Wohnhaufe mit 

Pferdftal und Wagenremiße unter einem 
Strohdache; in einem gemauerten Vieh⸗ 
ſtalle und hölzernen Stavel, dann gemau⸗ 
ertem Backhauſe, 


(ır*?) 
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2) in 14 Tagw. Gartengrund, 
46 9» 36 Decim. Weder, und 
28 » 85 » Wieſen. 
Ferner ſind bey dem Anweſen: 


a) die zum Koͤnigl. Rentamte Erding freys 
ftiftige Hirmwieje zu 1 Tagw. 89 Decim. 
b) 3 Tagw. 29 Decim. Iudeigene Gemeindss 
‚Theile, 
c) 49 Decim. ludeigene, jedoch zur Gemeins 
de Oberdieng zinsbare Aecker. 


Abgaben: 
Steuerfimplum . . + 6f. 55 kr. a hl. 
Stift «io. + 1:10 5 — ⸗ 


Getreivdienft: Kom 6Schfl.4 My.2B.25;l. 
zu 54 fl. 10 kr. — hl. 
Haber 8 Schfl. z Vlg. zu 32, 30⸗—⸗ 


Eharwelgd . +... 9, —ı —s 
Dorfpaber u.d.gl. » x» 2: 1 —s 
Gilt “+ . 9 8 ° 4 — 


Fixirte Gemeinds⸗ Abgabe ; 
ı Schi, 1 ME. 2 Big. Haber, 

Die näheren Verhälmiffe und Bedingungen 
werden dem Kaufsluftigen auf Unfrage hier 
täglich erdfiner werden, 

Den 5, Upril 1622. 


Koͤnigl. B. Landgericht Erding. 
- v. Inama, Pandrichter, 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Nachdem Ziel. Rurals Decan, und Pfarrer 
von Alcheim , Königl. Landgerichts Landshut, 
Johann Georg Balter, den 5. März d. J. 
mit Hinterlaffung einer legtwilligen Verordnung 
mis Tod abgegangen, ſo werden hiermit alle 
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diejenigen, welche auf deifen Verlaffenfchaft aus 


was. immer für einem Rechtstitel gegruͤndete 
Anfpräche zu machen haben, aufgefordert, 
foldye ihre Unfprüce binnen 30 Tagen, von 
der Einruͤckung gegenwärtiger Bekauutmachung 
angerechnet, bey unterzeichnetem Abnigl. Kreis⸗ 
und Gradtgerichte geichlich nachzuweiſen, als 
nach Umfluß dieſes Zermined mit der weırern 
Berlaffenhaftss Verhandlung gejeglicher Ord⸗ 
nung nach vorgejchiitten werden wird. 
Den 9. April 1822. 


K. DB. Kreis: u. Stabtgeriht Landshut. 
v. Heckel, Director, 


(5) 1. Stark. 


Das unterfertigte Konigl. Baier. Landge⸗ 
richt hat in dem Schuldenweſen des Anton 
Hirner, $tef Guͤtlers zu Mittelſtetten, den 
Univerſal⸗ Concurs erkannt. 


Es werden daher die geſetzlichen — 
nämlich: 


1. Zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
ren gehörigen Nachweiſung auf Mittr 
wod den ten Map; 


11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mitt: 
wocd den 5ten Juny; 


II. Zu den Schlußverhandlungen auf Frey: 
tag deu äten Zuly 1. J., ad repli- 
candum der einen, und ad duplican- 
dum der andern Hälfte, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und 
hierzu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des 
Gemeinſchulduers hiermit dffenrlich umter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erjten Edictstage die Ausfchließung 


k 
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der Forderungen von ber gegenwärtigen Eons 
cur&malje, das Ausbleiben an den übrigen Edictös 
Zagen aber die Ausſchließung mit de, an den⸗ 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
bat. 


Zugleich werden alle diejenigen, welche irs 
gend etwas von dem Wermögen des Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, bey Vermeidung 
des nochmaligen Erfages aufgeforderr, ſolches 
unter Vorbehalte ihrer Rechte, bey Gericht zu 
übergeben. 

Den 26. März 1822, 


Koͤnigl. B. Landgericht Dada. 
Lict. Hey dolph, Landrichter. 


Das Kdonigl. Landgericht Hat in dem Schul⸗ 
denmweren über den Ruͤcklaß des Michael Wim; 
mer, Gamerd zu Viehbach, auf Antrag Der 
Gläubiger, durch Entſchließung vom 5. Jänner 
1.5., den Univerfals Concurs erkauntz; es wers 
den daher die gefeglicyen Edictös Zage, naͤmlich: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehbrigen Nachweiſung auf Mondtag 
den 6ten Map; 

11. Zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Wirt: 
wod den 5ten Juny; 

111. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf Freytag den 6ten July, 
und für die Duplik auf Samstag den 
20ten July; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiers 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Ge⸗ 
mein ſchuldners hiermit oͤffentlich unter dem 
Mechtsnacht heile vorgeladen, daß das Nichterſchei⸗ 
nen am erſten Edicts⸗Tage die Ausfchließung der 
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Forderung von gegenwärtiger Eoncurd + Maffe, 
dad Nichterſcheinen an den übrigen Edicts— 
Tagen aber , die Nuöfchließung mir den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
bat. . 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners im Handen haben, bey Vermeidung bed 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches, un: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu uͤber⸗ 
geben. ; 

Den 29. März 1822. 


Königl. B. Landgericht Dachau. 
Lict. Heydolph, Laudrichter. 





Kaſpar Kemmeter, Sdldner und Land» 
haͤndler zu Ißing, hat unter dem 22. Februar 
d. J. das Geſuch um Anberaumung eines Ter⸗ 
mines zum Verſuche einer guͤtlichen Ausglei⸗ 
chung ſeines Schuldenweſens geſtellt. In Ent⸗ 
ſprechung desſelben bat das unterfertigte Koͤnigl. 
Landgericht auf den 30. dieß, eine Tages fahrt 
zur Liquidation der Forderungen und deren Ein⸗ 
theiluug in annehmbare Friſten auberaumt, 
wozu ſaͤmmtliche unbekauute Glaͤubiger mit dem 
Anhauge vorgeladen werben, dabey zu erſchel⸗ 
nen, widrigenfalls fie fi dem Beichluße der 
Mehrheit der Gläubiger fügen muͤſſen. 

Den 4. April 1822. 


Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Da das in Geiſenfeld liegende Anweſen des Pius 


Freyſinger, Magiſtrats ſchreibers in Paſſau, 
auf dem Wege der Executiou gerichtlich verkauft 
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werden ſoll, von ben Erfbitoren aber das biers 
auf bereits geichlagene Aaufeangebor folange 
nicht genehmigt werden kann, bie fämmtliche 
auf diefem Anweſen haftende Schulden vorläus 
fig liquidirt find ; fo werden alle diejenigen, wel⸗ 
de an den Pius Freyſinger irgend eine 
Zorderung zu machen haben, hiermit aufgefors 
dert, bey der auf Monbtag ben Öten May 
b. J. angefegten Gommiffion zu erfcheinen, und 
ihre Anfprüäche zu liquidiren. 


Diejenigen, welche ihre Korberungen am dies 


ſem Tage nicht geltend machen, werden hiers 
mit praͤcludirt, wonach ſich jeder zu achten, 
und ver Schaden zu huͤten hat, 
Den 3. April 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen, 
Haindl, Landrichter, 


Joſeph Anton Kaifer, Schmids« Sohn 
von Traufau dieß Gerichts, welcher als Legios 
nift beym Gten National : Felds Bataillon Pins 
dau eingereiht war, ift feit den 10. Decbr. 
1813 In Frankreich vermißt. 


Da deſſen nächfte Anverwandte auf Aushaͤn⸗ 
Digung feines ausgezeigten älterlichen Vermb⸗ 
gend ad 551 fl. 13 fr. dringen, fo wird os 
feph Anton Kaifer, oder deffen allenfallfige 
Leibeserben hiermit aufgefordert, ſich binnen 
eines Zeitraumes von ſeche Monaten, vom beutis 
gen Tage angerechnet, mit den udthigen Legitis 
mationen um fo gewiſſer hierorts zu melden, 
ale außerdem feinen Gefchmiftern obiges Ver⸗ 
mögen gegen Eaution autgeliefert wird, 

Den 26, März 1822. 


Koöͤnigl. B. Landgericht Schongam 
(2) 1. Wirth, Landrichrer, 
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Das Königl. Landgericht Tegernſee ſetzet in 
dem Schuldenmwefen des Tafernwirthd, Erasmus 
Anton Kipper zu Gmund, nad dem Autrage 
der Gläubiger, welchen ſich auch der Gemein: 
ſchuldner gefallen ließ, bie gefeglichen Edicts⸗ 
Tage, wie folgt, feit: 


1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung Freytag den 
'17ten Map; 


1. Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen Mittwoch 
ben 19ten Junyz 


11. Zur Schlußverbandlung, und zwar für die 
Replik Mittwoch den 2iten July, 
und für die Duplit Donnerstag ben 
ten Auguſt; 


jedesmal Morgens g Uhr, und ladet hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
nerd hiermit bdffentlih unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vor, daß das Nichterfcheinen am erften 
Edictstage bie Ausichließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Goncursmaffe, das Nichter⸗ 
fcheinen an den Hbrigen Edicts » Tagen aber die 
Aus ſchließgung mit den an demfelben vorzuneh: 
menden Handlungen zur Folge hat, 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermbdgen bed Gemeinfchuld: 
merd in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 

Den 22. März 1822. 


Königl. B. Landgeriht Tegernfer 
(3) 5. Eifenhofer, Landrichter. 
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Amortifations: Decrete, 





Unterm 28. Fänner 180%, baben Anton Hil⸗ 
ler, buͤrgerl. Geflaͤgelhaͤndler dahier , und deſſen 
Ehefrau Maria Eva, für den ehemaligen Bier⸗ 
wirth Bartholomä Mayr dabier eine grundbüchs 
(ich vorgemerkre Hypothek⸗Obligation per 1000 fl. 
30 5 Proc. verzinslih, und gegen balbjährige 
Auflindigung auögeftellt, und ihre Behauſung 
im Graggenauer:Biertel, Grundbuchs-Fol 1085. 
bierfür verpfändet: 

Diefe Dbligation gieng zu Verluſt. Auf 
Smpetration der Regiftrators: Witrwe, Elifas 
beth Groffar, wird hiermit der unbekannte 
Befiger berfelben aufgefordert, fi ie binnen ſechs 
Monaten a dato dieforts borzumeifen, auſſer⸗ 
dem dieſe Urkunde für kraftlos erkannt wuͤrde. 

Den 9. April 1822. 


RK. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. v. Hahn. 


Nachdem zu Folge Amortiſations⸗Decrets 
vom 20. April 1821, die dafelbit näher befchrie- 
benen 20 Königl. Baier. Sraatd:Obligationen, 
und die hierauf ſich bezuͤglichen Eeffions » Dos 
eumente biöher nicht vorgebradyt worden find, 
fo werden diefe ſaͤmmtlichen Urkunden biermit 
auf Anrufen des biefigen Großhändler Moritz 
Mändl fir Fraftlos erklärt. 

Den 9. April 1822. 


R.B. Kreide: um. Stadtgeriht Münden, 


v. Gerngroß, Director. 
v. Hahn. 
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Nachdem zu Folge bes Amortifationd - Er: 
keuntniſſes vom 31. July 1821, die dafelbft 
näher befchriebenen acht Königl Baier. Staats⸗ 
Dbligationen biöher nicht vorgelegt worden find, 
fo werden biefelben hiermit, auf Anrufen bes 
biefigen Großhändler Morig Mändl, für 
kraftlos erklärt. . 

Den 9. April 1822. 


K. B. Sireid- u. Stadtgeriäht Minden. 


v. Gerugroß, Director. 
v. Hahn. 


Nah Weiſung der Königl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom 5ten et 
praes. 10. Jaͤnner abhin fol im Betreffe 


i 1. 
jenes Bürgfchaftd:Eapitald zu 500 fl., welches 
früher fir den Königl. quiescirten Rentbeams ' 
ten Liet. Frit ſcher zu Garmifch beym Hoche 
ftifte Freyſing angelegt war, und durch bie 
Secularifation als Staats : Paifiv: Capital an 
die Krone Balern übergieng, aber durch Bers 
gleich zwifchen dem Koͤnigl. Aerar und dem 
Fritſcher'ſchen Relicten ddo. 3. Octb. 1821, 
im Wege der Eeffion in Haupt: und Neben: 
ſachen aus Uerar gelangte, wovon aber fowohl 
die Haupturfunde, ald der Depofitiong - Schein 
nad Erklärung der Fritſcher'ſchen Relicten 
mangelt, das Amortifationd : Derfahren einges 
leitet werben, 

| 2. 

Diefes Birgfchafts » Capital wurde nad 
weiterer Mittheilung Koͤuigl. Realerung, Kams 
mer ber Finanzen, vom 29. März abhin, praes, 
4, dieß, und zwar; 
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a) nach Auszug aus der Paffıv » @apitaliens liehenen Bräuverwalters s Dienfte Liegen 


Tabelle des Ehurfürftlicden Fuͤrſtenthums gelaffen. 
reyfing, sub Nro. 210. vom Bräuhauss 

see Fritſcher in Garmiſch als Hiernach wird 

Buͤrgſchaft am 27. September 1760, mit 5. 

500 fl. zu 3 Proc, gegen Generals Hypes der unbefannte Inhaber diefer Schuld » Urkunde, 

thek eingelegt, und und des beßhalbigen Depofitions » Scheines hier⸗ 
b) gemäß weiterem Auszug aus dem Gene, mit aufgefordert, fohin in Zeit 

ral⸗ Liquidations s Protoeolle Aber fämmts von ſechs Monaten, 


lie Paffivs Eapitalien des ehemaligen vom Heutigen gerechnet, dießfeits um fo ges 
Hochſtiftes Freyſing vom Jahr 1792, nach wiffer vorzulegen , als foldye außerdem als kraft⸗ 
Nro. 247. auf Abiterben des genannten los erflärt werben wilrde. 


Bräuverwalters Johann Georg Fritſcher Garmifch den 5. April 1822. 

vom deffen Sohne Anton Frit ſcher, dem 

ſolches Capital erblich zugefallen, weiters Kbnigl. B. Landgericht Werdenfels. 
ald Amts⸗Caution wegen ber ihm ver⸗ (3) 1. Earl, Landrichter. 


¶ Nebſt einer Beylage, bie Schrannen s Anzeigen betreffend. ) 
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Iſarkreis. 





xu. Stuͤck. Muͤnchen den 24. April 1822. 





Amtliche Artikel. 





Sm Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Das nachſtehende, an die Königl. Regierung 
bed DObermain = Kreifed . ergangene ,„ und der 
unterzeichneten Kbnigl. Stelle unterm 2. diefes 
Monats zur Notiz mitgerheilte allerhöchfte Re: 
feript des Königl. Staats: Minifteriums des 
Janern, wird hiermit zur dffentlichen Kenntniß 
gebracht, 


Münden den 13. April 1822. 


Kin. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern, 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern ꝛc. 


Wir erwiedern euch auf eure Anfragen vom 
24. Anguft und 15. October v. J., das geſetz⸗ 
widrige Benehmen der Magiitrate und Ges 
meinde-Vorſteher, und die Befugniffe Unferer 
Kreis: Regierung zu deren Beſtrafung betreffend, 
daß dasjenige Dieciplinar = Verfahren, welches 
in dem IX. conftitutionellen Edict SS. 11. uf 
gegen ftraffällige Staatsdiener vorgefchrieben iſt, 
aud) gegen ftraffällige Buͤrgermeiſter, Magiſtrats⸗ 
Raͤthe und Gemeinde - Vorfteher in analoge An⸗ 
wendung zu bringen fey. 

l 


München den 13: Anguft 1320, |. 

Um ı 

bie Königl. Regierung des Obers' 
» . . r j — 

mainkreiſes, Kammer des Innern, 


(' n N 


‚ h alfa ergangen .· 


—ñ fſ — — — 


— 8 eng) — — 
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An 
ſaͤmmtliche Knigl. Poligeps Behbrden 
bes Ffarlreifes. 
, (Die Bildung der Baubandwerker betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da einige Polizep = Behdrden der diesfeitis 
gen Yusfchreibung im Kreis: Intelligenzblatte vom 
31. Jdumer l. J. noch nicht entfprochen haben, 
fo werden diefelben aufgefordert, über die Mau: 
ters Zimmers und Steinmeß » Paliere, aber 
nur über die vprziäglidern Subjecte 
Ihres Bezirkes, welche fich zur Reife hierher ges 
melder haben, binnen kuͤrzeſter Zeitfrift Anzeige 
zu erftatten. 

München den 18. April 1322. 


Kdn. Baier. Regierungbesgfarkreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 
Miller, Seer, 


An . 
immttige Kdnigl. Landgerichte und 
Mentaͤmter des Iſarkreiſes. 
(Amtsbuͤrgſchaftsweſen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

So wie Seine Koͤnigliche Mejeftdt 
bereits am 27. März vor. Is, allerguädigft bes 
ſtimmt haben, daß die von den Ehefrauen der 
bilrgfchaftspflichtigen Beamten vorfchriftsmäßig 
auszuftellenden „Verzichtäbriefe taxfrey audges 
fertigt werben follen, wollen Alerhöchft Diefels 
ben die naͤmliche Tarfrenheit auch den Amts⸗ 
buͤrgſchafts⸗nſtrumenten ſelbſt zugeſtehen, weil 
der Befreyungsgrund, daß ihre Ausfertigung 
richt zum Privats, fondern lediglich zum dffents 
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lichen Jutereſſe geſchleht, bey beyden der⸗ 


ſelbe iſt. 
Dieſes wird hiermit den betreffenden Wer 
hoͤrden, nachtraͤglich zu der Ausſchreibung vom 
31. März 1821 zur Wiſſenſchaft und Nachach⸗ 
tung bekannt gemacht, 

München den 17. April 1822, 

Kön. Baier. hegierungdesFfarkreifes, 
Kammer der inanzen. 
v. Widder, Präfident. 
‚Mey, Director, 

Linduer, Rggs. Sen 





An 
ſaͤmmtliche Koͤnigl. Gericht⸗ und Po⸗ 
lizeys Behdrden, dann das Oberaufs 
fhlags und Siegel» Amt des 
Iſarkreiſes. 
(Die Anwendung des Stempels bey Urtbeilen bes 
treffend, ) 


Im Namen Seiner. Majeftät des Konigs 


Um die Verſchiedenheit der Anſichten, wel⸗ 
che ſich wegen Anwendung des Stempels bey 
Urtheilen hin und wieder ergeben haben, zu be⸗ 
ſeitigen, wurde durch allerhödhite Entſchließung 
vom Sten dieß verfüge, daß bey jedem Ers 
kenntniſſe nur eım Eremplar, und zwar 
in der Regel dasjenige Actenſtuͤck, weldyes den 
Partheien publicirt wird, mit dem treffenden 
Gradationds oder Alaffenfiempel verjeyen wers 
ben foll. 

Münden den 17. April 1822. 


Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer der Fiuanzen. 
9. Widder, Präjivent. 
Meg, Director. 
v. Srempelyuber, Rgg.Sec. 
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Au bie 
Ködnigl. Kreids und Stadtgerichte, 
danun fämmelide Land: und Patris 
monlialgerichte des Iſarkreiſes. 
(Die Anfertigung der Expenſarlen und Adnota⸗ 
tlon der Zaren betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da die Bälle immer häufiger vorfommen, 
daß von den Gerichtöftellen die Anfertigung der 
vorfchriftmäßigen Erpenfarlen zu ben Judlcial⸗ 
Acten ſowohl, als die anbefohlenen Taxadnota⸗ 
tionen auf den Ausfertigungen, und den bey ben 
Acten bleibenden Auffägen gänzlich unterlaffen 
werden, fo findet man fi) veranlaßt, die deß⸗ 
fafigen Strafbeftimmungen wiederholt zur all» 
gemeinen Keuntuiß zu bringen. 


Nach den Beftimmungen zur Tarorbnung von 
4735, nämlich der Inſtructlon vom 3. Jänner 
1774. (M. G. ©. v. J. 1784. ©. 354. u. 358.) 
dann der Verordnung vom 14. März 1796. (M. 
G. S. B. V. S. 345. u. 166.) ift auf eine foldye 
Unterlaffung die Strafe von zwey Reichsthalern, 
und nach den $$. 109. 112. u. 122. der provi⸗ 
ſoriſchen Taxordnung vom 8. Detober 1810, 
von einem Gulden für jeden Uebertretungs⸗ 
Fall geſetzt. 


Man bringt dieſe Beſtimmungen hierdurch 
mit dem Anhange in Erinnerung, daß dieſelben 
bey jedem vorkommenden Fall unnachſichtlich 
in Unwendung genommen werden. 

Münden den 20. April 1822, 


Kdu. Baier. RegierungdesSfarfreifes, 
Kammer ber Finanzen 
v. Widder, Präfivent. 
Met, Director. 
2. Krempelhuber, Rgg ˖ Ser. 
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Bekanntmachungen. 


E urs 
ber Daierifhen Staatspapiers, 


Augsburg den 18. April 1822. | 












Obligationen a 40/0 


ditto a 50% 95 
Lands Anleben . 906% 
KHppothel » Anweif. . 064 
gott. LoofeA-Dasofo | 1023 

ditto E-Mä hof 96 


ditto unverzindliche 


(Die Anſchaffzettel wegen Lieferungen zu Waſſer⸗ 
Briten» und Straßenbauten betreffend. ) 
Die unterfertigte Infpection bringt hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß alle Lieferungen 
zu den’ Maffer: Briden» und Straßenbauten 
nur auf numerirte, und mit dem AmtörSiegel 
verfehene Yufchaffzertel zu gefchebem haben ; ‚alle 
übrigen ungeeigneten nur zu Unorönnsigen Uns 
laß gebenden Abgaben aber auf Rifico, des. Lies 
feranten unbefcheint. belaffen werden muͤſſen. 
Zugleich werden alle jene, melde fir dem 
dießfeitigen Amtsbezirk Bau: Materialien lies 
fern oder Arbeiten leiften, ermahnt, ihre Schels 
ne binfür mit jedem Monats: Schluße zur 
Zahlungs⸗Anweiſung vorzulegen. 


Mer dieſe zur Handhabung der Rechnungs- 


Ordnung ndthige Maßregel wicht ‚befolgt, wird 
(18*) 
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ſich ſelbſt zufchreisen muͤſſen, wenn bie Zahlun⸗ 
gen verzoͤgert werden. 
Den 31. März 1822. 
Koͤn. Baier Sadbſtliche Maffers und 
StraffenbausFnfpection Münden, 


(3) 2. Dit, Baus Jnfpector. 





(Srund : und Dominical: Etewern betreffend.) 

Da mehrere auswärtige Grund = und Domis 
nlcalrenten s Befiger mir ihren Steuern bierorts 
im Rüditande befangen find, fo finder man 
ſich veranlaßt, felbe hiermit aufzufordern, daß 
fie ihre Ruͤckſtaͤnde bey unterzeichnetem Amte 
bis zum 30. April d. Is. um fo ficherer abs 
führen, als man fich außerdem gezwungen fän« 
be, folde gleichwohl von den Reftanten durch 
bie dem Amte zu Gebot ftehenden Mittel zu 
erholen, 

Den 17. April 1822. 


. Königl B. Rentamt Miesbach. 
ı- Schmid, K. Rentbeamter. 


— — — —— — 
Verſteigerungen. 


Die Element Adlberger'ſchen Bauers⸗ 


= Eheleute beym 2er zu Dberdieng d. G., durch 


ihre  unverfchuldete: mißliche Lage gedrungen, 
überließen: ipe Amweſen noch vor Abfchluß des 
Termines zum Gelbfiverfaufe, der gerichtlichen 
Verfteigerung, 

Dieſe ift auf Mondtag den Loten May 
bier augefegt,, wo mit dem Schlage 9 Uhr ans 
gefangen, und mir dem Glodenftreiche 12 Uhr 
geeudet werben wird, 


Das Auweſen ift Der: ganze, zum — 
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Univerfitätö » Konde Landshut leibrechtige Lexen⸗ 
Hof zu Oberdleng, beſtehend 
1) in einem neugemauerten Wohnhauſe mit 
Pferdftal und Wagenremiße unter einem 
Strohdache; in einem gemauerten Vieh: 
ſtalle und hölzernen Stadel, danu gemaus 
ertem Badbaufe, 


2) in 14 Tagw. Gartengrund, 
46 » 30 Decim. leder, und 
28 nn BB » Wiefen, 
Serner find bey dem Anweſen: 
a) die zum Kbnigl. Rentamte Erding frepe 
fliftige Hirnwiefe zu 1 Tagw. 89 Decim, 
b) 3 Tagw. 29 Decim, Iudeigene Gemeindds 
Theile, 


€) 49 Decim. Iudeigene, jedoch zur Gemeins 
be Oberdieng zinsbare Aecker. 


Abgaben: 
Steuerfimplum eo . . fl. 55 4 hl. 
. Gift en 110⸗— ⸗ 


Getreiddienſt: Kom 6Schfl.4 Mtz. 2 V. 2Szl. 
zu 56 fl. 10. — hl. 
Haber 6 Schfl. z Dig. zu z2-30⸗— + 


Scharwerkgell90⸗— —⸗ 
Dorfhaber u. d. gl. . a 2 8 50 v—— 9 
Gilt er ee — Bi hr 


Fixirte Gemeindsz Abgabe; 
1 Schfl. 1 ME. 2 Big. Haber. 

Die näheren Verhaͤltniſſe und Bedingungen 
werben dem SKaufsluftigen auf Anfrage une 
täglich erdffner werden. 

Den 5. April 1822. 

Königl. B. Landgericht Erding, 
(2) 2. v. Snama, Landrichter, 
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Unter Bezug anf die Ausfchreibungen vom 
10. Nov. v. 9, 
das Gant : Anmwefen bes verftorbenen Bartlmaͤ 
Steffelbaur, Obermair zu Lindach, zum brits 
ten Male dem dffentlichen Verkaufe unterges 
ftellt, da das unterm 12. v. M. geſchlagene 
Anbot die Genehmigung ber Gläubiger nicht 
erhalten bat; und wird zu biefem Zwecke 
auf den 15ten May 
in Anzing, Morgens 9 Uhr, eine Tages fahrt ans 
beraumt, und Kaufsluſtige eingeladen. 
Den 13. April 1622. 
Kdnigl. B. Landgericht Ebersberg. 
In Abmwefenheit des K. Landrichters, 
Straͤuble, Aſſeſſor. 





Das Wirthsſchafts⸗Anweſen Joſeph His 
rings zu Prittrichiug, mit einem Schaͤtzungs⸗ 
Werthe von 5723 fl. 1 kr., wird hiermit aber⸗ 
mals zum dffenrlichen Verkaufe ausgefchrieben, 
in Beziehung auf den Umfang und bie Eigens 
ſchaften des Realitäten » Belikiers, auf die Aus⸗ 
fehreibung vom 2. Nov. 1820 (Benlage zur 
Moy'fchen Zeitung vom 1A. Nov. 1820. Nro. 
273.) hingewiefen, und noch beygefuͤgt, daß fich 
Diefes Anwefen in einem fehr großen wohlha⸗ 
benden Drte befindet, bey dem alle Mobiliars 
Requiſiten, fo wie Horns Vieh und Pferde noch 
vorhanden find. 


Kaufs » Werber, ‚welche fi durch gericht: 


liche Zeugniffe über ihre Vermoͤgens-Verhaͤlt⸗ 


niffe und Aufführung auszuweifen, und über ihre 
Anbote die Genehmigung der Glaͤubigerſchaft zu 
erwerben haben, werben auf ben 15tem Map, 
als’ den beftimmten Verkaufs : Termin, vorge: 





dann 14. Febr. I. J., wird 
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laden, an dem man ihre Anträge zu Protocol 
nehmen wird. 
Den 4, April 1822. 


Ködnigl. B. Landgericht Tandberg, 
Luzzenberger, Landrichter. 


Auf Anbringen. ber Ereditoren des Iguahz 
Eindds hofer, Wirths zu Obergeroldshaufen, 
wird deſſen Wirths⸗Anweſen auf dem Wege ber 
dffentlichen DVerfteigerung an die Meiftbietenben 
ämtlich verkauft, und hierzu eine Tagesfahrt auf 
Dienstag den 14ten May d. J. angefeßt, 
wo bie Kaufsliebhaber in dem biefigen Amts⸗ 
Locale ihre Anbote zu Protocol geben konnen. 


Das Anwefen befteht: 

a) in einem theils hölzernen, theils gemaus 
erten Wohnhaufe nebſt Pferdeſtallung, im 
einem ganz gemauerten Getreibftabel,; 
Kuͤh⸗ Schweins Schaf: und Gaftitallung, 
nebſt Schupfe, in einem gemanerten Bade 
Dfen, einem Ziegeljtadel nebſt Breunhaus, 
in einem Krautfeller und einem hölzernen 
Getreidftadel, Auf dem Haufe wird eine 
Taferngerechtigfeit auögeübt, ‚wozu. felbes 
bequem und günftig iſt. 

65) in 97 Tagw. 6 Decim. Zadorunden in 
gutem wirthſchaftlichen Zuſtande, 

c) in 6 Tagw. 8 Decim. Wieegruͤnden, wos 
zu die Feldwieſen oder f. g. Logen nicht 
gerechnet find, 

d) in 45 Tagw. 45 Decim. Holzgründe, wor⸗ 
auf ſchoͤnes ſchlagbares Holz fteht. 

Die Hauprbeftandtbeile des Gutöcompleres 
find erbrechtig zum Königl. Rentamte Pfaffen⸗ 
hofen, es befinden ſich aber auch mehrere lud⸗ 
eigene Gründe unter deuſelben. 


251 


Auswärtige Käufer haben ſich über Vermb⸗ 
gen und Leumund legal auszumeifen, 
Den 18. April 1822, 


Kdnigl, B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal: 
Eitationen, 


Nachdem Titel. Rurals Decan, und Pfarrer 
von Alcheim , Königl. Landgerichts Landehur, 
Johann Georg Balter, den 5. März d. J. 
mit Hinterlaffung einer legtwilligen Verordnung 
mit Tod abgegangen, fo werden hiermit alle 
Diejenigen, weldje auf deſſen Verlaffenfchaft aus 
was immer für einem Rechtstitel gegründete 
Aniprüche zu machen haben, aufgefordert, 
ſolche ihre Anfprücde binnen 30 Tagen, von 
der Einrüdung gegemmärtiger Bekanntmachung 
angerechnet, bey unterzeichnetem Koͤnigl. Kreis⸗ 
und Stadtgerichte geſetzlich nachzuweiſen, als 
nach Umfluß dieſes Termines mit der weitern 
Verlaſſenſchafts⸗Verhandlung geſetzlicher Ord⸗ 
nung nach vorgeſchritten werben. wird, 

Den 9. April 1822. 

K. B. Kreis: n. Stabtgericht Landshut. 
v. Hedel, Director. 
(3) 2. Stark, 

Zum Behufe der wegen gleichzeitigen Andrin- 
gen mehrerer Gläubiger nothwendig gewordenen 
Gutsübergabe, bat Georg Bader, Bauer in 
Stoffen, um Einleitung einer guͤtlichen Nachlaß⸗ 
und Sriften s Verhandlung gebeten. 

Es wird daher auf Mittwoch ben iten 
Map d. J. Vormittags 9 Uhr zur Liquidation 
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ber Paffiven, dann zum Nachlaß und Kriftenvers 
ſuche eine Tagesfahrt angefegr, und ſowohl dem 
bereits befannten, ald auch dem zur Zeit noch 
unbelannten Gläubigern die Erſcheinung bey 
obiger Tagesfahrt in eigener Perfon, oder durch 
einen gefeglich Bevollmächtigten mit dem Praͤ⸗ 
judize eingebunden, daß die ausbleibenden Glaͤu⸗ 
biger, im alle einer zu Grande kommenden 
Ausgleihung, dem Beſchluße der Mehrheit bey: 
flimmend erachtet werden würben. 
Den 3. April 1922. 


Kbnigl. B. Landgeridt tauböberg. 
Luzzenberger, Landrichter, 


Gregor Wiedemann, Huffchmid in Ober⸗ 
meiting, hat auf Andringen mehrerer Gläubiger, 
und mit Nachweiſung eines ohne eigenen Vers 
ſchulden eingerrerenen temporären Zahlunge⸗Un⸗ 
vermdgend um die Einleitung einer allgemeinen 
Schuld; und zugleich Nachlaß- und Friſten⸗Ver⸗ 
handlung gebeten. 

In Gewährung biefer Bitte, hat man auf 
Mittwoch den sten May d. J. Bormittags 
9 Uhr zur Liquidation, dann zum Nachlaß⸗ und Fri⸗ 
Ren; Ver ſuche eine Tagesfahrt angeſetzt, und for⸗ 
dert hiermit ſaͤmmtliche, ſowohl bereits befaunte, 
als auch zur Zeit noch unbelannte Gläubiger auf, 
bey obiger Tagesfahrt eutweder perfonlich, oder 
durch einen gejeglich Bevollmaͤchtigten ſich um 
fo gewißer hierorts zu melden, ald die Aus— 
bleibenden, im Falle einer zu Stande fommens 
den Ausgleichung, dem Befchluße der’ creditors 
ſchaftlichen Mehrheit zugezählet würden. 

Den 8. April 1822. 
Königl. B. Landgericht Landsberg, 
Luzzenberger, Landrichter, 
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Joſeph Unten Kalfer, Schmids» Sohn 
von Zraufau dieß Gerichts, welcher ald Leglo⸗ 
niſt beym ten National: Feld» Bataillon Lin⸗ 
bau eingereiht war, iſt feit den 10. Dechr. 
1813 in Frankreich vermißt. 


Da deffen nächfte Anverwandte auf Aushaͤn⸗ 
digung feines audgezeigten älterlihen Vermd⸗ 
gens ad 551 fl. 13 fr. dringen, fo wird Jo⸗ 
feph Anton Kaiſer, oder beffen allenfallfige 
Reibeserben Hiermit aufgefordert, fih binnen 
eines Zeitraumes von ſechs Monaten, vom beutis 
gen Tage angerechnet, mit den udthigen Legitis 
mationen um fo. gewifler. hierortd zu meiden, 
als außerdem feinen Geſchwiſtern obiges Ders 
mögen gegen Caution audgeliefert wird. 

Den 26. März 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht ass 
(@) 2. Wirth, Landrtichter. 


Die unbekannten Erben des hier verſtorbe⸗ 
nen Dienſtknechtes, Mathias Griner, welcher 
ein Vermögen von 52 fl. 7 fr. zuruͤckgelaſſen 
bat, werden hiermit aufgefordert, ſich binnen 
drey Monaten bierortö zu melden, und zür 
Erbſchaft gehdrig zu legitimiren, widrigenfalls 
damit nady gefegglicher Vorſchrift verfahren wer: 
ben wuͤrde. 

Soviel man bisher erfahren konnte, iſt der 
Erblaffer in der Vorftadt Yu bey Mündyen im 
“Fahre 1757 geboren, Sohn eines dortigen Mau: 
vers, und fein Kamilien » Name Gringer 
(nicht Griner). 

Den 18. April 1822. 


Königl. B. Landgericht Tegernfer. 
(3) 4. Eifenhofer, Landrichter. 
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Amortifationss Decrete 


" Unterm 28. Jänner 180%, haben Anton Hils 
ler, bürgerl. Geflügelyändler dahier, und deſſen 
Ehefrau Maria Eva, filr den ehemaligen Biers 
wirth Bartholomaͤ Mayr dahier eine grundbuͤch⸗ 
lich vorgemerkte Hypothek⸗Obligation per 1000 fl. 
zu 5 Proc. verzinslih, und gegen balbjährige, 
Yuffündigung ausgeftellt, und ihre Behaufung 
im Oraggenaner: Biertel, Grundbuchs⸗Fol. 1085. 
bierfür verpfänder. 


Diefe Obligarion gieng zu Verluſt. Auf 
Impetration der Regiftrators » Witwe, @lifas 
beth Groffar, wird hiermit der unbekannte 
Befiger derfelben.aufgefordert, fie Binnen fechs 
Monaten a dato dieforts vorzumeifen, auffers 
dem biefe Urkunde für traftlos erfannt würde, 

Den 9. April 1822. 


8. B. Rreis: u. Stadtgericht Münden. 
"m Gerngroß, Director. 


(3) % v. Hab 


Nah Weifung der Köonigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom 5ten et 
praes. 10. Jänner abhin fol im Betreffe 


— 1. 
jenes Buͤrgſchafts⸗Capitals zu 500 fl., welches 
fräher fir den Königl. quiedcirten Rentbeams 
ten Lict. Frit ſcher zu Garmiſch beym Hochs 
ftifte Freyſing angelegt war, und durch die 
Secularifarion ald Staard »Pajfiv: Capital an 
die Krone Baiern Übergieng, aber durch Vers 
gleich zwiichen dem Königl. Aerar und dem 
Eritfher'fchen Relicten ddo. 3. Octb. 1821, 
im Wege der Eeffion in Haupt: und Mebens 
fahen aus Aerar gelangte, wovon aber ſowohl 
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die Haupturfunde, als der Depofitiond - Schein 

nah Erklärung der Fritſcher'ſchen Relicten 

mangelt, das Umortifariond » Verfahren einges 
leitet werben. 

2. 

Dieſes Bürgihafts » Capital wurde nach 

weiterer Mittheilung Koͤnigl. Regierung, Kam⸗ 

mer ber Finanzen, vom 29. März abhin, praes. 

4. dieß, und zwar; 

a) mach Yuszug and der Paffiv-Capitaliens 
Tabelle des Churfürftlicden Fuͤrſtenthums 
Sreyfing, sub Nro. 210. vom Bräubauss 
Berwalter Fritſcher in Garmiſch als 
Buͤrgſchaft am 27. September 1760, mit 
500 fl. zu 3 Prog, gegen General: Hypos 
thef eingelegt, und | 

b) gemäß weiterem Auszug aus dem Bene 
ral⸗ Liquidations⸗ Protocolle über ſaͤmmt⸗ 
liche Paſſiv⸗-CEapitallen des ehemaligen 
Hochſtiftes Freyſing vom Jahr 1792, nad 
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Nro. 247. auf Mbfterben des genannten 
Bräuverwalters Johann Georg Fritſcher 
vom beffen Sohne Anton Fritſcher, dem 
ſolches Capital erblich zugefallen, weiters 
als Amts-Caution wegen ber ihm ver⸗ 
liehenen Bräuverwalters s Dienfte liegen 
gelaffen. 
Hiernach wird 
3 . 
der unbekannte Inhaber dieſer Schuld⸗ Urkunde 
und bed deßhalbigen Depoſitions⸗Scheines hier 
mit aufgefordert , fohin In Zeit . 
von ſechs Monaten, ; 
vom Heutigen gerechnet, dießſeits um fo 96 
wiffer vorzulegen, als foldye außerdem als kraft⸗ 
los erklärt werden wuͤrde. 
Garmiſch dei 5. April 1822, 


Kbnigl. 2. Landgericht MWerdenfels. 
(3) 2. Carl, Landrichten 
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Königlich: 


Tntelli BR 


für den 
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Baieriſches 


NEN genzblatt 


Sfarfreis, 





XVIII. Stud, Münden den 1. Man 1822. 





Amtliche Artikel 





(Erhebung bes Stenerbiftrifted Bichel, im Amts 
Bezirke Kölz, zu einer selbfitändigen Gemeinde 
betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Dar biöher mit dem Dorfe Leimgruben als 

Gemeinde beftandene Ort Bichel, ift gegen: 

wärtig zu einer felbfiftändigen Gemeinde erho⸗ 

ben worden. 
München den 23. April 1822, 


Kdn. Baier. Regierung des Ffarkreifes. 
"Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. R 

. m Hoffletten, Director. ' 
Roͤſch, Ste. 


Dienftes + Notizen, 


Seine Majeftät der König haben uns 
term 12, März d. 3. den bisherigen Gecretär 
des Uppellations s Gerichts für den Iſarkreis, 
Joachim Faber, zum Geeretär außer dem 
Status des Kbnigl. Oberappellations:Gerichts, 
zu ernennen gerubet, 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben, 
unterm 24. April d. J. die Pfarrey zu Ettal, 
Landgerichts Schongau, dem Priefter Hleroni- 
mus Trauner, Erconventualen des aufgeldss 


‚ten Stifts Baumburg, und bisherigen Coope⸗ 


rator= Erpofitus zu Frauenchiemſee, dann 
am 26. April d. J. die Pfarren zu Pfaffen- 


hofen, Landgerichts Rofenheim, dem bisherigen 
Hfarr s Eooperator zu Peterskirchen, Prieſter 
Joſeph Weber, verliehen; und am nämlichen 


Tage 
den dermaligen Eooperator Erpofttus zu 
Ramfau, Priefter Franz Wagner, von dem 
(9) 
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Untritte der Pfarren Wahl, Landgerichts Mies⸗ 
bach dispenfirt, und biefe Pfarrey dem biöhes 
rigen Eurat: Beneficiaten zu Frauenried, Lands 
gerichts Miesbach, Prieften Andreas Geels 
mapr berlichen. tn 


Am 27. April d.%. haben Seine Koͤnigl. 
Majeftär die Pfarrey zu Unterpfaffenhofen, 
Kandgerichts Starnberg, dem bisherigen Pfars 
rer zu Edenried,, Landgerichts Aichach, Priefter 
Jacob Führer, und 


am 28. April d. J. die Pfarrey zu Weiche, 
Landgerichts Dachau, dem bisherigen Pfarrer 
zu Marrheim, Landgerichts Monheim im Res 
zatkreiſe, Priefter Marhias Lunzmer, ver 
lieben, 


Bey ber, filr die erledigte Stelle eines Bürs 
germeifters von Titimoning ſtatt gehabten Zwi⸗ 
ſchenwahl, wurde der Magiſtratsrath daſelbſt, 
Joſeph Burgſchwaiger, am 19 April d. J. 
durch abſolute Stimmenmehrheit zum Buͤrger⸗ 
meiſter erwaͤhlt. 


Der bisherige Gemeinde-Bevollmaͤchtigte 
bey der Stadtgemelnde Tittmoning , Arnold 
Mrens, tt, wegen wiederholten widerfpenftis 
gen Ausbleibens aus den Gemeinde » Berfamms 
lungen, nach der Beftimmung, des $. 86. der 
allerhöchften Verordnung über Verfaffung und 
Verwaltung der Gemeinden, ddo. 17. May 1818, 
jur Strafe von der Stelle eines Gemeinde s Bes 
vollmächtigten entlaſſen, und auf diefe der erfte 
Erjagmann, Mathiad Riederer, berufen 
worden 
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Betfanntmadhungen. 





.Eurs | 
ber Balerifhen Staatspaplere. . 


Augsburg dem 25. April 1822. 








ditto unverzinsliche 79 
EEE — — — 


(Die Auſchaffzettel wegen Lieferungen zu Waſſer⸗ 
Brüden» und Straßenbanten berreifend, ) 


Die unterferrigte Infpection bringt hierdurch 


'zür allgemeinen Kenntuiß, daß alle Lieferungen 
zu den’ Maflers: Bridens und Straßenbauten 


nur, auf numerirte, und mit dem Amts⸗Siegel 


verfehene Anfchaffzettel zu gefcheben haben ; alle 


übrigen ungeeigneten nur zu Unordnungen An⸗ 
laß gebenden Abgaben aber anf Rifico des Lies 
feranten unbefceint belaffen werben muͤſſen. | 


Zugleich werden alle jene, melde fir dem 
dießfeitigen Amtsbezirk Baus Materialien lies 
fern oder Arbeiten leiften, ermahnt, ihre Schels 
ne hiufuͤr mit jedem Monats : Schluße zur 
Zahlungs « Unweifung vorzulegen, 
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Wer biefe zur Handhabung der Rechnungs⸗ 
Ordnung ndrhige Maßregel nicht: befolgt, wird 


ſich/ ſelbſt zufchreiben muͤſſen, wenn die Zahlun⸗ 


gen verzoͤgert werden. 
Den 31. Maͤrz 1827. 


Kdn. Baier. Suddftlihe Maffers und 
Straffenbausgnfpertion Minden 


(3) 3. Ott, Bau s- Znfpector. 


—————— —— — — — — 


Verſteigerungen. 


Auf Antrag des Maſſe-Curators, wird die 


der Gant unterworfene Kupferſchmid Bauers 
ſche Behauſung nebft Hofraum an der Pran⸗ 
ner&s Gafle Nro. 1508., worauf ein Ewiggeld⸗ 
Gapital von 2000 fl. ruht, oͤffentlich verſtei⸗ 
gert, und hierzu ein Termin auf Samſtag 
den 25ten May 1. J., im dießſeltigen Amts⸗ 
Locale, von Vormittags 9 bis 12 ar ; anbes 
raumts 

Diefe Behaufung ift Übrigens auf 8800 fl« 
geihägt worden. 


Käufer wollen daher ben ermähnter Commiſ⸗ 
fion erfheinen, und die nähern Bebingniffe vers 
nehmen. b 

Den 23. April 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeribt Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 1. 9. Hahn. 





Die zur Gantmaffe des Sebaſtian Mus 
zeuhard gehdrigen Käufer: 


a) eines fammt Hofraum in Schbnfeld Nro. 


7%. Grnudbuchs Fol. 929. und 


— 
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b) eines fammt Garten in der Mar Borftadr 
an ber Ludwigs⸗Straße, Grundbuchs Fol. 
577.,, werden auf den Antrag ber Eredis 
torfchaft wiederholt zum öffentlichen Der: 

kauf ausgeboten, und hierzu auf Monds - 

tag den 10ten Juny d.5. Vormit⸗ 
tags von 9 bis 12 Uhr, ein Termin 
angefeät. 


gaufollebhaber werden hierzu mit dem Be 
merlen eingeladen, daß man bie Kaufs:Anbore, 
entweder auf beyde Haͤuſer zufammen, oder 
auf jedes einzeln, unter Vorbehalt der creditors 
ſchaftlichen Genehmigung, zu Protocoll aufnehme. 
Den 23. April 1822. 


K. B. Kreise u. Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. Hayder. 


Da fich bey der zum Verkauf des Mathias 
Schellifden halben Bauernhofes zu Gigs 
mertöhaufen, auf den 17. October v. J. oͤffent⸗ 
lich ausgefchriebenen Tagesfahrt (ſieh Jntelli⸗ 
genzblatt für den Iſarkreis St. 38. vom 19. 
Septbr., und &t.39. vom 26. Septbr. 1821) 
fein Raufsiuftiger meldete; fo wird auf wieder⸗ 
holtes Andringen der Gläubiger das obige Uns 
wefen zum zweyten Mahle der bffentlichen Verſtel⸗ 
gerung, vorbehaltlich creditorſchaftlicher Geneh⸗ 
migung ausgejegt, und hierzu eine Tages fahrt 
auf Mittwoch dem 5ten Junv, Vormit⸗ 
tags 9 Uhr anberaumt, wozu annehmbare Kaufs: 
kuftige eingeladen werden, 

Den 1. April 1822,‘ 


Königl. B. Landgericht Dachau. 
(2) 1. Lict. Heydolph, Landrichter. 


(19*) 
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In Folge rechtöfräftiger Gant⸗Urtheile, wird 
dad Gantanweien ded Georg Daimer, Neus 
maierbauerd von Langenbad) wiederholt zum dfs 
fentlihem Verkaufe feilgeboten, und am 10 ren 
Map, Fruͤh 9 Uhr, im Hiefigen Amts = Locale, 
salva ratificatione creditorum, an den Meifts 
bierenden verfteigert. 


Die Kaufsbedingniffe werben am Richtationds 
Tage befannt gegeben, und fich übrigens der 
Kürze halber auf die Ausfchreibung im Intelli⸗ 
genzblatte des farkreifes vom Fahre 1821. 
©t. 11. pag. 218. bezogen. 

Den 26. April 1822, 

Ködnigl. B. Landgericht Freyfing. 


Groſch, Landrichter, 


Sm Wege der Erecution, wird dad Anwe—⸗ 
fen des Joſeph Setzwein, Bürgers im Kirch⸗ 
borf an der Umper, dffentlich verſteigert. 


Diefes Anwefen ift erbrechtig zur Hofmarkt 


Au, und befteht in einem theild gemauerten, 
theild hölzernen, eingädigen Haufe, nebft dem 
baran gebauten Stadel und Kubftall, und in 


dem dabey befindlihen Garten auf — Tagw. 


22 Decim. 
Weiters gehdren dahin: 


a) ber zum Königl. Rentamt Moosburg freys 
ftiftige Zehentmaierader auf — Tagw. 


57 Decim. 
b) Die ebendahin Fornbodenzinfigen Pfarrs 
aderl mir — Tagw. 50 Decim. 


c) dann ber bodenzinfige Zehentmairader mit 
2 Tagw. 80 Decim., und 
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d) bie ludeigenen Gemeindetheile zu 1 Tagw. 
57 Decim, P 
Die darauf Taftenden jährlichen Abgaben bes 
ftehen in Folgenden: 
Einfache Grundfteur . —fl. Tr. 251. 
Stift . er 2 2. — 1:10 > 5» 
Ordinaͤr und Jagdſcharwerk —⸗64 — 5 


Kuͤchendiet —s Is: 1: 
Getreidgilt: — Mi — Big. 2 Szl. Weiten, 
— » 5» 1» Korn, 


— » — nn 2%» Gerie, 
1 — » 13» Huber 
Kormbodenzind: — » 


ı» 4» Som. 


Zur Verfteigerung diefed Anwefens hat man 
Mondtag den 20ten May von Früh y Uhr 
bis Mittags 12 im Amtslocale beſtimmt, an 
welchem Zage die Kaufsluſtigen zu erfcheinen 
eingeladen werden, 

Den 16. April 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Moosburg. 
(2) 1. Graf, Landrichter. 


Nach dem Antrage der Gläubiger, wirb das 
Anwejen des Baltbajar Bartl, beym Elferer 
zu Tatıenkofen d. ®., am Mittwoch den 
22r7en May im dießfeitigen Amtslocale dffents 
lich verfteigert. 

Das Anmweſen befteht in einem Heinen ı Haufe, 
Stadel und Erallung, dann Gärten. 


Kaufsliebhaber mögen ſich am beflimmten 
Tage von 9 bis 12 Uhr Vormittags hierors 
melden, und ihr Anbor salva ratilicatione ber 
Gläubiger zu Protocoll geben. Auswärtige, dem 
Gerichte nicht genug bekannte Käufer haben fich 
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mit binrelchenden Dermdgens = Zeugniffen zu 
derjeben. 
Den 20. April 1822. 
Kdu. B. Landgericht Molfratshaufen. 
v. Haaſi, Landrithter, 


Am Witen May (Pfingſtdienſtag) Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, wird im Schloſſe Schon⸗ 
brunn nächſt dem Bade Mariabrunn, unweit 
Dachau, der gutsherrliche Gilts und Zehent⸗ 
Geireid⸗Vorrath von 


13 Schaͤfl. Weitzen, 


1338» Korn, 
10 » Gerſten, 
111 » Haber, 


wit Vorbehalt gnaͤdigſt appellationsgerichtlls 
cher Ratıfication oͤffentlich verſteigert. 
Wozu man Kaufsluſtige freundlich einlader. 
Den 26. April 1822, 
Kdnigl. Baier Freyherrl. Schmid'ſches 
Harrimonialgeriht Schbnbrunn im A. 
Landgerichte Dachau. 


(3) 1. &.Kagerer, Gerichtehalter. 





VBorladungen und Edictals 
. Eitationen, 


Nachdem Titel. Rurals Decan, und Pfarrer 
von Altheim ,„ Königl. Landgerichts Landsyut, 
Johann Georg Balter, den 5. März d. J. 
mir Hinterlaffung einer legtwilligen Verordnung 
mis Tod abgegangen, fo werben hiermit alle 
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diejenigen, welche auf deſſen Verlaffenfchaft aus 
was immer für einem Rechtstitel gegründete 
Anjprüche zu machen haben, aufgefordert, 
folcye ihre Unfprücde binnen 30 Tagen, von 
der Einrüdung gegemwärtiger Bekanntmachung 
angerechner, bey unterzeichnetem Kbnigl. Kreise 
und Stadtgerichte gefeglich nachzuweiſen, als 
nach Umfluß diefes Termines mir der weitern 
BVerlayienichafts = Verhandlung gefelicher Ord⸗ 
nung nad) vorgejchritten werden wird, 


Den 9. April 1822. 


K. B. Kreissn. Stadtgericht Landshut. 
v. Heckel, Director, 


6) 3. Start, 


Das umnterfertigte Königl. Landgericht Hat 
in dem Sculdenwejen der Maryias Eısgrus 
berifhen MWirche = Eheleute zu Winhofen, 
unterm 12. Februar I. J., den Univerfal: Eon: 
curs erfaunt. | 


Es werden daher die gefeglichen Edictötage, 
nämlich: 


1. Zur Anmeldung ber Zorderungen und bes 
ren gehörigen Nachweiſung auf Monds , 
tag den 20ten Way 1822; 

11. Zur VBorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mitts 
woc den 19ten Juny 1822; 

11. Zur Schlußverbandlung, und. zwar für, 
bie Replik auf Samstag, den 20ten 
July 1822, und für die Duplif "auf 
Eamstag den 5ren Auguit 1322; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und biers 
zu ſaͤmmtlich unbefannte Gläubiger der Ges 
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weinfhuldner hiermit bffentlich unter dem Rechts; 
nachtheile vorgeladen, daß das Michterfcheinen 
am erſten Edictd» Tage bie Ausichließung der 
Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maffe, das MNichterfcheinen an den übrigen 
Edictd» Tagen aber bie Aus ſchließung mit den 
an beufelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge bat. 


Alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermögen der Gemeinfchuldner in Händen 
Defigen , werben bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches, unter Bor: 
behalt ihrer Rechte, bey Gericht anzuzeigen und 
zu übergeben. 


Zugleich wird am erſten Etictdtage, Mond: 
tag den 20ten Map 1822, Vormittags von 
9 bis 12 Uhr, das Eisgruber'ſche Wirth: 
Anmefen mit einem zumfXönigl.Rentamte Dachau 
frenftiftigen halben Bauernhofe, beftebend in ei: 
nem halbgemauerten Wohnbaufe, Stadel, Vieh, 
und Pferditall, gemauerten Backhauſe und Trieb: 
brunnen, dann 44 Tagw. 80 Decim. Weder und 
4 Zagw. 66 Decim. Wiefen, auf 1579 fl. 40 fr. 
gerichtlich eingefchägt, an den Meiftbierenden uns 
ter Vorbehalt ereditorfchaftlicher Genehmigung 
oͤffentlich verfleigert. 


Kaufsliebhaber Fhnnen hierorts über die dar⸗ 
auf rubenden Laften nähere Auskunft erhalten, 
milffen ſich aber über Vermögens : Berhältniffe 
und Leumund durch gerichtliche Zeugniffe aus: 
weifen koͤnnen. 


Den 13. März 1822. 


Kdnigl. B. Landgeriht Dachau. 
Liet. Heydolph, Landrichter, 
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Balıbafar Rdfele, Echmiedbaner in Alt: 
begnenberg, bat, da er feine andringenden Gläus 
biger durdy Paarzablung nicht mehr befriedigen 
fonue, um eine Zriftenregulierung,, und zu dem 
Ende um Vorladung der Gläubiger, zum Mer: 
fuche gütlicher Ausgleihung nachgefucht. 

Es wird daher auf Mittwoch den 22ten 
May d. F. zum Verſuche gärlicher Triftenre: 
gulirung, zwifhen Schuldner und Gläubiger, 
eine Tagesfabrt anberaumt, wozu alle Glaͤu⸗ 
biger bis 10 Uhr Vormittags unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgelaten werden, daß die Ausbleis 
benben ſich dem Beſchluße der Mehrheit zu un: 
terwerfen haben. 


Den 18. April 1822. 
Königl. B. Landgeriht Landsberg. 
Luzzenberger, Landridhter. 


Die unbefannten Erben des bier verflorbes 
nen Dienftfnechtes, Mathias Griner, welcher 
ein Vermbgen von 52 fl. 7 kr. zuruͤckgelaſſen 
bat, werden hiermit aufgefordert, ſich binnen 
drey Momaten hierorts zu melden, und zur 
Erbſchaft gehdrig zu legirimiren, widrigenfalls 
damit nad) geſetzlicher Vorſchrift verfahren wer⸗ 
den wuͤrde. 


Soviel man bisher erfahren fonnte, iſt der 
Erblaffer in der Vorftadt Au bey Miinchen im 
Jahre 1757 geboren, Sohn eines doriigen Maus 
rers, und fein Familien » Name Gringer 
(nicht Griner ). 

Den 18. April 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Tegernfee. 
(3) 2. . Eifenhofer, Landricter. 
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Amortifations: Decrete, 





Unterm 28. Jänner 180%, haben Anton Hils 
ler, buͤrgerl. Geflügelyändler dahier, und deſſen 
Ehefrau Maria Eva, für den ehemaligen Biers 
wirth Bartholomä Mayr dahier eine grundbuͤch⸗ 
lich vorgemerkte Hypothek⸗Obligation per 1000 fl. 
zu 5 Proc. verzinslich, und gegen halbjährige 
Yuffündigung ausgeſtellt, umd ihre Behauſung 
im Graggenauer⸗Viertel, Grundbuchs⸗Fol 1085. 
bierfür verpfaͤndet. 


Dieſe Obligation gieng zu Verluſt. Auf 
Impetration der Regiſtrators-Wittwe, Eliſa⸗ 
beth Groffar, wird hiermit der unbekannte 
Beſitzer derſelben aufgefordert, ſie binnen ſechs 
Monaten a dato dießorts vorzuweiſen, auſſer—⸗ 
dem dieſe Urkunde für kraftlos erkannt wuͤrde. 


Den 9. April 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 


v. Gerngroß, Director. 


(3) 3. v. Hahn. 


Nach dem die im Ffarfreis » Intelligenzblatte 
de ao. 1816. pag. 941. ausgefchriebenen zwey 
Urkunden der Schloßfapelle Haimhauſen a 500 fl. 
et 400 fl., innerhalb des feftgefegten 6 monat» 
lichen Termines, bierorts nicht producirt worden 
find; fo werden diefelben, auf Untrag des Graf 
von Puttleriſchen Parrimonial s Gerichts 
Haimbaufen, hiermit für amortiſirt erflärt, 


Den 5. April 1822. 
Königl. B. Landgeriht Dachau. 
eict. Heydolph, Landrichter, 
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Nah Weiſung der Konigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom 5ten et 
praes. 10. Jaͤuner abhin fol im Berreffe 


jenes Buͤrgſchafts⸗Capitals zu 500 fl., welches 
früber für den Königl. quiescirten Mentbeams 
ten Liet. Frit ſcher zu Garmiſch beym Hoch— 
ſtifte Freyſing angelegt war, und durch die 
Seculariſation als Staats-Paſſiv-Capital an 
die Krone Baiern uͤbergieng, aber durch Ver⸗ 
gleich zwiſchen dem Koͤnigl. Aerar und den 
Fritſcher'ſchen Relicten ddo. 3. Octb. 1821, 
im Wege der. Ceſſion in Haupts und Neben⸗ 
fahen aus Nerar gelangte, wovon aber fowohl 
die Haupturtunde, als der Depofitions »Schein 
nad) Erffärung der Fritſcher'ſchen Relicten 
mangelt, dad Amportifations s Verfahren enges 
leiter werben, 


2. 


Diefes Bürgfchafts » Capital wurde nad) 
weiterer Mittheilung Koͤnigl. Regierung, Kam⸗ 
mer der Finanzen, vom 29. März abhin, praes. 
4, bieß, und zwar; 


a) nach Auszug aus der Paffiv » Eapitallens 
Tabelle des Churfürftlichen Fuͤrſtenthums 
Srenfing, sub Nro. 210. vom Bräuhauss 
Verwalter Fritſcher in Garmifh als 
Buͤrgſchaft am 27. September 1760, mit 
500 fl. zu 3 Proc. gegen General: Hypos 
thek eingelegt, und 

b) gemäß weiterem Auszug aus bem — 
ral⸗ Liquidations⸗Protocolle über ſaͤmmt⸗ 
liche Paſſiv⸗Capitalien des ehemaligen 
Hochſtiftes Freyſing vom Jahr 1792, nach 
Nro. 247. auf Abſterben des genannten 
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Bräuverwalters Johann Georg Fritſcher 
vom beffen Eohne Anton Fritfcher, dem 
ſolches Eavital erblicy zugefallen, weiters 
als Amts: Caution wegen ber ibm vers 
liebenen Bräuverwalters » Dienfte liegen 
gelaffen. 


Hiernach wird 


3. 
der unbekannte Inhaber diefer Schuld » Urkunde, 
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und des befhalbigen Depofitiond s Scheines hier: 
mit aufgefordert, fohin im Zeit 

von ſechs Monaten, 


vom KHeutigen gerechnet, dießfeits um fo ges 
wiffer vorzulegen, als ſolche außerdem als kraft⸗ 
los erflärt werden würde, 

Garmifch den 5, April 1822, 
Kbnigl. B. Landgericht Werdenfels, 


(3) 3. Earl, Landrichter. 


A Nebit einer Beplage, die Schranuen s Unzeigen betreffend. ) 
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Baieriſches 


ZEN genzblatt 





Iſarkreis. 





XIX. Stuͤck. 


Muͤnchen den 8. May 1822. 





Amtliche Artikel, 





An 
fämmelihe Kdnigl. PoligeysBehbrden 
des Iſarkreiſes. 


( Die Seugniffe der Poligey » Behörden über das 
Betragen ber Gendarmen betreffgnd. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


D. ſich wegen der Ausſtellung der Zeugniſſe, 
welche nach dem Urt. 157. des Edictes vom 
41. October 1812, die Errichtung der Gendar: 
merie betreffend, von den Gmtarmerie : Officies 
ren über dad Berragen der Mannfchaft einges 
holt werden muͤſſen, Anftände ergeben haben; 
fo wurde durch eine allerhoͤchſte Entſchließung 
vom 24. des vorigen Monats feſtgeſetzt, daß 
fib die Zahl diefer Zeugniffe jährlich auf vier 
zu befchränfen babe, welche den Diftriers: Ofs 
fiteren bey ihrer jedesmaligen Mufterung mit 
pflichtmaͤßiger Genauigkeit unweigerlich auszus 
ftellen find. 


Hiernach haben ſich die Kdnigl. Pollze: Behbrs 
den zu achten. München den 3. May 1822. 


Kdn.Baier.Regierungdesgfarkreifes, 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Cone. 


(Dielocation der iten Sendatmerie Compagnle bes 
treffend.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Den Koͤnigl. Polizey⸗Behoͤrden des Iſarkreiſes 
wird in der nachſtehrnden tabellariſchen Ueberſicht 
die Dislocation der Iten Gendarmerie » Compagnie 
bekannt gegeben, fo wie biefelbe durch bie 
Allerhbchiten Entfchliefungen vom 28. Septbr., 
14. u. 30. Novbr. 1820, 9. März u. 15. Juny 
1821, dann 18. April 1822, angeordnet worden iſt. 
München den 26, April 1822. 
Kdn. Baier. RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer des Jnnern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 


(») Miller, Sun 
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ſaͤmmtliche Kbnigl. Polizey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 


(Die Ausſtellung von Armuths⸗Zeugniſſen betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Man bat die Erfahrung gemacht, daß häus 
fig 3eugniffe über Armuth und erlittene Uns 
glüds: Fälle, ohne alle Vorficht gegen den das 
von zu machenden Mißbrauch, und ohne Bes 
achtung ber hierüber in der Verordnung vom 
28. Nov. 1816. Art. 14. $. 1. gegebenen Vorſchrif⸗ 
ten, von Beamten, Pfarrern und Gemeindes 
Obrigkeiten auögeftellt werden. 


Da folhe Zeugniffe nur der Berteley von 
Menfchen zum Scusbriefe dienen, die das 
Mitleid Dritter als die bequemfte Nahrungs: 
Quelle betrachten, fo finder man fich veranlaßt, 
ben Juhalt des angeführten Artikels wieder in 
Erinnerung zu bringen, der da verordnet : 


„Ebenfaus in eine Buße von 3 fl. bis 15 fl. vers 
„fallen Pfarrer, und Beamten, welche ohne 
„gehdrige Vorficht und Sicherung gegen Miß—⸗ 
„brauch, Zeugnifle über Taufe, Trauung, 
„Sterbfälle, Armuth, oder anderes Ungluͤck 
„auöftellen,, befonders, wenn dieſe Zeugniffe 
„unbefannten, unangefeflenen, übel berüdhs 
„tigten, oder ſchon beftraften Menſchen be: 
„händiget werden.“ 


Saͤmmtliche Kdnigl. Polizey« Behbrden des 
Harkreifes werben aufgefordert, jede entdeckte 
Eontravention fogleich zur Anzeige zu bringen, 

Miinchen den 30. April 1822. 


Kön.Baler. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 
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(Die Lehrgehätfen : Stelle betreffend.) 


Im Ngmen Seiner Majeftät des Königs, 


Die Stelle eines Lehrgebälfen an der Schule 
zu Troſtberg, Königl. Landgerichts gleichen | 
Namens, mit welcher die Verrichtungen eines 
Eantord und Eorregenten verbunden find, ift 
erdffnet worden. 


Das Einkommen: derfelben beftebet in 160 fl. 
27 fr. 14 pf. firen Bezuͤgen, und in dem geſetz⸗ 
lichen Schulgelde von derjenigen Schuͤler-Claſſe, 
welcher der Lehgehuͤlfe Unterricht zu ertheilen bat, 


Diejenigen, welche die ordnungsmäßige Vor⸗ 
bildung erlangt haben, und die zur Verſehung 
dieſer Stelle erforderlichen Eigenſchaften befigen, 
fonnen ihre Bewerbungen ſammt Zeugniſſen 
binnen 14 Zagen, nach deren Verfluße dies 
felbe befegt werden wird, auher überreichen, 

Münden ven 30. April 1822. 


Kbn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 


Kammer des Ynnerm 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 


(Den erledigten Schullehrer, Meßner⸗- und Drs 
ganiften: Dienft in Allach betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Durch den Tod des Benedict Geisler, ift 
die Stelle eines Schullehrers, Meßners und 
Drganiften zu Allach, Laudgerichts Minden, 
womit ein Gefammteinfonmen von 141 fl. 29 Er, 
verbunden ift, erlediget worden. 

Diejenigen , welche fich hierum zu bewerben 
gedenken, haben ihre gebdrig belegten Geſuche 
binnen 1& Tagen anher zu überreichen, nach 
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beren Werfluffe diefelben nicht mehr —— 
tiget werben koͤnnten. 
München den 3. May 1822, 


Kdn. Baier. Regierungdesifarkreifes, 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Ser. 





un 
fämmtlihe Kdnigl polizey⸗Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
C Den Vaganten Thomas Breuner betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die Königl. Regierung des Unterbonaus 
Kreifes, Kammer des JInnern, bar nachſtehen⸗ 
des Eignalement eine® unterm 11. Decbr. dv. J. 
im Landgerichtsbezicke Vilshofen aufgegriffenen 
gefährlichen Vaganten, der fich Tbomas Brens 
ner nennt, und der Bäderey kundig zu ſeyn 
vergiebt, hierher zur Ausforſchung feines bis⸗ 
ber unbefannten Domicils mitgetheilt. 


Die Königl. Poligey =» Behdrden erhalten bems 
nad die Weifung, zweckmaͤßige Nachforſchun⸗ 
gen zu diefem Ende anzuftellen, und die erwa 
zu machenden Entdedungen an die unterzeichs 
nete Etelle fofort einzufenden. 

Muͤnchen den 50. April 1822. 


Kbn. Baier. Regierungdesffarfreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Ser. 


Befhreibung ded Thomas Brenner. 
Derfelbe ift 24 Jahre alt, ik von Groͤße 
5 Schub, 5 Zoll, 5 Linien, 
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* braune Haare, 
Stirn, breite, 
Augeubraun, braune, 
Augen, graue, 
Naſe, kleine, 
Mund, mittlern, 
Bart, wenig und licht, 

Kinn, oval, 
Geſicht, voll, 
Geſichts-Farbe, bleich, 
Koͤrper, etwas unterſetzt. 
Beſondere Kennzeichen: 

Der Zeigfinger linker Hand etwas geſtutzt. 
Mundart, die deutſche nach der Art ber Lands 
Zeute im Niederbaiern, befonders in ber Ger 
gend um Landshut, 

Kleidungsftäde, 

welhe Brenner bey feiner Aufgreifung 
am Leibe trug: einen ſchwarzen Vilzhut, eim 
ſchwarz feidenes ⸗Halstuch, ein weiß und roth⸗ 
gedupftes Gilet, eine blau stüchene lange Ho⸗ 
fen, ſchwarz lederne Stiefel, einen ſchwarzgrau⸗ 


tüchenen Mantel, 





Dienftes « Notizen 


Am 26. April d. 3. wurde von ber Königl, 
Regierung ded Harkreifes, Kammer des Innern, 
der bisherige Schulverwefer zu Brunnthal, Jos 
hann Baptiſt Reiß, als Scullchrer BR 
definitiv ernannt. 

Seine Majeftät der König haben am 
29. April d. 3. dem Erbenedictiner von Zegernfee, 
Priefter Corbinian Klein hanns, von dem 
Autritte der Pfarrey Schönau, Landgerichts 
Ebersberg, diepenfirt, und dagegen diefe Pfarren 
dem Priefter Franz Wagner, Erbenedictiner 
von Benedictbeuern, und Erpofitus zu Ramſau 
bey Haag verlieben. 

Am 30. April haben Se. Kdnigl. Maier 
ſtaͤt genehmiget, daß die Pfarrey zu Kay, 
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Landgerichts Tittmoning, von dem Herrn Erzbiſcho⸗ 
fe zu München und Arenfing, Freyherrn von @eb- 
fattel, dem bieherigen Stiftsdechant, Pfars 
rer und Dijtriets:Cchulinfpeetor zu Tittmoning, 
Prieſter Andreas Eufebius Eteinbidyler übers 
fragen werde, und am nämlichen Tage haben 
Se Majeitär der König. die von dem 
Dechant und Etabtpfarrer zu St. Peter dahier, 
Priefter Frauz Raver Stoll, für den bishe— 
tigen Denefichaten zu Harmeting, Landgerichts 
MWolfrarshaufen, Prieſter Johann Evangelift 
Bauer, auf das Pirmederifche Beneficium an 
der St. Peters Pfarrkirche dahier ausgeftellte 
Präfentation, dann die von dem Bürger Edler 
fin Bauer, Brandweiner zu Erding, erflärte 
Präjentation des Erfranzisfaners und Pfarre 
Eooperators zu Moosburg, Prieſter Caͤcillan 
Grader auf dad Gerſtlacherſche Beneficium 
zu Illmuͤnſter, Landgerichts Pfaffenhofen, bes 
Rätiget. 

Am 30. April d. J. wurde vom der Königl. 
Regierung bes Iſarkreiſes, Kammer des Innern, 
dem Fohann Baprift Lauterbacher, auf 
Präfentation der Outsherrihaft zu Rohrbach, 
ber dortige Schuls une Mefnerbienft provifos 
riſch verlichen. 





Bekanntmachungen. 


¶ Wech ſelfaͤhlgkelts⸗ Verzichtleiſtung betreffend. > 
Auguſtin Führer, Metzger zu Kirchdorf, 
bat bey einem mit feinen Erebitoren dd. 1. May 
1.3. getroffenen Arrangements ad protocollum 
erflärt, daß er von nun an auf feine Wechſel⸗ 

fähigkeit Verzicht leifte. Den 1. Man 1822. 

Adnigl. ®. Landgericht Miesbach. 

Wiefend, Landrichter. 
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Eurs 
ber Balerifhen Staatspapiere, 


Yugsburg den 2. May 1822. 
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Verſteigerungen. 





Auf Antrag des Maſſe⸗Curators, wird bie 
ber Gant unterworfene Aupferfhmid Bauers 
ſche Behauſung nebft Hofraum an der Prans 
ner&s Gaffe Nro. 1508., worauf ein Emwiggeld« 
Capital von 2000 fl. ruht, bffentlich verfteis 
gert, und hierzu ein Termin auf Samftag 
ben 25ten May l. J., im dießſeitigen Amts; 
Locale, von Vormittags 9 bis 12 Uhr, anbes 
raumt. 

Diefe Vehaufung iſt übrigens auf 8800 fl. 
geſchaͤtzt worden. 

Käufer wollen daher bey erwähnter Commifs 
fion erfcyeinen, und die nähern Bedingniſſe vers 
nehnten. 

Den 23. April 1822. 

K. B. Kreis⸗ u. Etadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Direstor. 


(2) % v. Dahn. 
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Die zur Gantmaffe des Sehaftien Mus 
zenbarb gehdrigen. Häufer: 
a) eines fammt Hofraum In Schönfeld Niro, 
74. Grundbuch Fol. 029. und 
b) eines fammt Garten in ber Mar Vorſtadt 
an der Lubwigs⸗Straße, Grundbuchs Fol. 
877., werben auf den Antrag ber Eredi⸗ 
torfchaft wiederholt zum bffentlichen Vers 
kauf ausgeboten, und hierzu anf Mon d⸗ 
tag den 10ten Juny d. J. Bormits 
tags von 9 bis 12 Uhr, ein Termin 
angefest. 
Kaufsliebhaber werden Hierzu mit bei Bes 
merfen eingeladen, daß man die Kaufs-Anbote, 


entweder auf beyde Häufer zufammen, ober . 


auf jedes einzeln, unter Vorbehalt der creditors 
ſchaftlichen Genehmigung, zu Protocol aufnehme. 
Den 23. April 1822. 
R.B. Kreise u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerugroß, Director. 
(3) 2. Hayder. 


Da ſich bey der zum Verkauf des Mathias 
Schelliſchen halben Bauernhofes zu Gig: 
mertöhaufen, auf den 17. October v. J. oͤffent⸗ 
lich ausgeſchriebenen Tagesfahrt (ſieh Jutelli⸗ 
genzblatt für den Iſarkreis St. 38. von 10. 
Septdr., und St.39. vom 26. Septbr. 1821 ) 
kein Kaufsluftiger meldete; fo wird auf wieder: 
boltes Andringen der Gläubiger das obige Anz 
weſen zum zweyten Mahle der dffentlichen Verſtel⸗ 
gerung, vorbehaltlich erebitorfchaftlicher Geneh⸗ 
migung ausgefegt, und hierzu eine Tagesfahrt 
auf Mittwoch den 5ten Funy, Bormits 
tage 9 Uhr anberaumt, wozu annehmbare Kauft: 
luftige eingeladen werden, Den 1. April 1822, 


Königl. B. Landgericht Dachau. 
(2) 2. Lict. Heydolph, Landrichter. 
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Im Wege ber Erecution, wird das Anwe⸗ 
fen des Joſeph Seywein, Bürgers In Kirch⸗ 
dorf an ber Amper, öffentlich verfteigert. 


Diefes Anweſen tft erbrechtig zur Hofmarft 
Au, und befteht In einem theils gemauerten, 
theils hölzernen, eihgädigen Haufe, uebft dem 
daran gebauten Stadel und Kuhſtall, uund im 
dem dabep befindliden Garten auf — Tagw. 
22 Derim.. 

Meiterd gehbren dahin: 

a) der jum Adnigl. Rentamt Moosburg frep: 
fliftige Zchentmaierader auf — Tagw. 
57 Decim. 

b) Die ebendabin Fornbodenzinfigen Pfarre 
aderl mit — Tagw. 50 Decim. 

©) dann der bodenzinfige Zehentmaieradter mie 
2 Tagw. 80 Decim,, und 

d) bie Iudeigenen Gemeindetheile zu 1 Tagw. 
57 Decim. 

Die darauf laftenden jährlichen Abgaben bes 
ftehen in Folgenden: 

Einfahe Grundfteur . —fl. zer. 2hl. 
Stift . . 00. —:10,ı 30 
Drdindr und Fagdfcharwerl — = 54: — » 

Kihendinft + + + » 1: 


— : 22 


Getreidgilt: — Mitzz. — Dig. 25,1. Weiten, 
= 9» 5» 19» Som, 
— » — » 2» Gerfie, 
ıv— » 13» Haben 

Kornbodenzind: — » 1». I» Kom 


Zur Derfteigerung diefed Anweſens bat man 
Mondtag den 20ten Map von Fruͤh 9 Ubr 
bis Mittags 12 im Amtelocale beſtimmt, an 
welhem Tage die Kaufsluftigen zu erfcheinen 
eingeladen werben. Den 10. April 1822, 


Königl. B. Landgeriht Moosburg. 
(2) 2. Graf, Landrichter. 
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- Am ten May (Pfingfitienftag) Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, wird im Schloffe Schoͤn⸗ 
brunm nächſt dem Bade Mariabrunn, unweit 
Dacbau, der gutsherrliche Gilt: und Zehent⸗ 
Getreid : Vorrath von 

13 Schaͤfl. Meigen, 


138 » Korn, 
10 » Gerften, 
111 » Haber, 


mit Vorbehalt gnaͤdigſt appellationsgerichtll⸗ 
cher Ratification bffentlich verſteigert. 
Wozu man Kaufsluſtige freundlich einladet. 
Den 26. April 1822. 


Kdnigl. Baier. Frenberrl. Schmid'ſches 
Patrimonialgeriht Sodnbrunn im K. 
Landgerichte Dachau. 

(3) 2. X.Kagerer, Gerichtehalter. 


— — — — — — —— — 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


Anna Effner, Hofgärtmers Wittwe ftarb 
dabier mit Hinterlaffung einer legtwilligen Diss 
pofition. Es werden daher alle diejenigen, wels 
che an gedachre Verlaſſenſchaft, Erbſchafts⸗ oder 
- andere Anfprüche, aus was immer für einem 
Titel zu machen gedenken, vorgeladen , diefels 
ben In Zeit von 30 Tagen peremptoriſcher Friſt, 
bierortd um fo mehr geltend zu machen, als 
wibrigenfalled mit Auseinanderfeßung, Beeu⸗ 
digung und Wusfolglaffung dieſer Verlaſſen⸗ 
ſchaft gefetzliher Ordnung nach vorgefchpritten 
wilrde. Den 29. März 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Dachau. 
ist. Heydolph, Landrichter. 





get werden. 
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Martin Schmid, Kraͤmer und Schmids; 
Eohn von Starnberg, kam als Soldat des 
R. B. 1iten Linien » Infanterie-Regiments nach 
Rußland , und gerieth am 3. December 1812 in 
suffifhe Befangenfhaft, Seither hat man 
von deffen Leben, oder Tod, feine Kunde ers 
halten können. 

Nachdem nun die Verwandten besfelben 
um Yushändigung feines auf dem Älterlichen 
Unwefen anliegenden in, 500 fl, beftehenden Ders 
mbdgens andringen; fo wird Martin Schmid, 
oder deſſen gefegliche Erben hiermit vorgelas 
den, binnen ſechs Monaten a dato, mir den 
ndthigen Regitimationen verfeben, um fo ficberer 
bierorts fich zumelden, als außerdem nach Abflug 
diefed Termine, er Schmid als verfcollen 
erflärt, und beffen Vermögen den nächften An: 
verwandten gegen Caution wird ausgehändis 
Den 25. April 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht Starnberg. 
(5) 1. von Barth, Landrichter. 





Die umbelannten Erben des bier verftorbes 
nen Dienſtknechtes, Matbiad Griner, weldyer 
ein Vermögen von 52 fl. 7 fr. zuruͤckgelaſſen 
bat, werden biermit aufgefordert, fich binnen 
dbrey Monaten bierortd zu melden, und zur 
Erbſchaft gebdrig zu legitimiren, widrigenfalls 
damit nach gefeglicher Vorſchrift verfahren wers 
ben milrde. - 


Soviel man bisher erfahren konnte, ift der 
Erblajfer in der Vorſtadt Au bey Miluchen im 
Jahre 1757 geboren, Sohn eines dortigen Naus 
serd, und fein Familien » Name Gringer 
(nit Griner). Den 18. April 1822, 


Koͤnigl. B. Landgericht Tegernſee. 
(3) 3. Eiſenhofer, Landrichter. 
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Königliche 








XIX, Stud, Münden den 15. Man 1822, 





Amtliche Artifel 





Rechenſchafts +» Veberfidt 
über 
die auf den Grund der allerhoͤchſten Normals Verordnung vom 6, April 1818 (Allgemeines 
Inrelligenzblatt für das Kdnigreich Baiern, Jahr 1818 Stüd XXVI. ©, 627 bis 644), 


durch das Ffarfreis » Intelligenz» Blatt, Jahr 1821 Er, XIX, ©, 4156 unterm 2, May 1821 
ausgefchriebenen 


Kreisumlage zum Straßenbau 
für den 
far: Kreis, 





1. Bortrag Über den Berechnungs- und Erhebungs-Maßſtab. 


Die Berechnung diefer Eoneurrenz hatte nach allerhöchfter Anordnung von ber 
a) Grund: und 


b) Häuferfteuer , 
ftatt gefunden. 


Zum Anhaltspunkte wurden die von den allgemeinen Rentämtern des farkreifes abge: 
legten und adjuflirten Comcurrenz » Rechnungen pro 1835 angenommen, und es entwirft fich 
pro 1833 eine Geſammtſumme bed Consurrenzs Bermdgens von . + 


812,850 fl. ir. 2 dl. 
(21) 
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wornach ſich im Gegenhalt ber ———— gegen das Jahr 1343 eine Minderung 
ergibt von oo - 0 0 2 0 0 . A 00.2687 fl 58 fr. 34 dl. 
welche lediglich im den definitiv verbefchiedenen —— und berichtigten resp. 
hergeſtellten Corrections⸗Ausweiſen ihren Grund bat. 


Aus dem dießjährigen Geſammt⸗ Steuerertrag entwirft fi) nun, pr. Gulden 
drey Pfennige gerechnet, eine Eoncurrenzs Summe von « . » 10160 fl. 22 fr. zdf. 


1rRealifirung der Erhebung und Darftellung ber Gefammts 
Verrechnung. 


Nach den von ben allgemeinen Rentämtern des Kreifes pro 185% abgelegten, und bereits 
abjuflirten Rechnungen ergeben ſich folgende Refultate,, als: 





I 
A. Einnabmen. fl. fr. dl. fl. 
1) Aus den Coucurrenz⸗ Summen ad 812,850 fl. 3 di. pr. Gulden 10160 j22|2 








2) An Ueberfchuß von ungleihartigen Brüchen - « 2 2 2.» 18 10 34 


3) Un Ausftänden vom vorigen Jahree.. 0 ne. 83 1813 
4) Un beftandenem Aktivreſte pro 1448 x 2 2 2 2 2 0.» 554 |48|3 


Gefammt: Summe . » 10816 40 31 
B. Yusgaben. 
1) Auf die Perception des laufenden Jahres: 
a) Schreibmaterialiens Averfum der Nentbeamten . » +» » 
b) Bothenlöine - - oo 0 00 er een. 
0) Liefergebͤhren Er ee ne 
d) bewiligte Nachläffe,, abfolut uneinbringlich » » » » 


2) Auf bie Derception des Worjabre® . . 2.2. 





C KetivsKek co. 2 0.0 — 


IE 
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D. Bon dem — gehen ab die Ausſtaͤnde, welche als ruhend auf 1854 
übergeben, und zwar PL ur Br) Pa ee Er BE BE Fr BE 135 fl. 50 tr. 2 df, , 
Werden nun diefe Ausftände resp. Liquidations⸗Poſten von dem Active 
Rfead . or terre 10774 fl. 52 fr. 4 dl. 
in Abzug gebracht , fo befteht 
E. Die ie und dbifponible Berwendbungs: Summe in 
100639 fl. 21 fr. 24 dl. 


I. Berwendung und Anzeige des difponiblen Reftes. 


Die Verwendung beträgt nach nachſtehendem Ausweis fir 
44,512 gemeine Hands, und 


25784 Fuhrtagſchlchten pro 1857 + » + + + 15,374 fl. 194 Ir. 


Es ergibt ſich, daß 4734 fl. 57 kr. 24 dl. mehr verwendet, als eingenommen wurden, 
welche von dem Aerar vorgefchoffen worden find» 


München ben 9. May 1822. 


Königlih: Baierifhe Regierung des Ifarfreifes, 
Kammer des Innern und der Finanzen 
v. Widder, Präfident 
v. Hofſtetten, Director. Met, Director. 
Rindner, Schr. 





Spercieller Ausweis 
zur 
Rechenſchafts— üeberficht 
uͤber 
die im Etats⸗Jahre 1835 auf Rechnung der Kreisumlage eingetretenen Yusgaben- 
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Durch d 
all ervoͤchſte 
Ne ſeript 


* 


Die — & Strecke der Straße von — über | 

Rofeupeim ins Tyrol, an der — Riederbruͤcke, | 

im $ der 2öten Stunde —F 15 

2 | Aufbolung ver abgeſunkeuen Strede im j N der Sten Stunde, J 
auf der Straße von Rofenbeim über Miesbach nah Ti, I — — 9 Gi 

3 | Ausfilllung eines Theiles der Bruͤcke über den alten Mühl: 

dorfer Stadtgraben, und Erhdhung der Straße zwiſchen 

dieſer Brüde und der Mübldorfer Innbruͤcke an der 








ke Münchner : Brauvauer Straße, im $ der 22ten Stunde | — | — | 25 110 | — 
4 | Fortiegung der — « Dämme "der Alzbruͤcke bev 
Altenmarlt . . — — 4 2,8 2385| — 
5 | Abänderung der Straße von "Minden über Mittenwald ins 
Tyrol, durch das Dorf Baierbrunn, im $ der 5ten Stunde | — | — | 57 || 2891 | 30 


6 | Ubhebung der zu fteilen Auffahrten am fogenannten Horn 

im 1 und 5 der 25ten Stunde der —* von Muͤnchen 

über Mittenwald ins Tyrol — — lIi20 2790 | — 
7 | Vollendung der neuen Straden » Anlage am Mefnerbichl, 

auf der Strafe von München über Tegernfee ins Tyrol, 


























im 5 und $ Fi der ı4ten Stunde * * . ... * . . — 1 77 3 1393 — 
8 Auffahrts⸗-Damm an der neuen Dachauer Amperbruͤcke — — | 14 | 008 | — 
9 | Vollendung der Auffahrts-Daͤmme an der neu —— 
Mangfallbricde, bey der Schwaig auf der Straße von | | 
Muͤnchen aber Roſenheim ins Zurol . » .» | — — 306 “4M6| 7 
10 sie die Herftellung des durch Hochwaſſer duͤrchbrochenen 
Straßen-Dammes am Burghauſer-Thor der Stadt Titt⸗ | | 
moning * * d24 * . ' — ng | 4 | 357 | 46 
I PIE EEE UESÄEEBEN RER. TON — __—— ‚B — 
| Summe . | — | 5 — 8800 | 3 
Eus 
— | München den 
Rönigrii „Baleriſche Regie⸗ 
VI a 3 0. | Kammer des Innern 
von Widder, 


v. Hofftetten, Director. 
vs 































N Hievon verwenden | Benennung 
[1 —— r 
auf gemeine Tagtöbhme, Betrag In Ä | 
— DER er er 
v Fer \ v. Fahrt Summal "gan, | Butlmg te Memahangen- 
er * er 
Ir | a Vertrag. uenionn | — | 






18 ! 
— Roſeuheim. 
“+ 


ä Landshut. | Mühldorf. 

\ Rofenheim. Troftberg. 

München 1. Stadt Muͤn⸗ 
chen. 







2302} | 1195 


3525+ || 1990 31 de. Tolz. 
69764 | 3252 Er do. —* 
Muͤnchen II. Dachau. 


152341469 er 
en | * 


Roſenheim. Rofenheim. 


do. Waging. 


| — — 


1 J x 
14512 | 7794 113) 25784 | 1580 | Kam A | 


9 May TO x . Ele * a 
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rung des Jfarkreife«s. 
und der Finanzen. 


Praͤſident. — 
Meg, Director. - 
u. Krempelhuber, Se, 
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(Die erledigte Schullehrer» und Mefners: Stelle 
zu Etting betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Durch Verfegung des Johann Straßer, 
iſt die Schullehrers⸗ und Mefners » Stelle zu 
- Etting, Landgerichts Weilheim, in Erledis 
gung gelommen, 

Die Schule zähle 2% pflichtige MWerktagss 
Schüler, und das Gefammt  Erträgniß ift in 
der Dienftes > Kaffion auf 126 fl. 47 ki. anges 
geben, welches jedoch nad) dem Tode der Mehr 
ned s Witwe, Schmitter auf 155 fl. 47 fr. 
erhdht werden Fanır. 

Die Wohnung iſt nur für einen Unverehes 
lichten eingerichtet. 

Diejenigen, welche fi um diefe Stelle bes 
werben wollen, haben ihre Geſuche, welche 
mit den erforderlichen Zeugniſſen uͤber ordnungs⸗ 
mäßige Vorbildung zum Schulamte zu belegen 
ſind, laͤugſtens binnen 14 Tagen hierorts zu 
Aberrelchen, da fie ſonſt nicht mehr beruͤckſich⸗ 
tiget werden koͤnnen. 

Minden den 3. Map 1822. 


KAbnBaier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfivent. 
d. Hoffletten, Director. 
Miller, Ser. 





«Die erledigte Schullehrer⸗Stelle zu Krayburg 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die Schullehrerd » Stelle zu Krayburg, 
Landgerichts Mühldorf, iſt in Erledigung ges 
Tommen. 

Dad Einfommen derfelden beftcht nebft freyer 
Wohnung in jährlichen 300 fls 
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Die Bewerbungen hierum find mit dem er: 
forderlihen Zengniffen zu belegen, und binnen 
drey Wochen hierorts zu überreihen, nach bes 
ren Verfluß fie nicht mehr berüdfichtiger werden. 

München den 7. May 1822. 
Kon. Baler. RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer des Junern, 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 


(Die erledigte Schufaebälfen : Stelle gu Berch⸗ 
tesgaden betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch Befdrderung des Alois Blerſch, 
Schulgehälfen der Uten Klaffe an der Markts⸗ 
Schule in Berchtesgaden, ift diefe Stelle, 
womit freye Verpflegung von dem Echullebrer, 
80 fl. an beftimmten , und 30 bis 40 fl. an 
zufälligen Bezilgen verbunden find, in Erledi⸗ 
gung gefommen. 

Die Bewerbungen um biefelbe find, mit den 
erforderlihen Belegen verfehen, binnen 14 Tas 
gen hierorts zu überreichen. 

München den 7. May 1822. 


- KömBaier. Regterungdesgfarfreifes, 


Kammer des Innern, 
2» Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 
Miller, Seer. 


€ Den diefiäbrigen Vräfungs : Concurs für allge: 
meine Stipendien betreffend. } 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. _ 


Der durch die allerhöchfte Verordnung ddo. 
2, Detbr. 1811 alljährlich feſtgeſetzte Pruͤfungs⸗ 
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Concurs für allgemeine Stipendien wird an der 
Studien « Anftalt zu Landshut Mittwochs 
den 29ten May d. T. abgehalten werben, 
welches hierdurch mit dem Bemerken bekannt 
gemacht wird, daß diejenigen Studierenden, 
welche ſich zu diefer Pruͤfung nicht ſtellen, auf 
den Genuß eines allgemeinen Stipendiumd im 
nächften Studienjahre keinen Anſpruch zu ma⸗ 
chen haben. 


Zugleich werben im naͤchſten Studienjahre 
folgende Local⸗ und Familien » Stipendien er- 
lediget : 

1) Das Beit Ritterifhe Local: Stipens 
Dium , weldes für Studierende armer 
Bürger der biefigen Haupts und Reſidenz⸗ 
ſtadt beftimmt ift, und eine jährliche 
Rente von 96 fl. gewährt. 

2) Das Pflaum'ſche Familien » Stipen- 
dium für Anverwandte aus biefer oder 
ber Geyeröberg’fhen Wolfswie— 
fer fhen oder Weiß'ſchen Familie, 
mit einem Betrage von 00 fl. 

3) Das Gebrath’fche Familien » Stipen: 
dium für arme Studierende aus biefer 
Berwandtfchaft mit einer Rente von 50 fl. 


Diejenigen, weldje hierauf Anfpruch zu ma⸗ 
chen gebenten, haben ihre Rechtstitel, fo wie 
ihre Wuͤrdigkeit binnen zwey Monaten bierorts 

gebörig machzuweifen, widrigenfalls die ges 
nannten Stipendien im nächften Studienjahre 
als allgemeine behandelt werben wuͤrden. 

München den 10. Map -1822. 

Kdn.Baier.Regierung deögfarkreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Ser, 


302 
Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeſtät der Koͤnig haben un: 
term 6. May d. J. genehmigt, daß der Magi⸗ 
ftrat der biefigen Haupt = und Mefidenzftade 
München ,,. ven Lehrer am Eadeten:Eorps, Pries - 
fier Georg Gartmapyer, auf das Rieder'fche 
Beneficium dahier präfentire, 

Der am 29. Jaͤnner (Krels⸗Intell. BI. d. J. 
&t. 6. ©. 76.) zum Schulprovifor in Freyſing, 
ernannte Anton Hillipaintner, wurde von 
Uebernahme diefer Stelle auf feine motivirte 
Bitte dispenfirt, und bierfär am 23. Februar 
der Schuladſtant in Berchtesgaden, Alois 
Blerfh, zum Schulprovifor in Freyſing ers 
nannt. 


— — — — 
Bekanntmach ungen 


Curs 
der Baieriſchen Staatspaplere. 


Augsburg den 9. May 1822. 


794 
954 
973 


en 
Obligationen a 40/0 78} 
a 50% 
Rand Anleben . » 
Hypothek⸗Anweiſ. » 
Lott. Looſe A-D a40/0 


ditto E-Ma40f0 


ditto 


97% 


1044 


ditto unverzinsliche 
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(Den Winkel-Agenten Conrad Schneider bes 
treffend.) 

Da der ehemalige Marftichreiber von Er: 
goldsbach, und quiescirte Regierungs-Kanzelliſt, 
Conrad Schneider von bier, mehrere Winkel: 
Agentien trieb, fo wird er hiermit ald Winkels 
Schreiber dffentlich befanne gemacht, und das 
Publitum vor ihm gewarnt. 

Den 7. May 1822, 


K.B. Kreis: u. Stadbtgeriht Münden. 


v. Gerugroß, Director, 
(2) 1. Märft, 


( Wechſelfaͤhigleits-Verzichtleiſtung betreffend.) 
Es wird hiermit befannt gemacht, daß bie 
Joſeph Ensmannfhen Riemer» Eheleute 
in Laufen anf alle Wechfelfähigfeit Verzicht ges 
leifter haben. 
Den 2. May 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Laufen 
In Abweſenheit des NK. Landrichters, 
Paulus, Er, Ad. : 


— — — — — — — — —— — 
Verſteigerungen. 


Vermdg hdochſten Regierungs⸗Auftrags vom 
1. d. M. wird die im Steuer-Diſtriete Gnu⸗ 
ding entlegene, ſogenannte Befuchmosswiefe, 
Cataſter⸗Nro. 1121. Pr. 10 Tagw. 66 Decim. 
iter Bonitätd:@laffe, unweit des Groͤbenbaches 
entlegen, unter Borbehalt höchiter Genehmigung, 
an den Meiftbietenden auf freyes Eigenthum 
bffentlich verfteigert. 

Die Verkaufsbedingungen find die im allges 
meinen Regierungsblatte von 1811, ©. 1577. 
u. f. w. enthaltene, und werden am Verſtei⸗ 
gerungds Tage befonders bekannt gemacht, 


— — — — 
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Als Tagesfahrt zur Verſteigerung, wird 
Dienstag der 28te d. M. feſtgeſetzt. 

Die Verſteigerung hat im biefigen Amtes 
Locale ſtatt, wo die resp. Kaufsliebhaber von 
Fruͤhe 9 bis 12 Uhr zu erſcheinen, und ihre Ange⸗ 
bote zu Protocoll zu geben haben. 

Den 6. May 1822. 
Königl. B. Rentamt Dachau. 
Schanzenbach, Rentbeamter, 


Gemäß hoͤchſter Regierungs » Ermächtigung 
diirfen von dem Vorrathe auf dem hiefigen 
Amtöfpeicher circa 400 Schäffel Roggen Gilts 
Getreiv aus ber Ernte 1821 verfauft werden; 
und zwar theilmeife oder im Ganzen, 

Auf kommenden Mondtag den 20ten 
dieß wird zu diefem Behufe eine Verfteigerung 
am. Site des Kbnigl. Mentamts anberaumt, 
und damit von 8 zu 8 Tagen fortgefahren, bis 
dieſes Quantum abgefeßt ſeyn wird. 

Die Qualität des Getreides kann täglich in 
Angenfchein genommen werben. 

Den 6, May 1822. 
Köonigl. B. Rentamt Dachau. 
Schanzenbach, Rentbeamter, 


Die jur Gantmaffe des Sebaftian Mus 
zenhard gehbrigen Häufer: 

a) eines fammt Hofraum In Schönfeld Nro. 
74. Grundbuchs Fol. 029. und 

b) eines ſammt Garten in der Mar Vorſtadt 
an der Ludwigs-Straße, Grundbuch Fol, 
577., werden. auf den Untrag der Credis 
torfchaft wiederholt zum bffenrlichen Vers 
kauf ausgeboten, und hierzu auf Mondtag 
den 10ten Zuny d.F. Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr, ein Termin angeſetzt. 
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Kaufsliebhaber werden hierzu mit dem Bes 
merken eingeladen, daß man bie Kaufs-Anbote, 
entweder auf beyde Häufer zufammen,, oder 
auf jedes eingelm, unter Vorbehalt ber erediters 
ſchaftlichen Genehmigung, zu Protocol aufnehme, 

Den 23. April 1822. 
RB.Rreise u. Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
(3) 3. ee 1 der. 





Auf Requifition des Koͤnigl. Kreis: und 
Etadtgerichts München, werden im Pfarrhofe 
zu Sulzemoos verſchiedene Haus⸗ und Baus 
mansfahrniffe, Zinn, Porzellain, Meßgewaͤn⸗ 
der, eine frippe, Betten und das vorhandene 
Vieh am den Meiftbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung Öffentlich verfteigert, mit welcher 
Verhandlung Fünftigen Donnerstag den 
zoten Man Im Orte Sulzemoos begonnen 
wird, Man bringe diefes daher zur dffentlichen 
Kennmiß, und lader Kaufeluftige zur Erfcheis 
nung ein. Den 3. May 1822. 


Kdnigl, DB. Landgericht Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter, 


Auf Andringen des Königl. Aerars, wird 
der frenftiftige Stroblhof in Leonhardsbuch, ain 
30ten May zum dritten Mahle zum dffents 
lichen Verkaufe auögeboten, und die Kaufelus 
ftigen eingeladen, ihre Ungebote in Leonhards⸗ 
buch, Nachmittags 27 Uhr zu Protocol zu ges 
ben, wobey bemerkt wird, daß fowohl für den 
ganzen Gute⸗-Complex, ald einzelne Theile Ans 
gebote salva ratificatione angenommen werden, 

Den 8. May 1822. 
Koͤnigl. DB. Landgericht Erepfing- 
GSroſch, Landrichter, 


— —⸗ 
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Im Wege der. Vollſtreckung werden nach⸗ 
folgende, dem Wirthe Georg Menhard in 
Unterbergen gehdrige, ludeigene Grundftäde, als: 

1):Des Ehegarten» der von 55 Decim. 

2) der Qualers Acer von 1 Tagw. 20 Der, 

3) die Trattwiefe von 26 Der. 

4) bie untere Bergwiefe von 21 Des: 

5) das Fledwiefel von, 7 Decim. 

6) die Lechfeldwiefe von 94 Dee. 
7) der obere Neutheil von 25 Der, 

8) der untere NMeutheil von 25 Dec. 
am Freytag den Tten Jun» d. J., Vor⸗ 
mittags 12 Uhr im Berfteigerungsmwege dahier 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft, wozu 
Kaufsliebhaber eingelaven werben. . 

Den 6. Diay 1822. 123 


Koͤnigl. B. Landgericht —— 
Luzzenberger, Landrichter. 





Dad Unterm 27. März I. J. ausgeſchrie⸗ 
bene Anweſen des Johaun Doͤtz in Gmain 
(fogenannte Dögenbauerngut) wird am kuͤnfes 
tigen Donnerstag ben 30ten lauf. Mon, 
in dem hiefigen Amts:Locale von Fruͤhe 9 bis 12 
Uhr dffentlihh an den Meiftbietenden verkauft. 

Kaufsluftige werden bemnach "eingeladen, 
an dem bejtimmten Termine ihre Angebote zn 
Protocol zu geben, deren Genehmigung jedoch 
den Gläubigern des Johann PRN ausdrůcklich 
vorbehalten wird, 


Auswärtige Käufer haben ſich über Verindgen 
und Leumund durch legale zeugniffe dnszuwveifen. 


Den 2. Man 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Reigenpalt. 
Forster, Laudrichter. —XRX 
(2) ! 


50? 


Am 28ten May (Pfingftbienftag) Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, wird im Schloffe Schoͤn⸗ 
drumm naächſt dem Bade Mariabrunn, unweit 
Dachau, der gutéherrliche Gilt⸗ und Zehent⸗ 
Getreid s Borrath von 


15 Schaͤfl. Weigen, 


18 w Kom, 
10 * Gerften; "- 
111 °» aber, 


mit Vorbehalt gnädigft appellationsgerichtlicher 
Ratificarion dffentlich verſteigert. 
Wozu man Kaufsluftige freundlich einladet. 
R Den 20. April 1822. . 
Königl. Baier. Freyherrl. Schmid'ſches 
Patrimonialgericht Schoͤnbrunn im K. 
*1] Landgerichte Dachau. 
(3) 3. &.Kagerer, Gerichtshalter. 

Auf creditorſchaftlichen Antrag wird das 
Anweſen des Bartlmaͤ Er har d von Lueg, dem 
dffentlichen Verkaufe untergeſtellt, und zu dies 


fem Behufe auf Mittwod den 29ten May 


b. J. eine Tagesfahrt am. Gerichtd » Sige feſt⸗ 
geſetzt. — 

Dieſes Umvefen ir. zum Fruhnteß⸗Benefi⸗ 
cium Jetzendorf frepſtiftig grundbar, und bes 
ſteht, nebſt den Wohnu⸗ und Deconomie-Ge⸗ 
baͤuden, aus 

23 Tagw. 85 Decim. Nedern, 


5» 17 ”» Miefen, . 
zur Dr BT... » Holz, und 
1.» 26.» Debung. 


Kaufslichhaber, von welchen fich Auswärs 
tige durch legale Zeugniffe über Leumund und 
Zahlungs faͤhigkeit auszumeifen haben, werden 
daher zur atıberaumten N 


—— 
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fahrt mit dem Bemerken vorgeladen, daß bie 
auf dem Anweſen haftenden Laſten am Steige⸗ 


rungs⸗Termine bekannt gemacht werden. 
Den 20. April 1822. 


K. B. Frepfrauo, Keslingifches Patrls 
monialgerict 1. Claſſe Jetzendorf. 
v. Balta, Gerichtshalter. 


—— —ñ —ñ —ñ —— 


Vorladungen und Edietal— 
Citationen. 


Am 13. April 1820 ſtarb Herr Pfarrer Wolf⸗ 
gang Leirer zu Buchendorf, Landgerichts 
Starnberg, mit Hinterlaffung eines feinen Vers 
mdgensftand bey weitem überfteigenden Paſſiv⸗ 
Standes. 


Mer an feinen Ridlaß aus immer für eis 
nen Titel dießſeits noch unbekannte Anſpruͤche 
zu machen har, wird biermit zu ihrer Anmels 
dung binnen 30 Tagen aufgefordert, nad) wels 
chem Zeitraume man, ohne weitere Ruͤckſicht hiere 
auf, diefe Verlaſſenſchafts⸗ und Schulden⸗Sache, 
auf den Grund der unter den biöher befanns 
ten Gläubigern am 27. Dechr. 1821 getroffes 
nen gürlichen Mebereinkunft, außeinanber fegen 
wird, 


Den 7. May 1822. 
K. B. Kreide u. Stadtgeriht Münden 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 1. Daͤtzl. 





Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht bat 
in dem Schuldenwefen der Mathias Eidgrus 
berifhen Wirths » Eheleute zu Ninhofen, 
unterm 12. Februar I. Ir den Univerfals Con⸗ 
curs erkannt. 


509 
Es werben baher die geſetzlichen Edictstage, 
namlih: ° | | f 


1. Zur Anmeldung. der Forderungen unb bes 
sen gehbrigen Nachweifung auf Mouds 
tag ben 20ten Map 1822; 

U. Zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mitt: 

wocd den 10ten Juny 1822; 

‚Ill. Zur, Echlußverhandlung, und zwar für 
bie Replit auf Samstag ben 20ten 

July 1822, und für die Duplik auf 
Samstag den 5ten Auguſt 1822; 


jedesmal. Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 
zu ſaͤmmtlich unbekannte Glaͤubiger der Ge⸗ 
meinſchuldner hiermit bffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edicts⸗Tage die Ausſchließung der 
Forderung von der gegenwärtigen." Eoncurss 
Maffe, das Nichtetſcheinen an 'den übrigen 
Edictd Tagen aber die Ausſchließung mit den 
an denfelden vorzunehmenden Yahblängen zur 
Folge hat. 

Alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermögen der Gemeinſchuldner in Händen 
befigen , werden ben Vermeidung des nochmas 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches, unter Vor: 
behalt ihrer Rechte, bey Gericht anzuzeigen und 
zu übergeben. 


Zugleich wird am erſten Etictötage, Monds 
tag den:20ten May 1822, Vormittags von 
9 bis 12 Uhr, das Eidgruberfche Wirthe: 
Unwefen mit einem zumKonigl. Rentamte Dachau 
freyſtiftigen halben Bauernhofe, beftehend in eis 
nem halbgemauerten Wohnhaufe, Stadel, Vieh, 
und Pferoftall, gemauerten Backhauſe und Trieb: 
Brunnen, dann 44 Tagw. 80 Decim. Yeder und 





u 


318 


4 Tagw. 66 Decim. Wiefen, auf 1579 fl. 40 Mr; 
gerichtlich eingeſchaͤtzt, an den Meiflbietenden uns 
ter Vorbehalt creditorſchaftlicher DRS 
dffentlich- verfteigert: 

Kaufsliebhaber tdnuen hierorts über bie dar⸗ 
auf ruhenden Laften nähere Auskuuft erhaften, 
muͤſſen fi aber Über Bermdgens - Berhältniffe 
und Leumund durch “gerichtliche Zeugniſſe aus⸗ 
weifen können. 

Den 135. März 1822. 


Koͤnigl. B. Landgeriht Dachau. 
(2) 2. Liet. Heydolph, Landrichter. 


Anton DOftermaier aus Güntersborf, hat 
im Sabre 1812 mit der Kbnigl. Baier. Armee 
ben ruffifchen Feldzug mitgemacht, und wird 
feit diefer Zeit vermißt. 


‚ Huf Inftanz feiner Schweiter, Maria O fers 
maier, wird derfelbe, oder deſſen rechtmäßis 
ger Succeffor aufgefordert, fich binnen 6 Mos 
naten a dato bietorts zu melden, und fein 
Vermögen pr. 405 fl, in Empfang zu nehmen, 
Re Falls er für todt erklaͤrt, und obis 
get N Bermidgen ber Jmplorantin gegen Caution 
ausgeantwortet werden wird. 

Den 4. May 1622. 


Koͤnigl. B. Landgeriht Moosburg. 
(3) 1, Graf, Landrichter. 


Diejenigen, welche an Frans Borgias Brandl, 
gewefenen Lorterie: Gollectenr dabier, eine Fors 
berung zu machen haben, werden hiermit auf 
Mondtag den 5ten Juny I. J., zur Uns 
bringung und Liquidirung derfelben mir dem 
Beyſatze .vorgeladen, daß weitere Anſpruͤche 
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nicht mehr berädfichtiget, und der Erlds aus 
deffen verfteigerten Mobilien ad 237 fl. an feine 
bereitd fich angemeldete Ereditoren, gefeglicher 
Drdnung nad, vertheilet werben würde. 

Den 5. May 1822. 


Kbnigl. B. Landgeriht Moosburg. 
Graf, Laudrichter. 


Das unterfertigte Abnigl. Landgericht hat in 
dem Schuldenwefen des Faͤrbermeiſters Joſeph 
Knogler, den Univerfal: Concurs erkannt. 

Es werden daher die gejeglichen Evictö: Tage, 
und zwar: 

° 1. Zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gebdrigen Nachweiſung auf Mondtag 
den 10ten Funy db. J.; 


U. Zur Vorbringung ber Einreden gegen bie _ 


angemelderen Forderungen auf Mitt woch 
den 10ten July .%; 

1. Zum Schlußverfahren, und zwar fir bie 
Replif auf Donnerstag den Bten 
Auguft, und für die Duplik auf Zreys 
tag den 23ten Yuguft 1. J., in der 
Art feftgefege, daß der Schlußtermin bey 
der Replik, Dienerag den 20ten Au— 
guft, und bey der Duplif, Mittwoch 
den Aten September I. J. flatt has 
ben foll. 


Es werden hierzu fämmeliche unbelaunte 
Gläubiger des Gemeinfchuldnerd unter dem 
Rechtönachtheile vorgeladen, daß jene, welche 
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am erften Ebietötage nicht erfcheinen, mit ihrem 
Forderungen von gegenmärtiger Concursmaſſe 
ausgefchloffen ſeyn, dad Nichterfcheinen an den 
übrigen Edictd » Tagen aber dad Ausſchließen 
mir den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Zolge haben fol, 


Diejenigen, welche noch etwas von dem 
Vermdgen des Gemeinſchulduers in Handen 
haben follten, werden bey Strafe ded nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, dafjelbe dem Gants 
Gerichte, vorbehaltlich ihrer Rechte, auszuhäns 
bigen, 

Den 23. April 1822. 


König. DB. Landgericht Pfaffenhofen, 
(3) 1». Lict. Haindl, Landrichter. 





Nachdem Peter Berghbamer, Mebaer zu 
Buchhauſen erklärte, daß er mir Vorbehalt des 
Beneficii legis et Inventarii die Verlaſſenſchaft 
feines verftorbenen Vaters Kaſpar Bergha⸗ 
mer antreten wolle; werden alle diejenigen, 
welche aus was immer fuͤr einem Rechtstitel an 
dieſe Verlaſſenſchafts-Maſſe eine Forderung zu 
machen gedenken, aufgefordert, dieſelbe um fo 
mehr binnen 30 Tagen a dato rechtegenifgend 
hierortd anzumelden, als fie nach gefegtem 
Termind s Derlauf hiermit nicht mehr gehört 
werden. 

Den.24. April 1822. 


Kbnigl. B. Landgericht Vilsbiburg, 
Lict. Bram, Landrichter, 





¶ Nebſt einer Beplage, bie Schrannen⸗ uleige⸗ betreffead.) 
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Königlich: 
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für den 


XXI. Stüd, 
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München den 22. May 1822. 





Amtliche Artitel. 





(Auntliäe u. —B — 
c 2” See von en — Haͤhnen 


Am Sn Seiner Majeftät des Könige. 


Dı Kbnigl. Polizey s Behbrden bed Iſar⸗ 
freifes werden aufgefordert, die nachitehende, 
von dem General: Somitee des landwirthſchaft⸗ 
lichen Vereins erlaffene Befanntmachung, über 
den Gebrauch der bleyfreyen Hähne, mit Ruͤck⸗ 
fiht auf die Wichtigkeit des Gegenftandes für 
die Sanitärs » Pollzey, in ihren Amtsbezirken 
gur allgemeinen Kenntniß zu bringen: 
„Diefe bleyfreyen zinnernen Hähne kamen 
„aus England zuerft nad Hamburg, und 
„wurden dann in Leipzig noch verbefiert. — 
„Das Generals Eomirde hat Muſter befoms 
„men, und fie durch eine Commiſſion prüfen 
„laffen. Das Refultat war, daß fie bey 


„Wein, Bier, Branntwein, und andern Ges 


„tränten gegen die biöher gewöhnlichen Faß⸗ 


„Pippen allen Borzug verdienen, theils weil fie 
„verſchiedene Vortheile zum Zapfen verbinden, 
„nämlich durch angebrachte Schrauben alles 
„Durchnäffen und Tröpfeln verhindern, theils 
„weil die meffingenen Pippen Grinfpan- ans 
„fegen, welcher der Geſundheit fehr gefähr: 
„lich ift, theils endlich, weil fie weit wohl⸗ 
„feiler find, als die meffingenen Pippen. 

„Man Tann die Mufter beym Generals 
„Comitée des landwirthſchaftlichen Vereins 
„einſehen. 

„Zugleich erbieter ſich der hiefige Zinngie⸗ 
„ser, Jacob Wimmer, bergleichen blenfreye 
„zinnerne Hähne, das Stuͤck zu 1 R. 30 kr., 
„in groͤßern Parthlen das Stuͤck zu 1 fl. 24 fr. 
„zu verfertigen. 

„Man tann in jeder Hinficht nur wuͤn⸗ 
„ſchen, daß diefe zinnernen Hähne allgemeine 
„Anwendung finden.” 

München den 12. May 1822. 

Kdn.Baier. Regierungbesäfarkreilfes. 


Kammer bed Inuern. P 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 


(25) 
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(Prüfung der Patrimonial⸗Gerichtshalter Uter EL. 


betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die dissfeitige Stelle bat den 19. Juny 
biefes Jahres zur Prüfung derjenigen Indivi⸗ 
buen beſtimmt, welche ſich um Anſtellung als 
Patrimonialgerichtöhalter Ilter Claſſe beworben 
haben. 

Sollten noch andere an biefer Prifung 
Theil nehmen wollen ; fo müßten diefelben ihre 
Gefuche mit den erforderlichen Zeugniſſen längs 
flens bis 8. Juny dabier einreichen. 

Münden den 7. May 1822, 


Kdn.Daier. RegierungdesgFfarfreifes, 
Kammer ded Jnnern. 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. ' 
Miller, Seer. 


(Die Erledigung der Pfatrey Rottenbud be: 
treffend, ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die organifirte Kloſterpfarrey Rottenbuch 
ift erlediget. j 
Selbe liegt in der erzbifchhflichen Dibcefe 
München + Frerfing, im Decanate Rottenbuch, 
und im Koͤnigl. Landgerihte Schongau. . Cie 
enthält 576 Seelen, welche der Pfarrer allein 
paftorirt, und eine Schule. 
Die Rente des Pfarrers beſteht: 
1) In der Befoldung von 000 fl., 
2) der Entſchaͤdigung für die Widdumsgründe 
mit 60 fl., 
5) dem Genuße der Stolle. 
Außer den gewöhnlichen Staats = und Dibs 
cefan » Laften haften keine befonderen auf diefer 
Pfarrey. 
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Nur Staatspenfieniften koͤnnen fich um felbe 
melden. 


Münden den 14. Man 1822. 
Kbn.Baier.Regierung des’farfreifes, 
Kammer des Janern, 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director, 
Miller, Ser. 


An 
ſaͤmmtliche Kbnigl. Pollyeys Behdrden 
beö Iſarkreiſes. 
(Den Baganten Thomas Brenner betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Nachdem die Heimatb des in dem XIX, 
Stüde des dießjährigen Iſarkrelsblattes ausge⸗ 
ſchriebenen Vaganten Thomas. Brenner er: 
mittelt worden ift, und fich gezeigt bat, daß 
derfelbe Barthbolomd Brenner heile, 
und von Gierftorf, Landgerichts Pfaffenderg 
gebürtig fen, fo wird die oben angeführte Aus⸗ 
fhreibung bierdurdy wieder anper Wirkſamkeit 
geſetzt. 
Muͤnchen den 17. May 1822. 
Köoͤn. Baier Regierungdes Ffarkreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofletten, Director, 
v. Rüde, Regg. Conc. 


. (Deffentlige Belobung betreffend, ) 
Am Namen Seiner Mojeftät des Könige, 
Der Priefter Anton Acher, vormals Pfarrer 
zu Feldfirchen, im Landgerichte Miesbach, bat, 
bey dem Zurädtritte von feinem viele Fahre zur 
Zufriedenheit geführten Pfarramte, der Schule 
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dafelbft die Summe von 1000 fl. zur Herftel: 
lung eines Schulhaufed geſchenkt. 


Diefe Handlung wird hierdurch zum dffent: 
lichen Lobe des Pfarrers, Priefter Anton Acher, 
fo wie zur allgemeinen Aneiferung für ſolche 
ftaatsnäglihe Zwede, mit dem Bemerken bes 
kannt gemacht, daß diefem würdigen Manne 
das Wohlgefallen der unterzeichneten Stelle 
hierüber beſonders bezeigt: worden ift. 

München den 10. May 1822. 
Kdbn,Baier.Regierling des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 

». Widder, Präfident, 
v. Hoffterten, Director, 
« Miller, Ser. 





(Die Schullehrers⸗ Gantord « und Drganiftens 
Stelle zu Bogenpaufen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die Stelle eines Schullehrers, Cantors und 
DOrganiften zu Bogenhaufen, Landgerichts 
Münden, womit ein Gefammterträgniß von 
201 fl. 50 Er. im meiftens ftändigen Bezuͤgen 
verbunden iſt, ift noch unbefegt. 


Diejenigen, welche fich über die erforderliche 
Lehrgefchilichkeit und Mufit Kenntniß auszus 
meifen vermdgen, haben ihre Bewerbungen bin: 
nen vier Wochen hierorts zu überreichen, 

Münden den 3. May 1822. 

Koͤn. Baier, RegierungbesFfarfreifes. 
Kammer bes Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Ser. 
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(Die Erledigung der Schullehrers⸗Stelle zu 
Siurberg betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Die Schullehrers s Stelle zu Surberg, 
Königl. Landgerichts Traunftein, ift in Erledis 
gung gefommen. 


Mit derfelben ift ein Einkommen von 136 
bis 140 fl. nebft- freyer Wohnung verbunden, 


Die gehbrig begründeten Bewerbungen biers 
um find binnen 14 Tagen bierorts zu übergeben. 
München den 10, May 1822. 


Kdn.Baier.Regierung desgfarfreifes,. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 
Miller, Ser. 


(Die Schullebrerd: Meßners- und Drganiften 
Stelle zu Intofen betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch den Tod des Schullehrers, Joh. Vitz⸗ 
thum zu Inkofen, find die Stellen eines 
Schullehrers, Meßners, Cantors und Organi: 
ften, womit ein Gefammteinfommen von 242 fl. 
55 fr. verbunden ift, erbffnet worden. 


Die Bewerbungen hierum find, durch bie 
erforderlihen Zeugniffe begründet , binnen drey - 
Wochen hierortö zu überreichen. 

Minden den 14. May 1822. 
Kdn Baier Regierung bes Iſarkreiſes. 
Kammer bes Innernu. 
dv. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 
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‚(Den erlebigten Sul + und Ehortegenten + Dienſt 
zu Tittmontng betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die Stelle eines Lehrers an der Bolksfchule 
zu Tittmoning, fo wie ber bamit verbundene 
ChorregentensDienft daſelbſt find in Erledigung 
gekommen. 
Das Geſammt⸗Ertraͤguiß derſelben beſteht 
in 429 fl. 10 fr. nebſt freyer Wohnung. 
Diejenigen, welche fich bierum bewerben 
wollen, haben ſich binnen vierzehen Tagen 
ſchriftlich hierorts anzumelden, und ihre Gefuche 
burc die erforderlichen Nachweifungen über 
Lehrgefchidlichkeit, firtliches Betragen und Mu: 
fils Kenntniß, befonders über Fertigkeit in der 
Geſaugkunſt, dann im Violins und Orgelipiele 
zu begründen. 
Minden den 14. May 1822. 


Kdn.Baier. Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer des Jnnern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


(Die erledigte Schullebrerd:, Gantors: und Dr: 
ganiften: Stelle gu Fraueuneubarting bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Dur den Tod des Schullehrers Johann 
Deßolt zu Frauenneuharting, Kbn. and: 
gerichts = Bezirks Eberöberg, Schul: Ynfpection 
Steinhdring, iſt die Stelle eines Schullehrers, 
Gautord.und Orgauiſten daſelbſt, deren Ertrigs 
niß auf 287 bis 297 fl. 48 fr. jaͤhrlich ange⸗ 
ſchlagen wirb, in Erledigung gekommen. 

Die BDewerbungen bierum find durch bie 
erforderlichen Zeugniffe Äber Lehrgefchiclichkeit, 
Muſikkenntniß, Zleiß, und fittliches Betragen 


— — 
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begründet , binnen vier Wochen hlerorts zu 

überreichen. München deu 14. May 1822. 

Kdn,Daler. Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer bes Innern. 


v. Widder, Präfivent. 
v.Hofitetten, Director. 


Miller, Ser. 
— —— — — — — — 


Dienſtes-Notizen. 


Am 19. April d. J. wurde von ber Konlgl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, 
der vom Magiſtrat zw Wibling, als Markt: 
ſchreiber gewählte Rechts : Eanbidat, Stephan 
Stürzer, in diefer Eigenfchaft beitäriget, 

Seine Koͤnigl. Majeitär haben am 30. 
April d. J., den Rarh des Appellationdgerichtes 
für den Iſarkteis, Anton Friederich von Ho fs 
fetten, zum Rath außer dem Status bey 
dem DOperapellations s Gerichte befbrdert. - 

Der bisherige Gemeinde s Beoollmächtigte, 
kict. Franz Unten Backhaus, Kunfifärber 
zu Landshut, ift wegen fechözigiährigen Alters, 
von der bezeichneten Gemeindejtelle entlaffen, 
und demzufolge der Erſatzmann, Simon Pau: 
finger, Maurermeifter, in den dafigen Ge: 
meinde » Ausfhuß berufen worden, 

Der bisherige Gemeindebevollmächtigte, Alois 
Angerbauer, Bierbrauer zu Tittmoning, iſt 
als Magiftrard:Rarh eingetreten , und die dort⸗ 
ſelbſt erledigten Stellen von Gemeindebevoll: 
nächtigten, find durch die Erſatzmaͤnner, Ma⸗ 
thiad Riederer, Nagelihmid, Franz Lob- 
licher, Glafer, und Joſeph Kreil, Taferu— 
wirth befegt worden. 

Bey den Gemeindebevollmaͤchtigten der Stadt 
Pfaffenhofen, iftdie, durch dem Austritt des über 69 
Jahre alten Steph.Kaillinger, erledigte Stelle 
durch den Handelsmaun Lipp bejegt worden. 
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Betfanntmadungem, 


CdDas Solenbab zu Rofenheim betreffend.) 

Das Solenbad wird heuer mit dem Mo: 
nate Map (fo wie das Mineralbad ). erbffuet. 
Die Nachricht vom biefer neuen Anftalt ift Im 
Juny vorigen Jahres , und ausführlid in einer 
(bey Rentner in München erfchienenen) mebis 
einifchen Befchreibung des Mineralbades biefes 
Ortes, gegeben. Zur Empfehlung eines Solen: 
bades darf ſich bey ber gegenwärtigen Un- 
kündigung nur auf den eriten Jahresbericht 
im Sfartreis » Iutelligenzblarte Stuͤck 49. vom 
vorigen Fahre bezogen werben, von welder 
Anzeige ein Abdruck zugleich, mit der Inſtruc⸗ 
‚tion auögegeben wird, 


Su der Borausfegung, daß biefe fo eben 
angeführten dffeutlichen Nachrichten den pracs 
tifchen Werzten nicht entgangen find, wird bloß 
noch fir das größere Publikum beygefuͤgt, daß 
biefes Solenbad fi vorzuͤglich wirkſam bezeugt 
hat, im Droüfens Krankheiten, Scropheln, bey 
chroniſchen Leiden der — und in weiblis 
then Zuftäuden. 

Der Unterzeichnete ift amtlich verbunden, 
diefe Anftalt wiederholr anzuhindign, und als 
Localatzt bemüht, den wohlthaͤtigen Erfolg deſ⸗ 
felben durdy Rath und That zu fördern. 

Rofenheim deu 17. April 1822. 

Dr. Schmid, 
K. Landgerichts⸗ und Salinenarzt. 


( Den Winkel⸗Agenten Courad Schneider be 
treffend.) _ 

Da der ehemalige Morttſchreiber von Er⸗ 

goldsbach, md quiescirte Regierungs:Kanzellift, 

Contad Schneider von hier, mehrere Winkel⸗ 
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Agentien trieb, fo wird er hiermit als Winkel⸗ 
Schreiber oͤffentlich bekannt gemacht, und das 
Publikum vor ihm gewarnt. 

Den T. May 1822. 


R.B. Kreis: u Stadtgeriht Minden. 


v. Gerngroß, Director, 


(2) 2. Maͤrkt. 





Verfeigerungem 


Bermdg allergnädigfter Entfchliefungen ber 
Königl. Regierung des Ffarkreifes, Kammer ber 
Finanzen, von 4. Jaͤnner und 30. März h. Js., 
wird das dem allerhdchiten Aerar heimgefallene, 
leibrechtige Schnedfifcherhaus, in Freyſing Nro. 
*79. in der Fiſchergaſſe entlegen, nach der aller⸗ 
hoͤchſten Verordnung von 30. September 1811, 
mit Vorbehalt der allerhoͤchſten Genehmigung, 
auf freyes unbelaftetes Eigenthum bffentlich 
verkauft. 


Das Haus ift eingädig mit einer Wohnftube, 


Kammer, Küche und Stallung auf 2 Stuͤck Vieh 
und mit 7 bl. Steuerſymplum belegt. 


Der Verkauf geſchleht Donnerstag ben 
50ten May 5.5. in dem Rentamts-Locale 
zu Freyſing, wozu Kaufsliebhaber Vormittags 
9 Uhr eingeladen werden, um bie nähern Kaufds 
bedingungen zu vernehmen, und ihre Anbote 
zu Protocol zu geben, 


Auswärtige, und dem Rentamte unbekannte 
Kaufshtebbaber Haben fi über Vermögens: Bere 
haͤltniſſe legal auszuweiſen. 


Den 15. Map 1622. 


Königl. B. NRentamt Frevfing 
(2) 1. Grünberger, Verweſer. 
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Auf dem Wege ber Vollſtreckung wirb bie 
den . Zimmermann Reiner'ſchen Ebeleuten 
im Thale Perri, Neo, 543, zugehbrige Bes 
hauſung, worauf 1900 fl. Ewiggeldkapitalien rus 
hen, der gerichtlichen Verfteigerung. unterwors 
fen, und hierzu ein Termin auf 


Mittwoch den 5ten Junp I. Is. Wor— 


mittag&ä 9.Uhbr. anberaumt, 


weßhalb Kaufsliebhaber ſich hierorts melden, 
und die Kanfsbedingniffe vernehmen wollen, 
Den 14. May 1822. 
RK. B.Kreid« u. Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 
(2) 1. Dr. Steder. 
Auf Anbringen der Erebitoren wirb das in 
der Stade Frevfing ſich befindliche, ludeigene 
Haus nebft Krautſtuͤck im obern frautgarten, 
welches der verftorbene Adam Lipp, bürgerl, 
Zinngießer befeffen bat, am Freytag dem 
Siten Map d. J. zum dffentlichen Verkaufe, 
salva ratificatione creditorum, feilgeboten. 


Kaufsluftige werben bierzu eingeladen, und 
Auswärtige auf Benbringung von Vermögens: 
Arteften aufmerkſam gemacht, 

Den 17. May 1822, 
Kbnigl. B. Landgericht Freyſing. 
Groſch, Landricter. 


Auf erebitorfchaftliches Anbringen wird das 
Anweſen des Johann Graf, Hochenleitnerd zu 
Hocenleiten, im Gteuers Diftriet Baierberg 
d. G. feilgeboten, und zur oͤffentlichen Verſtel⸗ 
gerung desſelben 

auf Dienstag den 11ten Juny db. J., 


von Vormittags 9 Uhr, bis Glockenſchlag 12 Uhr, 


— 
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im MWirthöhaufe zu Baierberg eine Tagesfahrt 
angefeßt. ; 

Kaufsluftige mdgen das Anweſen an Drt 
und Stelle befichtigen, und an dem oben be; 
zeichneten Tage ihre Kaufsanbote zu Protocol 
geben. Auswärtige haben ſich über Wermdgen, 
Leumund u. f. a. legal aus zuweiſen. 


Befhreibung des Anwefens. 

Dasfelbe ift ‚eine Eindde, befteht aus $ 

Hbfen, welche zum Koͤnigl. Rentamt Wolftats⸗ 
haufen frepftiftig grundbar find. 
Bebäunde. 

a) Das Wohnhaus untermauert, Stadel 
und Stallung von Hol; mit Schindels 
dachung. 

b) Der Getreidekaſten nebſt einer Wohnung 
von Holz mit Schindeldachung. 


0) Das Backhaus von Holz. 


Grundſtuͤcke. 
Der Hausgarten mit Obſt⸗ 
baͤumen 38TTagw. 27 Derim. 
Aecker39 9705 » 
Miefen und Waldungen 82 » 5 » 


Wehr». +. .c hr 5 


Sorfirehtsentfhädigungs » Antheile. 
Wieſen, Waldung und Filzen 74 Tagw. — Der. 
Laſten. 

1) Dominical⸗Abgaben: 


Stift und Kuͤhendienſt .. 12 fl. 55 kr. 


Edhaarwerlged -» + +. 58 205 
Grasgeld PER ee 4 1⸗30* 
Bodezind so oe cc he —: 


2) Landesherrliche » Abgaben: 
Grundjtener» Simplum : 6 fl. 57 ir. 6 hl. 
Grunpftener vom Weiher — = 9 =: 1er 
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Ordinaͤr Familien⸗Steuer 2 fl. 69 kr. 1b 
Ertra ordinaͤr Familien⸗ 
Steuer ...2⸗ 
Zugviehſteuer .·..42 
Den 10. May 1822. 
Kdn. B. Landgericht Wolfratshaufen. 
(3) 1. v. Haafi, Landrichter. 
———— — — — — — 
Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


s’1s: 


⸗— ⸗ 


59 
48 





Am 13. April 1820 ſtarb Herr Pfarrer Wolf: 
gang Leirer zu Buchendorf, Landgerichts 
Starnberg, mit Hinterlaffung eines feinen Vers 
moͤgens ſtand bey weiten eo ‚vaffe: vs 
Standes. 

Mer an feinen Ruͤcklaß aus — fuͤr ei⸗ 
nen Titel dießſeits noch unbekannte Anſpruͤche 
zu machen hat, wird hiermit zu ihrer Anmel⸗ 
dung binnen 30 Tagen aufgefordert, nach wels 
chem Zeitraume man, obme weitere Ruͤckſicht biers 
auf, diefe Verlaffenfchafts! und Schulden⸗Sache, 
“auf den Grund der; unter ben. bisher befannz 
ten Gläubigern am 27. Decbr. 1821 getroffe: 
nen guͤtlichen Webereinfunft, auseinander ſetzen 
wird. Den 7. May-ı822. 

K. B. Kreis: u. Stadtgeriht München. 


v. @erngroß, Director. 
(2) 2. Daͤtzl. 


Vom unterfertigten Konigl. Landgerichte, 
werden alle diejenigen, welche ihre Auſpruͤche 
und Forderungen an die Ruͤcklaßmaſſe der kuͤrz⸗ 
lich verſtorbenen Magdalena Faiſtenhammer, 
Brandweinbrenners⸗Wittwe in Erding, bier. bey 
Gericht noch nicht rege gemacht haben, hiermit 
aufgefordert, binnen vier Wochen, von Ein: 
ruckung biefed an, ihre Forderungen bier ans 
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zubringen, wibrigenfalld fie. fih die daraus 
entftehenden Rechtsnachtheile ſelbſt — 
haͤtten. Den 6. Map 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Erbing. 
v. Inama, Landrichter, 


Martin Riemshofer von Klofterfcheuern, 

tft am 16. May 1809 zu dem damals beftan: 
denen ten : leichten Infanterie-Bataillon als 
Eonjeribirter abgegeben worden, und machte 
den ruififchen Feldzug mit. 
Am 13. April 1813 wurde er bey dem Bas 
tailfon, ald in Rußland vermißt, abgefchrieben, 
und feine Verwandte haben indeffen gar nichts 
mehr von feinem Leben und Aufenthalt in 
Erfahrung bringen fonnen. f 

Da nun die Inteftaterben desfelben auf bie 
Vertheilung feiner in 500 fl, beftehenden Ver⸗ 
moͤgens andringen, fo wird der Bermißte, oder, 
feine allenfallfige Descendenz anmit vorgeladen, 
ſich innerhalb 6 Monaten, a die inserationis; 
um das fraglihe Vermdgen zu bewerben, als 
außerdem bie Verfchollenheit richterlich ausge— 
ſprochen, und fein Vermdgen den gejeglichen 
Erben gegen Eaution audgeantwortet werden - 
wird. Den 5. May 1822. 


Königl. B. Landgericht Diaffenbafen 
(5) 1° Haindl, Landrichter; 


Da bad gefammte Anweſen des Joſeph 
Huber, Obermillers zu Förnbach, zur Befries 
digung feiner Ereditoren gerichtlich verkauft 
werden muß, fo werben alle diejenigen, welche 
am gedachten Fofeph Huber mas immer fir 
eine Forderung zu machen haben, hiermit aufs 
gefordert, diefelbe bey der auf 
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Dienstag ben titen Suny b. J. 
Vormittags von 8 bis 12 Uhr, angefegten Com⸗ 
miffion ver dem unterzeichneten Abnigl. Land: 
gerichte anzumelden und gehdrig nachzuweiſen, 
widrigenfalls fie damit präcludirt werben würden. 

Den 7. May 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Randricter. 


Amortifations: Decret, 


Nah dem Depofitenbuche des Pandgerichts 
Eronad) von 1804 bis 1805, wurden aus der 
Gantmaffe des Undreas Kotfhenreutber, 
Baͤckers zur Zeyern 74 fl. 46 Ir. zu Kriegs— 
Koften: Borfchuß s Eaffe, damals zu Bamberg, 
anterm 16. October 1805 eingefendet, 


Die Quittung über die Einfendung biefer 
Gelder an befagte Caſſe, findet fi) aber nicht 
mehr vor. Mer num biefelbe oder fonft eime 
Urkunde hierüber im Händen befigt, bat dies 


felbe binnen 
6 Monaten a dato 


beym hiefigen Kbnigl. Landgerichte zu probucis 
sen, außerdem fie für kraftlos erklärt wird, 
Den 10. Qpril 1822. 
Kön. Baier. Landgeriht Cronach im 
Dbermainfreife 
Deich, Landrichter. 





Nichtamtliche Artikel, 


u im Schloße zu Drarientirden ber 


Der beweglihe Nachlaß des feel. Herrn 
Johaun Gottfried Edlen von Gemeiner, Groß⸗ 
berzoglich » Sachfen » Weimar' ſchen geheimen Fi⸗ 
nanzrache, Herrn zu Gt. Marlenkirchen, Kurth 
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und Sattlern, wird am ten Junvy biefes 
Jahres im Schloße zu St. Marienlirchen, ges 
gen: baare Bezahlung an den Meifibietenden 
veraͤuſſert, und die folgenden Werktage bis 
zur Beendigung damit fortgefahren. 

Der Uusruf geſchieht von 9 bis 12 Uhr 
Bor: und 3 bis 6 Uhr Nachmittags. 

Die Mobiliarſchaft beftehet in Silberge⸗ 
fhmeide , herrfhaftliher Haus s Einrichtung 
als: Sophas, Spiegeln, Zifchen, Seffeln, 
Betten, worunter ein großes bewegliche Kran: 
kenbett, in einem kleinen Billarde mit vollftän: 
diger Aurichtung, Kuͤchen⸗ amd Trinkgefchirre, 
Porzellan, Waſche, Kleidungsftiden ſ. a. — 
ferner in Brau⸗ und beonomifchen Geraͤth⸗ 
haften, in ungefähr 4 Dutend Kühen ſchoͤner 
Rage, 12 Pferden, in Schweinen, Schaafen, 
Geflügel und dergl. in einer großen und Aufs 
ſerſt kuͤnſtlichen Kaffa, in Buͤchern und Jagd⸗ 
Geraͤthſchaften, dann Gemaͤlden und Aupferftichen. 

Kaufsluſtige werben hierzu eingeladen. 

München den 11. May 1822. 
Mdelihe von Gemeiner'ſche Tefta: 
ments>Erecuciom. 

Ritter v. Speckner. 





Dienftanerbieten. 


Ein Dann in den 30ern, ber die Oymmnafials 
dien abjolvirte, fich ſeit 18 Fahren dem 
chnungswefen widmete, umb bierinn vollkom⸗ 
men auebildete, ſeit 4 Jahren bey einem Koͤn. 
Landgerichte das Stiftungs⸗ Gemeinde» und 
rg ee Rechnungs weſen beforgte , fich 
ber Eonduite und Gefchäfts: Kenntnifle beſtens 
aus zuweiſen vermag, fucht bey einem andern 
Königl. Landgerichte eine ſolche Stelle, oder aud) 
als Stadt: oder Markrfchreiber, Patrimonialges 
richts⸗ oder Renten s Verwalter unterzulommen. 





¶ Nebſt eines Beplage, die Echrannen » Anzeigen betreffend. ) 





aw a. 


Verlage zum Harkreid-Quteliigengblatte des Jadred 1822, S ch r N n n c n 
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Beierifches 
genzblatt 


Sfarfreis, 





XXII. Stuͤck. München den 29. May 1822. 





Amtliche Artikel, 


(Wefebung einer Freufiele im weiblichen Erzle⸗ 
bungs » Inftitnte höherer Stände für bie Adels⸗ 
Elaſſe betreffend.) 


D. mit dem Schluße des Etatsjahres 1834 
ein fuͤr den beguͤterten Adel des Iſarkreiſes be⸗ 
ſtimmter Freyplatz im weiblichen Erziehungs⸗ 
Inſtitute höherer Stände erlediget wird, und 
daher wieder zu beſetzen iſt; ſo wird ſolches in 
Folge allerhoͤchſten Reſcripts vom 20. d. Mts. 
den adelichen Guts beſitzern des Kreiſes mit dem 
Anhange bekannt gemacht, daß die Vorlage 
der um dieſe Freyſtelle einzureichenden Bittge⸗ 
ſuche bey der hieſigen Kreisregierung laͤngſtens 
bis zum 18. Juny Statt finden muͤſſe, da ſolche 
außer dem bey dem hierüber zu erflattens 
ben Antrage nicht mehr berädfichtiger werden 
tonnten. 
München den 22. May 1822. 
Präfidinm der Königl. Regierung des 
Iſarkreiſes. 
v. at. j 
Widder, en, — 


(Die Erledignug der Pſarrey Redtmehring 
betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch die Ruheverſetzung des letzten Beſitzers, 
iſt die organiſirte Kloſterpfarrey Recht meh⸗ 
sing in Erledigung gekommen. 

Sie liegt in der erzbifchbflichen Dibcefe Muͤn⸗ 
chen⸗Freyſing, Im Wahldekanate Warlerburg, 
und im Landgerichte gleichen Namens, Bey ei- 
nem Umfange von 9 Stunden enthält fie 2 Fis 
lialen, eine Wahlfahrtös Kirche , eine Schule, 
1666 Seelen, welche der Pfarrer nebſt einem 
Hälfspriefter paſtorirt. i 

Die Einkünfte des Pfarrerd beftchen : 


1) In der Befoldung von 600 fl., in welche 
die Gebuͤhren fir geftiftete Gottesdienſte 
eingerechnet find; 

2) Kir den Hilfspriefter 300 fl. 

5) Zn dem Genuße der 20 Tag. Widdums⸗ 
gründe; 

4) In den Stolgefaͤllen im Durchſchnitt 
208 fl. 18 Ir 


(24) 
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5) dann in Griftungsbezägen 18 fl. 434 fr. 
Außer den gewöhnlichen Staats » und Dib⸗ 
eefan: Abgaben, dann den Koften der Erhaltung 
‚des Hälfsprieiters haften keine befonderen La⸗ 
ften auf diefer Pfarry, um welde fih nur 
Staatspenfioniften melden konnen. 
München deu 21. May 1822. 


Kdn.Baier.Regierungdessfarlreifes. 


Kammer bed Janeru. 


v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director, 
Miller, Serr. 





Un 
fämmtlihe Koönigl. Poligeys Behbrden 
bes Iſarkreiſes. 


(Borfchläge zu den Waller: Bruͤcken⸗ und Stra⸗ 
fen » Bauten pro 1833 betreffend.) 


Am Namen Seiner Majefät des Königs. 


Unter Hinweiſung auf die Diesfeirige Aus⸗ 
fchreibung vom 6. Mai 1820 (Kreisintelligenz- 
blatt von 1820. St. XX. &.482—84.) werden 
die Königl. Poligey s Behdrden beauftragt, bis 
‚Ende des Monats Juny ihre Vorſchlaͤge 
zu den Waflers Brüdens und ÖStraßenbauten 
für das nächfle Etatsjahr 185$ zur diesfeitigen 
Prüfung und Würdigung vorzulegen, 

Münden den 22. May 1822. 


Kb. Baier. RegierungdbesFfarkreifes. 
Kammer ber Binanzen. 


v. Widder, Praͤſident. 
 Meb, Director. 
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Schul- und Kirchen⸗Dienſte Erle 
digungen. 


Die Stelle eines Schullehrers, Mefners, 
Cantors und Drganiften zu Floßing, welde 
Im Gefammeen 270 —75 fl. erträgt, ift erledis 
get worden. Es koͤnnen fi) bierum nur Unver⸗ 
beirathete bewerben, da ed an einer für eine 
Zamilie erforderlichen Wohnung daſelbſt gebricht, 
und ein eigenes Schulhaus nicht vorhanden ift. 

Die mit vorgefchriebenen Zeugniffen zu bes 
gründenden Geſuche um die genannte Stelle, 
find binnen 14 Tagen zu überreichen. 





Bey den Volköfchulen der Stadt Frepfing 
find zwey Lehrſtellen in Erledigung gekommen, 
wovon die eine nach bem vorliegenden Einkom⸗ 
mensfaffionen 500f., und die andere 300 fl. 
an fländigen und unſtaͤndigen Haupts und Nes _ 
benbe zuͤgen erträgt. 

Mir der letztern Lehrſtelle iſt die Verbind⸗ 
lichkeit zum Muſikunterrichte und zum Beſuche 
des Muſikchors der Pfarrkirche, wofuͤr jedoch 
eine beſondere Remuneration ausgemittelt wer⸗ 
den wird, verknüpft. 

Die Bewerbungen, weldye mit bem erforbers 
lichen Zeugniffen zu belegen find, Tonnen bins 
men 5 Wochen eingereicht werden, mach deren 
Verfluße dieſelben nicht mehr berädfichtiget 
werden. 


Die Stelle eines Schullehrers, Cantors und 
Drganiften zu ®Grüntbal, Landgerichts Waſſer⸗ 
burg, ift noch nicht definitiv befegt worden. 

Es ift damit ein Einfommen von jährlichen 
80 fl. verbunden. Diejenigen, welche ſich hier⸗ 
um bewerben wollen, müflen unverebelichet 


Lindner, Rggs. Gere, ſeyn, und haben ihre gehdrig belegten Gefuche 





binnen drey Wochen zu übergeben, 


⸗ 


355 
VBerfteigerungem 


In Gemaͤßheit höchfter Entſchließung ber 
Königl. Baier. General⸗Bergwerks-Salinen⸗ und 
Münz = Adminiftration- in Miinchen, vom 24. 
April, Empfang 4. May 1.5, werben nachftes 
bende Kdnigt. Realitären und Gründe, welde 
nach aufgeldöter Foritrevier Hogelwoͤrth durch 
bie neue Forſtbezirks⸗-Eintheilung entbehrlich 
geworden, auf freyes ſteuerbares Eigenthum, 


vorbehaltlich der hoͤchſten Genehmigung, am 


Freytag den Tten bed Monat Juny im 
Wege der dffentlichen Merfteigerung zum Ders 
kaufe gebracht. - 

1) Das Förftergebäude in der Ramfau nebit 
dem abfent flchenden Badofen naͤchſt 
Hoͤgelwoͤrth; 

2%) dad hierbey befindliche Wiespointl pr. 34 
Tagw. 5130 DO Fuß, und 

3) der Theil von der Hauswiefe pr, 4 Tagw. 
66094 DO Fuß, fobann weiters die unfuls 
tioirten Gründe pr. 24 Tagw. aus der 
fogenannten Hormerleite. 

Kaufsliebhaber werben baher eingeladen, fich 
am bemeldten 7. hinftigen Monatd Morgens 
frühe in dem Förfterhaufe zu Ramſau nächft 
Högelwbrth einzufinden, ihre Unbote zu Pros 


tocol zu geben, und das Meitere zu gewärtis - 


gen, woben noch bemerkt wirb, daß Auswaͤr⸗ 
tige, der Berfteigerungs « Eummiffion nicht bes 
kannte Käufer die geeigneten Zeugniffe über 
Bermdgen und Leumund vorzulegen haben. 
Enpdlich wirb fich auch fogleih baare Bes 
zahlung mad) erfolgter allerhbchfter Genehmi⸗ 
gung bedungen. Den 16, May 1822, 
Kuigl. ®, Salzoberamt Reinenhalt, 
» Reiner. 
Vogl, Actuar. 
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Bermdg allergnaͤdigſter Eutſchließung der 
Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der 
Finanzen, von 4. Jänner und 30. März h. Is., 
wird-das dem allerhöchiten Aerar heimgefallene, 
leibrechtige Schnedfifcherhaus, in Freyſing Nro. 
479. in der Fiſchergaſſe entlegen, nach der aller: 
hochſten Verordnung von 30. Sept. 1811, mit 
Vorbehalt der allerhbchiten Genehmigung , auf 
freyes unbelaſtetes Eigenthum dffentlich verfauft. 

Das Haus ift eimgädig mit einer Wohnftube, 
Kammer, Küche und Stallung auf 2 Stuͤck Vieh 
und mit 7 bl. Steuerfumplum belegt. 

Der Verkauf gefhieht Donnerstag den 
soten Map 5.5. in dem Rentamts-Locale 
zu Freyſing, wozu Kaufsliebhaber Vormittags 
9 Uhr eingeladen werden, um die näher: Kaufs⸗ 
bedingungen zu vernehmen, und ihre Unbote 
zu Protocol zu geben. 

Auswärtige, und dem Rentamte unbekannte 
Kauföltebbaber Haben ſich über Bermdgend: Vers 
hältniffe legal auszumeifen. Den 13. May 1822, 


Königl, B. Rentamt Frenfing. 
(2) 2 Grünberger, Bermwefer. 


Auf dem Wege der Vollſtreckung wird die 
den Zimmermann Reinerfhen Eheleuten 
im Thale Petri, Nro. 545, zugehörige Bes 
hauſung, worauf 1900 fl. Ewiggeldfapitalien rus 
hen, der gerichtlichen Verfteigerung unterwors 
fen, und hierzu ein Termin auf 
Mittwoch den 5ten $uny I. Is. Bor: 

mittags 9 Uhr anberaumt, ‘ 
weßhalb Kaufsliebhaber fich hierorts melden, 
und die Kaufäbedingniffe vernehmen mollen, 

Den 14. May 1822, — 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, haar 
(2) 2. Dr, Steder. 
(24*) 


— — 
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Dom Königl, Kreis» und Stadtgerichte 
München wird, auf Antrag der Ereditorfchaft 
des verftiorbenen biefigen Bierbräners Peter 
Faſtl, genannt zum Krapfen, deffen gefammtes 
Unwefen, zum dffentlichen Verkaufe an den Meifts 


bietenden, auf Mondtag den 29ten July 


1. 36. Nachmittags 3 Uhr ausgeſetzt. 


Kauftluftige, von denen fich die Auswaͤrti⸗ 
gen über ihr Vermögen und ihren Leumund 
durch legale Zeugniffe aus zuweiſen haben, wer⸗ 
den daher eingeladen, am befagten Tage ihre 
Unbote hlerorts zu Potocoll zu geben, mir bem 
Bemerfen, daß über den Zufchlag die Geneh⸗ 
migung der Ereditoren vorbehalten bleibt. 

Gedachtes Anmefen beſteht aus der Behaufung 
ſammt Braͤuſtaͤtte am Kärbergraben HB. Nro, 
1057. Grundbuche:Fol. 859, aus der ehemals 
Aftaller’fchen Beneficials Behaufung an der Mofs 
ftadt HB. Nro. 1065. Grundbuchs:Fol. 899. 
ans dem Gommerbierkellee am Gajteigberge, 
ſammt Vorplag und Garten duß. GB. Grund: 
buchs⸗Fol. 439, und aus einem Anger vor dem 
Schwabingerthor Auf. AB. Grundbuchs : Fol, 
006. 

Bemerkt wird noch, daß auf ber Behau⸗ 
fung fammt Bräuftärte am Färbergraben 8220 fl. 
auf dem ehemaligen Beneficialhaufe an der Hof: 
ftadt 1800 fl., und am Gommerbierfeller am 
Gafteigberge 2900 fl. Ewiggeld:Capitalien liegen. 

Den 17. May 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 
Graf v. Rehberg, Director. 
(5) 1. Dr. Mehn. 
Mondtag ben 3ten Juny db, J. wirb 
dad Anweſen des Franz Danner zu Salmas 
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ting, auf Antrag der Gläubiger, an die Meift: 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung bffents 
lich verfteigert. 

Zu diefem Anweſen gehbrt: 
a) Ein Wohnhaus nebſt Nebengebäuben,auch ein 


Hofraum und Unger zu-1 Tagmw. 91 Decim. 
b) Weder Pau 31 69 Bu) 
c) Wiefen . Erb 
d) Babung » +. 14 nn 04 » 








Zufammen . 53 Zagı. 89 Decim, 


Diefeb Unwefen iſt frewitiftig zum Rentamte 
Freyſing, und es haften darauf folgende Abs 
gaben ; und zwar 

a) An das Kbnigl. Rentamt: 

1) Steuer pro Simplo „ 2fl. 5kr. 4hl. 

2) Dominical.Stuer .—s 11» is 

3) Stift oo. + te te Br 

4) KRöhendinlt . . + 1: 5 —n 

5) Ord. Scharwerf . 3 sur 

6) Jagdſcharwert — 30 ⸗·— ⸗ 

7) Faßnacırhenme .. 3 —3 

8) Zutterhaber: 3 Metzen. 


b) Un das Patrimonlalgeridht 
Reihbertöhaufen. 


1) Dominicalfteuer oo... kr. hl, 
2) Acht Hinden der . . dd: —⸗ 
3) Vogteyhaber: 1 Schäf. 1 Metzen. 


Kaufliebhaber haben fi am obigen Zage, 
Bormittags im hieſigen Gerichts⸗-Locale einzus 
finden, und ihre Angebote, vorbehaltlich der 
erebitorfchaftlichen Genehmigung, zu Protocol 
zu geben; zugleich will man Auswärtige auf 
bie Benbringung von Vermbgenszeugniffen aufs 
merffam maden. Den 17. May 1822, 

Kdnigl. B. Landgericht Freyfing. 

Groſch, Landrichter, 
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Vom umterfertigten Kbnigl. Landgerichte, 
wird dad Anweſen des Joſeph Huber, beym 
Obermuͤller in Hornbach, dleßſeitigen Gerichts, 
auf Andringen der Gläubiger im Wege der 
Exemtion, künftigen 

Di endtag dem 18ten Juny b. J., 
Vormittags von 8 bis 12 Uhr, in dem Amts⸗ 
Rocale des uuterfertigren Koͤnigl. Landgerichts 
Öffentlich an den Meiftbietenden, gegen baare 
Bezahlung, oder annehmbare Bedingungen ver: 
fleigert. 


Diefed Unwefen befteht: 

1) Aus dem zum Konigl. Landgerichte Pfafs 
fenhofen gerichtsbaren, und zum Koͤnigl. 
Bentamte Pfaffenhofen freyſtiftsweiſe 
gruudbaren, halben Obermuͤller⸗Hofe zu 
Forubach, Haus⸗Nro. 34, mit einem ganz 
gemauerten, und mit Ziegeln gedelien 
Wohnhaufe, und einem gemauerten vorne 
mit Schinveln, rädwärts zur Hälfte mit 
Ziegeln, und zur Hälfte mit Stroh ges 
beten Stadel, faınmtangebauren Stalluns 


gen, wozu ein Hofraum von 69 Decim., - 


253 Tagw. 28 Decim. Meder, 2 Tagw. 
68 Decim, Wieſen, und 18 Tagw. 61 
Decim. Waldung gehören; 

2) aus einem von dem Schmidanweſen in 
Fornbach ausgebrochenen Grundſtuͤcke zu 
1 Tagw. 87 Decim. Aecker, und 


3) einen lubelgenen Gemeinbtheil zu 51 Der. 
Dad ganze Anmwefen iſt, mit Inbegriff der 
vorhandenen Haus s und Baumannsfahrniffe, 
dann Dich und Ausbau, mas gleichfalls mit: 
verkauft wird, auf 1555 fl. 16 fr. geſchaͤtzt. 
Die auf diefem Anweſen liegenden Abgaben 
and Laften, find zum Patrimonialgerichte Forn⸗ 
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bach 4 fl. 15 fr. 4 hl. Schaarwerkgeld, 24 Fr. 
Klopfgeld, 1 fl. 19 Er. Vogteiſtift, ı fl. 50 fr, 
für 14 Holzfahren, und 1 Schäfl, 1 Metzen, 


3 Bierl., Sechztl. Vogteihaber, zum Kduigl. 


Rentamte, Pfaffenhofen 53 fr. Stift, 
1Schaͤfl. 5 Me. 3 Vierl, 24 Sztl. Weiten 
3» 2 — » 1 » $or 
nn 2m — » — » Habe 
und 4 Metzen Fortſtkorn, endlich * Gottes⸗ 
Haus Foͤrnbach, 3 fr. Gilt. 

Kaufsliebhaber werden Hierzu elingeladen; 
Auswärtige haben fih mit Vermogens⸗ und 
Reumunds » Zeugniffen aus zuweiſen. 

Den 7. May 1822, 


Koͤnigl. B. Landgericht pleſeabote⸗. 
Haindl, Landrichter. 


Gllt 


Vom unterfertigten Kduigl. Landgerichte wird 
das der Gant unterworfene Anweien bed Faͤr⸗ 
bers, Joſeph Knogler in Pfaffenhofen, zu Fol⸗ 
ge eines vorliegenden rechtokraͤftigen Beſchlußes, 
künftigen 
Mittwoch den 12ten Juny b. J., Bors 
mittags von 8 bis 12 Uhr, und Nachmittags 

von 2 bis 6 Uhr 
in bem Amts-Locale des unterfertigten Koͤnigl. 
Randgerichts im Ganzen ober theilmeife dffents 
lich an den Meiftbietenden verſteigert. 


Die Beftandrheile dieſes Auweſens find fol⸗ 
gende: 

1) Dad gemauerte, mit Haden gebedite, zwey⸗ 
gädige Wohnhand Num, 221., zum Betrlie⸗ 
be der Faͤrberey eingerichtet, mit daran⸗ 
gebautem Farbhaufe, worin ſich die ndthls 
gen Keffel, und fonftigen Färbereps Ge: 
räthichaften befinden; 
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2) das halbgemauerte halb hölzerne, mit Ta⸗ 
fen gedeckte Manghaus mit daran ge» 
bautem Schweinftalle ; 

3) ein germauerter, mit Taſchen gebedfter Pferd: 
und Kühftall, an welchen der gemauerte, 
und gleichfalls mit Taſchen gedeckte Ge⸗ 
treid s Stadel angebauet iſt; 

4) eine Holzſchupfe; 

5) der Indeigene Garten mit dem Hofraum 
zu 45 Decim. Haus und Garten reichen 
zur einfachen Steuer 6 fr. und ben Blut: 
zehent zur Pfarrey der Stadt Pfaffenhofen; 

6) der Krammerader zu 1 Tagw. 62 Decint. 
der 10ten, die Schleiferwieie zu 1 Tagw. 
10 Deeim. der Zten, und bas Gchleifers 
Holz zu 12 Tagw. 65 Decim. der Zten 
Bon. El. Der Krammerader ift zeheutbar 
zum Kdnigl. Rentamte Pfaffenhofen, das 
übrige Indeigen, und die einfache Steus 
er von bdiefen Grundflüden beträgt 1 fl. 
a tr. hl. 

‚ 7) der Kirchanger oder bie Obſtgartenwie ſe 
zu 1 Tagw. 37 Decim. 11ten Bon, Cl. lud⸗ 
eigen haftet zur Stadtpfarrkirche Pfaffen⸗ 
hofen jährlich 21 Er. 3 hl. Herbititife, 1 fl. 
Grundgilt, und 48 fr, 1 Pfund Wachs; 


8) der Iudeigene Gemeindetheil; die Ziegels 


Aderwiefe genannt, zu 58 Decim. Aten 
Bon. El. mit einer einfachen Steuer von 
2%. 2 hl. belaftet, und vorläufig noch 
zehentfrey. 
9) Zwey Gabes ſtuͤcke, und 3 Planzbeete. 
Mit dem Anmwefen werden auch ſaͤmmiliche 
in das Inventar aufgenommene Haus⸗ und 
Baumannsfahrniffe verkauft, die ſammt den 
Gebäuden und Gruudſtuͤcken auf 3131 fl. 35 Ir. 
geſchaͤtzt find. 
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Kaufsliehhaber werben demnach auf den 
genannten Tag mit dem Anhange vorgeladen, 
daß Ausmdrtige fich ‚über Vermbgen und Leu: 
mund gehörig audzumeifen haben. 

Den 13. May 1822. , 
Kbnigl, B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 1. Haindl, Landrichter. 


Huf Andringen der Creditorfchaft des Xaver 
Schmid, Hufſchmids zu Echongan, wird mit 


feiner, und feines Cheweibs Maria Anna Eins " 
willigung ibr dahier befigendes ludeigenes Ans 


weien zum bffentlichen Verkaufe nachſtehend 
auögefchrieben. 

‚ Ein zwey Stockwerk hohes Wohnhaus, wo⸗ 
ran $tel gemauert, +tel von Holz erbauet, mit 
barangebautem Stadel und Kuͤhſtall; Küche und 
Echmidftädte find gewblbt. Auf diefem Haufe 
wird das Hufjcbmids: Gewerbe betrieben: 

Ein Meines Hausgaͤrtchen; 

Der Stabtgraben «Unger 14 Tagw.; 

Der Etod » Unger 4 Tagw.; 

Die jährlichen Abgaben barauf find: 
Orundfteuer » Eimplum .„ —fl.22 fr. 4bl. 
Hausfteuers Eimpum ı —:47:. 2: 

‚Bewerbfieur oo... hm s—s 

Herbftanlag » ... + 1:30«: 5⸗ 

Bo:Gl. . ——⸗ Ir 

Grundzins 0. —elie Bes 
Wachtgeld . . — 18:1 — 5 
- Ewiggeld zum Benefcinn&. 2* 
Erasmi— 234⸗ 2⸗ 
Kaufs luſtige haben 
Mondtageden ıten July 1822 
im Gerichts⸗Eitze ihre Kaufs » Unbore zu Pro: 
tocoll zu äußern, wobey Auewaͤrtige Durch Leutz 


541 5 7 i 
munds⸗ und Vermoͤgens-Zeugniſſe ſich aus⸗ 
zuweiſen haben. 

Den 20. May 1822. 


Kdnigl, B. Landgeriht Schongau. 
(3) 1. Wirth, Landrichter. 





Das Anweſen bes Tafernwirths, Erasmus 
Hipper zu Gmund am Tegernſee, wird auf 
Untrag feiner Gläubiger Dienstag den 18ten 
Juny mit der vorhandenen, zum Betriebe ber 
Wirthſchaft erforderlichen Fahrniß und Vieh— 
ſtande, vorbehaltlich der creditorſchaftlichen Ge⸗ 
nehmigung hierorts bffemtlich verſteigert. 

Dieſes Anweſen beſtehet aus Folgenden: 
3u Dorfe. 

a) Aus dem ganz gemauerten, mit Legſchindeln 
gedeckten Tafernwirthshauſe, ſammt dem 
daran gebauten Waſchhauſe an ber Land⸗ 
Straße von München nach Tegernfee, 


b) dem ganz gemauerten, mit Schneibfchins 
deln gededten Neubau und dem baran 
gebauten Schladythaufe, 

c) dem halb gemauerten, mit Legſchindeln ges 
deckten Tauzhauſe, 


d) dem halb gemauerten, mit Legſchindeln ges 
deckten großen Stall und Stadel, 


e) zweyen Hausgaͤrten, welche Realitäten 
zuſammen 2 Tagw. 11 Decim. halten, und 
‚ in der 10ten Bonitaͤts⸗Claſſe ſtehen. 


Zu Felde 
a) Aus dem Gefellenanger 
von2 Tgw. 15 Der. Bon. El. 6 
b) Derkeun „. 3» 10» nm nn 
c) Dem Hochgarten⸗ 2 
Gb » 8 58 m nn 


. » 


— 
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d) Dem Sadererfeld 8 Tgw. 65 Der. Bon.El. & 


e) Dem Holggraben 5 » 3 nm wi 

f) Der Peſchenpoiut 6 » 3» mn 8 

‚ 8) Der Waldung im . 
Braitenbah 136 » 67 » » 0,6 
Der Alpe 

h) Schönleuten — ” 5» „1 
Alpeulichte. — » in» » 08 
Ulpenweide . 22 ». 42» » »0,6 


Diefe fümmtliche Realitäten find zum Königl. 
Kentamre Miesbach leibrechtsweiſe grundbar, 
und die davon jährlich zu entrichrenden grufids 
herrlichen Abgaben betragen, mir Einfluß des 
im Durchſchnitte auf 12 fl. berechneten Leibgels 
bed, 57 fl. 

Die Ulpe Schbnleuten darf vom 1. Juny 
bis 28. September mit 24 Stüd Hornvieh und 
18 Schafen beweider werben, außer ber Rus 
fticals Steuer muß aber von der Alpe wegen 
dem Meidrechte in die Konigl. Salinenwalduns 
gen auch 30 fr. 6 hl. Mipenweid s Steuer geges 
ben werden. 

Bey dieſem Anmwefen find außerdem: 

A. Kornbodenzinfige Grüude. 
a) Das Pfarrland von 4 Tgw. 60 Der. B. €. 3 
b) Das Hinterfep a 4 nn Sn m 5 
‚c) Die Pfarrtrad »11 » br 1 

Vom erftern beträgt der Kornbodenzind 2 Mes 
gen 16 Dreyßiger. Dom zweiten 4 Metzen, 
vom dritten 2 Metzen 16 Dreyßiger. 


B. Gemelndstheile. 
a) Hausanger am Fiecht 


von 7Tgw. 34 Dec. B. Cl. 6 

bh) Summelob . 5» 3 mn » 5 
©) Fiechtgraͤben . En BB m» 5 
Zuneres Fiech — » Tr nm 2 

” ” 2» 376 

” ” 2206 wm» 4 

[2 [2 in dr nm 3 


’ 
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worauf außer der Ruftlfal: Steuer Feine Abgabe 
liegt. 
C. Ludeigene Grundftäde. 
Das Moosbad) Anger! von 1 Tagw. 70 Der. 
Bon. El. 2, 


D. Lehenbare Grundſtuͤcke. 
Die Reifiſchwieſe von 4 Tagw. 75 Decim. 
Bon, El. 2., von welcher dad Relevlum auf 
jährliche 45 fr. im Durchfchnite berechuet iſt. 


Endlich noch zwey gemauerte Kramläden am 
Kirchwege, von welchem zur Pfarrkirche Gmund 
jährlich 23 fr. 3 pf. Zins gegeben werden muß. 


Dieß wird mit dem Anhange bekannt ge: 
macht, daß auch Unbote auf einzelne Realitäs 
ten angenommen werben. 


Kaufsliebhaber, wenn fie von den zu vers 
fleigeruden Objecten Einficht nehmen wollen, 
haben ſich an den Eurator det Anweſens, Georg 
Eteger in Gmund, ju wenden, und zur Bers 
fleigerung felbft fi) am genannten Tage, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, bierorts einzufinden. 

Den 18. May 1822. 
Königl. B. Landgericht Tegernſee. 
Eifenhofer, Landrichter. 


Auf erebitorfchaftliches Andringen wird das 
Anweſen bes Johann Graf, Hochenleitners zu 
Hocenleiten, Im Steuer: Diftrict Baierberg 
d. G. feilgeboten, umd zur bffentlichen Verſtei⸗ 
derung desfelben : 

auf Dienstag den 11ten Junp d. J., 
von Bormittags 9 Uhr, bis Glockenſchlag 12. Uhr, 
Im Wirthshauſe zu Baierberg eine Tagesfahrt 
ange ſetzt. 

Kaufs luſtige mögen das Anweſen an Ort 
und Stelle beſichtigen, und an dem oben bes 
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zeichneten Tage ihre Kaufsanbote zu Protocoll 

geben. Auswärtige haben ſich über Bermögen, 

Leumund u. f. a. legal auszuweiſen. 

Beſchreibung des Unwefens, 

Dasſelbe iſt eine Eindde, beſteht aus 

Höfen, welche zum Abnigl. Rentamt Wolfrats; 

haufen frepitiftig grundbar find, 

Gebäude, 

a) Das Wohnhaus untermauert, Stadel 
und Stallung von Holz; mis Schindels 
dachung. 

b) Der Getreidekaſten nebſt einer Wohnung 
von Holz mir Schindeldachung. 

c) Das Badhaus von Holz. 


Grundſtuͤcke. 
Der Hausgarten mit Obſt⸗ 
bäumen . . . .  3Tagw. 27 Decim. 
Uederr 2 2 2 2 2-2 9» 0 » 
MWiejen und Waldungen 52 » 55 » 
Wehr » 4 mn 5m 


Borftrehtsentfhädigungß = Antheile. 

Wieſen, Waldung und Filjen 74 Tagw. — Dec. 
. Laſten. 

1) Dominical⸗Abgaben: 


Stift und Kuͤchendienſt » - 12 fl. 55 kr. 
Ehaamelgeld .: ... bs 2: 
Orts “+ 0... 1: 0: 
Bodeniind » 2 0. Az —; 


2) Randesperrliche » Abgaben: 
Grundfteuer: Simplum 6 fl. 57 fr. 6 hl. 
Grundſteuer vom Weiher —= 9 si = 
Drdindr Zamilien-Steuer 2. 59 fr. ı hl. 
Extra ordinaͤr Familien⸗ 
Steuer . 2s 59 #1: 
Zugviehſteuet x» - As 48 2:5] 
Den 10. May 1822. ° 
Koͤn. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
( 2. v. Haaſi, Laudrichter. 


” “* * 
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Vorladungen und Edictals 
Citationen. 





Das Konigl. Kreis: und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen beſchließt, hinſichtlich des Ruͤcklaſſes des 
buͤrgerl. Bierbrauerd Peter Faſtl, genannt zum 
Krapfen dahier, auf Antrag der Creditorſchaft 
desſelden die Eröffnung des Univerſal— Con⸗ 
curfes, und ſetzt, bey bereits vorliegender 
Eubmiffien der Erbs-Jutereſſenten, folgende 
Edicts-Tage feſt, als: 
1. Zur Anmeldung der Forderungen und de— 
ren gehbrigen Nachweiſung Mondtag 
den 1ten Julynd. J. 

1. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemelderen Forderungen, Donnerds 
tag den 1ten Augufi d. J. 


111. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replit Mondrag den 2ten Sep—⸗ 
tember d. J., und für die Duplik 
Mondrag den ıhten bie einfchläs 
fig 30ren desfelben Monats, 

jedesmal Morgens 9 Uhr, mir dem Auhange, 
daß bey Eröffnung des dritten Edictstages eine 
gürliche Ausgleichung verjucht werden wird. 


Hierzu werden fämmtliche, auf gedachten 
Raͤcklaß Anfpruch machende, unbekannte Gläu: 
biger unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Edictstage die 
Aus ſchließung der Forderung von ber gegen⸗ 
wärtigen Concurs-Maſſe, das Nichterſcheinen 
an den uͤbrigen Edictö » Tagen aber die Auss 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich ergeht an alle diejenigen, welche 
irgend etwas aus dem Vermögen des verſtor⸗ 
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benen Peter Faſtl im Beſitze haben, der Auf⸗ 
trag, dasfelbe, unbeſchadet ihrer Rechte, bey Der: 
meidung des Doppelerfages, dem dieöfeitigen Ge: 
sichte zu übergeben, _ 

Den 17. May 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 
Graf v. Rechberg, Director. 
Dr, Mehn, 


(3) 1. 





Der Gendarme zu Fuß, Joſeph Ried— 
maier, der Aten Compagnie, von Lauterbach, 
Landgerichtd Dachau gebärtig, ift am 5ten 
May .l. J. mir Nüdlaf eines Vermdgens 
von 261 fl. 31 fr. geftorben. 


Diejenigen, welche daher an deffen Ruͤcklaß 
aus irgend einem Grunde Unfprüde zu haben 
glauben, werden hiermit angewiefen , diefelben 
in Zeit vo: 30 Tagen hierorts anzubringen, wis 
drigenfalls in diefer Verlaſſenſchafte ſache rechrlis 
cher Ordnung nach vergeichrirten werden wird, 

Miinchen den 18. Map 1822. 
K.B.Gendarmerie:Corp&:Commando, 
Schr. v. Berger, Generalmajor 


(2) 1. Baͤrger, Actuar. 





Nachdem das unterm 5. v. M. gegen die 
Lorenz Köbrgeriſchen Ebelente am Maiergute 
zu Oberplornbach gefüllte erftrichrertiche Ganter⸗ 
fenntnif die Rechtskraft beſchritten bat, fo wers 
den folgende Edicıs: Tage beitimmt, ale: 


a) Zur Anmeldung der Zorderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung, auch zum Bergleis 
che und Nachlaßverfuche , Samötag 
der 15te Juny 1.5%., in Zerſchlagungs⸗ 
Kalle der Güre 

b) Zur Vorbringung der Einreden, gegen die 
(25) 


angemeldeten Forderungen, Mondtag 
der 15te July l.F.; 
c) Zur Schlußverhandlung , nnd zwar 
1) für die Replik, Mondtag der 
29te July, und 
2) für die Duplif, Mondtag ber 
12te Auguſt 1.5 
jedesmal Vormittags 9 Ubr, mozu biermit 
fännmtliche Gläubiger oͤſſentlich, und unter dem 
Rechtsuachtheile vor Gericht geladen werden, 
daß das Nichterfcheinen am erften Edictétage 
die Ausfchließung von der gegenwärtigen Gants 
Maſſe, das Nichterfcheinen an dem übrigen 
Eviersrägen aber den Verluſt der an denfelben 
vorzumehbmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleich wird befannt gemacht, daß Samds 
tag den 15ten Jany I. 3. den eriten Edictds 
Tag, das gefammte Anmwefen, beftehend in einem 
zum heil, Geift: Epital Freyſing frepftiftigen 
ganzen Hofsgute mit Wohnhaus und den nbs 
thigen Deconomiegebäuden : 
— Tagw, 74 Decim, -Gartengrund, 


656 » 20» Meder, 

20” 354 * Wieſen, 

24 05 » Waldung, uud 
— » 96 OSedung, 


salva ratificatione creditorum an den Meiſt⸗ 
bierenden verfauft werbe. 
An Abgaben ruhen hierauf: 
a) Zur Grundherrſchaft jährlich: 
1) Stift .. #5 IE U 3 pf. 
2) Getreidgilt: 4 Sch. 5 My. — Big. Korn, 
sm — » 2» Haber, 
3) Küchendienft: 2 Gänfe, 
2 Hennen, 
18 junge Hühner, 
100 Eier und 
36 Er. Käfegeld. 


— ú e er e 
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4) Bei Veraͤnderung in der Verfen des Frei⸗ 
ftifters für Abfahrr und Anstand 74 Proc. 
Laudemium von grundherrlihen Merz 
mögen. 


b) Zum Abnigl. Rentamte Moosburg: 
1) Grunbdfteuer-Simplum 3Ifl. 32kr. 3 hl. 
2) Brodbauerngeld .. — 220⸗ 
3) Ordinaͤr⸗Scharwerkgeld 6⸗—⸗ 
4) Jagdſcharwerkgeldd. 1⸗ 
5) Faßnachthenne . « 
6) Futterhaber: 1 Metzen. 2 Bierl, 
7) Strohdienſt: 7⁊ Schied. 
c) Zehentherr iſt das Gotteshaus Haag, und 
ber Aimer zu Plörnbach, legterer jedody nur 
auf 3 Tgw. 10 Decim. Uedergrände im 
Rohrbiern und Stadelader. 


Kaufsliebhaber wollen ſich, mit den erforbers 
lichen Vermögens » und Leumundd = Zeugniffen, 
dann übrigen NKauffähigfeits - Ausweifen !verfes 
ben, am obigen Commiffions » Tage hierorts 
einfinden; übrigens ſteht es ihnen frey, fich 
über Lage und Beichaffenheit des Auweſens pers 
fdnlich zu überzeugen. 

Den 10. Map 1822. 

Königl, B. Landgericht Moosburg. 
(3) 1. Graf, Landrichter. 


— 2 
2 
— — 
= 
— 


sm 9—g 


— : 122 ug 


Das Königl. Landgericht Muͤhldorf hat In bem 
Schuldenweſen der Michael Dunzingeris 
ſchen Geifenfieders - Eheleute von Kraiburg 
auf Antrag der Ereditorfchaft, unterm 16. April 
1821 auf den Univerfals Concurd erkannt, wels 
ches erftrichterliche Erkenutniß von dem Koͤnigl. 
Appellationd » Gerichte des Iſarkreiſes unterm 
29. December 1821 beftätiget worden ift. 

Es werben daher die gefeglichen Edictstage, 


nämlich : 
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I. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren Nachweifungen auf den 12ten Juny 
d. J.; 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemelderen Forderungen auf den 12ten 
Sulyz 

11. Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
die Meplit auf den 12ten Auguſt, 
und für die Duplif auf den 2Teen 
Auguft, 


jebesmal Morgens 8 Uhr feftgefegt, und hiers 


mit ſaͤmmtliche unbekaunte Gläubiger des Com⸗ 
munſchuldners hiermit bffenrlih unter dem 
Rechtonachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erjten Edicts-Tage die Ausfchlies 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Con: 


cursmaſſe, das Nichrerfcheinen an den übrigen 


Eodictd : Tagen aber die Ausfchließung mit den 
an benjelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge habe. 

Zugleicy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermöhen des Gemeinjchulds 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nohmalisen Erjates aufgeforderr, ſolches, jun: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
geben. 

Den 15. May 1822. 
Königl. B. Landgeriht Muhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


In der Schuldenſache des feel. Herrn Pfar: 
rerd Kafpar Heilmaper von Bogenhaufen, 
werden, nachdem, das am 15ten März gefaßte, 
unb am 10ten April I. J. publicirte Gantdecret 
in Rechtskraft übergegangen , folgende Evictds 
Tage, und zwar: 

1. Zur Aumeloung der Forderungen, und beren 
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" gehdrigen Nachweiſung auf Dienstag 
ben ten Juny; 


11, Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Frey— 
tag den 5ten Suly; 


111. Zum Echlufverfahren auf Mondtag 
den 5ten Auguſt l. J., wovon die erite 
Hälfte ad replicas, die zweyte aber ad 
duplicas beſtimmt ift, und zwar 

jedesmal Morgens Früh 9 Uhr feftgefegt, und 
bierzu fämmtlicye unbekannte Gläubiger des 
Gemeinfchuloners hiermit dffentlih unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheis 
nen am erften Edictö:Tage die Ausfchließung der 
Forderung von gegenwärtiger Concurs-Maſſe, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Edicts— 
Tagen die Ausſchließung mir den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Zolge bat. 
Den 7. Mai 1822. 
Kdnigl. B. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter, 


Therefia, geborne Fentin, und Aloys 
Mayer, biefig buͤrgerl. Bäders : Eljeleute find 
im abgewichenen Jahre beyde, mit Hinterlajfung 
letztwilliger Difpofitionen, aber ohne eheliche 
Leibes: Erben, kurz nacheinander verftorben. 

Noch vor erfolgtem Tode bed letztern Ehes 
gatten, wurde eine Schuldenlaft von 1825 fl. 
32 fr. gerichtlich namhafte gemacht. 

Nah Erdffnung der leßtwilligen Dispofitioe 
nen haben die Abinteftat» und Teſtaments-Er— 
ben die Meinftellung des Activ- und Paßiv⸗ 
Standes über die fragliche Verlaſſenſchaft nach⸗ 
ge ſucht. 

Es werden daher alle diejenigen, ſowohl 
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dem Gerichte bereits befannten, ald noch mubes 
kannten Gläubiger aufgefordert, diefelben moͤ— 
gen aus was immer für einem Rechtstitel eine 
Forderung an die Verlebten zu machen haben, 
ſich Mondtags am 17ten bed nicht kuͤnf⸗ 
tigen Monats Juny in dem Amts-Locale des 
unterfertigten Amtes, entweder in Perſon, oder 
durch hinlaͤnglich unterricht. e, und bevollmächtig: 
te Vertreter einzufinden, ihre Forderungen anzu— 
melten und zu liquidiren, und zwar umter dem 
Rechtsnachtheile, daß ſpaͤter fich meldende Gläus 
iger mir ihren Forderungen und Anſpruͤchen 
nicht mehr gehoͤrt werben waͤrden. 


Zu gleicher Zeit und am nämlichen Tage 
wird auch das Anweſen der verfiorbenen Ehe: 
Teure im Wege der Sffenrlichen Merfteigerung 
von 9 bis Schlag 17 Uhr NMormittags an den 
Merithietenden sılva ratificatione creditorum 
veraͤußert werden. 


Kaufstirbbaber haben fib über Mermögen 
"und Conduire Durch legale Zeugniſſe zu Tegitis 
miien, nnd fönnen in der Zwiibenzeit Das Ans 
wejen befichtigen. Dasſelbe beſteht: 

Aut einem von Mauer gebautem, auf dem 
Etattplaße ſtehenden 3 Geſchoß heben Hufe, 
mit feuerfeſten Gewölben und Oeſterich-Böden, 
mit dem geeigneten Backbfen, zur Weiß: und 
Schwarzbaͤckerey, dann mir Den zu einer Bad: 
ſtatt nothwendigen Requiſiten, voljtindig vers 
ſehen. Uebrigens iſt dieſes Dans zum Colle— 
giartift Tittmonin mir Leibgeding grundbar, 
bey Veraͤnderungsfaͤllen zu 10 Proc. anlaitbar, 
fo wie mir einer jährlichen Grundſtift a 5 fl. 
belegt, Die ftanteherrlichen Abgaben beftehen in 
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der landesherrlichen Steuer auf 1 Termin zu 
1fl. 21 fr., und jährlichen Gewerbſteuer zu 3 fl. 

Echlieflich wird noch bemerft, daß jeder 
Realirätenbefiter hieſiger Stadt, welcher ein 
Gewerbe beſitzt, ein Buͤrger-Aulaud nebſt Neus 
bruch in der ſogenaunten Buͤrgerau zum Nutz⸗ 
genuß, fo fange er in dem Beſitze feines Ges 
werbeö ftelt, entbält. 

Den 10. May 1822 


Königl. B. Landgericht Tittmoning, 
Schmidr, Fandricdter. 





Amortifationg: Decret. 


Da in Folge der Edictalladung vom 22. Octo⸗ 
ber 1821 die Urkunde über das auf dem Haufe 
des Schuhmachers Jakob Mro. 1570. in der 
Schaͤffler-Gaſſe in München haftende, und am 
15. Juny 1791, von dem damaligen Dausbes 
figer Johann Vogt, Vuͤrger und Eiſenkraͤmer, 
und Karbarina feiner Ehefrau dem Joſeph Schli— 
der, bürgerl, Zuckerbaͤcker, and Brigitta, deſſen 
Ehewirthin (gadıber verehelichten Reiuprechter) 
verkaufte Ewiggelde-Capital zu 3000 fl. à 5 
Procent, im vorgeſetzten Termine nicht produs 
eirt wurde, fo wird bdiefelbe anf weitere: Uns 
dringen der Catharina Bohonowsky, tırgerl. 
Eeifenfiederin von hier, und einziger Erbin obens 
erwähnter Trigitta Echlider, für kraftlos 
erklärt. 

Den 1. May 1822, 


Kin B. Landgeriht Mafferburg. 
v. Menz, Landeichter. 
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— Iſarkreis. 








XxXIII. Stuͤck. Münden den 5. Juny 1822, 


Amtliche Artitel. 


(Die Dislocation der Gendärmerie Im Iſarkrelſe 
betreffend.) 


- Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die Königl. Staats s Minifterium des In⸗ 
nern bat durch eine allerhbchite Entſchließung 
vom 1Ttem des lauf, Mis. genehmigt, daß zu 
Buchbach, im Landgerichtsbezirfe Muͤhldorf, eine 
Gendarmerie: Station errichtet, und zu deren 
Beſetzung ein Gendarme zu Fuß, von der Sta⸗ 
tion Mühldorf, und ein zweiter von der Sta⸗ 
tion Waging verwendet werde, 

Diefes wird hierdurch zur Ergänzung und 
Berichtigung des in dem 10ten Stuͤcke des dies 
“ jährigen Ffarfreisblartesd enthaltenen Eonfpectes 
der GendarmeriesDislocation im farkreife bes 
Fannt gemacht. Minden den 28. May 1822, 
Kön.Baier Regierungdes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 


v. ler Dirertor. 
0. Rüde, Regg. Eon, 





An 
ſaͤmmtliche Kdnigl. Polizey-Behdrden 
des Iſarkreiſes. 


( Die Bildung der Local⸗Schul-Inſpectlonen be: 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Es ift bey verfchiedenen Anlaͤßen wahrges 
nommen worden, baß bie Local: Schul: Fnfpers 
tionen noch nicht allgemein, nach den Vorſchrif⸗ 
ten der allerhöchiten Anordnung vom 22, März 
vorigen Jahres, K. J. BI. vom Fahre 1821, St. 
14. ©. 273. gebildet fenen. 

Sämmtliche Polizeybehoͤrden werden daher 
zum befchleunigten Vollzuge der genannten allers 
höchiten Verordnung wiederholt beauftragt, und 
baben denſelben n— binnen 4 Wochen ans 
zuzeigen. 

Muͤnchen den 31. May 1622. 
Koͤn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v9. Hofftetten, Director, 
Miller, Ser. 
(26) 
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(Den Wintelagenten Marbaher betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Der ehemalige Randgerichtefchreiber, Anton 
Marbacher, zu Landsberg, wird anmir, da 
er der MWinkelagentie fchuldig befunden ift, in 
Gemaͤßheit allerhoͤchſter Verordnung vom 18. 
Februar 1811, zur allgemeinen Warnung, als 
MWinfels Agent befannt gemacht. 


München den 24. May 1822, 


Kdn.Baler.Regierungdes’farkreifes. 
Kammer des Innern, 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director, 
Miller, Seer. 


An die 
Konigl. Landgerihre als äußere Stif— 
tungs- und Eommunals Euratelen, 
dann an die unmittelbaren Abminis 
ſtrations-Behdrden des Stiftungs— 
und Communal- Vermbgeus im 
Iſarkreiſe. 
(Die Erigenz⸗ Ausſchreibung für die Stiftungs + und 
Communal » Euratel, pro 1834 betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Durd) ein allerhbchfted Refcript vom 8. Feb⸗ 
ruar 1. J., ift die Erigenz der Stiftungs- und 
Kommunal » Euratel des Iſarkreiſes für das 
Etatsjahr 1834, mach dem vorgelegten und ges 
nehmigten Erigenz- Etat aufdie Gefammt:Summe 
für die Zentral= Kreis und Diſtricts⸗ Raften 
von = 

22,855 f. 45 fr 14 dl. 


feſtgeſetzt, und zugleich allergnädigft angeord: 
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net worden, daß hlernach die effectiv erforder: 
lie Eoncurrenz in genannter Summe auf den 
Brutto » Ertrag des rentirenden Stammpermb- 
gend der treffenden Stiftungen und Gemeinden 
verfchriftsmäßig umgelegt, und durch das Kreid: 
Jutelligenz bekaunt gemacht werde. 


In Folge deſſen wird die bepliegende Con: 
eurrenz = Repartision mit dem Anfuͤgen zur all: 
gemeinen Kenutniß gebracht, daß das Pojtulat 
fir die Zentral» und Kreislajten mit 

17,034 fl. 24 fr. 14 dl, 


auf den Brutros Ertrag des gelammten renti: 
renden Stiftungsd s und Communal: Vermögens 
des Kreijed, das Poſtulat fir die Diftrictslajten 
nad) den einfchlägigen Diftrieten auf die betrefs 
fenden Stiftungen verhaͤltnißmaͤßig in dem Bes 
trage von 
5799 fl. 21 Fr 
umgelegt worden iſt. 


Die betreffenden Behörden werben hiermit 
beauftragt, die anrepartirten Goncurrenzs Bes 
träge längftens bis zur Halfte des Monats 
July an die Dienites » Erigenz » Eafje der unters 
fertigten Stelle gegen Quittung abzuliefern. 


Die Concurrenz: Beträge von den Patrimos 
nial = Etiftungen werden durch die Königl. Lands 
gerichte eingeheifcht, und im Ganzen einges 
endet. 

Münden den 50. Map 1822. 
Kön.Baier, Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 

v. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 


Miller, Ser. 


7 — — — 36 


Ausſchlag der Coneurrenz 
von 22833 fl. 45 fr. 1% DI, 


Gefammtberrag des rentirenden Stiftungss Vermögens 
17,941,005 fl. 10 kr. 2 dl., deſſen roher Ertrag 794,834 fl. 13 fr, 3 dl, 


Gefammts Betrag des rentirenden Communal: Vermögens 
2,112,273 fl. 59 fr. 3 dl., deſſen roher Ertrag 152,617 fl. 6 fr. — di. 





20,053,27y fl. 10 fr, ı DI. Summa 947,451 fr 19 kr. 3 dl. 


Hiernach find vom Hundert des rohen Ertrages in die Concurrenz-Caſſe zu entrichten 
ufl. 48 kr. Ghl. 


für die centraliſirten Laſten der obern, und oberften Curatel pr. 
| 17,834 fl. 24 fr, 114 dl. 


Die Coneurrenz zu den Diftrics:Laften ift nach den Adminiftrations- Diftrieten vers 
ſchieden, und daher im Allgemeinen nicht zu beftimmen, diefelbe ift fpeciel regulirt, 
und überall die geeigneten Bemerkungen hierüber beigefügt, 


Betragt zuſammen. nen 5799 fl, 21 fr, 
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Umlage der 


| A. Stiftungs⸗Vermdgen. 
welhe die en » Beträge erheben, und an die | #7 Rentirendes 







Bebdrdem, 


—— 
— 8 —— 
fe Tr. dl, 








—— «fe des — — —* Noder Gero, 


$ bi. 
Unmittelbar Königlich ifoligte 
Stiftungs; A 






























Unterrihtö:Stiftumgs:Ndminiftration mingenlieccess | 141 sus09 1058 |52 
Maltheſer⸗ Kirchen· Ndminiftration Landshut - »- 21 * — - a5 ft 
—— * En. — Pꝛri 3 — 172 51 
Emeriten fonds⸗ Yoaniniitratiog  Winchen . 2osts: Hl. ‚802 16 1% 
Wilbenpehifge Stiftunge-Adminiftration . | 150509 |20 =] 6578 119 23 
Magiftrate: 
Magiftrar ber Hatıpeftade München „ . 14140443 ul 190992 3572 |53 
» ber Stadt Landshut „ . » | 143483 155] #| 37008 672 |1d 
2 ‚Rambgeridhte: dı io X 
Landäbut © 2 2 2 2 0 2. |] 228050 ı-| 7436 134 151 3 
fing » eo 00 00.1. 1 058013. [281-2035 569.15 
OU ee. N absorı 2 ıl TIog 128 1553| 3 
Sn Ks ee DR 39876 1723 |10|-. 
Pfaffenhofen Dee ne. . | 2322060 39 12752 231 16) 3 
Grarnbeg, wıe% “00% 0 1.148370: 5741 104 110, 3 
 Weilpen . 0 2 00 0 5% 1205241 554-| 11888 215 38 2 
Re... I masası | 3 al 38787 612 1801 ı 
Bilebiburg - - . 2 2 0. | 528775 40 1 21936 397 1491 3 
Mühldorf . He lerne’ te 626776 45 — 20154 PS 47% F 3 
Miesbach ... 0 20. . | 213056 48 9412 nn 170 «— 
u er rule 0 ı 18 |2 
Tegernſe 2 24 Jene 2736 1 15 122 
er “ie = 1 193808 ‚1yl- 63500 Hl 115 261 
ma P * ..nr;,* .,. ! qı1282 22 3 . 4033: HE: [ 84 1 
Marl .» 0» . “ } . 1 4100753 55| 1 20590 1) 373 28 
Rofenbeim een. 1525782 | TI-N 18705 | dl 339 I 8l- 
Zroftberg © « * 0 0.0000. | 302215 | - I—|| 12338 3] 223 140) ı 
Ebersberg - + + 2 00. . 1 246302 |2Ti—| 10070 182 41 3 
Zraunitein . 82 8 2 0 08 en 409503 14 J 18049 7 327 10 3 
Reihenbal . 2» 2 2 2 2. | 25801 14 3) 1180% — 214 1 3 - 
Berchtesgaden 2 2 2 2 0. 1 104087 5901 — 708 2) 125 241 
Zitrmoning 2 2 2 2 0%. 1228400 129! 3 10270 1) 186 111 — 
gaufen 2 22000. 1363504 6 all 19791 >| 268 10 ı 
Daban 2 onen. | 320253 | 7 3] 18136 35 201 3 
Shongan 2. 22 2200. | 265197 3) 1° 12583 22 lıs!— 
Minden - > 2 2 2 2 5 | 4005 1717 18990 1 344 2 3 
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Concurrenz. 
B. Gemeinde» Vermdgem | 
f DEN cur ” v 
— | — | ober Ertrag. |“ urnanete | 
Difirietd » Laſten. ri | Grigens der Curatel. | 
—— 2 — if. Dur: Tr — 
| | | 
2 N 1 4 1 
693865 \ 38816 sl 3l 703 Isıl» 
171750 5858 sol al 106 Ir 
5480 181 23 — 3 212 
141553 3751 l11l— 68 43 
20775 111% (47|- 2 113 — 
197234 11554 a8 ı 209 lııl 3 
38509 4623 37] ı 3 | 
99484 8606 9 155 59) 3 
105772 12182 lo 3 220 552 
49621 5010 |—| ! 5 [2909| 2 
42190 4609 — 3) 85 13%) 2 
1874 1156 18 — 20 (37) 3 
31871 3907 27 2 7 1 1 
J 
34020 2919 26 2 52 1553 
24040 2052 I51l ı) 4 |73 
117450 8969 |50) sj| 162 |3713 
65706 3477 |8 1 03 8 — 
4996 1405 20 — 235 W2 
16872 1097 |57|-- 19 1581 2 
33983 8625 |21l 3 156 18] 3 
21110 1024 | 8 - 18 13% 3) 
17140 1165 1341 — 21 8) ı, 
14405 2058 12 3 37 Mi 
5007) 3575 10 2 64 15% 3 
42253 2850 2 5ı 4211 
100198 6852 |47j 2 124 |21i— 
10810 5540 96 zo 
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363 — or 364 
Umlage der 


Behbrden, A Stiftungs-Vermdgen. 


melde die vartiat⸗Vetraͤge erheben, und am die | gentirendes | r — 
Concurtenz⸗Caſſe des Kreiſes abliefern. | Vermögen. | Mober Ertrag. |} ee 


* + “ * “ . . 


5 | 
Herrfchaftsgerichte: | 
Brannenburg » 2 2 02 0. | 13882 j18] 3 565 |51|, 2 0 121 
) 





Neubenern . 7 8 54424 56 2405 45 34 1 
Hohenafbau 0 0... 24295 |14 0923 16 45 2 
Parrimonialgerichte 
unb 
gutsherrlihe Verwaltungen: r 
Am Landgerihte Dach au: . 
Heimbaufen - 2 2 2 020 1196 49 3 21 145 3 
Peſenbach . 0. 0. er 8 0» 106 1 56 — 
Glebng » 0 100 0. % 65 1 14] 2 
Odel hauſen . 2 0 9 0... 209 5 10 2 
Wenigminhen . 2» 2 2... 167 3 |52 
Werben -  » 1 0 re. . 304 5 13511 2 
Naͤnhof Eee 236 4 18) 2 
@ifolgeied. = 0 0 0 0 0% 247 4 31) 
Deutenbofen . 2 2 2 2 2. 240 4 125: 1 
Eigmartöhbaufen . 2 2 2.“ | 250 4 35 2 
Meilertöbofen . 2 2 2 2. 126 2 lı8i 2 
Urmbah - 2 2. 2 2 0 0. 106 ı I55| 2 
gauterbab .: . 2 2 00% 170 3 1815 
OShönbun .- .» 2 20% #21 7 139 ı 
Guͤnzlkofen Pe ee — 431 7 50 — 
Spielsberg5. 316 5 441 
SGeßendorf. 2 + 00200. 7 1 128) 5 
Weilbach, Weihe, Pellheim . 297 5 28! 2 
Im Landgerichte Ebersberg: 
Ditenbofen >» 2 2 2 2 0. 440 8 11! 2 
Dellofen . . 8 ee 8 0 0% 50 — 1301 2 
Im Landgerichte Erding: 
Altham * * * [3 * * * 1353 2 26 3 
Nein 0:0 000. | 109 3 It 
Miederftraubing » » » .. 62 ı ltıl— 
Pindum RR nr Dr Be Br er | 124 2 1 — * 
Rie ding .. “+ ..* * | 215 3 54 3 
XThann . oo N rer 5 . 17 — i⸗ 3 
1} 
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Coneurtenp 


su den 
Difteictd » Laften- 


— 
— 
— 





uote | 


|| 


B. Gelneinde :» Vermögen 


Nentirendes 
Vermögen. 


25 





Moher Ertrag. 





fr. di. 


43) 3 








| 
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Eoncurtenzquote | Anmerfun gen. 
sur 
Grigerg der Curatel. 
— u 
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Umlage der 












Behbrden, 
welche die Partial + Beträge erbeben, und an bie 
Concurrenz⸗Caſſe des Kreifes abliefern- 







Mentirendes 
Vermoͤgen. 




























fe [7 
KRalling * * “ * * * ’ * 111 301 
Tauftirchen - » .. 0174 59 1 
Hörgeritorf und Kronader .. 3787 |4T— 
Deren ae 1060 126) 1 
runbad) Be —F 2511 2 — 
Im Landgerichte Freyſing: | 
Uterbad 0000. . 2577 52 3 
Paunzhauſen. 2344 19 1 
Hochenkammer en. » 15520 15 1 
Kammeiberg © 2 = oe 0. | 3633 30- 
Thallhauſen sun mus 300 —— 
Schoͤnbichl ar ir a ie 1850 71” 
Im Landgerichte Laudsberg: | 
Schmiechen und Türfenfeld . » 22848 142 
000. 5139 32 3, 
Hurlach ii 00 7388 21 3 
Solnd. 0». ci . || 38002 157 2 
Kaufering 0 een ee. | 47922 52 1 
J 4» so u ‚0100 [891 
Greifenderg 0.0 0 | 20054 23 1 
Möläbofen -» “= 0 0.0. ) 11906 145 — 
Grumertöhofen « 2 0.» | 6450 Ia6| 3 
Stindab . : 2.00% 5528 | 6| 2 
Dunzibab und Seefeld . + » 5928 |52] 2 
Hofbegnenberg  » + 0.» 24590 19* 
Im Landgerichte gandehut: 
Eßenbach 43 * * — . * * 2296 
Menhenitephban » « 0. . 2118 
Dierah .- - 0. 000%» 901 
Vile heim 12851 
Kapfing TE Va: ehr Va ER" 6 6188 
Hermannddorf 2 2 2 0 0.“ 064 
Dprivanglofen - 2 0 00. 13508 |‘ 
an. TUE; Tat ir | SE Yamcı ı 147 
ngelsturf 20000. . 1134 
urth .. u ee 27168 
berföllnbach. * * ” ” * . 26725 
Kromwnll 2 2 0 0.0 ° 2617 
Paludlkofen Ar a 1050 
Niederaichbach .. Ne. 0, 22067 
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Eoneurreny 












B. Gemeinde = Vermögen. 
te | Anmerlungen. 

Mentirendes Roher Ertrag. BUBENAW® 8 

Vermoͤgen. F Ergenz der Curatel. 

us Saar: —— 







Eoncurrenzquote | 
su den 
Diftriets = Laſten. 


| fl. 5 — 
| | 
I 
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s7i s — 322 
Umfage ber 





Stiftungd: Dermdgen. 
Behbrdenm, Srittan ge 8 


welche die Vartial» Beträge erbeben, und am die 
Goncurrenz «Cafe des Kreifes abliefern. 






Mentireubes 
Vermögen. 












| Roher Ertrag. 








* “| : fl. t. 
Meng * ” . [7 . * * * * 173 15 Fre 
Derg ob Landshut > VE: War TE. u, 397419 58 
Achdorf ” - - * . * * 18758 — 3 
Grießenbach . u & 8 "ar Er 457 * 
Im Landgerichte Kaufen: 
Triebenbachh 4 20830 5562 
Im Landgerichte Miesbach: 
Reichertobeuern... 11456 8 
BR 25% ae in 28 
Ultenburg - « 2 2. 0. ° 1590 1 
Hdchenthain ... Er | 21080 10 
Im Landgerichte Moosburg: | 
Sandelsbaufen - - 2... 0197 1 
AUlrenfiihen - 2 2 000 = 2108 ı 
BEE 5 20... Go 5251 = 
Di: se er 805 10 
Dbefaßbah s » : su“ + 4400 > 
Un * * * * ” * . * * 44102 sy 
DR EEE 20601 | 12 
BER a 4-0 0 #0 a BERG I 5 
7 er 6 14896 | 9 
a a a ee 13592 9 
Wut Ya nee 2550 2 
Dil «nu 0 ee > 68% 2 
Tegernbach an’ DE Sr ao Aa ae 708 = 
Sinzyaufen » + 0... 4 149 * 
Im Laudgerichte Maͤhldorf: 
Teiſing und Grafing...1410246660 15 
Eopollofen - ie ie 2 2 oh v 4511 |: 5 
. 208 77 oe re ee 6798 5 
Jettendach 0 0 0 0. | 52404 | 5 
Guttenbis 0. 6% 0 0%» 1480% 10 
Zangberg » o 64 27592 |’ 25 
Wöreh und Stetten .» . . .» 1903 ı 
—** 18571 2 
win . a yo ——— 7821 
Im Landgerichte m nden: | 
Sohamneöliihden x.» 2561 2 
Schleißpem . . » wie 1000 = 
Sollu ” * ” . * “ .,» 1738 1 
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Conceurrenj. 








B. Gemeinde- Vermögen. 


Goneurrenpaunte Anmerkungen. 
SEN * Guratel. 










Coucurvenzgnste l 
Diele; : Baften. | 





Berm 
















Rentirendes 
8* Mober Ertrag. 


u an ren 
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| Umlage de 
A. Stiftungs - Bermdgenm 







Behbrden, 
welde bie vartlal Beträge erheben, und an bie 
Soncurreng s Eaffe des Areifes abliefern. 





Mentirendes Goncurrenzguete 


Nermögen- 






Moher Errrag- 








jur 
Grigensder Curatei. 

































Paſing sven ih ae. we ® 6605 311) 307 ( 34 
Planegg* 7509+ 21 — 2750 121 30| 1 
Haidvbaufen oe ee = 11055 |—] - 202 45 22 
Srenbaum . nee 73854 | 7 3 351 148 24 
Im Landgrrichte Pfaffenhofen; 
Porub ab. et 384114 142] 1257 22 149] 2 
Utenbffen » re... 4043 Jızl 5 05 ı \ssl ı 
Dobenbaufen . — le 22487 | TI 970 12 1581 1 
Schenkenau und Freinhaufen . ll 62748 1%) 1 2053 az 16 
Nobrbah . » ee. 8392 4 3) 301 5 ler 
Königsfed en re 5590 |— 200 4 Isiilg 
Starzhbaufen » +» +. 41191 |- 17453 31 713 
Reichertshauſen 00-8 + 942 = 50 — 1506| 7 
Im Landgerichte Rofe a... 
Yang -» . .. 51358 1919 54 |48| 3 
Howenafbau” in Neubeuern en 55040 1800 32- |37 3 
Im Landgetichte Starnberg: | 
Geroldehbaufen » + +» 10416 301 5 -i27| 2 
Kralling und Front + + » 612 305 5 132] 1 
Sefl ee e. 62005 3100 56 ul ı 
Tutzing . . ” . * * 7047 213 3 52 2 
Königewiefen N I u % 2371 87 ı 1391 ıf 
Im Landgerihte Tietmoning: 
fampdng ee + + 27520 1375 24 159)— 
Tending «er me. * 5327 2 4 53 
Im Landgerichte Tbly: 
Greilling « » » «* AR 3400 129 2 1a2i- 
Hohendug +» +» * .’r.' 71274 2518 45 | 
Im Landgerihte Traunftein: 
ee BE 50 BES 
lv oe worte Ne +4 N! 
Mint leo 'e a — .iu io — — Ran: > 
Im Randgerichte Troftberg: | 
Stein do ieie en eo he Te 1075 2090 8 20 
—— lo. .le . 10311 579 "40 133 
Shunfät . ..o. + . 5545 91 ı 4 
Im — Bltsbiäurg: 
Lihrenbang 0 oe ne 3121 168 s |6- 
Gerzen 48 555 10 16 
Angerbab 6, © | J 19562 \ 288 ‚14 j21]3 
Meuenfraueitgofen = =» » » | 10224 511 9 161 
. * f} 
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Conenrrenz. 





B. 







— — 2116 12 2 15 
| 
— —|i- 1711 142 55 


—— 


Gemeinde = Bermdgen. 


Gencarrenganot Bentirendes Rober Ertrag. Eoncurrenzquote Anmerfungem 
Dinciei © garen. j ’ | Erigens * Curatel. 
UF u a ü a: r- * n ke — — 
and — u 57, 1 48 J 


| = — - 1 ob den Patrimonlat⸗Stif ⸗ 
tungen welche unter ge⸗ 
richtsherrlicher Admini ⸗ 
ſratlon ſtehen. 


] by 


Google 
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Behbbdrden, 
welche die Yartials Beträge erheben, und an bie 
Goncurreng »Gafe bes Kreiſes abliefern. 





Altenfrauenbofen » » . 0% 
Vile ſohl an ee de 
—— ra ie. aaa 
enboltsdorf (hintern AUntheils) 
Bonbruck . 0: 0... ER 
Abam * . . + + . + * 
Binabiburg - oo = eo. . 
SFobannesbrunn - » » » . 
Im Landgerichte Wolfratböhaufen: 
Almandbaufen » » ».. 
Afcbolding .» 
Amerland - 
Aufbofen . 
Eurae burg 
—— 
reuzbullach 
Mealbahb » » 

Sm Randgerihre Wafferburg: 
Armebdorf & ee 


Bruderfhafrs: Confilien: 

1 VrieftersBruderfaft bey Sr. Peter in Muͤnchen 
Prieſter-⸗Bruderſchaft ben U, L. Frau 
Guten-Tod-Bruderſchaft . » 


Deutfche Conpnresarion » . + 
Dritte Orvends Verbiiubnid 


* .. = ® 


a tr DS 
A Bu er | A 
© WRETE Mi 


* 


allda 


» 

» 

» 
Lateiniſche Eongregasıon. » ” 
Yofepbe =» Bruber haft + » n 
Grab = Ehrifti =» Bruderfchaft in Landehur 


Nepomnf » Bruderfhaft » . alldort 
Korporis = Ebrifti = Bruderfchaft . * 
Skapulier⸗Bruderſchaft * 
Allerſeelen ⸗Bruderſchaft * 
Ullerfeelenz Hirhe - » 0... * 
—— sBrudefhaft . . » 
Sechafiand: Bruderfhuft -» «+ + + nm 
—— — 


Haupt: Summa - |17941005|1 





Umftage ber 
A. Stiftungs:-Permdbgen 


— — Ce — —— 
Concurrenzquote 
ee | Roher Ertrag. \ wur 






















gingen; der Suraie 
— Fri fr: di. ls T. dl.) fl. 
30077130) — 1415 |2715! 25 40 
1410,30 — 70 30| ı |%0- 
1650| -I1— 77 9 ı dJeas ⸗— 
81850| 4) 2! 2196 j51j-— s9 153] 3 
8028| 5| 2 173 j4TI ı 3 Jı2l 2 
24359152 1039 Fe 18 6513 
4083941) 2 1057 l12] 2 35 I5ıl ı 
9143 1 ı 145 — 113 
103155! 3 4 15— —_ 11 
5690 — — 270 21 4 |57 2 
895! - |- 4718| 2 — |13| 2 
7240127! 3 337 1 — 6 B| 2 
6470) —|— 243 |46| 1 4 27) 1 
1050| — 42 |30— — ag ı 
7180122! 2 45 381 3 — 1151| 5 
800 |—- 39 \sıl— — 45— 
161464) 6) 1 7323 | 8 141 1511 3 
9038057 3550 | 2l ı 04 20- 
42952|30 - 1759 j13| 3 sı 66— 
1253! — 745 |sıl-—I 15 '33] 1 
5308 | — |— 308 lı2] 2 5 360— 
10045 — |— 408 |—|— 7 21 
2228 66 57 ı l16|- 
2550143 1120 |s6! 3| Ro 120) 3 
2100 |— 105 — ı I5ıl ı 
6500| — I—| 419 30 — ı 3⸗ 
1533114 2 76 49 ı 27T 
4020 191 |—i- 3 Is2ejı 
150/-- |— <laool-I7 — [3 
450 \— 22 130I—| — 26 
402110] 2 18 55 — [Bi 
794834 » 5' 14419 7 
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Schul: und Kirchen: Dienfte Erle 
bigung. 





(Die Schullehrers⸗ Mefners; und Organiften: Stelle 
zu Schwabhauſen, Landgerihtse Dachau 
betreffend. ) 

Durch Verfegung des Schullehrers, Mes 
ners und Organiſten, Ernſt Scherer zu 
Schwabhauſen, Landgerichts Dachau, ſind die 
genanuten Stellen, welche im Geſammten jährs 
lich 273 fl. 48 fr. ertragen, erdffnet worden, 


Die gebdrig begrilndeten Bewerbungen hier⸗ 
um find binnen 1% Tagen vorzulegen. 





Dienftes s Motizem 


' Beine Majeflät der Abnig haben am 
27. May d. J die Pfarren zu Weihmichl, Land⸗ 
gerichts Raudehur, dem bisherigen Pfarrer und 
Diftriets = Echul: Infpeetor zu Feldmoching, 
Mriefter Undreas Mori, und die dadurch 'er⸗ 
Iedigte Pfarrey zu Feldmoching, Landgerichts 
Münden, dem Priefter Alois Hörmann, 
Eooperator zu Traunftein verliehen. 


Vermdg Befchlußes der Kdnigl, Regierung des 
Iſarkreiſes „Kammer des Junern, ddo. 31. 
May d. J., wurde die durch den Tod des vor⸗ 
maligen Prälaten und Pfarrers, Franz Lin— 
demann zu Hößelmang erledigte Stelle eines 
Bezirke Schul⸗ Inſpectors, dem Prieiter Bartholo⸗ 
maͤ Bach er, Pfarrer in Troßberg uͤbertragen. 
— — — — —— — 


Bekanntmachungen. 





(Die Badquelle zu Seeon betreffend. ) 


Nach der chemiſchen Unterſuchung der ſchon 
laͤnger befaunten Mineralquelle in Secon, 





384 


Landgerichts Troßberg, enthaͤlt eine Maas die⸗ 
ſes Waſſers: 


Kohlenſaures Gas 2 Cubikzoll, 
”, Natrum - 2... 
Salzfaueres Natrum 2 1 
» » KB... 0.0. 
Animalifchen Ertractio Stef. . 
1 
E 


2 Gran, 


» 
» 
Kohlenfaures Fifen . 2 2... » 
» » Ralf. 2» 2... hm 
» » Magufia 2... 014 » 
Kieſelerde.. 


Dieſes Waſſer iſt fomit, ſelbſt nach bem 
Ausdrucke des Chemikers, Akademikers Hofraths 
Vogel, ſehr wirkſam, und bat ſich in veralte— 
ter Gicht, und bey Nervenſchwaͤche x. ausge: 
zeichnet heilträftig bewiefen, 





E urs 
der Baierifhen Staatspaplere. 





Augsburg den 25. Man 1822, 





Sriefe. Gelb, 
— — — — 





Obligationen 400 701 79% 

ditto a 50/0 05% 95 
Land: Anlehen . 98 974 
Hppothels Unweil. . 98 974 
Rott. 2oofeA-Da40/0 | 104 104 
dito E-Mäa40ß 1 908 97} 
80 — 


diuo unverzinsliche 


385. e 
Augsburg ben 50. May 1822. 


'Briefe, 


Gelb. 
Dbligatienen & 20/0 


ditte a 500 


Lands Anlchen . » 

Hypothek⸗Anweiſ. . 

Rott. Looſe A- DAMO0 
ditoE-M 3 40/0 


ditto unverzinsliche 


VBerfleigerungen 


WVom Königl. Kreide und Eradtgerichte 
Minden wird, auf Antrag der Grediterichaft 
Des verftiorbenen hiefigen Bierbraͤuers Peter 
Faſtl, genannt zum Krapfen, beffem gefammtes 
Anweſen, zum dffentlichen Verkaufe am den Meifte 
bietenden,, auf Mondtag den 29ten July 
1. 38. Nahmittag® 3 Uhr ausgeſetzt. 
Kaufeluftige, von denen fi) die Auswaͤrti— 
gen über ihr Vermögen und ihren Leumund 
durch legale Zeugniffe auszumeifen haben, wer: 
den daher eingeladen, am bejagten Tage ihre 
Anbote hierorts zu Potecol zu geben, mir dem 
Bemerfen, daß über ven Zufchlag die Geneh— 
migung der Ereditoren vorbehalten bleibt. 


Gedachtes AUnwefen beſteht aus der Behaufung 
ſammt Bräuftitte am Faͤrbergraben HB, Nro. 
4057. Grundbuch: Fol. 859, aus ber ehemals 
Aſtaller ſchen Beneficial: Bebaufung am ‚der Hofe 
ſtadt HfB. Nro. 1063. Grundbuchs-Fok. 800. 
us dem Sommerbierkeller am Gaſteigberne, 
ſammt Vorplatz und Gurten Auf. OB. Grund⸗ 








. 
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buchs⸗Fol. 439, und aus einem Anger vor dem 

Schwabingerthor Auf. AB. Grundb. Fol. 606. 
Bemerkt wird noch, daß auf der Behau— 

fung fammt Bräuftätte am Färbergraben 8220 fl. 

auf den: ehemaligen Beneficialhaufe an der Hofs 

ſtadt 1800 fl., und am Eommerbierfeller am 

‚Bafteigberge 2900 fl. Ewiggeld⸗Capitalien liegen. 
Den 17. May 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Minden, 
Graf v. Rechberg, Director. 
(3) 2. 


Dr. Mehn. 

Dom unterfertigten Königl. Landgerichte 
wird in Schuldſachen der Anna Neuberger, 
Baͤuerin von Sitzing, als Vollziehungsmittel 
das Zubaugut derſelben, das zum Koͤnigl. Rent: 
amte-Neumarkt bodenzinfige Dängl » Gütel pr. 
itel Hof, Mondtag den 1ten July d. J. 
in der Taferne zu Schönberg, von 9 Uhr Mors 
‚gend bis 12 Uhr Mittags, dffentlich veriteigert 
werben, 

Dasſelbe beiteht: 

A. In Gebäuden. 

Das ganz hölzerne Wohnhaus mit Stadel, 

Pferd » und Kuͤhſtall unter einem Dache. 


B. In Gründen. 

Der Hausgarten pr. — Tagw. 50 Decim. 
zter Bonit. Claſſe. 

Meder und Miefen 11 zogm 50 Decim, 
6ter Bonit: Glaffe. 

Holz, 1 Tagw. 95 Deeimalen meiſt ſchlagbar. 

C KRaften. 

Einfache Steuer zum Königl. Rentamte Neus 
marker 2 fl. 3 fr. 5 bl. 

Scharwerkgeld dahin 2 fl. 15 Fr. und Bo⸗ 
denzine 3 fl. 

Zur Kirche Schönberg eingelegte gi 4 hl. 
und — 
(28) 


” 


3587 


Zur Hofmarkt Schönberg den tel Gruͤn⸗ und 
Blutzehent. 

Die Kaufsliebhaber baben fi daher an 
diefem Tage in genannter Taferne frühzeitig 
einzufinden, und was bie außergerichtlichen bes 
trifft, fich durch gerichtliche Zeugniffe Über Leus 
mund und WBermdgen gezjiemend auszumeifen, 
indem die Ausantwortung diefed Gutes nur ges 
gen. baare Bezahlung geſchieht, felglih auf die 
nicht hinlaͤnglich ſich Ausweiſende bey dieſer 
Verſteigerung feine Ruͤckſicht genommen were 
ben koͤunte. Den 31. May 1822. 

Königl. B. Landgerihbre Muͤhldorf. 

Gerbl, Landrichter. 


Vom unterfertigten Königl. Landgerichte wird 
das der Gant unterworfene Anweſen des Aärs 
bers, Jojepb Knogler in Pfaffenhofen, zu Fols 
ge eines vorliegenden rechtskraͤftigen Beſchlußes, 
fünf;igen 
Mittwoch den 12ten Juny b. J., Vor⸗ 


mittags von 8 bis 12 Uhr, und Nachmittags 
von 2 bis 6 Uhr 


in dem Amts-Locale des umterfertigten Koͤnigl. 
Landgerichts im Ganzen oder theilmeife bffent⸗ 
lih an den Meifibierenden verfteigert. 

Die Beſtandtheile dieſes Anwefens find fols 
gende: 

1) Das gemauerte, mit Haden gebedite, zwey⸗ 
gädige Wohnhaus Num.221., zum Berries 
be der Faͤrberey eingerichtet, mit darans 
gebautem Zarbhaufe, worin fich die nöthis 
gen Keſſel, und fonftigen Färberey : Ges 
rärbichafren befinden; 

2) das halbgemauerte halb hölzerne, mit Tas 
ſchen gededte Manghaus mit daran ges 
bautem Schweinftalle;. . 

3) ein gemauerter, mit Taſchen gedeckter Pferbs 
und Kuͤhſtall, an welchen der gemauerte, 
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und gleichfalls mir Taſchen gebedite Ge⸗ 
treid : Eravel angebauet iſt; 

4) eine Holzſchupfe; 

5) der Iudeigene Garten mit dem Hofraum 
zu 43 Decim. Haus und Garten reichen 
zur einfachen Steuer 6 fr. und den Bluts 
zehent zur Pfarrey der Stadt Pfaffenhofen; 

6) der Krammerader zu 1 Tagw. 62 Decim. 
der 10ten, die Schleiferwiefe zu 1 Tagw. 
10 Decim. der Bien, und das Schleifer« 
Holz zu 12 Tagw. 63 Decim. der Zten 
Don. Cl. Der frammerader ift zehentbar 

zum Kbuigl. Rentamte Pfaffenhofen, das 
Übrige ludeigen,und die einfache Steuer von 
dieſen Grundſtuͤcken berrägr 1 fl. 1 Pr. 2 hl. 


T) der Kirchanger ober die Obftgartenwiefe 
zu 1 Tagw. 37 Decim. 11ten Bon. El. lud⸗ 
eigen haftet zur Stadtpfarrkirche Pfaffens 
hofen jaͤhrlich 21 fr. 3 bl. Herbititift, 1 fl. 
Grundgilt, und 43 fr. 1 Pfund Wachs; 

8) der Iudeigene Giemeinderheil, die Ziegels 
Aderwiefe genannt, zu 58 Decim. 4ren 
Bon. El. mir einer einfachen Steuer von 
2 Er. 2 bi. belajter, und vorläufig noch 
zebentfrey. 

9) Zwey Gabesſtuͤcke, und 3 Pflanzbeete. 

Mit dem Anweſen werden auch ſaͤmmtliche 
in das Inventar aufgenommene Haus: unb 
Baumanndfahrniffe verkauft, die fammt dem 
Gebäuden und Grundſtuͤcken auf 3131 fl. 35 fr. 
geſchaͤtzt find. vr 

Kaufsliebhaber werden demnach auf den 

genannten Tag mit dem Anhange vorgeladen, 
daß Auswärtige ſich ber Vermögen und Zeus 
mund gehörig aus zuweiſen haben. 

Den 13. May 1822. 
Koͤnigl. DB. Landgericht Pfaffenhofen. 
() 2. Haindl, Landrichter, | 
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Auf Andringen der Ereditorfchaft des Xaver 
Schmid, Huffbmids zu Schongau, wird mit 
feiner, und feines Ehemweibd Maria Anna Ein: 
willigung ibr dahier befigendes ludeigenes Anz 
wefen zum bdffentlichen Verkaufe nachſtehend 
ausgefchrieben. 

Ein zwey Stodwerk hohes Wohnhaus, wos. 
san $tel gemanert, +tel von Holz erbauet, mit 
darangebautem Stadel und Kübftall; Küche und 
Schmibdſtaͤdte find gewölbt: Auf diefem Haufe 
wird das Hufſchmids-Gewerbe betrieben; 

Ein kleines Hausgärtchen; 

Der Stadtgraben » Unger 14 Tagw.; 

Der Stod „Anger 4 Tagw.; 

Die jährlichen Abgaben darauf find: 
Grundfteuer: Simplum . —fl.22 fr. 4hl. 
Hausfteuer: Simplum ; » shtTs 2: 


Gewerbiteuer. 2. uch m ns 
Herbflanlag .  » 0 u. 1:30: 5° 
Bogt:Gcd . . . ms —e 25 
Grundiind 0 a0 —el3: 5 
Madigld . me. me Bs—s 
. Eiwiggeld zum Beneficium St. 
Cratmi 0. 000 0 —msödh5 25 


Kaufsluftige haben 
Mondtag den iten July 1822 
Im Gerichts: Eige ihre Kauft « Unbote zu Pros 
tocoll_ zu äußern, wobey Auswaͤrtige Durch Leus 
mundds und Vermoͤgens-Zeuguiſſe ſich auds 
zumweifen haben. 
Den 20. May 1822, 


Konigl. B. Landgericht Schongam, 
(8) 2. Wirth, Landrichter. 


Auf ereditorſchaftliches Andringen wird das 
Anweſen des Johann Graf, Hochenleitners zu 
Hochenleiten, im Steuer⸗-Diſtrict Baierberg 
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d. G. fellgeboten, und zur dffentlichen Verſtel⸗ 
gerung desſelben 

auf Dienstag den 11ten Juny d. J., 

von Bormittags 9 Uhr, bis Glockenſchlag 12 Uhr, 
im Wirthähaufe zu Baierberg eine Tagesfahrt 
angefeßt. 

Kaufs luſtige mögen dad Anweſen an Ort 
und Stelle befichtigen, und an dem oben bes 
zeichneten Tage ihre Kaufsanbote zu Protocol 
geben. Auswärtige haben ſich über Vermdgen, 
Leumund .u. ſ. a. legal auszumeifen. 

Beſchreibung des Unwefens, 

Dasjelbe iſt eine Eindde, beficht aus 
Hbien, welche zum Königl. Rentame MWolfratss 
baujen freyftiftig ggundbar find. 

.: Gebäude. 

a) Das Wohnhaus untermauert, Stadel 
und Stallung ven Holz mir Schindels 
Dachung. 

b) Der Gerreidelaften nebft einer Wohnung 
von Holz mir Echindeldachung, 

c) Das Badhaus von Holz. 

Grundftide 
Der Haudgarten mit Obfts 


baͤumen 0...  3Tagmw. 27 Decim. 


AUdr 2: 2: 119 7 95 * 
Miefen und Waldtungen 82 » 55 % 
Meibr u 9 658 


Forfirehrsentfhädigungs s Antheile, 
Miefen, Waldung und Filyen 74 Tagw. — Der. 
Laſten. 

1) Domluical⸗Abgaben: 


Stift und Kuͤchendleuſt . . 12 fl. 55 kr. 
Schaarwerkgeld Pe er 5 s 20 =: 
Gratgeld * » * ” . . 1 E 50 : 


4s 


— * 


Boden zins Peer Saar TE se 40 
2) Landesherrliche » Abgaben: 
Grunditeuer: Simplum 6 fl. 67 Er. 6 hi. 


(28*) 
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Grundftener vom Weſher — fl. 5 fr. 1 Bi. 
Drdinär Familien-Steuer 2» 509 » 15. 


Extra ordinär Zamiliens 
Get - + 0. . 2 59 
Zugviebjieuer . 0.0, As 48 
Den 10. May 1822. 


Kbn. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
(5) 3. v. Haajl, Landrichter. 


sl» 


Am Donnerstag den 28ten July 


b. 5. wird man, in Folge gutsherrlidher Ent⸗ 
ſchließung, dat Brauhaus, die Schloßbaugründe 
und den nicht unbedeutenden Zehent zu Deutens 
kofen nächit Landshut, im Ganzen, oder auch 
nach obiger Abrheilung an die Meiftbietenden, 
salva ratificatione auf mehrere Sabre vers 
pachten. 
Pachtluſtige werden demnach eingeladen, am 


benannten Tage, Vormittags 9 Uhr, im herr=, 


ſchaftlichen Schloße zu Deutenkofen, ihre Pacht⸗ 
-anbote vornehmen zu laſſen; woben bemerkt 
wird, daß unbefannte Pächter ſich über ihr 
Vermögen und guten Leumund legal aus zuwel⸗ 
ſen haben. 
Den 24. Mai 1822. 
K. B. Graf Seiboltsdorfiſches Patris 
monialgeriht Deutenkofen im 
Niederaihbad., 


(3)1. Staudinger, Gerichtöhalter. 





Vorladungen und Edictals 
Citationen. 





Das Koͤnigl. Kreis: und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen beſchließt, hinſichtlich des Ruͤcklaſſes des 
buͤrgerl. Bierbrauerd Peter Fa ſtl, genannt zum 
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Krapfen dahier, auf Antrag ber Creditorſchaft 
desjelden die Eröffnung des Univerjal-dons 
curſes, und fear, bey bereits vorliegender 
Submiſſion der Erbs— Intereſſenten, folgeude 
Evictö = Tage: feſt, als: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehdrigen Nachweifung Mondtag 
den aten Jalynd. J. 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Fordggungen, Dounerds 
tag den iten Yuguft db. J. 

UL Zur Schlußderhandlung, und zwar filr 
die Replif Mondtag den 2ten Seps 
tember d. J., und für die Duplif 

-Mondtag den 16ten big einſchlü— 

Big Sorten desfelben Monats, 
jedesmal Morgens 9 Uhr, mit dem Auhange, 
daß bey Erbffnumg des dritten Edictötages eihe 
guͤtliche Ausgleichung verfucht werden wird, 

Hierzu werden fämmtliche, auf gebachten 

Ruͤcklaß Anſpruch machende, unbefannte Glaͤu⸗ 

biger unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Edictstage die 

Ausſchlieſimg der Forderung von der gegen⸗ 

waͤrtigen Coucurs⸗-Maſſe, das Nichterſcheinen 

an den uͤbrigen Ediets⸗Tagen aber die Aus— 

ſchließung mit den an denfelben vorzunehmenden 

Handlungen zur Kolge bat. 

‘Zugleich ergeht an alle diejenigen , welche 
irgend etwas aus dem Vermögen des verſtor— 
benen Peter Faſtl im Beſitze haben, der Aufs 
trag, dasjelbe, unbefihader ihrer Rechte, bey Vers 
meidung des Doppelerfages, dem diesjeitigen Ges 
richte zu übergeben, 

Den 17. May 1822, 
8.2. Kreis: m. Eradtgeriht Minden. 
Graf v. Rechberg, Director. 
(3) 2% Dr, Mehn, 
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Der Gendarme zu Fuß, Joſeph Nied: 
maier, der Zten Compagnie, von Rauterbad) 
Landgerichts Dachau gebuͤrtig, iſt am Sten 
May' l. J. mir Ruͤcklaß eines Vermdgens 
von 201 fl. 31 Er. geſtorben. 

Diejenigen, welche daber an deffen Ruͤcklaß 
aus irgend einem Grunde Anſptuͤche zu haben 


glauben, werden hiermit augeiwiefen , diefelben 


in Zeit von30 Tagen hierorts anzubringen, wis 
drigenfalls in diefer Berlaffenfchaftsfache rechtlis 
er Ordnung mach vorgefchrirten werden wird. 
München den 18. May 1822. 
K.B.Bendbarmerie:-Corpd: Commando. 
Sehr. v. Berger, Generalmajor. 


(2) 2. Bürger, Actuar. 





Das unterfertigte Konigl. Landgericht hat 
In dem Schuldenwefen des Johann Bals, 
Vruferbauern zu Bergkirchen, unterm 24. März 
db. 5: den Univerfäl= Concurs erkannt, 

Es werden daher die gefeglichen Edictötage, 
nämlih: 

1. Zur Anmeldung der Korderungen, und be: 
ven gehörigen Nachweiſung auf Mitts 
wod den 12ten Juny; 

11. Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemelderen Forderungen auf Samstag 
den 15ten July; 

II. Zur Schlußverhandlung , und zwar für 
die Replik auf Dienstag ben 13ten 
Yuguft, und für die Duplif auf Dienss 
tag den 2rten Auguft, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und biers 
zu fämmtliche unbekannte Gläubiger des Ger 
meinfchuldner® hiermit dffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nidyters 
ſcheinen am erſten Edicts-Tage die Ausjchlies 
ßung der Forderung von der gegenwärtigen Cou⸗ 
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eurömaffe, das MNichterfcheinen an den übrigen 
Evicıd : Tagen aber die Ausſchließung mir den 
an denjelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat, 

Ale diejenigen, weldye irgend etwas vom 
dem Vermdgen des Vemeinfchulduerd befigen, 
werden bey Vermeidung des nochmaligen Er: 
ſatzes aufgefordert, ſolches, unter Vorbehalt 
ihrer Rechte, bey Gericht anzuzeigen, und zu 
übergeben. 

Zugleih wird am erften Edictstage, Wort: 
mittags von 9 bis 12 Uhr, das Johann Balz 
ſiſche Anwefen, bejtehend in einem zum Venes 
ficium der Arfingerfchen Maffe bey St. Peter 
in Minden freyfliftigen ganzen Bauernhofe, 
mir einem Wohnhauſe, Stadel, Stalle und eis 
nen gemanerten Schoͤpfbrunnen, im baufälligen 
Zuftande befindlich, dann 90 Tag. 74 Decim. 
Neder, 57 Tagw. 25 Decim, Wiefen, und 10 
Tagw. 68 Decim, ludeigenen Holz, fo wie 1 
Tagw. 68 Derim. Oedung auf 4288 fl., auss 
ſchließlich der 377 fl. im Merth angefchlagenen 
Mobiliarfchaft, gerichtlich eingefhägt, an dem 
Meiftbietenden, unter Vorbehalt credirorfchafte 
liher Genehmigung , Öffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber kdnnen ſich bieroris über die 
darauf rubenden Laſten nähere Auskunft erhalz 
ten, muͤſſen ficy aber über Vermögens: Verhälts 
niffe und Leumimd Durch gerichtliche Zeugniffe 
auswelſen fünnen. 

Den 50. April 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Dachau. 
(2) 1. Lict. Heydolph, Landrichter. 


Wer immer an Paul Haltmayr, vorma⸗ 
ligen Beſitzer des Imbergergutes zu Unterlain⸗ 
dern eine rechtliche Forderung zu machen bat, 
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wird aufgefordert, dleſelbe binnen ſechs Wo⸗ 
chen a dato beym biefigen Amte um fo gewifs 
fer geltend zu machen, als nad Verfluß diefes 
Termines die in Depofito befindlichen Haltz 
mayr'ſchen Gelder an die Prätendenten bins 
ausbezahlt werden wuͤrden. 

Den 22. May 1822, 

Kdnigl. DB. Landgericht Miesbadı 
MWiefend, Landrichter. 


Anton Oftermaler and Ginter&dorf, bat 
Im Fahre 1812 mir der Abnigl, Baier. Armee 
den ruffifben Feldzug mitgemacht, und wird 
feit diefer Zeit vermißt. 

Auf Inſtanz feiner Schwefter, Marla O fters 
maler, wird derfelbe, oder deſſen rechtmaͤßi⸗ 
ger Succeſſor aufgefordert, ſich binnen 6 Moe 
naten a dato bierorts zu melden, und fein 
Vermoͤgen pr. 465 fl. in Empfang zu nehmen, 
wirdrigen Falls er für todt erklärt, und obis 
ges Vermögen der Implorantin gegen Cautiou 
aufgeantwortet werben wird. 

Den 4. Man 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Messing 
(3) 2. +» Graf, Landrichter. 


Das unterfertfgte Kbnigl. Landgericht hat In 
dem Schuldenweſen des Faͤrbermeiſters Joſeph 
Knogler, den Univerſal-Concurs erkaunt. 

Ss werden daher die geſetzlichen Edicts-Tage, 
und zwar: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und deren 

gehbrigen Nadweifung auf Mondrag 
den 10ten Jünn d. J.; 

„N. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
ben 10ten Zul» LI; 
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111. Zum Echlufverfahren, und zwar fiir die 
Replit auf Donnerstag den Ben 
Auguft, und für die Duplik auf Freys 
tag ben 23ten Auguſt 1. J., in der 
Art feftgefegt, daß der Echlußtermin bey 
der Replik, Dienstag ben 20ten Aus 
guft, und bey der Duplit, Mit twoch 
den Aten September 1. J. ftart has 
ben foll. 

Es werden hierzu fämmtliche unbekannte 
Gläubiger des Gemeinfduldners unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß jene, welche 
am erjten Edictétage nicht erfcheinen, mit ibren 
Forderungen von gegenwärtiger Concursmaife 
ausgefhlofien ſeyn, das Nichrerfibeinen an den 
übrigen Evdicts » Tagen aber das Ausfchließen 
mir den au denjelben vorzunchmenden Hand— 
lungen zur Folge baben fol. 

Diejenigen, welche noch etwas von dem 
Bermöaen des Gemeinicyuldners in Handen 
haben jellten, werden bey Strafe des nochma⸗ 
ligen Erjages aufgefordert, daſſelbe dem Gants 
Gerichte, vorbehaltlich ihrer Rechte, auszubhins 
digen. Den 23. Upril 1822. 

Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen, 
(5) 2. Lie. Haindl, Landricdter. 


„ Auguftin Lus, Schweigere-Sohn von Eprens 
gelöbah, Gemeiner des Königl. Baier. erften 
Ehevaurlegert «Regiments, wird feit dem Feld⸗ 
zuge nah Rußland im Fahre 1812 vermißt. 
Auf Auſuchen der naͤchſten Verwandten des— 
felben wird nun bemannter Auguſtin Zug, oder 
befien allenfallfige rechtmaͤßige Descendenz biers 
mit vorgeladen, binnen ſechs Monaten jich 
bierortd zu melden, und fein in 2551 fl. 49 Er. 
1 pf. befiehendes Vermögen in Cwpfang zu 
nehmen, widrigenfalls derjelbe für verſchollen 
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erflärt, und obiges Vermdgen an bie nächiten 
Verwandten gegen Caution überlaffen werden 
wird. Den 21. May 1822. 


Koͤnigl. 2. Landgericht Schongau. 
(3) 1. Wirth, Landrichter. 


Martin Schmid, Krämer und. Schmids⸗ 
Sohn von Etarnberg, fam als Soldat des 
K. B. 11ten Linien: InfanteriesRegimentd nad) 
Rußland, und gerierh am 3. December 1812 in 
ruſſiſche Gefangenfhaft. Seither hat man 
von deſſen Leben, oder Tod, feine Kunde ers 
Halten fünnen. 

Nachdem num die Verwandten beöfelben 
um Aushändigung feines auf dem Älterlichen 
Unweien anliegenden in, 500 fl. beitehenden Ders 
mbgend andringen; jo wird Martin Shmibd, 
oder deſſen zgefegliche Erben hiermit vorgelas 
den, binnen ſechs Monaten a dato, mit ben 
ubdthigen Legitimationen verſehen, um fo ficherer 
bierorts ſich zu melden, als außerdem nach Abfluß 
diejed Termine, er Schmid als verfchollen 
erflärt, und deffen Vermoͤgen den nächften Ans 
verwandten gegen Caution wird ausgehändis 
get werden. Den 25. April 1822. 


Königl. B. Landgeriht Starnberg. 
(3) 2. von Barth, Landrichter, 


Johann Rieſch, Bauersfohn beym Zeleftin 
auf dem Berge im Jachenau, und gewejener 
Soldar des vormaligen ıren Linien Fnfanteries 
Regiments, wird feit dem legten ruſſiſchen Feld⸗ 
Zuge vermißt, und wird fohin auf Inftanz feis 
ner naͤchſten Verwandten hiermit aufgefordert, 
fih binnen 3 Monaten entweder felbit, oder 
durch legitime Erben, bießortö zu melden, 
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außerbem fein Vermdgen von circa 775 fl. am 
die nächfien Verwandten gegen Cautiou ertras 
birt werden wuͤrde. 

Den 6, May 1822. 


Königl. B. Landgericht Tdlz. 
(3) 1. Eder, Landrichter. 


Mathias Werkmeifter, von Profeffion ein 
Schuhmacher, und Bauersfohn von Ried, bes 
finder ſich fchon gegen 45 Fahre von Haufe 
abwefend, obne daß man etwas von feinem 
Aufenthalte, Leben oder Zod in Erfahrung 
bringen kounte. 

Auf Inſtanz feiner nächſten Verwandten 
wird derſelbe daher aufgefordert, ſich binnen 
3 Monaten dießorts zu ſtellen, außerdem fein 


‘in 100 fl. beftebendes Vermögen an ben Bru⸗ 


der Gregor gegen Eaution ertradirt werben wird, 
Den 14. May 1822, 
Königl. B. Landgericht Toͤlz. 

(3) 1. Eder, Landrichter. 


Sohann Zieglgruber bon Zieglgrub, Sols 
dat ded Iren Ehevaurlegerd: Regiment wird feit 
dem Ruffiiheu Feldzuge vermißt. 

Auf Birten feiner nächiten Berwandten wird 
daher derſelbe, oder feine allenfafige Erben 
aufgefordert, von heute an binnen 

ſechs Monaten 
ſich hier zu melden, außerdem er für verfchollen 
erflärt, und fein Bermdgen den Verwandten 
gegen Caution audgefolgt werden wird. 
Den 17, May 1822. 


König, B. Landgericht Vilsbiburg. 


Bram, -Landrichter, 
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Joſeph Lechartöhuber von Lechartshub, 
Gemeiner des Königl. Baier. Bten Linien-JIn— 
fanterie⸗-Regiments, iſt ſeit dem ruſſiſchen Feld⸗ 
zuge vermißt. 

Derſelbe wird daher aufgefordert, ſich binnen 

ſechs Monaten 
von heute an hierorts zu melden, außerdem fein 
Vermögen den Verwandten gegen Eaution aus⸗ 
gefolgt werben wird. 
Den 23. Map 1822. 


Königl. B. Landgeriht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 





Amortifations: Decrete. 


Die auf den verftorbenen Pfarrer, Felir 
Eigler zu Einſpach, Königl. Landgerichts 
Dachau lautende, und nunmehr dem dortigen 
Pfarrer Jofepp Metzger gehörige Landanles 
bene » Chligatien dd. 2. Auguſt 1797. sub Nro, 
209. zu 180 fl., wird hiermit für nichtig und 
kraftlos erkenne, nachdem fich der unbefannte 
Inhaber derjelben auf die am 30. May 1821, 
erlaſſene dffentliche Ladung nicht gemelder hat. 

Den 7. Man 1822. 
SR. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
Dipl. 


Ungeachtet des Amortifationd » Decrets vom 
5. October 1821, wurde der von Johann Paul 
Reitz, birgerl. Vierbräuer dabier, und Ro— 
fina deifen Ehefrau am 12. Jänner 1785, für 
die Witwe Katharina Raufer, auögeftellre 
Ewiggeldbauptbrief pr. 1000 fl. bisher nicht 
vorgewieſen, daher diefe Urkunde auf Anrufen 


D 


400 


ber Relicten des Bierbraͤuers, Alois Raith 
ald nunmehrigen Jutereffenten, hiermit filr kraft⸗ 
los erfaunt wird. Den 10. Man 1822. 


RB. Kreise u. Sradtgeriht München. 
v. Gerngroß, Director. 
v. Hahn. 


Auf Anſuchen der Gemeinde Harpokden, 
wird der. unbefannte Inhaber der den Unter: 
thanen der Kaſtenamt Landshutifchen Hofmark 
Harpolden, von der ehemaligen Landſchaft im 
Baiern am 21. October 1790 außgeftellten,, im 
Etaatöfchulden = Catafter unter Nro. 500. vors 
getragenen Obligation über 45 fl. 43 fr. hiermit 
aufgefordert, diefe Urkunde binnen ſechs Mos 
naten bey unterzeichmetem Gerichte vorzuweifen, 
widrigen Falles diefelbe fiir kraftlos erklärt wers 
den wird. Den 10. April 1822. 


Kdnigl. B. Laudgericht Mühldorf. 
(3) 1. Gerbl, Landrichter. 


Das Ignaz von Predlifhe Amtsbauͤrg⸗ 
fbaftö-Fnftrument pr. 1000 fl. ddo. 20 Auguſt 
1791. wird biermit für erloſchen und kraftlos 
erklaͤrt, weil, ungeachtet der bffentlicyen Vor⸗ 
ladung vom 29. Oct. 1821. in der allgemeinen 
Zeitungs =» Beylage Nro. 182. vom 8. Novbr. 
1821, und im Kreis = Yutelligenzblarte, 45 St, 
vom 7. Novmbr. 1821., Niemand fich bierum 
innerhalb des feſtgeſetzten Ternuues gemeldet yats 

Den 2. May 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
tier. Bram, Landrichrer. 
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Baierifhes 





Fosenzblatt 


Iſarkreis. 








XXIV. Stuͤck. 


München den 12. Juny 1622. 





Amtliche Artikel 


( Praͤmlen⸗ Verrbeilung des ——— Landge⸗ 
ſtuͤts pro 1822 betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Ps dein Bepfpiele der früheren Jahre, wird 
die Miufterung bed Pferdes. Standes, und Ver⸗ 
theilung der Prämien, durch eine Königl. Lands 
gefküts » Commiffion auch im gegenwärtigen 
Sahre, und zwar am 12ten Auguſt in Landes 
berg, 14ten Auguft in der Vorfladt Au bey 
Minden, 16ten Auguft in Erding, 18ten 
Auguſt in Muͤhldorf, 20ten Auguſt in 
Miesbach, Ziten Auguſt in Tegernfee, und 
24ten Auguft in Tolz flatt finden. 

Diefes wird biermir mit dem Anhange zu 
Jedermanns Kenntnif gebracht, daß die Kreiſe⸗ 
Preife s Vertheilung,, wozu alle Stationen bes 
Alarkreifes zu concurriren haben, am 2äten 
Auguſt zu Tölz in Vollzug gefegt werden 
wird. Muͤnchen den 7. Juny 1822. 





Kdn.Baier.Regierungdesifarfreifes, 


Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des K. Regierungs: Praͤſidenten, 
v· Hofſt et ten, Direcor. 
Miller, Ser, 


Befanntmadhungen. 





(Eleven » Aufnahme in bie Aönigl, Sentral:Weterks 
naͤr · Schule betreffend, ) 

Der Concurs für die Eleven = Hufnahme 
in die Eentrals Veterinär » Schule, hat diefes 
Sahr am 19. October flatt, und nimmt feinen 
Anfang Frühe 8 Uhr. 

Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme wuͤn⸗ 
ſchen, haben ſich daher mir dem in dem organis 
fhen Edicte über dad Veterinaͤr⸗Weſen, Res 
gierungsblart 1810. VIII. St. $. 16. 17. u. 19. 
vorgeschriebenen Zengniffen zu verfehen, und 


dieſelben entweder noch vor dem 1. October eins 


zufenden, oder bey ihrer perfänlichen Unmeldung 
zum. Goncurs gehdrig beyzubringen, 
München den 3. Juny 1822. 
Koͤn igl.B. EentralsBeterinär- Schule, 
Freyherr von Kesling. 
Weymar, Staabs: Rath. 


CDen uUnterricht für die Beſchlagſchmiede betrefs 
fend.) 

Die unterfertigte Stelle macht 'hiermir bes 

kannt, daß der durch das organijche Edict über 


(29) 
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das Deterinäe-MWefen, Regierungsblatt 1810, 
VIII. Stid. $. 24. vorgefchriebene Unterricht 
für die Befchlagfchmiede mit dem 1. November 
feinen Unfang nimmt, 


Alle diejenigen, welche ber geſetzlich vorge⸗ 
ſchriebenen Prüfung und Approbation beduͤrfen, 
haben bey diefem Curſe um fo ficherer am ges 
nannten Tage zu erfcheinen, als folche nach 
Erdffuung des. Unterrichtes nicht mehr ange: 
nommen werden koͤnnen, fondern bis auf dem 
wieberbeginnenden Sommerlehrcurs, welcher am 
4. April 1825 feinen Anfang nimmt, ohne weis 
terö verwiefen werden müßten. 

Münden den 3. Juny 1822, 


Königl.B.EentralsBeterinär:Echule. 
Grepherr von Kesling. 
Weymar, Staabs: Rath. 





Eurs 
ber Baierifhen Staatspaplere, 


Augsburg den 6. Juny 1822. 

Briefe) @eld. 

= ar 
964 
995 
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Land» Unlehen . . 
Hypothek⸗Anweiſ. . 
Lott. Looſe A-Da40fo 
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Verfleigerungen 





Bom Königl, Kreis: und Stadtgerlchte 
München wirb, auf Antrag ber Ereditorfchaft 
bes verftorbenen hlefigen Blerbraͤuers Peter 
Faſtl, genannt zum Krapfen, deffen gefammtes 
Anwefen, zum dffentlichen Verkaufe an den Meift: 
bietenden, auf Moudtag ben 39ten Jul» 
1.38. Nachmittags 3 Uhr ausgefegt. 

Kaufsluftige, von denen ſich die Auswärti: 
gen über ihr Vermögen und ihren Leumund 
durch legale Zeugniffe auszuweifen haben, wer- 
den daher eingeladen, am befagten Tage ihre 
Anbote bierorts zu Potocol zu geben, mit bem 
Bemerken, daß über den Zuſchlag die Geneh: 
migung der Erebitoren vorbehalten bleibt, 


Gedachtes Anwefen befteht aus der Behaufung 
fammt Bräuftärte am Färbergraben HfB. Nro. 
1057. Grundbuchs⸗Fol. 859, aus der ehemals 
Aftaller'fchen Beneficials Behaufung an der Hofe 
ſtadt HB. Nro. 1065. Grundbuchs-Fol. 899. 
aus dem Gommerbierfellee am Gafteigberge, 
ſammt Borplag und Garten aͤuß. GB. Grunde 
buchs⸗Fol. 439, und aus einem Unger vor dem 
Schmwabingerthor aͤuß. KB. Grundb. Fol. 606, 

Bemerft wird noch, daß auf der Behaus 
fung fammt Bräuftärte am Faͤrbergraben 8220 fl. 
auf dem ehemaligen Beneftcialyaufe an der Hofs 
ſtadt 1800 fl., und am Sommerbierfeller am 
Gafteigberge 2900 fl. Ewiggeld: Eapitalien liegen, 

Den 17. May 1822, 


RB. Kreis: u. Stadtgeriht Minden 


Graf v. Rechberg, Director. 
5) 3. * Dr. Mehn. 


- Auf Antrag ber Gläubiger wird das Gants 
anmwefen der Mebger Seldlifchen Eheleute 
an der Eanals Straße, wieberholt der gerichtlis 
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chen Verftelgerung unterworfen, und hlerzu ein 
Termin auf Donnerdötag den 2Tten Jung 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr anberaumt, wos 


bey Käufer hierorts erfcheinen und die Beding⸗ 
wiffe vernehmen mögen. Den 4. Jung 1822. 


K. B. Kreis: m. Stadtgeriht Münden. 


9. Berngroß, Director, 
@) 1. Bauer. 





Das Anweſen bed Martin Goͤrg, geweſe⸗ 
nen Milhmanns zu Nymphenburg , wird man 
am 5ten Zuly l. J., im Orte Nymphenburg, 
von 9 bis 12 Uhr Vormittags, unter Vorbehalt 
der Ratification , dffentlich verſteigern. 

Diefes Anweſen befteht : 
a) In einem gemauerten Haufe nebft Stallung, 
b) in einem Unger von 10 Tagw. 50 Decim. 

Das Haus ift Iudeigen, und giebt 1 fr. zum 
Steuerfimplum. 

Der Unger ift erbrechtig zum Landrentamt 
Minden, reicher jährlich 42 fr. 3 pf. einfache 
Steuer, 5fl.15 fr. Stift, und 57 Fr, Maier: 
ſchaftsfriſt. 

Die Schaͤtzung des Anweſens iſt 2205 fl. 

Kaufsluftige mögen ſich einfinden, und ihr 
Angebot zu Protocoll geben. Fremde aber wers 
den fich über Vermdgen und Leumund gehdrig 
ausweiſen. Den 4. Juny 1822. 

Koͤnigl. B. Landgeriht Muͤnchen. 
(3) 1. Steyrer, Landrichter. 


Da das gefchlagene Kaufs-Anbot für das 
Wirthsanweſen zu Obergeroloshanfen, von Seite 
der Ereditoren die Zuftimmung nicht erhielt ; fo 
wird auf deren ausdrüdliches Verlangen biefes 
Anweſen widerhölt feilgeboten, und auf Dienss 
tag den 25ten db. M. Vormittags 10 Uhr zu 
dem Ende eine Tagesfahrt anberaumt , daß bie 
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Kaufdliebhaber im hiefigen Gefchäftslocale ihre 
Aubote zu Protocol geben konnen. 

Ruͤckſichtlich der Beftandtheile des ſchuldne⸗ 
rifchen Anweſens wird fir) anf die frühere Aus⸗ 
ſchreibung (fieb XVII. Sch, München den 24.. 
April 1822) bezogen. Dem 5. Juny 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
HaindI, Landrichter, 


Auf Andringen der Ereditoren des Gafpar 
Gaigl, bürgerl. Duſchlbraͤners dahier, wird 
deffen nachftebend bejchriebenes Anwefen 

am Bten July l. J. 
an den Meiſtbietenden, salva — asia: cre- 
ditorum, verkauft, 

Das Anwefen beftceht aus zwey aneinander 
gebauten Häufern mit Bräuftätte, in der Haupts 


‚gafle des Marktes. fehr . vortheilhaft gelegen, 


aus einem befondern, nicht weit vom Wohn⸗ 
haufe entfernten Stadel mit Stallung, aus eis 
nem guten Sommers Keller mis Kellergebaͤude, 
einem dazu gehdrigen Stadel und Garten, aus 
einem daran gelegenen Wohns und Deconomie: 
Gebäude des zu dem Anweſen gehörigen Gaßl: 
mayr⸗Guͤtchens. Die Grundſtuͤcke find, mit 
Ausnahme von 9 Tagw. 45 Decim, Wiefen, lud⸗ 
eigen, guter Qualität, arrondirt, und vortheils 
haft gelegen, und befichen aus 44 Tagw. 86 
Decim. Aderland, 22 Tagw. 58 Decim. Wiefen, 
und 8 Tagw. 45 Decim. Wald, 
Kaufsliebhaber konnen von dem Unweſen 
jederzeit Einſicht nehmen, und die Kaufsbeding⸗ 
niſſe von dem Eigenthuͤmer, oder bey dem ums 
terzeichneten Koͤnigl. Landgerichte erfahren. 
Den 4. Juny 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Rojenheim, 
(2) 1. Wild, Landrichter, 


(29*) 
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Auf Andringen ber Erebitorfchaft des Raver 


Schmid, Hufihmids zu Schongau, wird mit 
feiner, und feines Eheweibs Maria Anna Eins 
willigung ibr dahier befigendes ludeigenes An: 
wefen‘ zum bffentlichen — ha nd 
audgefdhrieben. 

Ein zwey Stockwerk hohes Wohnhaus, wos 
ran Ztel gemauert, $tel von Holy erbauet, mit 
barangebautem Stadel und Kuͤhſtall; Küche und 
Schmidftädte find gemblbt. Auf diefem Haufe 
wird das Huffchmids » Gewerbe betrieben; 

Ein Feines Hausgaͤrtchen; 

Der Etadtgraben  Auger 14 Tagw.; 
Der Stod » Anger 4 Tagw.; 

Die jährlichen Abgaben darauf find: 
Grundfteuer s Eimplum ., —fl.22 fr. 4bl, 
Hauöfteuer: Simpum . —s: 47: 2%= 
Gewerbſteuer 4— ——⸗ 
Herb ſtanlag...1230⸗ 5⸗ 
Dogt : Geld oe 0. 1 —r 15 
- Grundzins — 155 58 
Wachtgeld —⸗ 168 ⸗— ⸗ 
Ewiggeld zum Beneficium St. 

Erasmi oo 0. ms: jhe: Br 
Kauföluftige haben 
Mondtag dem iten July 1822 
im Gerichts s Site ihre Kaufss Anbote zu Pros 
tocoll zu äußern, wobey Auswärtige durch Leu⸗ 
munds⸗ und Vermoͤgens⸗Zeuguiſſe fi) aus⸗ 
zuweiſen haben. 

Den 20. May 1822. 

Koͤnigl. B. Laudgericht Schongau. 
(2) 5. Wirth, Laudrichter. 


* [2 — * 





Am Donnerstag den 25ten Zuly 
h. 3. wird man, in Folge gutöherrlicher Ents 
ſchließung, das Bräuhaus, die Schloßbaugründe 
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und dem nicht unbebeutenden Zehent zu Deutens 
tofen naͤchſt Landshut, im Ganzen, oder auf 
nad) ‚obiger Abtheilung an die Meiftbietenden, 
salva ratificatione auf mehrere Fahre vers 
pachten. 
VPachtluſtige werden denmach eiageladen, a 
benannten Tage, Vormittags 9 Uhr, im herr⸗ 
ſchaftlichen Schloße zu Deutenkofen, ihre Pacht⸗ 
anbote vornehmen zu laſſen; wobey bemerkt 
wird, daß unbekannte Paͤchter ſich uͤber iht 
Verindgen und guten Leumund legal auszumwels 
fen haben, Den 24. Mai 1822. 


K. B. Graf Seiboltsdorfiſches Patris 
monialgeriht Deutenfofen in 
Niederaichbach. 


(5) 2. Staudinger, Gerichtshalter. 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Das Koͤnigl. Kreis» und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen beſchließt, hinſichtlich des Ruͤcklaſſes des 
buͤrgerl. Bierbrauers Peter Faſtl, genannt zum 
Krapfen dahler, auf Antrag ber Creditorſchaft 
beöfelben die Erdffnung des Univerſal⸗Con⸗ 
curſes, und ſetzt, bey bereits vorliegeuder 
Submiſſion der Erbs⸗JIntereſſenten, folgende 
Edicts⸗Tage feſt, als: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen und de⸗ 
ven gehbrigen Nachwelſung Mondtag 
ben tten $ulv db. J. 

"1, Zur Borbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, Donnerds 
tag den iten Auguft d.F. 

11. Zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr 
die Replif Mondtag den 2ten Seps 
semb.er d. J., und für die Duplif 
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Mondtag den ı6ten bis einfhlüs 

Big zoten desfelben Monats, 
jedesmal Morgens 9 Uhr, mit dem Anhange, 
bag bey Erbffnung des dritten Edictstages eine 
guͤtliche Ausgleichung verſucht werben wird, 

Hierzu werben fämmtliche,, auf. gedachten 
Racklaß Anfpruch machende, unbekannte Glaͤu⸗ 
biger unter dem Rechrönachtheile vorgeladen, daß 
das · Nichterfcheinen am erflen Ebdictötage die 
Ausfchliefung der Forderung von ber gegen: 
wärtigen Concurs⸗ Maffe , das Nichterfcheinen 
au ben übrigen Edietö » Tagen aber die Aus⸗ 
ſchlleßung mit den an benfelben vorzunehmenben 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich ergeht an alle diejenigen, welche 
irgend etwas aus dem Dermdgen des verftors 
benen Peter Faſtl im Befige haben, der Auf⸗ 
trag, dasfelbe, unbefchadet ihrer Rechte, bey Ber: 
meidung des Doppelerfages, dem biesfeitigen Ges 
richte zu übergeben, 

Den 17. May 1822, 
R.B. Kreis: u. Stadtgeriht München. 
Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 3. Dr. Mehn. 





Der Königl. Kämmerer und Oberftlieutenant 

a la Suite, Gottlieb Zofeph Graf von Manz: 
teufel, ift am 8. May b. 58. mit Hinterlafs 
fung einer legtwilligen Diöpofition, worin die 
Anna Tberefia Bazelöbergerinn, als Unis 
verfal:Erbinn eingefegt ift, hierorts verſtorben. 
Ale diejenigen, welche ald nächte Vers 
wandte und Juteſtat⸗Erben des erwähnten Gras 
fen von Manteufelbierbey betheiligt find, wers 
den hiermit aufgefordert, ſich binnen 60 Tagen 
bey bießfeirigem Gerichte zu melden, und ihre 
allenfallfigen Einfpräche gegen die bemerkte 
legtwillige Dispofition gehörig vorzubringen, wis 
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drigenfalls man biefelbe, mach Verlauf folcher 
Frift, file anerkannt halten und in Sachen weis 
terö rechtlich verfahren wird. 

Auch haben alle diejenigen, weldhe aus was 
immer für einen andern fingulären Rechtstitel 
Anſpruͤche oder Forderungen an den Grafen von 
Manteuferfchen Ruͤcklaß geltend zu machen 
gedenken, diefe Anfpräche binnen 60 Tagen bieß- 
ſeits gehdrig vorzubringen, widrigenfalld man 
ohne Aufenthalt in biefer Sache weiterd redhts 
lich vorfchreiten wird, Den 4. Juny 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht München. 


v. Gerngroß, Director. 
auer. 


In ber Krapfenbraͤu Peter Fa ſtliſch e n Con⸗ 
eurds Sache, find nachſtehende Gläubiger acten⸗ 
mäßig, deren beitimmte Aufenthalts: Orte biöher 
nicht ausgeforfcht werden konnten, nämlich: 


a) Martin Lindenmair, Braͤuknecht; 
b) Franz Utſchik und Joſeph Schwarz, 
Hopfenhändler aus Böhmen. 
Diefelden werden daher biermit dffentlich 
aufgerufen, fi) bey den bereitd am 17. v. M. 
ausgefchriebenen Edictöragen, wovon der erſte 
auf den 1. Zuly d. 3. angefegt Ift, unter dem 
im der Auöfchreibung vorgefeßten Rechts-Nach⸗ 
theilen binfichtlich ihrer Forderungen hierorts 

zu melden. Den 4. Juny 1822. j 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden 

v. Gerugroß, Director. 

Schidermalt. 





Das unterfertigte Kdnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen des Johann Bals, 
Brukerbauern zu Bergkirchen, unterm 24, März 
d, 3. den Univerfal: Goncurs erfannt, 
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Es werben daher die geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

I. Zur Anmeldung ber Forderungen, und de⸗ 
sen gehörigen Nachweiſung auf Mitts 
wocd den 12ten Juny; 

11. Zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Samstag 
ben 13ten July; 

11. Zur Schlußverhandlung , und zwar für 
die Meplif auf Dienstag den 13ten 
Auguſt, und für die Duplif auf Dienss 
tag ben 2Tten Auguft, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiers 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Ge: 
meinfchuldners hiermit oͤffentlich unter dem 
Mechtönachtheile vorgeladen, daß das Michters 
feinen am erften Edicts » Tage die Ausfchlies 
fung der Forderung vom der gegemmwärtigen Eon: 
cursmaſſe, das .Nichterfcheinen an den äbrigen 
Edictö: Tagen aber die Ausfchliefung mit dem 
an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermdͤgen des Gemeinſchuldners befiten, 
werben bey Vermeidung des nochmaligen Er: 
fages aufgefordert, foldhes, unter Borbebalt 
ihrer Rechte, bey Gericht anzuzeigen, und zu 
übergeben, 

Zugleich wird am erften Edictötage, Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr, das Johann Bals 
Fifche Anmwefen, beftebend in einem zum Bene⸗ 
fiium der. Arfingerfben Maffe bey St. Peter 
in München frepftiftigen ganzen Bauernhofe, 
mit einem Wohnhauſe, Stadel, Stalle und eis 
nem gemanerten Schöpfbrunnen, im baufälligen 
Buftande befindlih, dann 90 Tagw. 74 Decim. 
Meder, 57 Tagw. 25 Decim. MWiefen, und 10 
Tagw. 08 Derim, ludeigenen Holz, fo wie 1 
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Tagw. 68 Decim. Dedung auf 4288 fl., aus: 
ſchließlich der 377 fl. im Werth angefchlagenen 
Mobiliarfhaft, gerichtlich eingeſchaͤtzt, an ben 
Meiftbietenden,, unter Vorbehalt erebitorfchafts 
licher Genehmigung , dffeutlich verſteigert. 

Kaufsliebhaber konnen ſich hierorts uͤber die 
darauf ruhenden Laſten naͤhere Auskunft erhal⸗ 
ten, muͤſſen ſich aber uͤber Vermoͤgens⸗Verhaͤlt⸗ 
niſſe und Leumund durch gerichtliche Zeugniſſe 
ausweiſen koͤnuen. 

Den 30. April 1822. 

Königl. B. Landgericht Dachau. 

(2) 2. Lict. Heydolph, Landrichter. 





Johann Riedelsberger, buͤrgerlicher 
Blerbraͤuer in Laufen, und ſeine Ehewirthin 
Anna Maria, geb. Eicher, haben ſich Zahlungs⸗ 
unfaͤhig erklaͤrt, ſohin um Vorladung ihrer 
Glaͤubiger zur Anmeldung ihrer Forderungen, 
und deren gehdriger Nachweiſung, dann um die 
dffentliche Verſteigerung ihrer Realitäten nach⸗ 
geſucht. 

Es werden demnach: 

I. 

fämmtliche Gläubiger der Joh ann Ri edel, 
berger'ſchen Eheleute in Laufen aufgefordert, 
am Dienstag den 25ten Juny 1.3. Bor 
mittagd 8 Uhr bey dem hiefigen Landgerichte zu 
erfcheinen,, ihre Eorderungen anzumelden, und 
gehdrig nadyzumweifen, indem fie fonft hiermit 
ausgefchloffen würden. 

Mir diefer Verhandlung wird man den Vers 
ſuch einer guͤtlichen Ausgleichung des Rie⸗ 
delsberg er'ſchen Schulden-Weſens verbinden, 

Diejenigen Gläubiger, welche nicht perfdns 
lich erfcheinen, haben ihre Abgeordneten biers 
auf zu ermächtigen, indem fie fonft dem Be⸗ 
ſchluße der Mehrheit beygezaͤhlt werden, 


— 
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II. 

Am Mittwoch den 26ten Juuy l. J. 
Vormittags 8 Uhr, werben die ſaͤmmtlichen Bes 
fitungen der Riedelsbergerifhen Eheleute 
öffentlich verfteigert, und zwar 

1) die freyeigenen, vereinigten Wohngebäude, 
mit Bräuhaus, Stadel und Gaͤrtchen, 

2) die hierauf haftende, biesfeits noch ges 

ſetzlich geltende reale Braͤuerey⸗ und Tas 
fern s Gerechtigkeit, 
3) ein freyeigened Haus mit einem dabey 
befindlichen Garten, i 

4) das zum Kdnigl. Rentamt mit Erbred) 
grundbare Wirthsbauerngut im Dberheis 
ning, wozu 

a) neben den Wohn: und Deconomles Ge: 

bäuden, 

b) an Wieswachs gegen 9 Tagw. 

0) an Aderfeld » 32» 
d) an Holz » 7» 
e) mit ber realen und auch erbrechtbaren 
Zafern: Gerechtigkeit gehbren , dann 

5) fämmtliche Bräuhaus: Wirthfchafts- Haus⸗ 

und Baumannd : Geräthfchaften, Viehe ıc, 

Der Verkauf geſchiehet mit vorbehaltener 
Genehmigung der Gläubiger, welche deßwegen 
bey der Verhandlung zu erfcheinen haben. 

Die Kaufdliebhaber werden eingeladen, ſich 
mit den udthigen Zeugniffen über Vermoͤgen, 
Gemwerbs » Kenntniffe und Leumund zu verfehen. 

Den 20. May 1822. 

Königl. B. Landgericht Laufen 

Kuttner, Landrichter. 





Johann Rieſch, Bauersfohn beym Zeleftin 
auf dem Berge im Jachenau, und geweſener 
Soldat des vormaligen iten Linien⸗Infanterie⸗ 
Regiments, wird feit dem leiten ruffifchen Feld⸗ 
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zuge vermißt, und wird fohln auf Inſtanz ſel⸗ 
ner naͤchſten Verwandten hiermit aufgefordert, 


ſich binnen 3 Monaten entweder felbft, ober 


durch legitime Erben, bießortd zu melden, 

außerdem fein Wermbdgen von circa 775 fl. au 

die nächften Verwandten gegen Cautlon extra⸗ 

birt werden würde... Den 6. Map 1822. 
Kdnigl. 8. Landgerihr Tdly 

(5) 2. Eder, Landrichter. 


Mathias Werkmeifter, von Profeffion eim 
Schuhmacher, und Bauersichn von Ried, bes 
finder fih ſchon gegen 45 Fahre von Haufe 
abwefend, obme daß man etwas bon feinen 
Aufenthalte, Leben ober Tod in Erfahrung 
bringen konnte. 

Auf Inſtanz feiner naͤchſten Verwandten 
wird vderfelbe daher aufgefordert, ſich binnen 
3 Monaten dießortö zu ftellen, außerdem fein 
in 100 fl. beftehenbes Vermdgen an ben Brus 
der Gregor gegen Eaution ertradirt werben wird» 

Den 14. May 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Tolz. 
(3) 2. Eder, Landrichter. 

Das unterfertigte Herrfchaftögericht hat in 
dem Schuldenmwefen bes landesabwefenden Ghris 
fliaen Neumaier, Drtmerbauersfohnes von 
Stötten, auf Antrag der Gläubiger, durch Ent⸗ 
ſchliczung vom 20. Februar l. Is., welcher ſich 
der obrigkeitlich aufgeſtellte Vertreter desſelben 
Titl. K. Advokat Lambert unterworfen bat, 
den Univerſal⸗Concurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
nämlich: 

1. Zur Anmeldung ber Forberungen, und des 
ren gehdrigen Nachweiſung auf, Samsz 
tag ben zuten Auguſt; 
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U. Zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Monds 
tag den 30ten September; 

11. Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
die Meplit auf Donnerstag den 
sıten Detober, und fir die Duplif 
auf Freytag den isten November 
diefed Jahres, 

jedetmal Morgens 9 Uhr feftgefet, und hierzu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edietstage die Ausfchliefung der 
Forderung von .der gegemmärtigen Gantmaffe, 
das Nichterſcheinen am den Übrigen Edictstagen 
aber die Ausichließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werben diejenigen, welche von dem 
Vermoͤgen des Gemeinſchuldners erwas in Hanz 
ben haben, bey Vermeidung des nocdhmaligen 
Erjatzes aufgefordert , ſolches, unter Vorbehalt 
Ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. Auch 
wird am erflen Edictötage die Güte verfucht 
werden, weshalb diejenigen Gläubiger, welche 
fi) durch Anwälte vertreten laffen, ihre aus zu⸗ 
Pellenden Vollmachten, bey Vermeidung ded Uns 
terwerfens unter den Beſchluß der Mehrheit, 
auch auf Vergleiche zu erſtrecken haben, 

Da der Communſchuldner landes abweſend 
iſt, ſo wird gegenwaͤrtige Edictalladung hier⸗ 
mit quch zugleich auf ſeine Perſon, und zwar 
unter gleichmaͤßiger Beſtimmung der auf das 
Richtericheinen nach Cod. jud. cap. 19. $. 4. 


— — — 
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Nr. 4. geſetzten Folge des Ausſchlußes, auk⸗ 
gedehut. Den 31. May 1822. 


" Königl. Bater. Gräfl. Preyſingiſches 


Majorats⸗Herrſchaftégericht 
afbau in Prien. 
(2) 1. Schnediz, Herrfchaftörichter. 


o h e n⸗ 





Amortiſations⸗Decret. 


Am 25. July 1799 ſtellten die 'hlefigen 
Mesgers: Eheleute, Johann Georg und Anna 
Maria Weber, dem Mathias Maper, bürg. 
Bierbräuer in Aichach, oder an deffen Ordre 
über eine Summe von 3000 fl. einen a dato 
einen Jahr zahlbaren Sola-Wechſel aus, wels 
der vermdge einer hierauf angebrachten gerichts 
lichen Bemerfung am 25. October 1799 gehd⸗ 
rig produeirt, und in der Wechjelgerichts: Mas 
trifel vorgemerkt, und unterm 25. July 1600, 
dann 25. Jänner 1801, jedesmal auf ein hals 
bes Jahr prolongirt, am 14. April 1801 aber, 
vermdge Giro am die Dröre der Eonitantin 
Maller'ſchen Handlung uͤbergegangen iſt. 

Da nun dieſer auf 3000 fl. lautende Wech⸗ 
fel nicht aufgefunden werben fann, dagegen 
die Intereffenten auf Amortifirung das Anfuchen 
geftellt haben; fo wird der unbefannte Inhaber 
beöfelben hiermit aufgefordert, innerhalb eines 
Zeitraumes von ſechs Monaten von heute an, 
diefen Wechſel bierorts vorzuzeigen, nnd ben 
rechtlichen Ankunfts » Titel nachzumweifen, wie⸗ 
drigenfalls diefer Wechfel für aftlos erklärt 
werden wirde. Den 14. May 1822, 


K. B. Kreis: m. Stadtgericht Münden 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 1. Hayden 


— — — — —— 


A Rebſt einer Beylage, die Srannen⸗ Anzeigen betreffend. ) 


Beylage zum Markreid:Iuteiigenzblatte des Jahres 1822, 
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XXV. Stuͤck. Muͤnchen den 19. Juny 1822. 





Amtliche Artikel. 





An 
faämmtliche Kdnigl. Polizey⸗Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
(Line, im Landgerichte Kamm ergriffene taub⸗ 
ftumme diödfinnige Mannsperfon betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


3. Folge einer Mittheilung der Koͤnigl. Re⸗ 
gierung des Unterdonaukreiſes, vom 25. v. M. 
wurde im Landgerichte Kamm, im Rovbr. v. J. 
eine taubſtumme bloͤdſinnige Manns perſon aufs 
gegriffen, deren Domitil, aller Nachforſchungen 
ungeachtet, noch nicht aufgemittelt werden fonnte. 

Es wird daher das Signalement diefer Pers 
fon ſaͤmmentlichen Polizepbehbrden des Kreifes 
mit dem Yuftiage befannt gemacht, deßfalls 
Die geeigneren Nachforſchungen anzuftellen, und 
Zalls diefelden von Erfolge find, hierüber Bes 
richt zu erſtatten. 

Miüncen den 11. Juny 1827, 


Abn.Baler. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer ded Innern. 
v.Widder, Präficent. 

m. Hofſtetten, Director. 
Miller, Sem 


Beihreibung. 

Diefer Menſch ift 25 bis 26 Jahre alt, bat 
5 Schuh 6 Zoll, ein langes glattes unten fpis 
ziges Geficht, ein dummes Ausfehen, kurz ges 
ſchnittene Haare, ober dem linten Ohr auf dem 
Sclafbein eine baarlofe Balggefchwulft in der 
Größe eines baierfchen Sechfers ; bat blaue 
Augen, braunlichte Augenbraunen, eine etwas 
ftarfe Nafe, ſchmalen Mund, fehbne Zähne, 
trug einen runden hohen ſchwarzen Hut, deffen 
Scheibe rund herum etwas zugefchnitten mar, - 
ein altes braunes feidenes Halstuch, ein zeuges 
nes, ſchwarz, blau und weißlicht geftreiftes 
Leibl, ein zweytes derley von Leinwand, ber 
Länge nad) blau und roth, über Quer blau ges 
ftreift, und einen werden baummolleuen geftreifs 
ten Janker mit beinernen Kubpfen, eine ſchwarz⸗ 
wollene kurze Hofe, war baarfuß in Stiefeln. 


An die 
amtsbuürgſchaftspflichtigen Kodnigl. 
Beamten des Iſarkreiſes. 

(Die Zins zahlung von Yurerims » Eriagen um 

Amtsbärgichaften betreffend: ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
Wird denjenigen amts buͤrgſchaftspflichtigen 
(30) 
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Kdnigl. Beamten des Iſarkreiſes, welchen wes 
gen Unvermoͤgenheit bewillige iſt, ihre zu leis 
ende Amtsbuͤrgſchaft in Friften , oder mittelft 
Gehalts: Abzuges berichtigen zu dürfen, hier⸗ 
mir erbffnet: daß vermdg Verfügung der Kon. 
Staatsfchulden : Tilgungs s Commiffion vom 14. 
vor. Mts. von folchen öriftens Zahlungen, die fich 
berechnenden Zinfe erit dann geleifter werben, 
wenn die ganze Eautions » Summe vollftändig 
erlegt ift; übrigens auch diefe, aus den Abs 
ſchlagserlagen fließeuden Zinfen zur Ergänzung 
ber Eaution verwender werden koͤnnen. 
Muͤuchen den 12. Juny 1822. 


Kdn. Baier. RegierungdesFfarfreifes, 
Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
Meg, Director. 
dv. Krempelhuber, Rgg.Ser. 





An 
ſaͤmmtliche Abnigl Gerichts Behbrden 
e des Iſarkreiſes. 

(Die Stemplung ber Verbaudlungen In Derlafs 
. —— : und Vormundfhafts Sachen bes 
effend. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Beſy der Verſchiedenheit der Anfichten, nach 
welchen die Aemter feicher, bezüglich auf Stems 
plung der Verlaſſenſchafts⸗Gegenſtaͤnde, verfuh⸗ 
zen, finder man ſich, in Folge allerhöchiter Ver⸗ 
fügung vom 15. v. M., veranlaßt zu erklären, 
daß alle Protocolle und Verhandlungen in Bere 
laffenfhafts:Sachen , welche geſetzlich der Taxi⸗ 
rung unterliegen, nach Vorſchrift des Siegels 
Mandats, aud) der treffenden Stempelgebiühr 
unterworfen ſeyen. 
München den 1%. Zuny 1822, - 


KdnBaler.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer der — 
d. Widder, Praͤſident. 
Meg, Director, 
Lindner, Secr. 


— 
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Dienftes » Notizen. 





Seine Majeftät der König haben ums 
term 9. Jung d. J. den Revierfbrfter, Carl Jacobi 
zu Illertiſſen, auf das Forſtrevier Wolfraths hau⸗ 
ſen zu verſetzen geruhet. 

Am 11. Juny d. J. haben Se. Königl. 
Majeſtaͤt, die für den Cooperator zu Peters⸗ 
kirchen, Prieiter Joſeph Weber, von den Ers 
ben bed Freyherrn von Guggomos auf die Pfar⸗ 
rey zu Oberviehbach, Landgerichts Vilsbiburg, 
aus geſtellte Praͤſentation gnaͤdigſt beftätiget, und 
hierdurch obigen Prieſter vom Autritte der Pfar⸗ 
rey zu Pfaffenhofen, Laudgerichts Roſenheim, 
dispenſitt, dieſe Pfarrey zu Pfaffenhofen aber 
dem Pfarr⸗Cooperator zu Lohekirchen, Prieſter 
Joh. Evangeliſt Pfeil ſchifter verliehen, wel⸗ 
cher ebenfalls unter dem naͤmlichen Tage vom Au⸗ 
tritte der Pfarrey Edenried, Landgerichts Aichach, 
bispenfirt worden iſt. 

Durch Beſchluß der Koͤnigl. Reglerung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Junern, vom 11. Juny 
d. J., wurde die Schullehrerss&telle zu Arais 
burg, bem bisherigen Schullehrer Kaver Sel⸗ 
delbeck zu Altenmarkt, Landgerichts Trofiberg, 
übertragen, und am nämlichen Tage der Pris 
vatlehrer, Joſeph Rauch dabier, proviforifch 
als Schullehrer und Meßner in Etting, Lands 
gerichts Weilheim angeſtellt. 


Durch Regierungsbeſchluß vom naͤmlichen 
Tage wurde nach dem Autrage des Herrn Reichs⸗ 
und Staatsrathes Max Grafen von Prepſing, 
ber bisherige Schuladſtant zu Sachrang, Anton 
Ebner, zum Schullehrer und Meßner in Bernau, 
gräflich » preyfingifchen Herrſchaftsgerichts Prien 
ernannt ; — und ber proviforifhe Schullehrer und 
Meßner, Joſeph Jochner zu Deining, feinem 
Geſuche gemäß, in gleicher Eigenfhaft nad 
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Unterbrunn ,„ Landgerihtd Starnberg, ver: 
fett. 

8 Durch Befchluß der Regierung vom 14. Juny 
d. J., wurde Georg Grabler, Aushuͤlfslehrer 
an den hiefigen Volksſchulen, proviſoriſch als Leh⸗ 
ter an ber Schule der St. Auna⸗Vorſtadt ernannt. 

Seine Majeſtaͤt der König haben am 
14. Juny d. 3. den Erpofitus zu Ramfau bey 
Haag, Priefter Franz SRaver Wagner, von 
dem Antritte der. Pfarrey Schbnan, Landgerichts 
Ebersberg , diöpenfirt, und dieſe Pfarrey dem 
Prieſter, Joh. Bapt. Rammerer, Erconventuas 
len des aufgeldsten Kloſters zu Raitenhaslach, 
bisherigen Cooperator zu Schaͤftlarn, verliehen. 
— a m zz 


Bekanntmachungen. 





Curs 

der Baieriſchen Staatspaplere. 

Augsburg ben 13. 9 Juny 1822. 
Obligationen a 40/0 

dee A 50% 
Lands Anleben . » 
KHppothefs Unwelf. 
Rott, Zoofe A-Das0fo 


ditoE-M a 40/0 


ditto unverzingliche 





(Berihollenheits + Erklärung. ) 
Simon Nißl, Karls- Sohn zu Bonbrud, 
hat fi, ungeachtet der dießfeitigen Vorladung 
vom 3. Novbr. 1821, hierorts nicht gemeldet, 
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Derfelbe wird fohln fuͤr verſchollen erflärt, 
und beffen Vermoͤgen feinen gerichtäbelannten 
Verwandten gegen Eaution verabfolgt. 

Den 7. Juny 1822. 

Königl. B. Landgeriht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


Verſteigerungen. 


In Gemaͤßheit gnaͤdigſter Anbefehlung der 
Königl. Regierung bes Regenkreiſes, Kammer 
der Finanzen, vom 22ten praes. 28ten h. J., 
fol der Weberreft des Kloftergebäudes zu Ende 
dorf, welcher in dem bftlich und füdlichen Theile 
beiteht, nebft einem Theile des Gartens, ungen 
fähr 2} Tagw., dem Verkaufe wiederholt ausge⸗ 
fegt werden, 


Da man zu biefem Verkaufe Mittwoch 
ben 3ten July &. J. beflimme bar; ſo kon⸗ 
nen die Kaufsliebhaber inzwifchen diefe Realis 
täten anfehen, fi am obigen Tage bis More 
gene 9 Uhr in Ensdorf einfinden, die Kaufds 
bedingungen im Allgemeinen auf den Grund der 
allerhbchften Verordnung vom 30. Septb. 1811, 
und im Befondern vernehmen, und bis 12 Uhr 
auf das hoͤchſte Anbot unter Vorbehalt der als 
lerhöchften Genehmigung den Hinſchlag gewärs 
tigen. Den 4. Juny 1822. 

Königl. B. Rentamt Amberg. 
Hofmann, Rentbeamter. 


Huf Antrag der Gläubiger wird dad Gant⸗ 
anwefen der Meßger Seidlifben Eheleute 
an ber Canal: Straße, wiederholt der gerichtlis 
hen BVerfteigerung unterworfen, und hierzu ein 
Termin auf Donnerdtag den 2Tten Juny 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr anberaumt, wos - 

(620*) 
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bey Käufer hlerorts erſchelnen und bie Bebing: 
wife vernehmen mögen. Den 4. Yuny 1822. 
KR. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 
(2) 2. auer 
Auf Andringen des Kbnigl. Rentamts Ebers⸗ 
Geröberg, und nach eigenem Untrage bes Peter 
Kriftel, Meier zu Eifenbartling, wird deſſen 
nachbefchriebenes Anweſen dem dffentlichen Vers 
kaufe an den Meiftbietenden untergeftellt. 


Ullenfallfige Kaufsliebhaber haben fich da⸗ 
Ger , mit legalen Leumunds » und Vermdͤgens⸗ 
Zeugniffen verfehen, bey der zu befagtem Zwecke 
auf Mittwoch dem 5ten July d. 5. feſt⸗ 
gefegten Commiffion, im Wirthshauſe zu Sams 
pferting,, zwifchen 9 und 12 Uhr Vormittags 
einzufinden, und ihre Angebote zu Protocol zu 
geben. 

Beſchreibung ded Meiergutes zu 
Eifeubartling. 

Dasfelbe beftebt in den noͤthigen Wohn» und 
Wirtbfchaftsgebäuden, in 69 Decim. Hofraum 
und Garten, in 22 Tagw. 60 Dec. Hedern, in 
22 Tagıw. 44 Dec. Wiefen, in 22 Tagw. 71 Dec. 
Filzen, ift gerichtöbar zum Königl. Landgerichte 
Eberöberg, grundbar zum Königl. Rentamte 
Eberöberg, und mit folgenden Abgaben belaftet: 


Grundfteuerfimplun - +» +. —fl. 35. 

3 Samilienfteuer oe. — ⸗ 1is 

Ordinaͤres Scharwerlge ld . . 3⸗— ⸗ 

Jagdſcharwerkgeld .... — ⸗30⸗ 

Brodbauerugeld 27619⸗ 

Holzgefaͤhrtgeld ... 48 0 

Burterfammliungshaber . me. — 
Grundſtift ... 1f 24 kr. 2 hl. 
Kuͤchendieuſt . A⸗6566⸗4— 

Gilt: 
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a) Weiten . — Shfl. 1 Met 2 Biel, 
b) Korn . 2» 1» 
co) Hıfır » 2m 5» 5» 


Zehent: 
a) + zur Pfarrey Oſtermuͤnchen, 
b).; an Grafen Joner, 
c) 4 an das Kbnigl. Rentamt Cheröberg. 
Den 20. May 1822. 
Kdu. B. Landgerihe Ebersberg 
Hbp, Landrichter. 


Auf neuerliches Undringen des Abnigl. Rente 
amts Erding, wird das Auweſen des Georg 
Wenshofer, Staudingers zu Karlsdorf, Doms 
nerstag ben 27Tten Juny d. J., von Mors 
gend 9 Uhr bis Glodenfdlag 12 Uhr 
im biefigen Amtslocale an den Meiftbietenden 
verfteigert. 

Kaufsliebhaber wollen fi daher am befags 
ten Tage hierorts einfinden, und ſich mit allens 
falls ndrhigen legalen Vermögens s und Militärs 
Entlaffungszeugniffen ausweifen. 

Das Unwefen beitebt: 

in bem zum Kbnigl. Rentamte leibrechtswels 
grundbaren, fogenannten Staudinger» Gütl zu 
Karlsdorf, 4 Stunden von Erding entfernt, in 
bem mit Stroh gedeckten Haufe fammt Stabel 
und Garten mit einem Flaͤcheninhalt von 4 Tagw. 
65 Decim., mworunter auch ein Unger nebſt eis 
ner Wiefe begriffen. ift. 

Jaͤhrliche Abgaben find: 
oe 0.00. f. ↄ0 kr. 


Haus ſtift 
Ackerſtift und Wlesſtift.. 1:28» 
Schaarwelgd . on no. 1:30» 


Den 1. Juup 1822. 
Königl. B. Landgeridt Erding. 
. v. Zuama, Landrichter, 
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Das Anweſen bes Martin Goͤrg, geweſe⸗ 
nen Mildmanns zu Nymphenburg „ wird man 
am 5ten July 1. J., im Orte Nymphenburg, 
von 9 bis 12 Uhr Vormittags, unter Vorbehalt 
der Matificarion , dffentlich verfteigern. 

Diefes Anweſen befteht : 

a) In einem gemauerten Haufe nebit Stallung, 

b) in einem Anger von 10 Tagw. 50 Decim. 

Das Haus ift Iudeigen, und giebt 1 fr. zum 
Steuerfimplum. 

Der Unger ift erbrechtig zum Landrentamt 
Münden , reicher jährlich 42 fr. 3 pf. einfache 
Breuer, 5fl.15 fr, Stift, und 57 kr. Maiers 
ſchafts friſt. 

Die Schaͤtzung des Anweſens iſt 2205 fl. 

Kaufsluftige mdgen ſich einfinden, und ihr 
Ungebot zu Protocoll geben, Fremde aber wers 
den ſich über Vermoͤgen und Leumund gehdrig 
ausweilen. Den 4. Juny 1822. 


Königl. B. Landgericht Münden. 
(3) 2. Steprer, Landrichter. 


Kommenden Donnerdtag ben 11ten 
July l. J., Vormittags vong bis 12 Uhr, wird im 
dem Amtslocale des unterfertigten Gerichts das 
auf der Gaut befindliche Auweſen des verftors 
benen Kunft: und Handelsgärtuers, Joſeph Res 
ber, zu Sriedenheim an der Pafingerftraße, mit 
Vorbehalt der Genehmigung der Erebitorfchaft 
veriteigert. 

Die Beftandtheile dieſes ludelgenen Anwe⸗ 
ſens ſind: 

1) Das zwey Stock hohe, ganz gemauerte, 
mit Platten‘ gedeckte Haus, worinn ſich 
zu ebener Erde zwey heitzbare und ein 
unheitzbares Zimmer, Kämmerl, Kuͤche, 
Speiſe, Fletz und zwey gewoͤlbte Keller, 
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dann über einer Stiege ſechs Zimmer nebft 
freyem Kaften’ befinden. 
2) Der ein Baden hoch gemauerte Pferbeftall. 
3) Das 250 Schub lange Glashaus mir 40 
großen Feuſterſtoͤcken. 
4) Die Kegelbahn mebft drey aus Ratten ges 
machten Sommerhäufern, 
5) Der über 8 Tagw. haltende, kultivirte 
und rings mit einer Planke eingefchloffes 
ne Garten. 
Kaufsliebyaber haben ſich über Bermbdgen 
und Leumund legal auszuweiſen. 
Den 11. Juny 1822. 
Kdnigl. B. Laudgericht Minden. 
Steyrer, Landrichter. 


- 


Auf Andringen der Erediteren bes Enfpar 
Gaigl, bürgerl. Dufchlöräuers dahler, wird 
deffen nachftehend befchriebenes Anweſen 

am 8ten Zuly l.Y. 
an den Meiftbierenden, salva ratificatione cre- 
ditorum, verkauft. 

Das Amweſen befteht aus zwey aneinander 
gebauten Häufern mit Bräuftätte, in der Haupt⸗ 
gaffe des Marktes ſehr vortheilhaft gelegen, 
aus einem befondern, nicht weit vom Wohn⸗ 
haufe entfernten Stabel mit Stallung, aus el⸗ 
nem guten Sommers Keller mit Kellergebäude, 
einem dazu gehbdrigen Stadel und Garten, aus 
einem daran gelegenen Wohn» und Deconomies 
Gebäude des za dem Anweſen gehörigen Gaßl⸗ 
mayr⸗Guͤtchens. Die Grundftilde find, mit 
Ausnahme von 9 Tagw. 45 Decim. Wiefen, lud⸗ 
eigen, guter Qualität, arrondirt, und vortheils 
haft gelegen, und beſtehen aus 44 Tagw. 86 
Decim. Aderland, 22 Tagw. 58 Decim, Wieſen, 
und 8 Tagw. 45 Decim. Wald. 

Kaufsliebhaber können von dem Anweſen 
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jederzeit Einſicht nehmen, und bie Kaufsbeding⸗ 

niffe von dem Eigenthämer, oder bey dem ums 

terzeichneten Adnigl. Randgerichte erfahren. 
Den 4. Jung 1822. 


Kbnigl. B. Landgericht Roſenheim. 
(@) 2. Wild, Landrichker. 





VWorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Therefia Kbpf, Witwe des zu Pißling 
verftorbenen Dbermühlerse Wolfgang Kdpf, 
winfcht, ſich In Folge der cum beneficio leg. 
et invent. gefchehenen Erbichafts = Antretung 
zur Erleichterung ihrer Wiederverehlihung mit 
den vorhandenen Ereditoren, wo mbglid über 
einen Nachlaß, oder wenigftens über eine Fri⸗ 
flenzahlung auszugleichen. 

Man ladet daher fämmtlich befannte und 
etwa noch umbelannte Ereditoren des Wolfgang 
Kdpf zur Erfcbeinung bey der zum obigen Zwecke 
auf Donnerstag deu 27. d. M., Bormits 
tags 9 Uhr, bierorts angefegten Tagesfahrt mit 
dem Beyfage ein, daß die ausbleibenden Eredis 
toren, im Falle zu Stande kommender Ausgleis 
Kung, dem Beſchluße der Mehrheit der Ereditos 
zen beyſtimmend, angenommen werben würden. 

Den 2. Juny 1822. 
Konigl. B. Landgericht Landsberg. 
Quzzenberger, Landrichter, 


Ueber das Vermdgen des Joſeph Sterzl, 
bürgerlichen Bierbraͤuers in Laufen, wurde 
wegen vorliegender UWeberfchuldung die Gant 
erkannt, und diefes Erkenntniß ift nunmehr in 
Rechtskraft erwachſen. 

Es werden demnach 
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1 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Joſeph Sterzl 
aufgefordert, 

a) zur Anmeldung ihrer Forderungen, und 
deren gehdrigen Nachweifung, am Dienste 
sag den 2ten July l.Y. Vomittags 
8 Uhr, bey dem unterfertigten Landgerichte 
zu erfcheinen, indem das Nichterfcheinem 
die Ausfchliefung der Forderung von der 
gegenwärtigen Concurd Maſſe zur Folge 
bat. Da 

b) zu erwarten ſeyn dürfte, daß diefe Gants 
fache guͤtlich gefdylichtet werden könne, fo 
haben diejenigen, welche micht perſdulich 
erſcheinen, ihre Abgeordneten zugleich 
mit einer Vollmacht zur guͤtlichen Aus⸗ 
gleihung zu verſehen, indem fie ſonſt 
dem Beſchluße der Mehrheit beygezäple 
werben. 

Sollte eine guͤtliche Ausgleihung nicht ſtatt 
finden, fo werden die weiteren gefeßlichen Ediets⸗ 
Taͤge und die Verhandlungen befonders bes 
flimmt werden. 

Zugleih werden : 


am Mittwoch den zten July I. J. Vor⸗ 
mittags 8 Uhr, die gefammten Realitäten des 
Joſeph Sterzl zur oͤffentlichen Verſteige⸗ 
zung ausgeboten, und zwar 
1) die freyeigene Behaufung In der Stadt, 
2) bie hiermit verbundene zum Eolleglat: Stift 
Laufen mir Erbrecht grundbare, 
a) Wirths⸗ und Meinbehaufung, und 
b) der dazu gehdrige Stadel mit der Malze 
Tenne; 
3) ein freyeigenes Gewoͤlb ſammt Keller im 
ber Glafererbehaufung, 
4) ein grundbarer Stadel, 
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5) die diesſeits noch gefeglich geltende reale 
Bierbräu: Taferns und MWeinfchenks s Ger 
rechtigfeit; 

6) das zum Kdnigl. Rentamt mit Erbrecht 
grundbare Steger:Gut zu Klezling, unweit 
Laufen, beftehend in 

a) den erforderlichen Wohn und Decomomies 
Gebäuden; ö 
b) 5} Tagwerk Wieswachs, 
©) gegen 28 Tagw. Aderfeld; dann in 
T) den Bräugerächfchaften, Wirths⸗ Hauds 
- und Baumannd: Fahrniffen, dem Viehe ıc. 
Der Verkauf gefchiehet mit vorbehaltener 
Genehmigung der Gläubiger, welche deßwegen 
bey der Verhandlung gegemvärtig zu feyn haben. 
Die Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich 
mit den ndthigen Zeugniffen Über Vermbdgen, 
Gewerbe s Kenntnif, und Leumund zu verfehen. 
Den 31. May 1822. 
Abnigl. B. Landgericht Laufen, 
Kuttner, Landrichter. 


Nachdem bad unterm 5.9. M. gegen bie 
Lorenz Kdrgerifchen Eheleute am Maiergute 
zu Oberpldrnbadh gefällte erftrichterliche Ganters 
kenntniß die Mechtäfraft befchritten hat, fo wer» 
den folgende Edicts-Tage beitimmt, alö: 

a) Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung, auch zum Bergleis 
he und Nachlaßverfuhe, Samstag 
der 15te Juny l. J., in Zerſchlagungs⸗ 
Falle der Guͤte 

b) Zur Vorbringung der Einreden, gegen bie 
angemeldeten Forderungen, Mond tag 
der i15te July 1. J.; 

©) Zur Schlußverhandlung , und zwar 

1) für die Replik, 
29te July, uns 


Mondtag der 
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2) für bie Duplif, Mondbtag der 
12te Auguſt l. J. 

jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu hiermit 
ſaͤmmtliche Gläubiger Öffentlich , und unter bem 
Rechtönachtheile vor Gericht geladen werben, 
daß dad Michterfcheinen am erften Evdictötage 
die Yusfchließung von der gegenwärtigen Gant⸗ 
Maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Evictötägen aber den Verluſt der am denſelben 

vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleich wird befannt gemacht, daß Samds 
tag den 15ten FJuny I. J. den erften Edicts⸗ 
Tag, das gefammte Anweſen, beftehend in einem 
zum heil. Geift: Spital Freyſiug freyfliftigen 

ganzen Hofsgute mit Wohnhaus und ben ud⸗ 
bigen Deconomiegebäuden : 


— Tagw. 74 Decim, Gartengrund, 


6 ”» 20» Meder, 

20» 354 » Wieſen, 

Hr 0 Waldung, uud 

— » 96 » Oedung, 


salva rauficatione ereditorum an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werde. 


An Abgaben ruhen hierauf: 
a) Zur Grundberrfchaft jährlich: 
1) Stift oe... If. 11 kr. 3 pf. 
2) Gerreidgilt: 4 Schfl.5 My. — Vlg. Korn, 
5 — » 2» Haber, 
3) Kuͤchendienſt: 2 Gänfe, 
2 Hennen, 
18 junge Hühner, 
100 Eier und 
36 fr. Käfegeld. 

4) Bel Veränderung in der Perfon bes Freis 
flifters filr Abfahrt und Anftand 74 Proc. 
Laudemium von grundherrlihen Ver⸗ 
mbdgen. 
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b) Zum Kdnigl. Mentamte Moosburg: 
1) Grundfteuer-Gimplum 3fl. 32. 3 Hl. 
2) Brod bauerugeld . — »20⸗— ⸗ 
3) Ordinaͤr⸗ Scharwerkgeld 
4) Jagdſcharwerkgeld. 
5) Faßnachthene — 212—2⸗ 
6) Futterhaber: 1 Metzen. 2 Vierl. 
7) Strohdienſt: 7 Schied. 
e) Zehentherr iſt das Gotteshaus Haag, und 
der Aimer zu Ploͤrnbach, letzterer jedoch nur 
auf 3 Tgw. 10 Decim. Aedergründe im 
Rohrbiern und Stadelacker. 
Kaufsllebhaber wollen ſich, mit den erforder⸗ 
lichen Vermoͤgens⸗ und Leumunds-Zeugniſſen, 
dann übrigen Kauffaͤhigkeits-Ausweiſen ?verſe⸗ 
ben, am obigen Commiſſions⸗-Tage hierorts 
einfinden; übrigens ſteht es ihmen frey, ſich 
über Lage und Beichaffenheit des Anweſens pers 
fdnlich zu überzeugen. 
Den 10. May 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Moosburg. 
(3) 2. Graf, Landrihter. 


6bs—:—: 
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Martin Riemshofer von Klofterfiheuern, 
ift am 16. May 1809 zu dem damals beitans 
denen Aten- leichten Infanterie» Baraillon als 
Eonfcribirter abgegeben worden, und machte 
den runfifchen Feldzug mit. 

Am 13. April 1813 wurde er bey dem Bas 
taillon, als in Rußland vermißt, abgefchrieben, 
und feine Verwandte haben indeffen gar nichts 
mehr von feinem Leben und Aufenthalt in 
Erfahrung bringen fonnen. 

Da nun die Anteftarerben desfelben auf die 
Vertheilung feiner in 300 fl. bejtebenden Ver⸗ 
mdgend andringen, fo wird der Vermißte, oder 
feine allenfallfige Descendenz anmit vorgeladen, 
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fi Innerhalb 6 Monaten, a die inserationis, 
um das fiagliche Vermögen zu bewerben, als 
außerdem bie Verſchollenheit richterlich ausges 
fprochen, und fein Wermdgen den gefetzlichen 
Erben gegen Eaution audgeantworter werben 
wird, Den 3. May 1822, 

Ködnigl.B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 2. Haindl, Landrichter. 


Johann Rieſch, Bauersfohn beym Zeleftin 
auf dem Berge im Jachenau, und gemwefener 
Soldat des vormaligen iten Linien nfanteries 
Regiments, wird feit dem legten ruffifchen Feld⸗ 
Zuge vermißt, und wird fohin auf Juſtanz feis 
ner nächften Verwandten hiermit aufgefordert, 
fi binnen 3 Monaten entweder felbit, oder 
durch legirime Erben, bießortd zu melden, 
außerdem fein Bermdgen von circa 775 fl. an 
die nächften Berwandten gegen Eaution ertras 
dirt werden würde. Den 6. May 1822. 

Kdulgk B. Landgericht Tolz. 
(3) 3. Eder, Landrichter. 


Mathias Werkmeiſter, vom Profeffion ein 
Schuhmacher, und Bauersfohn von Ried, bes 
finder fi ſchon gegen 45 Jahre von Haufe 
abweiend, ohne daß man etwad von feinem 
Aufenthalte, Lehen oder Tod in Erfahrung 
bringen fonnte, 

Auf Inſtanz feiner nähften Verwandten 
wird verfelbe daher aufgefordert, ſich binnen 
3 Monaten dießorts zu itellen, außerdem fein 
in 100 fl. beftebendes Vermoͤgen an den Brus 
ber Öregor gegen Caution ertradirt werben wirds 

Den 14. Day 1822. 

Kdnigl. B. Landgericht Tolz. 

(3) 3. Eder, Landrichter, 
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Mibldorf + 11 — 2] 163} 185) 185] —J10150| 9154] gi 2 04 90 92 4 
Minden +» 15 — 575 1094 1069 12141 4551161 6lı4/26l12]201 491) Asıl 932) 7191 213 
Murnau . 15 — * 43] 76) 119) 69 solrsl20lıslsolızi24l 22] 191 #1] 22) 19 
Pfaffenhofen 11 — 6] 4531 513) 51) Mix-ie! 8 I Gu 6041 a 
— —— 
Rofenbeim .» 15 — 366 397| 763 #35 328J13!—[10,\30] 8) 5] 281] 296] 577). 341] 231 
Schongau » ! — “(rl 58}j1203 oo) 544|14/10]15/—l11]451| 37] 3534| 72} 551 19 
Traunftein » 81 — 71) 200] 271) 190) sılıölsolısi—liol—| 7o| 246) z25| 266) 5 
Vilsbiburg » 11 — — — — — ———— —— — I — — 

Waſſerburg · 12 — 55 —fıslsoltılse] olısl 6 15) 21 17 

Weilheim .» 13 — 2! 301 © 8 72 1 
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Amtliche Artikel, 





un 
-fämmtliche Kdnigl. Rentämter des Jfarkreifes. 
( Kreisumlage pro 1854 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Mars afterhbchftes Mefeript der Königl. Staatsminiſterlen des Innern ımd der — vom 
4. May 1. J., wurde die Erhebung einer Kreisumlage zum Straßenbau, von 11,028 fl. 59 kr. 
2 pf. fr das Verwaltungsjahr 1854, nach unten folgender Ueberſicht genehmigt. Zur Dedumg 
die ſet Summe wurde von jedem. Gulden ber Haus s und Grundfteuer Ein Kreußer als Bey⸗ 
ſchlag zu erheben befohlen. Die Konigl. Rentaͤmter haben dieſen Steuerbeyſchlag e⸗⸗ zu 
erheben, und verordnuugsmaͤßig zu verrechnen. 


Die Einnahmsrechnungen diefer Umlage find bis legten September I. J., mb die Verwen⸗ 
bungsrechnungen, nach Vollendung eines jeden einzelnen — in ber vorgefchriebenen = 
uur dießfeitigen Prüfung vorzulegen. 

München den 15. Yumy 1822. 


Königlich » Baierifhe Regierung des Iſarkrelſes. 
Kammer des Jırnern und der Sinanzem 
v. Widder, Praͤſident. 
d. Ho fſtetten, Dis», Det, Direct. 
— — Lindner, Rogd. Sem 
we 


6. ’ 
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Tr e b i t 3 >" - 
der Straßenbanten im Hfarfreife, KM I per Hal eine Kreisumlage zu erheben ift, 


— | Straßenlänge —* N: 


1 Iatndushad ser Sıfpdansanıın... IE 
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ur ı Oefammt> || Mr la 
| e | & _ KHofent | am 
„eis i 
1) Erweiterung der Straße vom Minden über] 
Mafferbur Mur im Ider IXten Stunde 
von 12 Fuß auf 20 85 v . rev — re 
2) Ausfilllung eines Theils der Bilde Nero, U, 
im & der VIlten Stunde der Münchner « Jugol⸗ 
ftädter « Strafie_ ©. — n 





3) Erhöhung der nämlichen Ingolftädter Straße || 
im $ und Ider Atem Stunde als —— Auf⸗ 
fahrts D e zur. neuen Brüde IV. über ||. 
, —— der aa ee —| 1 
4) Erhöhung und Erweiter er | Rofehbeimeil ; ! 
Miesbach - Thlyer: Straße m ga Iten — 
im $ und $ der Ulten, wderIVten, 3 mr dert 
Vilten, $ der Villten, und $ der IXren Stunde, 
dann Abhebung des zu fteilen Berges bey Mies: 
bach im der Villten Stunde, gsyıtrasny fl 
5) Wiederherftellung der durch eine Erdlavine am 
ee Berge im } eg — 
100 Fuß Länge und 40 Fuß Höhe, zur Hälfte. -, 
ibrer Breite herfihrfeh AA hei Schongau PAS 
über Ettal pad) u: RS 
6) Auefüllung des Durchlaße® Nro. 1. im z der 
AVren Stunde der Minchner Landshuter: Strafe 
7) Linkfeitiger Auffahrtsdamm zur neuen; Alten; 
mar ter Al bruͤck — fr Hd a Rugr f 
8) —E— enn de neu zu erbau, 
ı den 








— 64 





— — 


alach brucke in der Rott bey Freylafſing 41 
nebſt Erhöhung der daruͤber führenden Burg: 
baufer : Salzburger » Straße, im $ und 2 der 
XLIVten Stunde FELL Er oe we‘ “ Arte 

9) Zur Dedung,des für die Vollendung der neuen 

Straßenaniage am Meftnerbichl nächft Tegern: 
fee auf Rechnung der Kreisumlage gele prbe 


Yerarial= Vorſchußes en Kal Mar a 
10) Zur gänzlihen Bekießung der neuen Strafen: 
Unlage dur bie Ortſchaft Baierbiun .. .. 1-1 — 
Summen; 1 2] 1 l102jj12,194] 314] 11,028] 594 
Minchen- den 15. Zuny 1822. i f 
Königlich Fee Regierung des Iſarkreiſes. 
\ + Kammer des Innern und-der Finaͤnzen. 
LET Eee Ri 124 von Widder, Praͤſident. M n Di ’ 
» Hofſtetten or e rector. 
EIER : Lindner, See 





452 | 
Die Hünftige Formatlen des Joch werifhen, 


dann, Samweber'fhen Wenrficiums mu : 


Vartentirchen, resp. St. Anton betreffend, 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. - 


Das durch die. vermdbge allerhoͤchſten Res 
ſcripts vom 27. Febr. b. J. allergnädigft aus⸗ 


gefprochene Bereinigung ded Samme ber'fhen - 


Beneficiums mit jenem: des Driefterbaufes zu 
Gt. Anton in Partenfirchen , dafelbft neu 
entitandene Samweber' fe Schulbeneficium 
‚muß mit dem Beginnen des ‚kommenden Etats⸗ 
jahres befegt werden — Ed liegt in der 
Didcefe des Erzbisthums München s Freyſing, 
im Decanate Werdenfelö, und im Koͤnigl. Land⸗ 
‚gerichte aleichen Namens. 
Die Rente des Beneficiaten beträgt: 


a) aus MWiddumsgränden - . Of. — fr. 
b) aus Rechten oo... 185 26⸗ 
€) aus den. vereinigten Stiftuns 

gen ... 72 s 35. s 


An Sunima 65600 fl. — fr. 
nebft dem Genuße der freyen Wohnung in dem 
Mriefterhaufe zu- Et. Anton, und der beyden 
dabey befindlichen Gärten. . 

Die Verbindlichkeiten des. Beneficiaten bes 

flehen: 

1) In Perfoloirung ber mit den vereinigten 
Etiftungen nach ben Stiftungsurkunden 
Herbundenen- Obligationen; wobey jedoch 
demfelben. genen 250 Freymeſſen bleiben. 

‘2) In Eriheiluug des Unterrichtes ‚in ben 
‚höheren Buoͤrgerſchulen undıder fateinifcben 
Vorbereitungsclaſſe, wobey ſich amıden 
für dieſe Juſtitute angeordneten, und im 
Sutelligenzblatte fir den Iſarkreis vom 
13. und 17. October 1816. ©. 013 und 919 
betannt ; gemachten — — zu 
balıen: iſt. 


— — 
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3) In der Aushilfe zur Seelſorge, welche 


das erzbiſchofliche Ordinariat dahler noch 
näher reguliren wird. 


—X In Unterhaltung der kleineren Baulich⸗ 
keiten, ober ſelbſt verurſachte größere Baus 
faͤlle an den Beueficialgebaͤuden. 


5) Ju Bereithaltung der zur Schule nöthigen 
Zocalitäten in ‚dem Weneficialhaufe. 
:6) In; Entrichtung der gewöhnlichen Staats⸗ 
u. amd. Dibeefan « Abgaben. 

Die blerum ſich meldenden Bewerber haben 
nebft den gewöhnlich vorgefchriebenen Zeugniſ— 
fen auch noch eines über. die beftandene Prils 
fang zu dem’ihnen obliegenden Lehramte beizus 
dringen, ober doch dem demnächft deßhalb ans 
zuorbnenden Prüfungsconcurfe beyzumohnen, 


Schließlich bemerfer man, daß, in fo ferne 
ſich ein Geijtlicher aus der Samweber' ſchen 
Familie melden wirde, der die erforderlichen 
Eigenfhaften gehörig nachweiſet, derfelbe vor⸗ 
zuͤglich berüdfichtiger werden würde, 

Bon den an ber lateinifchhen Vorbereitungss 
Claſſe ftudierenden Juͤnglingen, ift das Schuls 
geld auf 4 fl. feſtgeſezt, das jedoch zur Behei⸗ 
gung der Schullocalität und Herſchaffung des 
Apparätet verwendet werben muß, und worüber 
der Beneficiat dem Adminiftrator der vereinige 
ten Stiftungsfonde, dem zeitlichen Pfarrer zu 
Partenkirchen, jährliche Rechnung zu legen hat. 

München den 14. Juny 1822, 


Kdn.Baier. Regierung des Sfanfreifes, 
D Kammer des Yunern. 
9. Widder, Präjident. 
v. Hofitetten, Director, 
Miller, Ser. 


I s 





Cr) 
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An 
ſaͤmmtliche Konigl. Seltene 
bes Iſarkreiſes. 


(Die Anzeige eines Raubmordes zu Thann, Lands 


gerichts Eggenfelden betreffend.) 
Im Namen Seiner Majejtät des Königs, 

Yuf einem Bauerngute bey Thann, Kbnigl. 
Randgerichts Eggenfelden, das Knoglergut bes 
nannt, fand man am 1. diefed Monats Nach⸗ 
mittags den Eigenthimer!, Mathias Giglhu⸗ 
ber, feine Frau, feinen Bruder und eine Dienft» 
magd, zum Theile an den Händen und Fuͤſſen 
gebunden, auf die graufamfte Weiſe ermordet. 
Die Verbrecher haben ſich wahrſcheinlich auch 
einer bedeurenden Summe Geldes bemädhtiget, 
worunter ſich 80 fl. an baier'ſchen Halbgulden⸗ 
ſtuͤcken befunden. 

Saͤmmtliche Kbnigl. Poligeybehdrden werben 
mit dem Auftrage hiervon in Kenntniß geſetzt, 
zur Entdedung biefer Verbrecher pflichtmäßigft 
mitzuwirken. 

Muͤnchen den 18. Juny 1822. 
Kbdn.Baier.KRegierungdesgfarkreifes. 
Kammer bed Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Miller, Ser. ı 


An 
fämmeliche Kbnigl. PolizeysBebdrden 
des Iſarkreiſes. 

(Eine taubſtumme und bloͤdſinnige Mannsperſon 

betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Im Markte Velden, Kbnigl. Landgerichts 
Vilsbiburg, wurde die unten begeichnete, in dorti⸗ 
‚ger Gegend unbekannte, ftumme und blddfinnige 
Mannsperfon aufgegriffen. Sämmtliche Kdnigl. 
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Polizeybehbtden des Iſarkrelſes werden anfges 
fordert, nachforſchen zu laſſen, wo eine Perſon, 
wie die bezeichnete, vermißt werke, und im 
Balle der Erforfhung, das Königl. Randgericht 
Vilsbiburg in Kenmmiß zu fegen. 
Beihreibung. 

Alter ‘zwifhen 20 und 30 Jahren, Größe 
5 Schuhe, 1 Zoll, 6 Linien. Kurzgeſchnittene 
ſchwarze Haase, Augenbraunen und wenig Bas 
denbart von gleicher Farbe, fehwarze Augen, 
etwas brännliches laͤngliches Geſicht, breite 
Nafe, großer Mund, die untere Lippe breit, 
und ein wenig bervorragend, die obere Reihe 
von Zähnen weit auseinanderftehend, im untern 
Kiefer eine Zahnluͤcke, große Ohren, fouft Fein 
befonderes Kennzeichen. 

Kleidung. 

Duntelblautüchene lange Hofen, und ein 
zerriffenes Hemd ohne ———— und Fuß⸗ 
befleidung. 

+ München den 18. Juny 1822. 
Kbn.Baier. Regierung bes Ffarfreifes. 
Kammer bed Inneru. 

v. Wid der, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Sec, 


Analle , 

PR tere Getichtöärzte 
und’ Viehbefiger im Iſarkreiſe. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Nach eingegangenen aͤmtlichen Anzeigen herrfcht 
An mehreren Landgerichten des Iſarkreiſes, unter 
den Hausthieren der Milzbrand , oder der foges - 
nannte gelbe Schelm. Da nach wiederholten Ers 
fahrungen diefe Krankheit nicht nur. für Thiere 
anſteckend, fondern auch für Menfchen im hoͤch⸗ 
ſten Grade gefährlich und giftig: it, und zwar 
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für ‚die letztern bey Gelegenheit des Abledernd 
der verftorbenen Thiere, oder durch Einfteden 
der Hände in den Rachen beym Eingießen ber 
Arzueyen, ober durch den Genuß des Fleiſches 
der am Milzbrand erkrankten Thiere, ſo ift es 
wichtig, das Mörhigfte über diefe Krankheit zu 
erinnern. 
* Kennzeichen bes Milzbrandes. 

$. 1. Der Miljbrand entfteht in den beißen 
Sommermonaten, bey großer Dürre, oft plöß> 
lich, und tbdtet in einigen Tagen, oft ſchon im 
einigen Stunden. - Die Thiere freffen nicht mehr, 
ſchaͤumen, bekommen entzündete Augen, und 
Beulen am Halfe, an den Lenden und den ins 
nern Seiten der Schenkel. Diefe Erfcheinuns 
gen zeigen ſich nicht blos am Rindvieh, fondern 
auch an Pferden, Schweinen, Hunden und 
Geflügel, 

Beym Wbledern fieht man viel gelbes Waſ⸗ 

‘fer und Blutflecken im Zellgewebe, befonders 
der Schenkel, und das Fleiſch hat eine blaue 
Farbe. 
8% Jeder Eigenthuͤmer, der Krankheits— 
zeichen am feinem Vieh bemerkt, iſt ſtreuge 
verbunden, unverzüglich bey feiner Behbrde 
davon Anzeige zu machen, damit dad gefunde 
Vieh von dem Kranken abgefondert, und was 
fonft ndrhig, angeordnet werben kbnne. · 

$. 5. Der Milzbrand wird felten geheilt, 
aber man kann ihn verhäten, und zwar auf 
folgende Weiſe: 

a) Man ſchwemme die Thiere täglich dfters, 
oder begieße fie mit kaltem Waſſer; 
b) die Stalluugen muͤſſen gelüftet werden; 
c) man treibe das Bieh nicht aus in, den 
. heißen Stunden des Tages; 
. di) gebe ihm kuͤhlende Getränfe, indem man 
etwas Bitriol-Del unter das Waſſer miſcht; 


— — 


Kur 


e) ben Hartleibigfeit If eine Hand voll Kd- 
chenſalz, in Kieyenwafler aufgelöst, zu 
nehmen; 

f) wenn vorher ganz gefunde ſtarke Thiere 
plöglich erfranten, fo laffe man ihnen zu 
Ader, und fee ein Haarfeil. 

Vorſichtsmaaßregeln bey der Behand— 
lung des am Milzbraud erkrankten 

Viehes. 

F. 4. Das Eingießen ber Urzneyen iſt mit 
aller moͤglichen Vorſicht, und nur von ſolchen 
Perſonen zu verrichten, welche weder Verletzung 
oder Geſchwuͤre, noch friſche Narben an bem 
Händen haben, und es ift das Beſpritzen bloßer 
Theile, 3. B. des Gefichtes mir Blut oder Eis 


ter zu vermeiden. 


$. 5. Die Deffnung bes tobten Viehes fol 
nur hoͤchſt felten, nur auf Befehl der Obrige 
keit, nur von Sachverftändigen und nad) gänzs 
lihem Erkalten des Thiered vorgenommen wers 
den, und zwar in einer Stellung, daß der Wind 
die Ausduͤnſtung von bem Unterfuchenden wege 
weht. Während der Deffnung find Hunde, 
Schweine und Geflügel von den Aafen gänzlich 
abzuhalten, und legtere einzufperren. 
Verhatung des Genußes bes Fleis 

ſches milgstranfer Thiere. 

F. 6. Da der Genuß des Fleiſches ſolcher 
Thlere häufig den Menſchen das Leben geloſtet 
bat, fo wird jeder Viehbefiger vor dem Schlachs 
ten der franfen Thiere bey firenger Strafe ge: 
warnt, 

$.7. Die todten Thiere verfcharre man uns 
verzäglich mit Haut umd Haare bey Nacht, oder 
vor Sonnenaufgang in Gruben, die wenigfiens 
6 Fuß tief, von Triften, Wohnungen und Stras 
Ben entfernt, und deren einige Immer vorraͤthig 
zu halten find. — ee 


I 
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'$ 8. Die Berichtdärjte follen 
a) immer einen adprobirten Thlerarzt als 
Gehülfen bey der Behandlung der Krank: 
heit beyziehen, und wenn fein ſolcher im 
Landgerichte vorhanden, einen ans einem 
benachbarten Landgerichte requiriren ; 
b) Gemäß ver Verordnung vom Fahre 1813 
(Eiche Regierungsblart Seite 1662.) alle 
8 Tage über den Gang der Seuche, nad) 
der dort beygefuͤgter Tabelle, Bericht ere 
ftatten, und 
©) gemäß der Verordnung vom 1. Febr. 1810 
(Regierungsblart 1810, Seite 134.) an 
die Central : Veterinär: Schule Anzeige 
machen. . 
d) Auch werden diefelben auf die von der Mer 
gierung von Ausbach 1807 (Regierungsbl. 
Selte 1262.) vorgeſchlagenen Vorſichts⸗ 
maaßregeln aufmerkſam gemacht. 
$. 9. Die Kdnigl. Poltzey:Behdrden haben 
zu wachen, daß weder Fleifch kranker Thiere ver: 
Taufe, noch franfe Thiere auf Viehmaͤrkte ges 
‘bracht werben. 
Minden den 21. Juny 1822. 
Kdn. Baier. Regierungdes Iſarkreiſes. 
Kammer des Jnnern. 
In Abwefenheit des K. Regierungs: Präfidenten, 
v.Hoffterten, Director. 
Roͤſch, Secr. 


Schul- und Kirhen: Dienfte Erle 
digung. 


I 





Durch Verfegung des Schulfehrers, Mefiners, 
Eantors und Drganiften, Bernard Straub zu 
Vierkirchen, Landgerichts Dachau, find diefe 
Stellen erdffnet worden, womit ein Einfointen 
von 539 fl. verbunden iſt. ! 


® E ha 


Die Bewerbinigen Hiörum find nie Den dr, 
forderlihen Zeugniffen ber Defähigung zum 
Schulamte, Muſilkenntniß und firrliches Ber 
tragen binnen 14 Tagen hierorts zu überreichen, 


Dur BVerfegung des Schullehrers, Cantors 


und Organiſten, Florian Gdg zu Nandelſtadt, 


Landgerichts Moosburg, find die genauuten 
Stellen in Erledigung gekommen, womit ein 
Geſammteinkommen von 205 fl. 54 Fr. verbun⸗ 
den ift. 

Die Bewerbungen hierum find mit den ers 
forderlichen Zeugniffen über Befähigung und 
ſittliches Betragen binnen Längftens 14 Tagen 
zu überreichen. 


Die Stelle eines Schullehrers und Meßners 
zu Neufahrn, Landgerichts Wolfratshaufen, iſt 
zu beſetzen. Das mit dieſen Dienſtes-Stellen 
verbundene Einkommen kann beylaͤufig auf 200 fl. 
angefchlagen werben. : 

Die gehdrig begründeten Bewerbungen hiers 
um find binnen vierzehn Tagen vorzulegen. 


Dienftes : Notizen, 





Durch Beſchluß der Königl. Regierung des 
Sſarkreiſes, Kammer des Junern, vom 14. Juny 
d. J., iſt Auguſt Bernard Straub, Schul 
lehrer und Meßner zu Vierkirchen, Landgesichtd 
Dachau, ald Echullehter und Ehorregent zu 
Zitemoning, Landgerichts gleichen Namens, 
dann a 

der probiforifche zweyte Lehrer zu Ruhpolding, 
Mathias Kreuß, ald proviforifdier Yehrer und 
Mepner zu Surberg, Landgerichts Traunſtein, 

and am 18. Juny d. J. der biöherige Schuls 
verweſer zu Kottgeißering ,' Landgerichts Landes 
berg, Alois Kifiler, proviſoriſch als Schulleh⸗ 
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ver, Meßner und Organiſt daſelbſt ernannt 
worden. 

Der Pfarrer: und bisherige Diſtriets⸗Schul⸗ 
Juſpector, Prieſter Joh. Bapt. Mittendor fer 
zu Illmuͤnſter, wurde durch Beſchluß der Koͤnigl. 
Regierung vom 18. Juny d. Is., feinem Geſu⸗ 
che gemaͤß, wegen vorgeruͤckten Alters, unter Zu⸗ 
friedenheitöbezeugung über feine bisherige Dienſt⸗ 
leiftung , ver Zunctionen eines Diſtricts⸗Schulin⸗ 
ſpectors euthoben, und dieſelben dem Pfarrer 
und Local⸗Schul⸗ Inſpector, Joh. Bapt. Neufs 
fendorfer zu Ainau, Landgerichts Pfaffens 
bofen, übertragen, 

Seine Majeflät der Kbnig haben un 
term 18. Juny d. 5. den Cooperator: Erpofitus 
zu Srauenchlemfee, Priefter Hieronimus Traus 
ner, vom Antritte der Pfarrey zu Ettal, Land: 
gerichts Schongau, diöpenfirt, und diefe Pfar: 
rey dem Priefter Mathias Michael Schei» 
her, Erconventualen des Klojterd zu Beyhar⸗ 
ding‘, und dermaligen Guratbenzfleiums s Prost: 
for zu Wielenbach, Landgerichts Weilheim, und 
am nämlichen Tage die Pfarrey zu Altheim, 
Landgerichts Landshut, dem bisherigen Pfarrer 
zu Rielofen, Landgerichts Stadtamhof im Res 
genkreiſe, Priefter Mathaͤus Seit verliehen. 
Am 19. Zuny d. J. haben Seine Maje⸗ 
ftät der Kdnig den Pfarrer zu Marrheim, 
Priefter Mathias Lun zuer, von dem Antritte 
der Pfarrey zu Weiche, Landgerichts Dachau, 
dispenfirt, und diefe Pfarrey zu Weiche, dem 
bisherigen Pfarrer zu Handzell, Landgerichts 


Aichach, Priefter Caſpar Mes, verliehen, 
————— nun 2 ums nn un nm mau nn 2 


Bekanntmachung. 





Mondtag den Aaten July, von Morgend 


⁊ bis Nachmittags 1 Uhr, und die naͤchſtfolgen ⸗ 
ben Tage, find die dffentlichen Final, Pruͤfuu⸗ 
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gen der Koͤnigl. Hebammenfchule, im Gebäude 
des .ftädtifchen allgemeinen Krankenhauſes, wor 
zu das Ärztliche Publicam geziemend hiermit 
eingeladen wird. 
München den 18. Juny 1822. 
Dr. Earl Ritter v. Orff, 
Vorſtand der K. Hebammen:Schule. 





Verfleigerungem 


3u Folge gnädigfter Entfchließung vom 15. 
Juny der Königl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ber Finanzen, fol ber auf dem Amts⸗ 
Speicher zu Miesbach befindliche Weigen » Bor« 
rath, beftehend in 40 Schäffel, zum Verkaufe ges 
bracht werben. 

Da ber Verlauf dieſes Welten: Borrathes 
bis zum Gten July dieſes Jahrs Früh 9 Uhr 
in dem Königl. Rentamtss Locale zu Miesbach 
flatt findet, fo werben alfe Kaufsluftige einges 
laden, bis bahin zu erfcheinen, amd ihre Une 
bothe zu Protocoll zu geben, 

Unbefannte baben ſich ver ber. Verfteigerung 
mit gerichtlichen Vermoͤgens⸗ —— bey dem 
Amte zu legitimiren. 

ı Den 20. Juny 1822, . 

Königl. B. Rentamt Miesbad, 

Schmid, Rentbeamter,. 


Das Anweſen des Martin Goͤrg, geweſe⸗ 
nen Milchmanns zu Nymphenburg ,- wird man 
am 5ten July I.F., im Drte Nymphenburg, 
won 9 bis 12 Uhr Vormittags, unter Vorbehalt 
der Ratification, oͤffeutlich werfteigern, ’ ! 

Diefes Anweſen beſteht: 

a) In einem gemauerten Hauſe nebſt Stallung, 
b) in einem Unger von 10 Tagw. 50 Decim. 

Das Haus ir zer und giebt 1 Er, zum 
Steutrſimplum. 
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Der Unger iſt erbrechtig zum Landrentamt 
Muͤnchen, reichet jaͤhrlich 42 fr. 3 pf. einfache 
Steuer, 5fl.15 fr, Stift, und 57 kr. Maiers 
ſchafts friſt. 

Die Schaͤtzung des Anweſens iſt 2205 fl. 

Kaufsluftige moͤgen ſich einfinden, und ihr 
Angebot zu Protocoll geben. Fremde aber wer⸗ 
den ſich über Dermbgen und Leumund gehörig 
auöwelfen. Den 4. Funy 1827, 

Königl. B. Landgericht Minden. 
(3) 3 Steprer, Landrichter. 


Im Mege gerichtlicher Vollſtreckung, "wird 
das in Ludwigsfeld befindliche, zum Kduigl. 
Rentamte bodenzinfige Anweſen Haus: Nro, 14, 
zur dffentlichen Verſteigerung gebracht. 

Dasfelbe beftcht im einem gemauerten Haufe, 
gemauerter Eimfeg, Holzhuͤtte und MWageures 
miße, dann hoͤlzernem Stadel. 

Es befinden fich dabey 11 Tags. 7 Deeim. 
Meder, und 5 Tagw. 80 Decim. Wiedgründe, 
Die Geſammtſchoͤtzung beträgt 3279 fl. 
Grundherrbiche Abgabe 

30 ir. Bodenzins per Tag. 

Laudesherrlihe Adgabe: 

Steuerfimplum 20 Ir. 4 hl. Uebrigens find 
Die Meder zehenifrey. 

Kaufbliebhaber, von denen Gerichtsunbe⸗ 
kannte fich über Wermbgen amd Leumund legal 
aub zuwelſen haben, mögen ſich am Tage ber 
BVerfteigerung, welche Dienstag ben dien 
July 1.3, Vormittags 9 bis 12 Uhr vor ſich 
geht, im dem Amtslocale des unterzeichneten 
Gerichts auf dem Rilienberg im der Vorſtadt 
Yu einfinden. Den 14. Juny 1892 

ARdnigl. DB. Landgericht Münden 

Steprer, Landrichten. 





C NER einer Beplage, Die Gihrenmens Yapeigen detutleat.) 
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Am Donnerstag den 25ten July 
b. 3. wird man, in Folge gutöherrlicher Ents 
ſchließung, das Braͤuhaus, die Schloßbaugrände 
und den nicht unbedeutenden Zehent zu Deutens 
kofen nacht Landshut, im Ganzen, ober auch 
nah obiger Abtheilung an die Meiftbietenden, 
salva ratification® auf mehrere Jahre ven 
pachten. 


Pachtluſtige werden demnach eingeladen, am 
benannten Tage, Vormittags 9 Uhr, im herrs 
ſchaftlichen Echloße zu Deutenkofen, ihre Pacht⸗ 
anbote vornehmen zu laffen; wobey bemerkt 
wird, daß unbefannte Pächter ſich über ihr 
Vermögen und guten Leumund legal auszuwei⸗ 
few haben. Den 245. Mai 1822. 


RB. Graf Seiboltsdorfiſches Patrk 
monialgericht Deurentofen in 
Nieveraihbad. 

Staudinger, Gecichtshalter. 


— — — — — — — — —— 


(57 5. 


Ymortifations: Decret, 





Auf Unfuchen ber Gemeinde Harpolden, 
wird der anbekannte Inhaber der den Unter⸗ 
thanen der Kaſtenamt Lamdshurifchen Hofmark 
Harpolden, von: der ehemaligen Landſchaft im 
Baiern am 25. Drtober 1796 ausgeſtellten, im 
Staatöfchulden s Catafter unter Nro. 590. vor⸗ 
getragenen Obligation über 45 fl. 43 fr. hiermit 
aufgefordert, dieſe Urkunde binnen ſechs Mo⸗ 
naten bey unterzeichneten Gerichte vorzuwerfen, | 
widrigen Falles diefelbe für kraftlos erklärt wers 
ben wird, Dem 10. April 1822. 


Königl. B. Landgericht Mipldorf 
(3) 2. Gerbl, Landrichter. 





— *** 


— — 
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Königlich: I Baierifhes 
Suter OT gensbrart 

für den Iſarkreis. 
| — * un den 3. July 1822, . 





Amtliche Artikel. 


(Hwey erledigte Freyplaͤtze in ber Koͤnigl. Erzie⸗ 
hungsanſtalt zu Nymphenburg auf Koſten der 
 Möbrlifh Graf Spauer'fhen Erziehungsftifs 

”- tung betreffend, ) 


In Namen Seiner Majeftät des Könige; 


bis zum 17ten July d. Is. zu überreichen ‚ da 
Na dem Rtnigt. Sufitate fir weistige aus; 9° 3 reihe, 


slebung in Nymphenburg, werben im Yahıre 


1855 zwey Sreppläge, auf Koften der Röhrlifch 
Graf Spauerifcen Erziehungsftiftung fir 
Madchen erbffnet. 

Nach der Suftungsurkunde find — vor⸗ 
galih arme aͤlternloſe Buͤrgerskinder, oder, 
wenn ſolche nicht zugegen find, andere arme 
und verlaffene Mädchen berufen. 

Nebſt dem werden zum ‚ Eintritte ‚in Biefe 
Snftalt nach den Gefegen derſelben folgende . 
Er erfordert: 

B der aufzunehmende Zogling das Öte 
a erreicht baben, oder demmächt 
erreichen: 

2) Darf diefelbe das Adde Lebensjahr Hoch * 

sicht zuruͤckgelegt haben, 


5) Muß dieſelbe ohne — — 

— Gebrechen ſeyn/und die SVudpectenim⸗ 
pfung uaͤberſtauden endlich 

4) die vothwendige Vorbildung zum Ein⸗ 

tritte in das Inſtitut erhalten haben. 

Die Bewerbungen ſind mit aͤmtlichen Zeug⸗ 

niſſen über dieſe Verhaͤltniſſe zu verſehen, und 


fie ſonſt nicht mehr beruͤck ſihtiget werden tonnten. 
Muͤnchen den 21, Juny 1892. . A 
Abu. Baier.Regierung desFfarkreifes, 
— Kammer bes Ammermcn.. ol 
van Abweſenheit des K. Regierungs⸗Praͤſidenten, 

et 9m Hofltetten, Director. 
oo Miller, Ser 


fämmtlice Eonferipeions, Behbdrden 
des Slartreifes, ur 
Die Präfung ausländifher: Zenguiffe über Untaug: 
lichleit zum Militärdienfte, Insbefonbere bey 
Auswanderungen betreffend.) < a 
Im Ramen Seiner Majeftät des Königs, 
Auf die UInfrage, ob den von einem aus⸗ 
laͤndiſchen Arjte ausgeſtellten Zeughiffen über 
(2) 


al 
bie Milltaͤrdienſtuntauglichkeit derjenigen Con⸗ 
ſcriptionspflichtigen, welche fi im Auslande 
aufhalten, und dafelbit anfäffig machen, oder 
überhaupt Qefrepung von ber Militäepfichtige 
fd anfpfech 1 Gaiden oh ar werben duͤr⸗ 
fe, haben Seine Kdni Majenär durch 
ein allerhdchfted Reſcript vom 31. May d. J ˖ 
allergnaͤdigſt. aus zuſprechen geruht: daß ſolche 
Zeugnifſe nur alsdaun als genuͤgend zur Nach⸗ 
weiſung der beſtaͤtigten Untauglichkeit angeſehen 
werben koͤnnen, wenn dieſelben unter ber Auto⸗ 


ritaͤt einer obrigfeitlichen Wehdrde’äuegefertiget, 


und durch die ausländiihe DOberfanitärd s Bes 
börde des Bezirfes oder Landes beitäriger find, 
und wenn iüberdieß bey: der wäheren Prüfung 
des betreffenden, Eonfsriptionsranhs nicht) etwa 
befondere Bedenken fich ergeben, welche jeders 
jeit durch vorgängige Entſcheidung gehoben wer⸗ 
den muͤſſen. 

Hiernach haben ſich ſaͤmmtliche Militär-Eons 





ſcriptious⸗Behdrden im aerlemmnte — zu 


achten. 
Muͤnchen dep 21. — A822 


Kdn.Baler.RegierungdesIfarkreifes. 


Kammer bes Innern. 
* Abweſenheit des K. Regierungs⸗Praͤſidenten, 
v. — Director. 7 « 
se Müller, Ser. 





Un die 


Koͤnigl. Land⸗ und Hertſchaftsgerichte 


des Iſarkreiſes. 
(Die Bligableiter auf den Stiftungsgehäuben | be> 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Da der Königl. Hofrary uud Profejior Mas, 


bir dahier, fi ch mit Yufitellung, der; Bliggb⸗ 


leiter befaßt, und für Rerer atur Anh. ME; 


) 


15% 
Sohn bes verftorbepen in dieſem Geſchaͤfte be⸗ 
kannten Maurers Wildenrother die erfora 
derliche Kenntniß und Fertigkeit beſitzt, jo wird 
dieſes den Kdnigl.Laudge ichten als Stiffuu 
Curatelen zu dem Ende Aekaupt 2 2 
mit ſich im ndthigen Rällen an benannte Jud 
viduen gewendet werden koͤnne. 
Mändyen den 25. Juuy 1822. 
KdnBaier.Regterung — 
Kammer bed Innernu. 
dm Widder, Praͤſident. 
» Hoffterten, Director, 
Miller, Ser. 
—— ——— — — — 
14334 er TE BET. 
Schutt und Kirhen:Dienfte: Erler 
digungen, 





Durch, Verfegung des Schullehrers, Dre 
ganiften und Meßners, Joſeph Jochner zu 
Deining,. Landgerichts Wolfrathshauſen, find. 
diefe Stellen erdffnet worden, womit ein Eins, 
fommenivon 256 fl. 85 kr., uebſt freyer Woh⸗ 
nung verbunden iſt. 


Die Bewerbungen hierum find mit dem ers 
forderlihen Zeugniffen über Befähigumg zum 


- Schulamt, Muſikkenntniß und ſittliches Betra⸗ 


gen, binnen 14 Tagen zu überreichen. 


Durch den Tod des Schullehrers, und Meßs 
ners, MibaelS chufter zu Gamelsdorf, Lands 
gerichts Meooburg Fig Bei Srenr erlediget 
worden. 


Das jaͤhrliche Einkommen berfelben, beläuft 
fih auf 18 A. 8 fr. 


Die "gehörig "begründeten Bewerbungen hiers 
um, find, bipagin ah Sagen. porzulegen. 


N 
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Dienſtes Moe 

‚Seine Majeftär ver Adnig haben un: 
“erm 15. Juny d. J. den Diurniften, Joſeph 
MAR, zum Schreiber des Areids und Gtadts 
gerichts München allergnädigft befbrderti 
Durch Beichluß der Kbnigl. Regierung bed 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, dd. 21. Jun 
d. J. wurde ber. provlſoriſche Lehrer, Anton 
Niedermapyer zu Dietelökirchen, Kandgerichts 
Vilsbiburg , definitiv ald Schulleyrer und Meß» 
ner bafelbft ernannt. 

Seine Majefät der König * un⸗ 
term 24. Juny d. J. bie Pfarrey zu Randels⸗ 
sied, Landgerichts Aichach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Ofterwall, Landgerichts Pfaffenhos 
fen, Priefter Franz Kaver Gruͤnwald er, vers 
lieben. 

Seine Kdnigliche Majeftät Haben uns 
term 20. Juny d. J. die von dem Herrn Erz: 
bifhof zu Minden und Freyſing, Freyherrn 
von Gebfattel angezeigten Ernennungen, als 
bes biöherigen Rurals Eapitel Dechants und 

Pfarrers ja Traunftein in Haslach, Prie⸗ 
ſter Lorenz Zoglauer, auf die Pfarrey 
zu Tittmoning, Landgericht gleichen Namens, 
des bisherigen Pfarrers zu Kirchdorf, Landge⸗ 
richts Miesbach. Priefter Jobanı Bäptiſt Wing: 
fer, auf die Pfarrey zuTrauhitein in Haslach, 
des bisherigen Pfarrerb' zu Geröltbach, Land⸗ 
gerichts Schrobenhaufen im Ober» Dondütreife, 
Wriefter Georg’ Sinzinger, anf die erledigte 
Pfarren Hbfelmang, Landgerichts Troſtberg, 
dann bes bisherigen Pfarrers zu Surberg, Land⸗ 
gerichts Traunftein, Prieiter Joſeph Schweis 
zer, anf die Pfarrey zu Salzburghofen, Lands 
gerichts Laufen, auergnaͤdigſt beftätiget, und 
die Durch Beforderung des Prieſters Aingler 
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erledigte wpliey zu Kirhrorf, andgericht® 
Miebbach, dem Priefter Joſeph Schifferl, 
Eopperator zu Ganghofen, Landgerichts Eggen⸗ 
felden ‚ im Unters Donaufreife, verliehen. 

Am 26. Juny d. J. haben Seine Mai e⸗ 
ſtaͤt der Konig die bisherige Erpoſitur zu 
Neubeuern, Graͤſlich-Preyfiugiſchen Herrfchafts- 
gerichts gleichen Namens, von der Pfarrey 
Rohrdorf getrennt, und zu einer ſelbſtſtaͤndigen 
pfarren erhoben, "und den bisherigen Eoopera: 
tor « Erpofitus zu MNeubeuern, Priefter Jacob 
Herrmann, zum Pfarrer daſelbſt ernaunt. 
” Am 28. Funy d. I. haben Seine Mair 
fär der Kbnig den Landrichter zu Starn⸗ 
berg, Johann Nepomuk von Barth, zum Aps 
pellationd = Gerichts » Rath alihler ernannt , und 
die Hiedurdh erledigte Stelle eines Landgerichtss 
Vorſtandes in Starnberg, dem bisherigen Kreis: 
und Stadt⸗Gerichts⸗ Rache in Augsburg, Mi— 
chael Lelendecker verlichen. — 

— —— ———————— 


—— 





" (Berleibung ber goldenen Berdienfimedaile be: 
treffend. } 

Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 11. Juny d. J. dem Adnigl. Regierungss 
und Kreiebaurathe, Michael Riedl, zum Bes 
weiſe Alerhbanfter Zufriedenheit mit feinen uner: 
mideren und ausgezeichnten fünfzigjährigen 
Dienftesleiftungen,, die große goldene Ber: 
dienft:Medaille allergnäpdigft zu verleihen geruht. 


(Das Electoral⸗ Schaf und bie Electoral: Wolle 
betreffend. ) 

Ben dem General: Comire des landwirthſchaft⸗ 
lichen Bereins, wird eine gedruckte, für die Schafs 
zuche hoͤchſt Intereffante Abhandlung: Weber das 

(32*”) 
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Electoralfchaf und die Electoralwolle vom Frey⸗ 
berrn von Ehrenfels, unentgeldlih an bes 
wäßrte Landwirthe des. Königreichs vertheilt, und 
dieſe Vertheilung alſo bffentlich befannt gemacht. 


(Vorwagen s Fahrt · Abänderungen betreffend, ) . 

Es wird hiermit dffentlich bekannt gemacht, 
daß die Kdnigl. General s Poftadminiftration, 
theild um eine zwedmäßigere Verbindung mit 
den bejiehenden Poſtwagensfahrten zu erzielen, 
theild um den Aufenchalt für Reifende unters 
wegs abzukuͤr zen, durch eine gnaͤdigſte Entfchlies 
ßung vom 7. Juny angeordnet habe, daß vom 
Monat July angefangen, in der Abfahrtszeit 
der Poſtwaͤgen, nachſtehende Veraͤnderungen 
eintreren follen: 

1) Der Poftwagen von Minden nach Res 
geneburg,, wird niche mehr, wie biöber, 
am Samſtag Vormittags um 9 Uhr, 
fondern am Sonntag um 7 Uhr Mor: 

gens abfahren. Da die Poftwägen von 
Braunau und Augsburg nunmehr ſchon 
am Samſtag Mittags und Abends hier 
eintreffen, fo konnen künftig die mit den⸗ 
felben anfommenden Reifenden und Sens 
dungen nach Landshut, Megendburg ıc. 
gleich weiters befdrdert werden, fo wie 
auch filr die biefigen Reifenden nach Am⸗ 
berg, Bayreuth 1. ber Vortheil erwächft, 
daß fie nicht mehr 24 Stunden in Regends 
burg verweilen muͤſſen, indem fie am Mons 
tag Fruͤh gleich nach ihrer Ankunft ihre 
Reife weiters fortfegen fonnen. 

2) Eben fo wird der Poftwagen von hier nach 
Augsburg am Sonntag ſchon um 8 Uhr 
Morgens abgefertiget werden, und daher 
(dom gegen 6 Uhr Abends au feinem Ber 
fimmungsorte anfommen. 





— — — 
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5) Berner wird. ber. Poſtwagen von Mins 
hen nad Salzburg- am Sonntag ſchon 
unr 9 Uhr Vormittags abgefchicht werden, 
gegen Abend in Maflerburg, und am 
Montag Vormittags: im Salzburg eine 
treffen. 


ESs wird zugleich Jedermann eingeladen, 
bie Aufgaben jun’ den Poſtwaͤgen nach Regens⸗ 
burg, Augsburg und Salzburg fhon am Samss 
tag auf die Poſt zu ſchicken, wo biefelben noch 
bis 7 Uhr Abends angenommen werden. 

Bey diefer Gelegenheit wird auch zur dffents 
lichen Kenntniß gebracht, daf der Poftwagen, 
welcher am Freytag um 7 Uhr Morgens von 
bier nach Würzburg abfähre, am Samftag um 
6 Uhr Fruͤh von Augsburg über Nörolingen 
und Ansbach abgefertiget werde, und ſchon 
am Sonntag Abends in Wirzburg anlomme, 

Eben fo trifft der Poftwagen, welder am 
Samftag um 7 Uhr Morgens von bier ber 
Ingolſtadt und Eichſtaͤdt nach Nuͤrnberg abge⸗ 
ſendet wird, in letzterer Stadt am Sonntag 
gegen Abend ein, fo wie auch mit dem Königl, 
Poltwagen der Meg zwifchen bier und Branau 
binnen 24 Stunden zuruͤck gelegt wird. 


Es ergiebt fich ‚hieraus, daß die Königl; 
Poftwägen mit möglichfter Beſchleunigung bes 
fördert werden, und ba aud alle Aufmerkſam⸗ 
feit darauf verwendet wird, um bie Poſtwaͤgen 
bequem, leicht und ſchoͤn zu bauen; fo hoffe man 
hierdurch jedem billigen Wunſche der Reifenden 
zu entfprechen, und bie Poftwagensanjtalt ih⸗ 
rer Bolltommenbeit ‚näher ‚zu bringen. 

München den 1. July 1822. 
Abniglich—⸗ —— 
Schedel. 
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E€urs' 
der Balerifhen Staatspapiere, 
Augsburg den 20. Fun 1822. 
Delete] Weit. 
84} 


Obligationen 


a 40/0 
sop 
RandsAulcden - » 
Hypothek⸗Anwelſ. . 
Rott, Looſe A-Dakoſo 
ditoE-M & 40 


ditto a 


ditto unverzinsliche 





Briefe.l Geld. 
Obligationen a 40/0 ur — 
a 50% 
Lands Anlehen  . - 
" Hppothel » Anweif. . 
“Rott. LoofeA-D-& 40/0 

dito E-Ma 40% 


ditto unverjinsliche 


ditto 


( WBerfchöllenheits s Erflärung.) ' 
Nachdem Simon Schaidbamnter, Baus 
ersfohn von Lochheim, unterzeichneten Landge⸗ 
richts, ungenchtet der im dem dffentlichen Blaͤt⸗ 
tern, ( farkreis-Yntelligenzbl. 1821. Std 30, 
310.32. allgemeine Zeitung, Beylage Nr. 121, 


— —“ 
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141 u. 156, und Zeitfchrift Flora Beylage 26, 27 

u. 28,) eingerüdten Borladungen vom 16. July 

v. 3., Innerhalb des vorgefegten Zeitraumes biers 

orts fich nicht gemeldet hat, auch von feinem Les 

bew oder Aufenthalte feine Anzeige gefcheben iſt, 

fo wird derfelbe hiermit als verſchollen erklärt, 

mit dem Beyſatze, daß nunmehr deſſen Wers 

mögen am feine nächiten Verwandten gegen Cau⸗ 

tion werde ausgeantwortet werden, 

Den 3. Juny 1822. 

Kdnigl. B. Landgerihe Mühldorf. 

Gerbl, Landricter. 





VBerfteigerungem 


Auf neuerlihed Andringen ber Erebitoren 
ber hiefig verwittweten bürgl. Meßgerin, Yullana 
Springer, wirb ammit bderfelben Anweſen, 
die fogenannte Springer⸗Metzgers⸗Schweige 
am Rennweg, dem bffentlichen ‚Berfaufe untere 
geitellt, und hierzu eine Tagesfahrt auf 

Ereytag den 12ten July l. J. 
angeſetzt. 

Dieſes Anweſen beſteht in der Behauſung 
Nro. 125. am Rennweg; dabey befinden ſich 12 
Tagw. 68 Decim. Feldgruͤnde, 9 Tag. 81 Decim. 
Wiefen, und der Kräutelader nebft Gärtel pr. 
4 Tagmw. 

Kauföliebhaber werben baber eingeladen, 
am oben beftimmten Tage auf dießſeitigem 
Konigl. Kreiss und Stadtgerichtö s Locale zu ers 
feinen, und ihr Unbot, salva ratificatione 
treditorum, ad protocollum zu geben. Aus⸗ 
wärtige haben Bermdgend: und Leumundd : Zeugs 
niffe beyzubringen. Den 20. Juny 1822. 


K. B. Kreis: un. Stadtgerihrfandshut, 
0 0 Heckel, Dirt. 
G)Uu Stark, 


— 


59 
Auf meuerliches Anrufen der Treditoten, 
wird ahmit das Auweſen des Thomas Amali a, 
fahrenden Regenäburger Berhen babier, wies 
berholt zur dffentlihen Verſteigerung ausge: 
fprieben, und hierzu eine Tages fahrt auf*® 
Dienstag den 16ten July l. J. 
angeſetzt. 

Dieſes Anweſen beſteht in der Behauſung 
Nro. 445, in der Neuſtadt, und in 4 Tagw. 
Miesgränden, wovon 2 Tagw. am Siebenfee, 
und die 2 andern im Moos am Rennweg liegen. 

Zablungsfähige Kaufsliebyaber werben das 
der eingeladen, am oben beſtimmten Tage auf 
dießſeitigem Königl. Kreis= und Stadtgerichtds 
Locale zu ericheinen, umd ihr Angebot salva 
ratificatione creditorum ad protocollum zu 
geben. 

Den 20. Yuny 1822. 
A. B. Kreis:u Stadtgericht Landshut, 
J. v. Hedel, Director, 


(3) 1 Starf. 


Das Gantanwefen des Mathias Wefters 
- mair in Utting, beftehend aus einem Achtelhofe 





mit Wohn⸗ und Deconomiegebäuden, 91 Decim. 


Garten, 21 Tag. 67 Decim, Aecker⸗ 8 Tagw. 
5 Decim. Wiess 4 Tag. 55 Derim, Holzgrüns 
ben, wird zum dritten Mable zum verfteigerungss 
weifen Verkaufe ausgefchrieben, und zur Mors 
nahme diefer Verfteigerung auf Freytag den 
12ten Julp d. F., Vormittags 9 Uhr eine 
Zagesfahrt angefegt. 

Kaufsluftige, die fi über Vermögen, uud 
fonftige Erforderniffe gehörig auszuweifen vers 
mögen, werden bierzu eingeladen. 

Den 20. Juny 1822. _ 
Kdn. 2. fandgericht, Landsberg. 
. £uzzenberger, Landrichter. 





— — — 


ord. Scharwerfgeld . . . „ 
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Vom unterfertigten Abnigl. Landgerichte, 
wird im Wege der Vollſtreckung des zum Köhigl. 
Rentamt Moosburg frenftiftige 4 Auhoferanwe⸗ 
fen des Johann Siegel, Auhofer zu Aubof, 
beftebend : 

1) in einem hölzernen eingädigen Mopnpaufe 

nebft Stadel mit untermauerten Kdhftalie- 

2) In dem gemauerten mit Brettern gdedtch 

Backofen, und | 

3) dem hölzernen Ziegelfladel, dann 

4) in 31 Tagw. 50 Decim. Aeckern, 

5)» 1 0 » Miefen, und 
HER Tr. )olz und Walz 
dungen, worauf‘ an grundherrlichen Abgaben, 
naͤmlich an einfacher Grundfteuer 1 fl. 44 kr. 1 pf. 
an grundherrlichen Reichniſſen 
und zwar an Stift . . 
Kühendinft - 2. 0... 


1: 1:5; 
— :10:— 
1:30 ss 
Sagdfharwerlgeld . , .» vr ilbs—s 
Brodbauernged . . . . 
Saftnahtyenne „0. 2. 0—s Zum 
und an Gilt 1 Shäfl. — M. — V. Korn hafs 
ten, auf Mondtag den 22ten July von 
Fruͤh 9 Uhr bis 12 Uhr der dffentlichen Vers 
ſteigerung unterworfen. 

Kaufsliebhaber werden anbey zu erfcheinen 
hiermit vorgeladen. © 

Den 5. Juny 1822, 
Kdnigl. 8. Landgericht Moosburg 
| Graf, Landrichter. 


5:5 


Auf crebitorftbafrlihen Antrag wird das 
Lorenz Kbrgerifche Gantanweſen beym Mair 
zu Oberblornbach, da ſich am erften Verfaufss 
Termin kein Käufer meldere, wiederholt, und 
sum zweyten- Male, jedoch salva ratificatione 
ereditorum , zum Verkaufe ausgebothen, und 
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Hierzu Eommiffion auf Samstag ben 20ten 
kduftigen Monats July Vormittags 9 Uhr im 
biefigen Gerichtslocale anberaumt, 

Dieſes Anweſen befteht in einem zum heil. 
Geiſt Spiral in Freyſing . freyftiftigen ganzen 
KHofgute mis Wohnhaus, und. den udthigen 
Deconomiegebäuden, 74 Decim. Gartengrund, 
65 Tagw. 20 Dec. Uedern, 20 Tagw. 354 Dec. 
MWiefen, 24 Tagw. 05 Der. Waldung, und 96 
Der. Oedung. 

An Abgaben ruhen hierauf: 

.a) Zur Grundherrſchaft jaͤhrlich: 
1) Stift ıfl. 11 fe. 3 pf. 
2) Getreidgilt: 4 Schäfl. 5 Meg. — Viertl. 


Korn, 5 Schaͤfl. — Mi. 2 Vrtl. Haben 
3) Küchendienft: 2 Gänfe, 2 Kennen, 8. 


junge Hühner, 100 Eyer, und: 36 fr. 
Kaͤſegeld. 

%) Bey jeder Veränderung in der Perſon 
bed Freyſtifters für Abfahrt, und Ans 
fand 75 Procent Laudemi. von grund⸗ 

- baren Bermbgen. 

b) Zum Königl. Rentamt Moosburg: 

1) Grundfteuer-Simplum 3 fl. 32 fr. 3hl. 

2) Brodbauernged . »— 120: — 5 

: 3) Drbin. Scharrwerkgeld Gs — 1 — 5 
4) Zagdiharrwerlgeld . 1: —ı —s 
5) Faſtnachtshenne. — #121: — ⸗ 
6) Furterhaber: 1 Met. 2 Vierl. 

7) Strohdienſt: 7 Schied, 

e) Zehendherr If das Gotteshaus Hang, 
und der Wimer zu Bloͤrnbach, letzterer 
jedoch nur auf 3 Tagw. 10 Decim. Aders 
grund im Rothbirn⸗ und Stadtacker. 

Kaufsliebyaber wollen fiy mit den erfors 

berlichen Vermoͤgens⸗ und Leumunds » Zeugnifs 
fen, dann übrigen Kauffähigkeits: Ausweiſen 
verfepen, am obigen Gonnniffionstage hierorts 


—i—— FE 


aAbe⸗ 


einfinden. Uebrigens ſteht es ihnen frey, ſich 
über Lage, und Beſchaffenheit des Anweſens 
perfönlich zu uͤberzeugen, und bey dem beſtell⸗ 
ten Maſſe⸗Curator, Andreas Murr, Haider 
zu Bloͤrnbach, Auskunft zu erholen. 
Den 16. Juny 1822. 
Königl B. Landgericht Moosburg, 
Sraf, Laudrichter. 4. 


Das ſogenannte Steuerwirths⸗Anweſen, im 
Markte Aibling, wird hiermit zum oͤffentlichen 
Verkaufe audgefchrieben. 

Es beſteht aus dem mit bem realen Taferu⸗ 
rechte verfehenen, gut gelegenen, wohl gebauten 
Haufe, wobey vie udthigen Seller, Gewdlbe 
und Stallungen find, ferner® einem Haufe und 
Stavel in Pullady, $ Stunden von Aibling ents 
fernt, und 84 Tagw. Aders Wiess und Holzs 
gründe. uch bleibt bey dem Ampefen bie, vors 
bandene Einrichtung an Haus» und Baumannde 
fohrniffen, Vieh, Getreid und Färterung. 

Als Lizitations⸗Tag wird der Ziten July 
feftgefegt, an weldem Tage Kaufsliebhaber 
mit den gehdrigen Ausweifen über Leumund und 
Vermögen ihre Anbote Int hiefigen Landgerichtes 
Locale zu Protocol geben koͤnnen. 

Den 25. Juny 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Roſenhelm. 
Wild, Landrichter. 





Mathlas und Juliana Neudecker aͤußer⸗ 
ten den gemeinſchaftlichen Wunſch, ihr hlerher 
erbrechtbares Tafern Wirths Anweſen, zu Berg⸗ 
ham bey Markl, mit Vorbehalt der Genehmi⸗ 
gung, dem oͤffentlichen Kaufe im Verſteigeruugs⸗ 
Wege’ unter aͤmtlicher Leitung auszuſtellen; und 
baben zugleich eine Commiſſion zus Zıquidirung 
iprer Pajjinen beantragt. 
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Zu biefer Verhandlung tft "ein Termin auf 
Mondtag den 29tem Fuly b. F. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr feſtgeſetzt. 

Saͤmmtliche, fowohl befannte, als dermal 
woch unbefannte Gläubiger werden daher auf: 
gefordert, an obigem Zage entweder in Perfon, 
oder durch binlänglih Bevollmächtigte im hies 
figen Amtölocale zu erfcheinen, mit dem Bey⸗ 
fügen, daß die Nichterfcheinenden, die aus ih⸗ 
sem Saumſale allenfald entftehenden nachtheis 
ligen Folgen ſich felbft zufchreiben müßten. 


Am nämlichen Tage werden auch Kaufs⸗ 


Inftige hierorts zu erfcheinen eingeladen, und 
die Kaufsbedingnife vernehmen, nachdem fie 
fi über feumund und Zahlungsfäbigkeit, dann 
alenfals Entlafjung von der Militairpflichrige 
keit, legal ausgewiefen haben werben. 

Den 18. Juny 1824, 


Gräfli v. Berch em'ſ ches Patrimoni: 
“algerit Iter Elaffe Haiming. 
(3)1. Aichhorn, Parrimonialrichter. 





 Mondtags ben Btenyuly, Vormittags 
10 Uhr, wird im Schloße Schönbrunn, 
nächft dem Bade Mariabrunn, unweit Dachau, 
der gutöherrlide Gilt und Zchend „ Getreid: 
Vorrath von 
13 Schäfl Weiten, 


158 » orn, 
10 » Gerften, 
11 »  Saber. 


Auf gnädigft appellationsgerichtlichen Wer 
fehl, mit Ratifications s Vorbehalt, wiederholt 
oͤffentlich verfteigert. 

Wozu Kaufsluftige freundlich einladet. 

-Den 27. Juuy 1822. 


Königl. Baier Freyherrl. Schmid'ſches 
Patrimoniaigerit Schoͤnbrunn im K. 
kandgerichte Dachau. 
X.Kagerer, Gerichtöhalter 
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Vorladungen und Edietal-— 
Citationen. 


Im Debitweſen der verſtorbenen Eiſenhaͤnd⸗ 
lerin, Magdalena Graf dahier, hat man auf 
Mondtag den dten July, Vormittags 9 
Uhr, zum Zwecke einer guͤtlichen Forderungs—⸗ 
Anmeldung und guͤtlichen Ausgleichung eine Ta⸗ 
gesfahrt anberaumt. Alle unbekannten Glaͤu⸗ 
biger werden hierzu unter dem Nachtheile gelas 
den, daß man auf die Nichterfcheinenden- Feine 
Rüdfiht nehmen, fondern in Sachen , rechtli⸗ 
cher Ordnung nach, weiter vorfchreiten würde, 
Da der Waffenſchmid Thomas Hager inMifs 
ſenbach, und die Schufters- Witwe Franz in 
Hanımer, Landgerichts Traunftein, nicht ausge⸗ 
forſcht werden koͤnnen, fo werden diefe gleichs 
falls hiermit dffentlich zu diefer Tagesfahrt, und 
zwar unter bem Nachtheile geladen, daß man 
ihr allenfallfiges Nichtericbeinen dahin anneh— 
men würde, daß fie ſich an die Mehrzahl der 
erfchienenen Gläubiger angefcploffen haben. 

Den 14. Juuv 1822. 
K. B. Kreids u. Stadtgericht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 
Dr. Mehn. 


Das Konigl. Landgericht Landsberg, hat im 
dem Schuldenmwefen bes Georg Woͤrle, Wirths 
in Geltendorf, den Univerfal: Eoncurs erfaunt, 
und biefes Erkenntnuiß wurde auch vom Kduigl. 
Appellationsgerichte für ven Iſarkreis beftäriget- 


Es werden daher die. gefeßlichen Edictds 


| Tage nämlich: 


1. Zur Unmeldung der Forderungen und 
ren gehdrigen Nachweifung aufden 16ten 
July db. 3. 

U. Zur Werbrivgung der Einreden gegen .bie - 
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angemeldeten Forderungen, auf den 16ten 
Auguſt d. I. 
ul. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replit auf ben 5iten Auguft, und 
für die Duplit auf den 14ten Sep⸗ 
tember, 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hiers 
zu ſaͤmmtliche, unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfhuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausſchlleßung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Concurs⸗Maſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edicts Tas 
gen aber die Ausſchlleßung mit den an ſolchen 
Tagen vorzune hmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welde irgenb 
etwas aus dem Vermdgen des Gemeinſchuld— 
nerd in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, foldyes uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu 
übergeben. 
Den 31. May 1827. 
Koͤnigl. B. Landgericht Landsberg. 
-Sandrichter legal verhindert, 
Appel, Affeflor. 


Auf Bitte der Bauerdwittwe Marla Mair 
von Penzing, um: Einleitung. einer: gütlichem 
Nachlaß⸗ und Friſtenverhandlung zur Erleichtes 
rung der dringenden Gutsuͤbergabe, werdem 
fämmtliche befannte, und auch zur Zeit nody 
unbefannte Ereditoren bes verftorbenen Johann: 
Maier, Bauers zw Penzing - hiermit aufge⸗ 
fordert, bey den auf Mittwoch dem istew 
Jaly d. J., Vormittags 9 Uhr zu: obigen: 
Zwede angefeäten Tages fahrt, perſoͤnlich, oder 
durch hinlaͤuglich Bevollmaͤchtigte um ſo gewiſ⸗ 
fer hietorts zu erſcheinen, als die ausblelben⸗ 


— f— — 


— 


466 


den Ereditoren, im Falle einer zu Stande Toms 
menden Ausgleihung dem Beſchluße der Mehr⸗ 
heit bengezählt werben würden. 

Den 22. Juny 1822. 


Königl. B. Laudgericht Fandöberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Anton Oſtermalſer aus Guͤntersdorf, hat 
Im Jahre 1812 mit der Kbnigl. Baier, Armee 
dem ruffifchen Feldzug mitgemacht, und wird: 
feit diefer Zeit vermißt. j 

Auf Inftanz feiner Schwefter, Marla O ſt er⸗ 
maier, wird berfelbe, oder deſſen rechtmaͤßl⸗ 
ger Succeſſor aufgefordert, ſich binnen 6 Mos 
nateır a dato hierorts zu melden, und fein 
Vermögen pr. 465 fl. im Empfang zu nehmen, 
widrigen Falls er für todt erflärt, und obis 
ged Vermbgen ber Implorantin gegen: Eautiom 
ausgeantwortet werben wird, 

Den 4. May 1822. 


Könige. B. Landgericht Modburg. 
(3) 3 Graf, Landrichter. 





Michael Hinterbichler, 38 Jahre alt, 
Bauersfohn vom Oberwald, ber Pfarrey Taufs 
firchen d. G., früher Gemeiner des Königl. 
Baier. leichtem Infanterie: Bataillond zu Burgs 
hauſen, fpäter aber dem König 1. Linien 
Anfanteries Regimente zugetheilt „ machte im 
Jahre 1812 dem ruſſiſchen Feldzug: mir, feit 
welcher Zeit mam von ſeinem Leben und Aufs 
enthalte nichts: mehr im Erfahrung, Bringen 
Fonnte, Derfelbe wird num hiermit, im Kalle 
er noch: am Leber. ſeyn folke, aufgefodert, ins 
nerhalb 6 Monaten, um fo gewiſſer ſich hier⸗ 
orts zu ſtellen, oder ſeinen Aufenthaltsort an⸗ 
zuzeigen, außerdeſſen er als verſchollen erklaͤrt, 

(35) 
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und mit feinem wenigen Wermbgen ohne weitere 
Muͤckſicht verfahren werden wuͤrde. 
Den 28. Jump 1622. 


Kbnigl. DB. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Das unterfertigte Konigl. Landgericht hat in 
Dem Schuldenweſen ‚des Färbermeilters Joſeph 
Kuogler, den Univerſal-Concurs erkannt. 


Es werden baher die gefeglichen Edictd» Tage, 
und zwar! 
1 Zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehörigen. Nachweifung auf Mondtag 
den 10ten Juny DT; 
U. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemelbeten Forderungen auf Mittwoch 
den 10ten Zulv l. J.; 
111. Zum Schlußverfahren, und zwar für bie 
Replit auf Donnerstag ben 8ten 
Auguſt, und fiir die Duplif auf Frey 
‘tag den 23ten Auguft 1. J., in der 
Art fefigefegt, daß der Schlußtermin bey 
der Replil, Dienstag den 20ten Yus 
guft, und bey der Duplik, Mittwoch 

ben Aten Geptember L. 5. flatt has 
ben foll. 

Es werben hierzu fammtliche unbekannte 
Slaͤubiger bes Gemeinſchuldners unter dem 
Mechtsnachtheile vorgeladen, daß jene, welche 
am erſten Edictstage nicht erſcheinen, mit ihren 
Forderuugen von gegenwaͤrtiger Concursmaſſe 
ausgeſchloſſen ſeyn, das Nichterſcheinen an den 
uͤbrigen Edicts-Tagen aber das Ausſchließen 
mit den an denſelben vorzunehmenden Hand⸗ 
lungen zur Folge haben ſoll. 


Diejenigen, welche noch etwas von dem 
Bermögen des Gemeinſchuldners in Hauden 


—ñ ç — — 
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haben follten, werben bey Strafe bes nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, daffelbe dem Gants 
Gerichte, vorbehaltlich ihrer Rechte, aus zuhaͤn⸗ 
digen. Den 25. April 1822. 


Ködnigl, B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 3. Lict. Haindl, Landrichter, 


Auguftin Zus, Schweigers:Sohn von Eprens 
gelsbach, Gemeiner Des Königl. Baier. erſten 
Chevaurlegerd «Regiments, wird feit dem Felds 
zuge nad Rußland im Fahre 1812 vermißt. 


Auf Anfuchen der naͤchſten Verwandten des— 
felben wird nun benannter Nuguftin Lug, oder 
beffen allenfallfige rechtmäßige Descendeuz hier— 
mit vorgeladen, bimen ſechs Monaten ſich 
bierortö zu melden, und fein in 2551 fl. 49 Er. 
1 pf. befiehendes Vermögen in Empfang zu 
nehmen, widrigenfalls derfelbe für verfchollen 
erklärt, und obiges Vermoͤgen an die naͤchſten 
Derwandten gegen Caution überlaffen werden 
wird. Den 21. May 1822. 

Kdnigl. B. Landgericht DRanse 
(3) 2. Wirth, Landrichter. 


Martin Schmid, Krämer und Schmids⸗ 
Sohn von Starnberg, fam ald Soldat bes 
K. 3. 11ten Linien: Snfanterie:Regiments nad - 
Rußland, und gerieth am 3. December 1812 in 
ruffiihe Gefangenſchaft. Seither hat mau 
von beffen Leben, oder Tod, feine Kunde er: 
halten konnen. 

Nachdem nun die Verwandten beöfelben 
um YAushändigung feines auf dem aͤlterlichen 
Anweſen anliegenden in, 500 fl, beſtehenden Vers 
mögensd andringen; jo wird Martin Schmid, 
oder deffen gejeslihe Erben hiermit vorgela⸗ 
ben, binnen ſechs Monaten a dato, mit den 
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nöthigen Legitimationen verfehen, um fo ficherer 
hierorts ſich zu melden, ald außerdem nad) Abfluß 
dieſes Termines, er Schmid als verſchollen 
erklaͤrt, und deſſen Vermdgeu den naͤchſten Anz 
verwandten gegen Caution wird ausgehaͤndi⸗ 
get werden. Den 25. April 1822, 


Königl. B. Landgericht Starnberg. 
(3) 3. von Barch, Landrichter. 





Johaun Baptiſt Walſer, gebohren Im 
Jahre 1787, zu Erling dieſes Gerichts, wels 
her als Gemeiner beym ehemaligen Leibregis 
mente ftand, und mit der Kbnigl. Baier. Armee 
im Fahre 1812. nah Rußland marfcirte, iſt 
feit diefer Zeit vermißt. 

Indem num die nächfte Berwandtfchaft des⸗ 
felben, um Ausantwortung bes in 100 fl. beftes 
henden Xelternguts, die Bitte ftellte, fo wird 
HchannBaptift Walfer aufgefordert, fich binnen 

ſechs Monaten 
um fo ficherer hierorts zu melden, ald aufer 
diefem fein Vermögen den Befreundten. gegen 
Eaution ausgefolgt werben würde. 
Den 17. Juny 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht Starnberg. 
(3) 1. v. Barth, Lanbrichter. 


Mathias Mater, Sohn erfier Ehe bed 
Mathias Maler, zum Regini am Arzbad uns 
terzeichneten Landgericht#, welcher als Gemels 
ner des Iten Linien: Infanterie-Regimenss Kd> 
nig, mit der Kon. Baier. Armee nach Rußland 
marfchirte , wird ſeitdem bermißt. 

Da nun fein Bater am 14. März diefes Jahrs 
geftorben ift, und gemäß dem Heurathsvertrag 
vom 4. Juny 1803, welchen derfelbe mit feinen 
zweyten Ehewelb Unna, gebohrne Dettlinn abs 
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fhloß, das. ihm zugehbrige Regini» Shiden- 
Gut am Urzbach, dieſem zweyten Eheweib zus 
fallen foll, auf den Fall, daß der Sohn erjter 
Ehe vor dem Vater verftorben feyn follte; fo 
wird ber Vermißte aufgefordert, fid) binnen 
3 Monaten um fo gewifler hierorts zu melden, 
und feine Aufpräcde auf dad Anweſen geltend 
zu machen, ald nach Verfluß dieſes Zeitraums 
er für verfchellen erflärt, und das erwähnte 
Regini : Sölden : Gut am Arzbach, feiner Stief: 
mutter, Anna Maier, gebornen Dettlinn, ges 
gen gefeßliche Sicherheits:Reiftuug, würde aus⸗ 
geantwortet werden. u ; 

Den 10. Juny 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Th. 
(3) 1. Eder, Landrichter. 


Nachdem Anna Maria Quirin, ledige Huͤ— 
terd: Tochter von Freiham, Königl. Landgerichts 
Minden, auf die vom 14. März 1.3. erlaffene 
Ladung ſich nicht geftellt hat, fo wird diefelbe 
wiederholt aufgefordert, fich innerhalb drey Mo: 
naten zu flellen, unb über die vorhandene Uns 
ſchuldigung ded Verbrechens des Diebftahls ſich 
zu verantworten; wibrigen Falld gegen fie, als 
gegen eine Ungehorfame, den Gefegen nach wers 
de verfahren werben. 

Den 18. Juny 1822. 
Kdn. B. Landgericht Bolfratsganfe. 
(5) 1. © Haaſi, Landrichter, 


Das unterfertigte Herrſchaftsgericht hat in 
dem Schuldenweſen des landesabweſenden Chri⸗ 
ſtian Neumaler, Ortnerbauersſohnes von 
Sidtten, auf Autrag der Glaͤubiger, durch Ent⸗ 
ſchließung vom 20. Februar l. Jos., welcher ſich 
der obrigkeitlich aufgeſtellte Vertreter desſelben 
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ziel. 8. Advokat Lambert unterworfen hat, 
den Univerfal » Eoncurs erkannt. 


Es werden daher die gefeglichen Edictstage, 
nämlich: 

1 Zur Anmeldung der Sorderungen, und de: 
ren gehörigen Nachweifung auf Sams: 
tag ben Zıten Auguſt; 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf Mond⸗ 
tag den 30ten September; 

MI, Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Neplit auf Donnerstag ben 
zuten Dctober, und file die Duplik 
anf Freytag den 15ten November 
dleſes Jahres, : 

jedesmal Morgend 9. Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeine 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts— 
vachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen. 
am erften Edictstage die Nusfchliefung der 
Gorderung von der gegenwärtigen Gantmaife, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Edictstagen 
aber die Ausfchließung mir den an denfelben 
norzunehmenden Handlungen zur Kolge hat. 


Zugleich werben diejenigen, mweldye von dem: 
Bermbgen des Gemeinfchuldners etwas in Hau⸗ 
ben haben, bey Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches, unter Vorbehalt 

Ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. Auch 
wird am erſten Sdictstage die Güte verfucht 
werben, weshalb: diejenigen’ Gläubiger, welche 
Gh durch Anwälte vertreten laffen, ihre auszus 
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ftellenden Vollmachten, bey Bermelbung bes Uns 
terwerfens unter den Beichluß der Mehrheit, 
auch auf Wergleiche zu erſtrecken haben, 


Da der Communſchuldner landes abweſend 
iſt, fo wird gegenwaͤrtige Edictalladung hier—⸗ 
mit auch zugleich auf ſeine Perſon, und zwar 
unter gleichmaͤßiger Beſtimmung der auf das - 
Nichrerfcheinen mach Cod. jud. cap: 19. $. 4. 
Nr. 4. gejegten Folge des Ausfchlußes, aufs 
gebehnt. Den 31. May 1822. 


Kdnigl. Baier. Gräft. Preyfinsifhes 
Majoratss Herrfhafrsgericht Hohen 
afbau In Prien. 

(2) 2. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 


Joſeph Hutenthaler, Mure » Bauers- 
Sohn von Goldern, und Soldat des fbn. Baier. 
Iten Linien: Xnfanteries- Regiments, wird feit dem 
zuffifchen: Feldzuge (1812) vermißt. 

Auf Anfuchen feiner Anverwandten, um 
Ausfolgung, feines in 350 fl. befteheuden Vers 
moͤgens, wird Joſeph Hugenthaler, oder 
deſſen allenfallfige Leibeserben „ aufgefordert „ 
binnen ſechs Monaten a dato von feinem 
Leben und Aufenthalte zuverläßige Nachricht 
anher gelangen zu laffen, 

Den 1. Juuy 1822. 


8.B.-Graf Seibolrsdorfifches Patri— 
monial: Geriht Niederaihbadh 
im K. Landgericht Landshut. 


(3) 1. Staudinger, Gerichtshalter. 
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Baierifhes 


genzblatt 


Sfarfreis, 


„.. 


— IE 
XXVIU. Stuͤck. Münden den 10, July 1822. 





Amtliche Artifel, 


Un 
—— PolizeyeBehdrben 
des Iſarkreiſes. F 
(Den Milgbrandin mehreren Landgerlchten deb Jar · 
freifes betreffend. > 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


E.ig Laudgerichte des Iſarkreiſeẽ baben nicht 
blos gegen einzelne Orie, in denen der Milz⸗ 
brand herrſcht, ſondern gegen ganze Landgerich⸗ 
te, in deren Gebiet jene Orte liegen, eine vbls 
lige Eperre verhängt. 





Obwohl nun diefe Krankheit für fo viele 


Hausthiere gefährlich und giftig, und für die 
Menfchen durd Beſpritzung mit Blut, Geifer, 
Eiter und dergleichen, im hoͤchſten Grade anfter 


dend if; fo iſt doc die urfprünglihe 


Entſtehungsweiſe derfelben bey Thieren, eine ger 
meinſchaftliche in der Witterung und Fürterung 
Begriindete ( Intelligenzbl. vom 26. Juny $. 1.) 

Um die Urbertragung des Krankheitsgiftes 
und die daher entipringenden Gefahren zu ver⸗ 





hüten, ift ed alfo hinreichend, außer den am 

26. Juny $. $. 4. 5. 6. 7. 9. gegebenen Bors 

ſchriften, noch folgende zu beobachten: 

1) Sind in einem Drte nur in einem Stalle 
kranke Thiere, fo iſt es genug, diefe von 
aller Gemeinfchaft mit gefunden Thieren 
aus zuſchließen, namenslid nicht auf bie 
Weide zu führen. 

3) Nur wenn mehrere, ober bie meiften Ställe 
eines Ortes Franke Thiere enthalten, ift 
eine gänzlihe Sperre gegen das Vieh 
diefes Ortes, oder diefer Orte; defwegen 
aber nicht ded ganzen Landgerichts aus⸗ 
zuuͤben. 

Niemand darf ohne Geſundheits zeugniß 

derſelben Rindvieh, Pferde, Schweine, 

Schafe ı. zum Schlachten verkaufen. 

4) Da die Krankheit oft im wenigen Stunts 
ben entſtehet und todtet, fo ift für die 
Thiere , welche weiter getrieben werben, 
eim Gefundbeitözeugniß von der Behbrde 

des Orte, von dem fie berfommen, nicht 

‚ hinreichend, fondern fie müffen an dem 

‚Drte, in das fie zum Schlachten gesrieben 

(#) 
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werben find, vor bem Schlachten neuer⸗ 
dings unterfucht werden. 

5) An Orten, wo Viehmärkte find, ift jebes 

— Grid Dieb, ehe ed an ben zum Verkaufe 
befiinnmten Ort getrieben wird, vorher an 
einem abgefonderten und eingebägten Orte 
in Bezjehung auf feine Gefundheit zu uns 
terfuchen. Kr 

6) Die Viehmaͤrkte find nur an den Orten, 
wo der Milzbrand berrfcht,, aber nicht uns 
bedingt zu verbiethen. 

München ven 5. July 1822. 
Kdn.Baier.Regierungdesyfarkreifes. 
Kammer des Innern. 

In Abwefenheit des K. Regierunge: Präfidenten, 
» Hoffttetten, Directer. 
Miller, Ser. 


(Den Prüfungs: Concurd jur Aufnahme in das 
Säullebrer: Seminar zu Frepfing für 1853 
berreffend. ) - 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Der Prüfungs: Concurs zur Aufnahme in 
das Gihullehrer : Seminar für das Jahr 1834 
wird am 3. 4. und 5. September laufenden Jah⸗ 
res zu Freyſing flatı finden. : 
Diejenigen, welde fih um die Aufnahme 
bewerben, haben 
a) ihr phufifches Alter, 
b) ihre Geſundheit, 
©) ihre bereit erlangte Morbifdang, in den 
für die Volksſchulen vorgeſchriebenen Lehr⸗ 
faͤchern, ſo wie in der Seſangkunſt und 
im Orgelſpiele, eudlich 
d) ihr ſittliches Betragen, und wenn fie ei⸗ 
nen ganzen oder ‚halben Freyplatz in Anz 
ſpruch nebmen, auch ihre Armuth durch 
obrigfeitliche Zeugniffe machzumweifen, 
Zugleih wird. bekannt gemacht, daß ſich 


sin 
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alle diejenfgen, welche wegen befonderer Ver⸗ 
hältnifje zur ordnungsgemäßen Bildung für das 
Schulamt in einem Seminar nicht gelangen 
kounen, fondern unter die Privar: Präparanden 
gereiber werden wollen, zu diefer Prüfung zu 
ftellen haben. 

Da die Bewilligung hierzu als Ausnahme . 
betrachtet werden muß, fo find die gefeglichen 
Erfordernife zur Erlangung derfelben genau 
uach zuweiſen. 

Eben fo werben diejenigen Privat⸗· Praͤparan⸗ 
ben, welche von der unterfertigten Stelle als 
ſolche anerkannt worden find, und in bie Lifte 
ber Schuldienft« Erpestanten aufgenommen zu 
werden wilnfcben, zu der für die Schuldienfte 
Aofpiranten angeordneten Endprifung, melde 
am 27. Auguft dleſes Jahres zu Freyſing State 
finden wird, bierburd einberufen, - foferne fie 
bie erforderliche Reife hierzu bereits erlangt haben, 

Ben derfelben Priifung haben ſich alle dies 
jenigen Schulverwefer einzufinden , welche fi, 
su Folge befonderen Auftrags, vor ihrer An— 
ftellung noch einer Probe zu unterziehen haben, 
und denen nicht geftattet wurde, dieſelbe bey 
einer Bezirks Schuls Infpection zu beſtehen. 

Alle Bewerbungen ohne Unterſchied find mit 
den hierdurch ausdruͤcklich geforderten oder durch 
die allgemeine Verordnung vom 11. Juny 1809 
( Reggsbl. 1809 S. 953 ) vorgefchriebene Nachs 
weifung längftens bis zum 10. Auguſt anher 
vorzulegen, ba fie fonft nicht mehr beruͤckſich⸗ 
tiget werben fbunen. ; 

Diejenigen Eandidaten, deren Gefuche nicht 
befonders abgemwiefen werden, haben ſich am 
Tage vor dem Beginnen der Prüfungen bey der 
Königl. Seminars Infpection zur Infeription zu 
welden, und derielben diejenigen Zeugniffe nache 
träglic vorzulegen, welche fie wegen beſonde⸗ 


ar 


ser Hinderniffe ihren Bewerbungen beyzufügen 
unterlaffen haben. i 
München den 5. July 1822. 
Kdn.Baler.Regierung des Sfarfreifes, 
Kammer ded Innern. 
In Abweſenheit des R. Regierungs: Präfidenten, 
v.Hofftetten, Director. 

Miller, Ser. 


(Die Gärift,,. Das Leben auf Univerfitäten‘‘ bes 
treffend, ) 
Hm Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Seine Kdnigl. Majeftät haben nad 
einer am 30. vorigen praes,, 2. laufenden Mos 
nats erlaffenen Entfchließung, die von der Kbn. 
Polizey Direction dahier verfügte, und von der 
diesfeitigen Stelle am 14. vorigen Monats bes 
ftätigte Beichlagnahme der Druckſchrift: „Das 

„geben auf Univerfiräten,, oder Daritellung 
—— Sitten und Gebraͤuche der Stu— 
„denten, ihrer Verbindungen, und Kom⸗ 

„ments bey Duellen ıc.Sondershaufen 1821 
allerhoͤchſt genehmiget. 

Saͤmmtliche Koͤnigl. Polizeybehoͤrden des 
Iſarkreiſes erhalten daher den Auftrag, dieſe 
Beſchlagnahme in Vollzug zu bringen. 

Minchen den 4. July 1822. 
A Baier. Regierangdesgfarkreifes. 
Kammer des Innern 
An Abwefenheit des K. Regierungs:Präftbenten, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser 


— — — — — —— — — 
Schul⸗ und Kirhen:Dienfte: Erle 
digungen. 





Die Schullehrers⸗ Meßners⸗ und Organi⸗ 
ſten⸗ Stelle zu Altheim, Landgerichts Lands⸗ 
hut ift erbffnes worden. 
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Das Gefammt⸗Einkommen derſelben beſteht 
in jährlich 388 fl. 24 fr. 

Die gehörig begründeten Bewerbungen hiers 
um find binnen 14 Tagen hierorts zu überreichen, 


Die Schullehrerd Stelle zu Aßling, im 
Königl, Kandgerichte Ebersberg, ift in Erlevis 
gung gefommen. 

Das Erträgniß berfelben wird auf 201 fl, 
9 Er. angeichlagen. 

Die Bewerbungen bierum find mit den era 
forderlihen Zeugniffen, über orbnungsmäßige 
Vorbildung zum Schulamte, und firtliches Be⸗ 
tragen, binnen 3 Wochen zu überreichen, 


Die Schullehrerd: Kantors- DOrganiften: und 
Meßnersftelle zu Gotting, Landgerichts Mies: 
bach, ift, durch Verfegung des Anton Reiferer 
in gleicher Dienſteseigenſchaft nach‘ Frauenneus 
harting, erlediger worden. 

Mir derfelben ift ein jährliches Einfommmen 
von 287. fl. 21 fr. verbunden, 

Die gehörig begründeren Bewerbungen. hie⸗ 
sum find binnen 14. Tagen zu übergeben. 


Die Scyullehrersitelle zu Thallirchen Land⸗ 
gerichts Minden, deren nn in 62 fl. bes 
fieher, iſt erledige worden. 

Die gehdrig begründeten — hier⸗ 
um find binnen 14 Tagen einzureichen. 








Dienftes + Motizen. 


Seine Majeftär der Kbnig haben uns 
tern 28. Juny d.%. das Frühmeß : Beneficium 
zu Iſen, Landgerichts Erding, dem ehemaligen 
Kapells Präfecten zu Freyſing, Priefter Johann 
Adam Otter, dann das Eurat: Benefteium zu, 
Au, Landgerichts Miesbach, dem von der zur 
Mitpraͤſentation berechtigten Gemeinde zu Au 
BR 1,0 BERN i 
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am dritten Platze vorgefchlagenen Eooperator zu 
Felchten, Pr. Simon Riepl, verliehen, und 
am nämlichen Tage genehmigt, daß auf das 
Gbtz⸗ und Scheucher’fche Beneficium in der Kreußs 
tirche _dabier, von dem Magiſtrate der Eraugus 
fliner und Baron von Schmiedifche Beneficiat 
Priefter Benno Qualzata präfentirr werde. 
Durch Beſchluß der Königl. Regierung des 
SHarkreifed Kammer ded Innern vom 2. July 
d. 3. wurde Anton Hillebrand, vormals 
Schullehrer, Mefner und Drganift zu Foching, 
gegenwärtig Privarlehrer in Minden, als Schuls 
lehrer, Mefner und Organift zu Schmabhaufen, 
dann der bisherige Nebenlehrer an der Echule 


zu Geifenfeld, Jguag Penerl als Schallehrer, 


Drganift und Cantor zu Bogenhauſen ernannt, 
und am naͤmlichen Tage der bisherige Schuls 
lehrer und Drganijt Anton Reiferer zu Götz 
ting, Kandgerichts Miesbach, feinem Gefuche 
gemäß, in gleicher Eigenſchaft nach Frauenneus 
bartıng Landgerichts Ebersberg verfeßt. 





 Betanntmabung. 





E urs 
ber Baierifhen Staatspapiere. 
Augsburg den 4. July 1822. 
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VBerfleigerungem 


Auf neuerliches Andringen ber Creditoren 
der biefig verwittweten buͤrgl. Metzgerin, Juliana 
Springer, wird anmit derjelben Anweſen, 
die ſogenanute Springer» Metgerd-Schweige 
am Rennweg, dem dfientlicyen Verkaufe unters 
geftellt, und hierzu eine Tagesfahrt auf 


Freytag den 12ten July LS, 
angeſetzt. 
Dieſes Anweſen beſteht in der Behauſung 
Nr 125. am Rennweg; dabey befinden ſich 12 
agw.68 Decim. Feldgruͤnde, 9 Tagw. 81 Decim. 
Wieſen, und der Kraͤutelacker nebſt Gaͤrtel pr. 
4 Tagw. 


Kauföliebpaber werben baher eingeladen, 
am oben beftimmten Tage auf dießſeitigem 
Koͤnigl. Kreis- und Stadtgerichts-Locale zu ers 
feinen, und ihr .Unbor, salva ratificatione 
ereditorum, ad protocollum zu geben. Aus⸗ 
wärtige haben Bermdgend: und Leumunds » Zeugs 
nifje beyzubringen. Den 20. Juny 1822, 
8.8. Kreis u. Stadtgerihtlandshut, 

J. v. Heckel, Director. 


(3) 2. Stark. 





Auf neuerliches Anrufen der Creditoren, 
wird anmit das Auweſen des Thomas Amalia, 
fahrenden Regensburger Bothen dahier, wies 
derholt zur oͤffentlichen Werfteigerung ausges 
ſchrieben, und hierzu eine- Kagesfahrt- auf 

Dienstag den 16ten Julyel. J. 
angeſetzt. 

Dieſes Anweſen beſteht in der Behauſung 
Nro. 445. in der Neuſtadt, und in 4 Tagw. 
Wiesgriiuden, wovon 2 Tagw. am Giebens 
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fee, und bie 2 andern im Moos am Rennweg 
liegen. 

Zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben das 
ber eingeladen, am oben beftimmten Tage auf 
bießfeirigem Adnigl, Kreis: und Stadtgerichtds 
Rocale zu erfcheinen, und ihr Angebot salva 
ratificatione creditorum ad protocollum zu 
geben. 

Den 20. Juny 1822. 
K. B. Kreissu. Stadtgeriht Landshut. 


‚u. Hedel, Director, 
(5) 2. N Starf. 


Bey ber auf den 20. v. M. zum Verkauf des 
Mathias Eisgruberiſchen Wirthsanweſens 
gu Ainhofen oͤffentlich ausgeſchriebenen Com⸗ 
miſſion (Intelligenzbl. des Iſarkr. St. XVIII. 
u. XX.) bat ſich fein Kaufsliebhaber gemeldet. 


Auf Antrag der Creditoren wird daher die⸗ 


ſes Gautanweſen, beſtehend in einem zum Königl. 


Nentamte Dachau freyſtiftigen, halben Baueru⸗ 
hofe, mit einem halb gemauerten Wohnhauſe, 
Stadel, Vieh: und Pferdeſtall, gemauerten 
Backhauſe und Triebbrummen, dann 44 Tagw. 
80 Dec. Aeckern, und 4 Zagw. 06 Dec. Wiefen, 
auf 1579 fl. 40 fr. gerichtlich eingefchät, zum 
zweyten Male dem bdfienrlichen Verkaufe durch 
Verjteigerung an deu Meijtbierhenden, salva ra- 
tificatione creditorum, ausgeſetzt, und hierzu 
eine Commiſſion auf den Ulten Edictstag 
Samstag den 20ten July Vormittags 9 
Uhr anberaumt, wozu annehmbare Kaufsliehs 
haber eingeladen werben. 
Den 20. Juny 1822. 


Kdnigl.B. Landgeriht Dachau. 
kict. Heydolph, Landrichter. 
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Maria Boͤck, Krammerswittwe im Markte 
Wartenberg d. G., credirte ihr dort beſitzendes 
kleines Haus wegen Zahlungs⸗Unfaͤhigkeit zum 
bffentlichen Verkaufe. 

Die Berfteigerung bdiefes Haufe wird am 
Mittwoch den Ttem künftigen Monats Aus 
guft um 9 Uhr Vormittags bier eröffuer, und 
mitdem Schlage 4 Uhr Abends gefchloffen werben, 

Kaufsliebhaber konnen ihr Anbot zu Protos 
coll geben. Hiermit werden auch alle diejenis 
gen, welde au die Maria Boͤck irgend eine 
Borderung zu machen haben, aufgefordert, 
foldye binnen 4 Wochen von heute an, bier rege 
zu machen. Den 3. July 1322. 

Köuigl. B. Landgericht Erding. 

dv. Inama, Landrichter, 


Auf Anfuchen wird das Elendwirths anweſen 
bey Freyfing zum bdffemtlihen Verkaufe an den 
Meiftbietenden mir Vorbehalt der Ratification 
aufden 15ten July db. 5%. hierorts ausgerufen, 

Dasfelbe befteht: 

a) Aus demleibredytöweife zum Königl. Rents 
amte Freyſing gebdrigem Haufe, nebit 
Garten und Hofraume, Cat. Nro, 482 mit 
0 Tagw. 12 Decim, 

b) Eine bodenzinfige Wiefe Cat. Nro, 1634 
von? Tagw. 08 Decim. 

©) Zwey ludeigne Ludwiesänger mit 6 Tagw. 
7) Decim. 

d) 1 Mooswiele von 1 Tagw. 90 Decim. 

Die einfachen Steuern find 2 fl. 9 fr., Stift 
fl. 10 fr., Dominical:Steuern 1 fl. 6 fr. 6G hl., 
bisher ward auch eine Tafernwirthſchaft auf 
ſelbem ausgeuͤbt. Kaufsluftige werden hierzu 
vorgeladen. Den 20. Juny 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Freyſing. 

Groſch, Landrichter. 
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Auf Andringen der Glaͤublger wird das An: 
weſen des Johann Kainz, Zimmermeifters in 
der Vorſtadt Au, dffentlich verſteigert. 

Diefes Anwefen befteht in einem Wohnhauſe; 
nebit Zimmermerfftärte, an einem ſchoͤnen freyen 
Platze in der Vorftadt Au entlegen, hat 7 wehns 
bare Logien mit dazu erforderlichen Kammern, 
gefchloffenen Hof ſammt Brunnen, eine Stals 
Iung auf 2 Pferde und einen gemblbten Keller, 

Die Schäkung ift 8000 fl. 

Die Verfteigerung geht am 1ten Augnft 
1. $. von 9 bis 12 Uhr, im der Amtswohnung 
am Lilienberge vor fi), wird aber die Ratifis 
eation vorbehalten. 

Kauföluftige, die nicht befannt find, haben 
fih über Leumund und Bermdgen legal auds 
zuweiſen. 

Den 1. July 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Muͤnchen. 

(3) 1. Steyrer, Landrichter. 





Borladungen und Edictal— 
Citationen. 


Auf den Grund des gegen Joſeph Fuͤßl, 
Trainerbauer von Riembach, vorliegenden rechts⸗ 
kraͤftigen Ganturtheils werden hiermit folgende 
Edictstage beftimmt, und zwar 
1. Zur Anmeldung der Forderung, und bes 

ren gehdrigen Nachweiſung Donnerss 
tag der 1te Auguſt; 

1. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldete Forderung Samstag ber 
sıre Auguſt; 

II. Zur Schlußverhandlung , und zwar für 
die Replik Dienstag der iten Dcs 
tober und für die Duplit Dienstag 
der 15ten October, 
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bis zum letzten desſelben Monats einſchließlich 
jedesmal 9 Uhr Morgens. 

Sämmtlihe auf die Fuͤßliſche Concurs⸗ 
Maffe Anſpruch machende Gläubiger werden 
bierzu unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erfien Edictö > Tage 
den Ausſchluß der Forderung von der gegens 
wärtigen Gantmaſſe; das Nichterfcheinen an 
den Übrigen Edicts-Tagen aber den Ausfchluß 
von ber an diefem Tage vorzunehmenden Hands 
lung zur Folge hat. 


Man wird am erſten Edictötage auch vers 
fuchen, das eingeleitete Concuröverfahren durch 
eine guͤtliche Ausgleichung abzufchneiden, des⸗ 
wegen bie nicht perfbulich erſcheinenden Glaͤu⸗ 
biger ihre Vertreter auch mit einer Vergleichs⸗ 
Vollmacht zu verſehen haben. 


-Den 26. Juny 1822. 
Kdnigl.B. Landgericht Landshut. 
Polzl, Landrichter, 


Nachdem das unterm 5.9. M. gegen die 
Lorenz Kdrgerifchen Eheleute am Maiergute 
zu Oberploͤrnbach gefällte erftrichterliche Ganters 
fenntniß die Rechtskraft befchrirten hat, fo wer» 
ben folgende Edicts- Tage beſtimmt, als: 

a) Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung, auch zum Bergleis 
de und Nachlaßverfuche , Samstag 
ber 15te Juny l. J., in Zerſchlagungs⸗ 
Falle der Guͤte 

b) Zur Vorbringung der Einreden, gegen die 
angemeldeten Forderungen, Mondtag 
der 15te July ll. J.; 

c) Zur Schlußverhandlung , und zwar 

1) für die Repulk, Mondtag ber 
29te July, und 
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2) für die Duplif, Mondtag der 
12te Auguft l. J. 

jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu hiermit 
ſaͤmmtliche Gläubiger dffentlih , und unter dem 
Mechtonachtheile vor Gericht geladen werben, 
daß das Nichterfcheinen am erflen Evdictsrage 
die Ausfchließung von der gegenwärtigen Gants 
Maffe, das Michterjcheinen an bem übrigen 
Edictstaͤgen aber den Verluſt der an benfelben 
Horzunehmenden Handlungen zur Folge habe, 


Zugleich wird befammt gemacht, daß Samı6s 
tag den 15ten Funpy I. J. ben erften Edictös 
Tag, das gefammte Anweſen, beftehend im einem 
zum beil. Geilts Spital Freyfing freyftiftigen 
ganzen Hofsgute mit Wohnhaus und den nds 
higen Deconomiegebäuden: 


— Tagiv. 74 Decim. Gartengrund, 


66 » 20 » Meder, 

20» 35 * Wiefen, 

24 » 05 » MWaldung, uub 
— 106 » Dedung, 


salva ratificatione creditorum an ben Melfts 
bietenden verfauft werbe, 


An Abgaben ruhen hierauf: 
@) Zur Grundherrfchaft jährlich: 
1) Stift .. ıfl. 11 kr. 3 pf. 
2) Getreidgilt: 4 Schfl.5 My. — Dig. Korn, 
Es “» — » 2» Haber, 
3) Kuͤchendieuſt: 2 Gänfe, 
2 Hennen, z 
18 junge Hühner, 
100 Eier und 
36 fr. Kaͤſegeld. 
4) Bel Veränderung in der Perfon des Kreis 
flifters fiir Abfahre und Anftand 75 Proc. 


Raudemium won grundherrlichen Ver⸗ 


mdgen. 
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b) Zum Koͤnigl. Rentamte Moosburg: 
1) Gruudſteuer⸗Simplum 3fl. 32kr. 3 hl. 
2) Brobbauerngeld . — 20⸗ — ⸗ 
3) Ordinaͤr⸗ Scharwerkgeld 
4) Jagdſcharwerkgeld. 
5) Rafuahtbenne . — ⸗12⸗ —⸗ 
6) Futterhaber: 1 Metzen. 2 Vierl. 
T) Strohdienſt: 7 Schied. 
c) Zehentherr iſt das Gotteshaus Haag, und 
ber Aimer zu Ploͤrnbach, letzterer jedoch nur 
auf 3 Tgw. 10 Decim. Aedergründe im 
Rohrbiern und Stadelader. 
Kaufsliebhaber wollen fich, mit den erforders 
lien Vermögens » und Leumunds = Zeugniifen, 
dann übrigen Kauffähigfeitd s Ausweifen verfes 
ben, am obigen Commiffions » Tage bierorts 
einfinden; übrigens ſteht es ihnen frey, ſich 
über Lage und Befcaffenheit des Anwefens pers 
ſonlich zu überzeugen. 
Den 10. May 1822. 
Königl. DB. Landgeriht Moosburg. 
(3) 3. Graf, Landrichter. 


Martin Riemshofer vom Klofterfcheuern, 
it am 16. May 1809 zu dem damals bejtans 
denen iten leichten Jufanterie-Bataillon als 
Eonferibirter abgegeben worden, und machte 
den rurfifchen Feldzug mit. 

Am 15. April 1813 wurde er bey dem Bas 
talllon, als in Rußland vermißt, abgefchrieben, 


und feine Verwandte haben. indeffen gar nichts 


mehr von feinem Leben und Aufeuthalt in 
Erfahrung bringen fbnnen. 

Da num die Anteftaterben deöfelben auf bie 
Bertheilung feines in 300 fl. beftehenden Ders 
mbdgend andringen, fo wird der Vermißte, oder 
feine allenfaltjige Descendenz anmit vorgelavden, 
ſich innerhalb 6 Monaten, a die inserationis, 


“ 
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um das fragliche Wermdgen zu bewerben, als 
außerdem die Verfchollenheit richterlich aurges 
ſprochen, und fein Bermdgen den gefeßlichen 
Erben gegen Caution auegeantwortet werden 
wird, Den 3. May 1822. 


Kdnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 3. Haindl, Landrichter. 


Mathias Maier, Sohn erfter Ehe des 
Marbiad Maier, zum Regini am Arzbach uns 
terzeichneten Landgerichts, welcher ald Gemei: 
ner des 1ten Liniensnfanterie: Regiments Abs 
nig, mit der Koͤn Baier. Armee nach Rußland 
warfchirte , wird feirdem vermißt. 

Da nun fein Vater am 14. März diefed Jahre 
geitorben ift, und gemäß dem Heurathsvertrag 
vom 4. Juny 1803, welchen derfelbe mit feinem 
zweyten Eheweib Anna, gebohrne Dettlinn ab» 
ſchloß, das ihm zugebbrige Regini: Sölden: 
Gut am Arzbach, diefem zweyten Eheweib zu» 
fallen fol, auf den Fall, daß der Sohn eriter 
Ehe vor bem Bater verftorben ſeyn follte; fo 
wird der Vermißte aufgefordert, ſich binnen 
3 Monaten um fo gewiffer hierorts zu melden, 
und feine Anfprücde auf das Anweſen geltend 
zu machen, als nad Verfluß dieſes Zeitraums 
er für verfchollen erflärt, und das erwähnte 
Regini: Edlden: Gut am Arzbach, feiner Stiefz 
murter, Auna Maier, gebornen Dettlinn, ges 
gen gefegliche Sicherheits-Leiſtung, würde aus⸗ 
geantwortet werden. f 

Den 10. Yuny 1822. 
Koͤnigl B. Landgericht Tolz. 
(3) 2. Eder, Landrichter. 
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Nachdem Anna Maria Dulrin, Iedige Hi: 
terö: Tochter von Freibam, Koͤnigl. Landgerichts 
Miinchen, auf die vom 14. März I. J. erlaffene 
Ladung ſich nicht geftellt bat, fo wird diefelbe 
wiederholt aufgefordert, fich innerhalb drey Mo⸗ 
naten zu ftellen, und über die vorhandene Uns 
ſchuldigung des Verbrechens des Diebftahls fich 
zu verantworten; wibrigen Falls gegen fie, als 
gegen eine Ungehorfame, den Gejegen nad) wers 
de verfahren werden. 

Den 18. Juny 1822. 
Koͤn. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
(3) 2. v. Haafi, Landrichter. 





Amortifations: Decret, 





Am 25. Zuly 1799 flellten die hieſigen 
Mepgers: Eheleute, Johaun Georg und Anna 
Maria Weber, dem Mathiad Mayer, buͤrg. 
Bierbräuer in Aichach, oder an veflen Ordre 
über eine Summe von 3000 fl. einen a dato 
einen Fahr zablbaren Sola- Wechfel aus, wels 
ber vermdge einer hierauf angebrachten gerichts 
lichen Bemerfung am 25. October 1799 gehbs 
rig produeirt, und in der Wechjelgerichts: Mas 
trifel vorgemerkt, und unterm 25. July 1800, 
dann 25. Jänner 1801,. jedesmal auf ein bals 
bes Jahr prolougire, am 1%. Aprıl 1801 aber, 
vermdge Giro am die Drdre der Eonftantin 
Muͤller'ſchen Handlung übergegangen ift. 

Da nun dieſer auf 5000 fl. lautende Wech⸗ 
fel nicht aufgefunden werden fann, dagegen 
dıe ntereffenten auf Amortifirung das Anſuchen 
geſtellt haben; fo wird der unbekannte Inhaber 
desjelben hiermit aufgefordert, innerhalb eines 
Zeitraumes von ſechs Monaten von heute an 
dieſen Wechſel hierorts vorzujeigen, und ben 
rechtlichen Ankunft = Titel -nachzumweifen, wie 
drigenfallö diefer Wechfel für kraftlos erklärt 
werden würde. Den 14. May 1822. 


R.B. Kreis: m. Stadtgericht Minden, 
v. Gerngroß, Director, 


Berihtisung. In dem Stuͤck Neo. 27 vom 3. July d. I. Seite 449 und 450, muß Nro, 2 und 3, ſtatt: 


„diefelbe‘, gelefen werben: „derſelbe.“ 





¶ Nebſt einer Verlage, die Schrannen» Anzeigen betreffend. ) 


une — — > — — — 
J * 
* 
* J 
+ - — 
* 
/ . ö 5 j J 
an $ e 
F 
. i 
. * 
E : 
= 
* e : - 
. 
. 
. 
. 
’ 
* * 
= 
. f 
ö 
“ % 
. “ v . 
ö 
= . 
’ * 
* ” u - 
E 
P 
a P 
5 * 
en & 
- ! ö 
u 
j 
= 
: 
— 
* J 
a . 
; 
F , 
z 
. r 
s 
= 
— 
= 
s 
; 
Er 
DI * . 
2 5 
R 


Digitized by Google 


Beylage zum NfarkreissInteligenzblatte bes Jabtes 1902, 


Stac XXVII. 
















. Schrannenzeit. Weißen Preiſe. 
nnenberechtigte —— — — 
ee 1822. | 5 E| .le je$ 1% 77 
bed Iſarkreiſes. J— $ ° E 3 = ** * 2 & 
: Pe ln2l SI 5| 5 
— — Eeieeeee 
Berchtesgaden . Suly. | 803] 741] 155] 634] gisfıslsslichiolislaz 63} 
Eding ++» — 585) 104] 687] 269] Aıslıala4 9126| 7 53 
Freyſing + » — 901 rul 16) 75 9211836114142 10 501 45 
Geifenfed . » — 18) 42 45] ı7!ı3j45| 9155 a 8 
Dat +.» — — 232 232 23? ————— — 
Krupbug » » Juny. — 8 8 8 —lo—| — si-I| — 
Landeberg ; » July. 1* | 555] 5560| 256 a 22 Re 1 2! 
Landebut . » — 100, 4491 5551 419] 136 2 * = 611 3 
Moosburg » » — — 41 | 43 m 30/10/45) 7 1 
Mühldorf + » — —| 135}| 1353| 124 ine 4 
Minden + » — 86⁊1683 2450 1378l1072lı5 13 au 481 
Suny. |* 8 98 67 zı —— 4 
July 31] 105) 150) 94) 42 19/— " 54 " 12 20 
Pfaffenhofen . » — 8 9% 102) 60) zalısl—liı * Bl — 
meihenbat .. - Iran: HERR = 
Nofenhelm . + —_ 303) 3063| 6606| 359 12 sol1o 20 . 200 
Schongau +» — 35} 9 —J 53}/ 29l16l19l14lisiyylag) 34 
Zraunftein + + » Juny. 107] 111! 218] 124 9:11 7—j14 "RN 48 
Dilsbibng » +» . Suly —  —_| _ 49 = 1: — 
Waſſerburg . . » — ) 6 7 MAislab iulzo 2 
Weilhem . . . — - | | | —ı7 Ne R 10 
” 22] 146] 168! 122] 46 an 15 En 


Eng 


























Shrannen 



























form 


Sch. Sch. 
24} | 
87| 120 
331 78 
15] 23 
2! 2 
in f 

260 


27 


266) 406 
95] 145 























Anzeigen — —— 

















Preiſe. | Gerfie Preife, | aber 
— — — — 
A—— 
34233333—323 
2 zi 81|8|50 8 lstIı 2 || E18 | 
> “lsje oje ja] SS] 5| 5 & 
— — G fr. ‚Sc. 
. 
942] 9|28] 815 12 
5I—| 4150 | 66 
ılsol ı —. 63 
5lı2| 4152] 413 6 
——| 4/0) — 40 
6—| 51350] 5i— = 
8sı—| lı5| 6130! 140 
6115| 5145] 5lı 81 
6/45! 5l20| 4 18 
2 0] 4 17 
zizıl 6lasl 515 862 
920! 8|40| 8i— 12 
9— 8150| 8 16 
6/40] 5i20] 5 33} 
—— 
_—i— —) 6— 20 
7] 5] 6lıo| 5la 56 
9134| 8jag] gl a 30 
8I—| Ti—| 5lı8 67 
6126| 6—! ylı 12 
u 8—| 7 ı2] 12] 12] — 5/%5] 5130| 5i24 











- 
= ’ 
— — — * —8 
* * 
#‘ 
.. 
‘ 
, 
“ 
, L 
; 
. 
’ 
‘ . 
. 
. 
1 
* 
— 
— 
— 
“ 
a 
“ 
= 
i 
. ' 
MM ‘ 


Bigitized by Google 


— — — 


189 | 
Königliche 


tert 


für den 








XXIX. Stüd, 





Amtliche Artikel, 


An 
fämmtliheKdnigl. Polizey sBehörden 
des Iſarkreiſes. 

C Milzfeude unter den Hansthieren betreffend, ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Aı. Königl, Poligen »Behbrden werden anges 

wiefen, die unten folgenden, von der allerhoch⸗ 

ſten Stelle angeordneten Maßregeln über ben 
Milzbrand in Ausführung zu bringen. 

Minchen den 12. July 1822. Ä 
Kdn. Baier. Regierungdes Iſarkreiſes. 
Kammer ded Innern. 

In Abweſenheit des K. RegierungssPräfidenten, 
v.Hofftetten, Director. 

Miller, Ser. 

Nachftehende charakteriſche Befchreibung, fo 

wie die dagegen nothwendigen polizenlichen Ans 

falten , nebft einem Anhange derjenigen Oblies 

genhelten, welche von den aufgeitellten Thiers 

Ärzten zu erfilflen find, werden hiermit zur ges 

nauen und allgemeinen Kenntniß gebracht, da 





München den 17. July 1822, 


das Uebel’ der Milzfeuche in einigen Landgerichs 
ten audgebreiteter zu werden drohet. 
§. 1 

Diefes Uebel fommt bald unter dem Namen 
Milzbrand, Karbunfeltrankheit, Knotenkrank⸗ 
beit, Beulenfeuche, fliegendes oder wildes Feuer, 
vagirender Unthrar, Sommerfeuche, gelber 
Knoten, gelber Schelm ſibiriſche Krankheit ıc. 


vor. (Anthrax vagans, charbon volant,) _ 


5. % E 
Allgemeine Eigenfhaften. 

Eine im Sommer (bisweilen auch im Fruͤh⸗ 
jahre) bey anhaltend heißer und trodener Wit⸗ 
terung, beſonders in niedrigen, feuchten, den 
Ueberſchwemmungen ausgeſetzten Gegenden vor⸗ 
fommende hbochſt hitzige, meiſt ebörliche, mit 
Ablagerungen auf innere oder aͤußere Theile 
(in ſeltenen Faͤllen auf beyde zugleich) verbun⸗ 
dene Krankheit. Sie entſteht gewdhnlich ſchuell 
(plotzlich) und in verſchiedenen nicht felten welt 
auseinander liegenden Gegenden zu gleicher Zeit, 
laͤßt nach, und hört ganz auf, wenn auf die 
heiße Witterung anhaltende Kuͤhle folgt, geht 
aber felten aus einer Jahreszeit in die andere 


(355) 


„gi 


über, iſt im Winter ſehr felten, und dann blos 
fporadifch. 

Sie befällt Pferbe, Rinder, Schafe, Schwei: 
ne, Geflügel, und fogar das Wild der Wälder ; 
fie ergreift wilde und zahme, Arbeitös Stalls 
und Meides Thiere, jedes Geſchlecht, jedes Al⸗ 
ter, am meijten aber die gefundeften, ftärkiten, 
beiten Stuͤcke, toͤdtet diefe fehr oft plöglich, 
ohne vorausgehende Krankheitseichen, zeigt 
aber auch einen minder rafchen Bang, und en- 
bet dann erft am tem Atem Tage, auch fpäter 
mit bem Tode unter Convulſionen. Sie ents 
ſteht jederzeit an Ort und Stelle aus dafelbft 
vorhandenen ‚allgemeinen und vorübergehenden 
Schaͤdlichkeiten, kommt daher nicht von Aufs 
fen, wie die Löferbärre, und zeigt audy in ih⸗ 
rer weitern Verbreitung den Gang nicht , wels 
er dieſe charakteriſirt. 

Es fehlt ihr alſo ein Hauptmerkmal der ans 
ſteckenden Krankheiten, dafuͤr geht fie aber mit 
einer andern, faft noch gefährlichern Erfcheis 
nung während dem Leben, noch mehr aber nach 
bem Tod einher, der nämlich, daß das Fleiſch, 
Blut und andere (beſonders Terdfe) Säfte, 
durch Genuß oder Befubelumg der bloßen Haut, 
dornaͤmlich aber wunder Stellen derfelben, bey 
Thieren, und felbft Hey Menfchen Außerft ges 
fährliche, und dem Milzbrande aͤhuliche Krank⸗ 
beiten hervorbringen. 

Die Milzfeuche Fann mit der Mauls und 
Klauenſeuche, auch mit der Loͤſerduͤrre complis 
eirt ſeyn, jederzeit aber ein und dasſelbe Thier 
mehr als einmal befallen. 

S 3 
Kenuzeihen des Uebels. 

Die allgemeinen Zeichen, welche bey der 
Milzfeuche, wenn fie nicht plögzlicy toͤdtet, vor⸗ 
Kommen, find: Traurigkeit, Stumpfheit der 
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Sinne, matter Gang, befonderes Wanfen bes 
Hintertheils, Zuruͤckbleiben, Abfonderung von 
der Heerde, ſchmerzhafter Ruͤckgrat, faft fletes, 
aber flilles und ruhiges Stehen, fchnelles kurzes 
Arhmen, vermehrter Puls (bey unfühlbarem 
Herzſchlage) fehlendes Wiederfauen bey oft 
fortdauerndem Appetit, Hein geballter , trodes 
ner, feltener, wenig Mift, manchmal auch flin: 
kende blutige Durchfälle ; feltener heller, fpars 
famer Urin, Abnahme der Milh, Wechfel in 
ber Temperatur einzelner Theile, befonders an 
der Bruft und am Bauch, trodenes, Heißes 
and fpäterhin geifendes Maul, in feltenen Faͤl⸗ 
len auch Blafen auf der Zunge, glänzende, wäfs 
ferige, rothe, auch gefchwollene Augen, Zits 
tern ber Haut, befonders der Flauken und Hins 
terbaden , gefträubted Haar, 

Gewoͤhnlich erſcheinen hierauf Geſchwulſte 
an einer ober an mehreren Koͤrperſtellen, als 
am Kopf, Hals, Vorderbruft, auf der Schuls 
ter, am Bauch, In den Weichen, am Schlauch, 
Euter und den Gliebmaffen, eine Anſchwellung 
am gauzen Leibe ift felten. 

Diefe Geſchwuͤlſte entſtehen und wachfen 
ſchnell, find wenig oder gar nicht ſchmerzhaft, 
erhaben oder flach, fie eiterm nicht, gehen aber, 
in Brand über, und enthalten entweder eine 
ſcharfe, gelblichte Lumphe, oder ſchwarzes bis 
Feb (Hunperichtes) aufgeldstes Blut, oder 
fie zeigen fi beym Auffchneiden auch fulzig, 
fpedartig. 

Entiteben mit dieſen Gefchwulften zugleich 
aud Ablagerungen auf innere Theile, oder haf⸗ 
ten fie am Kopfe, an der Luftroͤhre ıc. oder kom⸗ 
men dußerlich gar Feine ſolche Geſchwuͤlſte ver, 
oder verfchwinden die vorhandenen, was oft und 
fehr ſchnell geſchleht, dann folgt bierauf entwe⸗ 
der große Betaͤubung oder Raferey, oder Colik⸗ 
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fchmerzem, oder gefchtwindes, kurzes, fihnene 
des Athmen mit aufgefperrten Nafenlöchern und 
ſtarken Flankenſchlaͤgen, oder Lehmung des Hin⸗ 
tertheiles; Kuͤhe ſtellen ſich, als wollten fie vers 
werfen; dazu geſellt ſich hartnaͤckige Verſto⸗ 
pfung, aufgetriebener Leib, oder auch blutiger 
Mift und Urin. Schweine erbrechen ſich dfters 
ſtark, der Puls wird faſt unfuͤhlbar klein, ſeine 
Frequenz ſteigt fortwaͤhrend, das Maul, die 
Zeugungstheile ꝛc. werben kalt und das Thler 
ſtirbt unter Zuckungen und unter Hervortreten 
eines blutigen Schaumes aus dem Maule. 


g. hi. 
Erctionds Befund. 


Die Gadaver der am der Milzfenche gefals 
lenen Thiere geben fchnell in: Faulniß über, 
der Hinterleib wird bis zum Zerplager (Bers 
ſten) ausgedehnt, After und Scham fallen vor, 
and jenem, dann aus Maul und Nafe fließt 
entweder eine braune ftinfende Jauche, oder 
aufgelberes fchwarzes Blur. Beim Abnehmen 
der Haut zeigen fich auch die Heinfter Gefäße 
mit ſchwarzem fläßigen Blute angefüllt, ins be⸗ 
ſondere finder man an ben mit lockernem Zell 
gervebe verfehenen Stellem entweder gelbe Lym⸗ 
phe, oder ergoßenes ſchwarzes Blut; die Ges 
ſchwuͤlſte felbft. haben entweder im Umkreis er—⸗ 
goſſenes Blut, oder fie find mit ſchwarzen Strei: 
fen durchzogen, und: haben einen dunkeln mißs 
färbigen Grund; 

Das Fleifch ift In dem meiften Fällen ſchlaff, 
gelblicht, oder braunroth, oder ſchwaͤrzlichbraun 
(mehr blau als roth). 

Wenn die Krankheit nicht in den erſten 
12 — 24. Stunden getbdtet bar, dann zeigt 
unter allen Eingeweiden die Mi'z in der Regel 
die ſtaͤrkſten Deräuderungen ; fie ift dfters um 
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das doppelte und felbft dreifache größer, als 
im gefunden Zuftande, dabey fehr wei, und 
mit ſchwarzem, aufgelösten „ biöwellen auch mit 
rothem und ſchaͤumendem Blute angefillit. 


Am Netz, Gehrdfe, und um die Nieren finz 
bet man: oft entweder gelbe Lymphe und fchwars 
zes Blut in Flecken oder Streifen ausgetreten. 
Im Pfalter ift das Futter bisweilen, nämlich 
wenn bie Aranfgeit etwas langfamer verlief, 
vertrodnet, und im Lab die Schleimhaut manch⸗ 
mal purpurroth, in ben Gedaͤrmen, vornämlich, 
im. Maſtdarme finder ſich zuweilen fchwarzes- 
geronnenes Blut. : 

Die Leber iſt muͤrbe und entfärbt, und bie 
Galle aufgeldst. Manchmal ift auch die Harııs 
blafe entzündet, und der Urin blurig. Wenn 
Kühe fich ftellen, als wollen. fie verwerfen, dann: 
findet man Brand des Fruchthälters.. 


Die Lungen find welk, vom ſchwarzem oder 
audy rothem Blute aufgetrieben, die Schleim: 
haut der Bronchien ift bfters entzuͤndet, die 
Luftgefaͤße felbft enthalten ſchaumigen Schleim; 
brandige Lungen trifft man dann an, wenn bie 
Tbiere plöglidy von einem. ftarfen Huften und 
mibhfamen Athmen Lefallen worden waren. Das 
Herz Ift bisweilen entzündet „ dfter it dieß das 


Bruſt⸗ und Zwerdfell, wo man dann auch 


ſchwarze Sleden findet. _ 

Herzbeutel und Brufthöhle enthalten manch⸗ 
mal, befonders wenn die Krankheit langfamer 
verlief, gelbes, auch gelbgruͤnliches Waſſer. 

Das Gehirn iſt meiſtens weich, und wenn 
die Kranken in Raſerey verfielen, auch entzuͤn⸗ 
der; dfter iſt die Entzuͤndung der Hirnhäute, 
Brand ded Ruͤckenmarkes zeigt fi, wenn man 
Lähmung der Lenden beobachter hatte. 


(35*) 
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F. 5 
Pollzeys Anftalten gegen Seuchen im 
Allgemeinen. 

Denn gleichzeitig mehrere Thiere einer oder 
verfchiedener Gattung erkranken, fo iſt jeders 
mann zur Unzeige bey der Polizenftelle verbun⸗ 
ben, insbefonbere aber Thierärzte, Schmiede, 
Gerichtsdiener, Obleute, Metzger, Hirten und 
Wafenmeifter. Die Gendarmerie ift ohnehin 
gemäß ihrer Inftruftion dazu angewiefen. 

$ 


Die Polizenftelle bildet mit Zuziehung bes 
Landgerichts s Arztes und eines Thierarztes die 
zur Unterfuchung ndthige Rommiffion ; In deren 
Dereich gebbrt: 

a) Beftimmung ber herrſchenden Krankheit durch 
Unterfuchung der Kranken und Obduktion 
ber gefallenen Thiere. 

b) Entwerfung des Kurplanes und Anord⸗ 
nung des diätetifchen Verhaltens für die 
Franken fowohl, ald gefunden Stuͤcke. 

€) Anordnung der feftzufegenden Polizey: Ans 
ftalten. 

d) Hertellung und Befchreibung des Vieh⸗ 
ſtandes. 

e) Abfaſſung eines Protokolls über Befund 
und getroffene Verfügungen nebft Abgabe 
eines befonderen Parere von Seite der 
Sachverſtaͤndigen. 


F§. 7. 

Die Kommiſſion erſtattet unverzuͤglich Be⸗ 
richt an die betreffende Kreisregierung, und dieſe 
an die allerhoͤchſte Stelle, bey welcher die ans 
geordneten Rapporte pünktlichft einzubefbrdern 
find. 

F. 8. 
Befondere Polizey-Anſtalten gegen 
die Milzſeuche. 

Obgleich die Milzfeuche feine durch Anſte⸗ 
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ckung erzeugte Krankheit iſt, und fomit nie von 
Außen kommt; fo iſt doch der Handel mit Zleifch 
und roben Häuten aus jenen Gegenden, in wels 
hen der Milzbrand herrfcht, verboten, haupt: 
fächlich wegen der Gefahr für Menfchen, und 
damit fo zu verfahren, wie weiter unten ber: 
gefchrieben ift. 
$. 9 
Behandlung Eranfer Thiere, 

Die an diefer Seuche erkrankten Thlere find 
überhaupt aus dem Stalle zu entfernen, an el- 
nen fühlen, Iuftigen und fchattigen Ort zu brin⸗ 
gen, und hier mach ber von dem Arzte vorger 
ſchriebenen Methode zu behandeln. Es iſt diefe 
Abfonderung um fo ndthiger, als nur dadurch 
die Luft rein erhalten, und die Communifation 
mit anderen Thieren aufgehoben werden kann, 
Der zur Behandlung aufgeftellte Thierarzt ers 
ftatter von fünf zu fünf Tagen den vorgefchries 
benen Rapport, um daraus bie Zus oder Abs 
nahme der Krankheit entnehmen zu konnen, und 
jene Maßregeln eintreten zu laffen, die im Falle 
bes Ungehorfams und der Verbeimlihung von 
Seite der Polizeyftelle nothwendig erachtet werden. 

$. 10 

Behandlung gefunber Thiere, 

Da ed vorziglic obliegt, jene Nachtbeile 
abzuhalten, welche der Gejundheit noch nicht 
erfranfter oder auch gefund ſcheinender Thiere 
gefäprlich werben können, fo wird angeordnet: 

1) Die Thiere follen, vornämlich an beißen 

Tagen oder in heißen Mittagsftunden mit 

erhigender Arbeit und Bewegung überhaupt 

verſchont bleiben. 

2) Der Weidetrieb ift nur In ben Fühlen Fruͤh⸗ 
und Abendftunden erlaubt; in den heißen 
Mittagsftunden find die Thiere entweder 
an fchattige, kühle Orte zu treiben, oder in 
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den Stälfen zu halten, welche burch Deff- 
nen der Thilre und Fenfter, Reinigung vom 
Mifte, und anderem Unrathe, durch Aufs 
fprigen von frifhem Maffer, Verwahrung 
der Fenſter durch grüne Baumzweige ges 
gen das Einfallen des Sonnenlichtes ıc, 
kuͤhl gehalten werden muͤſſen. 

3) Die Thiere follen dfterd als fonft gemdhns 
lich mit frifchem Waſſer getränft werden, 
welches man mit Koch = oder GSteinfalz 
und bey Wiederkauern auch mit Effig leicht 
fäuern kann. 

4) Grünes faftiges Futter in mäßiger Gabe 
ift den auf Stallfürterung ftehenben Thies 
ren viel zuträglicher, als trodenes. 

5) Bey vorhandener Gelegenheit find die Thiere 
im flieffenden Waſſer zu baden, oder wenn 
jene mangelt, täglicy über den ganzen Koͤr⸗ 
per mit Brunnenwaſſer zu wafchen und zu 
begiegen. 


4 
Verfahren ir base Eabaver 
Aın Milzbrande gefallene Thiere werben nach 
ihrem Erkalten alfobald auf den Wafenplag abs 
geführt, und dort ganz eingegraben, in&befons 
dere ift auch der Mit, das Blut, oder was 
fonft bey Sektionen mir abfallen fann, tief ein: 
zufcharren, damit ed von anderen Thieren nicht 
verzehrt werde. Dieß gilt jedoch mur, wenn 
bie Milzfeuche einen bösartigen Charakter ange: 
nommen bat, für welden Fall die Haut auf 
den Schultern, dem Rüden, Bauch und den 
Hinterbaden kreuzweiſe einzufchneiden koͤmmt. 
Der Obmann des Ortes hafter für den Vollzug 
folder Maßregeln, weßwegen er bey dem Eins 
ſcharren gegenwärtig zu ſeyn verpflichtet iſt. 
$. 1% 
Waſenplatz. 

Bey bbsartigem Milzbrande iſt ein eigener 


€ —— 
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Platz zu deffen Anlage auszumitteln, bamit, bis 
bie Faulniß der Thiere volllommen gefchieht, 
derfelbe unberührt bleiben koͤnne; dief ift auch 
der Grund, warum der MWafenplag nicht nur 
gut umzaͤunt, fondern wo möglich mit einer Ies 
bendigen Hede von Dornen umgeben, und mit 
einem Fallgitter wohl verfchloffen fern ſoll. 

Nah Verfchiedenheit des Bodens werden, und 

zwar bey trodener Dammerde fechs Fahre, bey 

feuchten Lehmboden aber, oder in Möfern zehn 

Sahre zur Verweſung noͤthig. Dabey kommen 

noch folgende Vorſchriften zu beachten. Die 

Gruben, in welchen die Verſcharrung ſtatt hat, 

ſollen bey größerem Viehe 8, und bey kleine⸗ 

rem 4 Schuhe berfagen; zwifchen zweien Aaſen 
fol ſich immer fo viel Erde befinden, daß bie- 
felben weder durch ihre faulen Auspinftungen 
die Luft verderben, noch das Aas von Hunden 
oder Füchfen ausgeſcharrt werben koͤnne; aus 
biefem Grunde find die Eabaver auch zum we⸗ 
nigften mir 6 Schub Erde zu bedecken. 

$. 13. 

Verfügungen in Beziehung auf das 
Geſundheitswohl der Menfchen. 
Da Thiere, weile vom Milzbrande ergrifs 

fen find, der Gefundhert und feldft den Leben 

der mit der Bebandlung folcher Thiere fich bes 
faffenden Perfonen gefaͤhrlich werden, fo ift 
dringend nothwendig, daß alle ſolche Perfonen 
ſich forgfältig vor jeder Befudelung mit Blut, 
Lymphe, Mift, und vornämlih auch dafiir bil: 
ten, daß fie die von den kranken Thieren aus— 
geathmete heiße Luft nicht treffe. Daher wird 
biefe Sorgfalt insbefondere mörhig beym Eins 
geben von Arzneven, beym Skarifiziren der 
entweder freywillig ober durch Fontanelle entſtan⸗ 
denen Gefchwälfte, das in manchen Gegenden uͤb⸗ 
lihe Räumen des Maftdarmes mit der Hand 
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fol unterlaffen, und. bie Entleerung besfelben 
durch Klyſtlere bemerkftelliger werden. Perſo⸗ 
nen, welche an den Händen, oder im Geſichte 
eine, wenn auch noch fo Feine Wunde, einen 
Yusfchlag oder Gefchwire haben, muͤſſen fi 
hauptſaͤchlich vor ſolchen Verunreinigungen bil: 
ten, im eintretenden Falle ſich unverzuͤglich mit 
Seifen- oder Salzwaſſer, oder Eſſig und Waf: 
fer reinigen, und wenn die verunreinigte Stelle 
bem ungeachtet roth, fchmerzhaft werben follte, 
fo darf feinen Augenblid gezdgert, fondern es 
muß die Hilfe des Arztes gefucht werden. Thier⸗ 
Ärzte und andere Perfonen, weldje ſolche Bes 
fudelungen nicht vermeiden fünnen, werden ſich 
gegen die nachıheiligen Folgen derfelben am bes 
fien dadurch ſchuͤtzen, wenn fie ihre Hände ıc. 
mit frifhem Del, Butter ıc. befchmieren, und. 
wenn fie verlegt waren, außerdem auch noch 
verbinden. 
F. 14. 

Der Handel mit ſolchem, an bbsartiger Milz⸗ 
feuche kranken Viehe Ift, fo wie der Genuß von 
Milch, Fleiſch, nicht nur fir Menſchen, ſon⸗ 
dern auch zur anderen Benutzung, z. B. als 
Hunde futter, Verarbeitung der Haͤute, Benuͤ⸗ 
tzung der Abfaͤlle von dieſen zum Leimſieden 
u. ſ. mw. ſtrenge verbothen, und der Dawider⸗ 
handelnde unterliegt der geeigneten Strafe. 
Alle dieſe Maßregeln dauern fuͤr den gegebenen 
Fall fo lange, bis die K. Regierung vach Ges 
nehmigung von Eeite der allerhöchften Stelle 
ein anderes verfügt, und auf feinen eingefendes 
ten umfaflenden Hauptbericht die geeignete Res 
folution erhalten haben wird, 

Um im vorkommenden Falle gleich anfäng« 
lich die zweckmaͤßigſten Anftalten zu treffen, 
diene den bis- jest aufgeftellten Thieraͤrzten 

nachſtehende Vorfchrift 


— — — 
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§. 15. 
Allgemeine Obliegenhelten der 
Thleraͤrzte. 


Wenn Spuren einer Seuche zum Vorſchein 
kommen, hat der Thier-Arzt des betreffenden 
Bezirkes fogleich die ndtlyige Unterſuchung vor⸗ 
zunehmen, den Befund, fowohl hinfichtlich der 
Zahl der erfranften und gefallenen Side, als 
der mit der Krankheit verbundenen Erfcheinuns 
gen und feine Vermuthungen über Die Urfachen 
und die Natur der Krankheit augenblicklich der 
Polizepbehörde und den Gerichtsärzten ſchrift⸗ 
lich zu berichten, und die naͤchſten Thierärzte 
bievon im Kenntniß zu fegen. 

$. 10. 

Obſchon in der Hauprfache alle Anordnungen 
im Bezuge einer Seuche von ben Polizeybehbrs 
den und Gerichtsärzten zu treffen find, fo hat 
doch der Thierarze in Fällen, wo Gefahr auf 
Verzug haftet, proviforifch die geeigneten Maßs 
regelm zw ergreifen. Sie find: a) nach Mödglidye 
feit gegen die Urfachen zu wirken, b) Ubfondes 
rung, ©) Unordnung einer zweckmaͤßigen Pflege 
fir die noch gefunden Stüde, d) Aufhebung 
des Diehtriebes, e) Ausmittelung eines zweck⸗ 
mäßig gelagerten Waſenplatzes, f) Sorge ge 
gen geheimes Schlachten, und den Genuß von 
Milch und Fleiſch, g) Sorge um ein curatived 
Verfahren gegen die Seuche. Bey Einfchrejrung 
höherer Polizeyfielle, hat ſich derfelbe, wie dieß 
bereits ſchon $. 31. u. 32. des fünften Titels 
des organiſchen Edictes über das Veterhnaͤrwe⸗ 
fen vom 1. Februar 1810. angeordnet. ift, zu 
verhalten, 

, % 17% 

Beym Milzbrande hat er befonderd darauf 
zu fehen, daß diejenigen Menfchen,, welche mit 
diefer Krankheit behaftere Thiere beforgen, fich 
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ber udthigen Behutſamkeit befleifen, um fich 
nicht lebeuegefaͤhrliche Zufälle zuzuziehen. 
$. 18. 

Beym Eintritte der Seuche hat er außer 
einer vorzunehmenden Wiehverzeichnung , fich 
die eintretenden täglichen Ereigniffe befonders 
zu bemerfen, und darin die Zahl der erfrank 
ten, geheilten,, gefallenen, getddreren und präs 
ſervirten, befonder& einzutragen, damit er den 
ihm vorgefhriebenen Rapport richtig nach fels 
bem, laut nachſtehendem Mufter, zu ftellen 
vermdge. Nah Werfchiedenpeit der Umftände, 
volrd die dem Thierarzte vorgefegte Stelle die 
Zeit beftimmen , innerhalb welcher ſolche Raps 
porte unabweichlich zinzuliefern find, 

$%. 19. 

Eben fo hat der Thierarzt ein Ähnliches 
Tagebach über den Verbrauch der Medicamente 
zu führen, oder wo wegen großer Ausbreitung 
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bes Uebels die Medleamente ſelbſt zu verfertic 
gen nicht mehr möglich iſt, diefe in der Land: 
gerichts apotheke verfertigen zu laffen, und die 
„Verwendung und Austheilung an die betreffens 
den Gemeindeglieder zu beforgen, fir welch letz⸗ 
teren Hall der Obmann des Ortes die Austhei⸗ 
lung zu beftätigen hat. 
$ 20. 

Da bey größerer Ausbreitung der Seuche 
die gewdhulich vorhandene Zahl aufgeftellter 
Veterinärärzte unzureichend ift, fo haben bie 
mahe gelegenen nicht. nur dem Rufe dahin nach 
geſchehener polizeplicher Anforderung zu folgen, 
Sondern beziehen auch für bie Zeit ihrer Ders 
wendung die flipulirten Tagsdiäten, woher die 
Meldung bey der Ankunft nöthig, und eine 
Contrafignation von Seite des Ortsvorſtandes 
erforderlich wird, 


. Tabeltariſche Ueberficht 
ber in dem Landgerichte N. unter den Pferden herrſchenden Milzſeuche und deren Refultate 
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18... Berfaßt am....18.. vom Thierarzte N. X. 
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(Die Erledigung der Pfarrey Mohrborf bes 
treffend, ) 2 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Die Pfarren Rohrdorf liegt im der erzbis 
ſchoͤlichen Dibceſe Münchens Frevfing, im Des 
eanate Nofenbeim, und im Gräfl. Preyfingts 
{ben Herrfchaftsgerichte Hohenaſchau in Neus 
beuern. 

Nach der vermdg a. h. Entfchliefung vom 
26. Zuny h. J. verfilgten Errichtung einer eiges 
nen Pfarrey in Neubeuern , und der daher ents 
fiandenen Trennung der dortigen Erpofitur mit 
ungefähr 1070 Seelen von Rohrdorf, ent: 
hält jelbe noch die Erpofitur Tbrwang, 6 Fi⸗ 
lialen, 3 Schulen, und 1612 Seelen, welde 
von dem Pfarrer, dem Erpofitus und einem 
Hiülfepriefter verfehen werden. 

Das Einfommen des Pfarrers beftehet, nach 
Abzug des Zehents aus der Erpofitur Neubeuern 
und einiger andern Bezüge, die nunmehr zur 
neu errichteten Pfarrey dafelbit kommen, in Ges 
mäßheit der geprüften Faffion In 1712 fl. 55 fr. 


Die Ausgaben in 721 fl. 41 kr. 24 pf. 

Als befondere Laften diefer Pfarsey find zu 

bemerken; 

1) An Paffiv-Grundzinfen und Gilten Sf. 5öfr. 

2) Zum Domcapirel Regensburg, nunmehr 
an ©. 8. Majeftät 34 fl. 

3) an Baufchilingsfriften von einem noch 
4555 fl. 55 fr. betragenden Ausfig:Capis 
tal jährlih 55 fl-, indem zur Tilgung 
diefer eigentlich 75 fl. betragenden Frift 
von der Pfarrey Neubeuern jaͤhrlich ein 
Beytrag von 20 fl. geleiftet werden muß. 

4) An die Erpofitur in Tbrwang 1 Schfl. 
Meiten und 2 Schfl. Korn, 

Schließlich bemerft man, daß fo lange die 

Hätfspriefterftelle in Neubenern unbejegt bleibt, 
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die Hälfte bed Zehent-Ertrages aus dem bortis 
gen Sprengel der Pfarren Rohrdorf zur Abs 
tragung des befagten Baucapitals verbleiben ſoll. 
Gene Priefter, welche fich bereits als Bes 
werber um die Pfarrey Rohrdorf gemelder 
haben, werden aufgefordert, ſich beftimmt zu 
erklären, in wie ferne fie noch um dieſe Pfar: 
rey in ihrem dermaligen Stande fich bewerben 
wollen, indem ohne diefe Erflärung ihre Ges 
ſuche nicht berilcfichtigt werden konnen, 
München den 5. Zuly 1822. 
Kdn.Baier.Regierungdesgfarfreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abwefenheit des K. Regierungs: Präfidenten, 


v. Hofitetten, Director. 
iller, Ser 


Un . 
die Kdnigl. Landgerichte und Herrs 
ſchaftsgerichte, dann an die Magis 
firate der Haupts und NRefidenzftads 
München und der Stadt Landshut. 


Den Zwiſchenausſchlag von Brandaſſecuranz⸗Be 
e trägen für dad Jahr 1854 —8 — 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Vermdge eined allerhoͤchſten Refcriptes des 
Königl. geheimen Staatsminifterlum des Innern 
vom 8. die Monats, welches im 27ften Stuͤcke 
bed heurigen Regierungs = und ntelligenzblate 
tes Öffentlich ausgefchrieben, und befannt ges 
macht wurde, iſt wegen dem außerordentlich 
vielen, und bedeutenden Brandfällen, welche 
fit) im Laufe des gegenwärtigen Verwaltungss 
Sahres 185% bereits ergeben haben, und noch 
immer vorkommen, ein Zwifchenausfchlag an 
Brandaffecuranz = Beyträgen angeorbner, und 
beffen Betrag auf 

Neun Kreutzer 

vom Hundert des Brandverjicherungss Capitals 
feftgefegt worden, 
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An die fammentlichen aͤnßern Polizey: Bes 
zoͤrden ergeht in Feige deilen von der unterfers 
sigten Regierungeftelle hiermit bie. uachdruͤcklich⸗ 
fie Weiſung, ſogleich nad Erſcheinen dieß die 
angeordneten Zwiidhenausfchlage » Beyträge zu 
erheben, von dem erhobenen Gelvern die bereits 
‚ ratificirten Brandfchäden und Schaͤtzgebuͤhren als⸗ 
dann ungeſaͤumt hinauszubezablen, den Ueberrejt 
aber in der Brandaffecuranz = Eaffa bis zur ers 
folgenden Anmeifung parat zu halten. 

uebrigens verfieht man ſich, daß die Final⸗ 
Abrechnungen über die Brandaſſecuranzgelder 
AUngſtens bis 15. October 1. J. werden eingefendet 
werden; und daß bey Wiederherftellung der ab- 
gebraunten Gebäude , die Vorfchriften der alls 
gemeinen Feuer⸗Ordnung dem 30. März 1701, 
und befonders die Beſtimmung des $. 5. ruͤck⸗ 
ſichtlich des Werbothes feuergefaͤhrlicher Daͤcher 
genau in Erfuͤllung gebracht, und deßhalb von 
den aͤußern Polizey⸗Behdrden die ſtrengſte Ob⸗ 
ſicht gehalten werde, wozu dieſelben im Folge 
der im oballegierten allerhoͤchſten Reſcripte ent⸗ 
haltenen Meldung neuerdings aufgemahnt, und 
angeelfert werden. 

Muͤnchen den 16. July 1822, 
Abn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. » 
In Abweſenheit des K. Regierungd: Präfidenten, 


9. Hofſtetten, Directer. 
Roſch, Eeer. 


— — — — — — — —— 


Schul- und Kirchen-Dienſte-Erle— 





digungen. 
Die Stelle eines Schullehrers, Meßners 
und Organiſten zu Kollbach, Landgerichts 


Dachau, womit ein Geſammteinkommen von 
deylaͤufig 210 fl, verbunden iſt, wurde, durch Ver⸗ 


f 
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ſetzung des Schullehrers Joſeph Stoͤckel nach 
Naudelſtadt, Landgerichts Moosburg, erdffnet. 

Die Bewerbungen hierum find, mir den ers 
forderlihen Nacbweifungen verfehen, binnen 1% 
Tagen längitens zu überreichen. 





Durch die Befbrberung des Schulfehrers, May 
Aigner von Allerheiligen nach Vierkirchen iſt 
die Schullehrerd » und Organiflen s Stelle zu 
Oberwarngau, Landgerichts Miesbach, wos 
mit ein Gefammt s Einfommen von 270 fl. 26 fr, 
verbunden ift, erbfinet worden. 

Die gehdrig zu begrändenden Bewerbungen um 
diefe Stelle find binnen 14 Tagen zu überreichen, 





Dienftes s Motizen, 





Am 29. März d. J. wurde von ber flönigl, 
Regierung des Yfarkreifed, Kammer des Innern, 
Max Balthaſar Jmbof, als gewählter Markt⸗ 
fchreiber von Grafing, beftätiger. 

Seine Majeftär der König haben uns 
term 20. Juny d. J. die ermeuerte Wahl eines 
Individuums fiir die Stelle des vierten rechtds 
tundigen Magiitratsrarhd der Stadt Minden 
zu genehmigen, und hiernach den zu dieſer Stelle, 
nach Umfluß einer Dienftzeit von drey Jahren wies 
derholt gewählten rechts kuͤndigen Magiſtratsrath, 
Dr. Jakob Radlkofer, zu beſtaͤtigen geruht. 

Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben urs 
term 22. Juny d. J. zum Areis s Eiegelamts; 
Eontroßeur in München den Eiegelamts : Cons 
trolleur, Jakob Roßner im Ansbach ernannt, 
dann die dadurch erledigte Controfleurs» Stelle 
bey dem Siegelamte des Rezatkreiſes, provijas 
tiſch dem Siegelamts-Officianten, Joſeph yon 
Deltſch in München, verliehen, und die das 
durch vacanre Dfficianten » Stelle zu Minen, 
dem Funktionaͤr der ehemaligen Kriegs: Prrägugs 

( 36°) 
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tions = Commiffion, Franz. Regis Sacfen: 
Haufer, proviſoriſch übertragen, 

Bermdge allerhoͤchſter Entichliefung vom 23. 
Juny d. J. wurde der Ncceffiit des Uppellarionds 
gerichts für den Iſarkreis, Dr. Balthar Berg: 
mayr, zum Protocolliften des Kreis: und Stadts 
gerichts zu Würzburg ernannt. 

Seine Majeftär der Kdnig haben am 

"3. Zuly d. J. dem Pfarrer zu Dettenfchwang, 
Landgerichts Landsberg, Prieſter Sebaftian 
Rueforfer, bie Pfarrey zu Pleisfirchen, Lands 
gerichts Altendtting im Unterdonaufreife, verlies 
ben, und die dadurch erledigte Pfarrey zu Dets 
tenſchwaug, dem Priefier Joſeph Schmid, 
Eooperator : Erpofitus zu Halfing, Landgerichts 
Zrofiberg , übertragen. 

Am 12. Zuly d. J. wurde won der Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes, der bisherige Schuls 
verwefer, Georg Grünauer zu Grinthal, 
Landgerichts. Wafferburg, als proviforifcher 
Schullehrer und Organiſt dortſelbſt ernannt, 


— — —— —————————— 
Bekanntmachungen. 


(Beneficiums : Eriedigung.) 

Im Markte Partenkirch, Landgerichts Wer⸗ 
denfels im Iſarkreiſe, ift das fogenannte Joch e⸗ 
riſche Fruͤhmeß-Beneficium, worauf der Magi⸗ 
ſtrat und Pfarrer daſelbſt das Präfentationds 
Recht ausuͤbt, erlediget. 

Die Einkuͤnfte beſtehen aus 300 fl. firen 
Gehalt, dem Genuße einer Wieſe und eines 
Aders, wofür dermalen 49 fl. Pacht bezahle 
werden, bann dem Gmuße frever Wohnung, 
beren Unterhaltung der Marktös Gemeinde ob: 
liegt, und 253 freyer Meßftipendien, jetzt jes 
des zu 30 fr. 

Die Verbindlichkeiten find Lefung von 112 
Stiftmeffen, und unbefchränfte Aushilfe und 
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Unterftügung des Pfarrerd in der Geelforge, 
die übrigen Laften find unbedeutend. 

Gompetenten haben ſich mit ihren vorfchrifte 
mäßig. belegten Gefuchen an den Pfarrer und 
Marktsmagiſtrat zu Partenlirch binnen 4 Wos 
chen zu wenden. 

Den 30. Juny 1822. j 
Magiftrardesf. Marktes Partenfird, 

Jacob Ant. Dftler, Buͤrgermeiſter. 


Nachdem über das Vermdgen ber Fran 
Baroueſſe Therefia von Schaͤnbrunn, ges 
bornen von Sei, bereits vor längerer Zeit der 
Univerfals Conceurs ausgebrochen iſt, fo daß 
derfelben hieräber nicht die mindeſte Dispofie 
zion zufteht, und diefelbe blos eine jährliche 
Eompetenz von 300 fl. genießt, welche ald Alis 
mentation zu betrachten ift, und auf welde 
aus diefer Urfache eine Erecution geſetzlich nicht 
ftatt hat, fo wird das Publicum von dieſen 
Verbältnifen hiermit zu dem Ende in Kemnts 
niß gefegt, damit Niemand durch die Frau Bas 
roneffe von Schönbrunn, in Eontrahirung 
neuer Schulden, benadhtpeiligt werden imdge, 

“Den 11. Juny 1822. 
K. B. Kreis⸗ u. StadtgerichtStraubüng. 


Pracher, Director. 
Miller. 


CVerſchollenhelts⸗Ertlaͤrung.) 


Joſeph Kaͤß, Weinwirths- und Baͤckers⸗ 
Sohn von Landsberg, Gemeiner des Konigl. 
Baier. 15ten Linien = Infanterie = Megiments, 
hat ungeachtet der unterm Ö. October v. 8. ers 
laſſenen Edictalladung (Intelligenzbl. für den 
Ssfarfreis St. 44. ddo. 31. October 1821 und 
Beylage zur Augsburger ordinari Poftzeitung 
vom 3. Nov. 1821. Nro. 264) binnen den geges 
benen Termin von 6 Monaten von feinem Les 


505 


Kem oder Aufenthalte keine Nachricht gegeben, 
auch habem fidy feine Leibederben: vom ihm ges 
meldet. j 

Derfelbe wird daher für todt erflärt,. und 
fein nicht unbedeutendes Vermögen an die Bes 
theiligten ohne Cautiom verabfolgt. - 

Den 30. Juny 1822. 
Kbn. B. Landgertht Landsberg. 
Landrichter legal verhindert, 
Appel, Aſſeſſor. 


Eur 
der Bateriſchen Sraatspaplere. 





Augsburg den 11. July 1822.. 


Briefe) Selb 
— — — — 


Obligationem ä_ 40/0 


ditto a 50/0 
| Lands Unleben . » 
Hyopothel Unmwelf. + 
| Rott. Looſe A-Da40fo 
ditoE -M 3.400 


ditto- underzinsliche 





VBerfeigerunmgem 


Aus gnaͤdigſtem Auftrage der Königl. Regle⸗ 
rung des‘ Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 6. l. M. wird in Folge allerhoͤchſter Ent⸗ 
ſchließung vom 4 May d. J. das dem Kduigl. 
Aerar eigenthuͤmliche, dem: Gafthofe: des Ch. 
Havard, angelegene fogenannte Tobark⸗Regie⸗ 
Gebäude in der Theatiner Schwabinger⸗Straße 
Mro. 1655: dem dffentlichen Verkaufe, nach dem’ 
über: die Staats⸗KRealitaͤten Verkäufe: beſtehen⸗ 
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den Normen audgefebt. Die befonderem Bedin: 
gungen. bey diefer Veräußerung find: 


1) Daß der Käufer dad auf dem genannten 
Gebäude haftende Ewiggeld » Kapital von 
12000 fl. zur Verzinfung übernehme. 

SD) Daf der Reſt des Kaufſchillings auf nors 
malmäßige Weife halb baar ben ber le: 
kergabe ,. halb im vorſchriftmaͤßigen Friſten 
und annehmbaren:. Staatöpapieren nebft 
‘den verfallenden: Zinferr berichtiger werde, 
wogegen bis- zur gaͤnzlichen Bezahlung 
das Königl. Aerar das Eigenthumsrecht. 
ſich vorbehälr, und daß endlich 

3): das befagte Gebäude erft nach ertheilter 
Ratification ded Briefed und mit dem 
Ziele Michaelis I. J., am den Meiftbies 
tenden übergeben werden koͤnne. 


Die Verfleigerung. des mehrmial erwähnten 


Toback sMegie:Gebäudes;. das der dortige Haus⸗ 


meiſter vorzeiget, wird: auf Mittwoh dem 
Sirem d. M. im dem Vormittagsftunden: feftges 


 fegt,. und wer zu Faufen: geneigt. iſt, zu diefer. 


Verhandlung: hiermit. eingelaben.. 
Den: 10: July 1822. 


Kdn.. Baier. Sradtrentamr Minden. 


6) 1. Auffchläger, Rentbeamter.. 


Vom: unterfertigtem Ködnigl. Landgerichte 
wird auf Requifition des. Königl. Rentamts 
Erding, das Anweſen des Eorbinian Gnlden= 
bauer von Indorf, Donnersrag ben 25ten 
July d. J. von: Morgens 9 Uhr bis Glodens 
flag 12 Uhr, im. hiefigen Amtslocale an den 
Meiftbierenden plus: licitando dffentlich verftels 
gert werden. 

Kaufsluftige wollen fich daher am geſagten 
Tage bier einfinden, und ſich mit: allenfalls; 
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ndthigen legalen Vermögens» und Militärs Ent: haber fein Aubot vorbehaltlich der Genehmigung 
laſſungs zeugniſſen ausweiſen. der Glaͤubiger zu Protocoll geben kann. 

Das Anweſen beſteht: Das erwähnte Amwefen, ein ganzer zum 

In dem zum Koͤnigl. Rentamte Erding leib⸗ Kbnigl. Rentamte Erding frenfliftiger, und dem 

rechtig grundbaren, ganzen Quldenbauern: Parrimonialgerichte Netzing einverleibter ganzer 


Hof zu Zudorf, eine Stunde von Erding, in Pf, enthält: 
einem hölzernen mit Stroh gebeten Haufe, 9) ein Hölzernes Haus ſammt Stadel una 


Stadel und Stallung-von 64 Decim, Flaͤchen⸗ Kaften. 
Supalt, in b) 35 Meder zu 41 Tagw. 19 Decin. 


89 Tagw. 84 Decim. Aecker, c) 39 Tagw. 8% Decim. Wieſen, größten: 
16» 18»  Wiefen, - theild im Mooſe entlegen. 

6 24 Holzboden, d) Zwey zum obigen Koͤnigl. Rentanite leib⸗— 
dann einer im Diſtricte Walpertskirchen entle⸗ rechtig⸗ grundbar gehbrige Weder, Cat. 
genen Mechfelmiefe von 1 Tagw. 5 Deeim. Nro. 4000, u. 4024. halten 1 Tgw. 36 Der. 
— Tagw. 35 Decim. ludeigenen @emeindötheile, e) 2 Iudeigene Aecker pr. 90 Decim. im Stam⸗ 


bammerfeld, und 
[> 7 . 
Jaͤbrliche Absaben: f) 4 ludeigene Gemeindsiheile zu 6 Tagw. 


un " : 2 2 7* 56 Decint. Wieſen. 
— Die Grund⸗Jurisdictions- und landes herr⸗ 


Ordinaͤr Scharwerkgeld Ti —ı 
Fagd Scharwerlgelb- u- LIe—e —s lichen Abgaben, nn bierauf ruhen, find: 


nn z 444 ⸗ ⸗ — ⸗ Staatsauflagen: 
* — * J a) Ruſticalſteuer ſimplum . d fl. Lo Er. 3 hf, 
8 00:90 ⸗ ⸗ ⸗ b) Familienſteuer ord. 2550: La 


Zugsichfteuer . 0 0. 2:2 —⸗ u 
t ber: 
Be ER ns 
: 5 a) Geldſt ift. Vogteyzins und Kuͤchendienft 


Vogteyhaber: 5 Meg. 1 Vierl. 5 Seztl. 


Den 26. Zuny 1922. von dem zum Königl, Mentamte Erding 


frepftiftsweife grundb ar⸗ gehbrigen Befigr 


d .®B. i j 
a0 ee di thume, inelus. der babey befindlichen 2 
Be a " leibrechtigen Aecker +. 9fl. 14 Er. THL 


b) Getreiddienft. 

Das vergantete Dienger: Bauerngut zu Weisen — Schaͤfl. 3 Mi. 3 Vlg. 3 Sei, 
Noging d. G., wird zum zweyten Male zum SR en 
Verkauf an den Meiftbietenden ausgeboten. Hla. 9 » 2» Ir 

Die Verfteigerung ift auf Mittwoch ben III. 

Tten känftigen Monats Auguſt am Ge- Jurisdictionsherrliche Reichniffe, 
richtsſitze hler anberaumt, wo jeder Kaufslieb⸗ 1) Zum Kbnigl. Reutamte Erding: 
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a) Dorfrechthaber Sch. 1 My. 29H. -Sztl. 
b) Probiteygetreid : 
Ran. — »4 — —* 
Hier . 1 An 20 — * 
©) Vogteyhaber: 2 n 5m —n 1m 
2) Zum Patrimonialgerihte Noging: 
a) Ehamerfgeld +. + 121. —M 
b) Zaßnadıthenne » » +» +» 125 
e) jahrlich 2 Klafter Holy zu führen. 

Die Gemeindelaften werden bey ber Ber: 
Faufs » Werhandlung erdffnet. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, unter les 
galer Vorlage ihrer Wermdgends und Leumunds⸗ 
Zeugniſſe ſich zur beſtimmten Zeit hler, wo die 
Verſteigerung Schlag 12 Uhr enden wird, ein⸗ 
zufinden. Den 3. July 1822. 

Kdnigl. B. Landgericht Erding. 

v. Snama, Landrichter. 


Auf Andringen der Glaͤubiger wird das An⸗ 
weſen des Johann Kainz, Zimmermeiſters in 
der Vorſtadt Au, oͤffentlich verſteigert. 
Dieſes Anweſen beſteht in einem Wohnhauſe; 
weht Zimmerwerkſtaͤtte, an einem ſchoͤnen freyen 
Platze in der Vorſtadt Au entlegen, hat 7 wohn⸗ 
- bare Logien mit dazu erforderlihen Kammern, 
gefchlofienen Hof ſammt Brunnen, eine Stal⸗ 
Jung auf 2 Pferde und einen gemwdlbten Keller. 

Die Schägung iſt 8000 fl. 

Die Verfteigerung geht am iten Auguft 
I. J. von 9 bis 12 Uhr, in der Amtswohnung 
am Lilienberge vor ſich, wird aber die Ratifis 
«ation vorbehalten. 

Kaufsluftige, die nicht befannt find, haben 
fi über Leumund und Vermögen legal auss 
zuweifen. Den 1. July 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Minden 
(3) 2. Steyrer, Landridter. 





—— 
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Im Wege gerichtlicher Execution, wird hler⸗ 
mit das Anweſen des Martin Sarreiter, Fruͤh 
von Brunthal Mondtags ben ſten Auguſt 
von Vormittags 9 Uhr bis Mittags 12 Uhr, 
bey dießſeitigem Amte oͤffentlich verſteigert. 
Dieſes Anweſen iſt freyſtiftig zum Königl. 
Lands Rentamte München, und befteht: 
1). aus einem Haufe und Etadel, unter einem 
Dache, eingädig gemauert, 
2) Dem 2 Tagw. haltenden Hausgarten, 
3) 64 Tagw. 7) Decim, Aeckern, 
4) 55 » 5655 Holzwieſen. 
Dabey befinden ſich 5 Tagw. 5 Decim. lInd⸗ 
eigene Gemeindotheile. 
Die Schaͤtzung beträgt 1688 fl. 
Den 8. July 1822, 
Kdnigl. B. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 


Kommenden Donnerstag den Zten Aus 
guſt von Vormittags 9 bis Mittags 12 Uhr, 
wird in dem Amtslocale des unterfertigten Ge: 
richts, das auf der Gant befindliche Anweſen 
des verftorbenen Kunfts und Handels s Gärtwers 
Joſeph Meber zu Friedenheim an ber Paſin⸗ 
ger⸗Straße, mit Vorbehalt ber Genehmigung 


der Greditorfchaft, verfteigert. 


Die Beſtandtheile dieſes ludeigenen Anwe⸗ 

ſens find: 

1) das 2 Stock hohe ganz gemauerte, mit 
Platten gedeckte Haus, worin fich zu ebes 
ner Erde 2 heigbare und ein unheigbares 
Zimmer, Kammerl, Küche, Speiß, Fletz, 
und 2 gewoͤlbte Keller, dann über einer 

“ Stiege 6 Zimmer nebft frepem Kaften bes 
finden. 

®) Der ein Gaben hoch gemanerte Pferdfak, 
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3) Das 250. Schuh lange: Glashaus: mit 40, 
großen. Benfterftddfen. 

4) Die Kegelbahn: nebit 5. aus. Latten ge= 
machten Sommerbäufern. 

5) Der über 8 Tagw. haltende cultivirte, und 
ringe mit einer Planke eingefchloffene 
Garten.. 

Kaufsliebhaber haben: ſich über VWermdgen 
und Leumund legal auszuweiſen. 
Den 11. July 1822. 


Kdnigl. B. Landgeriht München. 
Steyrer, Landrichter. 


Nachdem: ſich für das; zum. Öffentlichen: ges . 


sichtlihen Verkaufe auf den: 18ten Juny I. J. 
ausgeſchriebene Anmwefen des Joſeph Huber, 
. Gütlers in Fornbach, Fein Käufer gemelder hat, 
ſo wird diefes Anweſen wiederholt: zum: dffents: 
lichen Verkaufe audgeboten.. 

Es wird ſich hierbey; auf die Bedingungen: 
der frühern Ausfchreibung ( Beilage zur- politis: 
fen: Zeitung vom 16. May: ©. 630, Beylage 
zur Augsburger Mopfchen Zeitung vom 21.. 
May Nro. 121,. und: Kdnigl. Baier: Intelligenz⸗ 
BI. für den Iſarkt. St. XAXII. S. 337) bezogen, 
- und Kauföliebhaber: zur. Angabe: ihrer. Kaufs— 
angebote auf, 

Dienstag, dem zoten July, 
Vormittags 8 bis 12. Uhr,. in: dem. Locale des 
auterfertigten: Königl. Landgerichts. vorgeladen. 

Den 27.. Junp, 1822.. 


Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
In Abwefenbeit: des K. Landrichters, 
Stabelmann, J. Aſſeſſor. 


Nachdem die am 12. Juny hi. J. auf das An⸗ 
weſen bed. Faͤrbers Knog ler: in: Pfaffenhofen, 


— — ñ — 
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und einzelne Beſtandtheile desſelben gefchlagene 
Kanfsangebote von der Creditorſchaft nicht ges 
nehmigt worden. find, fo wird: gedachtes Anwe⸗ 
fen zum Verlaufe im. Ganzen oder tbeilweife am 
ben Meijtbierenden: neuerdings: ausgeboten, und 
fich hinſichtlich der. Beftandtheile und Laften des: 
felben. auf. die frühere. Ausfchreibung- (Berlage 
zur Augsburger ordin. Poftzeitung vom 28. 


_ May 1822. Nro. 127, und vom 50 May Nro, 


129. ,. Münchner politifde Zeitung Beylage zu 
Nro.124. S. 675., und Beylage zu Niro. 120. S. 
702. „ Intelligenzbl, für. den: Iſarkr. St. XXII. 
6.338: und St. XXIII.S. 387.) bezogen. 
Kaufsliebhaßer werden eingeladen ihre Ans 
gebote an: dem zum: Verkaufe beſtimmten Tage 
Mondtag: dem 5ten Auguſt h. J. 
Vormittags von 8 bis 12 und Nachmittags von 
2. bis 6. Uhr in dem: Locale des unterfertigten 
Königl. Landgerichts zu Protocol! zu geben. . 
Den 11. Julv 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 


(2) 1. Lie. Haindl, Landrichter.. 
— — — — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





Mathias Maier, Sohn erſter Ehe des 
Mathias Maier, zum Regini,am Arzbach uns 
terzeichneten Landgerichts, welcher als Gemei⸗ 
ner des Iren: Linien Infanterie-Regiments Kbs 
nig,. mit der Köm Baier. Armee: nach Rußland 
marfchirte,. wird feirdem: vermißt. 

Da nun fein: Bater am 14. März dieſes Jahre 
geftorben iſt, und) gemäß dem: Heurathsvertrag 
vom 4. Juny 1805, welchen derſelbe mit feinem 
zweyten Eheweib: Anna, gebobrne Dettlinn abs 
ſchloß, das ihm. zugehbrige Reginis Shldens 
Gut am: Arzbach,. dieſem zweyten Eheweib zus: 
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fallen fol, auf den Fall, daß der Sohn erfter 


Ehe vor dem Vater verfiorben ſeyn follte; ſo 


wird der Vermißte aufgefordert, ſich binnen 
5 Monaten um fo gewiffer hierorts zu melden, 


und feine Unfprüce auf das Anweſen geltend 


zu machen, ald nady BVerfluß dieſes Zeitraums 
er für verfchollen erflärt, und das erwähnte 
Regini: SöldensGut am Arzbach, feiner Stiefs 
mutter, Yıma Maier, gebornen Dettlinn, ges 
gen geſetzliche Sicherheits:Leiftung,, würde aus⸗ 
geantwortet werben. 

Den 10. Juny 1822, 

Koͤnigl. ®. Landgericht Tolz. 
(3) 3 Eder, Landrichter. 


Nachdem Ana Maria Quirin, ledige His 
terö- Tochter von Freiham, Königl. Landgerichts 
München, auf die vom 14. März 1.3, erlaffene 
Ladung ſich nicht geftellt hat, fo wird diefelbe 
wiederholt aufgefordert, fich innerhalb drey Mos 
nnaten zu ftellen, und über die vorhandene Uns 
fhuldigung des Verbrechens des Diebſtahls fich 
ju verantworten; widrigen Falld gegen fie, als 
gegen eine Ungehorfame, den Geſetzen nach wers 
de verfahren werden. 

Den 18. Juny 1822. 


Koͤn. B. Landgeriht Wolfratshaufen, 
(3) 3. v. Haafi, Landrichter. 


Mathias und Jullana Neudecker äußer— 
ten ben gemeinſchaftlichen Wunſch, ihr hierher 
erbrechtbares Tafern Wirths⸗Anweſen, zu Bergs 
ham bey Markt, mit Vorbehalt der Genehmis 
gung, dem bffentlichen Kaufe im Verfteigerungss 
Wege unter Amrlicher Leitung auszuftellen; und 
haben zugleid eine Commiffien zur Liquidirumg 
ihrer Paifiven beantragt, 
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3u diefer Verhandlung ift ein Termin auf 
Mondtag den 29ten Suly bh. J. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr Feftgefegr. 

Saͤmmtliche, ſowohl bekannte, als dermal 
no unbefannte Gläubiger werden daher aufs 
gefordert, an obigem Tage entweder In Perſon, 
oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte im hie— 
figen Amtslocale zu erfd einen, mit dem Ben: 
fügen, daB die Nichterfchemenden, die aus ih: 
sem Saumfale allenfalls entſtehenden nachthei⸗ 
gen Folgen ſich felbit zuſchreiben muͤßten. 

Um naͤmlichen Tage werden auch Kaufs— 


Aluſtige hierorts zu erſcheinen eingeladen, und 


die Kaufsbedingniſſe vernehmen, nachdem ſie 
ſich über Leumund und Zahlungsfaͤhigkeit, dann 
allenfalls Entlaſſung von der Militairpflichtige 
keit, Tegal ausgewiefen haben werben. 
Den 18. Juny 1822. 
Gräflih v. Berhemfhes Patrimoni: 
algeriht Iter Elaffe Haiming. 
(3) 2, Aichhorn, Patrimonialrichter. 


Joſeph Hutgenthaler, Mures Bauerd: 
Sohn von Goldern, und Soldat des Koͤn. Baler, 
Hten Linien Infanterie:-Regiments, wird feit dem 
ruffifchen Feldzuge (1842) vermißt. 

Auf Anfuchen feiner Anverwandten, um 
Yusfolgung feines in 350 fl. beftehenden Ver⸗ 
mbdgens, wird Joſeph Hußenthaler, oder 
beffen allenfallfige Leibeserben, aufgefordert, 
binnen ſechs Monaten a dato von feinem 
Leben und Aufenthalte zuverläßige Nachricht 
anher gelangen zu laſſen. 

Den 1. Jumy 1822. 

K. B. Graf Seidoltsdorfiſches Patris 
monials Geriht Niederaichbach 
im 8. Landgericht Landshut. 

(3) 2, Staudinger, Gerichtshalter. 
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Amortiſations-Decrete. 





Am 25. July 1799 ſtellten die hieſigen 
Metgerss Eheleute, Johann Georg und Anna 
Maria Weber, dem Mathias Mayer, bürg. 
Berbraͤuer in Aichach, oder an deſſen Ordre 
über eine Summe von 3000 fl. einen a dato 
einen Jahr zablbaren Sola- Wechfel aus, wek 
cher vermdge einer hierauf angebrachten gerichts 
Jihen Bemerkung am 25. Sctober 1799 gehb⸗ 
zig prodmeirt, und im ber Mechielgerichrd: Mas 
trikel vorgemerft, und unterm 25. July 1800, 
dann 25. Jänner 1801, jedeömal auf ein hals 
bes Fahr profongirt, am 14. April 1801 aber, 
vermdge Giro an die Ordre der Conſtantiu 
Maͤller'ſchen Handlung übergegangen iſt. — 

Da num dieſer auf 3000 fl. lautende Wech⸗ 
ſel nicht aufgefunden werden kann, dagegen 
die Yntereffenten auf Umortifirung dad Anfucben 
geitellt haben; fo wird ber unbefannte Inhaber 
desfelben hiermit aufgefordert, innerhalb eines 
Zeitraumes von ſechs Monaten von heute an 
dieſen Mechfel hierorts vorzuzeigen, und den 
rechtlichen Ankunft » Titel nachzumeifen, wis 
drigenfalld diefer Wechſel fuͤr kraftlos erklärt 
werden würde. Den 14. May 1822. 


K. B. Kreis: m Stadtgericht Münden. 
i 2, Gerngroß, Director. 
(3) 3» 


Hapder. 
Die den Gemeinden des Koͤnigl. Baierifchen 
» Landgerichts Friedberg za Verluſt gegangene 
Obligatlon vom ältern landſchaftlichen Lands 
anlehen de dato 31. December 1754, unter 
dem alten Nummer 00, und unter dem neuen 
Nummer 3909, pr. 455 fl., wurde biäher im 
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Folge Defreted vom 1%. December 1821 nicht 
producirt, daber fie nun, auf Anrufen des ders 
maligen Eeffionärd Smaya Mapr, biefigen 
Negotianten, biemit als kraftlos erklärt wird, 
Den 25. Juny 1822. 
K. B. Kreis: u Stadtgericht Minden, 
Graf v. Rechberg, Director. 
Daͤtzl. 


Nachdem bisher die in dem Amortiſationé— 
Decrete vom 21. Dec. 1821. naͤher bezeichneten 
25 landſchaͤftlichen Obligarionen, weldye ju dem 
von Spitz liſchen Fidei-Comiße gehdren, nicht 
vorgewiefen worden find; fo werden diefelben 
biermit auf Anrufen der Chriſtoph ‚Anton von 
Spitz hiſchen Neliften Ingoltädter Linie, in 
fo weit fie dieſen Relikten nun eigenthuͤmlich 
zugehdren, fuͤr kraftlos erklaͤrt. 

Den 9. July 1822. 
K.B. Kreis: u. Stadtgericht Muͤnchen. 
Graf v. Rechberg, Director. 
Hayder. 


Auf Anſuchen der Gemeinde Harpolden, 
wird der unbekannte Inhaber der den Unter: 
thanen der Kaftenamt Landähutifchen Hofmarf 
Harpolden, von der ehemaligen Landſchaft in 
Faiern am 21. October 1796 audgeftellten, im 
Staatäfchulden s Satafter unter Nro. 590. vors 
getragenen Obligation über 45 fl. 43 fr. hiermit 
aufgefordert, diefe Urkunde binnen ſechs Mos 
naten bey unrerzeichnetem Gerichte vorzumeifen, 
widrigen Falles diefelbe für kraftlos erklärt wers 
den wird. Den 10. April 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Mühldorf, 
(3) 3. Gerbl, Landrichter. 
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522. 
Baieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XXX. Stuͤck. 


Muͤnchen den 24. July 1822. 





Amtliche Artikel. 


(Beugnift für die beym Eentraf: Landwirthſchafte⸗ 
und — — preigwerbenden Viehgat⸗ 
ungen 


Km Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Far Bezwedung: voller Unpartheilichfeit und 
einer größern Gleichfbrmigkeit, werden fännntliche 
Drtsvorſtehet, bey Gelegenheit ber Abfaſſung von 
Zeugniffen fir die preiswerbenden Viehſtuͤcke, 
hlermit angewiefen, felbe nach den nachſtehen⸗ 
den Kormularien einzurichten, und fie dann von 
den einfchlägigen Land : ,. Herrſchafts⸗ und Pas 
trimonial » Gerichten- legaliüren zu laſſen. 
München den 16. July 1822. . 





: Kin Baier. Regierungbesifarfreifes. - 


Kammer bed Innern. 
3 Abwe ſenheit des K. Regierungd-Präfidenten, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


T Zeugniß für’ einen Zuchthengſten 
(Zuchtſtutte, Stier und Kuh. ) 
8* diefes, Mamens: 
Eigeuſchaft, als ausuͤbender Landwirth: 


Wohnort: 

Führer zum dleßjaͤhrigen Central⸗ Landwirth⸗ 
shaftöfefle ein welch 

an Farbe: 

Abzeichen: 

Alter : 

Höhe: 

Abſtammung. Vater - « Mutter , .. 
Hat dasſelbe felbft erzogen. 

a) von Geburt ber: 

b) oder erfauft und wie lang felbit gepflegt: 
Des Eigenthuͤmers Deconomie befindet ſich gegens 
waͤrtig im . . . Zuflande, 

Desfelben Wohnort ift von München ente 
fu... — Stunden. 


II. an für bie veredelte 
Schafzucht. 
Morzeiger dieſes, Namens ; 
Eigenfhaft, als ausuͤbender raudwirthe 
Wohnort: 
Fuͤhret zum Biepjäßrigen Geutral s Landıwirtfe 
ſchafts feſt Zahl. . Widder, .. 
» . . Mutterfchafe, 
» . » Lämmer, 


(37) 
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a) besfelben Heerbe von gleicher Bered⸗ 
lung if ſtark: 

b) hat feit dem 1. Detober 18211 . 
nıer erhalten, 

e) der gegenwärtige Gefundheitizuftand ber 
Heerde ift zu Folge thierärztlicher Unter⸗ 
fuchung: 

d) vom diefer Heerbe werben Wollproben vers 
fiegelt beugefchlofen . » . Pädcdhen, 

e) der Eigenthümer ift in dem Beſitze dieſer 
verebelten Heerde fett » . » 

‚ Desfelben Deconomie befindet fich gegenwärtig 

im Zuftande, 

Iſt von München entfernt . . . » geomes 
trifche Stunden, 


. Lime 


* * * 


II. Zeugniß für die Schweinszucht. 
Vorzeiger dieſes, Namenst 
Eigeuſchaft als ausübender Landwirth :. 
Wohnort: 
Fuͤhret zum dießjährigen Central = Landwirth⸗ 
ſWweſtelet Zahl „ . Schweinsbaͤr, 
»Schweinsmutter, 
» Fetkeln. 
Des Eigenthuͤmers Schweins zucht beſtunduͤbrigens 
dieſes Jahr hindurch in . . Schweindbär, 
» . Schweinsmuͤtt. 
davon feit 1. Oetober 1811 erhalten .. Ferkelu. 


Deöfelben Defonomie befindet ſich oegenwaͤriie 
Am. » . Zuſtande. 

Iſt von Minden entfernt » . . . geomies 
trifhe Stunden. 





IV. Zeugniß für die Ziegenzucht. 
MWorzeiger dieſes, Namend: 
Eigenfchaft als — Landwirth: 
Wohnort: 


wrälle +2 


eh, 
Fuͤhret zum dleßjaͤhrlgen Eentral: Landwirthi⸗ 
ſchaftsfeſt Zahl . . Boͤcke, 
”» oo. 0. Ziegen, 
Des Eigenthiümers Deconomie befinbet ſich ges 
genwärtig im » . . . Zuftande. 
Desielben Wohnort HE von München entfernt 
. 0. geometriſche Stunden. 


V. Zeugniß für das Maftvich, 
Vorzeiger dieſes, Namens: 
Seiues Geſchaͤftes: 
Wohnort: 
Welcher die Maſtung nachſtehender Thlen ſelbſt 
vorgenommen bat, führer zum dießjaͤhrigen 


—— e Landwirchfchaftsfeftt nachfolgende 
tuͤck 


(Benennung derſelben) welche 
a) an Farbe: 
b) Hdhe und kaͤnge: 
c) Alter: 
d) Haben vor der Maft gewogen? 
e) Und wiegen gegemwärtig : 
f) Die Maftung bar gedauert felt: 
g) Die Futterung während der N bee 
ftund in: 
h) Die Koften der Maftung Getragen pr. Tag: 
Des Eigenthämers Wohnort ift von München 
entfernt + + » -. geometrifche Stunden. 
NB. Werden mehrere Städte gemäfteren Vie⸗ 
bed einer und derfelben Gattung vorgefuͤhrt, fe 
find ſolche in demſelben Zeugniß einzeln zu bes 
ſchreiben: follte aber ein Eigenthuͤmer Maftvich 
von Herfchiedener Gattung, 5.8. Ochfen imd 
Kühe oder Schweine vorführen wollen, fo ift 
für jede Gattung ein befondereö Zeugniß beys 





„zubringen, Uebrigens Tann das Maſtgeſchaͤft 


Sebermann vollfuͤhren, und Preiſe erhalten, ohne 
daß es eben norhwendig iſt, a: Lands 
wirth zu. fepn. 


’ 
— —— 
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(Die erlebigte Pfarrey Finfing betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch den Tod des legten Befigerd, kam 
die Pfarrey Finfing in Erledigung. 

Eie liegt in der erzbifchbflihen Dibcefe 
Minchen : Frepfing, im Decanate Schwaben, und 
im Landgerichte Ebersberg. 

In dem Umfange von 24 Stunden enthält 
* fie 405 Seelen, welche der Pfarrer allein pas 
ſtorirt, amd eine Schule. 

Die Rente ded Pfarrers beſtehet nach der 
revidirten Faſſion in 797 fl. 3 fr. 1 pf. 

Die Ausgaben in 06 s 11 :— ⸗ 


Unter denen fich als befondere Abgaben ein 


Mbfent von 25 fl. zum K. Rentamte befindet. 
München den 17. Fuly 1822. 
Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
“in Abweſenheit des K. Reglerungs-⸗Praͤſidenten, 
v. Hofſtetten, Director. 
Mille —F Secr. 


¶ Den Prüfungs » Soncurs für das Lehramt an den 
Studien: Schulen betreffend.) 

Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 

. Kür.das Lehramt an Stubienfchulen, wird 
nach den Beftimmungen der allerhbchften Ders 
srönung vom 26. März 1818. (Allg. Int. DI. 
d. 3. 1818. $. 2. S. 5366-70.) ein Prüfungss 
Concurs erbffnet, und bierben fir die fchriftlis 
she Prüfung der 22te, 23te und 24te Auguſt d. J. 
und für die mündliche der 25te beöfelben Mo: 
nass fefigefeit. 

Diejenigen, welche zu demfelben gelaffen zu 
werden wünfchen, haben fich ber ihre Studien, 
bis zum Abfolvizen der allgemeinen Wiffenfchaf: 
ten an einer inländifchen Lehranſtalt, über ihre 
Beichaͤftigung feit dem Austritte aus den difent⸗ 
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lichen Schulen, und ihr fitliches Betragen mit⸗ 
telft aͤmtlicher Zengniffe gehbrig auszuweiſen, 
und fih, wenn ihnen die Zulaffung, um wels 
che fie fi wenigftens acht Tage vor dem Des 
ginnen der Prüfung zu bewerben haben, bemil: 
liget wird, am 2iten Auguft d. J. Vormit⸗ 
tags im Regierungegebäube zur Infeription zu 
ftellen. 

Zu bdiefer Prüfimg werden hierdurch auch 
biejenigen berufen, welche bereitö das Lehramt 
an einer lateinifchen Vorbereitungsfchule, ohne 
eine Priifung beftanden zu haben, ausüben, 
oder ſich um eine geiftliche Stelle, mit wels 
cher die Werbindlichkeit zu bemfelben verbuns 
ben ift, bewerben wollen, 

München den 20. July 1822, 


Kon. Baier. Regierungbdbesffarkreifes, 
Sammer des Innern. 
In Abwefenheit des K. Negierungss Präfidenten, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


An 
ſaͤmmtliche Känigl. Polizey-Behdbrden 
des Iſarkreiſes. 


(Einen —— blödfinnigen Menſchen bes 
treffeud. 


Im Namen Seine Majeſtaͤt des Königs, 

Sn der Mitte May d. J. wurde zu Lained, 
KR. Landgericht Baireuth, ein unbelannrer bloͤd⸗ 
finniger Dann aufgegriffen, der fih Ernefl 
&ajetan, feinen Geburtsort aber Modenvorf, 
oder Muckendorf nennt, auf einem Drahtham⸗ 
mer gewohnt haben will, wo fein Vater mit 
dem Vornamen Hanns als Drabtzieber arbeis 
tete, übrigens nichts weiter angeben fonnte, 
als daß der Namen des Hanmerbefigerd mit 
der Eilbe Hei — anfange, 

(1?) 
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Da bie biöherigen Nachforſchungen zur Aub⸗ 
mittlung feiner Heimat vergeblich waren ; fo 
werben auf Requifition ber K. Regierung des 
Obermain⸗Kreiſes ſaͤmmtliche Polizey » Behörden 
des Iſarkreiſes aufgefordert, Nachrichten hier: 
über einzuziehen, und dem K. Landgerichte Bais 
reuth fchleunigft mitzutheilen. 

Beihreibung- 

Obenerwähnter blbdfinmiger Menſch iſt nach 
dem Außern Unfehen ungefähr 30 Jahre alt, 
mißt 5 Zoll, 2 Strih, hat braume Haare, hohe 
Stirne, braune Augen und Yugenbraunen, eine 
lange Nafe, mit rechtögebogener Nafenfpige, eis 
nen breiten Mund, braunen Bart, längliches 
Geſicht, bräunliche Geſichtsfarbe, Äbrigens aber 
einen ſchwachen Körperbau: Er biuft am lins 
fen Zuße, der um vieles kuͤrzer ift, als der 
rechte. Das rechte Auge ift ganz verborben, 
groß, hervorftehend, mit einem Zelle überzogen, 


Kleidung. 

Eine zerriffene Jade von ganz abgefchoffes 
nem grilnen Tuche, mit gelb metallenen And: 
pfen, und einer nach Art eines Dentzeichens 
mit rothen Bindfaden angehängten fupfernen 
Platte. Weiße Werte mir gelb metallenen Ands 
pfen. Lange, bis auf die Kndchel Herabhans 
gende grüne Hofen. Wrbeitäfchiirge von grober 
blauen Haudleinwand; die von der Brujt bis 
unter dad Knie reicht. Endlich ein ſchmutziges 
Hemd von grober Hausleinwand. 

Minden den 9. Zuly 1822. 
Kdn.Baier.Regierung des Jfarfreifes. 
Kanmer bes Fnnerm 
In Abwefenheit des K. Reglerungs:Präfidenten, 

v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 
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Dienftles + Notizen, 
„ Dur Beihluß der Kdnigl. Regierung bes 
Iſarkreiſes, Kammer des Junern, ddo. 12. Zuly 
d. J., iſt der Schullehrer, Dar Aigner zu 
Dberwarngau , zu ber Stelle eines Schullehrers, 
Mebners und Organiften in Vlerkirchen, Lands 
gerichts Dachau, befördert , und 

am nämlichen Tage der biöherige Schul: Mid: 
ftant, Joh. Georg März zu Weilpeim, ald Schul; 
lehrer und Meßner zu Neufahrn, Landgerichts 





Wolfratöhaufen, proviforifh ernannt worden. . 


Am 13. July d. F. wurbe vermdg Beſchlußes 
der Königl. Regierung des Harkreifes, Kammer 
bes Innern, Joſeph Rockl, Schullehrer und 
Drganift zu Kollbach, Landgerihts Dachau , 
feinem Geſuche gemäß, In gleicher Eigenfchaft 
nah Naudelſtadt, Landgerichts Moosburg 
verſetzt. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 18. July 
d. J., dem bisherigen Landrichter in Tegernſee, 
Georg Eifenhofer, zum Vorſtand des Landges 
richts Riedenburg, und als Landrichter in Te⸗ 
gernfee, den erften Afleffor des Landgerichts 
Minden, Blafius Winrermaier, ernannt. 

In die hierdurch erledigte erfte Affeffors: Stelle 
bev dem Landgerichte München, ruͤckte der dors 
tige zweyte Affeflor, Joh. Wolfg. Hader, und 
In die zweyte Alfefforsftelle dafelbft der Actuar 
Dr. Germann Heberreiter vor. Als Actuar 
bes Landgerichts Münden, wurde der geprüfte 
Mechtepracticant, Hof. Shmidtlein, ernannt, 

Vermdg Beſchlußes der Kdonigl. Regierung 
bes Iſarkreiſes, ddo. 19. July d. J., iſt der Schul⸗ 
lehrer, Meßner und Organiſt, Peter Friedriſch 
zu Gauting, Landgerichts Starnberg, in glel⸗ 
cher Eigenfchaft mach Deining, Landgerichts Wolfe 
ratshauſen, verfegt, und deſſen Stelle zu Gau⸗ 


* 
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ting , dem Schulproviſor, Georg Schhbert zu 
Deining , in. proviforifcher Eigenſchaft uͤbertra⸗ 
gen worden, 

und am nämlichen Tage wurbe Anton Reif e⸗ 
rer, feinem Geſuche gemäß, von dem Autritte der 
ihm Übertragenen Schullehrerd s und Organiftens 
Stelle zu Frauenharting dispenfirt, und diefelbe 
dem nach Schwahhaufen beftimmren Anton Hil⸗ 
leprand, verliehen. 


—— — 
Bekanntmachungen. 


E urs 
ber Baierifben Staatöpaplere 
Augeburg den 18. July 1822. . 
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Lands Aulckeun » 

Hypothek⸗ Anweiſ. + 

Lott. Looſe A-Da40/0 
“ ditoE-M a 40/0 


ditto unverzinsliche 


( Berfholenbeite : Erflärung. ) 

Nach fruchtlofem Ablaufe des, am 10, Der 
eember 1821, dem vermißten Soldaten Adam 
Ple$, Gumpfmällerfohne von Larsbach d. G., 
zur Anmeldung geſetzten dreymonatlichen Ter⸗ 
mines wird derſelbe hierdurch dffentlich als vers 
ſchollen etklaͤrt, und fein Vermögen demnach 
gegen Sicherheitsleiſtung feinen Geſchwiſtern 
ausgehaͤndigt. Den 12. July 1822. 
Abalgl. B: Landgericht Pfaffenhofen. 

Haindl, Randrichter, 


— — 





5350 
Verfieigerungem 


Aus guädigftem Auftrage ber Kbnigl, Regie 
rung des Sfarfreifes, Kammer der Finanzen, 
vom 6. LM: wird in Folge allerhächiter Eut⸗ 
ſchließung vom 4. May d. J. das dem Königl, 
Aerar eigenthiämliche, dent Gaſthofe bes Eh. 
Hapvard, angelegene-fogenannte Tobad'-Regies 
Gebäude in der Theatiner Schwabinger = Straße 
Nro. 1655. dem bdffentlichen Berfaufe, nad) dem 
über die Staats» Realitäten Verkäufe beſtehen⸗ 
den Normen ausgeſetzt. Die befonderen Bediu⸗ 
gungen bey diefer Veräußerung find: 

5) Daß der Känfer dad’ auf dem genannten 
Gebaͤude haftende Erwiggeld - Stapital von 

— 13006 fl. zur Verzinfung uͤbernehme. 
O Daß der Reſt des Kaufſchillings auf nor⸗ 
I piafmäßige Welle halb baar Bey der Ue⸗ 
— bergabe, halb in vorfchriftmäßigen Friften 

— und nımehmbaren "Smatöpapieren nebſt 
“pm verfallenden Zinfen berichtiget' werde, 
* = wogegen "bis zur zaͤnzlichen "Bezählung 

das Königl. Aerar das Eigenthumsrecht 
ſich vorbehält, und daß endlich 


5) das: beſagte Gebaͤude erſt mad) ertheilter 


Ratification des Briefes und mit dem 
Ziele Michaelis 1. J., an deu Meiſtbie⸗ 
tenden übergeben werden koune. 

Die Verfteigerung des mehrmal erwühnteh 
Tobad »Regies:Gebäuded, das der dortige Hause 
meifter vorpeiget, wird auf Mittwoch dyn 
zıten d. M. in den Vormittagsſtunden feſtge⸗ 
fegt, und wer zu Faufen geneigt iſt, zu dieſer 
Verhandlung hiermit, eingeladen. _ 

Den 10. July 1822, 


Kbn. Baier. ‚Stadtrentamt Minden, 
(3) > Aufihläger, Rentbeamter. 


— 


— 
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Zur Bildung der Gantmaſſe der Eliſabetha 
Huttler, Halmerinn zu Vaterftetten, wird der 
zum Kbnigl. Landgerichte Ebersberg gerichtöbare, 
and zum heil. Geift: Spitale in Miinchen erb⸗ 
rechtige Jtel Haimerhof zu Vaterſtetten, dem 
fentlichen Verkaufe untergeſtellt. 

Derſelbe beſteht in: 
0,06 Wohngebaͤude, 
29 14 Meder, 
5,85 Wieſen, 
14,64 Waldung; 
worauf nachſtehende Laſten ruhen: 


Ordin. Echarwerkgeld. . 1fl. Si—hL 
Jagd- 2,2 2. —riis ms 

‚ Brobbauernged +..,,,—: OD: „as 
Zutterhaber... + +... 8 105, — ® 
Holzgefänrtged . 45 30: — 8 
Mapyerichaftsfrift » -- + 2: Os, 6> 
» Bil: Gerfle 0,4 Be rı—s 
Haber2⸗ 20⸗— 8 

Sierer immplum B)o..0,in.de —⸗ 
nn.» b) ..—s 6, 5* 


Zum Berfaufe hat man 
auf den 14teu Auguſt, 


Morgens 10 Uhr. im Parodorf eine Tagesfahrt 


anberaumt. und wire — hierzu 
eingeladen. 
Auswärtige Haben fi & durch — und 
Bernibgens : Zeuguiffe. auszuweiſen. 
Den 4. July 182 
—— B. Landgericht Ebersberg. 
i Hoͤß, Landrichter.. 





Zu dem am 3i. May 1. J. ausgeſchriebenen 
Bräu-Unwefen und Oecononiie But ded Joſeph 
Sterzi in Läufer (Zink: BL. Br. XXV. S. 
427.) hat ſich noch‘ Fein’ Käufer gemelorts : ) 


ze 


„2 


Nach dem Untrage ber Gläubiger wird die 
nochmalige Verſteigerung dieſer Realitäten in 
Verbindung, oder einzeln 
: am Freptag ben 23ten Yuguft 1. J. 
Vormittags 9 Uhr vorgenonimen, wozu bie 
Kaufsluftigen eingeladen werben. 

Den 17. July 1822, . 
Kbnigl. 2. Landgericht Zaufen 
Kuttner, Landrichter, g 


“ Auf Andringen der Gläubiger wird das Au⸗ 
weſen des Johann Kainz, Zimmermeifterd in 
der- Börftabt Au, dffentlich verfteigert. 

Diefes UAnwefen beftehr in einem Wohnhaufe; 
nebſt Zunmerwerkſtaͤtte, an einem ſchoͤnen freyen 
Plage In der Vorſtadt Au entlegen, hat 7 wohn⸗ 
bare’ Logien mit dazu erforderlichen Kammern) 
gefchloffenen Hof ſammt Brunnen, eine Stals 
Jung auf2 Pferde und einen gemblbten Keller, 
| N Die Schaͤtzung ift 8000 fl. 

Die Ver ſteigerung geht am 1ten Auguſt 
1. J. von 9 bis 12 Uhr, in der Amtswohnung 
am: Lilienberge vor fih, wird aber die Ratifis 
sation vorbehalten. 

Aaufsluſtige, die nicht befannt find, haben 
ſich über Leumund und Wermdgen legal auss 
zuweiſen. Den-i. July 1822.- 

—Kodrig« B. Landgericht Minden. 
(3) 3 Steprer, Landrichter, 


Nachdem die am 12, Juny b. J. auf dad Ans 
weſen des Färbers Anogler in Pfaffenhofen, 
und einzelne Beftandtbeile desfelben gefchlagene 
Kaufsanggbote von ber Creditorſchaft nicht ‚ges 
nehmige werden find, fo wird gedachtes Unwe⸗ 
fen zum Verkaufe, im Ganzen oder theilmeife an 
den Meifibietenden neuerdings, aydgeboten, und 
ſich hinſichtlich des Beftandtheile und Laften des⸗ 
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felben auf die fruͤhere Uusfchreibung (Beylage 
zur Augsburger ordin. Poflzeitung vom 28. 
- May 1822. Nro, 127, und vom 30. May Nro. 
129., Münchner Ppolitiſche Zeitung Beylage zu 
Mro.124. S. 673., und Beylage zu Nro. 129. ©. 
702. , Surelligenzbl. für den Iſarkr. St. XAIL 
S. 333 und St. XXIII. ©. 387.) bejogen. 
Kaufsliebhaber werbe eingeladen ihre An⸗ 
gebote an den zum Verkaufe beflimmten Tage 
Mondtag den 5ten YUuguft b. $. 
Vormittags von 8 bis 12 und Nachmittags von 
2 bis 6 Uhr im dem Locale bed unterfertigten 
Adnigl. Landgerichts zu Protocol zu geben, 
Den 11. Zulo 1822. _ 
Kbuigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
@) 2. Lie. Halindl, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Citationen. 


Nachdem ſich uͤber das Vermoͤgen des Kbnigl. 
Baier. Chevaurx⸗Legers⸗Lieutenants, Herr Kle⸗ 
ment von Pellet, Schuld⸗ und Erbſchafts⸗ 
Differenzen ergeben haben, gedachter Herr Lieu⸗ 
tenant aber feit dem legten Feldzuge 1813 nach 
Mußland vermiße wird, fo ergeht an denſelben 


oder ſeine allenfalls noch unbelaunte Erben die 


Aufforderung, ſich in Zeit von fe chs. Monaten 
a dato dieforts zu melden, und ihre Rechte zu 
 sermahren, als außerdem nach Vorſchrift ber 
Geſetze weiter verfahren werben würde, 

Den 8. July 1822. 
R. BrKreidsu. Stadtgericht Landöhut, 
— J. — Direetor. — 


Dominicus Graf, gebirtig zu Hochenleiten 


d. G., feiner Profeßion ein Bräufnecht, ift feit 
37 Jahren auf der Wanderfchafe abweiend, ohne 


— — 
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daß man bon feinem Aufenthalte, Leben oder 
Tod etwas tn‘ Erfahrung-bringen konnte. 
Auf Anrufen feiner Verwandten, wird ber: 
felbe , oder deffen rechtmäßige Erben aufgefork 
ert, — 6 Monaten bey unterzeichnetem 
Koͤnigl. Landgerichte perſoͤnlich ſich zu ſtellen, 
oder von ihrem Aufenthalte Nachricht zu geben, 
außerdem; die Verſcholleuheits⸗Erklaͤrung eins 
tritt „mb mit feinem Wermbgen, beftchend In 
400 fl. Heirathgut und 43 fl. Erbibeil, nad 
ben beftehenben Geſetzen wird verfahren werben. 
- Den 16. Zuly 1822. Ru 
Kun. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
(3). 1. v. Haaſi, Landrichter. 


Mathias und Juliana Meudecker, Außer 
ten den gemeinfchafrlichen” Wunſch, ihr hierher 


erbrechtebares Tafern Wirth: Auwefen, zu Berg: 


ham bey Marfl, mit Vorbehalt der Geuehml⸗ 
gung, dem dffentlichen Kaufe im Verfteigerungs: 
Wege unter ämtlicher Leitung auszuftellen; und 
haben zugleich eine _Commiffien zur Ziquidirung 
ihrer Paffiven beantragt, 

3u biefer Verhandlung iſt ein Termin auf 
..u deu 2oten Zuly h. 3. Vormit⸗ 

ags 9 Uhr feſtgeſetzt. 

Saͤnmtliche, ſowohl bekannte, als dermal 
noch unbekannte Gläubiger werden daher auf⸗ 
gefordert, an obigem Tage eutweder in Perſon, 
oder durch hlnlaͤnglich Bevollmaͤchtigte im hie⸗ 
figen Amtslocale zu erſcheinen, mit dem Bey⸗ 
fagen, daß die Nichterſcheinenden, die aus ih⸗ 
rem Saumfale allenfalls entſtehenden nachtheis 
ligen Folgen ſich ſelbſt zufchreiben mäften. 

Am uämlichen Tage werden auch Kaufs: 
luftige bierortö zu erfcheinen eingeladen, und 
die Kaufsberingniffe vernehmen, nadıdem fie 
ſich Äber Lenmund und Zaplungsfähigkeit, dann 
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allenfalls Entlaffung, don ber ' ge 
feit, legal ausgewieſen ‚haben werden. 
Den 18. Juny 1822. 


lich v. Berche miſches ne 
— Iter Claſſe Haiming. 


@) 5, Aichhoͤrn, Patrimonialrichter. 


Sofeph' Hußenthaler, Mure's Vauers: 
Sohn vom Boldern, und Soldat des Abn. Baier. 
Hten Pinten-Infanterie-Regiments, wird feit ben 
fuffiihen Feldzuge (1812) vermißt. 

AAuf Anufuchen ſeiner Anvenwandten, um 
Aus folgung feines in 350 fl, beſtehenden Ver⸗ 
mogens, wird Joſeph Huͤtzenthaler, ober 
deſſen allenfalffige Lelbeserben aufgefordert ), 
binnen ſechs Monaten a dato von feinem 


Leben und Aufenthalte zuverläßige Nachricht » 
- auber gelangen zu laffen. Den 1. Juny 1827, 


K. B. Graf Seiboltédorfiſches Patris 
monials Geridt Niederaigbad 
im K. Landgericht Landshut, 

(3) 3. Staudinger, Gerichtöhalter. 


Amorsifationss Deeret. 





Zu Solge Amortifarions: Decrets de ‚20. 
November 1321, wurde bieher, der auf, 2000 fl. 
lautende Caſſaſchein des Zwanzigerſchen Geſchaͤfts⸗ 
hauſes zu Nürnberg, ddo. 9, November 1801, 
nicht vorgewicfen; daher diefe Urkunde auf Uns 
sufen der Charlotte Freyinn von Oberfamp r 
welcher hiervon die Summe ven B75 fl. erbei⸗ 
genthuͤmlich zufielen, hiermit für braftlos er⸗ 
tlaͤrt wird. Den 9. July 1822, 


K. B. Kreis-u Stadtgericht Muͤnchen. 


Graf v. Rechbe 18, Director. 
2 ayder. 


1 


Nihtamtliher Artifel 


Litterariſche Ankuͤndigung. 
"Weber das jängft erſchlenene Hupothefengefeg, 
und die Priorirätsorbuung vom 1. Juny l. J., 
bat der Unterjeichnete ein vollſtaͤndiges alpha⸗ 
betifches Gegenſtands⸗ und Sad) : Regifter ges 
fertigt, und ift Willens, ſolches, da e# allen 
mit diefen Gefchäften beauftragten Beamten und 
Rechtsanwälten fehr zur Erleichterung des Nach⸗ 
fchlagens dient, abdruden zu laffen, wenn nur 
immer auf dem bierzu gewählten Subferiprionds 
wege die dazu noͤthigen Roſten gedeckt werben 
fonnen. j 

In diefem: Falle. ift der Plan gefaßt, dad 
vollſtaͤndige Hypothelen⸗ Prioritäts. und Eins 
fübrungögefe mit den darin angeführten Bey⸗ 
lager auf gutes Schreibpapier und in einem 
folyen Quart: Formar ; porandruden zu laſſen, 
daß allenfalls Künftige Abaͤnderungen, Erläutes 





zungen oder Zufäse in den Gefehen fuͤglich am 


Rande bemerfer werden kbunen. 

Das Ganze wird bey einer zureichenden Ans 
zahl von. Subſcriheuten nicht höher als rf. 
bis: 2 fl. 30 Er. zu ſtehen fommen. 3. "° 

Man kann ſich deßhalb unmittelbar, Ents 
ferntere aber in franfirten Briefen „ an den uns 
terzeichneten Herause geber wenden, und, went 
biefer Gedanfe nicht unwillkommen ift, fo farm 
auch als bald mit dem Werke angefangen 
werden. 

Minden den 15. July 1822. 

Weber, Rogge. Ser 
dermal bey der Königl- Minikertai » Liquls 
dations:Eemmiffion der Forderungen am 
 Eranfreicd,. 


c Nebſt einer Beylage, die Schranuen- Anzeigen beiseffenb- ) f 
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XXXI. Stüf, Muͤnchen den 31. July 1822. 





Amtliche Artikel. 





(Die Preife:Vertheilung an der Hebammen Schule 
zu Münden für dem I. Lehtlurs des Jahres 
1827 betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


achten ber erfte dießjährige vier monats 
liche Lehrcurs für die Hebammen: Eandibatins 
nen aus dem ars Ober » Unterbonau = und 
Regenkreife an ver biefigen Hebammen: Schus 
le. und Gebähr- Auftalt, dem erfien Maͤrz ers 
dffinet , 
Privat > und dffentliben Hauptpruͤfung am 
4tem July mit der Preife « Vertheilung ge: 
fhloffen worden iſt; fo werben gegenwärtig 
die Namen derjenigen. drey Wuͤrdigſten, wels 
che mit dem allergnädigft bemilligten Preiſen 
unter 55ig. geprüften Schülerinnen beſchenkt 
wurden, ſo wie derjenigen ausgezeichneten, wel- 


che zugleich: mit den. obigem drey Preife =. Träs . 


gerinnen Preifes Bewerberinnen: paren:,. * 
dfentlihen Kenntniß gebracht: 


und nach vorgängigen mehrfältigen- 


Erfte Preißträgerinn: 

Theres König, K. Rechnungs : Revifors- 

Wittwe von Paßau im Unterbonaufreife, 
Zwepte Preisträgerinn: 

Sibilla Meifter, Schneidermeifterd: Gut; 

tinn von Nördlingen, im. Rezatkreife, 
Dritte Preisträgerimn: 

Katharina Buch b eck, Babders: Gattlum von 
Fuͤrſtenzell, K. Landgerichts — im Un⸗ 
terdonaukreiſe. 

Dieſen folgen aumächft fünf ausgezeichnete 
Schuͤlerinnen: 

I. 

Klara Pellernraier, Landarztens⸗Gattiun 
von Planfiterten, K. Landgerichts Beilngries im 
ER 

I. fc 

Anna Obermaier,. Glaferötochter von 
Neubaus, K. Landgerichts Griesbach im Unters 
donaukreiſe. 

IT, 

Eonftantia Nißl, Strumpfmirferss Tochter 

von. Altenditing im: Unterdonaufreife. 


(38) 
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IV, 

Ama Schwabensberger, Vaͤckers⸗Toch⸗ 
ter von fen, geprüft für den Diftriet Oberföllns 
bad, im Laudgerichte Landshut , im Iſarkreiſe. 

/ V. 


Theres Bromberger, Floßmanns- Toch⸗ 
ter von Wolfratshauſen im Iſarkreiſe. 
Muͤnchen den 19. July 1822. 
Kbn.Baier Regierung desIſarkreiſes. 
Kammar bed Innern. 
Ju Abwefenheit des K. Regierungd- Präfidenten, 
d. Hofſtetten, Director, 
Miller, Sec. 


’ An 
fämmtlie Eonfcriptionds Behdrden 
bed Iſarkreiſes. 


(Die Cinftands » Sapitalien und Pupillen « Gelder 
der Mititärr Verfonen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Unter Bezugnahme auf die allerhbdhfte Ver⸗ 
ordnung vom 31. Dctober 1819. ©. 1082. im 
bezeichneten Gegenftande, werden fjämmentliche 
Eonfcriptions Behdrden des Kreiſes auf das a. h. 
Refcript vom 24. Zuny 1. J. (Regierungs : und 
Intelligenzbl. 1822, S. 684.) hiermit insbefon: 
dere aufmerfjam gemacht, nach welchem die Eins 
ftands » Gapitalien der Militärpflicytigen , in fo 
ferne fie nach, eben erwähnter Verordnung bey 
ben Schuldentilgungs =» Eaffen angelegt werden 
miüffen, auch für die Folge noch gegen Verzin⸗ 
fung zu fünf vom hundert ausnahmsweiſe über« 
nommen werben. 

Minden den 23. Yuln 1822. 
Kon. Baier. RegierungdesIſarkrelſes. 
Kammer bes Innern. 

In Abweſenheit des K. Regierungsd-Präfidenten, 


v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 
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Baruung. 


(Die gepreften Wiener Frauenzimmer : Hüte bes 
treffeub, ) 

Es werden feit einiger Zeit fogenannte Wie: 
nersPatenthilte oder gepreßte Barchenthiite für 
FSrauenzimmer dahier in großer Zahl verkauft, 
beren Tragen nah dem auf forgfältige Unter» 
ſuchungen geftägten Urtheile des Kbnigl. Ober: 
mebdicinals Eollegiums für bie Gefundheit ges 
fahrbringend ift. 


Die Maffe diefer Hüte befteht nämlich aus 
Baummollenzeug, welches durch eine Miſchung 
son Kremierweiß ( Bleyweiß) und verſchiedenen 
anberı Farben durchgezogen wird: Die Politur 
und den Druck erhalten die Platten durch ſtar⸗ 
kes Preffen. 

Das Blepweiß wird indeffen durch das Prefs 
fen felbit mir Hilfe der Mebenden Stoffe, im 
bem Zeuge nicht hinreichend befeftiget; das ſelbe 
trennt fich nicht allein bey der geringften Ers 
ſchuͤtterung durch Abftauben von dem Hutftoffe, 
fondern Idfet ficy auch bey jeder Benetung eben 
fo leicht auf, und kann bey dem Herabfallen 
auf den Hals, oder in Speifen und Getränfe 
eine Bleyvergiftung herbenführen. 


Es find bereits Erfahrungen barüber ges 
fammelt, daß bey dem Zufchneiden und Nähen 
ſolcher Kite durch den Bleyweißſtaub Unpäß- 
lichkeiten erzeugt wurden. 

Man findet ſich daher verpflichtet, das 
Publicum auf die Nachtheile aufmerkfam zu 
machen, welche dad Tragen der bezeichneten 
Patenthiite für die Geſundhelt bringen kann, 
und vor deren Ankauf Jedermann zu warnen. 

Säimmtliche Pollzey⸗ Behdrden ab:r werden 
beauftragt, bie allgemeine Bekanntmachuug 
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diefer Warnung in Ihren Amtsbezirken ſich bes 
fonders angelegen feyn zu lajien. 

München den 30. July 1822, 
Kon.Baier.Regierung des Ifarkreifes. 
’ Kammer bed Innern. 

In Abwefenheit des K. Regierungs- Präfidenten, 
v.Hofitetten, Director. 
R d ſch Secr. 





Dienftes » Motrizen, 





"Seine Majeftär der Kbnig haben am 
18. July d. J. die Pfarrey zu Rechtmehring, 
Landgerichts Mafferburg, dem bisherigen Pfars 
ger zw Attl, im nämlichen Landgerichte ,„ Pries 
fir Emanuel Kronaft, und die dadurch ers 
fedigte Pfarrey zu Mel, dem Prieſter Berns 
hard Maier, Erconventualen des aufgelbös 
ten Klofters zu Weyern und bdermaligen Coos 
perator zu Neufirchen, Landgerichts Miesbach, 
verlieben; auch am nämlichen Tage die von 
bem K. Kämmerer Joſeph Freyherrn von Rufe 
fin, für den Euratpriefter zu St. Johann dahier, 
Mriefter Perer Lemming, auf bas Baron don 
Ruffintfhe Benefizium ausgeftelte Präfens 
tation beftätiget. 


Seine Konigl. Majeltät haben am 
23. July die Pfarrey zu Ofterwall, Landgerichts 
Pfaffenhofen, dem Priefter Joſeph Miller, 
Caplan in Eiting , Landgerichts Erding, verlies 
ben, und am nämlichen Tage genehmigt, daß 
auf das Pichlerifhe Beneficium in der Stadts 
Pfarrkirche zu St. Georg in Freyfing, der Ers 
religiod des aufgeldsten WBenedictiner + Klofterd 
zu Merten, Priefter Maurus Gandersho:- 
fer von dem Herrn Erzbifchofe zu Minden: 
Brevfing, Freyherrn son Gebſattel, ernanut 
werde, 
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Dei Gemeindebevollmädhtigte der Stadt Frey⸗ 
fing, Jofepy Schiltauer, Handelömann, iſt 
wegen fechzigjährigen Alters auf Verlangen ent: 
laffen, und die dadurch erledigte Stelle im Ges 
meinde = Ausfchuße Dem Erſatzmanne, Joſeph 
Poſch, Bädermeifter übertragen worden. 








Bekanntmachungen. 


Curs 
der Balerifhen Staatbpapltere. 
Augsburg den 25. July 1822. 





Briefe. Geld. 
— — — — 


87 
995 


Obligationen a 40/0 
ditto a 50/0 
Land s Unlehen 


Hypothek — Unmelf. * 


Lott. Looſe A-Dä4ofo 
ditoE-M a 40/0 


ditto unverzinsliche 


Werfleigerungen 


Aus gnaͤdigſtem Auftrage der Koͤnigl. Regler 
rung des Sfarkreifed, Kammer der Finanzen, 
vom 6. I. M. wird in Folge allerhbchfter Ente 
ſchließung vom 4. May d. J. das dem Kbnigk 
Aerar eigenthiimliche, dem Gaflhofe des Eh 
Havard, angelegene fogenannte Tobad: Regie 
Gebäude in der Theatiner Schwabinger „Straße 
Pro. 1655. dem bffentlichen Berfaufe, nach den 
über die Etaard» Realitäten Verkäufe beſtehen⸗ 
ben Normen autgefegt. Die befonderem Bedin⸗ 
gungen bey diefer Veräußerung finds "- 

3”) 
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1) Daß der Käufer dad auf dem genannten 
Gebaͤude haftende Erwiggeld : Kapital von 
12,000 fl. zur Berzinfung übernehme. 


2) Daß ber Reft des Kaufichillings auf mor: 
malmaͤßige Weife halb baar bey der Les 
bergabe, halb in vorfchrifimäßigen Friften 
und annebmbaren Staatspapieren nebft 
den verfallenden Zinfen beridjtiger werde, 
wogegen bis zur gänz'ichen Bezahlung 
das Königl. Aerar das Eigenthumsrecht 
ſich vorbehält, und daß eudlich 


57 das befagte Gebäude erft nach ertheilter 
Ratification des Briefed und mit dem 
Ziele Michaelis 1. J., an den Meiftbies 
tenden übergeben werden fbnne. 


Die Berfteigerung des mehrmal erwähnten 
Toback⸗Regie-Gebaͤudes, das der dortige Hauds 
meifter vorzeiget, wird auf Mittwoch den 
zuten d. M. in den Vormittagsftunden feltges 
fest, und wer zn Faufen geneigt ift, zu diefer 
Verhandlung hiermit eingeladen. 

Den 10. July 1822. 


Koͤn. Baier. Stadtrentamt — 
G) 3 Aufſchlaͤger, Rentbeamter. 


In Gemaͤßheit hoͤchſter Entſchließung der 
Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
der. Finanzen vom 22. Juny I. J., wird vom 
unterzeichneten Amte der Berlauf bes bben 
Humpelhofes zu Gronsdorf, Steuerbiftricts 
Feldkirchen, beftchend in 44 Tagw. 70 Decim. 
Weder und oO Tagw. 83 Decim. Wiefen, nady ven 


Beſtimmungen der allerhöchiten Normal sBers 


ardnang vom 50, Sept. 1811, und zwar theil 


weife plus lictando am Mondtag den 26tem. 


Auguſt 9.5, im Wirshshaufe zu Riem, More 
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‚ gend um 10 Uhr vorgenommen, wozu Kaufs— 


Iujtige hlermit eingeladen werden. 
Den 10. July 1822. 
Königl. B. Landrentamt Münden. 
Skheffer, Reutbeamter. 





Der zum Königl. Univerfitätd »Fonde Lands: 
Aut leibrechtige halbe Lexenbof zu Oberdieng 
d. G., wird hiermit, da am erſten Verfteiges 
rungstäge Fein Anbot gemacht wurde, zum 
jiweuten Male zu Kauf an ven Meiſtbietenden 
ausgeſchrieben. 


Die Verſteigerung wird am Mittwoch 
den Wten kuͤnftiger Monats Auguſt hier 
am Gerichts⸗Sitze vorgenommen werden. 

Das Anweſen beſteht: 

1) in dem neugemauerten Wohnhauſe mit 
Dferdftal und Wagenremiß unter einem 
Strohdache, in einen gemauerten Vieh— 
falle und hölzernen Eradel, dann gemaus 
ertem Badhaufe, 

2) inı$ Tagw. — Decim. Gartengrund, 
»46 » 56 » Meder, und 
»28 » 85 » Miefen. 

Zerner find bey dem Anweſen? 

a) Die zum Rduigl. Rentamte Erding frey⸗ 

ftiftige Hirmmiefe A ı Tagw. 89 Decim., 

b) 3 Tagw. 29 Decim. ludeigene Gemeinds⸗ 

Theile, 
€) 49 Decim. ludeigene, jebod zur Ge 
meinde DOberdieng zinsbare Aecker. 
Abgaben: 

Steuerfimplam » +. +. » Of. 55.45 

Stift - 12 10 —2 

Kuͤchendientt435 


2 — 2 
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Getreiddienſtkorn: 

6SH.4 My. 2WBl. 2Syl. ä 54 fl. 10%. — HL. 
8 Schfl. 3 Big. Haber 3 om—n 
Sharwerfgl .. 9 —— 
Dorfpäber u.dgl.» » 27501 —» 
Gilt ». ob em BB» Gr 

Fixirte Gemeindsabgabe ı Schfl. 1Mtz. 2 Dig. 
Haber. 

Zugleich werden alle biejerigen, welche an 
die Beſitzer dieſes Anweſens, die Klement 
Adlbergerſchen · Eheleute irgend eine Forderung 
zu machen haben, aufgefordert, ſolche binnen 
4 Wochen Hier rege za machen, außerdem fie 
bie entitehenden Recheoaachtheile fich ſelbſt zu⸗ 
fhreiben muͤßten. 

Den 20. July 1622. 
Koͤnigl. B. — Erding, 
v. Inama, Landrichter. 


Nach dem Untrage der. Erben, wird auf 
Requifirion.des Koͤnigl. Kreiss und Stadtgerichts 
in Münden, der Rüdlaß des verfiorbenen 
Pfarres, Joſeph Staudacher von Salzburg: 
hofen, beftehend 

a) aus Zimmers und Küchen: Einrichtung aller 
Urt, worunter ſich verſchiedene Geräthe 
von Silber, Nupfer,. Meifing .. 3ian, 
Eifen, Porzellain und von Tifchlerarbeit, 
dann Uhren, Büder, Spiegel,, Betten, 
kein Bett: und Tiſchwaͤſche, Kleidungs⸗ 
ftüde, Leinwand und Garn befinden, 
‚.b) aus. Buͤcheru, befonders für — 
‚und Chriſtenlehr⸗Geſchenben, 


9 aus Oeconomie, Haus⸗und — 
Fahrniſſen aller Dirt, einigem gearbeites 
ten Leber, 


 d) aus Hornvieh und Pferden, dann 
0) aus bedeutenden Onantitäten von Getreide, 
Sutterep und Stroh, 


— — — 
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gegen gleich haare Bezahlung an den Meißbiss 
vendenbffenslich verfleigert. 

Die‘ Werfteigeuumg geſchieht im pfarrhofe 
zu. Salzburghofen d. G., beginnt am Monds 
tag den 19ten Auguſt el. J., WVormittags 
um 8 Uhr, und wird an den folgenden Tagen 
dis zm Vollendung fortgeſetzt. 

“Man bringt diefelbe hiermit zur dffemtlichen 
Kenntnif, und ladet N zur Erfipeiz 
nung ein, 

Deu 25. Zuly 10m, 
Köntgl. 8, Landgericht laufen 
Sn Abweſenheit des K. Landrichters, 
Paulus, Er. Mi. 


Am Monbtag den Zbten bed künftigen 
Monats Auguft, unddie darauf folgenden Tar 
gen, werden Bormittags von 9 bis 12 Uhr, und 
Nachmittags von 2 bis 6 Uhr in dem, Pfarr⸗ 
hofe zu Hbelwang,, die von dem verforbenen 
Praͤlaten zu Baumburg, und Piarser zu Hdsl⸗ 
wang, Franz Lindemann zurüdgelaffene 
Mobilien, beftehend aus Prätiofen, worunter 
fih ein mit Silber platirter Paftoral: Stab 
mit filbernem Bogen und Verzierungen, ein 
mit guten Steinen befegtes Kreuz (Pertoral) 
mit einer filbernen und vergoldeten Kette, dann 
ein jchöner filberner Kelch befindet, Zinn, Ku: 
pfer, Meffing, -Bleh = und Küchengefcirr, 
Poreellain, Berten, Leinwand, Lein- und Bett⸗ 
wäfhe, Spiegel, Commodkaͤſten, Canape, 
Seſſeln amd anderes Schreinwerk, Mannekleider, 
Bücher, Pferde, Hornviche, und andere Haus⸗ 
und Baumans fahrniſſe, an den Meiftbietenden 
dffentlich gegen fogleich baare Bezahlung verftels 
gert, woben zugleich vorläufig beftimme wird, 
daß am Dienſstag den 27ten Auguft, 
unter andern das Silber und die Prätiofen, und 
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allenfalls auch Zinn und Aupfergefcirre, dann 
Leinwand , auf folgenden Mittwoch den 
Witen Auguſt, aber vorziglih das Viehe 
und die Deconomie » Einrichtung zur Werfteiges 
rung gebracht werben wird, 

Kaufsliebhaber werden demnach eingeladen, 
ſich am obenbeſtimmten Tagen und Stunden, 
im. Pfarrhofe Hdslmang einzufinden, und das 
Weitere abzuwarten. 

Den 24. July 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Troſtberg. 
Ganghofer, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Nachdem ſich über das Vermoͤgen des Konigl. 
Baier, Chevaur-Legers-Lieutenants, Herr Ale 
ment vom Pellet, Schuld: und Erbfchafrss 
Differenzen ergeben haben, gedachter Herr Lieus 
tenant aber feit dem letzten Feldzuge 1813 nad) 
Rußland vermißt wird, ſo ergeht an denſelben 
oder feine allenfalls noch unbekaunte Erben die 
Aufforderung, ſich in Zeit von ſechs Monaten 
adato dieſſorts zu melden, und ihre Rechte zu 
verwahren, ald außerdem nach Vorſchrift der 
Geſetze weiter verfahren werden wuͤrde. 

Den 8. July 1822. | 
K. B. Kreisen. Stadtgeriht Landshut. 
3.0. Hedel, Diretor. 
(3) 2 


Mathias Burkart, Bid in Waging, hat 
fo viele Schulden, welde den Erlds aus feis 
nem Anwefen wahrfcheinlich überfteigen. 

Es werben demnach 
1. 
fänmttiche, Gläubiger des Mathias BIER 
hiermit aufgefordert ; 


Stark. 





—— ñ— — — 
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a) zur Mumeldung ihrer Forderungen und 
deren gehbriger Nachreeifung am Diends 
tag den 2oten Auguſtel. J., Bor: 
mittags 8 Uhr auf der Poft in Waging 
bey der landgerichtlichen Commiſſion zu 
ericheinen, indem das Nichtericheinen die 
Ausfhließung der Forderung zur Folge 
bat. 
Zugleich wird 
b) eine guͤtliche Verhandlung diefes Schul⸗ 
ben» Wefens verfucht werden, deßwegen 
die micht perſonlich Erfcheinenden ihre 
Abgeordneten hierauf zu ermaͤchtigen haben. 
il. 
Am naͤmlichen Tage Nachmittags? Uhr 


wird bad Anweſen des Mathias Burfart, 


welches: 
a) in einer ‚zum Pfarrwiddum in Waging 
grundbaren Behaufung mir Stadel und 
Stallung, 
" by' realer Bäden : Gerechtigkeit, 
e) in einem Irich (mehreren Grundftüden ) 
und 
d) einigen Mobiliarfchaften beſtehet, 
bifenslich verfteigert, wozu die Kaufsliehhaber, 
mit Zeugnifien über Vermoͤgen, Gemwerbs: Kennt: 
wid und gute Aufführung, eingeladen werben, 
Den 18. July 1822. / 
Kdnigk DB. Landgericht Laufen. 
Kuttner, Lanbrichter. 


Auguſtin Fuß, Schweigers⸗Sohn von Eprens 
gelsbach, Gemeiner des KAbnigl; Baier. erften 
Ehevauxlegerd «Regiments, wird feir dem Feld⸗ 
zuge nah Rußland im Fahre 1812 vermißt. 

Auf Anfuchen der naͤchſten Verwandten des⸗ 
felben wird nun benannter Auguſtin Lug, oder 
deſſen allenfallfige rechtmäßige Descendenz hier⸗ 
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mit vorgeladen, binnen ſechs Monaten fi 
hlerorts zu melden, und fein in 2551-fl. 49 tr. 
q pf. beftenendes Vermögen in Empfang zu 
nehmen, widrigenfalls derſelbe für verſchollen 
erHlärt, and obiges Vermoͤgen am die naͤchſten 
Verwandten gegen Caution uͤberlaſſen werben 
wird. Den 21. May 1822; 
Königl. BD. Landgeriht Schongau. 

(3) 2. Wirth, Landrichter. 





Johann Baptift Walfer, gebobren im 
Fahre 1787, zu Erling biefes Gerichts, wels 
ther als Gemeiner beym ehemaligen Leibregi⸗ 
mente ftand, und mit der Koͤnigl. Baier. Armee 
im Fahre 1812: nad Rupland marfchirte, ift 
ſeit diefer Zeit vermißt. 

Indem num die nächte Verwandtſchaft des⸗ 
felben, um Aus antwortung des in 100 fl. beites 
benden Aelternguts, die Bitte ſtellte, fo wird 
j HohannBaprift Walferaufgeforderr, fi) Binnen 

ſechs Monaten 
um fo ficherer bierorts zu melden, als außer 
dieſem fein Vermögen den Befrenndten gegen 
Eaution autgefolgt werben wuͤrde. 
Den 17. Jump 182%. 
König. B. Landgericht Starnberg. 
(3) 2. v. Barth, Randrichter, 





Sebaftien Ruhedorfer, Bauersſohn von 
Buchendorf d. G., geboren am 19. Jänner 1779, 


welcher beym K. B. ıften Linien-⸗Jufanterie⸗Re⸗ 


gimente Kdnig als Soldat diente, marfdirte 
mit der 8. B. Urmee im Jahre 1812 nad Ruß⸗ 
land, und fam bisher nicht zuruͤck. 

Da nun die naͤchſten Verwandten beöfelben 
um Ausfolglaſſung des im gr fl» beſtehenden 
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älterlihen Vermoͤgens dahler die Witte elften; 
fo wird genannter Sebaſtian Ruhedorfer 


hiermit aufgefordert , binnen 
6 Monaten 


um fo gewiffer ſich hierorts zu melden, indem 


fonft deffen Ruͤcklaß ben Befreundten gegen 
Eaution ausgefolgt werben wird. 
Den 1. Julg 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Starnberg. 
(5) 1. v. Barth, Landrichter. f 





Es haben mehrere Gläubiger der Mathias 
Mayeriſchen HYuberbauerd : Eheleute zu Fries 
dorfing d. G. Forderungen bey Gericht augemel⸗ 
bet, welche die Schulöner nicht bezablen zu 
können erflärten, und da ſich ber Gage nad 
eine Ueberfchuldung befagter Eheleute, und in 
der Folge Verluftögefahr ergeben fell, fo fchritt 
man unterm 3. v. M. zur fämmtlichen gerichts 
lihen Vermdgensfhägung, und Aufnahme ber 
gefammten Schuldenlaſt vorgenannter Eheleute. 

Dabey ergab fich zum Refultate, daß die 
von den Schuldnern angezeigten Paſſiven die 
Vermbgensfhägung fhon um ein Namhaftes 
überfteigen, und weil die ſchuldneriſchen Ehe⸗ 
leute hiernach erflärten, daß fie Feine Zeit be⸗ 
nennen koͤnnen, binnen welcher fie alle ihre 
Gläubiger mit ihren Forderungen ohne Abgang 
zu befriedigen im Etande ſeyn werben; fo wurde 
unterm NHeutigen nach Cap. 18. $. 13. der Ges 
richtsordnung befchloffen,, ſaͤmmtliche Gläubiger 
der Mathias Mayerifhhen Huberbauerd,Ehes 
leute vorzuladen, ihre Forderungen zu Protocol 
aufzunehmen, um wo moͤglich ben gefammten 
Paffioftand berzuftellen, demfelben entgegen 
den. ſaͤmmtlichen Vermoͤgensſtand ber fchuld« 
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nerifihen Eheleute, und dad Quantitative. bes 
ſich hiernach zeigenden Deficiss vorzulegen „ und, 
zu erbffnen, ſonach ihmen ihre Erklaͤruug abzus 
verlangen, ob. fie frenmillig zu. Nachläffen ſich 
verfichen, und auf Friftenzahlungen. eingehen, 
oder aber, oh nach Umſtaͤnden das Gantverfah- 
ren einzutreten: habe, 


Es werden daher alle fowohl dem Gerichte 
bereits befanntew,. als unbefannten. Gläubiger 
der Math. Maperifchen Huberbauers⸗Eheleute 
hiermit vorgeladen, ih Samstags ben 1Ttem. 
nächfttinftigen Monats Auguft, Morgens 9 
Uhr in dem Gefchäftsfocale des unterfertigten 
Königl. Landgericht, entweder Ih Perfon, oder 
durch hinkaͤnglich bevelhinächtigte Wertreter zu 
dem obem genannten Enbzwede, und zwar uns 
ter dem. Präjudiz einzufinden, daß die Nichts 
erfcheinenden den: Beſchluͤſſen des erfcbienenen: 


größern Theils der Gläubiger bengefellt: werben. 


Den 13.. July 1822. 
KAdnigl. B. Landgericht Tittmoning. 
Schmidt, Landrichter. 





Dominicus Graf, gebürtig zu Hochenleiten: 
d. G., feiner Profefion ein Bräufnecht, ift feit 
37 Fahren auf der Wanderfthaft abweſend, ohne: 
daß man von- feinem Aufenthalte, Leben ober. 
Tod, etwas. in Erfahrung, bringen. Fonnte.. 
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Auf Anrufen feiner Verwandten, wird. bers 
felbe;, oder deſſen redhtmäßige Erben aufgefors 
ert, binnen 6 Monaten bey unterzeichnetem 
Koͤnigl. Landgerichte perſoͤnlich fich zu ftellen, 
oder, von- ihrem Aufenthalte Nachricht zu geben, 
außerdem. bie Werfchollenheits > Erklärung. eins 
tritt, und mit feinem Wermbgen, beitehend in 
4OO fl. Heirathgut und. 43 fh Erbtheil, nad 
den beſtehenden Geſetzen wirb verfahren werben. 

Den 10. Zuly. 1822. 


Koͤn. B. Landgekicht Wolfratshaufen. 
(3) 2. ©». Haaſi, Landrichter. 





Amortiſations⸗Decret. 


Eine bey dießſeitigem Landgerichte von dem 
Waͤſcher Bartholomaͤ Dagn aus der. Vorſtadt 
Au, dem Melberhelfer Mathias Hirſchbold 


unterm 24. September 1810, auf 100 fl. errich⸗ 


tete Schuldobligation iſt zu Verluſt gegangen, 


Der Inhaber: diefer- Schuldurfunde wird dem⸗ 
nach aufgeforbert,. diefelbe innerhalb eines ſechs⸗ 
monatlichen: Termines bierortö- vorzumeifen,, wis 
drigenfalls fie für kraftlos erklärt. werden wird, 

. Den. 23. July, 1822.. 

Königl. B.Landgeriht- Münden. 
(3). 1. &teyrer,. Laudrichter. 
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Baieriſcheo 


Iſarkreis. 


eo 


—— —— — — “ — 
XXXU. Stüd, Münden ben 7. Auguſt 1822. 


a — — — 


Amtliche Artikel. 





(Die Etledigung der Pfarrey Haufen betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Di durch die Beförderung bes lebten Bes 
figers erledigte Privat: Patronats:Pfarrey Haus 


fem, welche jedoch gegenwärtig Sr. Kdnigl. 


Majeftär zu beſetzen zuſtehet, liegt im der 
Didced Augsburg, im Wahldecanate Schwab⸗ 
haufen zu Geltendorf, und im Koͤnigl. Lands 
gerichte Landsberg. Im Umfreife von 13tel 
Stunden enthält fie eine Schule und 217. See 
len, welche der Pfarrer allein paftorirt. 

Das Einkommen desfelben beſtehet mach 
der revidirten Faſſion in 391 fl. 594 fr, Die 
Yutgaben in 46 fl. 2% fr., unter biefen legte; 
rem befindet ſich eine jährliche Bauausfigfrift 
von 20 fl- 

Auch wird bemerkt, daß in Anſehung ber 
Baureparaturen dad befondere Verhältniß bes 


ſtehe, daß felbe zu (tel) Dreyviertheilen von 


dem -Pfarrer in Geltenborf getragen werben 
muͤſſen, dagegen der Pfarrer von Haufen ver 





bunden ift, jährlich 5 fl. darauf zu verwen 
ben... - München den 31. July 1822. 
Kdn.Baier.RegierungbesSfarkreifes, 


Kammer des Innern 
In Ubmwefenheit des K. Regierungs: Präfi identen, 
v. Hofttetten, Director. 
Milier, Secr. 


. —— des heil, Geiſtbenefic iums in Steps 
Am Namen Deiner Majeftät des Königs, 
Das durch die Befoͤrderung des letztern 
Befigers erledigte Spitals Beueficium zum heis 
ligen Geift in Freyfing , liegt in der Dibdcefe 
des Erzbischums Münchens Freyſing, im Dis 
canate und im K. Landgerichte Freyſing. 

Die Verbindlichkeiten des Beneftciaten befte: 
hen in der. Lefung von drey Meſſen woͤchentlich; 
die Renten in 260 fl. jaͤhrlich, auf denen, außer 
den gewöhnlichen Staats: und Dibrefan: gaften, 
keine beiondere haften. 

Minden den 30. Yuly 1822, 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 


Kammer ded Innern. 
In Abwefenheit des K. Regierungs: Präfidenten, 
v.Hoffterten, Director, 
v. R üb t, Regg. Eone, 
(39) 


> 


555 


Schul⸗ und Kirchen⸗Dienſte-Erle— 
digungen. 





Die Echullehrers⸗ Meßnuers⸗ und Organiſten⸗ 
Stelle zu din 9, K. Landgerichts Miesbach, 
ift erlediger. Es iſt damit ein Einfommen von 
jährlichen 200 fl. verbunden. Die Bewerbuns 
gen um dieſe Stelle find binnen 14 Tagen durch 
die erforderlichen Zengniffe über Lehrgeſchicklich⸗ 
keit, Muſikkunde und firrliches Betragen zu über: 
reichen. 


Die Echufllehrerd » Cantord: und Organijtens 
Stelle zu Dberaudorf, K. Landgerichts Ro: 
ſenheim, it erbffnet worden. 

Nach der vorliegenden Einfommens + Faffion 
trägt diefelbe 281 fl. 44 fr. Die Geſuche bier: 
‚ um find durch die vorgefchriebenen Zeugniffe zu 
begruͤnden, und binnen 14 Tagen zu überreichen. 

Es kdnnen ſich nur Umverebelichte um dieſe 
Stelle bewerben. 





Betfanutmachungen. 





(Poſthalterey⸗Errichtung zu Tegeruſee und 
Sauerlach betreffend.) 

Nach einer gnaͤdigſten Entſchließung einer 
Koͤnigl. Generalpoſtadminiſtration iſt zu Tegern⸗ 
ſee eine Poſthalterey errichtet, und die Poſtent⸗ 
fernung auf nachſtehende Art feſtgeſetzt worden. 


Don Tegernſee nach Holzkirchen . „ 14 Poſt 
» » Miesbach . . 14 » 
” » » Tb. 2... 014» 


Eben fo wurde auch zwifchen München und 
Holzkirchen eine Poſthalterey zu Sauerlach ers 
richtet, und die Poftentfernung von da nad) 

Minden auf . » 14 Poft, und nach 
Holzkirchen anf. » » 1» 
feftgeicht. 
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Dieg wird hiermit zur bffentlichen Kennts 
niß gebracht. 
Münden den 1. Auguft 1822. 


KönigliheBaierifhesDberpoftamk, 
Schedel. 


Cur⸗s 
ber Baieriſchen Staatspapltere. 
Augsburg den 1. Auguſt 1872. 


80 


went. 
Obligationen a -40/0 
ditto a 500 


Lands Auͤlehen 


Hypothek⸗Anwelſ. 
Lott. Looſe A-Da40fo 
dittoE-M A 40 


ditto unverzindliche 


(Die erledigte Stabtfchreibers : Stelle in Landes 
hut betreffend. ) 


Nady-vorliegendem gnädigften Befchluße der 
Kbdnigl. Regierung des Iſarkreiſes, fol die dieß⸗ 
ortige vacante Stabtichreibers = Bedienflung, 
und zwar bis zur fünfrigen Erfagwahl des Mas 
giftrats im Fahre 1824 im proviſoriſcher Eigen: 
(haft befegt werben. 

Bewerber um diefe Bebienftung werben biers 
mit aufgefordert , ihre Birtgefuche in Zeit vom 
4 Wochen zu übergeben, in welchen aber nach 
dem Gemeinde-Edict vom 17. May 1818. $.48 
neben den Gymmafials Studien, eine mehrjaͤh⸗ 
rige für ihre Dienftes » Zunction erforderliche 
Geſchaͤftsuͤbung nachzuweiſen ift. 


- 


557 — 


Der jährliche fire Gehalt beſteht in 600 fl: 
und Adi einem Dnartiergeld von Sof, 
Den 24. July 1822. 


Magiitrat der Kdnigl. Univerfiräts« 
‚Stadr Landshut. 
Haarbeintner, Bürgermeijter. 


Verffeigerungenm 


Vom unterfertigren Koͤnigl. Landgerichte, 
wird auf dem Wege der Bollfiredung, das theils 
zum Königl. Rentamte, theild zum biefigen 
beil. Geiftipitale erbrechtöweife grundbar gehb⸗ 
tage Auweſen des Lorenz Taſchinger, Stigls 
mapers zu Berndorf, an den. Meiftbietenden vers 
kauft, und zu dieſem Zwede auf den 24ten 
Auguſt, von 9 bis 12 Uhr Vormittags „ auf 
dießjeitigem Umtslocale eine Commiſſion anbes 
raumt, wozu Kaufsluſtige, welche ſich über 
Vermdgen und Auffuͤhrung entſprechend aus zu⸗ 
weiſen im Stande ſind, eingeladen werden. 

Das gedachte Anweſen beſteht in einem 
hölzernen Wohnhauſe nebſt ber noͤthigen Vieh⸗ 
ſtalluug, in einem hoͤlzernen Stadel und Scho⸗ 
pfen nebſt Getreidbboden; ferner in 54 Tagw. 
15 Decim. Aeckern, 14 Tagw. 72 Derim, Wieſen, 
und 57 Tagw. 25 Decim. Holzgrund. 

Hinſichtlich der auf dieſem Anweſen haf⸗ 
tenden Abgaben koͤnnen ſowohl bier, als auf 
dem Koͤnigl. Reutamte die nöthigen Aufſchluͤſſe 
eingeholt werden, ſo wie das Anweſen ſelbſt 
in Augenſchein genommen werden kann, zu 
deſſen Vorzeigung ber Gemeindevorfteher Bal⸗ 
thaſar Geltinger zu Rahſtorf, bereit ſeyn 
wird. Den 27. July 1822, 

Kduigl. B. Landgericht Landshut, 
Pblzl, Landrichter. 


Auf Antrag der Wittwe Heinzlmann,“ 


vielmehr des beſtellten Curators Berneder, 
wird der im Gruͤnwalderforſt entlegene Holzgrund 


(3) 3. 
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am 1dten Anguft f. J. 

In der Amts-Wohnung am Lilienberg, von 9 bis 
12 Uhr Vormittags, dffentlidy verfteigert, jedoch 
die vormundſchaftliche Genehmigung vorbehalten, 

Diefer Holzgrund hält 9 Tagw. 96 Decim,, 
und ift auf 300 fl. gefhäge und mir Nabelholz - 
bewacdhfen. Wer ihn einfehen will, wende fich 
an den Wirth, oder an den Hoffifcherbauer zu 
DObergiefing. ’ 

Kaufsluftige mdgen ſich einfinden und ihr 
Anbor zu Protocol geben. Den 22. Fuly 1822. 
Königl. B. Landgericht Minden. 
Steyrer, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Citationen. 





Nachdem ſich über das Vermoͤgen bes Koͤnigl. 
Baier. Chevaurs Legerd:Lieutenants, Herr Kler 
ment von Pellet, Schuld» und Erbfchaftss 
Differenzen ergeben haben, gedachter Herr Lieus 
tenant aber feit dem letzten Feldzuge 1813 nach 
Rußland vermiße wird, fo ergeht an benfelben 
oder feine allenfalls noch unbelannte Erben die 
Aufforderung, fi in Zeit von ſechs Monaten 
adato dießorts zu melden, und ihre Rechte zu 
verwahren, als außerdem nach Vorfchrift der 
Geſetze weiter verfahren werden würde, 

Den 8. July 1822. 
K. B. Kreis-u. Stadtgeriht Landshut. 


J. v. Heckel, Director, 
Stark. 


Bey dem rechtskraͤftigen Erkenntniſſe vom 6. 

d. M., wodurch im Schuldenweſen des Sebaſtian 

Gaisbauer der allgemeine Concurs ausgebro⸗ 

chen, werden die geſetzlichen Edicts tage, naͤmlich: 

1) Zur Anmeldung der gehbrigen Nachweis 

fung. der Forderungen auf ben 9ten 
September d,5. 


sg 


2) Zur Borbringung ber Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf den Tten 
Detober d. J., und ; 

3) Zur Schlußverbandlung, und zwar. für 


die Replif auf den Arten November, 


bann für die Duplif auf den 18ten 

November d. J., 
jedbeömal Morgens 9 Uhr Vormittags feſtgeſetzt, 
und bie ſaͤmmtlich unbekannten Gläubiger des 
Gemeinfhuldnerd unter dem Mechtönachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erſten 
Edictötage den Ausſchluß der Forderung von 
der gegenwärtigen Gantmaffe, und das Ausbleis 
ben ari den ‚Übrigen Evictt » Tagen die Aut: 
fohließung mit den an benjelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich wird den Gläubigern befannt ges 
macht, daß zur gerichtlichen Verfteigerung des 
zum Königl, Rentamt Grafenau in Schdnberg 
erbrechtöweife grundbaren Deconomie : Anwefens 
des Sebaſtian Gaisbauer fammt Fahrniffen 
der 26te Auguſt d. J. feſtgeſetzt ſey, an 
welchem Tage Kaufsliebhaber, welche inzwiichen 
das fraglihe Gut befichtigen konnen, und. auf 
Anmelden über die auf demfelben ruhenden Las 
ften die nbthige Ausfunft bey Amt dafelbft er 
halten, fi in der Behaufung des Gemeins 
ſchuldners zu Schdnanger einzufinden, ihre Ans 
gebote,vorbehaltlich der Genehmigung der ſaͤmmt⸗ 
lihen Gläubiger, bey der dortfelbft fich einfin 
denden Landgerichts » Commiffion zu Protocol 
zu geben, und ſich über ihre Kaufs- und Ber 
ſitzfaͤhigkeit genuͤglich auszumweifen haben, 

Endlidy werben alle jene, welche Fauftpfäns 
der oder Effecten des Gemeinfhuldners in Hans 
ben haben, aufgefordert, bey Vermeidung des 


u 
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doppelten Erſatzes, vorbehaltlich ihrer Rechte 
folde zu dem daſigen Gantgericht an dringen. 
Den 14. July 1822. 
KAdnigl. B. Laudgericht —— 
Schneid, Landrichter. 


Alle diejenigen, welche an den Nachlaß des 
verſtorbenen Wirthes, Peter Neubo fer von 
Mauthauſen, eine Forderung zu machen haben, 
werden hiermit aufgefordert, ſolche bey der auf 
Mittwoch den 14ten Auguſt Jl.J. ange⸗ 
ordneten Liquidation der Peter Neuho fe: 
riſchen Paffiven um fo gemiffer anzumelden, 
als fie fonft die ihnen durch ihre Nichterfcheis 
nung zugehenden Rechtönachtheile ſich felbft zus 
zufchreiben haben. Den 23. July 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Reichenhall. 

Forſter, Landrichter. 


Dominicus Graf, ‚gebiürtig zu Hochenleiten 
d. G., feiner Profepion ein Braͤuknecht, iſt feit 
57 Jahren auf der Wanderfchaft abweiend, ohne 
daß man vom feinem Aufenthalte, Leben oder 
Tod etwas in Erfahrung bringen konnte. 

Auf Anrufen feiner Verwandten, wird ders 
felbe, oder. dejjen rechtmaͤßige Erben aufgefors 
dert, binnen 6 Monaten bey uhterzeichuetem 
Königl. Landgerichte. perfbnlich ſich zu ſtellen, 
oder von ihrem Aufenthalte Nachricht zu geben, 
außerdem die BVerfchollenheitd » Erklärung eins 
tritt, und mit feinem Vermögen, beftchend in 
400 fl. Heirathgut und 43 fl. Erbtheil, nach 
ben beftehenden Gefegen wird verfahren werden. 

Den 16. July 1822. 

Kbn. B. Landgericht Wolfratshaufen. 
(3) 3. v. Haafi, Landrichter. 
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FF Baierifches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XXXIII. Stuͤck. München den 14. Auguſt 1822. 





Amtliche Artikel. 





(Die Einreihung der von Magiftraten elien 
Communal⸗ und Stiftungs⸗Rechnungen betref⸗ 
fend.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


Gammtlihe Magiftrate, und die denfelben 
zunaͤchſt vorgeſetzten Konigl. Landgerichte, wer⸗ 
den an die Nusfchreibung rubricirten Betref⸗ 
fe, vom 24. Jänner 1820. Seite 95. foldyjährts 
gen Kreis: Jutelligenzblattes , erinnert, und zus 
gleich angemiefen, kuͤnftig auch die Kultusſtiftungs⸗ 
Rechnungen, die Unterrichts ſtiftungs⸗ Rechnun⸗ 
gen und die Wohlthaͤtigkeits⸗ Stiftungs-Rech⸗ 
nungen mit geſonderten Berichten vorzulegen. 
Minden den 6. Yuguft 1822, 


KdnBaier.Regierung desIſarkreiſes. 
Kammer bed Innern, 
v. Widder, Präfident, 
v. RIESEN Director. 
Miller, Secr. 





An 
fämmtliche Kbnigl. Polizey⸗ —— 
des Iſarkreiſes. 
(Die Ausſpielung der Guͤter Erhach und Tol⸗ 
fet betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Da Seine Koͤnigliche Majeftät durch 
eine allerhoͤchſte Entfihliefung vom 3. deö laus 
fenden Monats den fernern Abſatz ber Loofe, 
fie die Ausfpielung der Freyherrlich von Pes 
ckenzell ſchen Güter Erlah und Toller zu 
bewilligen allergnädigft geruhet haben, wird | 
diefes fämmtlichen Königl. Volizey: Behbrden des 
Iſarkreiſes hierdurch zur Wiſſenſchaft und Mache 
Achtung erbffnet. 

Minden deu 6. Auguſt 1822. 
Kön. Baler.R egierung des Iſarkreiſes. 
Kammer ded Gnnerm | 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetteun, Director. 


Miller, Ser, 





(w) 
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(Die Erledigung ber Pfarrey Uuftichen am 


MWürmfee betreffend. ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Dur die Verſetzung des leisten Beſitzers, 
kam die Pfarren Aufkirchen am MWürmfee, in 
Erledigung. 

Diefe noch nicht organifirte Pfarrey bes 
ehemaligen Auguftiner = Klofters in München, 
liegt in der erzbifchbflichen Didcefe Minden: 
Frenfing; im Wahlvecanate Wolfrathss 
haufen, und zum Theil im Königl. Landger 
richte gleichen Namens, zum Theil in jenem 
von Starnberg. Bey einem Unfange von 
6 Stunden, enthält fie 889 Seelen, eine 
Schule, und 10 Filialen, welche zu ihrer Pas 
florirung nebft dem Pfarrer noch zwey Hilfs: 
priefter erfordern. 

Nach der .revidirten Faßion betragen bie 
Einkünfte des Pfarrers 1718 fl. 33 fr. 3 pf. 

Die Laften Tıı fl. 37 fr. 2 pf. 


Unter diefen letztern befindet fich als beſon⸗ 


dere Ausgabe: 
a) Stift zum Rentamte 6fl. 
b) Bogteyſtift zur vormaligen Stifrungs: Nds 
miniftration in Landsberg 20 fl. 
Münden den 9. Auguft 1822. 
Koͤn. Baier. RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Rüde, Regg. Conc. 
——— — — — —— — — 


Dienftes : Motizen. 





Seine Majeftär der König haben am 

4, Auguſt d. J. genehmigt, daß das Sternecker'⸗ 
fbe Manual: Meß: Beneficium in der heil. Geilts 
Spitallirche vahier, dem Cooperator an dieſer 
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Kirche, Martin 3 orftmaier, von dem Stadt. 
magiſtrate uͤbertragen werde. 

Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben am 
5. Auguft d. J. die Stadtpfarrey zu Hirfchau, 
Landgerichts Amberg, dem biäherigen Pfarrer 
und Ruraltapitelfammerer zu Aufkirchen am 
Wuͤrmſee, Landgerichts Starnberg, Priefter 
Benno Proͤßl verliehen. . 

Dur Beſchluß der Königl, Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 7. Anguſt 
d. J., iftder Canonicus and Pfarrer, Prieſter 
Sendlbed zu Mitterfendling, als Bezirks⸗In⸗ 
fpector für die Schulen am linfen Sfar : Ufer, 
im Königl. Landgerichte München ernannt worden, 

Wegen kdrperlicher Unfähigkeit, ift ber Aus⸗ 
tritt des Bierbräuers Mathias Bucher, und 
wegen mehr den fechzigiährigen Alters der Aus⸗ 
tritt des Bierbräuerd Anton Schmelder, aus 
dem Gemeinde: Ausfchuße der Stadt Landeberg 
genehmiger worden; dem zufolge die Erſatz⸗ 
männer Eimon Mandel, Weingaftgeb, und 
Joſeph Wankfmüller, Kirfchner, in die Reihe 
der daſigen Gemeindebevollmächtigten einrückten, 
——eÄ_ — — — 


Bekanntmachungen. 





Ungehorfams-Erkenntniß. 


Gemaͤß vorliegender gnaͤdigſter Entſchließung 
vom 12. et praes. 22. vor, Monats, wird nach⸗ 
ftehendes, im der Unterfuchung gegen die flüchtig 
gegangene Maria Anna Wader aus Grün: 
thal wegen Diebitahls s Verbrechens erlafjene 
Erfenntniß hiermit zur dffentlichen Kenntniß 
gebracht. 

Den 6. Auguſt 1822. 

Königl. B. Landgeriht Wafferburg. 
v. Menz, Landrichter. 


565 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
von Baiern ıc. 
Das allergnäbigft angeordnete gemifchte Ges 
richt erkennt in Unterfuchnngsfachen gegen die 
flüchtig gegangene ledige Dienftmagd und Tags 
werferd Tochter, Maria Anna Wader in 
Grünthal, wegen Diebitahld = Verbrechens, uns 
ter erfchwerenden Umftänden, an dem Baͤcker⸗ 
meifter Bartholomä Geiger in MWaflerburg, 
nach eingeleitetem und gefchloffenen Unterfus 
chungs⸗Verfahren, zu Recht: 

„Daß die Unterſuchung, bezuͤglich ber bes 
zeichneten Inquiſition, mangelnden Beweis 
fes halber, einzuftellen fey, und daß vie 
Koften derfelben,, foweit fie nicht aus dem 
Erldfe von den zuruͤckgelaſſenen Kleidungss 
fttden der Wacker beftritten werben koͤn⸗ 

sen, dem Kbnigl. Aerar zur Lajt fallen. 

Minden den 12. July 1822. 
K. B. allergnädigfi angeordnetes ge— 
miſchtes Gericht. 


1.8 Primbs, Director. 
( e Kühnlen. 


(Das Devsfitum ber Paul Haltmapr'ſchen 
Kinder betreffend.) 

Nachdem Niemand , ungeachtet der unterm 
22. May h. J. erlaffenen dffentlichen Aufforde⸗ 
rung, binnen des feftgefeßten Zermined, an 
Paul Haltmayr, vormaligen Beſitzer des 
Imbergerguts zu Unterloindern, rechtliche For⸗ 
derungen bieß Orts geltend machte; fo wird 
die Hinauszahlung der in Depofito befindlichen 
Summe von 317 fl. 38 fr. an die Paul Halts 
mayr' ſchen Kinder anmit verfügt. 

Den 50. July 1822. 

Königl. B. Landgericht Mlesbach. 
Wieſend, Landrichter. 
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Verſcholeuhelts⸗Erklaͤrung.) 

Nachdem ſich Johann Schuſter, Tagldh⸗ 
ner vom Heldenſtein, auf die unterm 31. Jaͤn⸗ 
ner 1822 durch bffentliche Blätter an ihn ers 
gangene Aufforderung, in der gegebenen ſechs⸗ 
monatlichen Friſt nicht gemeldet bat, fo wir» 
derfelbe hiermit als verfchollen erflärt. 

Den 3. Auguſt 1822. 
Königl. B. Landgericht Müplporf. 
Gerbl, Landrichter. 





Verfbeigerungem 


Auf Antrag der Ereditoren wird das Mas 
this Eitgruberifhe Wirthsanweſen zu 
Einhofen, bejtehend in einem zum Kdnigl. Rents 
amte Dachau frepftiftigen halben Bauernhofe, 
mit einem haldgemauerten Mohnbaufe, Stabel, 
Bieh, uud Pferdftalle, gemauerten Badhaufe 
und Triebbrunnen, dann 44 Tagw. 80 Decim. 
Aecker, und 4 Tagw. 66 Decim. Wiefen, auf 
1579 fl. 40 Er. gerichtlich eingefhäst, zum drit⸗ 
ten Male dem dffentlichen Berfaufe, mittels 
Verfteigerung an den Meijtbietenden, salva ra- 
tificatione ereditorum ausgeſetzt, und hierzu 
eine Commiffion auf Samstag ben 31ten 
Auguſt, Vormittags 9 Uhr, anberaumt, wozu 
annchmbare Kaufslutige eingeladen werben. 

Den 23. July 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 


Auf ereditorfchaftlichen Antrag, wird das 
Gantanweſen des Mathias Kellerer von Priel, 
wiederholt zum dffent!ihen Verkaufe ausgeſchrie⸗ 
ben, und bierzu auf Dienstag den 3ten 
September eine aaa am Gerichtöfige 
anberaumt. 

(»*) 
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Diefes Anweſen Ift zum Königl, Rentamte 
Dachau in Krenftift grundbar, und befteher nebft 
den ndthigen Wohn- und Oeconomiegebaͤuden 

in 37 Tagw. 82 Decim. Uedern, 
» 10 » 33 Weieſen, und 
» oO» 44 - Holz. 

Kaufsluſtige, von welchen ſich Auswärtige 
uͤber Leumund und Zahlungsfaͤhigkelt legitimiren 
muͤſſen, werden daher mit dem Bemerken zu 
oben erwähnten Steigerungs-Termine eingelas 
ben, daß die auf dem Anweſen haftenden Laften 
am Licitationstage befannt gemacht werben. 

Den 10. Auguſt 1822. 
Ködnigl. B. Landgericht Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 


Zu der Ausſchreibung des verganteten Diens 
gersDBauerngutes zu Notzing d. G., vom 3. 
v. Mies. St. XXIX. ©, 512. iſt die Berichtis 
gung zu machen, daß biefes Gut nicht dem 
Patrimonialgerichte Noging einverleibt, fondern 
der Gerichtöbarkeit des unterfertigten Königl. 
Landgerichts untergeben ift, 

Den 29. July 1822, 
Königl. B. Landgeriht Erding. 
v. Jnama, Lanbrichter, 


Vom unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte, 
wird auf wiederholt anher geſtelltes Anſuchen 
der Kaftner’fchen Gautglaͤubiger, das große 
Hofbauerngut zu Zeilhofen d. G., da das letzte 
Ungebor die creditorſchaftliche Genehmigung 
nicht erhalten bat, zum dritten Male zum dfs 
fentlichen Verkaufe ausgeftellt, und zur Berfteis 
gerung besfelben auf 

Donnerstag den 2Yten Yuguft 
frühe 9 Uhr in der Art eine Eommifjion anges 
feßt, daß bis Abends 4 Uhr die Angebote zu 
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Protocol! aufgenommen, fohin das Meiftgebot 
anuegerufen, uud mit Schlag 4 Uhr, mit Vor: 
behalt der creditorſchaftlichen Genehmigung, ab: 
geſchloſſen wird, 

Kaufdliebhaber fonnen das Anwefen in loce 
Zeillhofen felbft anfehen, und ſich vom dortigen 
Gemeinde⸗ Vorſteher vorzeigen laſſen, Auswärtige 
haben ſich mir legalen Bermoͤgens-Conduite und 
Militärentlaffungss3eugniffen, über ihre Zuldffigs 
keit als Käufer zu verſehen und auszumeifen. 


Diefed bedeutende Anwefen befteht im ütel 
Hof leibrechtsweife zum Königl.Rentamte grunds 
bar, und aus folgenden Realitäten: 

a) Un®ebäuden; 
1) Ein gemauertes Wohnhaus, 
2) ein hoͤlzerner Eradel, 
3) ein gemauerter Pferds und Kuͤhſtall, 
4) ein hoͤlzerner Schweinftall, 
5) eine haldgemauerte Wagenjchupfe, 
6) ein gemauerter Badofen, 
7) ein Brunnen, 
8) das hölzerne Zubauhaͤusl. 


b) Adergründe. 
Sn Summa 147 Zagw. 27 Dechn. 


c) Wiesgrinde, 
54 Tagw. 55 Decim. 
d) Waldungen. 
27 Tagw. 94 Decim. 
Die Laften waren zuvor. 
1) Grundfteueriimplum . 13 fl. 51kr. 3pf. 
2) Scharwerfged .„ . . 1: 451 — 3 
3) Stift, Kücyendienft f.a. 82 +52: — = 
4) Getreiddienſt: 


MWaigen . +Schäfl. ı Mtz. 3 Vrl. 1 Stel, 
Kom .. 1 » 1» 2» 3» 
Gerſte.. 1»r.3»r 1 2 
Haber. »20 mn 5 — nn 1) >» 
Eben .— 7 21913. — * 
Futterhabe — 3» 19» 


— 
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Gemäß allerböchfter Entfchließung vom 16. 
April 1816, wurde aber eine Moderation bis 
185: einſchluͤßig, allergnäadigft zugeftanden, und 
bis dahin beftehen die Abgaben: 

1) an Grumbfleuerfimplum. 15 fl. 48 fr. 1 pf. 
2) Scharwerfgd . . . Mslbt—: 
s)Stff.. +»... MT: —: 
4) Getreidbienft: 
Waigen . HSchäf.ı My.3Wrl. 1 Sztl. 
Korn . 121 — »— »»— 
Gefe . » 
Hader . . tt» 
Zum Pfarrhofe Oberdorfen werden gereicht: 
3 Mtz. Waigen, 


En — — ze 2 
19 — — * 


5: » &Korm, 
3 » Gerfle, 
4 »  SHaber. 


An Sammlungögetreid 4 Morgarben, 4 Has 
berbindl, 4 Laib Kirchtrachtbrod, 4 Reiften 
Flachs nebft dem übrigen Reichniffen für Cas 
meralbedirfniife. 

Uebrigens wird bey dieſer dritten Verſtei⸗ 
gerung nach Anordnung der hoͤchſten „Novelle 
vom 22. July 1819. Gap. X. $. 37. verfahren 
werden, welches hiermit zu Jedermanns Wiſ⸗ 
fenfchaft bekannt gemacht wird, 

Den 30. $uly 1922. 
Königl. B. Landgeriht Erding. 
v. Inama, Landrichter. 


Das Anwefen der Bäder Proͤbſtliſchen 
Eheleute, wird auf den Grund des Antrages 
eines Gläubigerd im anberaumt gewefenen Ters 
mine zur Ausübung des Abldfungs» Rechtes, eis 
ner leiten Verftelgerung unterworfen, und dies 
felbe am 235ten Auguſt vorgenommen werben, 
wobey ſich Kaufswerber, Morgens 9 Uhr im 
Gerichte elnzuſinden, ihre Anbote zu Pros 


mm — — — 
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tocoll zu geben, ſich zugleich aber auch über 
ihren Leumund und Ihre Vermbgeng - Verbält: 
niffe geſetzlich auszuweiſen haben, „indem man 
benfelben fchlüßlich bemerkt, daß die dermalige 
Abldfungsfumme für das Geſammt⸗Anweſen, be⸗ 
ftehend in einem gemauerten Haufe, einem Ans 
ger mit 1 Tagw. Flächen » Funuhafte, und einer 
Baͤckersgerechtſame, 110% fl. 49 fr. beträgt; 
ben Meiftbietenden über dieſe Summe jedoch 
dad Unwefen, ohne weitere Verhaudluug, für 
gleich zugefchlagen werden wird, 
Den 27. July 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Landöberg. 
Zuzzenberger, Landrichters 


Auf dem Mege der Vollftrefung, wird das 
Anweſen des Joſeph Schauer, Forfters von 
Maltentofen, hiermit zum wiederholten Male 
dem gerichtlihen Verkaufe unterivorfen, und 
zu biefem Zwede auf Freytag den 30ten 
Auguft eine Commiffion von 9 Uhr Morgens 
bis 12 Uhr Mittags anberaumt. 

Diefed Anwefen, zum Königl. Univerfitätsr 
Fonde Landshut erbrechtöweife grundbar, bee 
ftehet aus 39 Tagw. 2 Decim, Adler s Wied 
und Holzgränden, 

Dabey befindet ſich ein Hölzernes und nur 
etwas genianertes Wohnhaus fammt Pferd: und 
Kuͤhſtallung, ein halb hoͤlzerner und halb ges_ 
mauerter Getreibjtavel, ein hoͤlzerner Getreids 
Kaften, und ein hoͤlzernes und halb gemaners 
tes Backhaus. 

Außer den grumdherrlichen Ubgaben, welche 
in Stifr zu 20f. Tr. ıHl 
in 4 Pfund Wachs u. . — 45 ⸗—⸗ 
in Sharwer u 2... 2m sms 
und dann in 6 fr. 2 pf. Stiftgeld zur Fragners 
Zunft in Landshut vom einem erbrechtöbaren 


* * . > + 
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Ader beftehen, haften auf dieſem Anmwefen 
noch folgende Staatsabgaben: 

Zur einfachen Grundfteuer 3 fl. 8 fr. 5 hl. 

Kauföliebhaber, welche fih über Vermoͤ— 
gen und guten Leumund legal ausweiſen Füns 
nen, werben biermit eingeladen, am oben bes 
zeichneten Eommiffiond s Tage ihre Unbote zu 
Protocol zu geben, und mit dem Zuge ber 
Mittags-Glocke die Zuſchlagung, vorbehaltlich 
der Zuſtimmung der Ghäubiger, zu erwarten.’ 

Den 25. July 1822. . 
Königl.B. Landgeriht Landshut, 
Poly, Landrichter. 


Auf cereditorfchaftlichen Antrag, wird das 
Lorenz Körgerlifche Gantanweſen beym Maier 
zu Oberplörnbach,. da fih an dem erften und 
zweyten Edictstage Fein Käufer meldete, wies 
derholt und zum dritten Male, jedoch salva 
ratificatione creditorum , zum ®Berfaufe aus⸗ 
geboten, und hierzu auf den 24ten Auguft 
1.5., Vormittags 9 Ubr im hiefigen Amtölocale 
eine Commiſſion anberaumt. 

Diefes Anwefen befteht in einem zum heil. 
Geift: Spital in Freyfing freyftiftigen ganzen 
Hoftgute, mit Wohnhaufe und den ndthigen Des 
eonomie s Gebäuden, 74 Decim. Gartengrund, 65 
Tagw. 20 Decim. Aedern, 20 Tagw. 555 Der. 
MWiefen, 24 Tagw. 05 Decim. Waldung und 96 
Decim. Dedung. 

Un Abgaben ruhen hierauf: 

a) Zur Grundherrfchaft jährlich 
1).Schft +... 11 3 pf. 
2) Küchendienft: AWGaͤnſe, 2 Hennen, 8 junge 
Hühner, 100 Eyer und 30 fr. Käfegeld, 
5) Getreidgilt: 4 Schi. 5 ME. — Vrl. Korn, 
5 » ”» 2» Haber. 
4) Bey jeder Veränderung in der Perjon des 
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Freyſtifters für Abfahrt und Anſtand 74 
Protent Laudemium vom grundbaren Ber: 
moͤgen. 

b) Zum Königl, Rentamte Moosburg: 

1) Grundſteuer Symplum 3 fl. 32 fr. 3 hl. 

2) Brobbauernged . . »— 120: — x: 

3) Ord. Scharwerfged . 

4) Jagdſcharwerkgeld . » 

5) Kaßnadibenne - . — 12 —⸗ 

6) Zutterhaber: ı Mt. 2 Bierl, 

7) Strohdienft: 7 Schied. 

c) Zehend ift das Gotteshaus Haag, und ber 
Aimer zu Ploͤrnbach, letterer jedoch nur 
auf3 Tagw. 10 Decim. Adergrund im Roth 
biern und Stadelader. 

Kaufsliebhaber wollen ſich, mit ben erfors 
berlihen Vermoͤgens⸗ und Reumunds » Zeugniffen, 
dann übrigen Kauffähigkeitsausweifen verfehen, 
am obigen Commiffionstage hierorts einfinden ; 
übrigens ſteht ed ihnen frey, fich uͤber Lage 
und Befchaffenheit des Anweſens perfönlich zu 
überzeugen, und bey dem beftellten Maſſa⸗Cu⸗ 
rator, Andreas Murr, Haider zu Plörnbach, Aus⸗ 
funft zu erholen. Den 29. July 1822. 

Kbnigl. B. Landgeriht Moosburg, 
Graf, Landrichter. 


Gm: —5 
1:—ı —⸗ 


Nachdem bey der am 1. dieß borgenommies 
nen DVerfteigerung des Auweſens des Johann 
Kainz, Zimmermeifters in der Vorftadt Au, 
fein annehmbares Anbot gefchlagen worden iſt, 
fo wird man biefes Anwefen am 6ten Sep⸗ 
tember, Vormittags von 9 bis 12 Uhr in der 
Amtswohnung am Lilienberg wiederholt -feils 
bieten , welches hiermit zur bffentlichen Kunde 
gebracht wird. Den 2. Yuguft 1822. 

Kdnigl. B. Landgericht Muͤnchen. 
(2) 1. Steyrer, Landrichter. 


- 
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Nachdem bey ber am 5. July abhin gewes 
fenen Berfieigerung des Milhmann Görgifchen 
Anwefend zu Nomphenburg, Fein Käufer erfchien, 
fo wird dbatfelbe am Oten September, Bors 
mittags von 9 bis 12 Uhr, in der Amts s Wohs 
nung am Lilienberg wiederholt verfteigert ; wel: 
ches hiermit zur oͤffentlichen Kunde gebracht 
wird. Den 2. Yuguft 1822, 

Koͤnigl. B. Landgericht Münden. 
(2) 1. Steyrer, Landrichter. 


Auf ausdruͤckliches Verlangen des Michael 
und Therefia Loſchinger, Muͤllerseheleute zu 
Roihing d. G., wird ihr Geſammt-Anweſen 
dem obrigkeitlih und dffentlichen Verkaufe uns 
tergeitellt. 

Diefes Mühlanwefen befteht: 

A, Sn einem Haufe, einem halben Stadel, 
Hofraum und Garten, dann Mahlmiühle 
mit 2 Gängen, die untere Mühle genannt, 
ad 31 Decim., 

B. aus 24 Tagw. 82 Decim. Weder, 

.»10 » 06%» Wieſen, 

D.» 3» 15 » Holz. 

Es ift durchaus erbrechtig zum Königl. 
Rentamte Vilsbiburg. 

Die landes- und grundherrlichen Abgaben, 
fo wie auch die übrigen Bedingniffe werden 
am Derfaufstage den Kaufsliebhabern erbffuet. 

Der Verkauf gefhicht am 29ten Yuguft 


im dafigen Umtslocale, Vormittags von 9 bis 


12 Uhr. 

Fremde Kaufsliebhaber haben fi über Vers 
mögen und Leumund mitteld legaler Zeugniffen 
aus zuweiſen. Den 30. July 1822, 

Königl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
kiet. Bram, Landrichter. 
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Vorlabungen und Edictals 
Eitationen. 


Der feit dem ruffischen Feldzuge im Sabre 
1812 vermißte Anton Weftermair, Felds 
webel des 8.3. Teen Linien» Infanterie s Regis 
mentö, EChyrurgensd =: Sohn aus Lanudehut, wird 
auf Antrag feiner Verwandten hiermit vorgelas 
ben, binnen 6 Monaten a dato dießſelts um 
fo gewiſſer zu erfcheinen, - und fein in 930 fl. 
22 fr. beftehendes Wermdgen in Empfang zu 
nehmen, als außerdem obiges Vermögen feis 
nen Inteſtaterben gegen Caution verabfolgt wers 
ben würde. 

Den 1. Auguft 1822. 
8. B.Kreidsu Stadtgericht Landshut. 
5.0. Hedel, Director. 
(5).1. . 


Nachdem die Gläubiger des Joſeph Egold, 
Schuſters zu Grasbrunn, auf den Derfauf des - 
Anwefend dringen; Joſeph Egold jedoch feit 
mehreren Jahren unmilfend wo, abweſend iſt; fo 
wird er hiermit aufgefordert, ji binnen 3 Monas 
ten bierortö zu melden, außer dem man ihn jedes 
Einſpruchsrechtes für verluftig erklären, die ges 
richtliche Verkußerung des Aumejens vornehmen, 
und zur weitern Verhandlung der Sache fehreis 
ten wird. 

Den 1. Auguft 1822. 
König. B. Landgericht Eberäberg. 
Hoͤß, Landrichter. 


Stark. 


Joſeph Hoͤche nſteiner, Schuhmacher von 
Nandlſtadt, hat vor 3 Jahren ſein Anweſen 
verlaſſen, ohne daß deſſen Aufenthaltsort ders 
mal befannt if. 

Mehrere Gläubiger haben biöher Forderuns 
gen gegen ihn eingellagt, und felbit dejien Ehe⸗ 
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weib Maria dringt auf Sicherung der heirathe, 


liyen Sprüche. 

Hoͤchen ſt einer wird demnach aufgefordert, 
fi binnen T Monaten hierorts zu melden, und 
feine allenfallfigen Crinnerungen abzugeben, 
widrigenfalld er feiner Einreden fir verluftig 
erklaͤrt, und der von feiner Ehegattin gebetes 
nen Anmefend: Veräußerung willfabrt, ſonach 
weiter gefelich verfahren’ werden würde, 

Den 2. Auguft 1822. 
Königl. B. Landgericht Moosburg. 
(2) 1. Graf, Xanörichter, 


Das unterfertigte K. Landgericht hat in dem 
Schuldenwefen des Mathias Areugpoints 
ner, Krämerd zu Marklkofen, auf eigenen Ans 
trag desielben den. Univerfal: Goncurs erkannt. 

Es werden daher die gejeglichen Edictstage, 
nämlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ren gehörigen Nachweijung auf den 10ten 
September d. J. 

1. Zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf den 10 ren 
October d. J. 

11. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif auf dem 11ten November 
und für die Duplif auf den 25ten No; 
vember d. J., 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
fänmiliche Gläubiger des Gemeinfchuldnere bier: 


mit bffentlih unter dem Rechtsuachtheile vor⸗ 


geladen, daß das Nichterſcheinen am erftin Ediets⸗ 
tage die Ausfchliefung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Eoncurdmaffe, das Nichterfchels 


— — — 
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uen an ben übrigen Edietötagen aber die Aus— 
fwließung mir den an Denjelben vorzunehmen: 
ben Handlungen zur Folge hat. 


Zugleid werden. diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen des Gemeinfchulduers 
in Handen haben, bey Mermeidung des noch 
maligen Erfages anfgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Den 6. Auguſt 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Vilsbiburg, 
Lict. Bram, Landrichter. 


Johann Kirchbaum, Stockhammer-Bau—⸗ 
ersſohn von Stockham, dieß Gerichts, Ge: 
meiner bey dem Koͤnigl. Baier. zweyten Artille— 
rie: Bataillon, bat den Feldzug gegen Rußland 
mitgemacht, und wird feit dem 15. März 1815 
vermißt. 

Derfelbe wird auf Jmpetration feiner naͤch— 
fien Verwandten aufgefordert, binnen 6 Mo: 
naten a dato in feine Heimath zurüdzufehren, 
oder über feinen dermaligen Aufenthaltsort Aufs 
fhluß zu geben, außerdem man dem gefeplis 
chen Beftimmungen gemäß, über fein aͤlterli⸗ 
ches Vermögen, weldyes in 840 fl. Geld, und 
in einer gewahnlidyen Natural: Ausfertigung 
beftehbt, verfügen, und dasfelbe an feine bes 
fannten Erben gegen Caution ausfolgen laffen 
wird. 

Den 18. July 1822. 


Königl, Baier. Gräfl. Prenfingifches 
Majorats-Herrſchaftsgericht Hohen: 
aſchau in Prien, 

(2)1. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 
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XXXIV Stüd, Münden den 21. Auguft 1822. 





Amtliche Artikel 


An 
ſaͤmmtliche Kdnigl. Polizey— :Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
(Dad Wetterſchießen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


A 8. des laufenden Monats, hat fich in der 
Gemeinde Eronreiten des Königl, Landge⸗ 
richts Schongau der Ungluͤcksfall begeben, daß 
ben dem Merterfcbießen ein Pöller zerfprang, 
und dem Banern Thomas Blaicher von Wiedle, 
dem Unternehmer diefed Schießens, einen Theil 
der Unterlippe, nebit dem linfen Mundwinkel 
megriß, feinen 14jährigen Sohn auf der Stelle 
toͤdtete, und dem zweyten Eohne den rechten Un⸗ 
terſchenkel zerſchmerterte. 

Diefer traurige Vorfall wird hlerdurch ſaͤmmt⸗ 
lichen Kbnigl. Pollzeys Behbrden des Krelſes 
zu dem Endzwecke bekannt gemacht, damit die⸗ 
ſelben darinn eine Aufforderung finden moͤgen, 
dem Mißbrauche des Wetterſchießens kraͤftig 
entgegen zu wirlen, bie herrſcheuden Vorſiel⸗ 





lungen über den Nutzen des ſelben zu berichti⸗ 
gen, und durch zweckmaͤßige Belehrung auch 
bey erlaubten Schießen die Anwendung der 
größten Vorſicht herbeyzufuͤhren. 

Muͤnchen ven 13. Auguſt 1822 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfident, 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Serr. 
(Die Erledigmg nd Parrep Oberbergtir: 
den betreifend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch den Tod des legten Beſitzers ift die 
Pfarrey Oberbergkirchen in Erledigung ges 
fommen.. 

Selbe liegt in der Didcefe des Erzbisthums 
München: Freyfing, im Decamate Oberberglire 
en, und im Kon. Landgerichte Mühldorf. 

Sie enthält in einem Umfange von filnf 
Stunden drey Filialen, eine Eapelle, ein 
Veneficium, zwey Schulen, und 1574 Seelen, 
welche der Pfarrer mit einem Cooperator und 
Coadiutor verficht, 

(4) 
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Die Einnahme der Pfarren beftehet, mit 
Einrechnung des mit berfelben verbundenen Be: 
neficiums, in 2555 fl. 9 fi. 3 pf. 

Die Laften beſtehen in 1131 fl. 23 fr. 

Unter denfelben befindet ſich eim jährliches 
Abfent von 200fl., und eine Natural: Abgabe 
von 4 Schäffel Weiten, 6 Schäffel Kom, und 
2 Schäffel Gerften zum Kbnigl. Rentamte, 

München den 9. Auguſt 1822. 
Koͤn. Baler RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofletten, Tree 
Mil ler, Seecr. 
(Die — der Pfarrey Mich betreffend.) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch den Tod bed legten Befigers, kam 
die Pfarrey Aich in Erledigung; fie liegt in 
der Didcefe Regensburg, im Decanate Dingols 
fing, und im K. Landgerichte Bilebiburg. In 
einem Umfange von fünf Stunden enthält fie 
zwey Bilialen, und eine Erpofitur in Bodenfirs 
chen, zwey Beneficien, drey Schulen und 1340 
Seelen, welche von dem Pfarrer mit einem Coos 
perator und dem Expoſitus verfehen werden, 

Nach der revidirten Faſſion beträgt das Eins 
kommen des Pfarrers 3014 fl. 55 ii. 1pf. 

Die Ausgaben 1108 fl. 58 fr. jährlich. 

Als befondere Raften haften auf diefer Pfarren: 

1) In Geld an die Erpofitur Bodenfirchen 78 fl. 

2) in Naturalien an biefelbe 1 Schober Roggen: 
ſtroh, 

3) die Verbindlichkeit, die Baufaͤlle an den 
bortigen Erpoſitur⸗ Gebäuden zu wenden. 

München dem 15. Auguſt 1822. 
KönBaier.Regierung des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. BDofſtetren Director. 
il ET Des, 
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(DK Erlediaun —8 Beuneficium in ®ielens 
bad betreffend 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Durch die Verfegung des legten Beſitzers, 
Fam das Euratz Beneficium in Wielenbach 
in Erledigung. Selbes liegt in der bifchdflichen 
Didcefe Augsburg, im Decanate Weilheim, und 
im K. Laudgerichte gleichen Namens. Es be- 
ſchraͤukt ſich auf das einzige Dorf Wielen- 
bad, wo der Beneficiat, neben den geringen 
Beneficials Obliegenheiten, 336 Seelen zu pa: 
ftoriren hat. uch befindet ſich eine Schule dar 
felbft. Der Beneficiat hat neben dem Bezuge 
der Klofterpenfion und der Functions⸗Zulage eine 
Rente von 2090 fl. 54 fr. 

Die Laſten betragen 4 fl, 54 fr. 

Um diefes Beneficium konnen ſich, in Folge 
ber allerböchften Unordnung vom 7. May 1814, 
nur ſolche Erreligiofen melden, weldye zur aus⸗ 
gedehntern ländlichen Seeljorge nicht mehr taugs 
lih find, und baber die Bewilligung erhalten 
haben, fi um Pleinere, ihren Kräften mehr 
angemefiene Pfründen bewerben zu duͤrfen. 

Minden den 15. Yuguft 1822. 
Kdn. Baier. Regierungdesgfarkreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtet ten, Director. 
Miller, Ser. 


Dienftes s Motizen. 


Seine Majeftär der Abnig haben ver 
mdg allerhoͤchſter Entfchliefung vom 30. July 
d. J. auf die erledigte Directors » Stelle an dem 
Kreis » und Stadtgerichte zu Fürth, den derma⸗ 
ligen Kreis s und Stadrgerichtd » Rath zu Min 
chen, Friedrich Freyhern von Wulffen zu 
ernennen, und 





ss 


am 31. diefed nämlichen Monats, den Ments 
Beamten, Franz Mitterhuber zu Zmifel, auf 
dad Rentamt Mühldorf zu verfegen geruhet. 

Durch Beſchluß der Kbnigl. Regierung des 
Hfarkreifes, Kammer des Junern vom 12. Aus 
guft 1. J., wurde ‚der bisherige proviforifche 
Schullehrer, Meßmer und DOrganift in Altheim, 
Landgerichts Landshut, Emeran Städenbers 
ger, feinem Gefuche — auf diefen Poſten 
definitiv ernannt. 


Bekanntmachungen. 
Curs 
der Baieriſchen Staatéspaplere. 
Augsburg den 15. Auguſt 1822. 
Briefe. 
89 
99% 


ger 
Obligationen a 40/0 
ditto a 50% 
Lands Anleben . - 
Hypothek⸗Anwelſ. . 
Lott. Looſe A-Das0ofo 


aduto E-Mi &40ß 


ditto unverzindliche 


( Berfholenbeitd » Erklärung. ) 
Nachdem Georg Wagner, Raab von Brei: 


tenloh, ohngeachter der an ihn im bffentlichen 
Blättern (Iſarkr. Intel. BI. St. 7., Augeburg. 
Moy'ſche Zeitung St. 39. u. 69.) geſchehenen 
Vorladung in dem gegebenen Termine von 3 
Monaten ſich nicht gemelver hat; fo wird bers 
felbe hiermit als verfchellen erflärt, und in Folge 
deſſen die Eache dem competenten Freyherrlich 
von Ehruniggifchen: Parrimontalgerichre Hart⸗ 
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manndberg zu dem Zwecke überwiefen, um das 
vorhandene Vermögen, dem Antrage ber gefetzlis 
chen Erben gemäß, gegen Caution unter Theis 
lung zu nehmen. 
Den 12. Auguſt 1822, 

Königl, Baier. Graͤflich⸗Preyſing'ſches 

Majoratsherrfhaftsgeriht Hohen⸗ 

aſchau in Prien. 
Schnediz, Herrſchaftsrichter. 


( Verfchofienheits » Erklärung.) 

Franz Greinwald von Unterambach dieß 
Gerichtö, ehemald Soldat im Königl. Baier. 
11ten Rinien-Fnfanteries Regimente, wird hier— 
mit, dem in der Öffentlichen Aus fchreibung vom 
14. Februar 5. J. geſetzten Präjudize zu Folge, 
für verfcbollen erflärt, und fein Vermoͤgen defs 
fen nächiten Snteftaterben gegen Kaution aus⸗ 
gebändigt werben. Den 15. Auguſt 1822. 
Kdun. B. Landgericht Wolfratshanfen 

v. Haafi, Landrichter. 


VWerfbeigerungem 





Die zur Kreuzbräuer Mathias Rottenr 
tolberifhen Gantmaffa gehörige Behauſung 
nebft Bräuftatt und Garten an der Brunngaffe, 
Mro. 1187. iſt unter dem heutigen auf den Ewig⸗ 
geldladen um die Summe von 34,000 fl, zum 
dffentlichen Verkaufe ausgeftedt worben , wels 
ches auf ausdriidlicyes Verlangen der Betheis 
ligten biermit dffentlich befannt gemacht wird. 

Kaufsliebhaber mögen fi beym Ewiggeld⸗ 
laden melden, we zu gleicher Zeit bie ndthigen 
Etkundigungen erholt werden koͤnnen. 

Den 6. Yugujt 1822. 
8.8: Kreid: u. Stadtgericht Minden. 
Graf v. Rechberg, Director. 
(2) 1. Dr. Stech er. 
CHF 
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Det verwittibte Bäder, Johann Vogl In 
Indersdorf, verkauft fein geſammtes Anweſen 
daſelbſt aus freyer Hand, und hat das Koͤnigl. 
Landgericht um dffentliche Ausfchreibung gebeten. 

Dasfelbe befteht in einem Wohnbanfe und 
den nbthigen Deconomie s Gebäuden, wovon der 
große Stadel ganz mew erbaut ifl. Das ges 
fanımte Anmwefen, worauf auch bisher immer 
noch bie Baͤckergerechtigkeit ausgeäbt worden, 
ift mit nachftehenden Gründen zum Königl. 
Rentamte Dadyau freyſtiftig grundbar: 

— Tagw. 50 Decim. Haus: und Gartengrund, 


37 » 31.» Meder, 
6 » 0% Wieſen, 
3» 44 » Mald, und weiters 
2» 22 » Meder, 
danı auswärtige im Öteuerbiftrifte 
gangenpettenbad: 


3 Tagw. 29 Decim. Aeder. 

Die Kaften und allenfailjiges Audgeding des 
Verkaͤufers werden am. ————— be⸗ 
kannt gemacht werden. 

Kaufsluftige, von welchen fi Auswärtige 
über Leumund und Zahlungsfäsigkeit gerichtlich 
auöweifen nniffen, werden eingeladen , am Werk 
fleigerungstage Mondtag den Orten Sep: 
tember ihre Angebote, vorbehaltlich der Ge: 
nehmigung des Verfäufers in dein Landgericht: 
Locale dahier zu Protocol zu geben, und das 
Weitere zu gewärtigen. 

Den 24. July 1822. 
Abnigl. B. Landgericht Dach au. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 


Am Freytag den 23ten dieß, und dle 
darauf folgenden Tage wird im Pfarrhofe zu 
Finſing die WVerfteigerung des Nachlaffes des 


‚Sohann Baptiſt Heiß, gewejenen Revier- öde 
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ſters zu Hofolting, dann bes Pfarrers Joſeph 
Auton Heiß zu Finfing, beftehend in: 
Zinn, Kupfer, Eifen, Silber, Betten, Weiß: 
zeug, mehreren Gewehren und Flinten, ver: 
ſchie denem Fagdzeug, Kleidungsſtuͤcken, Vieh, 
Wagen: und Chaiſe, daun andern Haus: 
und Baumanns » Aahrniffen ıc. ıc. 
gegen gleich baare Bezahlung vorgenommen 
werben, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben, 
Den 3. Auguft 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Ebersberg, 
HdR,  Landrichter. 


Zur Bildung der Gantmafle bed Fran; Bau⸗ 
mann, Weißgerbers bahier, wird deffen dahier 
gelegenes, zum Koͤnigl. Reutamte Eberöberg 
leibrechtiges Anweſen, beſtehend in einem gemau⸗ 
erten Wohnhauſe mit gewoͤlbter Werkſtaͤtte uns 
ter Schindeldach mit Garten: 0,0% Decim., 
Wieſe: 0,18 Decim., ludeigenen Wald: 5,67 
Decim., worauf nachſtehende Laſten ruhen: 

Leibgeding...* 6 fl. — kr. 
Stift.. ee er 
Scharwerkgeld412 830 ⸗ 
Domiuicalſteuer - » 12 
Betrag bes einfachen Steuerziels 5 fr. 6 Hl, 
dem -difentlichen: Verfaufe mit Morbehalt der 
Ratificarion der Gläubiger untergeftellt, und 
dazu auf 
ben ten September Morgens 10 —ı2 Uhr 
an dem bießortigen Gerichtölocale eine Tages: 
fahrt anberaumt. 

Kaufsluſtige werben hierzu — und 
haben ſich Auswaͤrtige durch legale Bermoͤgens⸗ 
und Leumunds-Zeugniſſe auszuweiſen. 

Den 5. Auguſt 1822. 

ee DB. Laudgeriht Ebersberg. 
Hd6, Lonrid Laudrichter. 


* 4— 


— .— 2 
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Das unterm 3. u. Mts. in ber Beyl. zu 
Mro. 165. der politiſchen Zeitung ausgefchries 
bene Dienger-Gut zu Notzing wird hiermit, 
da ſich auch heute kein Käufer gemelder hat, 
das britte Mal zum Verlaufe an ben Meifts 
bietenden ausgeboten. 

Die Berfteigerung wirb am Samstag 
deu 7zten künftigen Monats September, 
von 9 bis 12 Mittags, bier am Gerichtöfige vor: 
genommen werben. 

Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen. 

Den 9. Yuguft 1822. 
Königl. B. Landgericht Erding. 
v. Inama, Landrichter. 


Nachdem bey der am 1. dieß vorgenomme⸗ 
men Werfteigerung .ded Anweſens des Johann 
Kainz, Zimmermeifterd in der Vorſtadt Au, 
fein annehmbares Anbot gefchlagen worden ift, 
fo wird man biefed Anweſen am 6ten Geps 

.tember, Vormittags von 9 bis 12 Uhr in ber 
Amtöwohnung am Lilleuberg wiederholt feils 
bieten , welches hiermit zur oͤffentlichen Kunde 
gebracht wird, . Den 2. Auguſt 1822. 


"Kdnigl. ©. Landgericht Münden. 
(2) 2. Steprer, Landrichter. 


Nachdem bey der am 5. July abhin gewe⸗ 
fenen Verfteigerung des Milchmann Gbrgifchen 
Anwe ſens zu Nymphenburg, fein Käufer erfchien, 
fo wird dasfelbe am gten September, Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr, in der Amts» Woh: 
sung am Lilienberg wiederholt verfteigert ,; wel⸗ 
bes hiermir zur Öffentlichen Kunde gebracht 
wird. Den 2, Yuguft 1812. 


Königl. B. Landgeriht Münden. 
(2) 2. Steprer, Landrichter. 





586 


Im Wege gerichtlicher Vollſtreckung wird 
bad Anweſen der Wirthoeheleute Erl zu Ober⸗ 
bading 

Freytag ben 15ten September I. J. 
Bormitiags 9 bis 12 Uhr, zur bffentlichen Ber: 
fleigerung gebracht, 

Die Beſtandtheile dieſes Gutes, die Eigen⸗ 
fbaft des Beſitzers, und der Werth find aus 
Nachftehendem zu erfehen: 

1) Freyſtiftig zum Lazareth Gaſteig 

Das ganz gemauerte Wirthohaus, mit ges 
mauerten Viehſtall, hoͤlzerner Dreſchtenne, und 
Wagenremiße, dann Backhaus und Holzhuͤtte. 
19 Decim. Gaͤrtchen, und 28 Tagw. 85 Decim. 
Aecker. 

2) Freyftiftig zum Gotteshaus 

Oberhaching. 

Ein Acker per 0 Tagw. 74 Decim. 

3) Bodenzinfig zum Königl. Lands 
rentamt Minden. 

41 Tagw. 28 Derim. Holzentſchaͤdigungs⸗ 


Antheil. 
4) Lelbrechtig bahim. 


1 Tagw. 77 Decim. Adfergrund, O Tagw. 
20 Decim. Garten. 
5) Zudeigen. 
1 Tagw. 98 Decim. Gemeindetheil. 
on 2» Hd 
Das Gefammtanwefen ift auf. 6554 fl, „ges 
ſchaͤtzt. Weber Steuer und grundherrliche Laften 
giebt der rentämtliche Cataſter Aufſchluß. 
Kauföliebhaber, welche dießſeitigem Berichte 
unbekannt find, haben ſich über Vermoͤgen, 
Leumund, und fonftige Bedingniſſe zur Anfäfs 
ſigmachung ausjuweifen. 
Den 8. Auguſt 1822. ; 
Königl. B. Laudgericht Minden. 
Steprer, Laudrichtet. 
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Kommenden Donnerstag den 12ten 
September von Vormittags 9 Uhr bis Mits 
tags 12 Uhr, wird in dem Umtslocale des un: 
terfertigten Gerichtd, dad auf ber Gant be: 
findliche Anweſen des verfiorbenen Aunfts und 
Handelsgärtners, Joſeph Reber, zu Frieden⸗ 
beim, an ber Pafingerftraße, mit Vorbehalt 
der Genehmigung der Ereditorfchaft berfteigert. 

Die Veſtandtheile dieſes ludeigenen Anwe⸗ 
fene find: 

1) Das 2 Stod hohe, ganz gemauerte, mit 
Platten gededte Haus, worin ſich zu eb: 
wer Erde, 2 beigbare und ein unbeigbas 
red Zimmer, Kammerl, Küde, Speiß, 
Fletz und 2 gewoͤlbte Keller, dann über 
einer Stiege 6 Zimmer, nebft freyem Kas 
ften befinden. 

2) Der ein Gaben hoch gemauerte Pferbftall. 

3) Das 250 Schuh lange Glashaus mit 40 
großen Fenſterſtoͤcken. 

4) Die Kegelbahn nebft 3 aus Latten gemadhs 
ten Sommerhäufern. | 

5) Der über 8 Tagw. halteude cultivirte und 
rings mir einer Plante eingefchloffene 
Garten. 

Kaufsliebhaber haben fich über Wermdgen 
und Leumund Iegal auszumelfen, 

Den 10. Auguſt 1822, 

Kdnigl. DB. Landgericht Münden. 

Steyrer, Landrichter. 


Auf Andringen der Gläubiger wird bas Ans 
weſen ded Marhlas Birfmaier, Grill am 
Berg, dffentlih am 

Bu zuten Auguſt b. $. 
im Konigl. Landgerichts « Locale verfteigert. 

Dasfelbe beftebt in dem ganzen, zum Koͤnigl. 
Rentamte Haag erbreiprigen Hofgure zu Berg, 
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enthält nebft einem zweygaͤdigen halbgemaners 
ten Haufe, Pferd» und Kuͤhſtalle, Getreidka⸗ 
fien, zwey hölzernen @etreibfäften und einer 
Wagenfchupfe, im Ganzen 132 Tagw. 5 Derim. 
an Hedern, Wiefen, Holz und Debung, und ift 
ſehr ſchoͤn arronbirt. 

Kaufeluftige werden mit dem Bemerken vor⸗ 
geladen, daß fie ſich über Leumund und Ver—⸗ 
mbdgen gehdrig auszumweifen haben, und ihnen 
ſowohl das Kaufs: Object ald das gerichtliche 
Inventar zur Einficht offen fteht. 

Den 10. Auguſt 1822. 
Kdnigl, B. Landgericht Wafferburg. 
(2) 1. v. Menz, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Citationen. 


Wer an die Verlaſſenſchaft der zu Lands⸗ 
berg am 27. December vorigen Jahres verleb⸗ 
ten Marie Anne Freyfrau von Donnersberg, 
gebornen Freyinn von Karwinsky, Kdnigl. 
Baier. Generals: Wittwe, eine Forderung zu 
machen bat, muß biefe binnen fechs Wochen 
hierorts anbringen, außerbem er fich die Nach⸗ 
theife, welche aus ber vollen Beendigung der 
Sache für ihm entfpringen fhnnen, felbft zuzu⸗ 
fchreiben hat. 

Minden den 9: Auguſt 1822, 
KB. Divifions: Commando Münden, 
als Militärs Appellationdgericht 
in Civil-Rechtsſachen. 


Das Königl. Kreis» und Stadtgericht Muͤn⸗ 
hen hat in dem Schuldenweien des Platzl⸗ 
bräuers, Georg Wild, in Folge des durch 
Verzicht auf Berufung rechröfräftig gewordenen. 
Erkenntniffes vom 23. October vorigen Jahres, 
den Univerſal⸗ Concurs erkannı, 
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Es werben baher bie gefelichen Edictötage, 


nämlich: 

1) Zur Anmeldung ber Forderungen und des 
sen gehdrigen Nachweilung, auf Mond⸗ 
tag den 25ten September laus 
fenden Jahres, 

2) Zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Mitts 
woch bem 23ten Dctober biefes 
Sabre, 

3) Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif auf Freytag ben 22ten 
November, für dieDuplif auf Samss 
tag den Tten December 1822, 

jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und biers 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Ges 
‚meinfchuldners hiermit bffentlih unter dem 
Rechtönachtbeile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
fcheinen am erften Edictötage die Ausfchließung 
der Forderung von ber gegenwärtigen Coucurs⸗ 
maſſa, das Nichterfcheinen an den übrigen Ediets⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an bemfel: 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
‚ Der erfte Edictötag ift zu gleicher Zeit zur 
Wahl eines Maffecnrators und Maffeausfchußes 
beftimmt. 

» Zugleich werden diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermdgen ded Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch—⸗ 
maligen Erſatzes aufgeforderr, folched unter 
Borbehalt ihrer Rechte ben Gericht zu übergeben. 

Den 9. Auguſt 1822. 
K. B. Kreis- u. Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
6) 1. End — Hayber. 


Der feit dem ruſſiſchen Feldzuge im Jahre 
1812 vermißte Anton Weftesmair, Felde 
webel des K. B. Tten Rinien s Zufanteries Regi: 
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ments, Chyrurgens⸗Sohn and Landehut, wird 
auf Antrag feiner Verwandten hiermit vorgelas 
den, binnen 6 Monaten a dato dießſeits um 
fo gewiſſer zu erfcbeinen, und fein in 956 fl. 
22 Pr. beftehbendes Vermögen in. Empfang zu 
nehmen, ald außerdem obiges Vermoͤgen ſei— 
nen Suteftaterben gegen Caution verabfolgt wers 
den würde, 
Den 1. Yuguft 1822. 
K. B. Kreisen. Stadrgeriht Landshut, 
J. v. Hedel, Director, 

(3) 2 


Zum Verfuche gütlicher Nusgleihung, in Ent: 
ftebung derfelben zur Stellung geeigneter Uns 
träge in der Verlaffenfchaft, nunmehr Debitfache 
des ehemaligen Rentcaffiers Michael Braum zu 
Landshut, hat man auf Mondtag ben 16ten 
September 9 Uhr Vormittags eine Commif: 
fion anberaumt, wozu alle und jede, welche an 
obige Verlaſſenſchafts- Maffe Auſpruch zu mas 
chen gedenken, insbefondere nachſtehende, ruͤck⸗ 
fihtlich ihres zeitigen Wohnortes unbelannte 
©läubiger unter dem Rechtsnachtheile vorgela- 
den werben, daß bie nicht Erfcbeinenden den 
Beichlißen der Mehrheit der am Commiſſions⸗ 
Tage ammwefenden Intereffenten beygezählt wers 
den wuͤrden. : 

Den 15. Auguſt 1822, 
K.B. Kreis: n. — 
J. v. Heckel, Director. 
(2) 1. 


Stark. 
Auf den Grund des gegen Johann Jacob 
Kumberger, buͤrgl. Handelsmann zu Vils⸗ 
biburg, vorliegenden rechtokraͤftigen Gautur⸗ 
theils, werben hiermit folgende Edictsſtage bes 
ſtimmt, naͤmlich: 
1. Zur Anmeldung ber Forderungen, und de⸗ 


Stark, 
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ren gehörigen Nachweifung der Tte Sep: 
tember d. J. 

11. Zur Vorbringung der Einreden genen die 
angemeldeten Forderungen, ber Tte Da 
tober db. J. 

11. Zur Echlußverhandlung, und zwar für 
die Replik der Tte November und 
für die Duplif der 2ite November 
d. J., jedesmal Morgens 9 Uhr. 

Es werden demnad) bierzu fämmiliche Glän: 
biger öffentlich unter dem Rechtönachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edicts⸗ 
tage bie Ausfchließung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterfchels 
nen an den übrigen Edictötagen aber die Auss 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmen 
den Handlungen zur Folge hat, 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen bed Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Dermeldung des dops 
pelten Erfages aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Bericht zu übergeben. 

Den 8. Yuguft 1822. 

Kdnigl. DB. Landgericht Vilsbiburg. 

Lict. Bram, Landrichter. 


— 





Clement Bogl, Privat⸗Secretaͤr zu Muͤn⸗ 
chen, ift am 4. July 1. 3. geſtorben. 

Mer an denfelben was Immer für eine For⸗ 
derung zu machen hat, wird hiermit vorgelas 
den, felbe längftens binnen 30 Tagen dießorts 
anzumelden, widrigeufalls fie bey der Derlafs 
fenfyafts » Verhandlung nicht beruͤckſichtiget 
werden koͤnnte. Den 14. Yugnft 1622. 

Ködnigl. B. Landgericht Roſenheim. 
Wild, Landrichter. 
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Johann Kirchbaum, Stockhammer⸗Bau— 
erefohn von Stockham, dieß Gerichts, Ger 
meiner bey dem Koͤnigl. Baier. zweyten Artille⸗ 
sie: Bataillon, bat den Feldzug gegen Rußland 
mitgemacht, und wirb feit bem 135. März 1813 
vermißt. 

Derfelbe wird auf Impetration feiner nächs 
ſten Verwandten aufgefordert, binnen 6 Mos 
naten a dato in feine Heimath zuruͤckzukehren, 
oder über feinen dermaligen Aufenthaltsort Aufs 
ſchluß zu geben, auferdem man den gefeglis 
ben Beſtimmungen gemäß, über fein Alterlis 
bes Vermoͤgen, welches in 840 fl. Geld, und 
in einer gewöhnlichen Naturals Ausfertigung 
befteht, verfilgen, und basfelbe an feine bes 
fannten Erben gegen Eaution ausfolgen laffen 
wird. Den 15. Julo 1822. 


Konigl. Baier. Gräfl. Prevfingifcbes 
Majorats-Herrſchaftsgericht Hobens 
afbau in Prien. 

(2) 2. Schnediz, Derrfcbaftsrichter. 





Amortifationss Decret, 


Es ift eine Schuldobligation pr. 1500 fl. vom 
18. März 1791, audgeitelt von Martin Heils 
meier, Bilrger und Hofzimmermeiiter von Muͤn⸗ 
den , dann deſſen Chegattinn Marie Eva, 
an Jchann Georg Keınmweller, Persfabri— 
vanten von Mün cn, zu Verluſt gegangen, 

Da nun der Rernweller'ſche Maſſacura⸗ 
tor zum Behufe ver Realiſirung feiner Rechte, 
um die gerichtliche Amertiſaton dieſer Urkunde 
nachgeſucht bat, fo wird biermit der unbefannte 
Inhaber derjeiben aufgefordert, felbe binnen 
eines Termines von jeher Monaten, vom 
Tage dieſer Ausſchreibung am, vorzuweiſen, 
widrigenfalle man dieſelbe fuͤr kraftlos erklaͤren 
wuͤrde. Den 6. Auguſt 1822. 

K. B. Kreis: u Stadtgericht Minden, 
Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 1. Schidermair. 
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Königlich: 


für den 
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Baierifches 


N genzblatt 
* 2 Iſarkreis. 


XXXV, Stuͤck. München den 28. Auguft 1822, 





SS efe, 
die Einführung des Hypothelengeſetzes und ber Prio⸗ 
sitätsorbnung betreffend. - 
Marimilian Fofepb, 


don Gottes Gnaden König von Balern ꝛtc. 


We haben uns nach Vernehmung Unſeres 
Staatsraths, mit Beirath und Zuſtimmung Uns 
ſerer Lieben und getreuen Staͤnde des Reichs, 
über die Einführung des unter dem heutigen 
Datum verkindeten Hypothelengefeges und ber 
Prioritaͤtsordnung in dem Kdnigreiche, mit Aus⸗ 
nahme des Mheinfreifes, entichloffen, zu vers 
ordnen, wie folgt: 
F§F. 1 
I. Allgemeine Beſtimmung. 

Das Hypothekengeſetz und die Prioritätsorbs 
nung vom 1. Funius-1822, treten mit dem Ende 
bes dritten Jahres, von dem Tage der Verkuͤn⸗ 
dung des gegenwärtigen Gefched an gerechnet, 
in Wirffamfeit. Don diefem Zeirpunfte an find 
die in den verfchiedenen Theilen des Königreiches 
beftehenden Gefege und Verordnungen, hinſicht⸗ 
Lich derjenigen Gegenftände aufgehoben, welche 


in dem Hppothefengefege unb der Prioritätsorbs 
nung beftimmt find. Diefer Termin fängt an 
den Orten, im welcher die Kemptner Landtafel 
bisher eingeführt war, dann ‚in Unfehung der 
in einigen Theilen bed Obermainfreifes bisher uͤb⸗ 
lichen Lehenconſeuſe mit bem 1. Januar 1827 an, 
F§. 2% 
I. Befondere Beftimmungen, 

1 hlnſichtlich desHppothekengeſetzes. 

Für alle jene Gegenftände „welche, dem: Hy⸗ 
pothefengefege $. 22. gemäß ,in das Hypothe⸗ 
kenbuch einzutragen find, ift die Anmeldungs⸗ 
zeit, von Verkuͤndung des gegemwärtigen Ges 
fees an, bis zu dem im $. 1. beftimmten Ters 


‚mine feſtgeſetzt. 


Die Unterlaffung. der Anmeldung hat bie im 
Hppothefengejege $. 25. und 26. und im gegens 
wärtigen Gefege beftimmten Rechtsfolgen, 

$. 3 
Ohne vorgängige befondere Beranlaffung oder 
Anmeldung foll eine Sache, deren Befiger, eine 
Reallaft, oder eine Forderung in das Hypothe⸗ 
kenbuch nicht eingetragen, dafür aud ein eiges 
nes Folium in demfelden nicht angelegt werben, 
(42) 
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$ *. 

Derjenige,; welcher jur Zeit der Anmeldung 
eine unbewegliche Sadye als Eigenthum befigt, 
ift mit dem angegebenen „oder nachgewieſenen 
Bejigtigel als Eigenthümer einzutragen. Das 
Hypothekenamt foll denfelben zwar über feinen 
Vorgänger und deffen Beſitztitel befragen, und 
dasjenige, was hieriber vorgelegt iſt, in das 
Hypothekenbuch aufnehmen, aber aller andern 
Nachforfhungen des Beſitztitels oder Worgäns 
gers ſich enthalten. 

5 

Wird gegen das Eigenthumsrecht des einges 
fragenen Befigers ein Nechtsanfpruch vor dem 
im $.1. beſtimmten Xermine angemeldet, fo 
Sonnen die gegen ben Beſitzer augemeldeten Fors 
derungen unter ben Hppothelen nur borgemerft 
werden, mit dem ausdrüdlichen Beiſatze, daß 
bie Aufnahme der Vormerkung mit Vorbehalt der 
Rechte desjenigen geſchehen ſey, welchet einen 
Rechts anſpruch an die Sache angemeldet hat. 


ei 6. 

Das Hypothekenamt ift verbunden, bei jeder 
unbeweglichen Sache den Lehen» oder Grund⸗ 
barkeits⸗ Verband, wenn er auch vom Lehen⸗ 
oder Grundherrn nicht angemeldet worden, fo: 
bald einzutragen, als ihm derfelbe aus den bei 
dem Befigtitel vorgelegten Urfumden, aus Steuerz 
Fataftern, oder Urbarien, aus den Urkunden’ über 
bie angemeldeten Forderungen oder fonft actens 
mäßig befannt wird, 

5 7. 

Merden bie auf fpeciellen Rechtötiteln berus 
benden Reallaiten, welche nah $.22. Num⸗ 
mer 5. des Hmpothefengefeges eingetragen wers 
den miljjen, bei dem Hypothekenamte nicht ans 
gemeldet, fo bat diefe Unterlaffung feine andere 
Folge, ald daß die Neallaft den inzwifchen eins 
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" getragenen Hypotheken auf ben Kal nachitehen 


muß, wenn wegen berfelben die Sache um einen 
geringern Preis verkauft, und dadurch eine Hy⸗ 
pothekenforderung nicht befriedigt wird, 

Das Hypothekenamt foll ſolche Reallaften, 
befonbers die bei dem Verkaufe bedungenen Bo- 
benzinfe, fobald fie ibm bei Nachweiſung des 
Befitztitels oder auf audere Art actenmäßig be⸗ 
kannt werden, von Amtswegen in das Hypothe⸗ 
fenbuch eintragen. 

Die Emwiggelder der Stabt München beduͤr⸗ 
fen diejer Anmeldung nicht, fondern das Hypo: 
thefenamt bat, ſobald ihm zu dem Eintrag einer 
Sache in das Hypothekenbuch die Beranlaflung 
gegeben ift, den im Hypothekengeſetze $. 155. 
bemerken Auszug vom Stadt: Grundbuchamte 
abzuverlangen, und bievon bad Geeignete in 
das 10 Oppothetiubah einzutragen, 

. $. 8. 

Jene Forderungen, welche * die an mehre⸗ 
ren Orten des Koͤnigreichs unter verſchledenen 
Benennungen eingefuͤhrten, bffentlichen Buͤcher 
ſchon eingetragen find, bleiben auch ohme Ans 
meldung im ihrer vollen Kraft, und alles bad: 
jenige, was jene Bücher bereits enthalten, muß, 
ohne neue Anmeldung oder Prifung und ohne 
Koften, fogleih in die nach dem Hypotheken⸗ 
Gefege anzulegenden Hypothekenbuͤcher übertras 
gen, dabei auch die Ordnung der darin einges 
tragenen Forderungen genau beibehalten werden. 

Das den noch nicht erlofchenen Lehencon⸗ 
fenfen in Franken bisher zugeftandene Separas 
tionsrecht bat die Wirfung, daB. diefe Lehen: 
eonfenfe bei den: Uebertrage in das Hypotheken⸗ 
buch allen, obgleich Altern, Oypothefen vorge 
feßt werden. 

-Damit jeber Berheiligte von ber richtigen 
Uebertragung feiner Forderung in die neuen 
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Hypothekenbuͤcher während des zu Deren vollkom⸗ 
mener Herftellung im folgenden $. 17. beftimms 
ten Zeitraums ſich durch eigene Einficht uͤberzeu⸗ 
gen kann, follen die vorigen m tue 
aufbewahrt. werden. 

$. 0. 

Alle andern Yorberungen, welchen aus be: 
reits eingegangenen ober bis zu dem $. 1. bes 
fimmten Termine einzugebenden Rechtögefchäfs 
ten eine auẽ druͤckliche oder ſtill ſchweigende (geſetz⸗ 
liche) Generals ‚oder Specialhypothek oder ein 
den Hypotheken gleiches Vorzugsrecht zuſteht, 
muͤſſen innerhalb des angefuͤhrten Termines bei 
dem Hypothekenamte zum Eintrag in das Re 
porhelenbuch angemeldet werben. 

Wer diefe Anmeldung unterläßt, der kann 
nachher gegen den Wefiger der Sache, wenn 
diefer fein Schuldner nicht ift, oder von der Hy⸗ 
porhef feine Wiffenfchaft hatte, die Forderung 
nicht mehr geltend machen ; jedoch behält er das 
Mecht, auf dem unbeweglichen Vermdgen feines 
Schuldners oder deſſen Erben elue Hypothek eins 
tragen zu laſſen, dieſe aber wird erft von der 
Zeit ver Eintragung an wirkſam. 

$. 10. 

Jede Innerhalb des $. 1. beftimmten Ter⸗ 
mins angemeldete Forberung, fie mag vor ober 
nad der Verbindung des gegemwärtigen Ges 
ſetzes entſtanden fenn, behält in Kraft ber Ans 
meldung denjenigen Vorzug, welcher derfelben 
nach der bis zu jenem Zeitpunkte an jedem Orte 
geltenden Priorisärsordmung , ed few in Folge 
des Geparationds oder Duafi » Separationgs 
Mechtä, oder der verfchiedenen Claſſen der da⸗ 
mals geltenden Privritätsorbnungen‘, zufommt, 

Diefe Borderungen müffen entweder nach dem 
angefuͤhrren Vorzug oder mir ausdruͤcklichem Vor⸗ 
behalt deijelben in das nn einge⸗ 
tragen werden. > 309 
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Streitigkeiten über diefes Vorzugsrecht find 
vom: Hypothekenamte, nad) fruchtlofem Mer: 
ſuche der Guͤte, an das zuftändige Gericht zu 
verweifen, und von diefem unter den Betheiligs 
ten gleich jeder andern ftreitigen Recptöfache zu 
behandeln und zu enticheiden, 

$. 11. 

Forderungen, welche innerhalb bes — 1. 
beftimmten Termins zum Eintrag in das Hypo⸗ 
thefenbuch. nicht angemeldet worden, behalten 
nur jenen Borzug, welcher denfelben ohne Hys 
pothek, nach ihrer urfpränglichen Eigenfchaft , 
der nach. dem $. 1. bejlimmten Termine in 
Wirffamfeit tretenden Prioritätsordnung gemäß, 
zufteht. 

$ 1% 

Sir alle F. 2 — 9. bemerfte Anmeldungen 
muß das Hypothekenamt ein befonderes Protos 
coll anlegen, und in dasfelbe alle innerhalb des 
$. 1. beftimmten Termins vorkommenden Ans 
meldungen der Zeitfolge nad) eintragen, 

Ueber die gefchehene Anmeldung ift auf Vers 
langen ein Rekognitionsſchein auszuftellen, wels 
cher jedoch auf bie vorgelegte Urkunde in Kürze, 
(3. B. angemeldet bei dem Hppothefenamte) uns 
ter Beifuͤgung ded Datums gefeist werden kaun. 


$. 135 ‘ 

Die bfäherigen Generalhypotheken muͤſſen, dem 
Hypothekeugeſetze $. 11. gemaͤß, auf beftinnnge 
Objecte eingetragen werben. 

Befigt der Schuldner verjchiedene unter eige⸗ 
nen Nummern nnd Folien in Hyporhrfenbuche 
vorzutragende Immobilien, "fo fol! das Hypo⸗ 
thekenamt ſich beftreben, für jede Förderung, 
fo. melt es mir der vollen Sicherheir des Glaͤu⸗ 
bigerö vereinbar ift, die Hypothek nur auf das 
eine. oder das andere dieſer Immobilien einzus 
— und die auf .. en sugleich 
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mit ungetheilter Summe eingetragenen Hypo⸗ 
thefen zu befeitigen. Hierzu wird die Eimwils 
gung des Gläubigers erfordert, welche jedoch 
für ertheilt zu achten ift, wenn er die auf ſolche 
Art geſchehene Eintragung ohne MWiderfpruch 
gelaffen oder den hiernach gefertigten Hypothe⸗ 
kenbrief angenommen hat. 


Kann diefes mit Sicherheit der Forderung 
nicht gefchehen, oder befteht der Gläubiger auf 
einer größeren Sicherheit, fo muß die Forbes 
rung auf mehrere, ober auch auf alle Immobi⸗ 
lien des Schuldners, jeboch auf jedes mit einem 
eigenen Folium verfehene befonders, nach Vor⸗ 
ſchrift des Hypothekengeſetzes F. 147. elngetra⸗ 
gen werden. 

F. 14. 

Die Berichte haben, wenn der Eigenthuͤmer 
einer unbeweglichen Sache vor dem Ausfluffe des 
F. 1. beftimmten Xermins die Edictalladung ſei⸗ 
ner Glaͤubiger zu dem Zwecke, die darauf haften⸗ 
den Schulden kennen zu lernen, verlangt, biefe 
gebetene Edictalladung der Gläubiger nach den 
Vorfchriften Cod. jud. Cap. V. $.3. No. 2. 
jedoch ganz auf Koften des Bittſtellers, zu erlaffen. 


$. 15. 

Auch fieher — von der int F. 13. 
Abſatz 3, enthaltenen Beftinmung, welche ald 
Megel zu betrachten ift, dem Schuldner, wels 
(her entweder mehrere Immobilien, ‚oder nur 
ein in einem großen Güters Eomplere beftehens 
des Immobile befigt, frei: 

1) die Eintragung der auf feinem Immobiliar⸗ 
‚vermbgen baftenden Hypotheken auf ber 
ſtimmte Immobillen, oder auf dieſes ein⸗ 
zige Immobile nad) ihrem Range noch vor 
bem im F. 1. des gegenwärtigen Geſetzes 
beſtimmten Einfuͤhrungstermine auf — 
lichem Wege zu effectuiren; « ' 





3 
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3 zu biefem Wehufe-erflärt er dem zuftändigen 
Gerichte feine dießfallfige Abſicht, welches 
hienaͤchſt ſaͤmmtliche Hypothekglaͤubiger des 
Schuldners binnen einer dreimonatlichen 
Friſt, die jedoch erſt von dem Tage der er⸗ 
ſten Juſertion in bie dffentlichen Blätter an 
zu rechnen ift, durch dreimalige Einruͤckung 
in diefe Blätter, unter der Marnung vors 
zuladen hat, daß bie Ausbleibenden ſich 
nicht nur die von dem Schuldner vorgeichlas 
gene Fefiftellung ihrer Generalhypotheken 
auf beſtimmte Immobilien gefallen laſſen, 
fondern auch, wenn ihre Forderungen ganz 
unbekannt blieben, den in Folge dieſes Ver⸗ 
fahrens eingetragenen Oläubigern nachfichen 
muͤſſen; 
nach Ablauf dieſes Termins wird auf weis 
tered Anrufen des Schuldners wider die nicht 
eridienenen unbelannten Gläubiger in Ges 
mäßhelt des vorgefeten Präjudizes erfannt; 
4) die von dem Schuldner felbft angegebenen 
‚ aber nicht erfchienenen Gläubiger werben, 
als in die von ihm anzubietende hypothekari⸗ 
ſche Berficherung mwilligend, geachtet und 
hiernach das Erforderliche wegen Eintragung 
derfelben in das Hypothelenbuch verfügt; 
zugleich aber wird. von Ablauf jener Friſt 
an zu Erleichterung des Schuldners dem⸗ 
ſelben ein weiterer Zeitraum von ſechs Mo⸗ 
naten belaſſen, um init dem erfchienenen 
Gläubigern über die ihnen zuzuweifende hypo⸗ 
thefarifche Verſicherung ein gürliches Webers 
einkommen gu: treffen; 
nach Ablauf diefes Termind zeigt der Schulds 
ner dem Gerichte dad Reſultat der etwa 
erfolgten gütlichen Webereinkunft, in Ers 
manglung derfelben aber, an, welche bes 
Rimmte Sicherheitsobjecte er jeder angemelz 
deren Forderung unterftellt habe, . 


— 


5 


— 


— 


nz 


601 


7) Er legt zugleich die Beweismittel darüber 
vor, daß das zu unterftellende Object den 
Werth der betreffenden Forderung um ein 
Drittheil überfteige ; ⸗ 

8) das Gericht hat demnaͤchſt unter Zugrund⸗ 
fegung der im $. 132. des Hypothekenge⸗ 
fees enthaltenen Vorfchriften über die Zus 
länglichkeit der angebotenenSicherheit,ohne 
Zulaffung weiterer Rechtsmittel, zu 
erkennen, und dem Schuldner darüber eine 
beglaubigte Ausfertigung zu ertheilen; 


9) während der Edictalladung und ber dem 
Schuldner zur gitlichen Webereinfunft mit 
feinen Glaͤubigern bewilligten Friſt und bis 
zu dem nachfolgenden Erkenntniſſe kann der 
Gläubiger dem Schuldner das Capital nicht 

- auftündigen, wenn nicht ſchon vor Verkuͤn⸗ 
digung des gegenwärtigen Geſetzes die Aufs 
kuͤndung geſchehen iſt; 

10) nach erlaſſenem Erkenntniſſe aber und wenn 
ſich der Gläubiger mit der angebotenen Si: 
cherheit nicht begnügen will, erlangt er wies 
der dad Recht, die Zahlung nah Maap: 
gabe der in dem Darlehens = Eontracte bes 
flimmten Aufkuͤndungszeit zu fordern; 


11) zieht jedoch der Gläubiger vor, fein Eapls 
tal ftehen zu laſſen, fo muß fich derfelbe 
mit der erfannten Sicherheit begnügen, und 
das Hypothekenamt hat fomwohl in diefem, 
als In dem Falle einer giitlichen Ueberein⸗ 
kunft das Geeignete wegen Eintragung fols 
cher Korberungen auf das beitimmte Immo⸗ 
bile oder auf die beftimmten Immobilien 
des Schuldners zu verfügen. 


12) Läßt ber Schuldner den ihm berollligten fechös 
monatlihen Termin verfließen, ohne bens 
fefben zu Weberreichung des Auswelſes bes 
fimmter Immobilien zu Sicherfiellung ſei⸗ 


—ñ — 


bor 


ner aͤltern Hypothekglaͤubiger benuͤtzt zu ha⸗ 
ben, oder leiſtet derſelbe, auf die von dem 
Innhaber einer Generalhypothek in dem ers 
waͤhnten Falle geſtellte Klage, nicht ſofort 
Zahlung, ſo muß auf weiteres Anrufen des 
Glaͤubigers die Forderung auf mehrere ans 
‘dere, oder auf defien Verlangen auch auf 
alle Immobilien des Schuldners, jedoch 
auf jedes mit einem eigenen Folio verfehene 
befonders, nach Vorfchrift des Hypotheken⸗ 
geſetzes F. 147. eingetragen werden, 

15) Das Gericht hat in diefen Fällen ohne weis 
ters die erforderlichen Verfügungen an bad 
Hypothekenamt zu erlafjen. 

$. 10. 

Die Hypotheken der Minderjährigen auf den 
Smmobilien ihres Vormundes follen nach dem 
Beftimmungen $. 20. des Hypothekengeſetzes 
behandelt werben. 

Die Hypothelenämter werben dafür dienſt⸗ 
verantwortlich erflärt, daß die bisherigen ihnen 
aftenmäßig befannten ftillfchweigenden Hypothe⸗ 
eu in ausdrädliche verwandelt werben muͤſſeu. 

$. 17. 

Ueber die angemeldeten Forderungen fol das 
Hypothekenamt die Schuldner nach Vorfchrift » 
bed Hypothekengeſetzes $. 110. vernehmen, auch 


die erhobenen Anftände, diefe mögen die Richtige 


feit oder Groͤße der Forderungen, oder die Im⸗ 
mobilien worauf die Eintragung gefchehen foll, 
oder den Vorzug der angemelderen Forderungen 
unter fich betreffen, durch gütliche Webereinfunft 
zu heben ſich beftreben. Iſt diefes nicht früher 
gefcheben, fo müffen hiezu die erften ſechs Mor 
nate des nach dem $. 1. beitimmten Termins 
folgenden Jahres verwender werden, und bie 
Hypothekenbuͤcher mit allen Einträgen laͤngſtens 
in dem eben bemerkten Jahre volllommen her⸗ 
geſtellt ſeyn. 
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Ueber die zur Erreichung biefes Zweckes bie: 
menden Mittel und die richtige Eintbeilung der 
dabei vorkommenden Bejchäfte wird das Nähere 
in einer befondern Inſtruction beſtimmt. 


$. 18. 
2) binfihtlih der Prioritätss 
Drdnung. 

Concurſe der Gläubiger, welche entweder fchom 
bei Gericht anhängig find, oder vor dem $. 1. 
beftimmten Termine erdffnet werden, follen nach 
der im jedem Gebietstheile geltenden -Prioritäts: 
ordnung behandelt und entfchieden werben. 


Bel Concurſen aber, welche nad) dem erwähn: 
ten Termine erdffnet werden, ift zwar der Form 
nad) die Location der Gläubiger nach der Prioris 
tätsordnung vom 1. Junius 1822. zu fallen, jes 
doch der Wefenheit nach der Vorzug derfelben 
ſtets nach Vorfchrift des $. 10. Abfa I. des 
gegenwärtigen Einführungsgefees zu beurtheilen 
and auszufprechen. 

Wenn unter ben Innerhalb dieſes Termins 
angemeldeten Forderungen der Rang fılr das Hy⸗ 
porhefendbuch nach den Beftimmungen $.10. Ab⸗ 
fag III. des gegenwärtigen Einführungsgefches 
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noch nicht feſtgeſetzt worden, ſo kommen in An: 
ſehung dieſer Forderungen, auch bey den nach 
jenem Zeitpunkte erdffneten Concurſen, dem $. 10, 
Abſatz I. gemäß, die bisher an jedem Orte gels 
tenden Prioritaͤtordnungen zur Anwendung. 

$. 19. 

Es wird die Errichtung von Privat: Eredits 
vereinen geftatter, infoferne fie der Regierung 
zur Veftärigung vorgelegt worden. 

$. 20. 

Für die Eintragung der bereits beftehenden 
bypothefarifch verficherten Forderungen in die 
neu zu errichtenden Hypothekenbuͤcher follen durchs 
aus feine Taren, fılr bie Eintragung der bits 
berigen ſtillſchweigenden Hypotheken aber nur 
Einfchreibgebühren erhoben werden, 


Gegenwärtiges Geſetz fol durch das Geſetz⸗ 
blatt bekannt gemacht, auch viermal, und zwar 
nach dreimonatlihen Zwifchenräumen, in allen 
Sntelligenzblättern der Kreife abgedrudt und in 
allen Gemeinden vollftändig verlefen werben, 


Gegeben Tegernfee den erften Juny im Fahre 
Ein taufend, acht hundert zwei und zwanzig. 


Maximilian Joſeph. 


Graf v. Reigersberg; Fuͤrſt v. Wrede; Graf v. Triva; Graf v. Rechberg; 
Graf v. Thuͤrheim; Frhr. v. Lerchenfeld; Graf v. Toͤrring; Frhr. v. Zentner. 


Rah dem Befehl Seiner Majeſtaͤt des Königs: 


Egid v. Kobell, 
Koͤniglicher Staatsrath und General⸗-Secretaͤr. 
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fämmetihexbnigt PolizeysVehdrden 
des Iſarkreiſes. 


(Die Eollecte für die Ubgebraunten zu Deggens 


Dorf betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Da Seine Kdniglidhe Majefiät, auf 
den Bericht der Königl. Regierung des Unter- 
Donau: Kreifed, Sich bewogen gefunden haben, 
zur weitern Unterfiägung ber durch Brand ver: 
ungluͤckten Einwohner zu Deggendorf eine 
Gollecte in dem bdiesfeitigen, dann DObers und 
Unterdonaufreife allergnädigit zu bewilligen; fo 
erhalten ſaͤmmtliche Konigl. Polizeys Behörden 
bed Sfarkreifes den Auftrag, In ven Kirchen ih: 
ger Amts» Diftricte, bey einem fonntäglichen, 
oder font feyerlichen Gorreedienjte, eine Samm⸗ 
lung zu veranflalten, die gefanmelten milden 
Gaben von den KirchensBorftänden in Empfang 
zu nehmen, und diefe an das Koͤnigl. Landge⸗ 
riht Deggendorf gegen Schein zu überfens 
den, feiner Zeit aber von dem Betrage bicfer 
Cellecte anber Anzeige zu machen. 

München den 20. Yuguft 1822, 


Kön,Baler. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser, 


An 
fämmeliheKönigl. PoligeysBehdrden 
des Iſarkreifes. 

(Die Vorfpannebewilligungen bey Bagantentrands 
vorten betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Es ift bemerkt worden, daß ungeachtet der 
beftehenden, und durch die Ausſchreibung vom 
1. December 1820.- ( fireisbl. S. 1209.) wieder 
in Erinnerung gebrachten Verordnungen bey den 
Borfpannsbewilligungen für Bagantentransporte 
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noch Immer nicht mit der a Strenge ver⸗ 
fahren werde. 

Saͤmmtliche Königl. Polizẽb ⸗Behoͤrden des 
Iſarkreiſes werden daher angewieſen, kuͤnftig 
bey der Ausſtellung der Schubvorweiſe ſo oft, 
als dem zu Transportirenden ein Vorſpann be: 
williget wird, die Urfache der Bewilligung in 
dem Vorweiſe felbft auszudrüden, und durch 
bie Unterfchrift bes Gerichtsarztes bafelbft bes 
ftärigen zu laſſen. Gleiches haben jene Behdrs 
ben zu beobachten, welche wegen einer erft auf 
ber Lieferung eingetretenen Urfache einem zu 
Fuß angelommenen Schübling einen Borfpann 
abgeben zu muͤſſen glauben. Jede Behdrde, 
welche ohne die Beobachtung biefer Borfchrift, 


‚felbt Echubvorweife ausftelle, ober auf dem 


Grunde eines nicht nach eben diefer Vorfchrift 
im Iſarkreiſe ausgeftellten Schubvorweifes, Vor: 
fpann abgiebt, oder endlid ohne Unterfuchung 
über das Fortbeſtehen des Grundes der urfprüngs 
lichen Borfpannsbewilligung einen Schuͤbling mit 
Vorſpann weiter bringen läßt, hat unnachfichte 
liche Beftrafung neben ber Verurtheilung in den 
Koftenerfag zu erwarten. 
Miinchen den 16. Auguſt 1822. 


Kbn.Baier.Regierungbdbesgfarfreifes, 
Kammer bed Innern, 
v Widder, Präfident, 
v. Hofletten, Director, 
Miller, Ser. 


SAmmELIge Rönigl. YollgepBehörben 
bed Iſarkreiſes. 


( Einen unbefannten Taubſtummen betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Sm Folge einer Zufchrift der König! Regies 
rung bed Unterbonaufreifes vom 7. d. M,, wird 
nachftehendes Signalement eines zu Stra Bfirs 
hen, K. Landgerichts Straubing, im Unterdos 
naufreife, durch die Königl. Gendarmerie aufs 
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gegriffenen unbefannten taubftummen Knaben 
fämmtlichen K. Polizey-Behdrden mit dem Aufs 
trage mitgerheilt, über deffen Domicild s Vers 
haͤltniſſe forgfältige Nachforſchung zu pflegen, 
und die bierüber gemachten @rfahrungen alfos 
gleich anber zu berichten. 

Minden den 20. Auguſt 1822. 


Kon. Baier. Regierungbesgfarklreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Seer. 


Befchreibung 

des Im Randgerichtöbezirfe Straubing zu Straßs 
kirchen aufgegriffenen, taubftummen Knabens, 

Groͤße, 4 Schube, 

wahrſcheinliches Alter, 14 bis 15 Jahre, 

Kopf, platt gedruͤckt, 

Augen, braun, 

Haare, lichtbraun, 

NAugenbraunen , lichtbraun , 

Naie, ftumpf, 

Geficht , länglicht, fommerfledigt, 

kippen, aufgeworfen, 

Mund, beftändig aufgefperrt, 

Kinn, rund, 

Körperbau, ſchwach. 

Zur Kleidung trägt er eine alte grüne fammets 
ne Schlegelhaube, einen ſchwarz zwilchenen Fans 
ker, abgetragenes zerriffenes weißes Reibel, weißs 
feinene Hofe, ein gutes werchenes Hemd, Ohne 
Schuhe und Strümpfe, 

Seinen Gebährden nach, Berg und Thal bes 
zeichnend, fcheint er aus der Maldgegend zu 


Haufe zu fen. 


Schul, und Kirchen: Dienft : Erle 
digung. 








Die Schullehrers⸗ und Meßners⸗Stelle zu 
Keicheltofen , Landgerichts Vilsbiburg, ift in 
Erledigung gekommen. 
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Es iſt damit ein Einkommen von 150 fl. 
18 fr. verbunden. 
Die Bewerbungen bierum find binnen 14 


Tagen zu überreichen, 
| 


Dienſtes⸗NMotizen. 


Vermog allerhoͤchſter Entfchliefung vom 8. 
Auguſt d. J., wurde die bey dem Wechſel⸗ und 
Merkantilgericht I. Inſtanz zu München erle- 
digte Ajlefford: Stelle, dem Kreis: und Stadt: 
gerichtösRathe, Heinrih Autſch, allergnäs 
digſt übertragen, 

Seine Majeftät der Kbnig haben uns 
term 18. Yuguft d. $. genehmiget, daß der Coo⸗ 
perator bey St. Peter dahier, Priefter Mathias 
Walcher, von dem Stadtmagiftrate auf das 
Goͤtz- und Scheucherifche Beneficium präfentirt 
merde, und am 19. diefes nämlichen Monats ges 
ruhet, die erledigte Pfarren zu Rottenbuch, Lands 
gerihts Schongau, dem Erprämonftratenfer des 
aufgeldöten Klofters zu Neuftift, Priefter Ebers 
bard Bergmaier, bisherigen Pfarrolcar zu Tuns 
tenbaufen, Landgerichts Freyſing, zu verleihen, 


Bekanntmachung. 








Eurs i 
ber Balerifhen Staatspaplere. 
Yugsburg den 22, Auguft 1822. 





Briefe) Gelb. 

Obligationen a 40/0 89 89 

ditto a 5of || 09% 994 
Lands Unlehen . -» 1004 100% 
Hypothek⸗Anweiſ. » | 1004 100 
Lott. Looſe A-Dä4uofo || 1074 107 

dittoE-M a4of || 1044 104 

ditto unverzinsliche 88. 87 
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Berfteigerungem 


Zu Folge guädigfter Entſchließung der Kbn. 
Regierung des Ffarfreifes, Kammer der Finan⸗ 
gen, ddo. 17. I. Mte. wird das dem Abnigl. 
Staatöärar jure delendi heimgefallene freyitifs 
tige Neum a ir⸗Hofsgut zu Langenbach, nad) 
den in der allerhoͤchſten Verordnung vom 30. Sptb. 
1811. (Rggebl. S. 1577. 1582.) feſtgeſetzten Nor⸗ 
men auf freyes unbelaſtetes Eigenthum verkauft. 


Dieſes Anweſen beſteht: 


a) in dem hoͤlzernen Wohnhauſe, Stadel, 


Pferd⸗ und Kuͤhſtall, ſammt Hofraum 
per © Tagw. 72 Decim., 
b) in 50 Tagw. 79 Decim, Aecker, 


co) 1 5» MWielen, 
e) » 5 » 89 9» Gemeindörheilen, 


f) an Bieh: in 3 Pferden, 1 Fohlen, 3Kuͤhen, 
2 Ralben, und 
) in einigen Deconomie : Geräthfchaften. 


Der Verkauf gefhicht Mondtag den 
2ten September I. 3. in dem Lecale des 
unterfertigten Nentamtes, Morgens 9 Uhr mit 
dem Anhange, daß das Protocol Mittags 12 
Uhr geſchloſſen wird. 

Die Kaufslicbhaber werben daher unter dem 
Bemerlen eingeladen, daß das vorbezeichnete 
Anweſen an Ort und Stelle befihtigt, und bey 
dem dießfeitigen Rentamte täglid die Aufklaͤ— 
zung ber Übrigen Verhältniffe erholr werden kann. 
Fremde und dießſeits nicht befannte Käufer 
haben fich durch legale Zeugniffe über Vermd—⸗ 
gen und Leumund aus zuweiſen. 

Den 19. Yuguft 1822. 

Königl. B. Rentamt Frepfing. 

Grünberger, Rentammsvenwefer. 





— 
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Da ber am 3. April heurigen Jahrs vorgenom- 
mene Berfauf des dem allerhbchiten Aerar heim⸗ 
gefallenen $tel Gartner: Hofes zu Sonnering, 
um das gemachte Kaufsanbot, vermdge hoͤchſter 
Entfdyließung der Königl. Regierung des Iſar⸗ 
kreiſes, Kammer der Finanzen, ddo. 7, diefes 
Monats nicht genehmiget, und eine nochmalige 
Verfteigerung deffelben, vorbehaltlich der aller 
hoͤchſten Ratification anbefohlen worden ift; fo 
hat man zu biefer neuerlichen Verhandlung 
Freytag den 13ten künftigen Monats Se ps 
tember beflimmt. 

Der Verkauf gefchieht wie vorher auf ganz 
freves Eigenthum Im MWirchöhaufe zu Allmers⸗ 
ham, wozufaufsluftige hiermit eingeladen werden. 

Hinfichrtli der Beſtandtheile und Beſchaf⸗ 
fenheir diefes Gutes, fo wie deſſen vorläufigen 
Befichtigung, wird fich auf bie dießfallfige Aus⸗ 
fhreibung in dem Iſarkr. Jntelligenzbl. Et. 12, 
u. 15. dann in der Münchner polit. Zeitung St, 
68. 72. u. 78. bezogen. 

Dem Amte unbefannte Kauföluftige haben 
fid) über Bermbgend » Verhältniffe vor der Vers 
fteigerung legal auszuweiſen. 

. Den 14. Yuguft 1822. 


Koͤnigl. Baier. Rentamt Troſtberg⸗ 
(3) 1. Popp, Rentbeamter. 


Die zur Kreuzbraͤuer Mathias Rottens 
folberifchen Gantmaſſa gehdrige Behaufung 
nebſt Bräuftatt und Garten an der Brunngaife, 
Nro. 1187. iſt unter dem heutigen auf den Ewig⸗ 
geloladen um die Summe von 34,000 fl. zum 
dffentlichen Verkaufe aufgeftedr worden , wels 
ches auf ausdriicliches Verlangen der Berbeis 
ligten hiermit difentlich befannt gemacht wird. 


Kaufsliebhaber mögen fih beym Emiggelds 
(5) 
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Taden melben, wo zu gleicher Zeit die nöthigen 
Erfundigungen erholt werden kounen. 
Den 6. Auguſt 1822. 
K. B. Kreis: u. Stabtgeriht München. 
Graf v. Rechberg, Director. 
(2) 2 Dr. Steder, 


Da ſich bey der unterm 14. dieß fkattges 
habten dffentlichen Verfteigerung des Elifabetha 
Huttlerifhen Gantanweſens zu Vaterftetten 
ein Käufer nicht eingefunden bat, fo wird uns 
ter Bezug auf die Ausſchreibung vom 4. v. M. 
bad Anweſen wiederholt dem dffentlichen Ver⸗ 
- Faufe untergeftellt, und zu diefem Behufe 

auf den 4ten September 
Morgens 10 Uhr in loco Parsdorf eine Ta⸗ 
gesfahrt anberaumt. 
Den 16. Auguſt 1822. 
Kdnigl, B. Landgericht Ebersberg 
HdR, Landrichter. 


Nachdem Georg Käfer, Halbbauer zu Nies 
dergeiölbad) d. Gts. mehrere Termine zum Vers 
auf zur Befriedigung hoͤchſt herrfchaftlicher 
Rıldftände fruchtlos verftreichen ließ, fo wird 
auf neuerliches Andringen des Königl. Rentamts 
das Geſammtanweſen des gedachten Georg Kaͤ⸗ 
fer hlermit zum dffentlichen Verkaufe ausgeboten. 

Daſſelbe beſteht nach dem Cataſter in dem 
Wohnhauſe, Hofraum und Garten, dann 36 
Tagw. 97 Decim. Feld, 12 Tagw. 45 Decim. 
Wieſen, und 3 Tagw. 93 Decim. Wald, iſt zum 
Königl. Rentamt Erding neuſtiftig, und vers 
reiht dahin: 

Scharwerfgld . . 2. 2... 5f.—i 


— 1 Met. oder in Geld: 
anfch! .—, 40», 


— * .. * . .". J 8: —: 
Stift und Kuͤchendienſt . + 14% 19 s 


[2 [3 * [3 [3 * 
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dann zur Gilt: 
Beten 00. — Shäf. 1 My. 
Kornn. HI —_n 
Gcfe 2 00 — 1» 
Daber » 2 0 0 00 BE nn Zu 
und zur Steuer. . » 2. 1.9, 


Diefer fogemannte 4 Käfers Hof ifE auf _ 
1600 fl. eingefchägt. Kaufsliebhaber, die ſich 
über Vermbgen, Militär: Entlaffung und an: 
dere Eıforderniffe durch gerichtliche 3eugniffe 
aucweifen Fonnen, werden eingeladen, den 
Gutscomplex im Orte Geislbach zu befichtigen, 
und fodann auf Mondtag den Oten Eeps 
tember im Gerichtslocale ihre Angebote zu 
Protocol zu geben. Die obrigkeitliche Ratifi⸗ 
tation wird vorbehalten. - 

Den 10. Yuguft 1822. 
Königl. B. Landgericht Erding. 
In legaler Abweſenhelt des K. Landrichters, 
Schwaiger, Aſſeſſor. 





Das Auwefen der verſtorbenen Brandtweine⸗ 
rinn, Magdalena Faiſten hammer zu Ers 
ding, wird nah dem Befchluße der Ereditors 
ſchaft an den Meiftbierenden verkauft werden, 

Die DVerfteigerung ift auf Freytag den 
2Tten Fünftigen Monats September bier 
angejeht. 

Diefes Anweſen befteht: 
1. Aus dem in der Stadt Erding gelegenen 
folid gebauten und zu Miethwohnungen geräus 
migen Wohnhaufe, ehemals der Grafenſtock ger 
nannt, Nro. 175. mit Stallung, Stadel und 
Holzhuͤtte. 
Dazu gehdren: 

7 Tagw. 14 Decim. zum Patrimonial: Gerichte 
Eieglfing erbrechtige Ueder, und 

3 Tagw, 37 Derim, Iudeigene Wiesgruͤnde. 
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Bey dem Haufe ift auch das zur Gtadtges 
meinde Erding neuftiftige Brandtweins Zapfens 
secht, und die Germſiederey. 

Die Laften find: 
a) zur Stadrpfarrlirdhe in Frey⸗ 

fing eingelegte Gilt . 2. — kr. —pf. 
b) zur Bruderfchaft Alteners 


Ding Pr Gr Tr To Ve TE 17: 23 
ec) Stift Pa ee Er Be Be Ishhs— as 
d) Gilt: 3 Mb. 3 Vrl. 4 Sztl. Kom, 


Shen 2» 34» Haber. 

11. Aus dem halben Strahlhof und ber hal⸗ 
ben Wölfelyub zu Altenerding, welche erbrechts⸗ 
bar zum Patrimonials Geriht Taufkirchen ges 
hören. 

Der Strablhof hat ein holzernes Wohnhaus 
mit gewöhnlichen Stallungen, und mit einem 
- Stabel. 

Die Wölfelhub hat ein Meines hoͤlzernes 
Haus mir einem Schafftalle. 

Die Grundſtuͤcke diefer beyden Güter find 
unausfcheidbar, und beftehen: 

a) in $tel Tagw. Garten, 


b) » 61 ” 68 Decim. Hedern, 
«) » 17 » 2% 9» Moos wieſen, 
d) » — 4 Pflanzbeeten, 


e«)2 4 » ludeigenen Wieſen. 
111. Aus dem Aſtel Zubaugut Haus⸗Nro 13. 
in Altenerdiug, welches zum Patrimonial« Ges 
sicht Hubenftein mit Freyſtift grundbar ift. 
Bey demfelben ift fein Gebäude. 
Die Grunpftüde befteben: 
in — Tagw. 72 Desim. Garten, 


» 10 » 11 » Medern, und 
vH 52H Uudeigenen Gemeinds⸗ 
antheil. 


Die jährlichen Laſten der 5 Oeconomie⸗Guͤter ſind: 
Stift [ BEE Zee Zee Ze er u 9 fl. 29 . 2pf. 





614 


Scharwerkgeld . . 2ufl. zokr. — pf. 
Sheiterllibgeld - - . a— — 5 
eingelegte Gilt . 2. 2: 345: 2%: 
Vogteyhaber: . .„ 4 Mt. 1 Bierl. 4 Sztl, 
Komlli: . ..33 » im 
Habergilt: 1Schäflle 1 m» 2 » 5) » 
Die zum Betriebe der Brandtweinhrennerey, 
Germfiederey, umd der Deconomie ndrhigen Ges 
räthfchaften, fo wie Vieh, Pferde, Getreides 
Vorrarh und Hausfahrniffe find vorhanden, und 
werben zugleich mit den Realitäten verfauft. 
Kaufsliebhaber mögen fih am beftimmten 
Tage bier melden, und von 9 Uhr Vormittags, 
bis Abends 3 Uhr ihr Anbor, vorbehaltlich der 
Genehmigung der Öläubiger, zu Protocol geben. 
Inzwifchen koͤnnen fie bier täglich von den 
näheren Berbälmiffen Einfiht nehmen, 
Auswärtige Käufer haben fich mit den nds 
thigen Vermdgend » Zeugniflen zu verfehen. 
Den 16. Yuguft 1822. 
Königl. B. Landgeriht Erding. 
Sn legaler Abweſenheit des K. Landrichters, 
Schwaiger, Aſſeſſor. 


Auf Andringen eines Ereditord wird ber frey⸗ 
ftiftöbare ganze Leickenhof in Grämerröhaufen 
am 10ten September d. 5. theilweiſe, oder 
im Ganzen salva.ratificatione an den Meiftbies 
tenden veräußert, 

Kaufsluftige haben ſich am genannten Tage 
bey dem Königl. Landgerichte zu melden, wo 
ihnen vorerjt die Kauföbedingniffe, und fodann 


‚ das Verfteigerungs » Protocol erbijnet werben 


wird. 
Den 18. Auguft 1822. 
Kduigl. B. Landgericht Freyfing. 
Groſch, Lundrichter. 


(5*) | 
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Zur Vollſtreckung bes rechtöfräftigen Prio⸗ 
rltätös Erfennrmifles in der Gaut des Zaver 
Maier, Waguerbauers zu Deifenhofen, wird 
das Auweſen beffelben am i4ten Geptems 
ber I. 3. Vormittags 9 bis 12 Uhr, salva ra- 
Uficatione creditorum, verjteigert. 

Diefed Anwefen ijt freyjtifrig zum "Herzog 
Albertiniihen Beneficium zu Münden, und 
befteht: 

a) in einem hölzernen, mit Schindeln gebedis 
ten Haufe, fammt Stall und Stadel uns 
ter einem Dache, 

b) zwey Heinen 1 Tagw. 21 Decim, haltens 
den Bärtchen, 

c) 2 Tagw. 44 Decim, zweymaͤdigen Wiefen, 

d) 9 » 56 Holzwieſen, 

e) 57 » 37 » Weder 

Dabey befindet ſich ein 19 Tagw. 61 Decim. 
baltender, Iudeigener, zum Koͤnigl Landrents 
amt München bodenzinfiger Holzentfchädigungss 
grund. 

Geſchaͤtzt iſtdas Gefammtanwefen auf 1500 fl. 

Ueber Lajten, und andere Verhaͤltniſſe giebt 
der rentämtliche Cataſter Aufſchluß. 

Kaufdliebhaber haben fich über Wermdgen, 
Leumund und fonftige Bedingniſſe der Anfäfs 
figmahung aus zuweiſen. 

Den 16. Auguſt 1622. 
Koönigl. B. Landgericht Münden, 
Steyrer, Landrichter. 


Man wird auf Anſuchen der Erben das zur 
Verlaffenfhafts:Maffe des Kdnigl, Baier. Stall: 
meifterd Valentin Schreiner, gehbrige Lands 
gut zu Eultursheim im Wege der dffentlichen 
Verfteigerung verlaufen. 

Diefes Gut liegt am Ende bes englifchen 
Gartens, eine gute Stunde von München ents 
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fernt im Diftrift Freymann, Im einer flachen 
gefunden Gegend, naͤchſt der Landjtraße nach 
Freyſing, Landshut u. ſ. w. 
Es beſtehet: 
1) aus einem erſt vor 15 Jahren erbauten 
Haufe, in welchem unter einem Dadye a) 
su ebener Erde ein heigbares und ein 
unheigbares Gefindezimmer, Küche, zwey 
Keller, eine Treſchtenne, ein Stall auf 
ſechs Pferde, ein Kuͤhſtall auf 13 Städ, 
eine Wagenremiße, und noch eine Fleine 
Kammer mit einem Pumpbrummen, von 
welchem das MWafler in die Kuͤche und 
den Kübftall geleitet wird; b) im erften 
Stode zwey heitzbare und zwey unbeigs 
bare Zimmer, eiue Magdlammer, und 
der Heuboden, dann c) im zweyten Stode 
ein Getreldfaften, nebſt mehreren Bequems 
lichkeiten ſich befinden, diefes Gebäude iſt 
120 Fuß lang, und 34 Fuß breit. 
2) Aus einem Waſch⸗ und Backhauſe gegenäber, 
dad zugleich Die Gaͤrtuers⸗Wohnung enthält. 
3) Aus dem daranftoßenden, mit 120 meift 
tragbaren, und ausgezeichnet gutes Obſt 
liefernden, theils hochſtaͤmmigen, theils 

“ Poramkds und GSpalieröbäumen befegten 

Gemüßegarten, über ein Morgen groß, 
welcher Garten mit einem ausgemauerten 
MWafferbehälter, und einem Heinen Goms 
merhauſe verfehen, und ringsum einges 
plankt ift. In dem Garten befindet fi 
auch eine ſchoͤne Bieneubanke. 

Bor dem MWohnhaufe liegt ein Obftgarten, 
defien gut herangewachfene Bäume, 125 an der 
Zahl, ebenfalls gute Früchte‘ bringen. 

4) Aus wehigjt 50 Tagw. ganz zufammens 
hängenden, durch Feine frembe Beſitzung 
ungerbrochenen Zeldgründen, welche gleich 
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vortheilhaft zu MWiefen, wie zum Betreids 
bau zu benügen find. Alle diefe Griinde, 
in denen auch ein Heines zur Forellenzucht 
angeleytes Bächlein läuft, find aufs Befte 
eultivirt, und der bey weitem größere 
Theil derfelben, bat ganz. reines Erds 
reich, von ungewöhnlicher Tiefe, Die 
Bonität des Übrigen Theiles aber ift zwar 
etwas geringer, jedoch ebenfalls gut, und 
verbejierr füch mit jedem Jahre. 

Die ganze Befigung wird auf ber Mors 
genfeite, in einer Länge von beyläufig 2600 Fuß 
durch den fogenannten Schwabingers Bach bes 
grängt, der eine fehr bedeutende, und (ba er 
eigentlich micht felbftftändig ift, fondern nur 
die, die Refidenzftadt durchfließende Iſar⸗Ab⸗ 
theilung in fein Bert aufnimmt, und wieder 
dem Hauptfluße zuführe, mithin einen Theil 
des Sfarftromes ausmacht ) auch im jeder Jah: 
reszeit eine gleihe und zu jedem Gebrauche 
hinreichende MWäfferhöhe bat. Die Lage ber 
Gründe fteher in -einem fo guten Verhaͤltniſſe 
zum Bette des Schwabinger»Badyes, daß mit 
febr geringen Koften ein Ganal gegraben, und 
jede Art von Muͤhlwerk angelegt werden kann, 

Defonders vortheilhaft wird auch die Bes 
figung durd) die Nähe der fo volkreichen Refis 
benzftadt. Rahm und Milch fteben da bekaunt⸗ 
lich im ziemlich hohen Preife, finden leichten 
Abſatz, und zwar in bem Maafe, daß ein Vieh⸗ 
fand von 12 Kühen leicht einen Ertrag von 
1500 bis 1600 fl. jährlidy geben kann. 

Das Ganze ift ludeigen, alſo freyes Eigens 
thum, und hat lediglich einen, jedoch auf die 
befannten Bedingniffe ablösbaren Bodenzins 
von jährlich 4 fl. 54 Fr. zu entrichten, auch ift 
die Befigung auf ewige Zeiten zebentfrey. Der 
Betrag eines einfachen Steuerzieles iſt 2 fl. 46kr. 
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3hl. Die Gemeinde: und vadtNhen —— 
ſind von geringer Bedeutung. 

Der Schaͤtzungswerth iſt 11800 fl. 

Die Verfteigerung geſchieht, vorbehaltlich der 
Genehmigung, am ten September Vor⸗ 
mirtags von 9 bis 12 Uhr in der. Amts⸗Woh⸗ 
nung am Lilienberge, Fremde Käufer muͤſſen 
fi über Leumund und Vermdgen ausweifen. ; 

Den 16. Yuguft’ 1822, 
Koͤnigl. B. Landgeriht Münden. 
6) 1. Steyrer, Landrichter. 


Das zur Verlaffenfhaft ded verftorbenen 
Privat:Secretärs, Element Vogl zu Münden, 
gehdrige Bauerngut zu Schlipfyam, wird am 
14ten September l. J., an den Meiſtbie⸗ 
tenden salva ratificatione ereditorum verkauft. 
Es befteht aus den Mohn und Decononties 
Gebäuden, einiger Einrichtung, 53 Tagw. 91 
Decim. Aecker⸗ 46 Tagw. 80 Decim. Gartens 
und Wied: 126 Tagw. 05 Decim. Holz: 49 Tgw. 
38 Decim. Mootgrinden, und ift zum Königl. 
Rentamte Aibling mit Maperfhaftsfriften erde 


= rechtig. 


Kaufslichhaber, wovon ſich Unbefannte mie 
Wermdgens: und Leumunds = Zeugniffen auszus 
weifen haben, koͤnnen ihre Anbote in dem hie— 
figen Landgerichts = Locale zu Protocol geben, 

Den 14. Yuguft 1822, 
Königl, B. Landgericht Rofenheim. 
Wild, Landridter. 


Auf Andringen‘ der Gläubiger wirb bas Uns 
wefen des Mathias Dirtmaler, DM am 
Berg, oͤffentlich am 

3iıten Auguſt b. g.' 
im Konigl. Landgerichtö s Locale. verfleigert, 
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r Daöfelbe befteht in dem ganzen, zum Rönigl, 
Mentamte Haag erbredtigen Hofgute zu. Berg, 
enthält nebft einem zwengädigen halbgemauer⸗ 
ten Haufe, Pferd» und- Kübitalle, Getreidfas 
fen, zwey hölzernen: Berreidfäften und einer 
Bagenfchupfe,. im Banzen 152 Tagw. 5 Decim. 
an Aeckern, Wieſen, Hol; und Dedung, und iſt 
ſehr ſchoͤn arrondirt. 

Kauft luſtige werben mit dem Bemerken vor⸗ 
geladen, daß fie ſich über Leumund und Ver— 
mögen gehbrig auszumeifen haben, und ihnen 
ſowohl das Kaufs⸗Obiject als das gerichtliche 
Inventar zur Einſicht offen ftehr. 

Den 10. Auguſt 1822, 
Königl. B. Landgericht Wafferburg. 
(2) 2%. v. Menz, Fanbrichter. 


Auf Anſuchen“ des Griesbauerifchen 
Maflacurators, Adnigl. Advokaten von Hungerk⸗ 
hauſen in Muͤnchen, wird der 4 Stunden von 
Roſenhelm, unweit ber Landſtraße nach Salz⸗ 
burg gelegene Eiſenhammer zu Antwort, nebſt 
Wohn⸗ und Deconomiegebäuden und einigen 
Feldgruͤnden unter Vorbehalt der creditor- und 
grundherrfaftlihen Genehmigung im hieſigen 
Gerichtölocale Mondtag dem 10ten Sep⸗ 
tember Vormittags von 8 bis 12 Uhr, dffent: 
lich verfteigert. 

Auch werden Pachtanbote für den Fall, daß 
fih fein anftändiger Käufer finden follte, und 
unter demfelben Ratifications s Vorbehalte aufs 
genommen. 

Die Kaufschjecte zeigt auf Verlangen ber 
ehemalige Werfeführer Franz Nie der berger 
zu Antwort, por. 

Uebrigens verfteht es ſich von felbft, daß 
die Kauf oder. Pachtluſtigen ſich über ihre 
Bermbgend : dann Leumunds und geftalter Dins 


— — — 


620 


gen nach, auch Militaͤrpflichtd⸗ Verhaͤltniſſe 
durch legale Zeugniſſe aus zuweiſen haben. 
Den 6. Auguſt 1822. 
Kbnigl. Baler. Gräfl. Preyſingiſches 
Majorats⸗Herrſchaftsgericht Hohen⸗ 
aſchau in Prien 


(2) 1. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 


Vorladungen und Edietal— 
Eitationen, 





Das Königl. Kreis: und Stadtgericht Muͤn⸗ 
hen hat in dem Schuldenwefen des Platzl⸗ 
braͤuers, Georg Wild, in Folge des durch 
Verzicht auf Berufung kechtskraͤftig gewordenen 
Erkeuntniſſes vom 23, October vorigen Jahres, 
den Univerſal⸗Concurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
nämlich; 

1) Zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
ren gehbrigen Nachweifung, auf Monds 
tag den 23ten Geptember laus 
fenden Yahres, 

2) Zur. Borbringung der Eiureden gegen die 
angemelderen Forderungen, auf Mitte 
woch den 23ten Dctober diefes 
Jahres, 

5) Zur Schlußverhandluug, und zwar für 
die Meplif auf Freytag den 22ten 
November, fir die Duplif auf Sams 
tag ben Tten December 1822, 

jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiers 
zu fänmtliche unbefannte Gldubiger des Ges 
melnfchuldnerd hiermit bifentlih unter dem 
Rechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erften Edictstage die Ausſchließung 
ber Forderung von der geienwärtigen Goncurds 
maſſa, bas Nichterſcheinen an ben übrigen Edictös 
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tagen aber die Ausfchliefung mit ben an bemfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Der erfte Edictstag ift zu gleicher Zeit zur 
Mahl eines Maffeeurators und — 
beſtimmt. 

Zugleich werden blejenigen, welche irgend et: 
was von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bed noch⸗ 
- maligen Erfates aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte ben Gericht zu uͤbergeben. 

Den 9. Auguft 1822. 


K.B.Kreiss u. Stadtgeriht Münden. 
9. Gerngroß, Director, 


(3) 2. Hapber. 


Der feit dem ruffifchen Feldzuge im Jahre 
1812 vermißte Anton MWeftermair, Feld» 
webel des 8.3. Tten Linien: Infanterie: Regis 
‚ments, Chyrurgend : Sohn aus Landehut, wird 
auf Antrag feiner Verwandten biermit vorgelas 
den, binnen 6 Monaten a dato dieffeitd um 
fo gewiffer zu erfcheinen, und fein in 9506 fl. 
22 fr. beftehendes Bermdgen in Empfang zu 
nehmen, als außerdem obiges Wermdgen feis 
nen Snteftaterben gegen Caution verabfolgt wers 
den würde, 

Den 1. Yuguft 1822. 
K. B. Kreis⸗Stadtgericht Landshut. 
J. v. Heckel, Director. 
(5) 3. 


Zum Verſuche giitlicher Ausgleichung, in Ent: 
ftehung derieiben zur Stellung geeigneter Uns 
träge in der Verlaffenfcbaft, nunmehr Debitfache 
bes ebemaligen Rentcaffiers Michael Braun. zu 
Landshut, hat man auf Mondtag dem 16ten 
September 9 Uhr Vormittags eine Eommif: 


ta ch. 


fion auberaumt, wozu alle und jede, weldhe au 


obige Verlaſſeuſchafts-Maſſe Anſpruch zu mas 
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chen gedenken, insbefondere nachftehende, ruͤck⸗ 
fihtlicy ihres zeitigen MWohnortes unbekannte 
Glaͤublger unter dem Rechtönachtheile vorgela⸗ 
ben werben, daß bie nicht Erfcheinenden den 
Beſchluͤßen der Mehrheit der am Commiſſions⸗ 
Tage anwefenden JIntereſſenten beygezäblt wer⸗ 
den würden, als 


1) * Winter, Dienſtmagd aus Traun⸗ 

ein, 

2) —* Ferulinönerinn aus Schwar⸗ 
za 

3) Die Erben des Handelsmann Grand! 
aus Landshut, 


4) Die Erben des penfionirten Rittmeljters 
von Braunenthal, nämlih der Senas 
tor don Braunenthal, Regiments: 
Chirurg Bellbardt. 

Den 13. Auguft 1822. 
K.DB. Kreis: u. Stadrgerihtlandehut, 


J. v. Hedel, Director. 
Stark, 


(2) 2. 
Das ‚unterfertigte Königl. Landgericht bat 
in dem Schuldenwefen des Franz Baumann, 
Weißgerbers dahier, durch Entfchließung vom 
18. dv. M. den Univerfal: Eoncurs erbffner. 
Es werben daher die geſetzlichen Edictötage, 
nämlich : 

I. Zur Anmeldung ber Forderungen, unb 
deren gehoͤrige Nachweifung auf den 11ten 
September, 

1l. Zur Ueberbringung ber Einreden ‚gegen 
die angemeldeten Forderungen auf ben 
11ten Detober, 

Il. Zur Schlußverhandlung,, und zwar für 
bie Replit auf den 11ten November, 
und für die Duplif auf den 26tem No⸗ 
vember 1822, 

jedesmal Morgend 9 Uhr fefgefegt, und biers 


"623 


zu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit öffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichtericdheinen 
am erften Ebdicrötage die Ausfchliefung der For⸗ 
derungen von der geaenmärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an dem übrigen Edictätagen 
aber die Ausichliefung mit den am denfelben 
vorzumehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem MWermbdgen des Gemeinſchuld⸗ 
werd in Handen haben, ben Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſelches unter 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 


Den 5. Auguſt 1822. 
Königl. B. Landgericht Ebersberg. 
Hbf, Landrichter. 





Amortifationss Decrete, 


Es ift eine Schuldobligation pr. 1500 fl. vom 
18. März 1791, ausgeftellt von Martin Heils 
meier, Birger und Hofzimmermeifter von Muͤn⸗ 
chen , dann deffen Ebegattinn Marie Eva, 
‚an Johann Georg Reinweller, Peröfäbris 
canten von München, zu Verluft gegangen. 

Da mun der Reinweller' ſche Maifacuras 
tor zum Behufe der Realiftirung feiner Rechte, 
um die gerichtliche Umortifation diefer Urkunde 
nachgefucht hat, fo wird hiermit ber unbefannte 
Sinbaber derfelben aufgefordere, felbe binnen 
eines Termined von ſechs Momaten, vom 
Rage diefer Audfcbreibung an, verzuweifen, 
widrigenfalld wan diefelbe für fraftlos erklären 
mwirde. Den 6. Auguſt 1822. 

K.D. Kreis--u Sradtgeriht Münden. 


- Graf v. Rechberg, Direstor. 
Da: Schidermair. 
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Die in dem Amortiſations⸗Decrete de date. 
29. Jaͤn. l. Is. bezelchneten zwey Laudanlehentz⸗ 
Obligationen vom 17. October 1796. mit dem 
Nro. 249., und vom 22. December 1798. mit dem 
Nro. 36., jede auf Ar fl. 40 fr. lautend, find 
biöher nicht producirt worden; biefelben werden 


daher auf Aurufen als fraftlos erklärt. 


Den 7. YAuguft 1822. 
Abdnigl. B. Kandgeriht Miesbad. 
Miefend, Landrichter. 


Stedbrief, 








Die Königl. Juſtiz⸗- und Polizen = Behörden 
werden auf einen des Diebſtahls angefchulderen 
böumifchen Bauernferl, Namens Georg Pols 
lad, insgemein auch Gevarter oder großer böhs 
mijcher ey tgl genannt, welcher vor einiger Zeit 
im der biefigen Gegend bey Bauern, zulegt im 
Niederbarthaufen diente, aufmerkſam gemacht, 
und erjucht, demfelden auf Betreten zu verhafs 
ten, und an bad unterzeichnete Geriche liefern 


zu lailen. 
Beſchreibung. 
Georg Pollad iſt 35 bis 36 Jahre alt, 


ungefaͤhr 6 Schub groß, breisfchulteriht, und 


überhaupts ftarfen Körperbaues. Er hat ein 
rundes Geſicht, etwas fpige Nafe, braune Au⸗ 
gen, ziemlich ftarfe fchwarze Hugenbraunen und 
ſchwarze Kopfbaare auf Bauernart geſchnitten. 

Derſelbe trug gewoͤhnlich ein ſchwarz ſeidenes 
Hale tuch, einen gruͤntuͤchenen Janker mit zwey 
Reiben Zwbifer: Kudpfen, ein ſchwarz manjches 
fiene® Leibl, ebenfalls mit zwey Reiben merals 
lenen Kudpfen, eine kurze ſchwarz lederne Hofe, 
kurze Stiefel, weiße Struͤnipfe, und einen rue 
den. ſchwarzen hodhaupfrigen Filzhut mit einer 
Schnur und zwey Quaͤſichen vom Geld und ſchwar⸗ 
zer Seide. 

Den 20, Auguſt 1822. ; 
K. B. Kreisſ⸗ u. Stadtgerichtsſtraubing. 


Pracher, Director. 
Miller. 


— — — — — 
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XXXVI. Stuͤck. 


München den 4. September 1822. 





Am tliche Artikel. 


An 
— ———— Betigeysehbrden 
dr bes Yfarkreifes 
€ are » Infälätionen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


g, dem Iſarkreiſe beſinden ſich mehrere fas 
sholifche Pfarrer, die, obgleich ſchon längere 
Zeit in dem Beſttze ihrer Pfruͤnden, den welt: 
lichen Einfag in diefelden noch immer nicht ges 
nonmmen haben. 

Sämmtliche Khnigl. Pollzey⸗Behbrden des 
Iſarkreiſes werben daher aufgefordert, alle Pfars 


ser, oder fonft mit Pfründen verjebene Geiftlicbe, © 
bey denen die weltliche Poßeßgebung geſetzlich 


nothwendig iſt, und welche dieſelbe noch nicht 
genommen haben, anzuweiſen, innerhalb vier 
Wochen ben weltlichen Poßeßbefehl bey der 
unterzeichneten Stelle —— damit füs 
dann deren Inftallation unverji glich vorgenoms 
men werben konue. 

Da bie Verzoͤgerung in biefer —— 
heit oft darin llegt, daß die neu angehenden 
Pfründebefiger die Auslagen für die, bey die⸗ 


·— — — 


ſer Gelegenbeit,, gewöhnlich ſtatt findenden Gas 
ſtereyen ſcheuen; fo werben die deshalb beftes 
benden alferhöchften Iandesherrlichen Berordnuns 


gen vont 16. Aug. 1779. (Gen. Samnil. Bd. II. 


Seite 1132. Nro. 11.), dann vom 12, Juny 


1790. (Gen. Samml, Bd. V. Seite 448) biers 


mif neuerdings in Erinnerung gebracht, welche 
dieſe Gaſtereyen nicht nur verbieten‘, fondern 
ſelbe mit einer Strafe von 100 Reichöthalern 


belegen. 


Minden den 23. Auguſt 1890, 
Kdn.Baier.Regierung bes Ifarkreifes. 
Kammer des Innern. 

9 Widder, Praͤſident. 
v. Hoftetten, Director, 
a M IT er, Ser. 


— —— — — 


Die — eines Denfmals für den Dichter 
U, betreffend.) 


Am Namen & einer Majeftät- des Königs, 
Auf Anfuchen der in Ansbach beftehenden Ges 
felfchaft für vaterlaͤndiſchen Kunſt⸗ und Gewerbes 


"fer, wird bekannt gemacht, daß Seine Kb» 


niglide Majeftät unterm 23. December vo⸗ 

rigen Jahres, bie. Erdffnung einer Subferiprion 

freywilliger Beytraͤge, zur Errichtung eined Denk⸗ 

mals fir den ‚verftorbenen Dichter u, au bee 
(%) 
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willigen geruht haben; diefer Eubferkption daher ohne durchgreifende, und im vieler Hinficht be: 


im Jfarfreife fein Hinderniß im Wege fiche. 
Münden den 28. Auguſt 1822. 


au Beler-Kegierungb esIfarkreifes. 
. Kammer des’ Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofltetten, — 


F Mil ler, Secx. 


— ‚' Un- 
eh Pollzen:VBehdrden 
ed Iſarkreiſes. 
( 2. Sa * Geſinde⸗ Tas⸗ und Arbeits· Lohnes 
etteffen 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Durch eine Ausfchreibung vom 26. März l. J. 
wurden ſaͤmmtlichen Königl. Polizey » Behbrden 
bes Iſarkreiſes jene Anordnungen erbffnet, wels 
de Seine Majeftdt der König, vermöge 
einer allerbbchften Entſchließung vom, 15ten des 
nämlichgu Monats, zur Herftellung eines billigen 
Verhaͤltniſſes in den Saͤtzen des Geſinde⸗ Tag⸗ 
und Arbeits⸗ Lohnes zu treffen geruhet hatten. 
Sammliche Behbrden wurden driugend aufgefor⸗ 
dert, dieſem Gegeuſtande ihre beſondere Auf⸗ 
merffamfeit zu widmen, und auf die Erreichung 
des vorgeſetzten Endzweckes Ihre volle Thaͤtig⸗ 
kelt übereinftimmend und zuſammenwirtend hin⸗ 
zurichten. 


Daß es nicht außer den Kräften der dfſent⸗ 


lichen Behorden liege, in dieſer Beziehung auch 
— — — —— —ñ— — 


denkliche Beſchraͤnkungen perfdnlicher Rechte, 
Erſprießliches zu bewirken, davon hat der Stadt⸗ 
magiſtrat zu Landshut, im Einverſtaͤndniſſe mit 
den doetigen Gemeinde⸗ maͤchtigten, einen 
thaͤtigen Beweis gegeben, indem derſelbe theils 
durch die Bildung ou Privat-Vereinen, theils 
aber aud, umd vorzuͤglich durch zweckmaͤßiges 
Einwirken auf die arbeitenden Bolfstlaffen niht 


unbedeutende Verminderungen der Lohnſaͤtze hers 
. beufübste„..zugleih. aber auch die Zuͤnfte zur 
‚frepwilligen Herab ſtummung ihrer bisherigen übers 


mäßigen Zorberungen und bie Dienftherrichafs 
ten zur freywilligen Herabſetzung der bisher bes 
willigten Löhne zu veranlaffen, bemüht war. 

Die durch Einwilligung der Mrbeiter ober 


durch Bereinigung’ der Lohnherren bis jetzt bes 


wirkten BVeränderingen deh Lohmfäge werben in 
der nachitchenden, von dem Magifirate der Stadt 
Landshut vorgelegten Tabelle zur Kenntniß ſaͤmmt⸗ 


‚licher Kdnigl, Polizey⸗Behdrden bed Kreiſes ‚mitt 
‚der Aufforderung gebracht, Das gegebene Deyr 


fpiel nicht unbenuͤtzt zu iaſſen. ms 
Muͤnchen den 15, Auguſt 1322. . 

Kön. Baier. Regierungdesifarfreifes. 
Kammer des Junern 2 
v. Widder, Präfident. , 

v. Hoffterrem,. Director. 

"Miller, Scer. 





| 
| Benennung der, Arbeit, 


| mer: Handwerk, 
gFuͤr den Meifter 
I . ür den Pallier, der den Meifter veririt 








a) im ber Stadt R 4 


J b) auf dem kaude . : 2 er 










wi Taglohn für das Maurer z und Ai 


een 


ürden Paliter, der venMeifter nicht verteit! 
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FI 3: Beſondere 
EsE Anmerkungen, 
33 
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Bewennung der Arbeit. 


| 

| 

| 

15! der Worarbeiter 
5 er Gefellen . 
| 


w » Lebriung « 

» Handlanger und Abrige beyhelfende 
Bauarbeiter und Tagldhuer.— 

Bl ww den Mörtellodben - . | 

MH.» Thurm-Dabdederz: und Holzges 

| bäudesUrbeitr . . ..% 

w QAusweißere kobnr ...» 3 


B. Taglohn für die gewöhnlichen Tag 
werfe, männlicher und weiblicher 
Verrichtungen ıc. 

2) Tagwerferlobn. 
Fur den Tagwerfer für gewöhnliche T Zee⸗ 
arbeiten ohne Koſt. 





— ——— —————— 


| » ben Heu: und Aernte-Arbeiter 


—— ñ 


| . ber gewöhnliche Taglohn ohne Koft 
e auch 
IMaͤherlohn ohne Koſt: 


| a) für das alte TZagwerf * 
) » » geometrifobe neue Tagw.) 

slöchnirterlohn und 

MDreſcherlohn (ohne Kol) -» » . » 


b) Zir weiblibe Arbeiten. 
ılfnspußerlobn fir die — mit 
uͤblicher Koſt 
Waͤſcherlohn für. eine Wälcherin ı mit Koft 
3 » » einer Mäfcberin, wo das Sechteln 
und Mofchen vor Tagesanbruch, 
nach Mitter nacht beginnt 


C. Holjmacher: und Trager :Lohn. 
1lEinem Holzmacher fir Hackenu Schneiden: 
.) beym weichen Holz fr die Klafıcr : 

b) » harten » » . 
2Tragerlobn a su ebner Erde pr. Kiafter 
b) für jede Stiege —— 

3Mefferlo hin von der Alafter . » 

Bey Nacharbeiten der Tagldhner und 

Tagldhne innen fir die Nachſtunde. 
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“a 
fämmtlihe Kbnigl. Polizey:Behdrdben 
des Ffarlreifes, " 
( Die Beſchlagnahme der Schrift; „die Finfterlinge 
unferer Zeit’ betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 
Die von der Königl. Regierung des Unters 
mainfreifes angeordnete Beſchlagnahme ber 
Schrift: — 
„Die Finſterlinge unſerer Zeit von Alois 
„Frey. Quedlinburg und Leipzig 1822. 


bat unterm 26ten des laufenden Monats bie 


allerhoͤchſte Betätigung des Königl. Staatsmi⸗ 


nifteriums des Innern erhalten, 


Saͤmmtliche Königl. Polizey⸗Behbrden bes 
Iſarkreiſes haben daher diefe Anordnung in ih⸗ 
ren Bezirken zum Bollzug zu bringen. 

München den 30. Yuguft 1822. 
Kdu.Baier. Regierung des Iſarkrelſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director. 
v. Rüde, Megg.Eone. 





Dienfles ; Motizen. 


Vermoͤg Befchluß der Konigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Junern ddo. 18. Aus 
guft d. J., ift die Schullehrere:Stelle in Thal⸗ 
Fischen, Landgerichts München, dem Privarlehrer 
Markus Sonerer, dahier übertragen worden, 

Seine Majeftät der Kbnig haben 
am 30. Auguſt d. J., den Eooperator Erpofis 
zus zu Halfing, Priefter Jofepp Schmid, von 
dem Antritte der Pfarren Dettenfhwang, Lande 
gericht Landsberg dispenfirt, und biefe Pfarrey 
dem Priefter Sebaftian Halfinger, Eoopes 
zator und Prediger in Roſenheim verliehen. 
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| Berfanntmadhung 


E urs 
ber Balerifhen Staatspapiere. 
Augsburg den 29. Auguft 1822. 


Brief 


Obligationen a 40/0 
ditto a 50% 
Rand 5 Aulehen — — 


891 
99: 
1004 
100% 
1005 
1054 


Hypothek: Amwelf. . 

Rott. Looſe A-Da40fo 
ditoE-M a 40/0 
ditto unverzinsliche 86 


VBerfleigerungem 


Kommenden Monbtag den Oten Sep—⸗ 
tember wird unterfertigte Juſpection, salva 
ratificatione der Kbnigl. Regierung des Iſarkre 
ft, Kammer der Finanzen, die Kies. Reinigungss 
Arbeiten für die Muͤnchner Rofenheimer Straße 
an die Mentgftfordernden dffentlich verfteigern, 

Accordluſtige werden eingeladen, am genanns 
ten Tage Früh 7 Uhr in Ramersdorf, um 8 
Uhr in Perlach, 10 Uhr in Höchenfirchen, 
Mittags in Peiß, Nachmittags 3 Uhr in Felde 
kirchen, und Abends 6 Uhr in Kirchdorf, einzus 
treffen, und ihre Aubote abzugeben. 

Den 26. Auguft 1822, 
Kbdn. Baier. Shdöftlihe Waffers und 
Straßenbau: Fnfpection Münden, 
Dtt, Bau: Jufpecıor. 


Da der am 3. April heurigen Jahrs vorgenom⸗ 
mene Verkauf des dem allerhochſten Aerar heim⸗ 
gefallenen tel Gartner⸗Hofes zu Sonnering, 
um das gemachte Kaufsanbot, vermöge hoͤchſter 
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Entſchließung der Königl. Reglerumg des Iſar⸗ 
Ereifes, Kammer der Finanzen, ddo. 7. biefes 
Monats nicht genehmiger, und eine nochmalige 
Verfteigerung defielden, vorbehaltlich der allers 
hhoͤchſten Ratification anbefohlen worden iſt; fo 
hat man zu dieſer neuerlichen Verhandlung 
Freytag den 13ten kuͤnftigen Monats Se pe 
tember beſtimmt. 

Der Verkauf geſchieht wie vorher auf ganz 
freyes Eigenthum im Wirthshauſe zu Allmers⸗ 
ham, wozu Kaufsluſtige hiermit eingeladen werben. 

Hinſichtlich der Beſtandtheile und Beſchaf⸗ 
fenheit dieſes Gutes, ſo wie deſſen vorlaͤufigen 
Beſichtigung, wird ſich auf die dießfallfige Aus⸗ 
ſchreibung in dem Iſatkr. Jutelligenzbl. St. 12. 
u. 13. dann in der Münchner polit, Zeitung St. 
68. 72. u. 78. bezogen. 

Dem Amte unbelannte Raufsluftige haben 
fih Aber Bermdgends Berhältniffe vor der Ver: 
ffeigerung legal auszuweifen, 

Den 14. Auguſt 1822. 

Kdnigl. Baier. Rentamt Troftberg. 
(3) 2. Popp, Rentbeamter,- 


Das in die Bant gerarbene Tafernwirthö⸗ 
Anweſen des Georg Woͤrle von Geltendorf, 
wird Samstag ben 14ten September 
db. 3. bey umterzeichnetem Landgericht am dem 
Meiftbietenden, jedoch mit Vorbehalt der Ges 
nehmigung von Seite der Wörlifchen Gläus 
biger, dffentlich verfteigert. 

Die Tafernwirchögebäude mit 25 Tagw. 43 
Decim. Grinde find erbrechtig zum Graf Tore 
ringifchen Parrimonialgericht Seefeld, 32 Tagm. 
178 Decim. Gründe gehdren mit Freyſtift zum 
Kbnigl. Rentamte Bruck, Indeigene Gründe 
find 10 Tagw. 69 Decim., zur Gemeinde freys 
ftiftig 16 Decim. vorhanden, 
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Der gefammt Compler beträgt 69 Tagw. 
06 Decim, 

Kaufsluftige haben ſich baher am obigen 
Zage zu melden, und Auswärtige fich mit Leu⸗ 
wıundd: und VBermdgend-Zeugniffen zu ligitimiren. 

Den 20. Auguft 1822. 
Königl. B. Landgeriht Landsberg. 
kuzzenberger, Landrichter. 


Man wird auf Unjuchen der Erben bas zur 
Berlaffenfhafts:Mafle des Kbnigl, Baier. Stall: 
meifterd Balentin Schreiner, gehörige Lands 
gut zu Eulturöheim im Wege der Öffentlichen 
Berfleigerung verlaufen. 

Diefes Gut liegt am Ende des englifchen 
Gartens, eine gute Stunde von München ent⸗ 
ferne im Diftrift Freymann, in einer flachen 
gefunden Gegend, naͤchſt der Landſtraße nach 
Ereyfing, Landshut u. ſ. w. 

Es beftehet: 

1) ans einem erft vor 15 Fahren erbauten 
Haufe, in welchem unter einem Dache a) 
zu ebener Erde ein heisbared und ein 
unbeigbares Gefindezimmer, Kuͤche, zwey 
Keller, eine Trefchtenne, ein Stall auf 
ſechs Pferde, ein Kuͤhſtall auf 13 Std, 
eine Wagenremiße, und noch eine Beine 
Kammer mit einem Pumpbrunnen, von 
welchem das Maffer in die Küche und 
den Kübftall geleitet wird; b) im erſten 
Stode zwey heigbare und zwey unbeißs 
bare Zimmer, eiue Magdblammer, und 
der Heuboben, dann c) im zweyten Stode 
ein Getreivfaften, nebſt mehreren Bequeme 
fichfeiten fich befinden, diefes Gebäude iſt 
120 Fuß lang, und 34 Zuß breit. 

2) Aus einem Wafch: und Backhauſe gegenilber, 
das zugleich die@ärtnerd: Wohnung enthält, 
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3) Aus dem baranfloßenden, mit 120 meift 
tragbaren, und ausgezeichnet gutes Obſt 
liefernden, theils hochſtaͤmmigen, theils 
Pyramids und Epalierdbäumen befegten 
Gemüßegarten, über ein Morgen groß, 
welcher Garten mir einem ausgemauerten 
Mafferbehälter, und einem Meinen Som: 
merhauſe verfehen, und ringsum einge: 
plante ift. Im dem Garten befinder fich 
eu) eine ſchoͤne Bienenbanke. 

Bor dem Mohnbaufe liegt ein Obftgarten, 
deffen gut herangewachiene Baͤume, 125 an der 
Zahl, ebenfalls gute Fruͤchte bringen. 

4) Aus wenigft 50 Tagw. ganz zufamntens 
hängenden, durch feine fremde Beſitzung 

unterbrochenen Feldgründen, welche gleich 

vorteilhaft zu Wiefen, wie zum Getreid⸗ 
bau zu benuͤtzen find. Alle diefe Gründe, 
in denen auch ein Meines zur Forellenzucht 
angelegtes Bächlein läuft, find aufs Beite 
eultipirt, und der bey weiten größere 
Theil, derfelben, hat ganz reines Erb: 
reih, von ungewöhnlicher Tiefe. Die 
Bonität des Übrigen Theiles aber ift zwar 
etwas geringer, jedoch ebenfalls gut, und 
verbeſſert ſich mir jedem Jahre. 

Die ganze Befigung wird auf der Mors 
genfeite, in einer Xänge von beyläufig 2000 Fuß 
durch den fogenannten Schwabinger-Bach bes 
grängt, der eine fehr bedeutende, und (da er 
eigentlich micht felbitftändig ift, fondern nur 
die, die Refidenzftadt durchfließende Yjar: Ab: 
theilung in fein Bert aufnımmt, und wieder 
dem Haupifluße zufuͤhrt, mithin einen Theil 
des Iſarſtromes ausmacht) auch im jeder Jah—⸗ 
reszeit eine gleiche und zu jedem Gebrauche 
hinreichende Waſſerhoͤhe hat. Die Lage ber 
‚ Srunde ſtehet in einem fo guten Verhaͤltniſſe 
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zum Bette des Schwabinger⸗ Baches, daß mit 
febr geringen Koften ein Canal gegraben,, und 
jede Art von Muͤhlwerk angelegt merden fan. 

Dejonders vortheilhaft wird auch die Bes 
figung durch die Nähe der fo volkreichen Refis 
benzftadt. Rahm und Milch ſtehen da befannts 
lich Im yiemlich hohen Preife, finden leichten 
Abſatz, und zwar in dem Maafe, daß ein Vieh⸗ 
ſtand von 12 Kuͤhen leicht einen Ertrag von 
1600 bis 1000 fl. jaͤhrlich geben kann. 


Das Ganze iſt ludeigen, alſo freyes Eigen⸗ 
thum, und hat lediglich einen, jedoch auf die 
bekaunten Bedingniſſe abldsbaren Bodenzins 
von jährlich 4 fl. 5% fr. zu entrichren, auch iſt 
die Befigung auf ewige Zeiten sebentfrey. Der 
Betrag eines einfachen Steuerzieles ift 2 fl. 46 kr. 
5bl. Die Gemeinde: uud pfarrlichen Unlagen 
find von geringer Bedeutung. 

Der Schäyungswerth Ift 11800 fl. 

Die Verfteigerung geſchieht, vorbehaltlich der 
Genehmigung, am 19ten September Vor—⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr in der Amts-Woh⸗ 
nung am Lilienberge. Fremde Käufer muͤſſen 
fih über Leumund und Vermdgen ausmeifen, 

Den 16. Auguſt 1822. 


Kbnigl. B. Landgeriht Minden. 
(3) 2. Steyrer, Lanprichter. 





Dad Anweſen des Franz Dafer, ſ. g. 
Saupauly zu Niederhinzing, wird zur Bezah⸗ 
lung einer Schuld im Erecutionswege oͤffentlich 
veriteigert; Dasſelbe befteht: 

1) in einem MWohnhaufe, Stadel und Bad 
ofen, dann Hausgarten, 

2) in 15 Tagw. 24 Decim. Weder, 

3)» 2 » 0» Wieſe, 

4) die Oberwieſe 70 Decim. groß, iſt um 46 fl. 
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verſetzt, und kann zum Gefammtgut res 
Elamirt werden. 

Das Anwefen it erbrechtig zum Pfarrgot⸗ 
tedbaufe Rudeltöbaufen, und ift im ganzen 
inclus. der Wiefe ad Nro, 4. auf 775 fl..30 Tr. 
geſchaͤtzt. 

An Abgaben haften darauf ord. Scharwerk⸗ 
‚geld ı fl. Jagdſcharwerk 7 fr. 4hl., Vogtey⸗ 
haber 1 Meg., und auf ein Ziel 40 fr. Ruſti⸗ 
calſteuer. 

Zum Berlaufe des oorbefägriebenen Guts wird 
am. Gertchtöfige auf Mondtag den 30t en 
Geptember hiermit eine Tagesfahrt anbe— 
raumt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Auswärtige _Kaufsliebhaber haben ſich durd) 
legale Zeugniffe über Vermögen und Leumund 


aus zuweiſen. 
Den 22. Auguſt 1822. - 


Koͤnigl. DB. Landgericht Pfaffenhofen. 
(5) 1. Haindl, Landrichter. 


In Folge gnaͤdigſter Genehmigung Konigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des In⸗ 
nern ddo. 13. dieß, werden hiermit die eigens 
thimlich der Stadt Schongau gehörige Mahls 


und Saͤgmuͤhle, nebſt dem dabey befindlichen 


Grundftüden, zum theilmeifen oder Geſammt⸗ 
Verkaufe oder zur mehrjährigen Verpachtung 
difentlich ausgefchrieben, 

Beſchreibung der Berfouft: oder Verpach⸗ 
tungs » Objecte. 


A, Mahl- Mahle. 

1) Das Muͤhl- ſammt Wohngebaͤude iſt 99 
Schuh lang, 36 Schuh breit, und 12 
Schuh hoch, die Umfaſſungs-Mauer bes 
ſteht aus Tuft, Kiefels und Ziegelſteinen, 
und die Dachung aus Hol; und Ziegels 
Dachplatten. 
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2) Das Mahlwerk beiteht aus 6 Mahlmuͤh⸗ 
len, alles im guten Zuſtande. 

3) Der Oeconomie⸗Stadel mit Stallung ift 
30 Schuh lang, 34 Schuh breit und 1% 
Schub hoch, halb gemauert, und balb 
won Holz, und das Dach von Hohlziegl. 

Das ganze wurde inclus. der darin befinds 
lichen Mahlgeraͤthſchaften auf A250 fl. eingeſchaͤtzt. 
B. Grund: Städe 

1) Der Iudeigne zweymaͤdige Müplanger, 3 
Zagw. binter der Mühle. 

2) Das ludeigene zweymädige Schmiedan⸗ 
gerl 4 Tagw. vor der Mühle. 

3) 1 Tagw. Gemelndörheil auf der Haid, und 


4,» ”» 9» bevm Künfauers 
See, fämmtlich auf 1069 fl. gefchägt. 
C. Laſten. 


a) Die gewöhnlichen Ubgaben zum Königl. 
Nentamte Schongan. 

b) Die jährlichen Reichniffe zur Stadtkam⸗ 
mer Schongau, wie jeder andere Buͤrger, und 

©) ald befonvdere Laſt haften auf dem Mühls 
unger 2fl. Zins zur Local» Armen : Bers 
waltımg, und 2 fl. 30 fr. Zins zum Koͤn. 
Rentamte Schongau. 

nl. 
Saͤ g⸗ Muͤ hle. 
A. Gebäude. 

1) Das Wohn» Gebäude, der Stubenſtock 
ift gemauert, das übrige aber nebft Stal⸗ 
lung, Heulege, Drefchtennen, von Holz 
und mit Hoblziegel gebedt. 

2) Die Saͤgmuͤhle ift von Holz und die Das 
bung mir Hohlziegel gedeckt, das Schneid⸗ 
werf befteht in zwey Schneidgängen. 

B. Gründe, 

1) 14 Tagw. Garten, vielmehr zweymaͤdl⸗ 

ger Iudeigener Anger hinter der Saͤgmuͤhle. 


* 
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2) * Tagw. Gemeindstheil auf der Haid, und 
3))4 » » » beym Künfauers 
See. Gebäude und Gründe find auf 
1930 fl 48 fr. gefchägt, 
C. Laſten. 

Außer den gewöhnlichen Werarial- Stabts 

Abgaben find keine andern Laften darauf. 
III. 

Die Verkaufs⸗Bedingungen find dieſelben, 
wie fie nach der allerböchften Verordnung vom 
2. Februar 1808 (Rggsbl. von 1808. ©. 458— 
461.) bey Merkäufen der Realitäten vom Fi⸗ 
wanz s Bermdgen vorgefchrieben find. 

Sm Falle der Verpachtung werden die Ber: 
pachrungs = Bedingungen bey der Verpachtung 
ſelbſt näher befantıt gegeben werden. 

IV. 

Den Bau umd die Unterhaltung der Muͤhl⸗ 
wuhr am Leche und des Mihlcanals bis auf 
den Aufhalt- oder Kai : Baum, übernimmt 
die Stadt, jedoch hat der kuͤnftige Eigenthils 
mer oder Pächter der Mahl: oder Saͤgmuͤhle 
nicht allein als Bürger, fondern auch ald Ger 
"werbögenoffe gleich den übrigen Benägern des 
Muͤhlcanals zu diefem Bau oder Unterhaltung 
zu concurriren. 


Die Verfteigerung oder Verpachtung, unter 
Vorbehalt der allerhöchften Genehmigung, ges 
fbiebt Mondrag den 14ten Octoberl. J. 
Früh 9 Uhr auf dem Rathhauſe der Stadt Schons 
gau, wozu hiermit fämmtlihe Kaufs » oder 
Pacht s Liebhaber unter der Erdffnung .eingelas 
den werben, daß 

1) felbe in ver Zwiſchenzeit die Kaufsobjecte 

befichtigen fünnen, und daß fich 
2) fänmrlihe nicht dieß gerichtliche Erſtei⸗ 
gerer oder Pächter mit legalen Vermb⸗ 


— ⸗ 
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gend » Zengniffen von ihrer ordentlichen 
Gerichtöbehdrde ausweifen muͤſſen. 
Den 22. Auguſt 1822. 


Magiftrat der K. Stadt Schongau, 
(3) 1. Sepp, Bürgermeliter. 
Promberger, Stadtſchr. 


Auf Unfuchen des Griesbaueriſchen 
Maflacurators, Kdnigl.Upvofaten vom Hungerk⸗ 
haufen in Minden, wirb der 4 Stunden vor 
Rofenheim, ummeit der Landfiraße nach Salze 
burg gelegene Eifenhammer zu Antwort, nebſt 
MWohns und Deconomiegebäuden und einigen 
Feldgruͤnden unter Vorbehalt der creditors und 
grundherrſchaftlichen Genehmigung im blefigen 
Serichtölocale Mondtag den 16ten Sep⸗ 
tember Vormittags von & bis 12 Uhr, dffents 
lich verfleigert. 

Auch werden Pachtanbote für den Fall, daß 
fi kein anftändiger Käufer finden follte, und 
unter demfelben Ratificatlons- Vorbehalte aufs 
genommen. 

Die Kauftobjecte zeigt auf Verlangen der 
ehemalige Werfsführer Franz Niederberger 
zu Antwort vor. 

Uebrigens verſteht es fih von felbft, daß 
bie Kauf» oder Pachrluftigen fich über ihre 
Vermögens: dann Leumund- und geftalter Dins 
gen nah, auch Militärpflichts » Verbältniffe 
durch legale Zeugniffe auszuweifen haben, 

Den 6. Auguſt 1822. 
Kdnigl, Baier. Gräfl. Preyſingiſches 
Majorarts:Herrfhaftsgeriht Hohen— 
aſchau in Prien. 
(2) 2. Schnediz, Herrfchaftörichter. 

Mondtagsden gten September wird 

das fogenannte Stephlhaͤusl⸗Anweſen zu Obern⸗ 
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dorf naͤchſt Unterbruck, in einem zum Königl. 
Rentamte erbrechtbaren 4 Hofe mit 30 Tagw. 1 
Deeim. Aecker und 5 Tag. 74 Desim, Wiefen, 
dann in einem zur Hofmark Schönbrunn leibs 
rechtigen, gebäudelofen 4 Hofe mit 3% Tagw. 


67 Decim. Aecker umd 16 Tagw. 3 Decim. Wies 


fen (mworunter eine bewäflere werden fünnende 
Wieſe pr. 9 Tagw. 63 Decim.) beflehend, zu 
ganz, oder theilweife, oder auch nach einzels 
nen Grundftüden, im nahe gelegenen Wirths⸗ 
haufe zu Amperbettenbach Vormittags 9 Uhr, 
mit Vorbehalt gnädigfter Genehmigung, an Die 
Meiftbietende, gegen baare Bezahlung, dffents 
lich verkauft, zu welcher Verhandlung (wobey 
auch die jährlichen Abgaben jedes Grundſtuͤcks 
befannt gamacht werden) bie Kaufslufligen 
freundlich eingeladen werben. 


Den 24. Yuguft 1822. 
8. DB. Freyhertl. Schmidiſches Patris 
monialgeriht Schhunbrunn, 
im 8. Landgerichte Dachau. 
&£.Kagerer, Gerichtöhalter. 





VWorladungen und Edictals 
Citationen. 


— 


Das Königk, Kreis: und Stadtgeriht Mins 
ben hat in dem Echuldenwefen des Plaßls 
briuers, Georg Wild, in Folge des durch 
Verzicht auf Berufung rechtskräftig gewordenen 
Erkenutniſſes vom 23. October vorigen Jahres, 
den Univerfal: Eoncurs erfannt.. 

Es werben daher die gefeglihen Edictstage, 
nämlich: = 

D Zur Anmeldung ber Forderungen umd des 

ren gehdrigen Nachweifung, auf Mends 
tag deu 23ten September lau: 
feuden Gahres, 
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2) Zur Vorbringung ber. Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf Mitt⸗ 
woch den 23ten Detober dieſes 
Jahres, 

3) Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf Freytag den 22ten 
November, fürdie Duplif auf Sams: 

‚tag den Tten December 1822, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feftgeiegt, und hier 
zu ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger des Ges 
meinfchulduerd hiermit dffenrlich unter dem 
Rechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichter- 
ſchelnen am. erftien Edictörage die Ausfchließung 
der Forberung von der gegemwärtigen Concurds 
maſſa, dad Nichterfcheinen ap den übrigen Ediets⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an demfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge bar. 


Der erfie Edictstag ift zu gleicher Zeit zur 
Wahl eines Maſſecurators und Maffeausfchußes 
beftimmt, 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend et⸗ 
wad von dem Vermdgen ded Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Den 9. Auguft 1822. 


A. B. Kreide u. Sradtgeriht Münden. 


“9, Gerngroß, Director. 
(3) 3 —— Hapyder. 
Wer immer an die Verlaſſenſchaft des hier⸗ 
orts verſtorbenen Koͤnigl. Baier. Kaͤmmerers und 
charalteriſirten Generals Majors, Joſeph Frey⸗ 
herrn von Reibeld, aus irgend einem Rechts⸗ 
Titel Unfpriche zu machen bat, wird biermig 
aufgefordert, fi im peremmtorifcher. Friſt von 
fechzig Tagen bey unterfertigtem Gerichte. zu 
melden, widrigenfalls man ohne Ruͤcſicht hier⸗ 
(4) 
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auf die Erbſchaft am die gefeklichen Erben aus⸗ 
folgen laſſen wird. 
Den 23. Auguſt 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 
Haybder. 





Das unterfertigte Konigl. Landgericht hat 
in dem Debitwefen des Adalbert B reiteichins 
ger, quiescirten Marktfchreibers zu Marten: 
berg d. G., durch Entfchließung vom 23. Mai 
1822, den Univerfal: Concurs erfannt, 

Es werben daher die geſetzlichen Edictötage, 
naͤmlich: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen auf Mitts 
woch den 25ten September, 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen umd zugleich 
zum Verfuche der Güte, anf Freytag 
dem 25ten October, 

II. Zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr 
die Replik auf Mittwoch den 27ten 
November, für die Duplik aber auf 
Donnerstag den 10ten Decem— 
ber 1. 38. in der Art feitgefegt, daß 
der Schlußtermin bey der Replit Mitts 

woch den 11ten December, und 
bey der Duplif Mondtag ben Z0ten 
December flatt haben fol. 

Es werden hierzu fämmtliche unbekannte 
Glaͤubiger des Gemeinfchulduer® unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß jene, welche 
am erften Edictötage nicht erfcheinen, mit ihs 
ven Forderungen von gegenwärtiger Coucurs⸗ 
Maſſe ausgeſchloſſen feyn follen, das Micter: 
feinen an den übrigen Evdictd-Tagen aber die 
Ausfchliefung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge haben werde, 
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Auch werben diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners in 
Handen baben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte dem Gantgerichte zu extradiren. 

Zugleich werden Kaufsliebhaber eingeladen, 
om Mittwoch den 25ten September 
Vormittags von 9 bis 12 Ahr Mittags ihre 
Kaufsanbote auf das Umvefen des Gemein 
ſchuldners hier zu Protocol zu geben, 

Dasfelbe befteht in einem Iudeigenen ges 
mauerten Haufe zu Wartenberg, in 1 Tagw, 
29 Decim. Garten, 2 Tagw. 14 Decim. Acker, 
in 1 Tagw. 55 Decim. zur Kirche Wartenberg leib⸗ 
rechtigen Ackers, in 7 Tagw. 58. Decim. erbrech⸗ 
tigen Waldplaͤtzen. 

Bey dem Hauſe iſt auch das Recht des Wech⸗ 
ſel⸗Genuſſes von 2 Zagw. Gemeindöwiefen. 

Die Abgaben von diefem Beſitzthume find: 
Eifengit . 2 2 2 2. — fl. 15 — hl. 
Maiſteuer os 55 65 
Gilt “00. 1: Bs 4 
Stift u. Mairfhaftsfriften — » 37. 0%» 
Gilt an Korn in Beldanfchlag — » 34 = 5 + 
Gilt an Haber —slls 29 
Ruſtical⸗Steuerſimplum. — 10 6: 

Die Kaufsliebhaber haben ſich über Wermds 

gen und guten Leumund ausjzuweifen, und die 
ereditorfhaftlihe Genehmigung deö Anbors zu 
erwarten, 

Den 3. Huguft 1822. 

Königl. B. Landgericht Erding 

In Abwefenheit des K. Laudrichters, 

Schwaiger, Aſſeſſor. 


Nachdem das gegen Jofeph Bergmaier 
von Minchsdorf gefällte Ganterkennmiß die 
Rechtokraft erlangt bat, fo werden die geſetz⸗ 
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lichen Edictötage, auf nachſtehende Weiſe feſt⸗ 
gefegt, und zwar 

I. Zur Unmeldung der Forderungen, und 
deren gehbrige Nachweifung Mittwoch 
der 25te September, 

11, Zur Worbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen Mittwoch 
ber 23te Dctober, 

1U. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif Samstag der 23te No— 
vember, und für die Dupli! Sams⸗ 
tag der Tte December, 1822, 

und zwar jedesmal Vormittags 9 Uhr. 

Sämmtliche, auf die Bergmalerfche Gants 
maſſe Anſpruch machende Gläubiger, werben 
hierzu unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erften Edictötage 
den Ausſchluß der Forderung von der gegens 
wärtigen Gantmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Edictötagen aber den Ausfchluß 
von den an demfelben Tage vorzunehmenden 
Handlung zu Folge Haben foll. 

Man wirb am erfien Edictötage auch ver: 
fuchen,, das eingeleitete Concursverfahren durch 
eine gütliche Ausgleihung abzufchneiden, weß⸗ 
wegen die nicht perfdnlich erfcheinenden Glaͤu⸗ 
biger ihre Vertreter auch mit einer Vergleichs⸗ 
Vollmacht zu verfehen haben. 

Den 9. Yuguft 1822. 

Königl. DB. Landgericht Landshut. 

Polzl, Landrichter. 


Sebaftian Ruhedorfer, Bauersfohn von 
Buchendorf d. G., geboren am 19. Jänner 1779, 
welcher beym K. B. iſten Linien-Jufanterie-Res 
gimente König ald Soldat diente, marſchirte 
mit ber K. B. Armee im Fahre 1812 nach Ruß: 
land, und fam bisher nicht zuruͤck. 
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Da nun bie naͤchſten Verwandten besfelben 
um Wusfolglaffung des in 091 fl. beftehenden 
aͤlterlichen Bermdgens dahier die Bitte ftellten; 
fo wird genannter Sebaſtian Rubedorfer 
hiermit aufgefordert, binnen 

6 Monaten 
um fo gemwiffer fich Hierorts zu melden, indem 
fonft deffen Ruͤclaß den Befreundten gegen 
Caution ausgefolgt werben wird. 
Den 1. Julv 1822. 


Kduigl. B. Landgeriht Starnberg. 
(3) 3. v. Barth, Landrichter. 


Fohann Baptift Walſer, gebohren im 
Sabre 1787, zu Erling diefes Gerichts, wel⸗ 
Her ald Gemeiner beym ehemaligen Leibregis 
mente fand, und mit der Königl. Baier. Armee 
in Fahre 1812 nach Rußland marſchirte, iſt 
ſeit dieſer Zeit vermißt. 


Indem nun die naͤchſte Verwandtſchaft des⸗ 
ſelben, um Ausantwortung des in 100 fl. beſte⸗ 
benden Nelternguts, die Bitte ftellte, fo wirb 
ZohannBaprift Walferaufgefordert, fich binnen 

ſechs Monaten 
um fo fiherer bierortd zu melden, als außer 
diefem fein Vermögen den Befreundten gegen 
Eaution audgefolgt werden würde. 
Den 17. Juny 1822, 


Königl. B. Landgericht Starnberg. 
(3) 3. v. Barth, Randrichter. 


Das unterfertigte Königl. Landgericht hat 
In dem Schuldenmwefen des Tuchmachers Joſeph 
Hdllthaler von Velden den Univerfal:Eons 
curs erfannt. 

Es werden daher die gefeglichen Edictötage, 
nämlich: 
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1. Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ren gehörigen Nachweifung auf Mittwoch 
den 25ten September, 

II. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Freytag 
den 25ten Detober, 

U. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Neplit. auf Mondtag den 25ten 
November, und für die Duplif auf 
Donnerstag ben 10tenDecember, 

jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und bier 
zu fämmtliche unbekannte Gläubiger des Genieins 
fhuldners hiermit dffentlich unrer dem Rechte: 
nachtheile vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen 
am erſten Edictstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Conenrsmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Edictstagen aber 
die Nusichließung mir den an denſelben vorjus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche Irgend 
etwas von dem Bermdgen des Gemeinfchuleners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, folches unter Bors 
behalt ihrer Rechte ben Gericht zu uͤbergeben, 
fo wie man auch fämmrliche Berheiligre und 
Kaufsluftige im Kennuiniß fest, daß an dem 
erfien Edietstage zugleich auch daͤs Anwe⸗ 
fen des Gemeinfchuloners, beftehend aus eis 
nem eingädig gemanerten Hanje unter einem 
Schindeldache, nebft einem Hanfe und Obfts 
Garten im Markte Velden, an den Meiftbies 
tenden, vorbehaltlich der Genehmigung ber Glaͤu⸗ 
biger, veräußert wird, worüber die Angebote bis 
Mittags 12 Uhr in dem Umtslocale aufgenoms 
men werben. Den 21. Auguft 1822. 
Königl. B. Landgericht Vilsbiburg, 
Lict. Bram, Landrichter. 
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Amortifationss Decrete, 


Es ift cine Schultebligation pr. 1500 fl. vom 
18. März 1791, ausgeftelt von Martin Heils 
meicr, Bürger und Hofzimmermeiiter von Muͤn⸗ 
den , dann defien Ehegattinn Marie Eva, 
an Johann Georg Reinweller, Weröfabris 
santen von München, zu Verluſt gegangen. 

Da num der Reinweller'fhe Maſſacura⸗ 
tor zum Behufe der Realifirung feiner Rechte, 
um bie gerichtliche AUmortifation diefer Urkunde 
nachgefucht bat, fo wird hiermit ber unbefannte 
Inhaber derjelben aufgefordert, felbe binnen 
eincd Termines von ſechs Monaten, vom 
Tage Ddiefer Ausſchreibung an, vorzumeifen, 
widrigenfalis man diefelbe fär kraftlos erklären 
wilrde. Den 6. Auguſt 1822, 

K. B. Kreis: u. Stadtgeribt Münden, 
Graf v. Rechberg, Director. 
(3) 3 Schidermair. 

Der Vormund der minorennen 4 Zeilingers 
fen Kinder, Bürger Johann Catpar Sche⸗ 
kenbacher zn Emstirhen, bat an den Sir 
tus Berthold zu Emskirchen am 23. Decems 
ber 1816, 

1) einen Mder, der Leirhadfer genannt, ven 

ungeführ 5 Morgen, 
3) 1 Morgen Uder im Prafenbach, 
und zwar erfteres Staͤck fir 2050 fl. rheim. 
Kauffchilling und 6, Carolin Leihkauf und lege 
teres für 450 fl. Kaufſchilling verkauft. 

Da nun das dem Schekenbacher aus—⸗ 
gebändigre Kauftbriefs: Duplicar, ald docu- 
mentum obligationis de acto Emskirchen 23. 
December und confirm. 14. Februar 1818 dems 
felben abhanden gelommen ift, und daber ges 
richtlich amortifirt werden muß; jo werden alle 
unbetannte Inhaber diefer Urkunde hiermit auf: 
gefordert, diefelbe binnen 6 Monaten, und längs 
ftens Dis zum 13. Februar 1823 um fo gewifs 
fer dahier vor Gericht vorzuweiſen, und ihre 
allenfallfigen Anſpruͤche darauf zu begrinden, 
als midrinenfall® obengenannte Urkunde für 
kraftlos erklärt Werben wird. 

Den 2. Auguſt 1822. 
Königl.B.Lanpgeriht Markt Erlbach. 
In Abweienheit ded K. Kandrichters, 

(3) 1. ' Sel;, Eiv, Adj. 
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Baierifhes 


te 


Iſarkreis. 





XXXVII. Stuͤck. Muͤnchen den 11. September 1822. 





Amtliche Artikel. 


An 
fämmtliche Kbnigl.Polizey-Behbrden 
bed Iſarkreiſes. 
(Die berumziehenden Gewerbsleute betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


N.aben ſaͤmmtliche Kbnigl. Polizey ⸗Behdrden 
des Iſarkreiſes die durch die Ausſchreibung vom 
12. Maͤrz d. Is. eingeforderten Verzeichniſſe der 
in ihren Diſtricten domigllirten herumziehenden 





Gewerbsleute hierher eingeſendet haben, und 


durch die Zuſammenſtellung dieſer Verzeichniſſe 
‚eine genaue Ueberſicht jener Individuen gewon⸗ 


nen worden ift, welche ſich durch ſolche Gewerbe 


zu ernähren fuchen; fo hat man zum Bollzuge 
ber allerhdchften Verordnung vom 2. Oetb. 1816 
(Roy. Bl. 1816, ©. 685 ff.) -folgende Beſchluͤſſe 
gefaßt: 
1. 

Der Iſarkreis wird fiir bie Gewerbsausuͤbung 
der in der erwähnten Veroidnung bezeichueren 
Gewerbsteute in ſechs Diftricre eingerheilt, 


Der erfte Diftrict begreift: 


1) das Landgericht München, 


2) » » » Erding, 

3) » wm» Eberöberg, 
4) » 9 Waſſerburg, 
5) 9» Mofenheim, 


6) die gräflich Preyſingiſchen Herrſchaftb⸗ 
gerichte Nenbeuern, Brannenburg und 
Prien, 

Der zwepte Diftriet: 
H die Stadt und das Landgericht Landshut, 
2) das Landgericht Wilsbiburg,, 
3)» nn» Muͤhldorf, 

a)»  Rrofiberg. 

Der dritte Diftrlet: 

1) das Randgericht Htafenhofen, F 


2) nn» Moosburg, 
3)» »n Freyſing, 
4) » Dachau. 


- Der vierte Diſtrict: 


1) das Landgericht Landsbeig, 


2) mn ww Schongau, 
nm Meilheim, 
4)» nn Merdeufeld 


(4) 
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Der fünfte Diſtrict: 
1) das Landgericht Starnberg, 


2) vn» Wolfraröhaufen, 
2) wm X, 

4) » »» Miesbach, 
5) m ww Tegemfee. 


Der fechste Diftrlete 
1) das Landgericht Tittmoning , 


2) » »» Raufen, 

53) » » » Traunftein, 
4)» »» Reichenhall, 
5) * » »  Berchteögaben. 


Die Hauptſtadt München wird keinem Diftricte 
zugetheilt. Die in dem erften Bezirk eingewleſe⸗ 
nen berumzichenden Gewerböleute haben bey der 
Königl. Polizey:Direction München die Erlaubs 
niß jedesmal befonderd nachzufuchen, fo oft fie 
ihr Gewerbe in dem Stadtbezirke ausüben 


wollen. 
II. 


In jedem Diftriete Fonnen nur jene herum⸗ 
ziehenden Gemwerbölente ihr Gewerbe treiben, die 

in einem der Polizeybezirke domicilirt find, aus 
welchen der Diſtrict nad) der obigen Formation 
befteht. 

Betritt ein folches Individuum einen andern 
Diftrict, fo ift dasfelbe nad) Art. 3. Ziff. 8. der 
Verordnung vom 28. November 1816, die Betts 
ler und Landſtreicher betreffend, ohne Nachficht 


zu behandeln, 
III. 


Jeder Diſtricts-Behbrde des Kreiſes wird, 
gleichzeitig mit der gegenwaͤrtigen Ausſchreibung, 
das revidirte Verzeichniß der in ihrem Bezirke 
wohnhaften herumziehenden Gewerbsleute zuge⸗ 
fertiget werden. 

Den in dieſem Verzeichniſſe benannten In: 
dividuen, aber nur diefen, find nach Urt, IH. 
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ber Verordnung vom 2. October 1816 Wanderbuͤ⸗ 
cher zuzuſtellen, die nach Jahresfriſt gegen neue 
ausgetaufche werden muͤſſen. Der Empfänger 
hat, dafıle zur Vergütung ber Druckkoſten des 
Buchbinderlohues und 3 fr. Stempelgebähr ven 
Betrag von 18 fr. zu entrichten, die mad) den all: 
gemeinen Vorfchriften verrechnet werben muͤſſen. 
Mer ohne eine foldhe Legitimation oder mit 
einem veralteten Wanderbuche im Herumziehen 
ein Gewerbe ausübt, wird nach Art. 3. Ziff. 8. 
ber Verordnung vom 28, November 1816, bie 
Bettler und Landftreicher betreffend, behandelt, 


ö IV. 

Die unterzeichnete Stelle hat den Drud einer 
binreichenden Anzahl foldyer Wanderbücher vers 
anftaltet, welche zugleidy die gefeglichen Vers 


bindlichkeiten des Bittftellerd im einem kurzen 


Auszuge enthalten. Jeder Behbrde wird der Ber 
darf, auf vorherige Beftellung, von dem erpedis 
renden Gecretariate zugefendet werden. 

Das Signalement des Empfängers, und bie 
Benennung der Amtöbezirfe, welche den Diftriet 
bilden, ift durch das ausitellende Aınt einzutragen, 


V. 

Individuen, die wegen veruͤbter Verbrechen 
und Vergehen durch die Strafgerichte verurtheilt 
worden ſind, oder gegen welche eine ſtrafgericht⸗ 
liche Unterſuchung wegen mangelnden Beweilſes 
eingeſtellt wurde, ſind in der Regel von allen 
jenen Gewerben, bie nur im Herumziehen aus— 
geübt werben koͤnnen, fir immer ausgefchloffen. 
Befinden fich diefelben im Vefige von Wander-- 
büchern, fo find ihnen diefe fofort abzunehmen, 
doch kann ſolchen Individuen nach Umftänden 
noch bie Gewerbs - Ausübung In dem Gerichts⸗ 
Bezirke ihres Wohnortes, unter Beobachtung der 
unter X. gegebenen Vorſchrift geftattet werben. 


% 
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v1. 
Die Ausfiellung von Wanderbüchern an folche 


Sindividuen, welche biäher dergleichen Gewerbe _ 


nicht ausgeuͤbt haben, kann nur unter den in 
der Verordnung vom 2. October 1816. Urt. VI. 
vorgezeichneten Bedingungen Etatt finden: es 
ift dvarılber in jedem einzelnen Falle ohne Aufs 
ſchub Anzeige hieher zu erftatten, 

VII. 

Bey der jaͤhrlichen Erneuerung der Wander⸗ 
buͤcher iſt eine ſtrenge Prüfung der erlofchenen 
vorzunehmen, und bie Vorfchrift des Art. III. 
in £. der gedachten Verordnung pünktlich zu voll 
ziehen. 

Auch haben die Koͤnigl. Polizen s Behdrden 
darauf zu wachen, daß der Juhaber des Mans 
derbuches fich nicht von Mitgliedern feiner Far 
milie begleiten laffe, denen hierzu nicht die fpes 
eielle Bewilligung nach Urt. IV. der angeführten 
Verordnung ertheilt worden ift. Die Ertheilung 
folder Bewilligungen aber kann nur in feltenen 
Yusnahmsfilen, und niemals an Kinder der 
berumziebenden Gewerböleute ertheilt werben, 
die dadurch dem Schulunterrichte, oder der Un« 
terweifung In andern ordentlihen Gewerben, oder 
der laudwirthſchaftlichen Befchäftigung entzogen 
werden wuͤrden. 

VIII. 
Herumzlehende Gewerbsleute, die in andern 


”Kreifen ihr Domlcil haben, find nach Art, V 


ber Verordnung vom 2. October 1816 im ars 
kreiſe nicht zu dulden, 
IX. 
Die gegenwärtige Verfügung findet Feine 
Anwendung 
a) bey jenen Judividnen, die den Landkram⸗ 
handel nach der Verordnung vom 8. May 


1611 ausuͤben, und deren Legitimatſonen 
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nach den dort gegebenen Vorſchriften be: 
urtheilt werden muͤſſen; 

b) bey anſaͤßigen Handwerkern, welche en# 
weder auf der Erbr arbeiten, oder bes 
flellte Fabrikate austragen; 

c) bey fogenanuten Selbfierzeugern, die mit 
Beobachtung der gefeglichen Vorſchriften 
ihre Arbeitderzeugniffe zum Verkaufe auss 


fragen. 
X, 


Gene herumziehenden Gererbelente, welche 
Ihr Gewerbe nur in dem Amtsbezirke der Dis 
ftrietö: Poligeybehbrde ihres Wohnortes ausüben, 
find nicht mit Wanderbuͤchern, fondern mit ges 
mwöhnlichen polizeylichen Legitimationen zu vers 
fehen. 

Die Ueberfchreitung des Amtsbezirkes macht 


auch diefe Individuen als Vaganten ftraffällig. 
xl, 


Der Beſitz eined Wanderbuches berechtiget 
nicht zum Befuche der dffentlichen Märkte, außers 
halb bed angewieſenen Diftricteds. Alle früher 
ertheilten befonderen Bewilligungen biefer Urt 
werden hierdurch aufgeboben. 

XII. 

Da ed unmoͤglich ſeyn wuͤrde, alle herum⸗ 
ziehende Gewerbsleute ſogleich mit Wanderbils 
chern zu verſehen, ſo wird der Termin, mit wel⸗ 
chem der Vollzug der vorſtehenden Ausſchreibung 
beginnen fol, auf den erſten November d. J. 
feftgefest. 

Man ‚vertranet zu den fämmtlichen Koͤnigl. 
Polizeys Behdrden des Kreiſes, daß diefelben 
den puͤnktlichen Vollzuge diefer Anordnungen 
die gebührende Aufmerkſamkeit widmen, und 
dle ihnen untergebenen Koͤnigl. Local: Polizey: 
Behdrden und Gemeinde:Vorfteber, iu Beziehung 
auf die Durch die Verordnung vom 2, October 

(46*) 


655 


1816, rt. II. Abſch. 2. gegebene Vorſchrift 
geeignet inftruiren werben: zugleich erbffnet man 
denſelben, daß heute das Commando ber erften 
Genbarmeries Compagmie, unter Mittheis 
lung ber gegemwärtigen Ausfchreibung, zur kraͤf⸗ 
tigen Mitwirkung aufgefordert wurde. 
Münden den 277 Auguſt 1822. 
Koön. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bes Junern. . 
v Widder, Präfivent. 
v. Hofitetten, Director, 
Miller, Ser, 


Un 
fämmtliheKbnigl.PolizeysBehbdrden 
bes Sfarfreifes. 

(Die Lumpenfammier betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Es find Zweifel darüber erhoben worden, 
ob und in welcher Ausdehnung die Verordnung 
vom 2. Detober 1816, die herumziehenden Ge⸗ 
werböleute betreffend, auch auf Lumpenſammler 
angewendet werden koͤnne und folle ? 

Da unterm 27. ded vor. Monars zum Molls 
zuge jener Verordnung vom dev unterzeichneten 
Stelle eigene Vorfchriften gegeben worden find, 
fo werben ſich jene Zweifel auch auf die Ans 
wenbbarfeit biefer befonderen Vorfchriften, in 
Anfehung der Lumpenfammler ausochnen, und 


men finder fi) daher veranlaßr, in diefer Ruͤck⸗ | 


ſicht Folgendes fetzufegen: 

Die Verordnung vom 21. May 1810. (Reg. 
DI. 1810. ©. 431.) unterfcheidet zwey Claſſen 
von Lumpenfammlern, nämlich : 

6) ſolche, bie dieſes Geſchaͤft als ECommifs 
ſionaͤre inlaͤndiſcher Papierfabrikanten be⸗ 

treiben: und 

b) ſolche, die mit den auf eigene Rechnung 





656 


und ohne Yuftrag eines innländifchen Fa⸗ 
brifanten gefammelten Lumpen einen Zwi⸗ 
ſchenhandel treiben, 

Die angeführte Verordnung entſcheidet nach 
diefem Unterfchiede die Frage, immieferne zum 
Sammeln der Lumpen eine eigene Eonceifion 
erforderlich fey, in Anſehung der erjten Elaffe 
verneinend,, in Anſehung der zweiten aber be: 
jahend. 

Die Verordnung vom 2. October 1816 aber 
enthält nicht blos Beſtimmungen über die Con 
eeffionirung, fondern auch über die Legir 
timationemaller herumziehendenGewerbsleute, 
und Äber die, um ber bdffentlichen Sicherbeit 
willen, erforberlihen Befhränfungen ih— 
rer Gewerbsausübung; fie muß baber in 
ben beyden legten Beziehungen auf die Lumpen⸗ 
fammler ohne allen Unterfchied um fo mehr ans 
gewendet werden, als die Verordnung vom 28. 
Movember 1816, die Bettler und Landftreicher 
betreffend, in dem Art. 3. Ziff. 8. die Lumpen⸗ 
und Aſchenſammler mit allen übrigen berumzies 
benden Gewerböleuten auf eine gleiche Linie 
ſtellt. 

Es haben demnach ſaͤmmtliche Koͤnigl. Polis 
zey-Behoͤrden die in der Ausſchreibung vom 27. 
des vor, Monats gegebenen Vorſchriften zum 
Vollzuge der Verordnung vom 2, October 1816, 
auch gegen die Lumpenſammler ohne alle Mobi- 
fication zur Anwendung zu bringen. 

Wenn gleich übrigens nach diefer Erläuterung 
der Art. 6. der Verordnung vom2.Det. 1816, (aber 
auch nur biefer allein) bey jenen Lumpenſamm⸗ 
lern nicht angewendet werben kaun, welche ihr 
Geſchaͤft ald Eommiffiondre inländifcher Papler⸗ 
Fabritanten betreiben; fo werden doch bie Kdnigl. 
Polizey⸗Behdrden nicht umbeachtet laffen, daß 
auch diefe Eommiffiondre ſchon nach der eben 
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angeführten Berordnung som 21. May 1810, 
unverbächtige und unbefcholtene Innlaͤnder feym 
muͤſſen, üm mir den vorgefchriebenen obrigkeit⸗ 
lichen Zeugniffen über ihre fubjective Zuläßigteit 
verfehen zu werben. Es bürfen daher künftig 
auch die nunmehr vorgefchriebenen, jene Zeugs 
niſſe erfegenden Wanderbuͤcher nur an ſolche 
Eommiffiondre audgeftellt werden; welche die 
Erfüllung jener Borbedingungen der fubjectiven 
Zuläßigkeit auf das Vollſtaͤndigſte nach zuweiſen 
vermoͤgen. 

Dabey verſteht es ſich von ſelbſt, daß uͤber 
jedes an einem Lumpenfammler audgeftellte neue 
MWanderbuch unverzüglich hierher, zur Ergänzung 
des allgemeinen Verzeichnifjes, Unzeige gemacht 
werden muͤſſe. 

Münden den 5. September 1822. 
Koͤn. Baier, RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
— v. Hofſtetten, Director. 
Gr. v. Vrſch, Rggs. Ace. 





(Veränderungen in ber .Urmee s Formation betref⸗ 
fend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die mittelft alerbdchften Reſcripts vom 


28.9. M. herabgefommene Befanntmachung, über . 


die Veränderungen in ber Yrmees Formation, 
wird hiemit zur altgemeinen Kenntniß gebracht. 
München den 3. September 1822, 
Kb. Baier. Regierungbesäfarkreifes. 
Kammer des Funerm 
. v. Widder, Präfident. 


v, Hoffietten, Director. 
Miller, Ser, 


— — — 
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Seine Köoͤnlgliche Majeftät haben 
Sich veranlaßt gefunden, die bieher beftandes 
nen General s Commando sd Münden unb 
Nirnberg, dann das KTruppencorps » Come 
mando im Rheinfreife aufzuldfen, und das 
gegen die Infanterie s und Kavallerie: Regimen- 
ter in vier Divifionen einzutheilen. 
Diefe Divifionen beſtehen, wie folgt: 
I, Divifion Münden, 
Generallieutenant Graf Beckers. 
ite Infanterie-Brigabe, 
Generalmajor, von Maillot. 
Ad interim, Generalmajor Graf Seyfßel, 
in Pründen, 
Grenadier : Garde » Regiment, in Münden, 
1teö Rinien s Infanteries Regiment, in München. 
1ted Fäger > Bataillon, in Burghauſen. 
2te Infanterie: Brigade. 
Generalmajor Graf Deroy, in Megendburg. 
ates Linien⸗Jufanterie⸗Regiment, in Regensburg. 
BStes Linien: Infanterie: Regiment , in Paſſau. 
2ted Fäger» Bataillon, in Straubing. 
Kavalleries Brigade. 
Generalmajor Graf Pappenhbeim, in München 
Garde du Eorpss Regiment, in München. 
ites Kürajfier s Regiment, in Freyſing · 
2ted Küraffier » Negiment, in Landshut, 
Garniſons-Compagnien. 
Nympheuburg und Waſſerburg. 


Commandantſchaften. 
Manchen und Paſſau, welche beyde jedoch In 
Dienft: und Commando: Sachen unmittels 
bar an die allerhdchfte Stelle melden, ſo⸗ 
bann: * 
Burghauſen, Freyſing, Landshut, Regensburg 
und Straubiug. 
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1. Dibviſton Augsburg. 
Generallieutenant Graf Prepſing. 
ite Jufanterie-Brigade. 
Generalmajor von Treuberg, in Augsburg. 
Ztes Linien » Infanterie » Regiment, in Augsburg, 
11teö Linien » Snfanterie» Regiment, in Kempten 
amd Lindau, 


2te Infauterie⸗B — 
Generalmajor von Hoffnas, in Neuburg. 
zted KiniensInfanteries Regiment, in Neuburg 
und Eichſtaͤdt. 
16108 Linien: Infanterie: Regiment, in Ingol⸗ 
ſtadt. 

Kavallerie⸗Brigade. 
Generalmajor von Elbracht, in Augsburg. 
aAtes Chevaur -legerds Regiment, In Augsburg. 
ſtes Ehevaur : legerd : Regiment, in Dillingen ıc. 
Barnifons-Eompagnie, 

Donaumdrth. 

Commandantfhaften 
Augsburg, Ingolftade, Lindau, Willzburg, fers 
ner Dillingen, Eichftädt und Kempten. 

HT. Divifion Nürnberg. 
"Generallieutenant Srenberr vom LaMotte, 
ıte Snfanterie- Brigade, 
Generalmajor von Habermann, in Nürnberg. 
Stes Linien⸗Infanterie⸗ Regiment, in Nuͤrnberg. 
10168 Linien, Infanterie » Regiment, in Amberg. 
2te Imfanterier-Brigade, 
Generalmajor Graf Buttler, in Bamberg. 
Hted Linien> Infanterie s Regiment, in Bamberg. 
Adtes Linien: Sufanteries-Regiment, in Bayreuth. 
Kopallerie» Brigade. 
Ormeraimain Freyhert von Diep, in Nürnberg. 
2ted Ehevaur : legerds Negiment , in Unsbad) ıc, 
tes Chevaur: legersd » Regiment, in Bamberg ıc. 
btes Chevaux⸗legers⸗ Regiment, in Nuͤrnberg ı7, 
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Barnifond:Eompagnien, 


Motbenberg und Nofenberg. 


Sommandantfchaften 
Nofenberg, Rothenberg, Vorchheim, ferner 
Amberg, Ansbach, Bayreuth, Bamberg, 
Neumarkt und Nürnberg. 


IV. Divifion Würzburg. 
Generallieutenant Freyherr von Bieregg. 
1te Fufanterie-Brigade. 
Generalmajor von Radenhauſen, in Würzburg. 
2te8 Linien s Infanterie» Regiment, in Würzburg. 
12108 Linien-Jnfanteries Regiment, in Würzburg. 
14106 Liniens Infanteries Regiment, in Aſchaf⸗ 

fenburg. 
21e InfanteriesBrigabe, 
Generalmajor von Bernclau, in Lauban, 
6tes Rinien» Infanterie» Regiment, in Landau, 
1508 Linien s Infanterie s Regiment , in Landau, 


Kavallerie, 
ıte8 Chevaurslegerds Regiment, In Speyer. 
und Zweybruͤcken. 
Palais: Garde in Mirzburg, und 
Garnifonds Compagnie Konlgshofen. 
Commandantſchaften. 
Wuͤrzburg, Landau, ferner Aſchaffenburg, Ger⸗ 
meröheim, Speyer und Zweybruͤcken. 
Der General: Stab uimmt die Benennung : 
n®eneralquartiermeifter- Stab,“ das 


* Brtilleries Brigade - Commando jene; „Artils 


lerie- Corps: Commando“ am 

Das 1te Uhlanens. Regiment, fo wie das 
1te und 2te Hufaren: Regiment jind aufgelböt, 
eben fo die Garnifons : Compagnien Oberhaus 
und Wuͤlzburg. | 

München ven 1. July 1822, 
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Au 
ſammtliche Kbnigl. Polizey-⸗Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
(Dad Ausſplelen von Waaren auf Öffentlichen 
Märften betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Da nad) neuen Unzeigen ber ſchon durch Die 
Ausfchreibung vom 25, Februar 1819. (Iſarkr. 
DL. 1819. S. 115.) unbedingt unterfagte Unfug 
des Ausfpielens von Waaren auf den dffentlis 
hen Märkten nod) immer an einigen Orten ges 
dulder wirb, fo werden hierdurch, ſaͤmmtliche 
Königl. Polizep sBchdrden bed Kreiſes zu, ges 
ſchaͤrfter Auffüht mit der Bemerkung aufgefors 
dert, daß jede Bernachläffigung diefer Aufſicht 
und jede Ertheilung einer, jenem Verbote zus 
widerlaufenden, Benilligung mit einer Strafe 
von zehn Gulden gegen die ſchuldige Behdrde 
werde geahndet werden. 

Muͤnchen den 3. September 1822. 
Kön.Baier. RegierungdesJIſarkreiſes. 
Sammer des Innern, 

9 Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 





An 

fämmtlihe Koͤnigl. PollzeyBehdrden 

beö Ffarfreijes. 
(Den vermißten taubftunmen Joſeph Wirth von 
Aepfelloch, im Landgerihte Paſſau betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Joſeph Wirch, der taubſtumme Sohn el⸗ 
ned Gaͤrtners von Aepfelkoch bey Palau, wird 
feit einiger Zeit vermißt. Es wird daher ſaͤmmt⸗ 
lichen Königl. Poligeys Behörden des Ffarkreifes 
bie Perfonalbefchreibung diefes Menſchen mit 


ben Auftrage mirgerhellt, bey etwaiger Aus⸗ 
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mittelung desſelben ſogleich hleher Anzeige zu 
erflatten, 

Minchen den 3. September 1922. 
Kön.Baier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Yunerm 
v. Widder, Praͤſident. 

v, Befkarten, Director. " 
Miller, Ser, 


Derfonal: Befchreisung. 
Derfelbe ift 25 Jahre alt, ungefähr 5 Schuh 
und ein paar Zoll groß, von nicht gar zu ſtar⸗ 
kem Körperbau, hat bräunliche Haare, ſchwar⸗ 
zen Bart, braune, mittelmäßig große, etwas 
tiefliegende Augen, ein bräunlich laͤngliches Ges 


fit, hat eine mittelmäßige, mehr fpigig, als 


breite Nafe, einen mittelmäßig großen Mund, 
hat noch alle Zähne, jedoch die untere Reihe, 
weit aus einanderftehend; als befonderes Kenn: 
‘zeichen hat er rechts und links am Mund ein 
Feines rundes bräunliches Mattermal, in der 
Groͤße eines mittelmäßigen Sperllopfes; er ift 
ganz taubſtumm. Bey feiner Entfernung, hatte 
er eine lange weißfeitiene Hofe an, welche am 


‚rechten Fuße etwas zerriffen war, um den Hals 


ein altes feidenes Halstuch, einen Iedernen Hos 
fenträger, eine alte gruͤne Schlegelhaube, übris 
gens war er bloffüßlg, und * weder Vanker 
noch Gillet. 


An 
(dmmiligeäbnigt, PoligeysBehdrden 
des Iſarkreiſes. 


(Einen zu Beiden aufgegriffenen Taubſtummen 
beiceffend 


Im Namen Seiner Majeftär des Königs. 

Mir Bezugnahme auf die Ausſchreibung vom 
18, Juuy diefes Jahres, einen zu Belden aufs 
g:griffenen Taubſtummen betreffend, wird hier⸗ 
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durch den Koͤnlgl. Pollzey⸗Behdrden des Kreis 
ſes erbifnet, daß diefer Taubftumme, als ber 
Stieffohn des Häuslerd, Caspar Saͤcherl zu 
Zorſthart, Landgerichts Vilshofen erkannt wor⸗ 
den ſey. München den 3. September 1822. 
KdnBaler. Regierung des Iſarkrelſes. 
Kammer ded Innern 
9. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Gr.av. Vrſch, Rggo. Acc. 


An 
fämmsliche Conſeriptlons-Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
( Die Eonferiptiond: Koften für das Einanpiahr 
1934 betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Merden ſaͤmmtliche Eonferiptions- Behörden, 
unter Hinweifung auf die vom oberften Rech⸗ 
nungshofe unter dem 15. Movember 1814 über 
die Behandlung der Conſcriptions « Koften erlafs 
fene Inftruction (Gerets Sammlung Band IV, 
Seite 212 et seq.) aufgefodert, die vorfchriftds 
mäßig angefertigeen und belegten Eonferiptionds 
Koften : Rechnungen pro 1833 mit Ruͤckſicht auf 
die pro 1837 erlaffenen Beſchluͤſſe, bis den 
legten September 1822 bey einer unnachfichtlich 
zu erfegenden Bronungs s Strafe von zehn 
Gulden zur Revifion anher einzufenden; indem 
wegen des früheren Rechnungs « Schlußes pro 
1834 der ehevor bis 10. October zugeftandene 
Einfendungs: Termin nicht bewilliget werden kann. 

München den 6. September 1822. 
Kdn Baier Regierung des Iſarkreiſes. 

Kammer ber Finanzen. 

v. Widder, Präfident. 

Met, Director. 
Schr. v. Thibou. 





664 
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Selne Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 2. September dieſes Jahres geruhet, 
den Cooperator zu Oſterwarngau, Prieſter Bern⸗ 
Hard Mayer, von dem Autritte der Pfarrey zu 
Attl, Landgerichts Waſſerburg, zu diöpenfiren, 
und diefe Pfarrey dem Prieſter Eorbinian Kräll, 
Ereonventualen des aufgelbsten Klofterd zu Dies 
tramszell, und Euraterpofitus zu fing, Lands 
gerichts Landsberg, zn verleihen. 

Seine Kdnigl. Majeftät haben am 
5. September d. J., den bisherigen Landgerichts⸗ 
Arzt zu Groͤnenbach, Dr. Joh. Bapt. Schuler, 
in gleicher Eigenfchaft auf das erledigte Phyficat 
zu Wolfrätshauien verſetzt. 


Bekanntmachungen. 


An 
ſaͤmmtlich Konigl. Landgerichte, Rents 
Amter, Hersfhafrd: und Patrimos 
nial-®erichte, dann Grundholbens 

Verwaltungen des Iſarkreiſes. 

(Die Einfendung der Siegeldefignationen und 
Brieferepen betreffend.) 

Obgleich ſchon wiederholt auf die Im ber 
allgemeinen Berorbnung vom 18. December 1812, 
feftgefegten Termine aufmerffam gemacht mors 
den ift; fo haben doch, auch fir das brirte 
Quartal 1834 wieder, mehrere Gerichtöbehbdrs 
den und Aemter des Sfarfreifes, die anfällig 
gewordenen Briefereyen und Inventuren erft 
nad Berfluß des gegebenen Termines zur vor⸗ 
fhriftmäßigen Siegelung anher eingeſendet. 

Hierdurch veranlaßt, und, um die Jahres⸗ 
Rechnung für das jest laufende Etatöjahr 1834 
bis zu dem von böchiter Stelle auegeſprochenen 
Zeitpunkte anfertigen zu Tonnen, werden die 
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Kdnigl. Landgerichte und Mentimter des Iſar⸗ 
Kreifed anmit anf die, wegen fehleuniger Eins 
fendung der Giegeldefignationen und Briefes 
regen, unterm 17. May 1820 von der Adnigl, 
Regierung, Kammer der Finanzen, erlaffene Vers 
fügung , die Patrimonial: Gerichte und Grunds 
holden s Verwaltungen aber auf die Vorfchrifs 
ten der Stempelverorbnung $. 16. Lit. b. c. g. 
und i. unter ben Benfügen aufmerkſam gemad)t, 
daß kuͤnftig nach fruchtlofem Verlauf der geges 
benen Einjenduugs = Termine, insbefondere des 
vierten EtatösQuartaled, ohne weitere Nach⸗ 
fit, ein eigener Both auf Koſten ber fäumds 
gan Aemter, um- die ausftändigen Briefereyen 
und Siegeldefignationen zu erholen, abg eord⸗ 
"net werden müßte. 
München den 2, September 1822. 

— Kdn. B. Siegelamt bed Iſarkreiſes. 


S. Wurm, Roßner, 
Slegelbeamter. Eoutrolleur- 


Eurs 
der Balerifhen Staatdpaplere 
Yugsburg den 5. September 1822. 


Briefe Gelb. 


Obligationen a 40/0 80% 89 
ditto a 506 || 99% 98% 
Lands Anichen » » 1005 99% 
Huposbet: Anmweif. + 100 094 
gott. oofe A-Däaofo || 1054 106 
ditoE-M a 40/0 || 105% 1034 


ditto unverzinsliche 





VBerfieigerungem 


Zu Folge gnaͤdigſten Befehles der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Flnan⸗ 
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zen, ddo. 29. Zuly h. $., werben folgende 
Staatd: Realitäten im Wege bffentlicher Ders 
fleigerung auf vollfommenes freyes Eigenthum 
nad den Beſtimmungen ber allerhbchften Nors 
‚malverorbnung vom 30. Septb. 1811. Roggöbl. 
S. 1577. salva ratihicatione verkauft, 

1) Die ehemals landſchaftlichen zwey Wie⸗ 
fen im Diftriete Ergolding, welche nach befinis 
tiver Steuerbermeffung folgenden Slächenraum 
halten: 

a) die Wiefe Nro, 3366, 2 Tgw. 58 Decim., 
b» » » 308.1» 82 » 

2) Die ehemaligen zwey Forfimeifteramts 
Dienftwiefen, im Diftricte der Stadt Landshut 
entlegen, 

a) Nro. 162%. 2 Tagw. 41 Deeim,, 
b) » 59.4» 5 » i 

3) Die vom Klofter Loretto in Landöhus 
acquirirten drey Wieſen im Diftriete ber Stadt 
Landshut, _ 

a) N ro. 125%. 2 Tgw. 16 Dec. JIzuſammenge⸗ 
b) » 1254. 4 » N meſſen. 
ec) » 1657. 1» 16» 

Der Verfteigerungstag wirb auf Diends 
tag den 24ten kuͤnftigen Monats Sep⸗ 
tember feftgefegt, und biermit erdffnet, daß 
an dem nämlichen Tage zugleich aud bie Vers 
padıtung der vorgenannten Staat£realiräten auf 
6 Zahre, vom J. 1825 angefangen, verfucht wird, 

Uebrigens wird im Voraus zur Vermeidung 
aller Reclamationen bekannt gemacht, daß fir 
den oben angegebenen Flaͤchenraum nicht ges 
birgt wird, ſondern ed jedem Käufer frey ſtehe, 
diefe Realitäten zu beſehen, und hiernach feine 
Anbote zu regeln, 

Die Käufer haben an dem befiimmten Tage 
in dem Konigl. Rentamts-Locale dahier ihre 
Anbote von Fruͤh 9 Uhr bis Mittag 22 Uhr zu 

(») 
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Protocol zu geben, mo auch daun die Licitas 
tions » Bedingniffe erdffnet werben. 
Den 28. Auguſt 1822. 
Königl. B. Rentamt Landshut. 
Erhr.0, Prielmenr, Rentbeamter. 


In Gemaͤßhelt Höchfter Entfchliefung ber 
Königl. Regierung des Sfarkreifes, Kammer 
der Finanzen, vom 28. Yuguft [. J. ad Nrum. 
14914., wurde dem unterfertigten Rentamte der 
gnädigfte Auftrag ertheilt, den fogenanuten 
dven Hanfelbaueruhof in Kirchtrudering, wels 
cher laut definitiser Grundfteuer » Catafter Fol. 
177. sub Liu, A. ohne Gebäuden in 112 Tagw. 
74 Decim. ehehin zum Klofter Schäftlarn, num 
zum bießfeitigen Rentamte grundbar gehörigen 
Aeckern, und 26 Tagw. 77 Decim. Wiefen, 
dann in folgenden ludeignen Realitaͤten als sub 
B. in 18 Zagw. 51 Decim. Aecker; sub C. inı 
Tgw. 82 Dec. Wiefe, und sub D. in 24 Tagw. 
67 Decim. Holzgründen bejteht, im Wege ber 
Verfteigerung nach der beſtehenden allerhochſten 


Verordnung vom 30. Geptb. 1811. entweber 


ganz, oder theilmeife zu verfaufen. 

Der Berfauf wird am Monbtag den 
23 ten d. Mts. Morgens 10 Uhr, im Wirths⸗ 
hauſe zu Straßtrudering vorgenommen, wozu 
Kaufsluſtige hiermit eingeladen werden. 

Den 1. September 1822, 

Kdutgl. B. Landrentamt Münden 
Schäffer, Rentbeamter. 


Da ber am3. April heurigen Jahrs vorgenom⸗ 
mene Verkauf des dem allerhöchiten Aerar heim⸗ 
gefallenen Atel Gartner= Hofes zu Sonnering, 
um das gemachte Kaufsanbot, vermdge höchiter 
Entfchliefung der Königl Regierung des Iſar⸗ 
kreiſes, Kammer ber Finanzen, ddo. 7. diefes 
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Monats nicht genehmiger, and eine nochmalige 
Berfteigerung beffelben, vorbehaltlich der aller: 
böchften Ratification anbefehlen worden ift; fo 
bar man zu dieſer neuerlichen Verhandlung 
Freytag den 15ten künftigen Monats Sep: 
tember beftimmt.  - 

Der Verkauf gefchieht wie vorher auf gang 
freves Eigenthum im Mirthöhaufe zu Allmers⸗ 
ham, wozu Kaufsluftige hiermit eingeladen werden. 

Hinfihtlic der Beſtandtheile und Beſchaf⸗ 
fenheit diefes Gutes, fo wie beffen vorläufigen 
Befihtigung, wird ſich auf die dießfallfige Aus: 
fhreibung in dem Iſarkr. Intelligenzbl. St. 12. 
u. 15. dann in der Minchner polit. Zeitung St. 
68. 72. u. 78. bezogen. 

Dem Amte unbefannte Kaufsluftige haben 
ſich über Vermögens sVerhältniffe vor der Vers 
fleigerung legal aus zuweiſen. 

Den 14. Auguſt 1822. 


Königl. Baier. Rentamt Trofiberg. 
(3) 3. Popp, Mentbeamter. 





Dom unterfertigten Königl. Landgerichte wird 
in vim executionis, und auf felbitigen Antrag 
bes Michael Hagl beim Selmair zu Güns 
ter&dorf, defjen zum Kdnigl. Rentamt Moosburg 
frenftiftige 5 Hofsgut beftehend: 

l. 3u Dorf: 

Aus den nmörhigen Mohn: und Deconomie⸗ 

Gebäuden mit Gartengrund ad 1 Tagw. 47 Dec. 
1, zu Selb: 


a) aus Nedern ..T75 m Er 
b) BWiefen . 0. ..52 9 EB 
©) MWaldungen » » »31 9» 50« 
III, dann 3 Iudeigenen Ges 
meindewiestheilen, ad 1 » 18» 


U — 
in Summa 10% Tagw. &2.Der. 
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der bifentlichen Verſteigerung unterworfen, und 
hierzu der Termin auf Samstag den 21ten 
Eeptember, Vormittags 9 Uhr im biefigen 
Gerichts⸗ Rocale beftinnmt. 
Abgaben hierauf 
a) zum Kbnigl. Rentamt Moosburg, Steuer: 
Simplum . . + . Afl.228r. hl, 
Drd. Scharwerlged . . 4:59: — 
dd 2 7220⸗ — ⸗ 
Faßunachthenne· 
Eurterhaber: 1 Meg. 2 Bieril. 
Sıift Fo Ge 
Kuͤchendienſt » + + 


0:— ⸗ 


5s1is 2 = 
5: 85: 1° 


@ilten an Korn: 2ShN.5MH.2 Big. 25 Stel. 
» Haber 5 » — m ı» 3» 
5 3ebend. 

b) Zur Hofmarkt Inlofen: 
4 3chend. 


Zugleich werden ſaͤmmtliche Gläubiger zur Ans 
meldung und Nachweifung ihrer Forderungen, 
dann zum gütlichen Nachlaf s Verfuche unter dem 
Präjudize auf obigen Tag hierher vorgeladen, 
dag die Nichterfcheinenden dem Beichluße der 
Mehrzahl der erfchienenen Gläubiger beyfims 
mend erachtet würden. 

Kaufsliebhaber haben ſich mit den noͤthigen 
Vermögens: und Leumunds⸗, fo andern Faͤhigkeits⸗ 
zeugniſſen zu verfehen, und den Zuſchlag des 
Kaufsobjectes nach gefeglicher Umfrage salva 
ratificatione zu gewärtigen. 

Die Gutsfhägung ſteht hierorts zur Einſicht 
offen. 

Den 8. Auguſt 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Monsburg. 
Graf, Landrichter. 


Mondtag den 30ten September 
l. J., von Morgens 9 bis Abends 4 Uhr, wird 
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im Marfte Krayburg, 3 Stunden von Mauͤhldorf 
und 4 Stunden von Wafferburg entfernt, das 
Wohnhaus , der Hausgarten,, und 4 Tagw. 
Miefen, dann verfchiedene Eiferten des Sei⸗ 
fenfiederd Michael Dunzinger, wie alles 
nachhin befchrieben, auf dem Wege ber bffents 
lihen Verfteigerung verkauft. 

Kaufsluftige werden daher auf diefen Tag 
mit der Bemerkung eingeladen, ſich über Leus 
mund und Vermoͤgen durch obrigfeitliche Zeugs 
niſſe zu ligitimlreu. 

Beſchreibung. 

A. Das Wohnhaus, auf welchem bisher 
die perfonelle Seifenſieders⸗Gerechtigkeit ausge⸗ 
uͤbt wurde, iſt freyeigen, ſteht auf dem Markts⸗ 
plate am Ede der Bruungaſſe mir Haus⸗Nro. 8. 
bezeichnet, nimmt nady der Gteuervermeffung 
fammt KHofraum einen Flaͤcheninhalt von 1% 
Decim. ein, ganz gemauert, ‚mit mehreren Ges 
wolben verfehen, ziwengädig mit Leg: und Schars 
fhindeln gedeckt, 40 Schuh breit, und TO Schuh 
tief, und enthält folgende Beltandrheile ; 

1) Zu ebener Erde befinder fih ein Wohns 
zimmer mit 5 Senfterflöden, 2 Neben: 
zimmer, Küche, Speistanmmer, dann 1 
Siamladen, ein gewoͤlbter Pferdftall auf 
7, und 1 folcher auf 3 Pferde, ein ge— 
„wolbres Waſchhaus, 2 gewbdlbre Holzlegen, 
die Seifenficderäwerkitadt, ein Hofraum 
mit laufendem Waſſer, eine Einfahrt, 
und Abtritt. 

Saͤmmtliche Gewblbe, fo mie das ganze Haus 
find troden, und hoch gebaut, die Zimmer aber 

mir Weißbdden verſehen. 

2) Ueber einer Stiege iſt ein großes Mohns 
Zimmer fammt Nebenzimmer, Ulfofen und 
Küche, ferner ein Wohnzimmer, 3 Mes 


Hr) 
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benzimmer unb Küche, endlich ein großes 
Mohnzimmer mit einem großen und ei: 
nem Heinen Nebenzimmer, fammt Abtritt. 
5) Unter dem Dache befindet ſich ein großer 
Trockenboden mit 2 Berfchlägen. 
4) Unter der Erbe zwey gewoͤlbte Keller, 11 
Schuhe tief, 

B. Der an dem Haufe befindliche freyelgene, 
nach der Steuervermefjung 50 Decim. haltende 
Baum: und Wurzgarten, ift mit edlen Obſtbaͤu⸗ 
men befett, mit laufendem Waller, und einer 
Bretterwand verſehen. 

C. Die zur Commune Krapburg erbrechtöweife 
gehdrige Bachwieſe bey der Pechlerhütte, 78 
Decim. haltend und zwepmäbdig. 

Die Gerdumigfeit und der gute bauliche 
Zuftand diefed Haufes bietet zu jedem Gewerbss 
gebrauche angemefiene Gelegenheit dar. 

Die Laften beſtehen: 
a) in einer jährlichen Brunn⸗ ımb Miefens 
Gilt zur Marktöfammer mir sfl. 12 fr., und 
b) in 10 fr. 7 hl. einfacher Steuer. 
II. 

Die Effecten, welche zum Kaufe am naͤm⸗ 
lichen Tage ausgeboten werden, beſtehen in 
Tafeln, Spiegeln, Tiſchen, einer Stockuhr, 
Kaſten, Kuͤchengeſchirr, ferners in ſaͤmmtlichen 
Seifenſiederswerkzeugen, und in Leinwaſch. 

Den 30. Auguſt 1822. 

Koͤnigl. B.Landgeriht Muͤhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Man wird auf Anſuchen der Erben das zur 
Verlaſſenſchafts⸗Maſſe des Koͤnigl. Baier. Stall⸗ 
meiſters Valentin Schreiner, gehoͤrige Land⸗ 
gut zu Cultursheim im Wege der oͤffentlichen 
Derfteigerung verkaufen. 

Dieied Gut liegt am Ende des englifchen 
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Gartens, eine gute Stunde von München ent: 
ferne im Diſtrikt Freymann, in einer flachen 
gefunden Gegend, naͤchſt der Landſtraße nach 
Freyſtug, Landshut u. ſ. w. 

Es beſtehet: 

1) aus einem erſt vor 15 Fahren erbauten 
Haufe, in welchem unter einem Dache a) 
zu ebeuer Erde ein heitzbares und ein 
unheigbares Gefindezimmer, Küche, zwey 
Keller, eine Trefchtenne, ein Stall auf 
ſechs Pferde, ein Kuͤhſtall auf 15 Sid, 
eine Wagenremife, und noch eine Kleine 
Kanımer mit einem Pumpbrunnen, von 
welchem dad Waſſer in die Kühe und 
den Kühftall geleitet wird; b) im erften 
Stocke zwey heigbare und zwey unhelgs 
bare Zimmer, eiue Magdlammer, und 
ber Heuboden, dann c) im zweyten Stode 
ein Getreidlaften, nebft mehreren Bequem⸗ 
lichkeiten ſich befinden, dieſes Gebäude iſt 
120 Fuß lang, und 3% Fuß breit. 

2) Aus einem Waſch⸗ und Backhauſe gegenüber, 
das zugleich die Gärtner: Wohnung enthält, 

3) Aus dem daranftoßenden, mit 120 meift 
tragbaren, und ausgezeichnet gutes Obſt 
liefernden, theils hochſtaͤmmigen, theils 
Poramids and Spaliersbäumen befegten 
Gemüßegarten, über ein Morgen groß, 
welcher Garten mit einem ausgemauerten 
Mafferbepälter, und einem kleinen Soms 
merhaufe verfehen, und’ ringsum einges 
planft ift. Ju dem Garteũ befinder ſich 
aud) eine ſchoͤne Bienenbanke. 

Bor dem Wohnhauſe liegt ein Obftgarten, 
deffen gut herangewachfene Bäume, 125 an ber 
Zahl, ebenfalls gute Früchte bringen, 

4) Aus wenigft 50 Tagw. ganz zufammens 
hängenden, burch Feine fremde Beſitzung 


— 
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unterbrochenen Feldgruͤnden, welche gleich 
vortheilhaft zu Wieſen, wie zum Getreids 
bau zu benügen find, Alle diefe Grinde, 
in denen auch eim kleines zur Forellenzucht 
augelegtes Bächleln läuft, find aufs Beſte 
eultioirt, und ber bey weitem größere 
Theil verfelben, bat ganz reines Erds 
reih, von ungewöhnlicher Tiefe. Die 
Bonität des Übrigen Theiles aber ift zwar 
etwas geringer, jedoch ebenfalls gut, und 
verbefiert ſich mit jebem Fahre. 

Die ganze Beſitzung wird auf der Mor: 
genfeite, in einer Länge von beyläufig 2600 Zuß 
durch den fogenanuten Schwabinger-Bach bes 
graͤnzt, Der eine fehr bedeutende, und (ba er 
eigentlich nicht felbitftändig Äft, fondern nur 
die, die Reſidenzſtadt dDurdpjließende Jar Ab: 
theilung in fein Bett aufmummt, und, wieder 
dem Hauptfluße zuführt, mithin einen Theil 
des Iſarſtromes ausmacht ) auch im jeder Jabs 
reözelt eine gleihe und zu jedem Gebraude 
hinreichende Warerhöhe hat. Die Kage der 
Gründe fieher in einem. fo guten Verhältniffe 
zum Bette des Schwabinger » Baches, daß mit 
fehr geringen Koften ein Canal gegraben, und 
jede Art von Muͤhlwerk angelegt werben kann. 

Befonders vortheilhaft wird auch. die Bes 
ſitzung durd) die Nähe der fo volkreichen Refi: 
denzſtadt. Rahm und Milch fiehen da befannts 


liy im ziemlich hohen Preife,. finden. leichten 


Abfag, und zwar indem Maaße, daß ein Vichs 
fand von 12 Kuͤhen leicht einen Ertrag von 
1500 bis 1600 fl. jährlicp geben kann; 

Das Ganze: ift ludeigen, alſo frewes Eigen: 


thum, und hat lediglich einen, jedoch auf die 


befannten Bedingnifje ablööbaren Bodenzins 
von jährlich 4 fl. 54 fr. zu entrichten, auch ift 
die Befizung auf ewige Zeiten zehentfrey. Der 
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Betrag eined einfachen Steuerzleles iſt 2 fl. 46 kr. 
35hl. Die Gemeinde: und pfarrlichen Anlagen 
find von geringer Bedeutung. 

Der Schägungewerth ift 11,800 fl. 

Die Verfteigerang geichieht, vorbehaltlich ber 
Genehmigung, am 19ten September Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr im ıder Amts-Woh⸗ 
nung am Lilienberge. Fremde Käufer muͤſſen 
fih über Leumund und Vermdgen IRRE 

Den 16. Auguft 1822, 
Königl, B. Laudgericht Mäudhen. » 
(3).5 = Steyrer, Landrihter. 

Im Wege gerichtlicher Frecution wird hier: 
mit dad Anweſen bes Martin Sarreifer, Fruͤh 
‚von Brunnthal, Dienstag den‘ ıten Des 
tober, von orzittags 9 Uhr, „dis Mittags ir 
Yhr, bey diehigitigem Yınte‘ weiederhplt bffents 
lich verſteigert. 

Diefes Anwe ſen iſt Frenfliftig zum Königl. 
Landrentamte München und beiteht: 

1) aus einem Haufe und Stadel nnter einem 
. Dache, eiugaͤdig gemauert, 

2) dem 2 Tagw. haltenden Hausgarten, 

5) 6% Tagw. 70 Decim. Aeckern, 

4) 55 Tagw. 55 Decim. Holzwieſen. 

Dabey befinden ſich 5 Tagw. 5 Decim. lud⸗ 
‚eigene Gemeiudotheile. 

Die. Schaͤtzung beträgt 1688 ſi. 
Den 3. September 1822. 
Kdnigt. B. Landgericht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Das Anweſen des Franz Dafer, ſ. g. 
Saupauly zu Niederhinzing, wird zur Bezah⸗ 
lung einer Schuld im Erecutionswege dffentlich 
verſteigert; Dasſelbe beſteht: 
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4) in einen MWohnhänfe, Stabel und Back⸗ 
ofen, dann Hausgarten, 

2) in 13 Tagw. 24 Decim. Aecker, 

3) » 2 - 0» Wieſe, 

4) die Oberwieſe TO Decim. groß, iſt um 46f. 
verfest, und kaun zum Geſammtgut res 
Hamirt werden. 

Das Aunweſen it erbrechtig zum Pfarrgots 
seöhaufe Rudeltshauſen, und ift im gauzen 
inclus. der Wiefe ad Nro. 4. auf 775 fl. 30 ir. 
seihägt. 

An Abgaben haften Darauf ord. — 
geld 1 fl. Jagdſcharwerk Tkr. 4 hl., Vogtey— 
haber 1 Metz., und auf ein Ziel 40 fr, Ruſti⸗ 
salfteuer. 

Zum Derfaufe bedvet ibe fchrießehen Guts wird 
gm Gerichtsſitze auf Mondta ag den 5oren 
September biernift eine "Tages fahert anbes 
raumt, Wozu Kanfetiebhäber ein ber aden werden. 
Auswärtige Aaufeliebhaber hab: w fih "durch 
Legale Zeugniſſe ‚ser ‚Gerngen and keumund 


— unn, 
Der 22Aren 1822. ei 
Kdnigl. 2. Yöndae ri ihr t —— — 


(JR Haindl, Kandr 





In Kolge gnaͤdlaſter Gruchmisung Koͤnigl. 
Regierung des Jſartreſſes, Aanner des ins 
nern ddo. 13. dieß, werden hbiermir dic eigen⸗ 
thuͤmlich der Stadt Schongau gehbrihe Mahle 
and Saͤgmuͤhle, nebſt den dabey befindlichen 
Grundfiiden, zum rheilmeifen - oder Gefamnite 
Derfaufe oder zur mehrjährigen Verpachtung 
oͤffentlich ausgeſchrieben. 

Beſchreibung der Verlaufs: oder Verpach⸗ 
tungs⸗Objecte. 


A. Mahle Mahle. 
1) Das Muͤhl⸗ ſammt Wohngebäude iſt 99 


— — 
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Schuh lang, 36 Schub Breit, und 1% 
Schuh hoch, die Umfafjungs: Mauer bee 
ſteht aus Tuft, Kiefels und Ziegelfteinen, 
und die Dachung aus Hol; und Ziegel 
Dachplatten. 

2) Das Mahlwerk beſteht aus 6 Mahlmuͤh⸗ 
len, alles im guten Zuſtande. 

3) Der Oeconomie-Stadel mit Stallung iſt 
36 Schuh lang, 54 Schuh breit und 1% 
Schuh bob, halb gemauert, und halb 
von Holz, und das Dach von Hohlziegl. 

Das ganze wurde inclus. der darin befinds 
lichen Mahlgeraͤthſchaften auf4250 fl. eingeſchaͤtzt. 
B. Grund⸗Stuͤcke. 

1) Der ludeigne zweymaͤdige Muͤhlanger, 3 
Tagw. hinter der Muͤhle. 

2) Das ludelgene zweymaͤdige Schmiedan⸗ 
gerl 4 Tagw. vor der Muͤhle. 

3) 1 Tagw. Gemeindötheil auf der Hald, und 


4) 4 » beym Kuͤnſauer⸗ 
Eee, ſaͤmmtlich auf 1009 fl. geſchaͤtzt. 
©. Laſten. * 


a) Die gewoͤhnlichen Abgaben zum Königl, 
Rentamte Schongau, 

b) Die jährlichen Reichniffe zur Stadtkam⸗ 
mer Schongan, wie jeder andere Bürger,und 

©) als befondere Laft.baften auf dem Muͤhl⸗ 
anger 2fl. Zins zur Local: Armen: Ber 
waltung, und 2 fl. 30 fr, Zins zum Koͤn. 
Mentamte Schongau, 

il, - 
Sig: Mühle 
A. Gebäude, 

1) Das Mohn: Gebäude, der Stubenſtock 
iſt gemauert, dad übrige aber nebſt Stal⸗ 
lung, Heulege, Dreſchtennen, von Holz 
und mit Hohlziegel gedeckt. 

2) Die Saͤgmuͤhle iſt von Holz und die Das 
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Kung mit Hohlziegel gedeckt, das Schneide 
werf beſteht in zwey Odemgingen. 
B. Gründe, 
1) 14 Tagw. Garten, vielmehr zweymaͤdi⸗ 
ger Iudeigener Unger hinter der Saͤgmuͤhle. 
2) ı Tagw, Gemeindstheilauf der Haid, und 
a); » ”» 9» beym Künfauers 
Eee. Gebäude und Gründe find auf 
1950 fl. 48 Er. geſchaͤtzt. 
* C. Laſten. 

Außer den gewoͤhnlichen Aerarlal⸗ Stadt⸗ 

Abgaben find Feine andern Laſten darauf. 
111. 

Die Verlaufs: Bedingungen find biefelben, 
wie fie nach der allerhöchften Verordnung vom 
1. Februar 1808 (Mogsbl. von 1808. ©. 458 — 
461.) bey Verkäufen der Realitäten vom Fir 
nanz⸗ Vermdgen vorgefchrieben find. 

Im Falle der Verpachtung werden die Wer: 
pactungs: Bedingungen bey ber Verpachtung 
ſelbſt näher befannt geaeben werben. 

IV, 

Den Bau und bie Unterhaltung dee Mühl: 
wuhr am Lehe und des Mihlcamals bis auf 
den Aufbalts ober Fach » Baum, Abernimme 
bie Stadt, jeboch hat der Fünftige Eigenthüs 
mer oder Pächter der Mahl- oder Saͤgmuͤhle 
nicht allein als Bürger, fondern auch als Ger 
werbögenoffe gleih den uͤbrigen Benuͤtzern des 
Miplcanals zu dieſem Bau oder Unterhaltung 
zu concurriren. 

Die Verfteigerung oder Verpachtung, unter 
Vorbehalt der allerhöchften Genehmigung, ger 
fhieht Mondtag den 14tem October l. J. 
Früh 9 Uhr auf dem Rathhauſe ber Stadt Schon: 
gau, wozu hiermit ſaͤmmtliche Kaufs— oder 
Padit Liebhaber unter der Erdffnung eingelas 
ben werden, daß 


— 


6) 2. 
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1) felbe in der Zwiſchenzeit bie Kaufsobjecte 
bejichtigen fonnen, und daß fi) 

2) ſaͤmmtliche nicht dieß gerichtliche Erftei- 
gerer ober Pächter mit legalen Vermd⸗ 
gens = Zeugniffen von ihrer ordentlichen 
Gerichtöbehörbe auswelfen muͤſſen. 

Den 22. Auguft 1822. 
Magiftrat der K. Stadt Schongau. 
Sepp, Bürgermeifter. 
" Promberger, Staͤdtſchr. 


Vorladungen und Ebictals 
Eitationen, 





In der Schulden s und Nachlaßſache bes 
verlebten Schwaigbeſitzers, Paul Hutter bas 
bier, warb das erftrichterliche Gantdecret vom 
23. Sinner 182 1, in Uter und ulter Juſtanz 
beſtaͤtiget. 

Demgemaͤß werden die geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ren gehörigen Nachweiſung auf Mondtag 
den Tten October l. J. 

N. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf Mittwocd 
den Gren November, l.J. 

I. Zur Schlußserhandfung, und zwar für 
bie Neplit auf Frentag ben 6ten Des 
cember, und für die Duplif auf Frey: 
tag den 20ten December, d. 5. 

jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefest, und bier 
zu fämmtliche unbefannte Gliubiger hiermit ums 
ter dem Rechtönachtheile vorgeladen , daß bas 


Nichterfcheinen am erſten Edictstage die Aus⸗ 


fchließung der Forderung vom der gegenwärtigen 
Eoncursmafle, das Nichterfcheinen an den uͤbri⸗ 
gen Edictötagen aber die Ausſchließung mit den 
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an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Bolge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Dermbgen des Bemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochmas 
ligen Erfages aufgefordert, foldyes unter Vors 
Behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Din 5. Erptenber 1822. j 
K. B. Kreids: u. Stadtgeriht München, 
v. Gerngroß, Directer. 


(3) 1 Dr. Steger. 


Auf Bitte des Undreas Dttinger, bürgl. 
Eilberarbeiterd in der Hofmarksgaſſe zu Bairs 
die ßen, um Nachlaß und Friftenregulirung, wer⸗ 
den deſſen Ereditsren aufgefordert, bey der zu 
ebigem Zwede auf Mittwoch dem 25ten 
Geptember 1822, Wormittagd 9 Uhr angee 
festen Tagesfahrt entweder felbfi oder durch 
geſetzlich Bevollmaͤchtigte um fo gewiſſer zur 
Liquidation ihrer Forderungen zu erfcheinen, 
als jeder Ausbleibende im Kalle eines, zu Stande 
lommenden VBergleiches, dem Beſchluße der cre⸗ 
ditorſchaftlichen Mehrheit beygezählet würde, 

Den 29. Auguft 1822, 
Kbuigl. B. Landgeriht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Sn Bezug auf die allgemeine Ausſchreibung, 
Intelligenzbl. für den Siarfreis, Et. XXXL S. 
550 u. 551., das Schuldenwefen der Mathias 
Maierifchen Huberbauerös Eheleute zu Fris 
dorfing betreffend, wird hiermit weiters bffents 
lich befannt gemacht, daß bey ber am 17. dieß 
in dem fraglichen Schuldenwefen gepflogenen 
gerichtlichen Verhandlung ſich ein Schuldenftand 
von 5925 fi. 27 fr., durch die vorgenommene 
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Liquidation ergab, dad Gefammtanmwelen der 
Eommunfchuloner aber durch gerichtlich vorge⸗ 
nommene Schägung nur auf 2309 fl. 10 fr. ges 
theuert worden, bie ſaͤmmtlich, am genannten 
Tage erfchienenen Ereditoren die Ueberzeugung 
geſchoͤpft haben, daß den fihuldenden Eheleu⸗ 
ten felbjt auch bey namhaften Nachläffen nicht 
mehr gebolfen fey, und fie die allenfalljig zu 
regulierenden Friſten nicht mehr, in der durch 
bad Geſetz beflimmten Zeit, zu bezahlen vers 
mbdgen, daher fie den einhelligen Entfchluß ges 
faßt haben, daß ven Communfchuldnern zur fers 
nern Unterfunft das Mohnhaus, und der Haus⸗ 
anger um den Schäyungspreis belaſſen, alles 
übrige Grundbare aber zur Berichtigung ihrer 
Forderungen zum theilweifen Verkaufe gebracht 
werben folle, welchen Befchluß fich die Com⸗ 
munfchuloner auch gefallen ließen. 

Es werden demnach alle diejenigen, welche 
an gebachte ſchuldende  Eheleuten noch eine 
Ferderung aus welch einem Mechtöritel zu mas 
chen haben, bey der am 17. dieß hierzu anbes 
raumt geweſenen Tagesfahrt aber nicht erfchiee 
nen find, hiermit aufgefordert, in Zeit von 30 
Tagen a dato der gegemwärtigen Ausſchreibung, 
blefelbe herwärts, entweder fchriftlich, oder muͤnd⸗ 
lich befannt zu geben, nachzuweiſen, und zu 
liquidiren, und die Erklärung abzugeben, daß 
fie den Beſchluͤſſen der am 17. dieß erfchienes 
nen crebitorfchafrlihen Mehrzahl beptreten, 
und zwar unter dem weitern Präjubize, daß 
nach fruchtlofem Umfluße diefer Zrift Niemand 
mehr mit feinen Anfprächen gehört, und feine 
Forderung für verluftig erklaͤrt wird. 

Den 23, Auguit 1822, 
Koͤnigl. B. Landgeriht Tittmoning. 
Schmidt, Landrichter. 





C Nebſt einer Verlage, die Schtannen- Unzeigen betreffend. ) 
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Baierifhes 


Ngenzblatt 


Iſarkreis. 


XXXVIII. Stuͤk. Muͤnchen den 18. September 1822. 





Amtliche Artikel. 


( Sohnrößler: Ordnung betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


D. fortwaͤhrend vielfache Beſchwerden uͤber 
bas Abldfen der mit Lohnfuhren Reiſenden zum 
Nachtheile der Königl. Poftanftalten vorkom⸗ 
men, fo werben hiermit, in Gemäßheit hoher 
Verfügung des Adnigl. Staaröminifterlums bes 
Innern vom 4. laufenden Monats, die Beſtim⸗ 
mungen der 98. 6. u. 7. der Lohnkutſcher⸗Ord⸗ 
nung vom 2. December 1819 befannt gemächt, 
welche wbrtlich dahin lauten: 





„Lohnkutfcbern , oder Lohnrößlern in Orten, 
wo eine Poft beſteht, ift es erft dann geftattet, 
Reiſende, welche mit Extrapoft angefommen 
find, weiter zu führen, wenn fich diefelben bes 
reits 243ig Stunden an demfelben Site aufges 
halten haben.“ j 


$ 7% 
„kehnkutſcher, oder Lohurbßler find nicht bes 
rechtigt, ſich unter einander zur Befbrderung 
der Reifenden abzuldfen, daher fhnnen Reiſende, 


wur nach vollbrachtem Nachtlager ihres Meiie, _ 


fih eines anderen Lohnfurfchers, als desienigen, 
mit welchem fie angefommen find, bedienen.“ 
Die Uebertretung diefer SS. 6, u. 7. gege⸗ 
beuen Vorſchriften von Seite der Lohnkutſcher, 
oder Lohnrbßler, fol eine beſtimmte Strafe von 
15 fl. zur Folge haben, wovon dem betheiligs 
ten Pofthalter der Betrag bed beppelten Pofts . 
geldes, und der Reſt dem Local⸗ Armenfonde 
zuzufommen hat, mit der Bemerkung, wiebers 
holt zur difentlichen Keuntniß gebracht, daß dies 
fen Beftimmungen nicht allein die conceifionirten 
Lohnkutſcher, fonderm auch die übrigen Pferdes 
befiger in jenen Faͤllen unterworfen find, in 
welchen diefelben durch die Anordnung bed 5.14 
der gedachten Verordnung zum Lohnfahren gleiche 
falls berechtiget werden, — 
Saͤmmiliche Königl. Polizey-Behbrden erhal⸗ 
ten hiebey von Neuem den Auftrag, in vorkom⸗ 
menden Faͤllen fuͤr den genauen Vollzug der 
obenerwähnten: allerhochſten Verfuͤgung pflicht⸗ 
maͤßig Sorge zu tragen. — 
Münden den 6. September 182%, 


KdmBaierfRegierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern— 
v. Widder, Praͤſident. 
vgofketten, Di etor. 


(48) iller, Sen 





665 — 684 
( Eivilverbienft = Meballle s Vetleihung betreffend.) volle Anerkennung In ber Bekanntmachung som 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 24. Februar 1807, im allgemeinen Rggobl. ers 
Seine Königl. Majeſtät haben laut hielten) fondern auch im feiner vormaligen Ei: 
all erhoͤchſten Reſcriptes vom 31. Auguft h. J., genſchaft als Diftrietss Schul = Fufpertor auf 
dent Dechaut und Pfarrer zu Guͤnzlhofen, Pries eine ruͤhmliche Weiſe feine gemeinnägige Thaͤ⸗ 
fer Bartholomäus Heibler, da er fein zwey tigkeit bewiefen bat, Ahr Wohlgefallen und 
und fünfzigftes Jahr im Priefterftande zuruͤck⸗ Ihre Zufriedenheit über feine dem Staate und 
gelegt hat, und biefe lange Reihe vom Jahren der Kirche durch eine fo lange Reihe von Jah ⸗ 
hindurch in feiner Amtsführung unermüdeten ren treu geleliſtete Dienſte zu erkennen zu ges 
Eifer und Thaͤtigkeit bewieſen, auch durch vlele ben geruht. 





bedeutende Aufopferungen aus feinem Vermbd⸗ Münden den 10. September 1822. 

gen fowohl für die Schule durch Erbauung eis Kdn.Baier. Regierung des Jfarkreifes, 
us Schulhauſes, dann durch die Unterjtiis Kammer des Junern. . 
tzung des Lehrers und der Schule, als fir bie v. Widder, Praͤſident. 

Kirche und die Pfarrgemeinde ſich weſent⸗ d. Hofſtetten, Director. 


liche und bleibende Verdienſte erworben hat, Miller, Ser. 
zum Zeichen Allerhochſt⸗FJhret Zufriedenheit ‚ 
über feine dem Staate und der Kirche tren gez 





leifteren Dienfte die goldene Eivifverdienft- Mes CBufriebenhelts » Bezeugung betreffend.) 
daille allergnädigft zu verleihen geruht. .. 3m Namen Seiner Majeftät des Könige, 
München den 10. September 1322. Seine Kbnigl. Maje ſtaͤt Haben laut 


KduBaier.Regierungdesgfarfreifes, 
Kammer des Innern 
Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


allerhoͤchſten Referiptes vom 2. September, dem 
Priefter Peter Aichmayer, Dedant und 
Pfarrer zu Adelshauſen, Königl, Landgerichts 
Dfaffenhofen, welder 50 Fahre im getreuer und 
eifrigen Erfüllung ber Pflichten feines Amtes 
(Aufelebenheitd : Bezeugung betreffend.) surücgelegt hat, Ihr Mohlgefallen und, Ihre 
Zufriedenheit über feine d und ber 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. Kirche durch elte : ng bay Jahren 
Seine Königl. Majeftät haben laut treu geleifteren Dienfte allergnädigft zw erfens 
allerhoͤchſten Referiptes vom 2. September h. J., nen zu geben geruht. 
dem Prieſter Johann Baptiſt Mittendorfer, Mauͤnchen den 10. September 132%. 


Pfarrer zu Illmuͤnſter, welcher. fünf; 
in geivener und eifrlger Erfüllung ———— Kön.Daler. Regierungdesgfarkreifes, 


feines Amtes zuruckgelegt hat, und fih.befon Kammer des Funerm. 
ders nicht nur um feine Ortsſchul⸗ bleibende ». Widder, Beöfdent, 
Verdienſte erwarb (melde bereits eine ehreng * Pofſtetten, Dlrector. 


Miller, Ser, 


ne 


in 


w 


iin 
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Schul⸗ und Kirchen: Dienft Erle; Dienftes » Motizem 


bigungen. Seine Majeftät der König haben 

Die durch Verſetzung des Leopold Wohns am 8. September d. J., die Pfarren zu Mohr: 
lich erledigte Schulehrerd = und Meßnersfielle dorf, gräflich ‚preyfingiihen Herrſchaftsgetichts 
zu Aidling, Adnigl. Fandgerichts Weilheim, ers Hohenaſchau, dem bisherigen Schulbeneficiaten 
trägt außer dem Genuße freyer Wohnung jährs zu Siegsdorf, Priefter Franz Kolbe verlies 
lich 185 fl. ben, und am nämlichen Tage, die von ben Ges 
Die gehörig begründeten Bewerbungen um brüdern Riezler dahier für den Pfarrprediger 
diefelbe find Binnen 1% Tagen zu überreichen, zu Freyſing, Priefter Anton Generos Reit⸗ 
Die S huliehrer» amd Meßners ſtelle zu Mits ac ‚auf das Naafens Ruedorfer'fche Eurats 
eneficium im der Pfarrfirche zu St. Georg in 

telfterten, Landgerichts Dachau iſt in Erledigung Feeyfing audgeflelfte Präfentation befätiger. 


gelommen, * 
— — Am 9. September d. J. haben Se. Kb⸗ 
Dieſelbe ertraͤgt jährlich 144 fl. Es konnen niglihe Majeftär die von dem Enbiſchof⸗ 


fi) um diefelbe nur Unverebelichte bewerben, Hon Münden und Srepfing, Zrepberrn von 
' Die gehbrig Dngränbesen Geſuche find binnen Gebfattel, für den bisherigen Pfarrer in Nouns 
14 Tagen zu überreichen, thal zu Salzburg, Priefter Georg Weipert, 
Durch die Verſetzung bed Lehrers Pfaffens auf die Pfarrey zu Surberg, Landgerichts Trauns 
Bonner am die Schule nach Aßling, Landges fein, ausgeftelte Ernennung zu beftätigen ges 
richts Eberöberg, iſt die zweyte Lehrersſtelle ruhet. 
an ber Schule zu Tblz erlediget worden. Dur Beſchluß der Königl. Regierung, KRams 
Es if hiermit ein jährliches Einfommen von mer bes Junern, vom 13. September ’b. J., 
325 fl. verbunden, Die Bewerbungen hierum wurde der Echullehrer nnd -Mefner, Leopold 
find durch aͤmtliche Zeugniffe über Lehrgeſchick Wohnlih von Aidling, Landgerichts Weil 
lichkeit, Muſitkenntniß und firtliches Berragen beim, ald Schullehrer, Meßner und Organiſt 
zu begründen, und binnen 14 Tagen hierorts zu Kollbach, Landgerichts Dachau ernaunt, und 
zu überreichen. am nämlichen Tage die Schullehrers⸗ Mefnert: 
Die Schullehrerd und Drganiftenfelle zu MM Drganifienftelle zu Eching, Landgerichts 
ang, Landgerichts Wafferburg, if in Erledi- Mittag, dem Privatichrer, Max Adler da; 
gung gelommen. bier, proviforifch übertragen. 
Diefelbe erträgt nebft freyer Wohnung, wels 
“br jedoch für ein verehelichtes Individuum niche” Betanntmadunge » 
eingerichter iſt, jährlich 210 fl. ( Werfgoflenpeits + Erklärung.) 
Diejenigen, welche fi über Lehrgefhiklihe Balthaſar Seemiller von Sauerlach d. G., 
teit, Kenniniß des Geſanges und Drgelipieles ehemals Soldat im AönigL Baier. Zren Infantes 
anszuweifen vermbgen, haben ihre Bewerbungen rie-Regimente, wird hiermit dem in der dffents 
kinnen 14 Tagen hierorts zu überreichen, uchen Ausſchreibung vom 24, Zebr, h. J. gefege 
6482) 
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ten Präjudize zu -Kolge, für verſchollen erklärt, 
und fein Vermoͤgen deſſen naͤchſten Jutereſſen⸗ 
ten gegen Caution ausgehaͤndiget werden. 
Den 3. September 1622. 
Rdn, B. Landgericht Wolfratshaufen. 
v. Haafi, Landrichter, 





Eurs 
der Baierifhen Staatspaplere. 
Augsburg den 12. September 1822. 


Briefe. Be 
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ditto umverzinafiche 


Verfeigerungem 


Die drarialifche Orconomie Stof feöberg, 


ein ganz arrondirter Gompler von 
3 Tag. Garten, 


144 » Meder, 
125» Wieſen und Aengern, 
223%» Mab, 


nebft den angemeffenen Deronomies Gebäuden 
ſammt Vieh und Fahrniß wird nach den Ber 
ſtimmungen der BVerordmung vom 30. Septem⸗ 
ber 1811. Rggsbl. 1811. S. 1578 veraͤußert. 

Dieſe Oeconomie liegt eine Stunde von Landes 
berg nahe an der Strafe nach Buchloe, 

Die Berfteigerung geſchieht auf dem Etofs 
feöberg felbjt am 28ren October d. F. Mer 
dleſes Gut beſichtigen, und das Naͤhere der 


—r 





Morgens 10 Uhr in 
. fahre anberaumt., 
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Kaufsbebingniffe erfahren will, kann ſich bepu 
unterzeichneten Amte melden. 
Den 9. Eeptember 1822. 

Koͤnigl. Baier, Rentamt Landsberg, 
als befondere Verwaltung ber Mals 
thefer Realitäten zu Landsberg. 

(3) 1. v. Stefenelli, Rentbeamter. 


Gemäß hoͤchſter Entfchliefung der Könlgl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Fi⸗ 
nanzen ddo. 22. July 1. J., unterliegt der erfie 
Diftriet des Wörther » Jagdbogens auf dem 
Mege der normalmdßigen Verfleigerung an den 
Meiftbietenden salva ratificatione einer meuen 
Verpachtung. 

Zum Volzug biefes gnaͤdigſten Auftrages 
bat man den 4ten Dctober d. J. angefeht, 
und ladet hierzu alle jagdpachtfaͤhigen Steige⸗ 
rungsluſtige ein, am bemelveten Tage im Wirths⸗ 
baufe zu Altheim naͤchſt Landehut, Vormittags 
10 Uhr ihr Angebot ad Protocollum zu geben. 

Den 9. September 1822. 
Königl. B. Forſtamt Frepſing. 
Dillis, Forſtmeiſter. 








Da ſich bey der unterm 4, dieß ſtattgehab⸗ 
ten oͤffentlichen Verſteigerung des Eliſabetha 
Hutler iſchen Gantanweſens zu Vaterſtetten 
kein Kaͤufer eingefunden hat, ſo wird das An⸗ 
weſen, unter Bezug auf die Aus ſchreibungen vom 
4. Julp u. 16. Aug.l. J., dem drittmaligen Ver⸗ 


kaufe untergeſtellt, und zu dieſem Behufe 


auf den 5ten October 
loco Parsdorf eine Tages⸗ 


Den 5. September 1822, 


Abuigl. B. kandgericht Ebersoberg. 


Hoß, Landrichter. 
— — 


“ 


3. DB 


ni 


“u % 
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Zu dem am. AT. July 1. J., zum zweyten 
Male auf den 25. Auguft I. J., ausgefchriebes 
nen Bräu: Unmwefen des Fofeph Sterzl, 
In der Stade Laufen, (Jſarkr. BI. Sr. 
XXX, ©. 551. u. 532.) bat ſich fein anuehm⸗ 
barer Käufer gezeigt, 

Diefes Braͤu-Auweſen wird daher 
am Dienstag den 1ten October I. J. 
wieberhoft dffentlich verftelgert. 

Dann werden am Mittwoch ben 2ten 
October und in den darauf folgenden Tagen 
mehrere Haus» Einrichtungen, Eilber, Zinn, 
Kupfer, Betten, Leinwaſch, Wirthſchafts⸗Ge⸗ 
ſchirre und auch Baumanns-Fahruiſſe, Wägen, 
eine Kutſche ı. an den Meifibierenden ges 
gen baare Bezahlung verkauft. 

‚Hierzu werden Kaufsliebhaber eingeladen. 

Den 4. Eeptember 1822. 

Ködnigl. DB. Landgericht Laufen. 

Kuttner, Xandrichter. 


Nachdem fich bey der auf den 22. July laus 
fenden Fahres feſtgeſetzten Tagesfahrt zur Ders 
fieigerung des Anweſens bed Johann Siegel, 
Auhofer zu Auhof fein Kaufsluftiger gemeldet 
hat, fo wird nach dem Untrage ber auf Zah⸗ 
lung dringenden Gläubiger zur zweyten dffents 
lichen Feilbierhung dieſes Unweiend gefchritten, 
und hierzu eine neuerliche Tagsfagung auf 

Mondtag den 1aten October h. J. 
feſtgeſetzt, wozu Kaufsluſtige vorgeladen, und 
raͤcſichtlich der obigen Anweſens⸗Beſchreibung 
auf das Intelligenzblatt St. 27. de dato 1% 
July heurigen Jahres bingewiejen werden, 

Den 10. September 1822. 


Königl. B. Randgericht Moosburg. 
Graf, Landrichtet. 





Im Wege gerichtlicher Vollſtreckung wird 
das im Ludwigsfeld befindliche, zum Konigl. Reut⸗ 
amte bodenzinſige Auweſen, H . Nro. 14. zur 
dffeutlichen Verſteigerung gebracht. 

Das ſelbe befteht in einem gemauerten Hauſe 
mit gemauerter Eiuſetz, Holzhuͤtte und Wa: 
genremiß, dann hoͤlzernem Stadel. 

Es befinden ſich dabey 11 Tagw. 07 Decim. 
Aecker und Tagw. 80 Decim. Wiesgruͤude. 

Die Geſammtſchaͤtzung beträgt 3279 fl. 

Grundherrlihe Abgabe: 

30 fr. VBodenzind per Tagw. 

gandesherrlidhe Abgabe; 

Eteuerfimplum 20 fr. 4 hl. 

Uebrigens find die Aecker zehentfrey. 

Kaufsliebhaber, von benen Gerichtsunbe⸗ 
kannte ſich aͤber Vermoͤgen und Leumund legal 
aus zuweiſen haben, moͤgen ſich am Tage der 
Verſteigerung, welche 

Donnerstag den 3ten Dcetober 1. J., 
Vormittags 9— 12 Uhr vor ſich geht, in dem 
Amts⸗Locale des unterzeichneten Gerichts auf 
dem Lilienberge in der Vorſtadt Au einfinden, 

Den 5. September 1822. 
Königl. B. Landgericht Münden, 
Steyrer, Landrichter. 





Das Anweſen des Franz Daſer, ſ. g. 
Saupauly zu Niederhinzing, wird zur Bezah⸗ 
fung einer Schuld im Executionswege difentlich 
verfteigert; Dasfelbe beitebt: 

1) in einem Wohnhauſe, Stadel und Back⸗ 

ofen, dann Hausgarten, 

2) in 13 Tagw. 24 Decim, Ueder, 

3)— 2» 30 Wieſe, 

4) die Oberwieſe ⁊0 Decim. greß, iſt um a6 fl. 

verſetzt, und kann zum Gefammigus re⸗ 
klamirt werden. 
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Das Anmefen ift erbrechtig zum Pfarrgotteds 
Haufe Rudeltshauſen, und ift im ganzen inclus. 
der Wiefe ad Nro. 4. auf 775 fl. 30 fr. geſchaͤtzt. 

An Abgaben haften darauf ord. Scharwerk⸗ 
geld ifl. Jagdſcharwerk Tr. 4hl., Vogteyhaber 
1Meg.,. und auf ein Ziel 40 Er. Rufticaliteuer. 

Zum Berfaufe des vorbefchriebenen Guts wird 
am Gerichtöfise auf Mondtag ben 30ten 
September hiermit eine Tagesfahrt anbes 
raumt, wozu Raufsliebhaber eingeladen werden, 
Auswärtige Kaufsliebhaber haben fich durch 
legale Zeugniffe Über Vermögen und Leumund 
aus zuwelſen. Den 22. Auguſt 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen 
(5) 5 Haindl, Kandrichter. 


Nachdem bey der auf den 51. Auguit 1. J. 
angefeten Verfteigerung des Grill» Gutes am 
Berg, kein annehmbarer Käufer erſchien, fo 
wird dasfelbe nunmehr dffentlib am 28ten 
Eeptember 1822, im Landgerichts» Locale au 
den Meiftbietenden überlaffen. 

Das benannte Aumefen befteht in bem gan⸗ 
jen, zum Königl, Rentamte Haag erbrechtigen 
Hofe zu Berg, enthält nebft einem zweygaͤdl⸗ 


gen halbgemanerten Häufe, Pferd⸗ und Kuͤh⸗ 


Etalle, Getreidlaften, zwep hölzernen Getreid⸗ 
Erädeln und einer Wagenfchupfe, im Ganzen 
152 Tagw. 5 Decim. an Uedern, Wiefen, Holz 
und Oedung, und ift febr ſchoͤn arrondirt, 
Kaufslujtige werden mit dem Bemerken vors 
geladen, daß fie fich über Leumund und Ver⸗ 
mögen gebbrig auszuweifen haben, und ihnen 
fowohl das Kaufs: Object ald das gerichtliche 
Inventar zur Einficht offen fteht. 
Den 1, September 1822. 
Königl. B. Landgeriht Wafferburg. 
(2) ı. v. Menz, Landrichter, 
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Auf Meguifition des Kbnigl. Kreis: und 
Stadtgerichtd München wird man auf Mitts 
woc den 2ten October die Mobiliarfchaftz 
dann das Haus, eine dazu gebbrige Wieſe zu 
3 Zagw, 21 Decim. der Lobnrößler Georg Wars 
gauiihen Eheleute, und zwar bie genannte 
Liegenfchaften salva ratificatione creditorum, 
auf dem Wege der Verfleigerung veräußern. 

Kaufsliebhaber werden demnach eingeladen, 
auf gedachten Tage fih in der Bebaufung ges 
nannter Eheleute zu Weilheim einzufinden, und 
ihre Anbote zu Protocoll zu geben, 

Den 10. September 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Weilheim, 
Lict. Thoma, Landrichter, 


In Folge gnaͤdigſter Genehmigung Konigl. 
Regierung bed Iſarkreiſes, Kammer des In—⸗ 
nern ddo. 13. dieß, werden hiernilt die eigen⸗ 
thuͤmlich der Stade Schongau gehörige Mahle 
und Saͤgmuͤhle, nebſt den daben befindlichen 
Grundſtuͤcken, zum theilmeifen oder Gefammite 
Verkaufe oder zur mehrjährigen Verpachtung 
dffentlich ausgefchrieben. 

Beichreibung der Verkauft: aber Verpach⸗ 
tungs » Objecte. 


RR 
A. Mahl⸗Muͤhle. 

1) Das Mühl: fammt Wohngebäude iſt 99 
Schuh laug, 36 Schuh breit, und 12 
Schuh hoch, die Umfaffungs: Mauer be: - 
ſteht aus Tuft, Kiefele umd Ziegelfteinen, 
und die Dachung aus Holz und Ziegels 
Dachplatten. 

2) Das Mahlwerk beftcht aus 6 Mahlmuͤh⸗ 
len, alles im guten Zuftande. 

3) Der Oeconomie-Stadel mit Stallung iſt 
36 Schub larig, 34 Schuh breit und 1% 
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Schuh Goch, Halb gemauert, und Halb 
von Holz, und das Dad von Hohlziegl. 
Das ganze wurbe inclus. der darin befind⸗ 
lichen Mahlgeraͤthſchaften auf 4250 fl. eingeſchaͤtzt. 
B. Grund: Stüde. 
1) Der ludeigne zweymaͤdige Mühlanger, 3 
Tagw. hinter der Mühle. 
2) Das Iudeigene zweymaͤdige Schmiedan: 
" gerl 4 Tagıv. vor ber Mühle. 

3) 1 Tagw. Gemeindstheil auf der Hald, und 
u) » » » beym Kılnfauers 
‘See, ſaͤmmtlich auf 1069 fl: geſchaͤtzt. 

C. Rafen. 

a) Die gewöhnlichen Abgaben zum Königl. 
Rentamte Schongau. 

b) Die jährlichen Neichniffe zur Stadtkam⸗ 
mer Schongau, wie jeder andere Buͤrger, und 

©) als befondere Laft haften auf dem Muͤhl⸗ 
anger 2 fl. Zins zur Local: Armen : Ders 
waltung, und 2 fl. 30 fr. Zins zum Koͤn. 
Rentamte Schongau, 


II. 
Saͤg⸗Muͤhle. 
A. Gebaͤude. 

1) Das Wohn: Gebäude, ber Stubenftse 
ift gemauert, das übrige aber nebſt Stals 
fung, Heulege, Drejchtennen, von Do 
und mit Hohlziegel gedeckt. 

2) Die Sägmühle ift von Holz und die Das 
dung mit Hoblziegel gedeckt, das Schneids 
werf befteht in zwey Schneidgängen. 

B. Gründe, 

1) 14 Zagw. Garten, vielmehr zmeymäbdis 
ger ludeigener Unger hinter der Sägmilhle, 

2) 1 Tagw. Gemeindstheil auf der Hald, und 

a))4 » ” » 
See. Gebäude und Gründe find auf 
1950 fl, 48 kr. gefchägt, 





beym Künfauers . 


09% 


C. Laften. 
Außer den gewöhnlichen Xerarials Stadt« 
Abgaben find Feine audern Laften darauf, 
III. 
Die Verkaufs-Bedingungen ſind dieſelben, 


wie ſie nach der allerhoͤchſten Verordnung vom 
1. Februar 1808 (Rggsbl. von 1808. ©. 458 — 
461.) bey Verkäufen der Realitäten vom Fl⸗ 
nanz⸗ Vermbgen vorgefchrieben find. 

Im Falle der Verpachtung werden bie Vers 
pactungd: Bedingungen bey ber Verpachtung 
felbft näher befannt vo. werden, 


Den Bau und bie —— ber Muaͤhl⸗ 
wuhr am Leche und des Muͤhlcanals bis auf 
den Aufhalt- oder Fach⸗Baum, uͤbernimmt 
die Stadt, jedoch hat der kuͤnftige Eigenthuͤ⸗ 
mer oder Pächter der Mahl: oder Sägmühle 
nicht allein ald Bürger, fondern auch als Ger 
werbögenoffe gleich ben übrigen Benigern bes 
Muͤhlcanals zu diefem Bau oder Unterhaltung 
zu concurriren. 

Die Verfteigerung oder Verpachtung, unter 
Vorbehalt der allerhoͤchſten Genehmigung, ges 
fhieht Mondtag den 14tem Octoberl. J. 
Fruͤh 9 Uhr auf dem Rarhhaufe der Stadt Schons 
gau, wozu hiermit ſaͤmmtliche Kaufs s oder 
Pacht s Liebhaber unter der Erbffuung eingela⸗ 
den werben, baf 

1) felbe im der Zwifchenzeit die Kaufsobjecte 

befichtigen konnen, und daß fi 
2) fämmtliche nicht dieß gerichtliche Erſtei⸗ 
gerer oder Pächter mit legalen Vermd⸗ 
gend » Zeugniffen von ihrer ordentlichen 
Gerichtebehdrde ausweifen muͤſſen. 
Den 22. Auguſt 1822. 

Magiſtrat der 8. Stadt Schongan. 


(5) 3 Sepp, Birgermeifter. 
ae Stadsfche, 
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Vorladungen und Ebdictals 
Eitationen. 





In der Schulden» und Nachlaßſache des 
verlebten Schwaigbefigerd, Paul Hutrer das 
Dier, ward das erftrichterliche Gantdecret vom 
23. Jänner 1821. in Ilter und Ulter Inſtanz 
beftätiget. 

Demgemäß werden die gefeglichen Edictötage, 
nämlich : 

J. Zur Anmeldung der Forderungen, und bes 

ren gehörigen Nachweifung auf Mondtag 
den dten Detober . J. 

11, Zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten gorderungen, auf Mittwoch 
den Öten November, 1.Y. 

Hl, Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
die Replik auf Freytag den 6ten Des 
cember, und für die Duplif auf Frey—⸗ 
tag den 20ten December, db. J. 

jedesmal Morgens 9 Ubr feftgefegt, und hiers 
zu fämmeliche unbefannte Gläubiger hiermit uns 
ter dem Rechtänachrheile vorgeladen ,„ baß das 
Nichterſcheinen am erften Edictätage die Aus—⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Concursmaſſe, dad Nichterfcheinen an den übris 
gen Edictötagen aber die Ausſchließung mit dem 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge bat. 

Zugleich werden diejenigen, melche irgend 
etwas von bem Vermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochma: 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Bors 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Den 3. September 1822. 
K.B. Kreis: w Stadtgericht Muͤnchen. 
dv. Gerngroß, Director, 


(3) % Dr. Stech er. 
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Das unterfertigte Konigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen bes Wirths Ignatz Seidl 
zu Weſterholzhauſen den Univerſal⸗Concurs er⸗ 
kannt; es werden daher die geſetzlichen Edicts⸗ 
Tage bekannt gemacht, und 

3) Zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehdrigen Nachweiſung, Mondtag 
der 30te September, 

2) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, Mittwoch 
der 30te Dctober, 

3) Zu den Schlußverhanblungen, und zwar zur 
Replif Freytag der 29te Novem— 
ber, und zur Duplik Freytag der 
15te December l. J. 

jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefest, hierzu 
fämmtliche unbefannte und befannte Gläubiger 
des Gemeinfchuldnerd hiermit dffentlich unter 
dem Rechtẽ nachtheile vorgeladen, daß das Nichte 
erfcheinen am eriten Edictstage die Ausſchlie⸗ 
Bung der Forderung von der gegemwärtigen Con⸗ 
eur&maffe, das Ausbleiben an den Übrigen Ediets⸗ 
tagen aber mit den an denfelben vorzunehmen: 
den Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich werben diejenigen, welche etwas von 
dem Dermögen des Gemeinfchuldners in Han: 
ben haben, bey Dermeidung des nochmaligen 
Erfaßes aufgefordert, folches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Endlid wird noch weiter befannt gemacht, 
dad am eriten Edicrötage, Mondtag den 
30ten September das geſammte Wirth 
Seid liſche Anmefen , beftehend : 

a) in einer zum Koͤnigl. Rentamte Dachau 
mir Mayerfchaftsfriften grundbaren Wirths 
fbafe, mit Wohnhaus und den dazu nds 
thigen Deconomie s Gebäuden s 
— Tg. 89 Dec, Gartens und Ackergrund.· 
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b) in den zum Gotteshaus Mefterholzhaus 
fen frevftifrig grundbaren Gründen: 
14 Zagw. 35 Decim, Meder, 
5» 85 » MWiefen, 
.*) in bedenzinfigen zum Koͤnigl. Rentamte 
Dachau gebdrigen 
1 Tagw. 11 Decim. Aecker und Wiefen, 
d) in freyftiftig grundbaren zur Hofmark 
Eimerishaufen gehdrigen 
14 Zagw. 92 Decim. Aedern, 
in Summa 37 Tagw. 8 Decim. Gründen an 
den Meiftbierenden verkauft werden. 


Kauföluflige, vom welchen ſich Auswärtige 
über Leumund und Zahlungsfähigfeit gerichtlich 
ausweifen miffen, werben eingeladen, am Ders 
fleigerungdtage ihre Angebote, vorbehaltlich cre⸗ 
ditorfchaftlicher Genehmigung, zu Protocoll zu 
geben, wobey man bemerft, daß die auf dem 
Anweſen haftenden Laften am Gteigerungdters 
mine befanmt gemacht werben. 

Den 30, Zuly 1822. 
Kdnigl.®. Landgeribt Dachau. 
Liet. Heydolph, Landrichter. 


Joſeph Hbchenfleiner, Schuhmacher von 
Nandlſtadt, hat vor 3 Jahren fein Anweſen 
verlaffen, ohne daß deſſen Aufenrhaltsort der⸗ 
mal befarnt if. 

Mehrere Gläubiger haben biäher Forderuns 
gen gegen ihn eingeklagt, und felbit deffen Ehes 
weib Marla dringt auf Sicherung der heirathe 
lien Sprüde. 

Höcenfteiner wird demnach aufgefordert, 
fi} binnen 2 Mouaten bierorts zu melden, und 
ferne: allenfallfigen Erinnerungen abzugeben, 
widrigeufalls er feiner Einreden fir verluftig 
erflärt, und der von feiner Ehegatıin gebete⸗ 


—r — — 
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nen Anmefend : Veräußerung, willfahrt, ſonach 
weiter gefeglich verfahren werden würde. 
Den 2. Yuguft 1822. 
Königl. B. Landgeriht Moosburg. 
(22) 2. Graf, Laudrichter. 


Nachdem das unterm 6. vor. Mon. gegen Lo⸗ 
renz Siebenlechner, Kainz zu Guͤtlsdorf ge⸗ 
faͤllte erſtrichterliche Ganterkenntniß die Rechts⸗ 
kraft befchritten hat, fo werden hiermit folgende 
Edicts» Tage beftimmt, als: 

a) Zur Unmeldung der Korderumgen, und deren 
gehdrigen Nachweifung, dann zum Ver⸗ 
gleichs⸗ und Nachlaßverſuche, Diendrag 
ber iste Dctober l. J., im Falle ſich die 
Güte zerfchlägt; —— 

b) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, Freytag ber 

18ten November l. J.; 

c) Zur Schlußverhandlung, und zwar 1) fir 
Replit, Freytag der 29te November 
1.3.; 2) für Duplik, Freytag deriste 
December 1.%., 

jebesmal Vormittags 9 Uhr, wozu fämmtliche 
@läubiger dffentlich, und unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vor Gericht geladen werben, daß das 
Nichterfcheinen am erften Edictstage die Auss 
ſchließung von der gegenwärtigen Gantmaffe, dad 
Nichterfcheinen an den Übrigen Edictstagen aber 
ben Verluſt der an bdenfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge babe. 

Zugleich, wird befannt gemacht, daß Dieus⸗ 
tags den 15ten Detober, ale am erfien 
Edictstage, dad gefammte Gantanmwefen, beſtehend 
in einem zum Abdnigl. Rentamre Moosburg freys 
Rifilichen 4 Hofgure mir Wohnhaufe und den nds 
thigen Deconomiebeflande 19 Tagw. 61 Decim, 
Meder: 84 Wiefen und 09 Des, Dedgrund salva 


(9) 
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ratificatione ereditorum an ben Meiftbietens 
den verfauft werde. 

Un Abgaben ruhen hierauf zum Rentamte 
Moosburg: 


Steuerfimplm . . + fl. 49 kr. 3pf. 


Drd, und Fagdfdyarwerfgeld 1 > 45 = — > 
Brodbauerngeld —⸗5——2⸗ 
Faßnachthenne eo. —3—⸗ 
Stiftt1218⸗ 55 
Kuͤchendienſtt 4⸗4— ⸗ 


Zehenthert ift ebenfalls das Konigl. Rent⸗ 
amt Moosburg. 

Kaufsliebhaber wollen ſich, mit ben noͤthigen 
Vermoͤgens- fo andern Ausweiſen verſehen, am 
obigen Commiſſioustage hierorts einfinden; uͤbri⸗ 
gens ſteht es ihnen frey, ſich Über Lage und 
Beichaffenheit des Anweſens perfbnlich zu übers 
jeugen. 

Den 4. September 1822, 
Kbnigt. B. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 


In Folge rechtöfräftigen erftrichterlichen 
Banterfenutniffes vom 7. vor. Mon. gegen Mars 
tin Mais, Lehner von Guͤntersdorf, werben 
folgende Edictstage beftimmt, ale: 

a) Zur Anmeldung der Korderungen und deren 
gehörigen Nachweifung , dann zugeich zum 
Vergleichds und Nachlaß⸗Verſuch, Mitts 
woch der ı6te Dctober l. J. Im 
Falle die Guͤte nicht zu Stande kommt, 

b) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemelderen Forderungen, Samstag 
ber 16te November l. J.; 

ec) Zur Schlußverhandlung, und zwar 1) für 
bie Replik Samstag der zote Novems 
ber 1.$., 2) für die Duplik, Samstag 
ber 14te December ,. J., 


RL 0 
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jedeamahl Vormittags 9 Uhr. Indem ſaͤmmt⸗ 
lie Glänbiger dfientlich und unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen werden, daß das Nidhters 
fcheinen am erften Edictstage die Ausſchließung 
von der gegenwärtigen Gantmafie, das Nichte 
erfcheinen an dem übrigen Edictstagen aber den 
Verluft der am denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge habe, wird zugleich bekanut 
gemacht, daß Mittwochs den 16ten Dctos 
ber l. J., als am erften Ediets-Tage das ges 
fammte Gantanweſen, beitchend in einem zum 
Kbnigl. Rentamte Moosburg bodenzinfigen gan⸗ 
zen Hefegute salva ratificatione creditorum 
an den Meiftbietenden verkauft werde, 

Kaufsliebhaber,, mit den ndthigen Vermd⸗ 
gend, fo andern Ausweiſen verfehen, werden 
auf den obigen Eommiffionstag hierher eingelas 
ben, und kbunen fich über Lage und Beſchaf⸗ 
fenheit, dann Belaftung des Gutes entweder an 
Ort und Stelle, oder bier bey Gericht perfdne 
lich überzeugen, 

Den 4. September 1822. 
Köͤnigl. B. Landgericht Moosburg, 

Graf, Landrichter. 


Gemaͤß rechtskraͤftigen Ganterkenntnißes ges 
gen Balthaſar Eilig, Hanslmuͤller zu Niederu⸗ 
dorf, vom 1. vor. Mon., werden folgende ericu⸗ 
Tage beſtimmt, als: 

a) Zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehörigen Nachwelfung , dann zugleich 
zum Bergleih: und Nachlaß: Werfuche, 
Mondtag der ihte Detober l. J., 
im Kalle eine guͤtliche Uebereinkunft nicht 
zu Stande koͤmmt; 

b) Zur Vorbringung der Einreden, gegen bie 
angemeldeten Korderungen, Donnerstag - 
ber 14te Nov, I, J., 
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c) Zur Sehlußv rhaudlung, und zwar 1) fir 
die zeplif, Donnerdrag der 281€ 
Movember I. J., 2%) für die Duplik 

_ Donnerstag dei 1%. December l. J., 

jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu ſaͤmmtliche 
Gläubiger difentlih umd unte dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen werden, daß das: Nichtericheis 
nen am erften Edictstage die Ausfchließung von 
der gegenwärtigen Gantmaffe, das Nichterfchels 
nen an dem Übrigen Edierstagen aber den Vers 
luft der an denjelben vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zur Folge habe, _ 

Zugleih wird am 14. Detober am erften 

Evictötage das Gantanwefen, beſtehend in eis 

nem Wohnhauſe mit Mühle und zwey Mahls 


gängen, Badofen und Hausgarten ad 77 Den, 


In 6 Tagw. 06 Dec. Aders 4 Tagw. 23 Dec. Wies⸗ 
und 10. Dec, Holzgränden, und frepitiftig zum Adn. 
Dentamse Moosburg , dffentlih zum Verkaufe 
audgeboten, und salva ratificatione credito- 
vum an den Meiftbierenden veräußert: 
An Abgaben ruhen bieraufs 
@) Zum Reutamt Moosburg, 
‚einfache Grundſteuer . —fl. 38 fr 2ipf 
Gewerbfteuer ..“ 
Stift ne. 
Küchendienft FR er’ 
b) Zur Hofmark Suͤßbach: u 
Scharwerlgeld . . . 1» 51a 2 f} 
©) Den Zehend bezieht die Pfarrei Mauern. - 
JIndem Kaufsliebhabern bie Einſicht der 
Gut ſchaͤtzung hierorts freyſteht, werden ſie auf 
obigen Tag hierher geladen, und haben ſich mit 


os — »* 
7 


un 


a —ı 


ben ndthigen Kaufs faͤhlgkeiten⸗Legittmationen 


zu verſehen. 
Den 5. September 1822. 


Königl. B. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter, 
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Auguſtin Keicht, Tagloͤhnersſohn von Era 
harting, Kbnigl. Landgerichts Mühldorf im Iſat⸗ 
kreiſe, Gemeiner des Kbnigl. Baer. Aten Lid 
nienu⸗Infauterie-Regiments, Kronprinz, machte 
im Jahre 1812 den ruffifchen Feldzug mit, und 
wurde am 1. Jänner 1813 bey eben genannten 
Megimente als vermiße in Abgang gebracht. 

Da man num feicher von deffen Leben und 
Aufenthalte nichts mehr in Erfahrung bringen 
fonnte, und die bisher befaunten Erban desſel⸗ 
ben um YAusfolgelaffung feines Vermögens die 
Bitte ſtellten; fo wird derſelbe, oder feine ans 
derwärtige hier noch unbefannte Erben hiermit 
aufgefordert, in Zeir von 6 Monaten a dato um 
fo gewißer hierorts über fein Leben und Aufs 
enthalt Yuzeige zu machen, ald man ibn als 
verfchollen erklären, und deffen Vermögen am 
die bereits befannten Erben gegen Eaution aus⸗ 
folgen lafjen würde. 

Den 1. September 1822. 
Königl. B. Landgericht Mühldorf, 

Gerbl, Landrichter., . 





Um einen zuverlißigen, Schuldenftand des 
Mihael Noppenberger, Bauers zu Nops 
penberg bey Neumarkt. an der Rott, berzuitels 
len, und bierauf bie nad) oberſtrichterlichem Er⸗ 
Eenntniße vom 30. April abhin "auszumictelnde 
Briftenzahlungs = Bezüge zu ordnen, oder ‚aber 
bey Zerfchlagung der Güte das Concuts⸗ Vers 
fahren einzuleiten, it Donnerstag der 17te 
naͤchſt eingehenden Octobers angeſetzt. 
—MWer · alfo eine Forderung an den genannten 
Bauern zu machen hat, wird daher vorgeladen, 
am vorbeſtimmten Tage bis 9 Uhr Fruͤh ſich 
im biefigen Landaetichts⸗ Locale einzufinden, 
und ſich über dieſelben unter dem Rechtouach⸗ 
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theife: gefehfich audgnmelfen, daß Die fpäter Er⸗ 
fdieinenden cem, Beſchluße der Mehrheit der 
Anwesenden zugerechuet, und biernach würden 
beuandelt werden. 
Den 4. September 1822." 
König. B. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





Silveſter Fent, lediger Salzarbeiteräfohn 
von Berchtesgaden, Koͤnigl. Baier. Landgerichts, 
gleichen Namens, deſſen Geburtsjahr daſigem 
Arıre unbekannt iſt, bat fich ſchon vor 30 Jah⸗ 
ren, ala k. k. diterr. Soldat von feiner Heymath 
entfernt, ohne daß bieher von feinem Leben, 
oder Tode etwas — hat Br wer: 
den konnen, s 

Da dem’ berranriten — Kent, nad 
dem bey herwaͤrtig Königl. Landgerichte unterm 
7. November 1810, auf den Tod feine? Ba- 
tere Echwefter, Joſepha Bent, vereblichr ges 
weßten Zinnelin, und buͤrgl. Bädermeifterin in 
biefiger Stadt, errichreten Erbevergleihe, ein 
Erbstheil von 284 fl. 40 kr. verzinslich zu 2 Pros 
cent vom 7. Rovember 1812, angefällen ifl, und 
die Sefchwilter desfelben um Ausfolglaſſung 
dieſes Erbvermbgens, das Anſuchen ſtellten; 
fo wird genannter Silveſter Acht, oder deffen 
rechtliche Descendenten anbürd) aufgefordert, ſtch 
binnen 3 Monaten entweder ih Perfon, oder 


oa di 





richt hierher zu. 
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durch gendgliche Vollmacht bey unterfertigtem 
Umte zu melden, und ihre Erbſchaftsquſpruͤche 
legal nachzuweiſen, außerdem das befagte, und 
noch. auf dem biefigen Maprbäcden » Yinmefen 
liegende Erbicafte s Capital mebit abreifenden 
Zinſen, ohne weiters den Geſchwiſtern des— 
ſelben gegen Caution ausgeantworter werden 
wird. 
Den 22. Auguſt 1822. 


Kbnigl. B. Landgericht Tittmoning 
Schmidt, Landrichter. 





Simon Hingerl, Ertlbauersfohn von Gug⸗ 
genberg, Soldat des Kbnigl. Baier. iten Liniens 
Anfanteries Regiments, wird feit dem iron 
Zeldzuge ( 1812) vermißt. 

Auf Andringen feiner naͤchſten — 
ten um Ausfolgung feints in 1200 fl. beſtehen⸗ 
ben Alterlichen Vermdgens wird Simon Hins 
gerl, oder deffen allenfalifige Leibeserben, aufs 
gefordert, 

binnen fehs Monaten adato . 
von’ ſeinem Leben und Aufenthalte ſichere Nach⸗ 

geben. . 

Den 7. Eeptember 1822. - 

KB. Freyherrl.ve Ftaunhofenſches Pa⸗ 
trimonialgericht Altenfraunbofen = 
r im K. Landgerichte Vilsbiburg. * 

(HE Ambetger, Gerichtshalter. 
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NER genzblatt 


Iſarkreis. 





XXXIX, Stüd, 


München den 25. September 1822, 





Amtliche Artifen, 


Un 
die Magiftrate der Städte Münden 
und Landshut, und an fämmtlidhe 
Lande» und Herrfihaftss Gerichte, 
(Das Verfahren in Adminiftrativ : Juftig = Gegens 
fländen betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 





Far Vermeidung der Eollifionen, welche bey 
atminiftrativen Mechtöftreitigfeiten zwifchen Ge: 
meinden oder Stiftungen auf der einen und bem 
Fiskus oder Privaten auf der andern Seite ein: 
treten fbnnen, werden in Folge ber allerhöchiten 
. Verordnung vom 17. Febr. 1821. Seite 137 ff. 
Regierungd: Blattes, nachſtehende Beſtimmun⸗ 
gen getroffen: 
2 I. 

Dergleichen Rechtäftreitigleiten ber hiefigen 
Gemeinde oder der hiefigen Stiftungen find bey 
dem Kbnigl. Landgerichte Münden, jener ber 
Landshuter Gemeinde oder Stiftungen bey dem 
Königl, Laudgerichte Landshut zu verhandeln, 


u. 

Die Verhandlung und Entfcheidung der abs, 
minijtrariven Rechiöftreite, zu deren Führung 
bie Gemeinden oder Stiftungen land = oder herr⸗ 
fhaftsgerichtlicher Bewilligung bedürfen, wird 
übertragen, binfichtlich der Gemeinden und Gtifs 
tungen bed: dem Landgerichte : 
Landgerichts Berchtesgaden . Meichenhall, 


» » Dadau . . Zrepfing, 
» » Ebersberg + - Waſſerburg, 
» » Erin » . . Eberöberg, 
» BZBreyſing - + + Erding, 

» » Sanpeberg + . Grarnberg, 
”» » Randehut « + Moosburg, 
”» » Laufen . . . Rittmoning, 
»» Miesbach . . Tölz 

”» » Moneburg „ + Erbing, 

» » Mühloorf .„ . Bilsbiburg, 
» » Münden „ » Dadau, . 
» » Pfaffenhofen . Freyſing, 
» » Meihenhal . Xraunftelm, 
» RMoſenheim « - Miesbah, 
» » Gchongas + Landsberg, 
» » Stamberg + + Münden, 


— 
a 
o 

ww 


oT 


Gemeinden u.Stiftangen bes: 
Randgericgtd Tegernfee . » 


dem Landgerichte: 
Miesbach, 


”» Tittmoning « . Troſtberg, 
»» Kl e 00. Wolfratshauſen, 
” w Kraunflein „ „ Laufen, 
» » Kroflberg . . Muͤhldorf, 
”» » Bilsbiburg „ . Landshut, 
» » Malferburg . . Muͤhldorf, 
”» » MWelbeim . . Starnberg, 
”» » Merbenfeld . . Meilbeim, 
» » MWolfratshaufen München, 
Der Gräflich Prepfing. Herrs 
ſchafts⸗Gerichte Brannen: 
burg und Hohenafchau in > Roſenhelm. 
Neubeuern u. Hohenafchau 


inPrin . ». . +» 

Hiernach haben ſich die benannten Behoͤr⸗ 
den und bie betreffenden Gemeinde s und Stif: 
tungs = Verwaltungen zu achten. 

Münden den 17. September 182%. 
Kdn,Baier.Regierungdesgfarkreifes. 
‚Kammer ded Innern 
v. Widder, Präfident. 

v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 





(Die Baufalle bey den’ Vfarrhoͤfen und Beneficial⸗ 
bäufern, dann den babey befindlichen Oecono⸗ 
mie: Gebäuden betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Nachdem man die Ueberzeugung erhalten hat, 
daß die allerhöchfte Verordnung vom 8. July 
1811, Nro. 5. im bezeichneten Gegenftaride, wels 
che Im Allgemeinen feſtſetzt, daß die eingeſchaͤtz⸗ 
ten Baufälle, mit Ruͤckſicht auf die Verhälts 
niffe, in Unfehung der Banpflichtiakeit, aus 


dem Vermdgen oder aus dem Ruͤcklaße des abs. 


ziehenden, oder mit Tod abgegangenen Pfars 
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verö ober Beneficlaten beſtritten werben milfen, 
bfters nicht beobachtet wird; fo finder man fich 
veranlaßt, diefelbe hiermit, und damit zugleich 
den Abſatz 4. diefer Verordnung wiederholt zur 
genauen Darnachachtung mit dem Bedeuten im 
Erinnerung zu bringen, daß die zu den Baus 
fallſchaͤtzungen geiftliher Gebäude berufenen K. 
Behörden für jeden aus gegentheiliger Hands 
lungswiefe entfpringenden Schaden oder Wer: 
luft verantwortlich und haftbar bleiben, 
Münden den 17. September 1822, 
Kdn, Baier. Regierung bes Ffarkreifes. 
Kammer des Junerm, 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director. _ 
Miller, Secr. 





CInfiuuationd:Urkunden von Erfenntnifen der Mies 
niftertal:Semmiflion ber Forderungen an Franke 
reich betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Sämmtliche, mit dem franzöfifchen Liquidas 
tions: Gefhäfte befaßte Behörden werden ans 
gewieſen, nad Maaßgabe des Art. 12. der als 
lerhoͤchſten Verordnung vom 28. Day vor. Irs., 
Regierungs: und Fntelligenzblatt Nro.20. Seite 
505 ꝛc. in Fällen des Beweifes oder der Appel: 
fation mit der betreffenden Eingabe auch bie 
Urkunde über die gefchehene Publication des von 
der Königl. Minikerial: Liguidations + Cominifs 
fion erlaflenen Erkenuntniſſes einzufenden, 

Minden den 17. September 1822. 
Koͤn. Baier Regierungbesifarfreifes, 
Kammer des Junern, 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofitetten, Director. 
. Miller, Ser. 
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(Die Beobachtung der Boßnrößler- Ordnung betreffend.) . 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Da fortwährend vielfache Befchwerben über 
das Ubldjen der mir Lohnfuhren Reifenden zum 
Nachtheile der Koͤnigl. Poftanftalten vorkom⸗ 
men, ſo werden hiermit in Gemaͤßheit hoher 
Verfügung des Koͤnigl. Staatsminiſteriums des 
Innern vom 4. laufenden Monats, die Beſtim⸗ 
mungen ber $$. 6. u. 7. der Lohnkutfcher: Orbs 
nung vom 2. December 1819, welche wörtlich 
dahin lauten: 


„Lohnkutſchern, — —— in Orten, 
„wo eine Poft beſteht, iſt es erſt dann geſtattet, 
„Reiſende, welche mit Ertrapoft angekommen 
„iind, weiter zu fuͤhren, wenn ſich dieſelben bes 
„reits 24zig Stunden an bemfelben Orte aufs 
„gebalten haben. 


„Lohnkutſcher, EN find nicht bes 
„rechtigt, fich unter einander zur Befdrderung 
„der Reiſenden abzuldfen, daher fonneneifende, 
„nur nad) vollbrachtem Nachtlager ihrer Reife, 
„lich eines anderen Lohnkutſchers, als desjenigen, 
„mit welchem ſie angekommen ſind, bedienen. 
„Die Uebertretung dieſet SS. 6. u. 7. gege— 
„benen Borfchriften von Seite der Lohnfurfcher, 
„oder Lohmmdäler, foll eine beftimmte Strafe von: 
„15 fl. zur Folge haben, wovon dem betheiligs 
„ten Poſthalter der Betrag des doppelten Poſt⸗ 
ngelied, und der Reſt dem Xocal s Armenfonde 
„iuzuwfommen har!“ 

mit der Bemerkung wiederholt zur oͤffentlichen 
Kenntnifi gebracht, daß diefen Beftimmungen nicht 
allein. die conceffionirtem Lohnlutſcher, ſondern 
auch die übrigen Pferdebefiger Im jenen Bälle: 
unterworfen find, in welchen diefelben durch die 
Anordnung, dee $. 14. der gedachten Verordnung: 
zum Lohafahren gleichfalls berechtiget werden. 
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Saͤmmtliche Kbnigl. Polizey: Behörden erhal⸗ 
ten hlebey von Neuem den Auftrag, in vorkom⸗ 
menden Faͤllen für dem genauen Vollzug ber 
obenerwännten allerhöchften Verfügung pflicht⸗ 
maͤßig Sorge zu tragen. 

Muͤnchen den 6. September 1822. 
KömBaier.Regierung bes Sfarfreifes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


(Die Pharmacopoea bararica betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
In Gemäßheit einer allerhöchften an die 
Koͤnigl. Regierung des Sfarkreifes erlaflenen 
Entſchließung werden hiermit ſaͤmmtliche Apo⸗ 
theker des Iſarkreiſes, zur Anſchaffung der von 
dem Königl, Obermevizinals Collegium bearbeis 
teten, und in des Lindaueriſchen Buchhandlung 
ir München im Druck erfchienenen Pharmaco- 
poea für dad Kbnigreih Baiern hiermit anges 
wiejen, und ſaͤmmtliche practifcye Aerzte dars 
auf aufmerfjam gemacht. 
Minden den 20. September 1827. 
Kom Baier. Regierung bes Ffarkreifes. 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 
© Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Cone. 


Au 
ſaͤmmtliche Konigliche Rentaͤmter des 
Iſarkreiſes. 


(Die Zurechnung der Penſtons-Scheine pro 1834 
an die Kreiskaſſen betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs 
Werden ſaͤmmiliche Konigl. Nentämter, uns 

ter Hinweifung auf die Ausichreibung vom 29. 
(50*) 


ia 


Jaͤnner 1821 (Kreisintell. BI. 1821. St. V. die 
Gertification der Penjionss Scheine betreffend) 
aufgefordert; alle Penfiond: Scheine pro 185} 
biefelben mögen auf den Kreis Penfionds ober 
Staats » Schulden » Tülgungs » Etat gehbren, 
nach den desfalls beftebenden BVorfchriften aus⸗ 
geftelt, der Iſarkreiscaſſa bis den 15tem October 
1822 ftatt baar Geld zuzurechnen, wobey bes 
merkt wird, daß ſowohl gegen bie mit der Zu: 
rechnung im Rüdftande bleibenden, als auch 
gegen die vorfchriftöwidrig ausgeftellte Penfionds 
Scheine einfendenden Nentämter auf Anzeige 
ber Kreiscaffe ſogleich Exrecutionsbothen werden 
abgeorbnet werben, 

München den 13. September 1822. 
Kbn, Baier. Regierungbes Iſarkreiſes. 
Kammer ber Finanzen. 

v. Widder, Präfivent. 

Mey, Director. 
Frhr. v. Thibonft, 


(Das Verfahren in Wechſeltechts ſachen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Das in diefem Betreffe anber erfolgte aller» 
hoͤchſte Reſcript vom 17. diefes Monate, wird 
fämmtlichen Konigl Untergerichten diefed Kreis 
ſes zur genaueften Befolgung hiermit nachjichend 
in Ubfchrift bekannt gemacht. 

München den 20 Scptember 1822. 
Kbnigl. Baier. Appellstionsgericht 
bed Iſarkreiſes. 

v. Sedlmair, B. Pr. 
Kuͤhnlen. 


Maximilian Zofeph, 
von Gottes Gnaden König von Balern ıc. 
. Wir haben aus dem Dfficialberichten der 
Mechfel: und Merkantilgerichte zu München ents 
kommen, daß mehrere Untergerichts : Bebörben 
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In dem Vollzuge ber von ben genannten Mech: 
fel: und Merkantilgerichten erlaffenen Requiſitio⸗ 
nen, und zwar in Vollſtreckung rechtöfräftiger 
Urtbeile durch Seſtattung neuer Zahlungsters 
mine fih fehr fdumig bezeigen, wodurch der 
Zweck, der durch das wechfelgerichtliche Verfah⸗ 
ren erreicht werden folle, zum Nachtheile des 
bffentlichen Credits vereitelt wird, 

Das Upellationsgericht des Iſarkreiſes hat 
denmach die Untengerichte feines Bezirkes mach: 
druͤcklichſt anzuweiſen, den auf Erecution ges 
richteten Requifitionen bey Vermeidung ftrenger 
Ahndung auf das fdhleunigfte zu entiprechen, 
und wir gewärtigen, daß gegen die deffalls 
faumjelig befundenen Unterbehdrden im Dische 
plinarwege ohne Nachſicht eingefchritten werde. 

Zegernfee den 17. September 1822. 

Mar. Joſeph. 

Graf von Reigersberg. 
Auf Kdnigl. Allerhochſten Befehl: 
ber General s Secretär, 
dv. Nemmer. 


Schul: und Kirchen⸗-Dienſt-Erle— 
digung. 





Die Stelle eines erften Lehrers, Meßners 
und Drganiftens zu Ruhpolding, Kbuigl. 
Landgerichts Traunftein Ift erbffuer worden. Es 
ift damit ein Einkommen von 5380 fl. 1 fr. vers 
bunden. . 
Die Bererbungen bierum find durch Amtlis 
che Zeugniffe über Lehrgeſchicklichkeit, Muſik⸗ 
Kenntniß und fittliched Betragen zu begründen, 
und binnen 14 Tagen zu überreichen. 


Dienftes » Motizen, 


Durch Beſchluß der Kdnigl. Regierung bed 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 19, 
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September d. J., ift der propiforifche Schulleh⸗ 
rer, Georg Bach zu Endelhaufen, Landgerichts 
Molfrarshaufen in feiner Dienftess Stelle defi« 
nitio beflätiget worden, und 

am 13. dieſes nämlichen Monats wurde der 
Hülfslehrer, Eafpar Marfihuber, provifos 
rifh als Schullehrer, Eantor und Organijt in 
Dberaudorf, Landgerichts Rofenheim, ernannt. 

Seine Majeftät ber König haben 
untern 18. September d. J. bie erledigte Stadt⸗ 
Pfarrep zu St. Georg in Frepfing, dem bishe⸗ 
eigen Hofturat ⸗ Eapları zu Nymphenburg, Pries 
flee Martin Baufädter, und am nämlichen 
Tage die Pfarrey zu Finfing, Landgerichts Ebers⸗ 
berg, den: bisherigen Pfarrer zu Volkmannsdorf, 
Priefter Joſeph Sponi, und bie dadurch erle⸗ 
digte Pfarrey zu MWollmannspdorf, Landgerichts 
Mocsburg , dem Priefter Joſehh Edermas 
ninger, Cooperator zu Aidenbach, Landgerichts 
Vilshofen, dann 

am 19. diejed nämlichen Monats die Pfars 


rey zu Sittenbach, Landgerichts Frienberg, dem 


bisherigen Pfarrer und Diftrietd: Schulinfpector 
zu Maifach, Landgerichts Dachau, Priefter Paul 
Loder verliehen. 
Der Magiftratörarh Joſeph Geißner, Hafs 
nermeifter zu Tittmoning Ift geftorben, dem zu 
Folge ber bisherige Gemeinde-Bevollmächtigte, 
Joſeph Erimaper, Weißgärber, als Magiſtrats⸗ 


Rath, und in die, dadurch bey dem Gemeinde⸗ 


Ausſchuße erledigte Stelle der Erſatzmann, Wen⸗ 
zeslaus Kloſtermann, Echneidermeifter, i 
Gemaͤßheit der vorjaͤhrigen ordentlichen Erſatz⸗ 
Gemeinde⸗Wahl, eingetreten. 


mn nn nn nme ben nn — 
Bekanntmachungen. 


Erhöhung b 
ng a Ba 


Es wird hiermit zur difentlichen Kenntniß 


— — — 


1 


gebracht, daß laut einer allerhoͤchſten Entfchlies 

ßung vom 18. Sept. d. J., die: Poſtentfernung 

zwiſchen Ro ſenh e im und Mies bach von 14 

Poſt auf eine und — — erhoͤhet wor⸗ 

den ſey. 

München den, 20. September 1822. 
Kduiglih= Ba uiinesDnbenpokeme, 

Schebel J 


An 
— Gerichts⸗Behdbrden bes 
Iſarkreiſes. 

(Die Berechnung dee Stempel⸗Gebuͤhren von Pacht⸗ 
und Austtags⸗ ober Raymngbs Werteagöbriefen 
betreffend,) 

Dur mehrfältig irrige Berechnung der Stems 
peltaren von Pacht⸗ und Nahrungs: Vertragss 
Briefen veranlaßt, werden ſaͤmmtliche Gerichts⸗ 
Behoͤrden des Jſarkreiſes hiermit auf die im$.3. 
Lit. E, der Stempcls Verordnung vom 18, Des 
cember 1812 enthaltenen Beitimmungen und 
Vorſchrifien aufmertfam gemacht, wornach die 
Gradations-ÖtempelsGebüpr nur nach dem bes 
dungenen jährlichen Beitandss Quantum , oder 
nad) der feſtgeſetzten jährliyen Hustrags = oder 
Nahrungs = Versragd s Summe zu berechnen 
komme, ohne Ruͤckſicht, ob der Pacht » Contract, 
oder der Nahrungds Vertrag auf mehrere Jahre, 
oder auf die ganze Lebeusdauer bedungen iſt. 

Münden den 12. September 1822. 
Koͤn. B. Siegelamt des Iſarkreiſes. 


S. Wurm, Koßner, 
Sirgelbeamter. Eentrolleur. 


Das unterfertigte Könige, Rentamt brings 
hiermit ſaͤmmtlichen auswärtigen Adelichen und 
übrigen KRufticals und Domincals Kenten : Befis 
gern zur allgemeinen Kenminip und Darnach⸗ 
achtung: 9* 


Tı5 

Sämmtliche derley Ruftlcals und Dominicals 
Nenten-⸗ Befiger haben die von ihren. Befiguns 
gen zu entrichtenden Steuern und übrigen Abs 
gaben entweder felbft oder. durch aufzuftellende 
Mandatarien bey biefigem Rentamte in. Abfuͤh⸗ 
rung zu bringen, und zwar zu ben beftiminten 
Terminen, welche man nach ihrer Verfallszeit 
hiermit zur Kenntniß bringt: 

1. Die drey Simpla der Hand» Steuer wers 
den in Gemaͤßheit allerhbchften Rescripts 
vom 25ten Detober 1819. Rggs⸗Bl. 1819 
Eeite 10771081 in drey Zielen nämlich 

am 30ten November, 
» 15ten Februar und 
„ 15ten Ypril, 

NH. Die finf Simpla der Ruftical: Steuer in 

drey Zielen, nämlich 
zwey Simpla am 30ten November, 
* * » A5ten Februar, 
ein Simplum „ ı5ten April, 

"111. Die fünf Simpla der Doninical: Etener 
in dren Zielen, nämlich) 

ein Simplum am 30ten November, 
zwey Simpla „ 15ten Februar, 
» » » Ai5ten April, 
IV. Die Gewerbs Steuer wird in zwey Zie⸗ 
fen, nämlich 
“zur Hälfte am 15tem Februar, 
» » „ 18ten Zuly 
erhoben. 

V. Die Famitien: Stener von der Haus: Ru⸗ 
flical» und Dominical: Steuer wirb mit 
dem am 15ten April verfallenden Simplum, 
die von der Gewrrdfleuer und den erften 
ſechs Alaffen am 15ten Zuly bezahlt. 

* Die Stiften und Scharwerkgelder und 
übrigen Herdſt⸗ Gefdlle werden Überhaupt 
alt dem isten Sctober fähig.” 


— . 


PP. 
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. VII Die Bodenzinfe von ungerwandelten Beus 
tellehen werben befanntermaffen zur Hälfte 
am 30ten März und 30. September bezahlt, 

VII, Jene Natural » Gefälle, welche ihrer 
Geringfügigfeit wegen in Geld bezahlt were 
den, muͤſſen längftens bis zum 15ten Zr 
ner. berichtigee ſeyn, jene, welche in Nas 
tura gereicht werden, find zugleich mit dem 
übrigen Unterthbanen dedfelben Steuer: Dis 
ſtricts, worin fi die Befigung befinder, 
einzubienen, zu welchem Behufe der feſt⸗ 
gefeute Tag jedeömal mittels Eircular bes 
fonderd befannt gemacht werden wird. 


Es ftehr einem jeden ſolchen Individuum 
frey, feine Schuldigfeit fr das ganze Jahr auf 
einmal zu bezahlen, jedoch muß bieß fogleich 
beym eriten Ziele gefchehen. 

Zahlungs » Verweigerungen wegen Beſitzes⸗ 
Veränderungen fhnnen durhaus und fo lange 
nicht angenommen werden, bis hierorts bierils 
ber die geeignete Anzeige zum Behufe der ges 
börigen Umfchreibung gemacht worden iſt, und 
ed wird bis zu diefem Zeitpunkt der urfpringe 
liche Befizer Immer zur Zahlung aller Abgaben 
angehalten werden, wodurch einzig die Ord⸗ 
nung und Genanigfeit in den dieffeltigen Amts⸗ 
bichern und im Gefchäfte überhaupt aufrechte 
erhalten werben fann. 

Es ift dein Rentamte nicht zujumuthen, jes 
den audmärtigen Renten s Befißer- bey jedem 
verfallenen Ziele befonders zur Zahlung aufjus 
fodern, bewegen macht man bie Verfallszeit 
fänmulicher Gefälle hiemit dffentlih befannt, 
und jeder Zahlungs: Saumfelige und Unluftige 
hat ed fich ſonach felbft zuzufchreiber, wenn ſich 
das Rentamt der Ihm gegen einen ſolchen zus 
ftebenden Zwangsmittel bedient. Gegenwärtige 


_ Verfügung findet mit dem nächft bevorftehenden 
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Etats-Jahre 1834 Ihre firenge Anwendung; es 
wollen daber fämmtliche ſchon dfterd erwähnte 
Mentens Befiger ihre aufgeftelten Mandatarien 
laͤngſtens bis zum 10tem October h. J. hierorts 
anzeigen, außer deffen man bie Befi iger jeder⸗ 
zeit als Zahler betrachten werde. 
Die Einführung einer ſtrengen Ordnung wird 
Niemand verargen, der erwägen mag, daß das 
Randrentamt Minden als das fchwierigfte im 
ganzen Kbnigretche befannt fen. 
Den 18. September 1822. # 
Kdnigl. 8. Laudrentamt Minden 
Schäffer, Rentbeamter. 


. Eurs 
der Baierifhen Staatspaplere, 
Augsburg den 19. September 1822. 


| Briefe] ern. 
Obligationen. a. 400 | 80 884 
itio ? a 50/0 99 98} ı 
Lands Unleben » » 100 095 9 
Hypothet⸗ Anweiſ. 100 0 
vott· Looſe A-Diäuofo | 1072 1’4on 
ditoE-M a40f || 102 1014 
„ditto unverzingliche |, 85 — 


Verſteigerungen. 

Mit allergnaͤdigſtem Befehle der Koͤnigl. 
Baier. General⸗Bergwerks⸗Salinen⸗ md‘ Münze 
Adminiftration vom ten, Empfarg’tT. Auguſt lau⸗ 
fenden : Jahres werben in Folge wllerhöchften 
Referipts vom Koͤnigl. Baier. Staats »Miniftes 
rium der Finanzen vom 23. Julius 1, J. folgende, 
den Koͤnigl. Baier. Salinen ganz entbehrliche, 
auch zu anderen Staats zwetken unndthige, nach 


— — — 


ms 


von ber Koͤnigl. Baier, Sallnen⸗ Korft : Eonimif: 
fion zuerfteingehobenem Augenſcheine ausges 
ſchiedene Waldparzellen, Filzen und Möfer; 
auf freyes flenerbares Eigenthum in Wege der 
dffentlicdyen Verfteigerung - dem Verkaufe aus⸗ 
geſetzt, als nämlich: 

Ant erſten Tage, den 1. October 


A. 
wird Frühe um 8 Uhr bey ber Zufammenfunft 
im Wirthshauſe zu Lautern, die in der Korftrer 
vier Traunſtein fituirte fogenannte Lauterer⸗ 
gaſſe, zu 4,8 Tagbau dffeuclich- verfteigert, 


Sin. der — Teiſendorf. 
1) Der kauterer⸗-Graben in zwey Parthien 
zu 10,7 Zagbau, 
2) die Gajtager: Fuͤrſchlacht in dry Partien 2 
‚zu 9,14 Tagbau, 
3) das Grüblers Erlach zu 1,8 —*8* und 
4) die —— ⸗Fuͤrſchlacht zu 6,8% 
Tagbau 
Am — Tage, den 2. October, 
bey der Zuſammenkunft beymi ‚Hof irtge za 
Dberteifendorf um 8. Ust, Scähe. “ 
In ber Forſtrevier Teiſendorf: 


1) Groß gemain in zwey Parthien zu 8,90 
Tagbau, 


2) Kleingemain zu 0,6% Tagbau, 
3) Vogltthenn zu 2,0 Zagbau, 
.4) Surretau in ſechs Partbleu zu u, 8 Tagban, 
5) Arnedinger: Filze in re“ Bergen zu 
7 1%5 Tagbau, 
6) Windbidlfsen in amep Patthien * * 15 
Tagbau. 


Am dritten Saat, den 5 Dotiber, 
ben der — im Bu un 8 Uhr 
Frühe, > 7 


In der Forſtrevier Traun R ein * Statiom 
Tdttelham. 


Die Gadner⸗ Au zu-0,00- Tagbau. 
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Dieſe BVerfteigerungen gefchehen unter Vor⸗ 

bebalt der allerhoͤchſten Genehmigung, und nad) 
den im der allerhbchften Verordnung vom 30, 
September 1811. Rggsbl. S. 1577 — 1582. 
fefigeferen Normen, welche auch dem Beriteis 
gerungs = Protocolle inferirt werden. |. 

Kaufsluftige werden daher mit der Bemer⸗ 
fung eingeladen, daß unbekannte Ereigernde 
fib iiber Vermdgens « Verbältniffe und Leumund 
wor der Verfteigerung durch legale Zeugniffe 
auszımeifen haben. 

Schließlich wird auch fogleich baare Bezah—⸗ 
lung nach eingelaufener allerhbchften Genehmis 
gung bedungen. Den 17. September 1822. 
Kdnigl.B.Salzoberamt Reichenhall. 

ae Ob. B. Sal. R. u. 6. Ob. Inſp. 





h 


Die krarialiföe Deconomie Stoffesberg, 
ein ganz arrondirter Complex von 
4 Zagw., Garten, 


144» Meder! 
224 9» Wieſen und Mengen, 
233» Mal,’ 


nebft den angemeflenen Oeconomie⸗ Gebäuden 
fammt Vieh und Fahrniß wird nach den Bes 
 flimmungen der Verordnung vom 30. Septem⸗ 
ber 1811. Mogebl. 1811. ©. 1578 veräußert, 

Diefe Deconomie liegt eine Stunde von Landes 
berg nahe. an der Etraße nach Buchloe. 

Die. Verfteigerung geſchieht auf dem Stofs 
feöberg felbſt am 28ten October d. J. Mer 
dieſes Gut beſichtigen, und das Naͤhere ber 
Kaufsbedingniffe erfahren will, kann ſich beym 
unterzeidmeien Amte melden. ı 

" Den 9, September 1822. 


Königl. Baier. Rentamt Landeberg, 
als befondere Verwaltung. der Mals 
tbefer Realitäten zu Landsberg. 
(3) 2, „Otefeneitt, Rentbeamter. 

— — 
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Auf Andringen der Creditoren werden die 
Realitäten des verlebten Konigl. Kreis⸗ und 
Stadtgerichts⸗Protocolliſten, Franz de Paula 
Rauchenſteiner dahier, am Mittwoch dem 
z30ten October, Vormittags 9 Uhr an den 
Meiſtbie tenden salva ratificatione verſteigert. 

Die Realitäten beſtehen aus folgenden: 


A. 

Aus der Effigfabrife mit Wohnhaus, Bins 
derey, Stallung, Remiffen mit guter Einplan- 
fung vor dem Genblingerthor iu der Ludwigss 
vorftadt No. 19. 


Hierben ' befindet ſich ein ſchoͤner Garten 
mit einem Flächenraum von 13,500 DI Schus 
ben, und ein cultivirter Unger mit einem Flaͤ⸗ 
chenraum von 63,204 TI Schuhen mit Bäumen 
bepflanzt. 


C. 

Aus der folld gebauten Behanfung in ber 
Damenftiftögaffe Nro. 1151, melde für ſich 
erjteigert werben kann. Diefe Realitäten wird 
auf Berlangen der Maflecurator Franz Lerch 
vorzeigen, 

Kaufs luſtige wollen ſich mit Tegalen Zeugs 
niffen über ihr Vermögen und ihren Leumund 
einfinden, 

Den 13. September 1822, 

R.B.Kreis: u. Etadtgeriht Minden, 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 1. 3eiller, 

Auf Andringen des Kdnigl. Finanzfiscalats 
wird dad Anweſen des Balthafar Denk, Riebs 
meler von Harthauſen, wie es unten befchries 
ben ift, dem dffentlichen Verlaufe an die Meifts 
bietenden untergeftellt. 

Allenfalifige Kaufsliebbaber Gaben fid) , Ge⸗ 
richtöunbefannte mit legalen  Leumundsr und 
Bermdgenszeugniffen, bey der zur Verfteigerung 
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auf Dienstag den täten Drtober l. J. 
feftgefegten Commiſſion im Pofthaufe zu Zornes 
ding, zwifchen 9 und 12 Uhr’einzufinden, und ihre 
Angebote zu Protocol zu geben. 
Befhreibung bes Riedmeierguts zu 
Harthaufen. 
Dasfelbe befteht: 
in einem halbgemauerten Wohnhaufe, Stas 
del, Stall, Wagen: und Streuſchupfe, 
in 1 Tagw. 48 Decim. Hofraum und Garten, 


»61 » 26 » an Qedern, 
„34 “ 70 w » Miefen und 
vi » 27» » Maldung, 


ift zum Königl. Rentamte Ebersberg frepftiftig, 

und mit folgenden Abgaben belafter : 
Grundfteuerfinplum . . 2fl.20fr. 3hl. 
Samilienfteur . 0. 0—mer505 2%: 
Ordin. Scharwerlgeb . » 6 —s— a 
Sagdiharwerfged . . « 
Brobbauernged „. » —38⸗— ⸗ 
Holzgefäbrtged -.  » » Is—e— ⸗ 
Grundfift - 0 0. 1s Ts 22 
Kähmdienft - » » 2. 2:20 ss 
Bodenzins—256⸗ — ⸗ 
Futterhaber . . — Schfl. 1Mtz. — Vrl. 


iss 


Eilts Reigen „ — » 5» 2» 
Korn. — nr 53 2» 
& Grfle. . 19—_-» 2.» 
Haber .. 3» 53 2» 


a an ben Zcehentmeier zu Hasthaufen, 
3 » bie Pfarrey Zormeding. 
Den 10. September 1822. 
Königl. B. Landgeriht Ebersberg. 


"in legaler Abweſenheit des KR. Landrichters, 
Sträuble, Afleffor. 


Bom . unterfertigten NKönigl. Landgerichte 
wird ala Mittel der Vollſtreckung Mondtag 
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ben 2iten October das Näherl = Amwefen 
am Drefcerberg der Gemeinde Au, Itel zum 
Königl, Rentamte Neumarkt leibrechtsbarer Hof 
fammt 75 damit ganz vereintts Zubaugut mir 
Vieh, und Fahrnif, Schiff und Gefchirr, dann 
dem vorrätbigen Getreid, und Heufond, vorbes 
baltlich der Genehmigung feiner Gläubiger, in 
bem Bräubanfe zu Au bffentlich verſteigert 
werben. 

Dieſes Ammefen beſteht: 

A. Gebaͤude. 
Das ganz hoͤlzernel Wohnhaus ſammt Pferdes 

Stall untet einem Dache, 

der ganz hoͤlzerne Stadel ſammt Schaafſtall, 
ber halbgemauerte Kuͤh⸗Schwein⸗ und 

Gänfeftall,, 

der hölzerne Getreibfaften fammt Wagens 
ſchupfe, und der Badofen. 
Hierbey befinder ſich aud ein Ziehbrunnen. 
B. Grundſtuͤcke. 
Uecker 34 Tagw. 8 Decim. Bonltaͤts⸗Claſſe 

2,3,u.% 

Miefen ungefähr 10 Tagw. der nämlichen 

Bon. : El, 

Holz 2 Tagw. 05 Decim. der iten Bon. s EI, 
mit Brennholz und Bofchen bewachfen, dann 
8 Tagw. 81 Decim. Forſtrechtsentſchaͤdigungs⸗ 
Antheil, im Steinbach entlegen, der 1. Bon.⸗ 
El, mit Brennholz und Boſchen. 
Laſten hierauf: 

Einfache Steuer zum Konigl. Mentamte 
Neumarkt 1 fl.49 fr, 5 bl. Scharwerkgeld dabin 
2.238.451. Stift und Küchendienft 11 fl. 31 fr. 

Zur Kirche Niederheldenftein eingelegte Stift 
1fl.8Pfr. a hl. 

Zur Kirche Puͤrten eingelegte Gilt 12 Fr. 

Bodenzind vom Forſtrechtseutſchaͤdigungs⸗ 
Antheil 26 fr. 

(51) 
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Kaufsliebhaber haben ſich daher im Bräu: 
haufe zu Klofter Au an dieſem Tage bis 9 Uhr 
Früh einzufinden, und ihre Kaufs » Anbote zu 
Protocol zu geben;- womit zugleich bewerkt 
wird, daß die aufergerichrlihen Kaufsliebbabert 
über Ihren Leamund und Vermögen durch legale 
Zeugniſſe fo gewiſſer an diefem Tage ſich aus: 
zumeifen haben, als aufierdem auf ihre Anbote 
keine Ruͤckſicht könnte genommen werden. 

&o wie deun auch bis dahin jeden Die nds 
bere Einficht in diefes Anweſen freygeſtellt bleibt, 

Den 14. September 1822. 
Königl. Be Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter, 





Im Wege der Execution wird das Anweſen 
des Mathias Huber, Sedlmayr von Salm⸗ 
borf den 11ten Dctober 1. J. Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr verflcigert, 

Dasfelbe bejteht In einem Kaufe, bis unter 
das Dach gemamert, halb mit Schindeln, halb 
mie Stroh gedeckt, mit Stadel und Stallung 
unter einem Dache, Garten, 29 Tagw. 09 Decim. 
Acker , 17 Zagw. 15 Decim. Wiefen. 

Das Geſammtanweſen, dad zum Site Zins 
Menberg leibrechtig ift, ift auf 646 fl. geſchaͤtzt. 

In Betreff der landeös und grundberrlichen 
Abgaben wird ſich auf das rentämtlihe Eatas 
ſter bezogen, - 

Den 12. September 1822, 

König. B. Landgericht Münden. 
Su legaler Abwefenheit des K. Landrichters‘, 
Hader, 1. Aſſeſſor. 





Bon unterzeichneter Behoͤrde wird kommen⸗ 
ben Donnerstag den 17ten Octoberl. J. 
son Vormittags 9 bis 12 Uhr die Behauſuug 


| ——— 
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des Karl Klein In der Vorſtadt Au sub Nro. 
477., salva ratificatione, an den Meijibies 
tenden, in der Amtswohnung auf dem Lilien: 
berg in der Au, wiederbolt verſteigert. 

Diefelbe iſt zwey Stockwerk hoch, beſteht 
aus vier heitzbaren Zimmern, drey Kuͤchen, 
zwey Commuufletzen, und iſt durchgehends mit 
Weißdecken und Auwurf verſehen; der Edi: 
tzungsewerth betraͤgt, mit Einſchluß der zwey 
elngemachten Gaͤrtchen die Summe von 000 fl, 

Kaufsluſtige moͤgen ſich einfinden. 

Den 14. September 1822. 

Kbnigl. B. Landgeriht München. 

5a legaler Abweſenheit des K. Landrichters, 
Hader, I. Aſſeſſor. 





Nachdem beu der auf den 31. Auguft 1. J. 
angefehten Verfteigerung des Grill⸗Gutes am 
Berg, kein annehmbarer Käufer erfbien, fs 
wird basfelbe nunmehr dffentlih am 28ten 
Eeptember 1822, im andgerichtösLocale an 

"den Meiftbletenden überlaffen. 

Das benannte Anwefen beiteht In dem gan⸗ 
gen, zum Königl, Nentamte Haag erbrechtigen 
Hofe zn Berg, enthält nebſt einem zweygaͤdle⸗ 
nen halbgemauerten Haufe, Pferd» und Kübs 
Stalle, Gerreidfaften, zwey hölzermen GSetreld⸗ 
Staͤdeln und einer Wagenfchupfe, im Ganzen 
132 Tagw. 5 Deeim. an Aeckern, Wiefen, Holz 
und Dedung, und ift jehr ſchoͤn arrondirt. 

Kaufsluftige werden mit dem-Benterfen vors 
geladen, daß fie ſich über Leumund und Vers 
moͤgen gehörig auszuweifen haben, und ihnen 
fowohl das Kaufs-Object ald das gerichtliche 
Inventar zur Einſicht offen ſteht. 

Den 1. September 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht Wafferburg 
(2) 2. v. Men;, Landrichter. 
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Vorladungen und Epierals 
Eitationen, 





In der - Schulden » und Nachlaßſache bes 
verlebten Schwaigbeſitzers, Paul Hütter das 


hier, ward das erſtrichterliche Ganrdecret vom: 


23. Jaͤnner 1321. in Uter und Illter JInſtanz 
beftitiget. 

Demgemäß werden die geſetzlichen Edictötage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung ber Forderungen, und des 
on gehörigen Nachweifung auf Mondtag 
den Tten October l.. 

1. Zur Vorbringung der Einreden’gegen bie 
angemeldeten gorderungen, auf Mittwoch 

— den 6ten November, 1.T. 

AT. Zur Schlußverhandfung, und zwar für 
die Replif auf Freytag ben 6ten Deus 
cember, und fiir die Duplik auf Frey» 
tag ben 20ten December, d. J. 

jedesmal Morgeus 9 Uhr feftgefeut, und bier 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger hiermit uns 
ter dein Rechtsnachtheile vorgeladen , daß das 
Nichterſcheinen am erfien Edictötage die Aus— 
ſchließung der Forderung vom der gegenwärtigen 
Eoncuremane, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Edietötagen aber die Ausichliefung mit den 
an denjelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge bar. 

Zugleich werden biejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
In Handen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, foldhes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 3.- September 182% 
K. B. Kreis: u Stadtgeriht Münden, 
v. Gerugroß, Director. 


(8) 3 Dr. Steger. 
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Das Koͤnigl. Kreis + uud Etadtaericht Muͤu⸗ 
chen hat in dem Schuldenweſen des koͤnigl. Raths 
und Central⸗Caſſiers, Johaun Elias Steu— 
gel, durch Eutſchließung vom 20. Auguſt d. J. 
den Univerſal⸗Concurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

J. Zur Anmeldung der Forderungen und ber 

ren aehörigen Nachweifung, auf Diends 

‚ tag den 23ten Detober d. J. 

11. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Donuers: 
tag den 2Ziten Novendber d.%. 
3ur Schiufverhandlung, und zwar filr die 
Replik auf Freytag den 2yten De 
cember d. $., und fir die Duplik auf 
Samstag den ten Jänner 1825, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche undekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Edictstage die Ausſchließung der Fordes 
rung von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den. uͤbrigen Edictsragen aber 
die Ausſchließung mir den au denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche Irgenb efs 
was von dem Vermögen ded Gemeinjchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, foldes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Den 10. September 1822. 
R.B. Kreis: u. Stadtgerihe.Miin chem. 
v. Gerngroß, Directer. 
(5) 1. u Dr. Mehn 


Dan hat in Schuldwefen der Nadlerswittwe 
Appolonia Kindler dahier, auf deren Inſolvenz⸗ 


III. 


Qar 


Erklärung, nachſtehende Ebdictätage beitimme, 
nämlich: A 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehbrigen Nachweifung auf Montag ben 
1aten October h. J. 

11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Korderungen auf Donnerss 
tag den 14ten November h. J. 

111. Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
die Meplif auf Freytag den Quyten 
Rovember und fir die Duplif auf 
Freytag ben 13ten December h. J. 

dedesmahl Morgens Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtlich unbekanute Glaͤubiger der Gemein⸗ 
ſchuldnerinn hiemit bffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstagt die Ausſchließung der For⸗ 
derungen von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſa, 
dad Nichterſcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausichliefung mit den an benjelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas an bem Vermoͤgen ber Gemeinſchuldnerinn 
in Handen haben, bey Vermeidung bed noch⸗ 
maligen Erfates aufgefordert, ſolches unter dem 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 

Den 12. September 1822, 
KR. DB. Kreis: u. Stadtgericht Landshut. 
@)u J. v. Heckel, Director, 


Nachdem die ehedem Baron Fuͤlliſche, 
darm Karl von Bauriſche Hofmarkt Kams 
merberg dieſſeltigen, Landgerichts, ſchulden⸗ 
frey an Titl. Herrn Baron von IJkſtadt, 
geiftlichen Rath und Canonicus von Lanbehut 
serlauft worden ift, fo werden auf Anfuchen 
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fämmtlicher Sntereffenten alle diejenigen, welche 
allenfalld aus was Immer für einem Titel (eines 
Tepofitums, eines Darlehens ıc.) auf dieſe 
Hofmarkt oder Gerichtöverwaltung eine Forde⸗ 
tung zu machen gedenken, anmit aufgefordert, 
bier binnen vierWochen unter Vorlage der Ur: 
Funden die Anmeldung zu machen, damit die 
nörhige Vorfehung der Umfchreibungen ıc. vers 
fügt werben koͤnne, widrigenfalle die Hofmarft 
KRammerberg refp. der neue Herr Guts kau⸗ 
fer keine weitere Rede und Antwort zu geben 
fhuldig ſeyn ſoll. 
Den 16. September 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Srenfing. 
Groſch, Landricter. 


Stedbrief 


‚Iobann, Martin, Fofepb und Chrie 
ffian Stiegler, f. 9. Forfierontlers » Soͤhne 
von Romweg, baben ſich eines Diebſtahls Ven 
geheus auf der Mühle zu Feilnbach ſchuldig 
gemacht, und find nach der That flüchtig ge: 
gangen. 

Sohanı Stiegler ift ungefähr 30 Jahre 
alt, mißt 5 Schub 10 Zoll, bar einen großen 
runden Kopf, ein länglichre& Geſicht, dunfele 
braune Haare, laͤnglichte Nafe und aufgewor: 
fene Lippen. 

Joſeph Stiegler iſt 28 Jahre alt, mißt 
5 Echube 8 Zoll, hat ein volles rundes Geficht, 
lichtbraune Haare und graue Augen. MWahrs 
ſchelnlich trugen bende bey ihrer Entweidyung 
Bauernfleidung. 

‚ Martin Stiegler iſt Soldar des 16ten 
Linien: Infanreries:Regiments in Ingolitadt, und 
Chriſtian ber jüngfte von den Brüdern. 

Man erfuhr fämmtliche K. Poli enbehdrven, 
auf die Entflohenen forgfältige Spaͤhe anzuord: 
nen, biefelben aufgreifen, und hierher liefern 
zu laſſen. 

Den 16. September 1822. 
Königl.B. Landgericht Pfaffenhofen, 
Haindl, Landrichter, 
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Baierifches 


Ngensblatt 
” Iſarkreis. 





XAXXX. Gtüd, 





Amtliche Artifen, 


Das bdiefiäbrige Central⸗Landwirthſchafts-Feſt 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Di nachſtehend allerhoͤchſte Refcript vom 
24. September d. J., über die dießjährige Feyer 
des Eentral » Landſchaftsfeſtes resp. deſſelben 
Berlegung auf den 13ten October wird zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht. 

München den 25. September 1822. 

Kon. Baier RegierungdesIſarkrelſes. 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfivent. 

v. Hoffietten, Director, 

Ro ſch Secr. 





Damit Seine Majeſtaͤt der Kdnig 
ben bießjährigen Gentral: Pandwirtbfchafrefefte 
in Allerhochſt eigener Perſon beywohnen koͤn⸗ 
nen, iſt die Verlegung des Begehungstages 
vom Ören auf den Iären October erforder: 
lib, an welch letzterem Tage ſedann Allerhöchits 
biejeibe das befagte Heft mir Ihrer Gegenwart 


München den 2. October 1822, 





verberrlihen, nnd bierburch Ihren treuen Us 
terrhanen einen neuerlichen Beweis landespäters 
licher Theilnahme an diefer auf das Wohl der 
Nation fo einflußreichen Anftalr geben werden. 

Dad General » Comite des landwirthſchaft⸗ 
lihen Vereins wird fich daber beeilen, dieſe 
Abänderung in den dffentlichen Blättern bekannt 
zu machen, wobey demfelben zugleidg erdffnet 
wird, daß fämmtliche Regierungen von biefer 
Verlegung zu dem Ende bereits in Kenntniß 
geſetzt worden feyen, um auch ihrerfeits die 
Bekanntmachung bieroon in den Kreis⸗Intelll⸗ 
genz⸗ dann fonftig geeigneten Blättern ſchleu⸗ 
nigft zu verfügen. 

Minchen ben 24. September 1822, 


An 
dad General:Comire des Tandwirtha 
ſchaftlichen Vereins in Münden alfe 
ergaugenm. 


(Das dießiäbrige Gentral : Landwirthſchaftefeſt be⸗ 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftär des Königs. 
Nachtraͤglich zu der unterm 25. dieß im 
rubricitten Betreffe ergangenen Ausſchreibung 


(52) 
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wird hierdurch bekannt gemacht, daß der auf 
den 7. October ausgefchriebene Viehmarkt dieß: 
mal am 14ten Dctober, fohbin am Mons 
tage nach dem Fefte abgehalten werde. 
"München den 30. September 1822. | 
Kdn. Baier. Regierungdesgfartreifes. 


Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des K. Negierungs: Präfidenten, 
v. Hofftetten, re 
did, Seer. 


(Die Vertdeilung F. k.öfterreihiicher nahträglicher 
Merpflegsfoftengelder von 191% betreffend. ) 

Im Namen Seiner Mojeftät des Könige, 

In Gemäßheit allerhdchiter Entichließung 

des Königl. Staatsminifteriumd des Innern vom 


-— 
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15. Auguſt d. J., wirb die nachftehende Repartition - 
derjenigen au fl. 11% fr., welche an der weitern 
Abſchlagszahlung von Seite des dfterreichifchen 
Hofes pr. 1215 fl. Geſaumtſumme den Iſar⸗ 
kreis, nachtraͤglich füͤr die Periode 18:5 bes 
treffen, hiermit zur Öffentlichen Kenntmig ge 
bracht. 
München den 20, September 1822. 

Kdn, Baier. Regierungdesfarfreifes, 

Kammer ded Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 


Miller, Secr. 


ö Repartition 
Ueber die vermög allerhöchften Neferipts vom 15. Auguft 1822 bey der Königl. Staats: 
fhuldentilgungs : Commiffion angemiefene öfterreichifche nachträgliche Verpflegsfoftens 
Vergütung für 18164, von Eilf Gulden 114 Kreuzer, 







./| Vortrag der Marfchämter, | 








v5 he 
ı fl. 158 fr. 
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Landshut on.‘ 
Münden . .» »..» | 
“ Pfaffenhofen. . +.» i 
5 Reichenhall 5 . » » | 
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(Die Erledigung bed Schul⸗Beneficlums zu Neus 
fahrn betreffend; ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Durch die Verfegung bes Schulbeneficiaten 
Mar Gansrab zu Neufahrn, Fam das 
dortige Schulbeneficium in Erledigung , welches 
in der Pfarrey Eching, im Landgerichte und 
Decanate Freyfing und in dem Erzbisthum 
München » Freyfing liegt. 


1. Erträgniffe desielben: 


1) Zufhuß aus der Staatdcaffe wegen Mans 
gel& der Congrua bisher . 100 fl. — fr, 

2) von geflifteten Gapitalien bey der Koͤnigl. 
Staatsfchulden-Tilgungscaffe ad 600 fl. 
aAäMroc, jaͤhrlich - 24 fl. — ke 

' 3) Aus Realitaͤten: 
a) Wohmengsanfhlag - + 
b) Uderpahtung - » * » 

e) Wiefen- Ertrag . » » 


. [2 


20, 
He er 
18: r: 








" d) Garten .n. nm. + * 1: 50 62 
Bo 85 fl. 30 fr. 
4) Aus Rechten: j 

a) Grundherrlihe Stift . 9fl. bo kr. 


b) grundherrlihe:Gilt 5 Schäfl. 
Hibr 0 00 0. 20 1 — ⸗ 
‚ > Laudemien » » . . 1:30: 
d) Zehentad $telvon dem Dorfe 
Bierholzen nach der Ber 
pachtung vom Jahre 1827. 68 » 43 » 


— — 


> nu 100 ft. 3 fr. 
5) Uns bezahlten Dienſtverrichtungen: 
a) geftiftere Jahrtaͤge - +» Af.s5sfr 
b) Stolle resp. lediglich Meß⸗ 
ſtipendien 151 — ⸗ 


19 fl. 54 fr. 


* * * * 
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6) Nebenbezäge an: 
a) geftifteten Kirchenzehent 
b) Aus Schulmiefen . » 
c) Schulgeld circa , « 
d) Schulyolg » 0. 2. 11 :—: 


107 ll. 30 fr, 
Zufammen . As4fl.57 fr, 
11. Laften nesfelben: 
a) Pafivziuſe » . . . fl. 2ıkr 


b) Yerfonal s Auflagen, Brands 
afferurranz, Repraturen „. 25: 


c) Die Haltung des Schulad⸗ 
ftanten durfte in Anſpruch 
nehmen obige - = ._- 107: 30» 


Summe der Laften . 132 fl. 51 fr, 
verbleibt fohin reiner Ertrag 302 fl. 6G kr. 


Bewerber haben ſich hierum binnen 4 Wo⸗ 
chen unter Vorlage der vorſchriftsmaͤßigen Zeug⸗ 
niſſe hierorts zu melden. 

Miinchen den 26. September 1822. 
Kdn,DBaier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

» Widder, Präfident. 
v. Hofiletten, Director. 
Miller, Secr. 


25 fl. 30 fr. 
. 20 ⸗— 2 














Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der Abnig haben am 
16. September dieſes Jahres, den zweyten Krels⸗ 
und Stadtgerichts » Director zu Münden, Au⸗ 
guft Grafen von Rechberg zum Oberappellas 
tions: Gerichtsrathb zu befdrdern ; — den Rath 
des Appellatlons-Gerichts im DObermainfreife, 
Grafen Anton von Lerchenfeld, auf fein Ges 
fuch im gleicher Eigenfhaft in den Jfarfreis zu 
verfegen; dann zu Raͤthen bey den Kreit » und 
Stadtgerichtem erfter Claſſe, und zwar zu Miüns 
chen, dem dermaligen Kreis- und Stadtgerichts⸗ 

(652*) 
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Rath in Fuͤrth, Joſeph Seuffert, — zu 
Regensburg, dem erften Aſſeſſor des Langerichts 
Mliesbach, Chriftian Rath zu befordern; — 
zu Räthen bey den Kreis» und Stadtgerichten 
zweyter Elaffe, und zwar zu Umberg , den ders 
maligen Kreis⸗ und Stadtgerichts-Rath, Yos 
ſeph Seelus in Landshut; — zu Erlangen, 
ben Kreis und Etadtgerichte: Protocolliften in 
Münden, Zerdinand Schwertfellner; — 
zu Fürth, den Landgerichts sAffeifor in Lande: 
but, Johann Nepomuk Freyherru von Riedes 
rer; — zu Kempten und Landöhut, den Kreis⸗ 
und Stabtgerichts » Protocolliiten in München, 
Johann Baptift Baumgärtner, den Alfefs 
for dafeldft, Ignatz Perner; — zu Alfeflos 
ren bey bem Kreis⸗ und Stadtgericht in Muͤn⸗ 
Sen, den Kreis⸗ und Gtadtgerichts » Protos 
eolliften daſelbſt, Mar Mehn; — in Würzburg, 
bet Kreiös und Gtadtgerichtös Protocolliften zu 
Minden, Eajetan Stecher; — in Aſchaf— 
fenburg und in Schweinfurt, die Aeceffijten des 
Uppellatiousgerichts für den Iſarkreis, Georg 
Grepherr von Tautphäus und Edmund Zint; 
— ferner bie Appellationsgerichts⸗Acceſſiſten, 
Rudolph von Schnee weis zu Muͤuchen, Paul 
Winkler, und Georg Hoͤlzl zu Amberg, zu 
Protocolliften des Kreis» und Stadtgerichts in 
Minden zu ernennen geruhet. 


Vermoͤge Befchluffes der Koͤnigl. Regierung 
bed Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 20. 
September d.%., ift die Schullehrer» und Or: 
ganiften = Stelle zu Oberwangau, dem Schuls 
provifor Alois Blerfch zu Freyſiug, provifos 
riſch übertragen worden. 


Seine Königl, Majeftät baben unterm 
21. September d. J., bie Pfarren zu Tetten⸗ 
ried, Laudgerichts Aichach, dem bisherigen Pfars 
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rer zu Oberweidertähofett, Landgerichts Dachau, 
Priefter Paul Deman verliehen. 

Seine Majeftär der Koöͤnig haben vers 
moͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 23. Sept. 
d. J. das technifche Mitglied der hiefigen Baus 
commifjion, Joh. Nepom. Schonauer, bey 
der Regierung des Obermainfreifes, Kanımer 
bes Innern, zu Secretariats- und Rechnungs 
Geſchaͤften, aub In Baus und beonomifchen 
Angelegenheiten mit feinem bisherigen Gehalte 
verwenden zu laſſen befchloifen. 


Am 24. Eept. d.3. haben Seine Königl, 
Majeftär die Pfarren zu Auffirhen am Wurm⸗ 
fee, Landgerichts Starnberg, dem bisherigen 
Schulbeneficiaten zu Tölz, Priefler Georg Aus 
ton Falk zu verleihen gerubet. 


Vermoͤg Befchlußes der Königl. Regierung 
bed Ffarkreifes, Kammer bed Innern, vom 
24. Sept. ift die Echullehrer » und Cantors⸗ 
Stelle zu Pippinsried, dem Schulprovifor Jos 
hann Baptift Schrolhl dafelbft übertragen, 

und auf die Präfentation des Kbnigl. Kaͤmme⸗ 
rers, Grafen von Hunde zu Unterweilertöhos 
fen, der Lehrgehilfe Franz Diggruber zu 
Muͤhldorf ald Echullebrer, Cantor und Orga⸗ 
nift zu Unterweikershofen ernannt ; 

baun die Wahl des vormaligen Mevifionss 
Aſſiſtenten, Georg Schäffler zum Marfrfchreis 
ber von Beißenfeld, in proviforifder Eigenſchaft 
beitätiger worden. 





Bekanntmachungen. 


(Die Weber'ſchen Landkraͤmers⸗KTöoͤchter zu 
Traunſtein betreffend-), 

Auf Anſuchen der Weber' ſchen Landkraͤ⸗ 

merd: Eheleute von Traunſtein werben ihre bey⸗ 

ben Tdochter Anna und Creszentia Weber 


737 
mit dem Anhange hier ausgefchrieben, daß bie 
eltern derſelben beym Amte erflärten, für fie 
nichts mehr bezahlen zu wollen, es moͤgen die 
von dieſen Weibsperſonen herriübrenden, auf 
bie Weber'fchen Eheleute lautenden Forderuns 
gen aus was immer für einen Gefchäft ober 
Ziel entfprungen ſeyn; welche Erflärung zu 
Jedermauns Warnung dienen mag, ſich mit 
den Weber'ſchen Töchtern durchaus in was 
immer für einen Verkehr zu fegen. 

Den 24. September 1822. 
Abnigl. B. Landgeriht Traunftein. 
Wintrich, Landrichter. 





Curs 
ber Baleriſchen Staatspaplere. 
Augsburg den 26. September 1822. 


Beiefei Beie 

Obligationen a 40/0 | 88} 88 
ditto a 5006| 00 984 
Lands» Unlehben . . 100 094 
Hypothefs Anweil. + 100 99% 
Rott. Looſe A-Da4ofo || 10% 103} 
ditoE-M a40f || 102 1014 
ditto unverzingliche 81 794 


En — — 
Verfteigerungenm 


Zu Folge gnäbdigfter Entfchließung ber Kon. 
Regierung des Yfarkreifes, Kammer der Finan⸗ 
zen, ddo. 9. März I. 36. werden bie in biefis 
ger Stabt auf dem Dommberge fich befinblis 
chen Gebäude: 

a) der Probſteyhof von St. Andrä, 
b) ber Dechanthof von St. Andrä, ober 
Etodmairhof, 


— — 
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c) der Canonicus Wernerhof mebft den dazu 
gehörigen Gärten, nach den Beſtimmun⸗ 
gen in der allerhöchften Verordnung vom 
50. Septemb. 1811, ald Staatörealiräten 
vorbehaltlich der Genehmigung verkauft. 

Der Verlauf geſchieht Mondtag ben 
ten November I. Js. im Locale des untere 
zeichneten Rentamtes Morgen 9 Uhr, und wirb 
das Protocoll mit dem Glockenſchlage 12 Uhr 
geſchloſſen. 

Kaufsliebhaber werden daher mit dem Bey⸗ 
fuͤgen eingeladen, daß die obigen Gebäude an 
Ort und Stelle befichtiget, und die näheren “ 
Auffchlüße bey dem dießſeltigen Rentanıte ers 
holt werben fünnen. 

Fremde und dießſeits nicht Bekannte haben 
ſich durch Zeugniffe über Vermögen und Leus 
mund legal auszuweiſen. 

Den 26. September 1822. 


Königl. B. Rentamt Freyfing. 
(3) 1. Grünberger, Rentamtöverwefer. 





Die drarialifche Deconomie Stoffesberg, 
ein ganz arrondirter Complex vor 
4 Zagw. Garten, 


144» Meder, 
124 9%» Wieſen und Aengern, 
223» Mal, 


nebit den angemeffenen Deconomie » Gebäuden 
ſammt Vieh und Fahrniß wird nach den Bes 
flimmungen der Verordnung vom 30. Septem⸗ 
ber 1811. Rogebl. 1811. ©. 1578 veräußert. 

Diefe Deconomie liegt eine Stunde von Lands⸗ 
berg nahe am der Straße nach Buchloe. 

Die Verſteigerung geſchieht auf dem-Stofs 
fesberg felbft am 28tem October d. J. Mer 
biefes Gut befichtigen, und das Nähere der 
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Kaufsbedingniffe erfahren will, kann fich beym 
unterzeichneten Amte melden. 
Den 9. September 1822. 

Königl. Baier. Rentamt Landsberg, 
als befondere Berwaltung der Mals 
thefer Realitäten zu Laudsberg. 

(3) 3. v. Stefenelli, Rentbeamter. 


Auf Undringen der Erebitoren werben bie 
Realitäten des verlebten Königl. reis: und 
Etadtgerichtss Protocolliften, Franz de Paula 
Rauchenſtelner dabier, am Mittwoch den 
zoten Detober, Vormittag? 9 Ubr an den 
Meiftdietersen salva ratificatione verfteigert. 

Die Realitäten beſtehen aus folgenden: 


A. 

Aus der Effigfabrite mit Wohnhaus, Bine 
derey, Stallung, Remiſſen mit guter Einplatıs 
fung vor dem Sendlingerthor im der Ludwigs⸗ 
vorſtadt Wire. 19. 


Hierbey befindet ſich ein ſchoͤner Garten 
mit einem Flaͤcheuraum von 13,500 OD Schu⸗ 
ben, und ein cultivirter Unger mit einem Flaͤ— 
chenraum von 63,264 OD Schuhen mit Bäumen 
bepflanzt. 


— 


©. 

Aus der ſolld gebauten Behaufung in der 
Damenftiftsgaffe Nro. 1151, welche für fich 
'erfteigert werten kann. Diefe Realitäten wird 
auf Verlangen der Maſſecurator Franz Lerch 
vorzeigen. ü 

Kaufsluftige wollen ſich mit legalen Zeugs 
niffen ber ihr Vermögen und ihren Lenmund 
einfinden. 

Den 15. September 1822. : : 
R.B.Kreise m Stadtgericht Münden. 
9, Gerngroß, Direror. . 


(5) % - 3eiller. 





lichen Verkaufe gebracht, 


740 


Das der Gant unterſtellte Anweſen Franz 
Kaver und Anton Marbachers dahier, wird 
auf geftellten Untrag der Gläubiger zum dffente 
und zur Erzwedung 
beöfelben auf den 15ten Dctober ein Terz 
min zur Steigerung auberaumt. 

Kauföwerber, welchen man biermit bemerkt, 
daß die Bebaufung auf dem Hauptplatze gele⸗ 
gen, drey Stockwerk hoch und durchaus m.. 
Backſteinen gemauert iſt, auch einen kleinen 
Garten im Hintergrunde beſitzt, haben ſich am 
genannten Tage von Morgens 9 bis 12 Uhr ein⸗ 
zufinden, und unter Vorlage ihrer Leumundé⸗ 
und Vermögensansweifungen ihre Anbote zu 
Protocol zu geben, woben man biefelben von 
ben übrigen Verhältniffen in Keuntniß fegen 
wird, 

Den 25. September 122%. 
Koͤnigl. B. Landgericht — 
Luzzenberger, Landrichter. 


Da bey der zum oͤffentlichen Verkaufe des 
Blaſiguts zu Hausmering, unterm 15. April h. J. 
augeſetzt geweſenen Tages fahrt ein. anuehmba⸗ 
rer Käufer nicht erſchienen iſt, fo wird dieſes 
Unwefen pr. einen ganzen Hof neuerdings 
auögeboten, und zu beffen Licitirung der 141€ 
Detober 5. J. feſtgeſetzt. 

Kaufsliebhaber haben ſich an biefem Tage 
im biefigen Amtslocale einzufinden, und wer⸗ 
ben in Hinſicht ver Beftandtheile dieſes Guts 
auf den heurigen Gorsefpondenten von und für 
Deutfchland Nro. 8., und die Augdburger Moyi⸗ 
fe Zeitung Beil. 7. verwiefen, - 

Den 18, September 1822. 
Königl, ®. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 
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Joſeph Reitberger und deſſen Eheweib 
Urfula, Befiser des f. g. Gallibauernhofes zu 
Ehrenberg d. G., wuͤnſchen ihr ganzes Anwe⸗ 
fen umter gerichrlicher Leitung aus frever Hand 
zu verlaufen. 

Dasfelbe befteht aus einem Wohnhauſe mit 
den ndthigen Deconomie-Gebäuden aus 81 Tagw. 
Adler: 4 Tagw. 48 Decim, Wied: und aud 14 
Tagw. 77 Decim. Holzgränden; 

Der Haupteompler diefes Hofes iſt mit Aus⸗ 
nahme einiger Indeigenen -Grinde frepftiftig 
grundbar zum K. Rentamte Pfaffenhofen. 


Kaufsliebhaber konnen ihre Kaufsanbote bey 
dem unterzeichneten Landgerichte zu Protocol 
geben. 

Den 18. September 1822. 
Königl, B. Laudgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Lanbrichter, 


Der den Relicten des vormaligen Konigl. 
Poftitallmeifters Johann Gruner in Miüns 
then, gehdrige Buchhof, wird hiermit zur Bes 
friedigung ihrer Gläubiger dem öffentlichen Ver⸗ 
kaufe ausgeftellt. 


Es Liegt derfelbe am ber Landſtraße von 
Minden nach Weilheim, 5} Stunden von dort 
und } Etunde von Starnberg entfernt, und bes 
fteht aus einen genzen Bauernhof, einer Braͤue⸗ 
ven, ſammt Schenfe und VBrandiweinbrenneren, 
und ed war damit zeirher eine perfdnliche Trai⸗ 
teurfchaft verbunden. Auch ijt ein Ziegelfiadel 
vorhanden, 


Der Complex iit vollfommen gefchloffen, und 
die Gebäude enthalten den geräumigiten Gelaß 
zum Betrieb bes Feldbaues und der Gewerbe, 


Nah dermaliger, noch ermelterungsfähiger - 


Einrichtung kbonnen bey der. Vräuftätte jaͤhrlich 


742 
f 


3000 Eimer Bier eingefotten, und ſehr bequem 
verfchloffen werden. 


Bon befonderem Werthe find auch die Wals 
dungen, welche meiſtens aus DBuchenholz bes 
fteben. 

Die einzelnen Beſtandtheile des Buchen⸗ 
hofes ſind: 

A. An Gebäuben: 
a) dad Wohnhaus + +. 6 —K. 
b> .» Bräuhans ... + 2005 — ⸗ 
c) ber Gedreidftabel - + . 3200: — ⸗ 
d) das Mebengebäude dermal 

Pferdſtall 2000⸗ — 5 
e) die Pferdflallung © .. 1200 — ⸗ 
f) das Wal» und Backhaus 


Schaͤtzungswerth, 


* ” ’ * 


refp. Material. + » .. 0 —n 

8) die Wagentemiß » + + 200: —a 
h) das Brandweinhäusl refp. 

Material . 0... 20 ⸗·— 2 

i) die Einfalfungsplanfe „. 44— 


:kyder Sommerkeller . . » 1500 1 — x 
1) der Ziegelftavel mit Wohs 
nung dann Lehmgrube und 
bendtbigten Raum um die 
Ziegelftätte herum vom 3° \. 
1200 2 — u 











und reſp. 1 Tagw. . » 
= — — —2 
Summa .18584 fl. — fr. 
B. Die Bräuerengerechrigkeit . 000fl. — kr. 


die Bräubanseinrichtung und 
dad Inventarium 0 . 9438⸗— ⸗ 
— a ee 
Summe. . 15881, — fr. 
GC. An Gruͤnden: 
2 Tagw. 42 Decim. K. Nro. 1179. 
der Gemuͤßgarten nebft Hof⸗ 
raum, dann Krautgarten Nro. 
188 . « 100⸗ — 2 


* e 
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4 Tagw. 84 Dec. Badhausgarten 
Nro. 1180. 93 fl. — kr. 
»Baumgarten 
Mero. 1181. 
— 
11 ZJagw. 37 Dec. an Gärten, 
Die bevden letztern Gärten bies 
nen ale Wiefen, find zweymaͤ⸗ 
Dig und aehören zur ten Bos 
nitaͤts⸗Claſſe. 

Summa. 
das Ziegel⸗ 
feld M.1167. 2805 fl. —— kr. 

60 » das Feld bey 
berfacdhen N.1121. 5660 = — s 
74 » das Obrlefeld 
Nro. 1212. 
— msn mer nn nn nn 
151 Za,w. 91 Dec. an Feldern, 
Eämmtlibe Weder fliehen in 
der 4, u. 5. Bon.» El. — — 
Summa . 4387. — ir 
4 Tgw. 80 Dee. die Wiefe hinterm 
Kniebies N.1225. 37 fl. — fr, 
67T * 09 » die Wiefe hinterm 
Frdy N. 1188. 680 5 — 5 
Diefe find einmaͤdig, gebbren zur 
2. Bon.⸗El., find aber leicht 
zu enltiviren. 


>» ı 
508 ss =; 


501 fl. — Fr, 
05 Tagw. 57 Der. 


— 


3 » 
1016: — ⸗ 


69 Tgw. 79 Des, an Wiefen, 





Eumma 7317 fl. — ir 


77 Tgw. 21 Dec. der Gemeinde⸗ 
theil N. 1226. 72f. 8kr. — hl. 


9 * 17 »bdas Eichen⸗ 


hoͤlzl N 1224. 208 e 8 Ar 

02 » 50 »bder&cloß« 
berg. 1190. 8820 = 52 = 5» 

47 » 06 » den Birfls 


105 Tgw. 84 Dec. an Waldungen. 





Sumna . 9584 fl. 40 fr. 
Werth ded ganzen Bachhofs 35351 » 40 » 


— — — 


Th 


Diefer Gutscompler gehört zum Gteuers 
Diftrier Percha, ift mittels Abldfung des Ober⸗ 
eigenthums zum Rentamt Starnberg bodenzins 
fig, dabin auch Flein und großzehentbar unb 
zum Königl. Landgerichte Starnberg jurisdies 
tionsbar, 

Die darauf ruhenden jährlichen Präftationem, 
ohne Gewerbitener und Gemeindedienfte find: 

a) Echarweriged -. - - 6f. — kr. —pf. 


b) Gap . x se 2 ee 1m —, 


ce) Eonfuß x 2“ . . 6:10: is 
d) Gilt: 
Weisen 1Schäfl.2 Ms,2 Vierl. 24 &tl, 
Km . 3» 5br— 4 
Geften 1 » 2» 2» 24» 
Haber 4 2 3» I» 


Zu bemerken ift, daß der oben aufgeführte 
K. Nro. 1188. zur Kirche Percha ohne Gerech⸗ 
tigkeit grundbar ift, und jährli 10 Er. 5 bi. 
Stift bezablt. 

Das Holz Nro. 1226, iſt ludeigen. 

Die gerichtliche Verfteigerung diefes Anroee 
fens fol nun im Ganzen oder Theilmelfe, je 
nachdem fi Käufer finden in loco Buchhof, 
am Commiffions: Zage Mondtag den 11ren 
November 1822, Vormittags Y Uhr vor fich 
geben, wozu Kaufsluftige eingeladen werden, 

Don ihnen haben ſich die Gerichtäunbefanns 
ten durch legales Zeugniß über ihre Zahlungs 
fähigkeit, und ihrem Leumund auszuweifen, und 
übrigens gefchieht der Zufchlag an jenem Tage 
Mittags 12 Ubr, unter vorbehaltener Genchmis 
gung der Intereſſenten. 

Zugleich wird auch bemerkt, daß mit dem 
Bute die benbthigten Inventarienſtuͤcke zur Des 
conomiefübrung, welche edoch bejonders abzus 
löjen find, auf Verlangen abgegeben werden 
fonnen, und daß fowohl der Buchhof, als das 
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Karationd » Inſtrument darüber zur Einſicht 
offen ſteht. 
Den 14. September 1822, 
Koͤnigl. VB. Landgericht Starnberg. 
(3) 1. RKelendeder, Landricter, 


Auf dem Wege der Execution wird gemäß 
landgerichtlicher Verfiigung vom 5. dieß, das 
Anwefen des Beno Eberl, Nußer von Geor⸗ 
geuſchwimbach, dem gerichtlichen Verkaufe unters 
ſtellt, und man bat zu diefem Behufe auf 
ben isten Detober Vormittag von 9 Bis 12 
Uhr eine Tagesfahrt anberaumt. 

Dieſes Anweſen beſteht: 
a) Aus dem Wohngebaͤude, Nebengebaͤuden, 
Hofraum, und Garten mit O0 Tgw. 72 Der, 
b) Aus Aeckern mit . +» 5i » 05 * 


*) Aus Wifen » .. 3» 70 » 
d) Aus_Holz »” ..31» 09 » 
e) Aus einer Dedung mit 1 » 00 » 


Leibrechtig zum Damenflifte St. Veit in 
Neumarkt, ruhen auf demfelben folgende Ab⸗ 
gaben; 

a) zum Kbnigl. Rentamte Vilsbiburg 
A fl. 51 Er. 1 hl. Grundfieuer: Cymplum, 
3⸗—⸗ —⸗ orbinär Scharwerkgeld, 

— 30⸗— ⸗ Jagd »» — 
1 Metzen Futterhaber. 

b) zum Damenſtift St, Beit in Neu— 

markt: 

12 fl, Stift, 

Kuͤchendienſt 

100 Eler, 

4 Pf. Schmalz, 

8 Hehnen, 

2 Gaͤnſe. 

Den Zehent bezieht zu: 
5 bie Pfarrey Frontenhauſen, 
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73 Baron Imsland, 
72 Thurnbauer, 
Zr Drolleneder, 
Den Blutzehend und 4 Fr. Kuͤhzins bezieht 
ebenfalls die Pfarrey Frontenhauſen. 

: Kauföluftige werden auf obigen Tage vor⸗ 
geladen, und haben fich über Leumund und Ver⸗ 
mdgen: durch gerichtliche Zeugniife aus zuweiſen. 

Den 5. September 1822, 
Kdnigl, B. Landgericht Vilsbiburg, 
Kuttner, Landrichter. 





Das Zimmermeifter = Anmwefen im biefigen 
Markte Grafing, wird aus freyer Hand vers 
kauft. Es beiteht aus einem ganz gemauerten 
Wohnhauſe mit baranftoßenden Wuͤrzgaͤrtl, dann 
einigen Tagwerfen Feld⸗ und Holzgruͤnden. 

Kaufsliebhaber wollen ſich bey unterzeichnes 
tem Magiftrate melden. 

Den 25. September 1822. 
Magiftrat des K. Marfıs Grafing 
Gaißer, Bürgermeifter. 

(3) 1. Imhof, Marktſchr. 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Das Königl, Kreis s und Stadtgericht Muͤn⸗ 
ben bat in dem Schuldenwefen des fönigl. Raths 
und Eentrals Gaffierd, Johann Elias Stens 
gel, durch Entichließung vom 20. Yuguft d, I 
ken Univerfal: Eoncurs erkannt. 

Es werben daher die gefeßlichen Edictstage, 
nämlich: 

1. Zur Anmeldung ber Forberungen und des 
sen gehdrigen Nachwelfung, auf Diens⸗ 

tag den Wten Dctober d. J. 
.,M. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 


(5) 


Ur = 
angemelb eten Borberungen auf Donnerds 
tag den 21ten November d. 7. 
IL. Zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf Freytag den 29ten Da 
cember db. $., und für die Dupfif auf 
Samstag ben Atem Jänner 1825, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefekt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbetannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Mechtös 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erfien Edictötage die Ausſchließung der Fordes 
rung von ber gegenwärtigen Goncurömaffe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictsragen aber 
die Ausfchliefung mit den an denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Wermdgen ded Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeldung des noch: 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 10. September 1822. 
K. B. Kreis: u, Stadbtgerihe Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
(5) 2. Dr. Mehn. 

Monica Frimmer, Brandweinerdtochter von 
bier, ftarb im Monate April heurigen Jahres im 
fedigen Stande mir Hinterlaffung eines Teſta⸗ 
mented, worin fie ihren Ötiefvater, Johann 
Greilinger, als Univerfalerben eingefesst hat, 
und welches von ben naͤchſten Verwandten vis 
terlicher Seite bereitd anerfannt iſt. 

Da nun deren naͤchſte Verwandte von muͤt⸗ 
terlicher Seite bisher nicht ausgeforſcht werden 
konnten, fo werben alle diejenigen, welche aus 
dem Titel eines Erbrechtes an biefe Verlaſſen⸗ 
ſchaft einen Anſpruch zu machen haben, hier⸗ 
durch aufgefordert, binnen 30 Tagen zerftdrlis 


—— — — 
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cher Friſt ſich dießſelts zu melden, und ihre 
Rechte geltend zu machen, widrigeufalls das 
Teſtament als anerkaunt angenommen, und dass 
felbe zum Wollzuge gebracht werden würde. 

Zugleih wird bemerkt, daß der Vater der 
Defunctin Jobann Evangeliſt Frimmer, von 
Vellach, Koͤnigl. Landgerichts Miesbach gebür: 
tig, die Mutter Carollna aber eine Brandwein⸗ 
breunerd » Tochter und gebohrue Maierwal: 
ter von hier gewejen ſeyen. 

Den 17. September 1822, 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht München. 
v. Gerngroß, Director. 

Siftenfeger. 


Johann Baprift Widmann, gewefener 
Fourier des Königl. Baier, Artikeries und Are 
mee= Zuhrivefens » Bataillon, gebürtig aus der 
biefigen Vorftadt Au, wird feir dem ruſſiſchen 
Feldzuge im Jahre 1812 vermiße, und dürfte 
nad) vorliegenden Erfahrungen fehr wahrfcheins 
li bey dem Brande des Staͤdtchens Miche— 
listi in Pohlen feinen Tod gefunden haben. 

Derfelbe oder feine rechtmäßigen Leibes-Er⸗ 
ben werden aufgefordert, fiy binnen 6 Monas 
ten bierorss zu melden, auferdem man fein 
Vermögen au feine biefigen Erben gegen Eaus 
sion aushändigen wird. 

Den 24. September 1822. 
K. B. Kreis: u Stadtgeriht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director, 
Dr, Mehn. 





Man hat in Schulmmwefen der Nableräwittwe 
Appolonia Kindler dabier, auf deren Inſolvenz⸗ 
Erklärung nachſtehende Edictstage beftimmt, 
nämlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und beren. 
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gehhrigen Nachwelſung auf Montag den 
14ten October b.%. 

11. Zur Vorbrinaung der Einreden gegen die 
angemeldeten Korderungen auf Donnerss 
tag den 11teu November 6.5. 

111. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif auf Freytag den Qyten 
November und "für die Duplik auf 
Freytag den 153ten December 5.5. 


ledes mahl Morgens YUhr feflgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtlich uubekannte Gläubiger der Gemeins 
fchulonerinn hiemit difentlich unter den Nechtö: 
machtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erjien Edictstage bie Ausfchliefung der. Fors 
derungen von der gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Evdictötagen 
aber die Ausſchließung mit den an denjelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleidy werben diejenigen, weldye irgend 
etwas af dem Vermögen der Gemeinfchnldnerinn 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch» 
maligen Erfates aufgefordert, ſolches unter dem 
Vorbehalte ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 

Den 12. September 1822. 
K. B. Kreissu. Stadtgericht Landshut. 
(2) 2. J. v. Heckel, Director. 


JIgnatz Rafler, Schmidſohn von Thais 
ning, and Gemeiner des K. B. liten Linien⸗ 
Jnfanterie-Regiments, iſt am 19. Oct. 1812, 
bey Polozk in Rußland in Gefangenſchaft gera⸗ 
then, aus welcher er ſeit dieſer Zeir nicht mehr 
zuruͤck gekehrt. Derſelbe oder ſeine allenfalls 
vorhandenen Leibeserben werben hiermit vorgela⸗ 
ben, binnen ſechs Monaten von ihren Leben oder 
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Aufenthalt Nachricht zn geben, außerdeffen Jgnaz 
Rafler, nach Umfluß dieſes Termines für ver: 
ſchollen erklärt, und fein Vermdgen an die naͤchſte 
Verwandte gegen Caution verabfolgt werden 
wuͤrde. Den 12. September 1822. 
Königl. DB. Landgericht Landsberg, 
Luzzenberger, Landrichter. 





Sehaftian Apfellammer, Effigfieder das 
bier, hat zum Behufe feiner Anweſens uͤbergabe 
um Einleitung einer guͤtlichen Nachlaß- und 
Friſtenverhandlung gebeten. 

Dieſem Geſuche willfahrend, wird daher 
auf Freytag den 18ten October d. J., 
Vormittags 9 Uhr eine Tagesfahrt angeſetzt, 
zu welcher fämmtliche Ereditoren des Sebajtian 
Apfellammer, mit dem Beyſatze vorgeladen 
werden, daß die ausbleibenden Gläubiger, im 
Sale eined zu Stande fommenden Vergleiches 
dem Beſchluße der Mehrheit beygezählet wers 
den wuͤrde. 

Den 13. September 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Laudsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Andreas Forſter, Unterwebersfohn von 
Haslach d. G., iſt ſchon mehr als 30 Jahre 
von dem aͤlterlichen Anweſen entfernt, ohne 
daß bisher von feinem Aufenthalte etwas in 
Erfahrung gebracht worden. 

Auf Bitten feiner Inteflatö: Erben wirb dar 
ber gebachter Andreas Forſter, oder deſſen 
rechtmäßige Descendenten aufgefordert, Inner 
bald 6 Monaten ſich hierorts zu ſtellen, um 
das Älterliche Erbgut mit 112 fl. 53 fr. in Ems 
Pfang zu nehmen, widrigenfalls basielbe dem 
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Snteftats Erben gegen Cautlon verabfolgt wers 
ben wuͤrde. 
Den 18. September 1822. 


Kdnigl, B. Landgerihre Moosburg 


Graf, Landrichter. 


Eimon Hinger!, Ertibauerdfohn von Gug⸗ 
genberg, Soldat des Koͤnigl. Baier. Iten Linien: 
nfanterie s Regiments, wird feit dem ruffifchen 
Feldzuge (1812) vermißt. 

Auf Andringen feiner naͤchſten Anverwand⸗ 
ten um Ausfolgung feines in 1200 fl. beftehens 
den Älterlihen Bermdgens wird Simon Hin: 
gerl, oder deffen allenfallfige Leibeserben, aufs 
gefordert, 

binnen ſechs Mowaten a dato 
von feinem Leben und Aufenthalte ſichere Nach⸗ 
sicht hierher zu geben. 
Den 7. September 1322. 

RB. Frevberrl.v.FraunbofenfhesPas 
trimonialgeriht Altenfraunbofen, 
im 8. Landgerichte Vilsbiburg. 

(3) 2. Amberger, Gerichtöbalter. 


Ymortifationss Decren, 


Der Bormund der minorennen 4 Zeilinger: 
fchen Kinder, Bürger Johann Caspar Sche⸗ 
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kenbacher zn Emskirchen, hat an den Sir⸗ 
tus Berthold zu Emskirchen am 23. Decems 
ber 1816, 


1) einen Acker, der Leithader genannt, von 
ungefähr 5 Morgen, 
2) 1 Morgen Acker im Prafenbach, 
und zwar erſteres Städ für 2650 fl. rhein. 
Kauffhilling und 6 Earolin Leihkauf und legs 
teres für 450 fl. Kaufſchilling verkauft. 


Da nun dad dem Schekenbacher auss 
gehänbigte Kauföbriefs » Duplicar, als docu- 
mentum obligationis de acto Emöfirchen 23. 
December und confirm. 14. Februar 1818 dem: 
felben abhanden gefommen ift, und daher ges 
sichtlich amortifirt werden muß; fo werben alle 
unbekannte Inhaber diefer Urkunde hiermit auf: 
gefordert, diefelbe binnen 6 Monaten, und laͤng⸗ 
ftens bis zun 13. Februar 1823 um fo gemif: 
fer dabier wor Gericht vorzuweiſen, und ihre 
allenfallfigen Anſpruͤche darauf zu begruͤnden, 
als widrigenfalls obengenannte Urkunde für 
kraftlos erklaͤrt werden wird. 

Den 2. Auguſt 1822. 


 Kdnigl.D.Landgeriht Markt Erlbach, 


Sn Abwefenheit des K. Landrichrers, 
(3) 2. Seiz, Eiv. Adj. 
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XLI. Stüf. Münden den 9. October 1822. 





Amtliche Artikel, 





An 
ſämmtliche Konigl.Polizey-Behdrden 
des Iſarkreiſes. 


(Den proviſoriſchen Winterbierſatz für 1033 bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


N. bergeftellte Berechnung der in deu bey⸗ 
den letstverfloffenen Monaten beftandenen Durchs 
fchnittpreife der Gerite ergiebt gegen jene Preife, 
nach weldben der definitive Minterbierfag fuͤr 
183} in der Ausichreibung vom 8. Jaͤnner d. J. 
regulirt ward, für den erften der dort gebils 
deten beyden Dijiricte eine Erhöhung von 1 fl. 
35 fr., für den zweyten von A0fr., und fir 
den dritten von 20 Kreutzern. 


Es hat daher nah Tit. 1. Art. 26. und 25. 
der Verordnung vom 25. April 1911, der defis 
nitive Winterbierfag des vorigen Jahres als 
proviſoriſcher Saß fir das ——— neue Sud⸗ 
ijar — 


In der Stadt Muͤnchen erhöht ſich jedoch 
die proviſoriſche Tare des Winterbiers m-jen 
des nunmehr eingetretenen Localaufſchlags auf 
vier Kreutzer. 


Sämmtliche Koͤnigl. Polizey » Behdrben has 
ben diefe Satzbeftimmung fofort allen Brauern 
und Wirthen ihrer Amtsbezirfe nach dem beftes 
henden Vorfchriften befannt zu machen, und 
auf deren genaue Einhaltung zu wachen, 


Die Einfendimg ber Berehnungen filr bie 
definitive Negulirung des Winterbierfages aber 
wird bis zum 10. December d. J. um fo ſiche⸗ 
ver erwartet, ald an jene Behoͤrden, deren 
Berichte bis zu diefem Tage noch nicht einges 
laufen fenn werden, fofort Wartboten abgefens 
det werden follen. 


Minchen-den 8. October 1822. 


Kön.Baier. Regierungdes Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
In Abwefenheir des K. Regierungs« Präfidenten, 
v. Hofſtetten, Director. 
Roͤſch, Ser 


(54) 
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An 
fämmeliche Kdnigl. Polizey-Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
(Die Sammlung für die durch Brand Werunglüds 
ten von Deggendorf betreffend.) 

Hm Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Da die durch die dießſeitige Ausfchreibung 
dom 20. Huguft, wegen des Brandes zu Deg- 
gendorf, für die hierdurch Verungluͤckten, 
bisher eingegangenen Benträge, nach einer Uns 
zeige des Koͤnigl. Landgerichts bafelbft vom 14. 
dieſes, theild unbedeutend fich zeigten, theils 
auch von mehreren Gerichten gar nichts einlief, 
fo fieht man ſich veranlaßt, den Zweck jemer 
Ausfchreibung nochmals fämmtlihen Polizey⸗ 
Etellen, und zwar mit dem weitern Bemer⸗ 
fen in Erinnerung bringen zu miüffen, ald der 
Eintritt der rauhen Jahreszeit eine baldige 
menfchenfreundliche Hülfeleiftung für die Ber: 

ungluͤckten un fo dringender gemacht hat, 

Miinchen den 24. September 1822. 
Kdn. Baier Regierung desifarfreifee. 
Kammer bed Innern, 

In Abwefenheit des K. Regierungs:Präfidenten, 

v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


( Geme lnnuͤtz ige Sen für Bienen: unb Obft: 
baumzuct berreffend. } 


Am Namen Seiner Maieftät des Königs 
Die benden vom General: Comite des land- 
wirthfchaftliden Vereins hierfelbft im Jahre 
1814 veranlaßten, vorzüglich für Schulinfpecs 
toren und Schullehrer bearbeiteten wohlfeilen 
Schriften: 
a) Kurzgefaßter Unterricht in der practifchen 
Bienenzucht, 
h) und kurzer practiſcher Unterricht in der 
Obſtbaumzucht, 
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welche ſich Im Central⸗ Schulbuͤcher⸗Verlage 
dahier befinden, haben eine ihrem Inneren Wer⸗ 
the und ihrer Gemeinnuͤtzigkeit entceqer⸗ 
Abnahme bis jetzt nicht gefunden, 

Diefelben werben daher, vermbdge Auftrags 
des Koͤnigl. Staatsminiſteriums des JInnern, 
ddo. 20. September d. Is., als wegen ihrer 
practiſchen Richtung zur Beforderung der ge⸗ 
nannten landwirthſchaftlichen Zweige vorzuͤglich 
geeignet, der allgemeinen Aufmerkſamkeit em⸗ 
pfohlen. 

München ven 27. September 1822. 
Kdn Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innernu. 

In Abwefenheit des K. Regierungs:Präfidenten, 

v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 


( Die weitere Vertheilung oͤſterreichlſcher Truppens 
a von 1816 bie 1819 bes 
teffen 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Unter Bezug auf die im 4oten Städe des 
vorjährigen Kreis s Intelligenzbl, erhaltene Aus: 
fhreib. vom 50. Ang. v. J., wird hiermit auf 
den Grund alferhöchfter Entfchließung des Koͤn. 
Staaräminifteriums des Innern vom 21.9. Mts. 
bie Repartiiion jener 107 fl. 52 fr., welche vom 
der weirern kak. bſtrreichiſchen Abſchlags-Zah⸗ 
lung für Truppen-Verpflegung von 1845 aus 
der Geſammtſumme von 885 fl. 55% fr., über 
die bereitd berichtigren 240 fl. 40% fr., dem 
Sfarfreife zugewiefen wurden, nachſtehend zur 
allgemeinen dffentlichen Kenntniß gebracht, 
München den 24. September 1822. 
Koͤn. Baier. RegierungdesIſarkreiſes. 
Kammer bed Junern. 
In Abwefenheit des K. RegierungssPräfidenten, 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Ser. 
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Repartition 
Ueber die durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 21. Auguſt dieß Jahres von Seite Oeſterreich 
weiters erfolgte Truppen-Verpflegskoſten-Abſchlagszahlung angewieſene 107 fl. 32 fr. 
und der für den Iſarkreis betreffenden Summe mit 885 fl. 533 fr. auf die Periode 
1816 bis 1819- unter Bezug ber Repartition und Ausfchreibung vom 30. Anguft 
vorigen Jahres. 





Nrus Benennung der Marfhämter. kueche nur 
| fl. fr, 

1 Stadt Mänken “ac Er... 3 — 
a ne SE IE Ed — 
3 Landgericht Dachauuuaauuu — — 
4 » » Ebaiba 0 0 0 rer 0. 1 — 
5 » > Ba > 0 re ed — — 
6 nm Lrandsberggg. 2 ⸗ 
74 DE u en | 16 nn 
Bm Mn nee _ * 
9 DEE Miesbach... ... 9 Br 
10 DR a a a — a 
11 >» .» Pfaffenhofen. 0 0 0% 8 = 
12 | >» » Veibenbll - oo oo 0 0 0 0 0 0 0 0 0. >. 5 — 
13 2. ee te ei am 18 — 
— »* Schongaaaa | 8 * 
15 » Thl....* 7 — 
16 » » Traunſteiiii.. te. 8 — 
17 » “= Troſtberg.. | 3 — 
18 » » Vilsbiburg....... | — — 
19 | » » MWoferbug - 2 0 0 0 en ne re. — 32 
20 » » Weilheimmm.. —14 18 — 
21 | =» Werdenfel. — — 
nm Bollibufme ao ee ee ee 1 | > 


Summa «+ 107 fl. | 32 Er 
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(Die neue DOrgankfation bed Könlgl, Gendbarme: 
tie: Gorps betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Zur Befeitigung der Anftände, welche fich in 

Folge der neuen DOrganifation des Gensbars 
merie- Corps, binfichrlid der Correfpondenzen 
und der Inſtanzen-Verhaͤltniſſe ergeben haben, 
werden in Gemäßheit Allerhochſten Refcriptes 
9.24. Sept. d. J., nachſtehende Beflimmungen 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht: 

»Nachdem die fruͤher beſtandenen drey Le: 
»gions⸗Commandos aufgelbst find, fo hat 
»das Corps» Commando die unmittelbare 
»bienftlihe und deonomiſche Wufficht über 
»die Compagnien zu führen, fo wie demſel⸗ 
»ben auch das reglementmäßige Disciplinar: 
„Verfahren, die Inſtruction der verſchieden— 
»artigen Gefuche der Gensdarmerie zur Pflicht 
»gemacht ift. 

»In Hinficht der Civil» und Eriminalredhte: 
»fachen bildet dad Corps » Commando die 
»erfte Inftanz, und ift dem in Münden bes 
»ftehenden Konigl. Militärs Appellariond : Ges 
»richte und resp. Divifiond- Commando als 
»der Ilten Inftanz untergeordnet. 


»Die Compagnie» Commandos, von welchen 

„das 1te zu München, . 
» 2te» Palau, 

Ste Negensburg, 

te Augsburg, 

5te Ansbach, 

6te Baireuth, 

Tre» Mürzburg, 

» Bte» Speyer, 

»feinen Sit hat, find, was. ben Gicherheitd- 
»Dienft betrifft, durdaus in den Wirkungs—⸗ 

Kreis der aufgeldsten Legiond : Commandos 
»eingerreten. 


Ss WILL N NT YH 
E Zu SE ze Zu 
=> 3335 $ 





mal, 


— 
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»Das Nämliche gilt, fo weit es die veräns \ 
»derte Stellung ded Eorps » Commandos ges 
»itattet, von den Übrigen Dienft : Verrichtuns 
»gen ber Compagnie: Commanbos. 

Hiernach haben ſich fämmtliche Behdrden in 

vorfommenden Fällen zu achten. 

München ben 1. October 1822. 


Kdn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
Sn Abweſenheit des K. Regierungsd: Präfidenten, 
v. Hofjtetten, Director. 
Miller, Ser. 


fammeliche Königl. Polizgey-Behbdrden 


des Iſarkreiſes. 
(Die berumziehenden Gewerbsleute betreffend, ) 


Am Namen Seiner Majejtät des Königs. 


Mir Bezugnahme auf die Ausfchreibungen 
vom 27. Auguft und 3. September d. J., die 
berumziehenden Gewerbsleute betreffend, wer⸗ 
den ſaͤmmtliche Königl. Polizeybehoͤrden des Iſar⸗ 
Sireifes beauftragt, Filnfrig jeden Zur und Abs 
gang in dem über dieſe Gewerbsleute zu fühs 
renden’ Grunbdliften innerhalb der naͤchſtfolgen⸗ 
den acht Tage hierorts anzuzeigen, damit das 
aufgenommene allgemeine Berzeichniß hiernach 
richtig geftellt werde. Ben Zugängen ift jedes⸗ 
aufier dem Namen des Aufgenommenen, 
auch defien Alter, Stand, Familienftand, Wohns 
ort und Mealitätenbefis genau anzugeben. 

München den 1. October 1822. 


Kdn.Baier. Regierung des Ifarkreifes, 


- Kammer des Innern. 


In Abwefenheir des K. Regierungs:Präjidenten, 


v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Ser 
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TERMINE Königt, Waltisy, Behdrden 
des Sfarfreifes. 


(Die Druckſchrift: „Etwas über Eigenthum, Cigens 
thumsrechte, und Eigengeriwteburfeit ic. von 
Frau; von Spaun‘ betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Durch allerhoͤchſtes Reſcript von: 25. Sep⸗ 
tember d. Is. wurde bie von ber unterzeichne⸗ 
ten Stelle unterm 3. d. Mts. ausgeſprochene 
Beſchlagnahme der Schrift: 
„Etwas über Eigenthum ıc. von Franz von 
„Spaun, Münden 1822 
mit Anordnung der Gonfiscation allergnädigft 
genehmiger; weldyes ſaͤmmtlichen Kbn. Polizens 
Behörden der Nachachtungwillen hierdurdy bes 
kannt gemacht wird. 
Münden den 1. October 1822 
Kdn. Baier. RegierungdesFfarfreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des K. Regierungs-Praͤſidenten, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 


(Die — des en emfictun su Siege: 
dorf betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durdy Befdrderung des legten Beſitzers, iſt 
das Schulbeneficium zu Siegsdorf erledigt; 
weldyes im Königl. Landgerichte Traunftein, im 
Decanate Haslach, und in dem Erzbisthume 
München: Erenfing liegt. 

Die DObliegenheiten eines jeweiligen Bene: 
fieiaten befteben im der Leſung 064 geitifterer 
Meflen, in Ertheilang des Unterrichts in der 
Werktag⸗ and Feyertagsſchule, und ber Aus⸗ 
huͤlfe in dringenden Faͤllen in der Seelſorge. 

Das Einkommen desſelben fließt: 

1) aus den Zinfen eines Stiftungd > Eapitals 

von 8000 fl. mit. 400 fl... 


— — — 
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2) Dem Genuße einer guten und freundli— 
chen Wohnung und eines anſehnlichen 
Gartens im Anſchlage zu 80 fl. 

5) Von 4 Klafter Holz (harten) zu 13 fl. 20 fr, 

4) Dem Schulgelde von 130 ur a 
lern im Unfchlage zu 208 fl. 

5) Demfelben : von 120 Bevertagefeiilern 
zu 06 fl. 

6) Aus den Freymeſſen und dem zufälligen 
Beziigen fir feelforgliche Leitungen. 

Bon diefem Einfommen hat ein jeweiliger 

Sculbeneficiat dem zwenten Lehrer zu Siegs⸗ 
borf jährlich 34 fl. und dem Lehrer an der Fi⸗ 
lialſchule in Eifenarzt 51 fl. 18 fr. zu entrichten. 

Die Bewerber um dieſes Beneficium habey 

fi) binnen längftens vier Wochen, unter Vor: 
lage ‚der vorſchriftsmaͤßigen Zengniffe befons 


ders über ihre Fähigkeit zum Schulunserrichte, 


bey der unterfertigten Stelle zu melden. 
München den 4. October 1822. 
Kon.Baler. Regierung desIſarkrelſes. 
Kammer des Innern. 
In Abwefenheit des. K. Regierungss Präfidenten, 
v. Hofftetten, Director. ; 
j Miller, Seer. 


Dienftes : Motizen.' 


Seine Majeftär der König haben am; 
5. Detober d. J. gerubet, die durch den Tod 








des Derwalters Bogele, ben der Strafanitalt 


Buchloe erledigte Stelle, dem Actuar und Rech⸗ 

nungs Führer im Zwangss Urbeitshaufe Wafs 

ferburg, Hugo Heiß, mir ‘dem Tirel und Rang 
eines Inſpectors, zu Übertragen; und an deſſen 
Stelle‘ ald Actuar und Rechnungs » Führer bey 

letgenannter Anſtalt den quiedcirenden Polizeys 

Directiond + Actuar von Nürnberg, Lorenz Jaͤ⸗ 
gerhuber, verwenden 58 laſſen. 
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WBermdge Befchlußes ber Kön'gl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Aammer des Innern, ddo. 
27. Sept. d. J., ift die Präfentarion der Gutös 
herrſchaft zu Haag, Landgerichts Moosburg, 
zu der daſelbſt erledigten Schullehrers- Mehr 
nerdös und Irganijtens Etelle, für den biäheris 
gen Provifor, Zaver Stroebl in Märzling, 
und 

am 4. Dctober die Mahl des Rechtscandli⸗ 
daten und Magiftratö:Schreiberd, Nlois Bachs 
maier, zum proviforifchen Stadtſchreiber zu 
Lande hut befiätiget worden. 





Befanntmadungemn 





Eurs 
ber Balerifhem Staatzpapiere, 
Augsburg den 3. October 1822. 





Briefe | Weit. 


Obligationen a 40/0 88 875 
ditto-  & 50% || ' 08 974 
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Aufenthalte Feine Nachricht" geneben ; derfelbe 

wird daher fir verfchollen erflärt, und fein 

Bermdgen den naͤchſten Anverwandten gegen 

Eaution verabfolgt. 
Den 12. September 1822. 


Kbnigl.B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Am 8. vor. Monats wurde hierorts ein blbb- 
finniger Junge eingebracht, deffen Perfond:Be- 
ſchreibung nachfolgt, und deffen Herkunft bis⸗ 
her nicht ausgemittelt werden fonnte. 

Saͤmmtliche Koͤnigl. PolizeysBehdrben des 
Iſarkreiſes werden hiermit dienſtfreundlichſt er— 


| fucht, über die Domicild: Verhältniffe diefes 


Unbefannten forgfältige Nachforſchung zu pfles 
gen, und dad Reſultat in thunlichfter Bälde 
anber zu notificiren. 

Perfonss Befhreibung. 

. Derfelbe ift dem aͤußeren Unfeben nah 1% 
Sabre alt, von diefem Alter angemeſſener Grbfe, 
ziemlich hageren Korperbaues, hat hellbraune 
nach Banuernart geſchnittene Haare, eine nies 
drige Stirne, graue Augen, eine breite Nafe, 
und folden Mund. 

Deſſen Benehmen ift munter. 

Defien Kleidung befteht in einem alten Filys 


hute, einem rupfenen ſchwarzen Halstuche, eis 


( Berfhoflenheits =» Erflärung. ) 


Georg Sießmair, 
Schoͤffelding, Gemeiner des K. B. Artillerie= und 
Armee⸗ Fuhrweſens⸗ Bataillons, ſeit dem ruſſi⸗ 
ſchen Feldzug vermißt, bat ungeachtet ber. uns 
term 24. Febr. d. J. im Iſarkt. Int. Bl, St. XII. 
©. 167. am ihn ergangenen Aufforderung. binnen 


des Ömonatlichen Termines von feinem Leben und - 


Ehlönersfohn von, 


nem rupfenen alten, hellblau gefärbten Janker 
mirgroßen weißmetallenen Anbpfen, und ſchwarz⸗ 
rupfenen ‚alten Hoſen, dann einem leinenen Ho⸗ 
ſentraͤger, und: alten rnpfenen Hemde. 

‚Den 1. October 1822. 


Königl. B. Landbgeriht Weilheim. 
Liet. v. Thoma, Landrichter. 
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Zu Folge gnaͤdigſter Eutſchließung ber Kon. 
Megierung des Iſarkreiſes, Kammer ber Finans 
zen, ddo. 9. März I. 36. werden die im hiefis 
ger Stabr auf dem Dommpberge ſich befindlis 
chen Gebäude: 

a) ber Probftenhof von Et. Andrä, 

) der Dedanthof von Et. Andrä, ‚oder 
Stodmairhof, 

ce) ber Canonicus Wernerhof nebft den dazu 
gehörigen Gärten, nach den Beſtimmun⸗ 
gen in der allerhoͤchſten Verordnung vom 
30. Septemb. 1811, als Staatsrealitäten, 
vorbehaltlich der Genehmigung, verkauft. 

Der Verkauf gefhieht Mondtag den 
aAten November I. 58. im Locale des unters 
zeichneten Rentamtes Morgens 9 Uhr, und wirb 
dad Protocol mit dem Glockenſchlage 12 Uhr 
geſchloſſen. 

Kaufsliebhaber werden daher mit dem Bey⸗ 
fügen eingeladen, daß die obigen Gebäude an 
Drt und Stelle befichtiget, und die näheren 
Aufſchluͤſſe bey dem dießſeitigen — er⸗ 
holt werden fbnnen. 

Fremde und dießſeits nicht — haben 
ſich durch Zeugniſſe Aber Vermögen und Leu⸗ 
mund legal auszuweiſen. 

Deu 26. September. 1822. 

Köonigl B. Rentamt Freyfing. 

(5) 2. Grünberger;, Nentamtöverweier. 


Huf Andringen der Ereditoren werben bie 
Realitäten des verlebten Königl. Kreids und 
Stadrgerichnd : Protocolliften, Franz de Paula 
Rauchenſteiner dabier, am Mittwoch den 
Sorten Dcetober, Vormittags 9 Uhr an ben 
Meiftdietemden salva ratificatione verfteigert. 
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Die Realitäten beftehen aus folgenden: 


A. 

Aus der Effigfabrite mit Wohnhaus, Bin⸗ 
berey, Stallung, Remiffen mit guter Einplaus 
fung vor dem Gendlingerthor in, der Ludwigs⸗ 
vorſtadt Rro. 19. 


Hierbey befindet fh ein fchbner Garten 
mit einem Flächenraum von 13,500 DI Schus 
ben, und ein cultioirter Anger mit einem Flaͤ⸗ 
chenraum von 03,204 OD Schuhen mit Bäumen 

nzt. 
bepfla zt a 

Aus der folid ‘ gebauten Behaufung in ber 
Damenftiftegaffe Nro, 1151, welche filr ſich 
erfteigert werden kann. Dieſe Realitäten wird 
auf Verlangen der Maſſecurator Franz Lerch 
vorzeigen, 

Kaufsluftige wollen ſich mit legalen Zeug⸗ 


niſſen uͤber ihr Vermoͤgen und ihren Leumund 


einfinden. 

Den 13. September 1622. 

K. B. Kreibs u. Stadtgericht Muͤnchen. 
v. he Director. 

© 3. a Zeiller. 


Das Geſammt-Anweſen des hieſigen buͤrgl. 
Platzlbraͤuers, Georg Wild, beſtehend aus den 
bevden Häufern Nro. 245 u. 246. nebſt Brüuer— 
ſtaͤtte am fogenannten Plagl, dem Sommerbiers 
Keller ſammt Einfang vor den Yfarthor am 
Gafteigberge, und der in der Schwabingerflur 
entlegenen Wiefe zu 55 Tagw., wird biermit 
im Ganzen oder theilmeife, mit Vorbehalt der 
creditorſchaftlichen und richterfichen®enehmigung, 
dein dffentlichen Verkaufe ausgefegt, und dazu 
Mittwoch der 50t€ Drtober laufenden 
Sabres von 9 bis 12 Uhr Bormistags 
beitimmt, 
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Kaufeliehhaber haben fich zu der augegebe⸗ 


nen Zeit hierorts zu melden, und die Kaufs— 
bedingniffe zu vernehmen. 

Im Falle, daß fich fein annehmbarer Käus 
fer finden follre, werden auch Pachtanbore auf 
das ganze Anweſen, oder auf: die Braͤuſtaͤtte 
und die Wirthſchaft nebſt ſaͤmmelicher Einrichs 
fung alteln, fo mie auch auf den Keller nebft 
fämnttlichen Lagerfälfern angenommen, 

Mer das Anweſen einzufehen wünfcht, bat 
ſich an den beftellten Eurator, den bürgerl. Schuh: 
macer, Mathias Gerftenefer zu wenden, 

. Den 27. September 1822. 

K. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 

(2) 1. Schidermair. 
In Folge oberſtrichterlichen Erkenntniſſes 
werden ſaͤmmtiiche Realitäten des Bierbraͤuers 
Ignatz Waller zu Neumarkt, zur Befriedigung 
fämmtlicher Gläubiger nach dem von der Koͤn. 
Regierung bed Iſarkreiſes genehmigten Zertruͤm⸗ 
merunge: Plane, unter gerichtlicer Reitung und 
mit. Vorbehalt der creditorſchaftlichen Genehz 
migung bffentlich an den Meiftbietenden ver: 
feigert. 

Diefe Realitäten find folgende: 

1) Das ludeigene gemauerte zwengädige 
Wohnhaus Nro. 21. im, Marfte Neumarkt ‚an 
der Rott, ‚mir Keller, Stadel, Stallungen, 
und radicirter Tafernwirthſchaft, das Iudeigene 
gemauerte Sudhaus Nro, 119. mit Nebenhaͤus— 
chen und radicirtem Bräurechte, daun 6 Tagw. 
99 Decim. Iudeigene Feldgrinde, 

2) Daß zur Damenftiftd = Aominiftration 
Et. Veit leibrehrebare Reitergätl zu Unterdorfl 
naͤchſt Neumarkt, 

Dieſes beſteht aus einem Wohnhauſe und 
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Holzſchupfe, 4 Tagw. 38 Decim. Wiefen Tter 
Bon.-Claſſe, wovon ohngefaͤhr 1 Tagw. Acker⸗ 
grund iſt, und aus 20 Tagw. 73 Decim. Aeckern. 

3) Das Kumpfmuͤllerguͤtchen zu Unterdbrfl 
naͤchſt Neumarkt, mit Wohnhaus und Neben⸗ 
gebaͤuden 2 Tagw. 95 Decim. Wieſen, und 11 
Tagw. 33 Decim. Aecker, ebenfalls zum Damens 
ſtift St. Veit leibrechtsbar gehörig. 

4) Walzende Stuͤcke. Die aus dem Reiters 
und Kumpfmiüllergätern gebrochenen nun wal⸗ 
jenden Grundſtuͤcke, nämlich: 

a) ber fangader Nro. 250. pr. 4Xgw.82 Der., 
b) das Spiglandl Nro. 342. pr. 55 Decim, 
c) der Zwecklacker N 344. 3 Tgw. 9 Dec. groß, 
d) die Lohwieje Nro. 2403. 1 Tagw. 55 Dec, 
haltend, 
e) die Lohwieſe N. 340. pr. 3 Tgw. 29 Dec. 
f) das Ederfeld N. 237. 8 Tgw. 08 Dec. groß, 
g) der Holzacker N. 347. a 6 Tgw. 54 Dec. 
h) der lange Acker N. 350. zur Hälfte mit 4 
Zagw. 39 Decim. 
- 4) von der Hauswieſe N. 354,3 Tgw. 8 Dec., 
) die: Roßwieſe N. 355. 2 Tgw. 6 Dec. 
Die von a bis k genannten Grundftüce find 
ebenfalld bey Neumarkt gelegen, leibrechrbar 
zur Damenftiftd + Adminiftration St. Veit. 
1) Der Hedenader bey Neumarkt N, 343, b 
ı Tagw. 98 Decim. groß, 
m) der Holzader pr.1 Tgw. 97 Deu N. 347. 
b gleichfalls naͤchſt Neumarkt. 

Die Verfteigerung der walzenden Stuͤcke ges 
ſchieht Mittwoch den 23tem October, 
und die der gebundenen Complere Donners⸗ 
tag dem 24ren Dctober 1822 im Schmel⸗ 


leriſchen Bräubaufe zu Neumarkt. 


,‚ Eile beginne jedesmal Morgeuns 8 Uhr, und 
ſchließt hinſichtlich der walzeuden Erde Abeuds 
“uhr, Hiuſichtlich des Reiterguͤllo Nachmit⸗ 
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tags 2 Uhr, hinſichtlich dei Kumpfmiülfergütls 
Nachmittags 3 Uhr, und hinſichtlich des Bräus 
Anweſens im Marfte Neumarkt Abends 4 Uhr. 
Allenfallfige Angebote auf ſaͤmmtliche Realltaͤ— 
ten werben am 24ten DOcrober bis 5 Uhr 
Abends angenommen. 

Auswärtige Kaufsliebhaber werben fich mit 
den erforberlihen Zeuguiſſen über Dermdgen 
und Befigesfähigkeit zu verfehen willen, 

Die auf ben Verkaufs: Objerten ruhenden 
Laſten koͤnnen inzwifchen bey dem hiefigen Lands 
gerichte und am Werfleigerungstermine felbft 
eingefehen werden. 

Bemerkt wird bierbey noch, daß die Koͤn. 


Damenfliftd s Abminiftration St. Veit fich er⸗ 


Härt hat, von den Käufern der dahin leibrechts⸗ 
baren Realitäten einfchlüßig aller Nebentaren 
und Gefälle 25 vom Hundert des Kaufſchillings 
als Laudemium annehmen zu wollen. 

Den 25. September 1822. 


Koͤnigl. B.Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Der den Relicten des vormaligen Kbnigl. 
Poftitallmeifters Johann Gruner in Düne, 


hen, gehdrige Buchhof, wird hiermit zur Ber 
friedigung Ihrer Gläubiger dem dffentlidyen Vers 
kaufe ausgeſtellt. 

Es liegt derfelbe au ber Laudſtraße von 
Minchen nah Weilheim, 54 Stunden von dort 
und 4 Stunde von Starnberg entfernt, und bes 
ſteht aus einem ganzen Bauernhof, einer Bräues 
rey, ſammt Schenfe und Brandweinbrennerey, 
und ed war damit zeither eine perfdnliche Trais 
teurfchaft verbunden, Auch iſt ein Ziegelftadel 
vorhanden, 

Der Eompler ift volllommen gefchloffen, und 
bie Gebäude enthalten dem geräumigften Gelaß 
zum Betrieb des Feldbaues und der Gewerbe, 
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Nach dermaliger, noch erweiterungsfaͤhiger 
Einriptung kdunen bey der Braͤuſtaͤtte jäprlich 
3000 Eimer Bier eingeſotten, und ſehr bequem 
verſchloſſen werden. 


Don beſonderem Werthe find auch die Walr 
dungen, welche. meiftens aus Buchenholz bes 
fteben. 

Die einzelnen Beſtandthelle des Buchen: 
hofes find: 

A. Un Gebäuden: 
a) das Wohnhaus oo... 6500 fl. —fr 
b) » Braͤuhaus 2 2 . 2000 2 — 
‘c) ber Gedreibfladel . - » 32005 —, 
d) das Nebengebäude dermal 

Pferdflal - 2 2 0. 200 01 — 5 
e) die Pferbflallung - .. 1200 0 — 5; 
f) das Waſch- und Backhaus 


Schätungswerth, 


reſp. Material - © 2 2 90⸗— ⸗ 
8) die Wagenemi? - - - 200: —; 
h) das Brandweinhäusl reſp. 

Material 2 2 2 0 0 25 
i) die Einfoffungsplante . 44— 
k) der Sommerkeller . . . 1500 5 ⸗ 


1) der Ziegelſtadel mit Woh⸗ 
nung dann Lehmgrube und 
bendthigten Raum um die 
Ziegelftätte herum vom 3” 
and sefp- 1 Tagw... 100 s— ⸗ 
: + Summa + 18554 fl, — fr. 
B. Die Bräuerepgerechtigkeit 5 00; — ir, 
die Bräuhauseinrihtung und 
das Inventarum . . 988 —a 


Summa . 15885. — ir, 


C. An Gründen: 
2 Zagw. 42 Deeim. K. Nro. 1179, 
der Gemuͤßgarten nebft Hofs 
(55 ) 
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raum, dann Krautgarten Nro. 
18b ... x 
1Tagw. 84 Dec. Backhaus garten 
Nro. 1180. 
T » 11 » Baumgarten 
Nro. 1181. 
11 Zagw. 37 Dec. an Gärten. 
Die beyden letztern Gärten bie: 
nen als Wieſen, find zweymaͤ⸗ 
dig und gehören zur Bten Bo: 


nitätd= Elaffe, 
Summe . 501. — Er. 
05 Tagw. 57 Dec, das Ziegel: 
« » feld N.1187. 2805 fl. — kr. 
60 » das Feld ben 
der Lachen 2.1121. 566 = — a 
» das Ohrlefeld 
— W 1212. 
151. Tag. 91 Dee. an Feldern. 
Saͤmmtliche Weder fichen im 
ber 4.0. 5. Ton. s El. 
Summa 4587 fl. — fr. 
1 Tgw. 80 Dee, bie Wieſe hinterm 
Kniebies N. 1225. 37 fl. — kr. 
67 * 09 die Wieſe hinterm 
Frotz N. 1186. 
Diefe find elnmädig, gehören zur 
2. Bon. »El., find aber leicht 
zu eltiviren. 
Um nn ed 
69 Tgw. 79 Dec, an — 
Summa 1702. — fr. 
7 aan: 21 Dec. der- Gemeindes 
« theil N.1226.. 72fl. Ble—hl. 
0 ”» 17 das Eichen⸗ 


100 fl. — Fr. 
05 ⸗— 35 
308 1 — ⸗ 


22» 


3» 74 


1010 s— 3 


080 = —« 


— hdblzl MILr 208 5 8⸗ 8° 
108 » 59 »der&chloßr 
berg N. 1100. 8820 = 52 = 5% 
47» 96 » den Birll⸗ 
ET AHM.TIEG. 477 E30 Te 
—;—————— — 
105 Tgw. 84 Dec. an Waldungen. 
—— t 
Summa +. O584 fl. 40 kr. 
Merth des ganzen Buchhofs . 35331 #40» 


—ſ — 
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Diefer Gutöcompler gehbrt zum Steuer⸗ 
Diſtriet Percha, iſt mittels Abldfung des Ober⸗ 
eigenthums zum Rentamt Starnberg bodenzin⸗ 
ſig, dahin auch klein und großzehentbar und 
zum Konigl. Landgerichte Starnberg juris dic⸗ 
tieus bar. 

Die darauf ruhenden jährlichen Präftationen, 
ohne Gewerbfteuer und Gemeindedienfte find: 

a) Scharwerlged . . . 6fl. — kr. —pf. 

DI Jagd 
co) Enfu . . 0. 
d) Gilt: 
Weisen 1Schaͤſt. Mtz. 2 Vierl. 24 Ser, 
den . 3 6 — »41⸗ 
Bein 1» 2» 2 » 2,» 
Haber A 25 3» 2%» 

Zu bemerken ift, daß der oben aufgeführte 
K. Nro. 1188. zur Kirche Percha ohne Gerech— 
tigfeit grundbar ift, und jährlich 10 Er. 3 hl. 
Stift bezahlt. 

Dad Holz Nro. 1226. iſt ludeigen. 

Die gerichtliche Verſteigerung dieſes Anwe— 


1⸗— — ⸗ 
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Tend fol nun im Ganzen oder Theilweife, ie 


nachdem ſich Käufer finden in loco Buchhof, 
am Commiſſions⸗Tage Mondtag den Uten 
November 1522, Vormittags y Uhr vor fich 
geben, wozu Kaufsluſtige eingeladen werben. 

Bon ihnen haben fidy die Gerichtäunbefann: 
ten durch Tegales Zeugniß über ihre Zahlungss 
fähigteit, und ihrem Leumund auszumeifen, und 
übrigens geſchieht der Zufchlag an jenem Tage 
Mittags 12 Uhr, unter vorbebaltener Genehmi: 
gung der Sntereffenten. 

Zugleich wird auch bemerft, daß mit dem 
Gute die bendthigten Fnventarienftide zur Des 
conomiefuͤhrung, welche jedoch bejonders abzu⸗ 
Idfen find, auf Verlangen abgegeben werden 
fonnen, und daß ſowohl der Buchhof, als das 
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Zarationd » Juftrument bardber zur Einſicht 
ofen ſteht. 
Den 14. September 1822. 
Königl.B. Landgericht Starnberg. 
(3) 2. Leiendeder, Landrichter. 


Das Zimmermeilter s Anwefen im Biefigen 
Marfte Grafing, wird aus freyer Hand vers 
kauft. Es befieht aus einem ganz gemanerten 
Wohnhauſe mit baranftogenden Würzgärtl, dann 
einigen Tagwerken Feld» und Holjgründen. 

Kaufsliebhaber wollen fich bey unterzeichnes 
tem Magiftrate melden. 

Den 25. Eeptember 1822. 

Magiftrat des 8. Markts Grafing. 

Gaißer, Bürgermeliter, 


(3) 2. Smbof, Marktſchr. 


Vorladungen und Edictals 
Citationen, 





Das König. Kreis» und Stadtgericht Mins 
hen hat in dem Schuldenmwefen des konigl. Raths 
und Gentral: Gafiierd, Johann Elias Stens 
gel, dur Entfchliefung vom 20. Auguft d. J. 
den Univerfal: Concurs erkannt. 

Es werben daher die gefeislichen Edictstage, 
naͤmlich: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen und der 

ren gehörigen Nachweifung, auf Dients 
tag dem 25ten Dctober d. J. 

1. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Donnerds 
tag den Ziten November d. J. 
Zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replit auf Freytag den 29ten Das 
cember db. J., und fir die Duplif auf 
Samstag den 4Xten Jänner 1823, 


11, 
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jebesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit bſſentlich unter dem Rechts: 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 


erſten Edictstage die Ausſchließung der Forde⸗ 


rung von der gegeuwaͤrtigen Concursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den uͤbrigen Edictstagen aber 
die Ausſchließung mit den an denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermdgen des Gemelnfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch: 
maligen Erfates aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Mechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 10. September 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgeriht München. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 3. Dr. Mehn. 

Die Anton Burgbartifchen Kirſchners— 
Eheleute zu Erding, haben ihr Anmwefen aus 
freyer Hand verkauft. 

Alle diejenigen, welche an fie Horberungen 
zu machen, und folche bier noch nicht anges 
zeigt haben, werden blermit aufgefordert, fie 
binnen vier Mocen von Heute an bier rege 
zu machen, aufjerdem fie ſich die allenfalljigen 
Rechtsnachtheile felbft zufchreiben muͤßten. 

Den 26. September 1822. 

König. B. Landgericht Erding. 

v. IJnama, Landrichter. 


Zu Folge rechtskraͤftigen Ganterkenntnifies 
gegen Michael Seuler, Engelbrecht zu Wins 
kel, werden folgende Edietötage beftimmt, als 

a) Zur Aumeldang der Forderungen, und de: 
sen gehörigen Nachweifung, dann zum 


- 


775 


Vergkeichö:Verfuhe Donnerstag ber - 


Site October 1822, im Falle ſich aber 
die Güte zerfchlägt, 
b) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, Samstag 
ber 30te November 1822, 
©) Zur Schlußverhandlung, und zwar 1) für 
die Replik Samstag der 14te Des 
cember l. J., 2) für die Duplif Sams⸗ 
tag der 28te December l. J., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu hiermit fÄmmts 
liche Gläubiger bffentlich, und unter dem Rechts: 
nachtheile hierher vorgelaben werden, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Edictstage die Ausſchlie⸗ 
fung von der gegenwärtigen Gantmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen aber 
den Verluft der am benfelben vorzunehmenden 
Handlung zu Folge habe, 
Den 28, September 1822. 
Königl. B. Landgeriht Moosburg. 
(3) 1. Graf, Landrichter. 


Auf Anfuchen der Wittwe des verftorbenen 
Mafenmeifters Leonh. Bachhuber in Rotteneck, 
und bey vorliegender Ueberſchuldung, hat das 
unterfertigte Koͤnigl. Landgericht über das ge: 
fammte Vermbgen des Leonhard Bachhuber 
den Univerfal » Eoncurs beſchloſſen. 

Es werden demnach folgende Edictötage 
aus ge ſchtieben, und zwar 

3. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf Montagden 
28ten Detober; 

1. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Korderungen auf Mittwoch 
den 27ten November, und 

11. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 


— — —— — 


776 


die Replif auf Samstag den ten 
December 5. J., und fiir die Duplif 
auf Mittwoch den 15ten Jänner 
fünft. J., in der Urt; daß der terminus ad 
quem bey ber Replif auf Mittwoch ben 
Bten Jänner, und fir die Duplik auf 
Mittwoch den 22ten Jänner l. J. 
feſtgeſetzt wird. 

Es werden hierzu alle unbekannte Glaͤubi⸗ 
ger des Bachhuber unter dem Mechtönachs 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Edietötage den Ausfchluß ber Forderun: 
gen, anden folgenden Ebdictötagen aber den 
Ausfchluß mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge haben wird, 

Zugleich werben alle diejenigen, welche et⸗ 
was vondem Wermdgen des Gemeinfchuldners im 
Handen haben jollten, aufgefordert, dasſelbe 
bey Vermeidimg bes doppelten Erfages dem 
Gantgerichte zu übergeben. 

Den 25. September 1822. 

Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 1. Haindl, Landrichter. ; 


Simon Hingerl, Ertlbauerdfohn von Gug— 
genberg, Eoldar des Koͤnigl. Baier. Iten Linien: 
Sinfanterie = Regiments, wirb feit dem ruffiichen 
Feldzuge (1812) vermißt. 

Yu Andringen feiner naͤchſten Anverwand⸗ 
ten um Ausfolgung feine# in 1200 fl. befteheus 
den Alterlihen Vermbgens wird Simon Hins 
gerl, oder deſſen allenfallfige Leibeserben, aufs 
gefordert, 

binnen ſechs Monaten a dato 
von feinem Leben und Aufenthalte ſichere Nach⸗ 
richt hierher zu geben. 
Den 7. September 1822. 

KB. Freyherrl.ve Fraunhofenſches Pa—⸗ 
trimonialgericht Altenfraunhofen, 
im K. Landgerichte Vilsbiburg. 

(3) 3. Amberger, Gerichtshalter. 
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NY Sfarkreis, 





XLU, Stud, Münden den 16. October 1822, 





Amtliche Artikel. 





An - 
fämmtliheKbnigl. PolizeysBehbrden 
bes Iſarkreifes. 


(Die genaue Einhaltung des Vrobtarifs und ben 
—— der ſogenannten Dareingabe ber 
reffend. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Bun verfchiedenen Seiten laufen Klagen über 
den Mißbrauch, welcher von den Bädern, vor: 
züglih auf dem Lande, mit den fogenannten 
Dareingaben getrieben werbe. : 
Es wird daher bie dießfallfige Nusfchreibung 
der bormaligen hurfürftlichen Landesdirection in 
Baiern vom 12. December 1803, bier auf's 
neue befannt gemacht, und deren Vollziehung 
fämmtliben Konigl. Polizey: Behörden des Iſar⸗ 
Kreifes befonderd aufgetragen. 
Minden den 11. October 1822, 
Rdn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bes Innern. 
9 Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Roͤſch, Ser, 


Hoͤchſtlandesherrliche Verordnung. 


(Das Brod unter der Tarif betreffend.) 


Obgleich nach den beftehenden Werorbnuns. 
gen befohlen it, daß fein anderes, als ein 
fowohl dem Gewichte als der Gılte nach tas 
rifmäßig ausgebadenes Brod durch die Bäder 
verfauft werde; fo ift doch feither der Unfug 
eingefchlichen , daß die Bäder jenes Brod, 
fo fie an die Stadt» und Landwirthe, dann 
Brauer verlaufen, oder als fogenanntes Dars 
eingabbrod geben, unter dem beftimmmten tarifs 
mäßigen Gewicht abbaden. 
Man will diefe Uebervortbeilung des Publis 
cums hiermit abgefchafft haben, und erneuert 
bie bereits beftebenden Verordnungen, indem 
man fänmtlice Obrigfeiten auweiſet, ſowohl 
ben den Wirthen und Brauern, wie bey beu 
Bädern felbft zu unbeflimmten Zeiten das Brod 
abzuwägen, und wenn nicht mach der Tarif, 
fohin durdaus gersichtiges Brod gefunden wird, 
egen einen, wie gegen den andern, und ehne 
udjicht auf die von dem Bäder etwa gemacht 
werdende Entichuldigung wegen der dem Ubnehs 
mer gegebenen Dareingabe, mit der geeigneten 
Bekrafung zu verfahren. 
München den 12. December 1803. 
Ehurfürftl.@andbesdirectionvondalern, 


Freyherr von Weichs, Präfident. 
Raßhofer, Secretaͤr. 
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(Die Bildung eined Wereined von Gelte bes 
Shreiberperfonald jur Untertüsung kranker 
und alter Individuen aus diefem Stande bes 
treffend. ) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Aus Beranlaffuug einer, über die Zulaͤſſig⸗ 
keit der Bildung eines Vereines von Ceite bes 
Schreiberperfonals, zur Unterftügung kranker 
und alter Individuen aus diefem Stande, ges 
ſtellten Anfrage wird hierdurch den fämmtlichen 
Polizey⸗Behobrden des Iſarkreiſes zur Nachach⸗ 
tung und Beſcheidung aller diesfallſigen Geſu⸗ 
che eroffnet, daß vermdge einer allerhoͤchſten 
Entſchließung vom 3. Juny d. J. dem Schrel⸗ 
berperſonale zwar uͤberlaſſen werden ſolle, fuͤr 
ſeine gegenſeitige Unterſtuͤtzung zu ſorgen, und 
zu dieſem Zwecke einen unter der allgemeinen 
polizeylichen Aufſicht ſtehenden Verein zu bilden, 
daß jedoch dieſer Verein lediglich als eine Pris 
vatanſtalt betrachtet und behandelt werben folle. 
München den 11. October 1822. 
Kbn,Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Midder, Präfident. 
v. Hofiletten, Director, 
Miller, Ser. 


En nn ——— nn nn ann nn} 
Bekanntmachungen. 





(Die Aufnahme zweyer Gapells Sopraniften in 
Altötting betreffend:) 


Bey ber Muſik der 8. B. Wallfahrts » Gas 
pelle Altötting find 2 Sopraniftens Stellen er: 
lediget, und wieder zu beſetzen. 

Brauchbare Sopraniften mit dauerhafter 
Stimme fonnen fih am Montag den Uiten 
November, Vormittags 10 Uhr in Altbt— 
fing, bey der dort vorgenommen werdenden 
Prüfung fielen, wonach die 2 brauchbarſten, 
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unter Worbehalt gnädigfter Krelsreglerungs-Ge⸗ 
nehmigung aufgenommen werden, und, fo lange 
felbe ald Sopran s oder Altiften brauchbar find, 
dann eine gute Aufführung pflegen, zu bleiben 
haben. 

Der Genuß eines Gapell: Singfnabens bes 
ſtehet in frever Wohnung, Koft, Trunk, Unter: 
richt, Bert und Bettwaͤſche, Reinigung der 
Leibwaͤſche, dann Kleidung, nämlich alle 3 Jahre 
einen neuen Rod und Beinfleiv, ale Jahre 
Winterſchuhe, Strümpfe, und einen Hut, Yuss 
befferung der Kleidung, dann von allen gegen 
Bezahlung gemacht werdendeh Kirchen: Verrich⸗ 
tungen verhaͤltnißmaͤßigen Antheil. 


In Folge gnaͤdigſten Beſchlußes der K. Regie⸗ 
rung des Unterdonau-Krelſes, Kammer bes 
Innern, vom Jften September laufenden Jahrs 
Nro. 42315 wird diefes hiermit befannt gemacht, 
und zur Prüfung auf den beftimmten Tag eins 
geladen, 

Den 10. October 1822, 
Koͤn. B. Eavells Direction Altbtting. 
Lict. Riedl, Director. 





E urs 


ber Baierifhen Staatspaplere, 
Augsburg den 10. October 1822. 
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Obligationen a 40/0 88 874 

ditto a 50/0 98 974 
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Hppothels Anweif. » 99% 994 
gott, Looſe A-Dasofo | 104 1054 

ditoE-M A40P || 1024 102 

ditto unverzinsliche 81 80 
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Zu Folge gnaͤdigſter Entfchliefung ber Koͤn. 
Regierung des Ffarkreifes, Kammer der Zinans 
zen, ddo. 9. März I. Is. werden die im biefis 
ger Stadt auf dem Dommberge fich befindlie 
chen Gebäude: 

a) der Probftenhof von Gt. Andrä, 

b) der Dechanthof von St. Andrä, ober 
Stodmairhof, 

c) der Canonicus Mernerhof nebft den dazu 
gehbrigen Gärten, nad den Beftimmuns 
gen in der allerhöchften Verordnung vom 

. 30. Septemb. 1811, ald Staatörealiräten, 

vorbehaltlich der Genehmigung, verfauft.' 

Der Verkauf‘ geſchieht Mondtag den 
Arten November I. 538. im Locale des unters 
zeichneten Rentanıtes Morgend 9 Uhr, und wird 
das Protocoll mir dem Glockenſchlage 12 Uhr 
geſchloſſen. 

Kaufsliebhaber werden daher mit dem Bey⸗ 
fuͤgen eingeladen, daß die obigen Gebäude an- 
Ort und Stelle befichtiget, und die näheren 
Aufſchluͤſſe bey dem dießſeitigen Rentamte ers 
holt werden fünnen. 

Fremde und dießſeits nicht Befannte haben 
fi durch Zeugniſſe Über Vermögen und Lens 
mund legal auszumwelfen. 

Den 26. September 1822. 

Königl, ©. Rentamt Frenfing. 

(3) 3. Gruͤnberger, Rentamtsverwefer. 


Das Gefammt » Anrorfen des biefigen buͤrgl. 
Platzlbraͤuers, Georg Wild, beitehend aus den 
beyten Häufern Nro. 245 u. 240. nebit Bräuer: 
ftätte am fogenannten Plagl, dem Sommerbiers 
Keller ſammt Einfang vor dem Sfartbor am 
Gaſieigberge, und der in der Schwabingerrlur 


— — — — 


782 


entlegenen MWiefe zu 34 Tagw., wird hiermit 
im Ganzen oder theilweije, mit Dorbehalt der 
ereditorfchaftlichen und richterlichen®enehmigung, 
dem bffentlichen Verkaufe ausgefegt, und dazu 
Mittwoch der 30te Detober laufenden 
Jahres von 9 bis 12 Uhr Vormittags 
beftimmt. 


Kaufsliebhaber haben fich zu der angegebe: 
nen Zeit hierortd zu melden, und die Kaufs⸗ 
bedingniffe zu vernehmen. 


Am Falle, daß ſich fein annehmbarer Käus 
fer finden follte, werden auch Pachtanbote auf 
dad ganze Anwefen, oder auf die Bräuftätte 
und die Wirthſchaft nebft fäurmtlicher Einrich⸗ 
tung allein, fo wie auch auf den Keller nebft 
fämmtlichen Lagerfällern angenommen. 


Mer dad Anmwefen einzufehen wänfcht, hat 
fich an den beftellten Eurator, den bürgerl. Schuh: 
macher, Matbiad Gerfteneler zu wenden, 

Den 27. September 1822. 


K. B. Kreis: Siam 
v. Gerngroß, Directer, 
(2) 2. Schidermair. 

Da die bereits zweymal abgehaltenen Ver⸗ 
ſteigerungs⸗Tages fahrten des Mathlas Kel⸗ 
lerifchen Anweſens von Priel kein Kaufsange⸗ 
bot zum Reſultate hatten, ſo wird nunmehr 
zur dritten Verſteigerung des Anweſens ges 
ſchritten, und hierzu auf kuͤnftigen Diens: 
tag den 20ten October eine Tagesfahrt am 
Gerichtshofe feſtgeſetzt. 

Kaufeliebhaber werden daher, unter Bezug 
auf die am 10. July h. J. erfaffene Nusfchreis 
bung (Iſarkr. Intel. Bl. St. XXXIII.) einges 
laden, an dem feftgefeßten Termine zu erfcheis 
nen, und ihre Ungebote, mit Vorbehalt credis 


(56*) 


783 


torfchaftlicher Genehmigung zu Protocol zu 
"geben. 
Den 7. September 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Dada. 
kit, Hepdolph, LKandrichter. 


Bey unterfertigtem Amte wird das Anwe⸗ 
fen des Michael Riems ho fer beym Jäger in 
Aſchheim 

Donnerstag den zuten October, 
Vormittags 9 Uhr oͤffentlich verſteigert. 

Dasfelbe-beftehe in einem gemauerten mit 
Schindeln gebeten Haufe, 19 Tagw. 55 Der. 
Aeckern und 10 Tagw. 39 Derim, Wieſe. 

Das Haus, 9 Tagw. 36 Decim. Aecker und die 
Wiefen find erbredhtig zum Koͤnigl. Landrent⸗ 
amte München, wovon 7 fl. 7 kr. 4 hl. jährliche 
Stift gereicht werben muͤſſen. 9 Tagw;09 Dec. 
Aecker find Iudeigen als chemalige Gemeindrheile, 

Die einfache Steuer beträgt 1 fl. 15 fr. ıhl. 

itl Groß- und Kleingehent bezieht das Abn. 
Landrentamt, Itl die Pfarrey Aſchheim, und 
legtere auch Gartenzehent. 

Schägung 470 fl. 

Den 5. October 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Minden. 
In legaler Abwefenheit des K. Zandrichters, 
Hader, 1. Aſſeſſor. 





Der ben Relicten des vormaligen Könlgl. 
Poſtſtallmeiſters Johann Gruner in Muͤn⸗ 
chen, gehdrige Buchhof, wird hiermit zur Be⸗ 
friedigung ihrer Glaͤubiger dem dffentlichen Vers 
kaufe ausgeftellt. 

Es liege bderfelbe am der Landſtraße von 
München nach Weilheim, 54 Stunden von dort 
und 4 Stunde von Starnberg entferur, und bes 
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ſteht aus einem ganzen Bauernhof, einer Braͤue⸗ 
rey, ſammt Schenke und Brandweinbrenneren, 
und ed war damit zeither eine perſoͤnliche Trais 
teurihaft verbunden, Auch tft ein Ziegelftadel 
vorhanden. 

Der Eompler ijt vollfommen gefchloffen, und 
die Gebäude enthalten den gerdumigften Gelaß 
zum Betrieb des Feldbaues und der Gewerbe. 


Nach dermaliger, noch erweiterungsfähiger 
Einrichtung Fonnen bey der Bräuftätte jährlich 
3000 Eimer Bier eingefotten, und fehr bequem 
verfchloffen werden. 

Bon befonderem Werthe find auch die Mal: 
dungen, weldye meiſtens aus Buchenholz bes ° 
ſtehen. 

Die einzelnen Beſtandtheile des Buchen⸗ 
hofes ſind: 


A. Un Gebäuden: Schägungswerth, 
a) bad Wohnhaus . + . 6500 fl. — kr. 
b) » Braͤuhaus . 0. 2000 5 — 
c) der Gedreidftadel -. „ . 3200 — ⸗ 
d) das Mebengebäude dermal 

Pferdfil 2 2 2 2. 200 — 5 


e) die Pferdftallung -. . . 1200 : 
f) das Waſch- und Backhaus 
reſp. Material. » . . 

g) die Wagenremi$ . . » 
h) das Brandweinhäusl refp. 


Materidl . 2... —⸗ 
i) die Einfafungsplanfe , 44 ⸗ò— ⸗ 
k) der Sommerkeller. .. 1500 2 — s 
1) der Ziegelſtadel mit Woh⸗ 

nung dann Lehmgrube und 

bendthigten Raum um die 

Ziegelitätte herum vom 3” 

und reſp. 1 Tagw. 1200 1 — ⸗ 


——————————— 
Summa +» 18554 fl. — kr. 
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B. Die Bräuerengerechtiglet 2 ofl, — fr. 
bie Bräuhauseinrichtung und 

dad FZnventarium . . + 08 :— ⸗ 

\ mg 


Summa * 1588 fl. — fr, 


C. An Oränden: 


2 Tagw. 42 Decim. K. Nro. 1179. 
ber Gemuͤßgarten nebſt Hof: 
raum, dann Krautgarten Nro. 
1168 b, “ * * + - ®* 

1 Zagıw, 84 Dec, Backhaus garten 

Nro. 1180. 

T » 11 » Baumgarteı 

Nro. 1181. 


a — — 
11 Tagw. 37 Dee. an Gärten, 
Die bevden-Iegtern Gärten bies 
nen als Wiefen, find zweymaͤ⸗ 
dig und gehdren zur Sten Bo—⸗ 
nitäts = Elaffe. 


100 fl. — kr. 


05 2 — ⸗ 
508 =: — ⸗ 





501 fl. Ran kr. 





Summe . 


05 Tagw. 57 Dec. das Ziegel: 
feld PM. 187. 2805 fl. — kr. 


22 » 60 » das Feld bey 
der Lachen R.1121. 566 s — ⸗ 
535 » 074 » bad Obrlefeld 


Nro. 1212, 
151 Zagw. G1 Dec. an Feldern, 
Saͤmmtliche Weder ſtehen in 
der 4.0, 5. Bon,» Cl. u 
Summa . 38T. — kr. 
1 Tgw. 80 Der. die Wiefe hinterm 
Kniebies N. 1225. 37 fl. — fr. 
67 9» 99 » die Miefe hinterm 
Froͤtz N. 1188. 
Diefe find einmaͤdig. gehbren zur 
2. Bon. Cl, find aber leicht . 
zu enltiviren. 
Be uomruene 
0) Tgw. 79 Dec, an Wieſen. | 
Cumm . Urin 
T Tgw. 21 Dec. der Gemelndes 
» das Eichen: - 
hoͤlzl N 1224. 208 s 8s Ars 


1010 2: — s 


680 =: —⸗ 


9 » 47 
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102 Tagw. 50 Dee. ber Schloß: 
berg N. 11090. 8820 fl. 52 fr. ghl. 

» 96 » den Birlls 
.  fRHN.1189. 47T = 30: 


47 
13 


— ——— 


105 Tgw.84 Dec. an Wa dungen. 


Summa . 9584 fl. 40 fr. 
Werth des ganzen Buchhofs . 35331 » 40 >» 

Diefer Gutscomptex gehdrt zum teuer: 
Diſtrict Percha, iſt mittels Abldfung des Ober: 
eigenthums zum Reutamt Starnberg bodenzins 
fig, dabin auch Fein und großzebentbar und 
zum NKönigl. Landgerichte Starnberg jurisdicz 
tionäbar. 

Die darauf ruhenden jährlichen Präftationen, 
ohne Gewerbfteuer. und Gemeindebienfte find: 

a) Scharwerfged . . . 6f. — kr.—pf. 
b) Sad. - 00. 1 
ce) Enfu se ». 2.06: 10% 
d) Gilt: 
Weisen 1SHAA.2MH:2 Vierl. 24 Sztl. 
Km .5 m» 5— 4» 
Gefen 1 nn 2 2 » 2; » 
Haber 4 nn zn 5 25% 

Zu bemerfen iſt, daß der oben aufgefuͤhrte 
K. Nro. 1188. zur Kirche Percha ohne Gerech— 
tigfeit grumdbar ift, und jährlid 10 fr. 3 Hl. 
Stift bezahlt. 

Das Hol; Nro. 1226. ift ludeigen. 

Die gerichtliche Verfteigerung diefes Anwe⸗ 
fens fol nun im Ganzen oder Theilweife, je 
nachdem ſich Käufer finden in loco Buchhof, 
am Commiſſions-Tage Mondtag ben 11ten 
November 1822, Vormitrags 9 Uhr vor fich 
geben, wozu Kaufsluftige eingeladen werden. 

Don ihnen haben ſich bie Gerichtsunbekaun⸗ 
ten durch legales Zeugntß über ihre Zahlungs⸗ 
fähigkeit, und ihrem Leumund auszumerjen, und 
übrigens gefchieht der Zufchlag au jenem Tage 


—— — — 


1s 
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Mittags 12 Uhr, unter vorbehaftener Genehmi⸗ 
gung der Intereſſenten. 

Zugleich wird auch bemerkt‘, daß mit dem 
Gute die bemdthigten uventarienftäde zur De: 
conomieführung, welche jedoch beſonders abzus 
lbſen find, auf Verlangen abgegeben werden 
koͤnnen, und daß ſowohl ber Buchhof, als das 
Zarationd s Snftrument darüber zur Einficht 
offen flieht. 

Den 14. September 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Starnberg. 
(3) 3, Leiendeder, Landrichter. 


Dad Zimmermeifter = Unmefen im biefigen 
Markte Grafing, wird aus freyer Hand vers 
kauft. Es beficht aus einem gany gemauerten 
Wohuhauſe mit daranftoßenden Wuͤrzgaͤrtl, dann 
einigen Tagwerken Feld- und Holzgruͤnden. 

Kaufsliebhaber wollen ſich bey unterzeichne⸗ 
tem Magiſtrate melden. 

Den 25. September 1822. 
Magiftrat des K. Markts Grafing. 
Gaißer, Bilrgermeiiter. 


(3) 3. Fmbof, Marktſchr. 





VBorlabungen und Edictals 
Citationen. 





Das unterfertigte Kounigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen der Joſeph und Cres—⸗ 
centia Duſcher'ſchen Baueıs » Eheleute am 
Harreszellerhof den Univerfals Goncurs erfannt, 


Es werden daher die gejelichen Edictstage, 
befannt gemacht, und 
1) Zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
sen gehörigen Nachweifung, Samstag 
ber 16te November, 
2) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 


— — — 


* 
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angemeldeten Forderungen Mondtag 
ber 16te December, 

3) Zu den Schlußverhandlungen, und zwar zur 
Replit Mondtag der 30te Decems 
ber, und zur Duplit Mittwoch der 
15te Jänner k. J. 

jedesmal Morgens g Uhr feitgefeßt, hierzu ſaͤmmt⸗ 
lie unbefannte und befannte Gläubiger des 
Gemeinſchuldners hiermit dffentlih unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daf das Nichtere 
ſcheinen am erften Edictstage die Ausſchließung 
der Forderungen von der gegenwärrigen Con: 
eurömaffe, das Ausbleiben an den Abrigen Edicts⸗ 
tagen aber die Ausichliefung mir den an dens 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
bat. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgeforderr, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Enblid wird noch weiter befanut gemacht, 
daß am erfien Edictetag, Samsrag dem 
10ren October, das gefammte Dufcers 
fve Anweſen, betehend in einem zum Kduigl. 
Kenramte Dachau freyitiftig grundbaren gans 
zen Hoigur mir Wohnhaus und den nudthigen 
Deconomiegebäuden , 

— Tagw. 70 Derim. Gartengrund, 


15 ». 87 » Weder, 
46 » 45 » Mieien, 
1 » 40 » Meiber, 
85 » 08 » Hol, 
hm»  Triebgaffe, 


salva ratificatione ereditorum an den Melfts 
bietenden verkauft werden wird. 

Kaufsluftige, von welchen ſich Auswärtige 
über Leumund und Zahlungsfähigkeis ligitimi⸗ 
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ren muͤſſen, werben eingeladen, am Merfteiges 
rungstage ihre Ungebote zu Protocoll zu geben, 


wo ihnen auch die auf dem Amwefen haftenden - 


Laſten werben befannt gemacht werden. 
Den 28. September 1822, 
Kdnigl. B. Landgericht Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 


Es find zwey Frauenzimmer » Kleider von 
Pers bey dießſeitigem Amte deponirt. 

Wenn fi Binnen 3 Monaten vom Tage 
diefer Ansfchreibung Niemand als Eigenthuͤmer 
meldet, wird weiter darüber verfügt werden, 

Deſn 3. October 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Landöberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Zu Folge rechtöfräftigen Ganterfenntnifles 
gegen Michael Seuler, Engelbrecht zu Wins 
fel, werden folgende Edictstage beftimmt, ala 

a) Zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
ren gehoͤrigen Nachweifung, dann zum 
Vergleichs-Verſuche Donners tag der 
z1te October 1822, im Falle ſich aber 
die Guͤte zerſchlaͤgt, 

b) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, Samsta 8 
der 30te November 1822, 

€) Zur Schlußverhandlung, und zwar 1) fir 
bie Replik Samstag ber 14te Des 
cember l.J., 2) fir die Duplik Sams; 
tag der 28te December 1. J., 

jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu hiermit ſammt⸗ 
liche Gläubiger dffentlich, und unter dem Rechts: 
nachtheile hierher vorgeladen werden, daß das 
Nichterſcheluen am erſten Edictstage die Aus ſchlie⸗ 
ßung von der gegenwärtigen Gantmaſſe, das 
Ricpterfpeinen an den übrigen Ebirtötagen aber 





798 


den Berluft der an benfelben vorzunehmenden 
Handlung zu ‚Folge babe, 

Den 28. September 1822, 
Königl, B. Landgericht SERIE 
(3) 2. Graf, Landrichter. 





Da ber Vermdgensrüdlaß des ehemaligen 
Pfarrers von Nandlitadt, Sales Riem bauer, 
bey weitem nicht. hinreichend ift, die dermal 
ſchon gerichtlich befannten Sorderungen zu tilgen, 
fo wird auf Antrag des. Konigl. Finanzfiscas 
lats des Iſarkreiſes der Univerfalcencurs erkennt, 


Es werden baher die gefeßlichen Edictotage, 
naͤmlich: 
I. Zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
sen gehbdrigen Nachweiſung auf Mitts 
woc den 30ten Dctober, 


I. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mitt⸗ 
woch den 27ten November, 


I. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
bie Replif auf Mondtag den 30te« 
December, für die Duplit aber auf 
Mittwoch den 15ten Jänner 1825 
angefeht, 

und bierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger 
dffentlih unter dem Rechtsuachtheile vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Edicts⸗ 
tage die Ausfchließung der Forderung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das MNichterfcheis 
nen an ben übrigen Edictötagen aber die Aus⸗ 
ſchließung mit den an felben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 
Den 27. September 1822, 
Adnigl. B. Landgericht Moosburg. 


(3) 1. Graf, Landridyter, 
—r  ) 


—— —— — 
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Auf Anfuchen der Wittwe des verftorbenen 
Mafenmeifters Leonh. Bachhuber in Rottened‘, 
und bey vorliegender Ueberfchuldung, hat das 
unterfertigte Königl. Landgericht uber das ge: 
ſaumte Bermbgen des Leonhard, Bachhuber 
ben Univerſal⸗Concurs beſchloſſen. 


Es werben demuach folgende Edictstage 
ausgeſchrieben, und zwar 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Montag den 
2sren Dctober; 

M. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Korderungen auf Mitt woch 
den 27Tten November, uud 

11. Zur Schlußverbandlung, nnd zwar fuͤr 
die Replit auf Samétag den Wten 
December b. $., amd für die Duplif 
auf Mittwoch den 15ten Jänner 
fünft. J., in ber Art; daß der terminus ad 
quem bey der Replil auf Mittwoch den 
ten Jänner, und für die Duplif auf 
Mittwoch den 22ren Jänner l. J. 
feftgefegt wird. 

Es werden hierzu alle unbefannte Gläubis 
ger ded Bachhuber unter dem Rechts nach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Edictktage den Ausfchluß der Forderun⸗ 
gen, an den folgenden Edictstagen aber den 
Aus ſchluß mit den an denſelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge haben wird, 

Zugleich werden alle diejenigen, welche ets 
was vondem Vermögen des Gemeinfchulöners in 
Handen haben follten, aufgefordert, dasfelbe 
Bey Vermeidung des doppelten Erfages dem 
Bantgerichte zu ibergeben. 

Den 25. Eeptember 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenbofen. 
(3) 2. Haindl, Landrichter. 
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YAmortifationss: Decrer, 


Am 20. April 1742 ſtellte Herr Ehriftian IV, 
Pfalzgraf bey Rhein zc. Herzog in Balern ıc, 
zu Zweybrifen an feine Frau Tante, Henriette 
Graͤfinn zu Naſſau, Saarbruͤcken und Saars 
werben , Grau zu Lahr, MWisbaden und Idtſtein 
eine Schuld» Huporheßurfande für die Summe 
von 1000 frangdfifcher Thaler zu 5 pro Cento, 
auf die Gefälle der Liyelftein’fchen Renten an: 
gewiefen und verſichert, aus, welde endlich 
durch Erbfchaft an die verftorbene Frau Fuͤrſtin 
Ehriftine von Waldeck übergieng. 


Da nun diefe Schuld: Hnpothefurfunde bey 
ber Berlafenfchaft der rau Fuͤrſtin von Waldeck 
zu Verluſt gegangen ift, und ber zu erwäbuter 
Verlaffenfhaft ald eurator bonorum ſich les 
gitimirte Reglerungsrath Müller zu Arolfee 
durch den Bevollmächtigten Freyherrn von Eich⸗ 
thal um Umertifation diefer Ecultobligation 
bie Birte ſtellte: fo wird der unbefannte Ja: 
baber diefer Urkunde hiermit aufgefordert, ins 
nerhalb eines fechömonatlichen Termines dies 
felbe bey dem hiefigen Appellationsgerichte vors 
zumelfen, widrigenfali® diefelbe nad) Auslauf 
diefes vorgeſetzten Termines für kraftlos erklaͤrt 
werden wuͤrde. 

Muͤnchen den 28. September 1822. 


Konigl. Baier. Appellationdgericht 
des Iſarkreiſes. 
d. Sedlmair, DB. Pr. 


(3) 1. Straucher. 
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für den 





Z 
Baierifches 


N genzblatt 


XLIII. Stuͤck. Münden den 23. Dctober 1822, 





Amtliche Artikel, 


(Die Pildung eines Privat-Unterftätnnge-Mereind 
für bie SHinterlafenen des Lehrer » Perfonals 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


N. Schullehrer des Iſarkreiſes haben, wie 
es ſchon früher im der Haupts und Refidenzs 
ſtadt dahier geſchehen ift, einen Privat verelu 
zur Unterſtuͤtzung ihrer Hinterlaſſenen gebildet. 

Das Bermdgen desſelben beſteht gegenwärs 
tig in 2309 fl. ⁊ kr., worunter 504 fl. 25 fr, 
freywillige Beiträge wohlthaͤtiger Privatperfonen 
begriffen find. 

Da dieſe Anftalt in, mehrfacher Beziehung 
eine allgemeine Theilnahme verdient, fo wird 
ihr Beſtehen hierdurch in der Zuverficht zur dfe 
fentlichen Kenntniß gebracht, daß dieſe allent⸗ 
halben durch wohlthaͤtige Unterſtuͤtzung in Ihrem 
Fortſchritte gefbrdert werde. 

Müncen den 15. October 1822. 
KbnBaier. Regierung besgfarkreifes, 
Kammer bes Innern, 

v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 
— — Miller, Ser 


Die Follnerifhe Stiftung in Erbin nver⸗ 
zins iche Darlehen betreffend, ) Een 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Der am 16. October 1818 geftorbene Stadt⸗ 
Eaplan » Brneficiat, und focalı Schul⸗Inſpee⸗ 
tor, Anton Zollner in Erding, bat mir Teſta⸗ 
ment vom 7. März 1814 in nachbezeichneter 
Art die dortige Buͤrgerſchaft jur Univerfal: Er⸗ 
bin feines Vermoͤgens eingefegt, welches nad 
ber Rechnung von 1857 In &0,606 fl. 8} fr. bes 
fand. Aus dem Früchten des Bermdgens fol 
eine Cafe errichtet werben, aus welcher jeder 
redliche, arbeitſame, und häusliche Bürger der 
Stadt Erding im Norhfalle, oder zur Beyſchaf⸗ 
fung von Gewerbs: Materialien underzinsliche 
Darleiben erhalten fan. Zum Bollzuge diefer 
edlen, Bebirftigen Hilfe und der Gewerbsthaͤ⸗ 
tigkelt angemeffene Unterſtuͤtzung mit, Betriebs⸗ 
Capitallen zuweiſenden, die Redlichkeit belohs 
nenden Abſicht find nunmehr die gehdrigen Ans 
ordnungen getroffen; fo daß diefelbe mir dem 
Jahre 1823 in volle Wirkſamkeit treten wird. 
Seine Königl. Majeftät haben am 
7. laufenden Monats dieſe wohlthätige Stif⸗ 
tung mit chrendem Audenken an den felgen 
Stifter allergnaͤdigſt zu beſtaͤtigon geruht. 
(9) 
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Möge diefes ſchoͤne Beyſpiel ausgezeichne: 
ter Wohlthaͤtigkeit enrfprechenden Sinn erregen, 
und zur Begruͤnduug ähnlicher Anftalten aneifern. 

München den 15. October 1822. 


Kin. Baier. Regierungbesdfarkreife®. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. gofitetten, Director. 
Miller, Ser. 





(Die Erledigung ber Pfarrey Maiſach betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtoͤt Des Könige. 

Durch Beforderung des legten Befigers iſt 
die Pfarrey Maiſach erlediget. 

Sie liegt im Erzbisthume Muͤnchen und 
Freyſing, im Wahldecanate Guͤnzelhofen, und 
im Koͤnigl. Landgerichte Dachau, Rentamts Be⸗ 
zirks Bruck bei Fuͤr ſtenfeld. 

Dieſe Pfarrey zaͤhlt in elnem Umfange von 
14 Stunde eine Bevblferung von 495 Seelen, 
bat zwey Filialen, eine Bruderſchaft und eine 
Schule, und wird von dem Pfarrer ohne Huͤlfs⸗ 
prieſter verfehen. 

Das aus dem Pfarrwiddum, Zehenden, Stif⸗ 
tungen und Stollgefaͤllen fließende Einkommen 
betraͤgt, nach der revidirten Faſſion, jaͤhrlich 
1458 fl. 42 fr. 

Die and den gewöhnlichen Staats⸗ und Dibde 
ceſan⸗- Abgaben, und einem jaͤhrlichen zum K. 
Rentamte Bruck zureichenden Abſente von 24 fl. 
beftchenden Laſten belaufen ſich auf 129. 11fr. 

Die Bewerber haben ihre Gefuche mit den 
vorfchriftmäßigen Zeugniffen binnen laͤngſtens 
vier Wochen einzugeben. 

München den 15. October 1822. 


Kdn. Baier. Regierung desIſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
en Diecmes 
t 


iller, Seer. 


— — 
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An 
ſaͤmmtliche Kdnigl. Polizey-Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
Die Collecte für die Abgebrannten zu Bess 
{held betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Durch allerhbchites Refcript vom 15. dieſeb, 
iſt auf den Bericht der Kbnigl. Regierung det 
Unterdonau⸗Kreliſes zur Unterftiigung der durch 
Brand verungluͤckten Unterthanen zu Wegſcheid 
eine Collecte im dem diesfeitigen, dann Ober: 
amd UnterdonausKreife allergnädigft bewilliget 
worben. 

Sämmtliche Königl. Polizey⸗ Behdrden des 
Iſarkreiſes erhalten demnach den Auftrag, in 
den Kirchen ihrer Umtsdiſtriete bey Gelegenheit 
eines fonntäglichen Gottesdienſtes eine Samm: 
Jung zu veranftalten, Die gefammelten milden Ga: 
ben son den Kirchen « Borftänden in Empfang 
zu nehmen, und dieſe am das Königl. Landge⸗ 
sicht Wegfcheid gegen Schein zu überienden, 
feiner Zeit aber von dem Berrage diefer Collecte 
anher Anzeige zu machen. 

München den 21. October 1822. 


Kn.Baier. Regierungdesfartreiftt 
Kammer des Junern. 
v. Widder, Praͤſident. 

v. Hofſtetten, Director. 

Koi, Sem. 


’ 





fämmtlide Königt. Poligen-Behbrden 
des Ifarkreiſes. 

(Cine nubetannte ſtumme Mannsperfon betrefend-) 
Am Namen Seiner Majeftär des Königs. 

Zu Folge einer Mittheiluug der Konigl. Res 
gierung des Unterdonaufreifed vom 28.0. Mir 
wurde am 29. September d. 5. ben Niederpb⸗ 
ring, Landgerichts Landau eine unbefannte 
ſtumme Manngperion, welche ſchon einige Tage 





* 
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In der dortigen Gegend geſehen worden war, 
aufgegriffen. 

Es wird daher das RIESEN — 
Perſon ſaͤmmtlichen Polizeybehdrden mit dem 
Yuftrage befannt gemachr, desfalls die geeigs- 
meter Machforfchungen zu pflegen, und menn 
diefelben von Erfolg fern follten „ hierüber Bee 
richt zu erſtatten. 

München den 15, October 1827. 


Kdn,Baier. Regierung des Ffarfreifes. 
Kammer bed Jnnerm 
v. Widder, Präfidenr. 
v. Höfiterten, Director. 
Miller, Serr. 


Befhbreibung 

Diefe ſtumme Maunsperfon mag 25 bis 26 
Fahre ale ſeyn, iſt 5° 5 6° groß, hat ſchwaͤrz⸗ 
lichte Haare, welche nody nicht lauge geſchuit⸗ 
tem zu feym fchienen, und hinten etwas lang, 
braune Yugen, ſchwarze Augenbraunen, erwas 
Schnurr- und Badens, fo wie auch um das 
Kinn etwas Bart, braͤunlichte Gejichrafarbe 
und etwas breite Stirne, eine ziemlich breite 
Nafe, breiten Mund, mo er dem untern Lefzem 
vorhängen läßt, feine Stellung ift vorhaͤngend 
und zufammenbaltend. 

Als befonderes Zeichen bemerfte man, daß 
ihm an dem obern und unterm Zahnliefer im 
der Mitte ein Zahn mangelt. 

Sein Ausſehen ift laͤppiſch, fo wie er vom 
einer ſchwachen KörperdsEonftitution If. 


An 
fämmtlidye Kdniglidhe Rentämter de& 
Iſarkreiſes. 
CDie Aufdebung des als Kriegsloſten- Peräguatfs 
ang » Umlage erbebenen. eintachen Familien⸗ 
fhußgeldes betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Da nah Tr, 11.8. 7. des Einanzgefeies 


mm — 
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vom 22. Fuln 1819, bie einfache Samilienfteuer, 
welche als Kriegsfoften» Peräquariong : Umlage 
wegen iübernosmmmener Gentral: Peräquations; 
Schuld zur Hauptfchuldentilgungs » Kaffe fließt, 
nun in den erften drey Fahren der laufenden 
Finanz-Periode erhoben werben darf, und Die: 
fer Zeitraum mit dem legten Eeptember d. J. 
verflofien iſt, fo werden die Konigl. Rentämter 
hierauf aufmerffan gemacht, und angewiefen: 

1) ſich vom 1. Dectober 1822 an der ferneren 

Erhebung obiger Auflage zu enthalten, und 
in jeder Gemeinde befannt machen zu lafs 
fen „ daß diefelbe aufgehoben fey; 

2) bie Aueftände pro 185} et retro mögs 

lihft beyzutreiben und aufjurdumen; 

5) über die Ausftände ein einziges Grunds 
libell ohne Ausfcheidung der Jahrgänge 
zu fertigen, wie für die Ausſtaͤnde an 
allgemeinem Rentgefällen bis 1843 incl, 
bereits vorgefchrieben iſt, und worin ber 
Betrag, welder im der Rechnung pro 
1833 als ruhend verausgabt ift, genau 
nachgewiefen werden muß ;. . 
über die eingehenden Ausflände, dann 
die etwa vorfommenden Einnahme s Nach: 
holungen, uud Zahlungs: Retarbaten ein 
geſondertes Tagbuch zu führen, und am 
Ende des Jahres bis zur gänzlicdhen Auf⸗ 
raͤumung dieſer YUusitände eine mir dem 
Grundlibell belegte Rechnung zu ftellen, 
welche bis zum. 10. Drtober. jeden als 
res zur Reviſion einzujenden iſt. 
Minen den 18, Drtober. 1822. 


Kon. Baier.Regterangdesgfarfreifes, 
Kammer ber Finanzen. 
Widder, Praͤſident. 

Met, Director. 
Sehr. v. Thibonfl. 


4 


(57°?) 
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Schul: und Kirchen: Dienfl ; Erle 
digung. 





Die Schullehrers⸗ und Ehorregenten » Stelle 
m Starnberg iſt erledige worden. 

Es ift damit ein Einfommen von 270 fl. 
verbunden. 

Die Bewerbungen find durch Zeugniffe über 
Lehrgeſchicklichkeit, Muſik-Keuntniß, und fitt: 
liches Betragen zu begründen, und Längftens 
binnen 14 Tagen zu überreichen. 


Dienftes » Notizen, 


Seine Majeftät der König haben am 
27. September d. J., dem Kreids und Etadts 
gerichtsfchreiber zu Minchen, Joſeph Nepomuf 
Grill, nach zuräcdgelegtem 72ften Lebensjahre 
bie nachgefuchte Berfegung in den Ruheftand, 
mit Bezeugung ber Allerhöchften Zufriedenheit 
wit feiner Dienftleiftung, zu gewähren; — 

am 28. bierauf den bisher proviforifchen 
Officiauten bey dem Mechfel» und Merkantil: 
Gerichte erfter Inftanz in München, Leonhard 
Poſſet, als definitiv zu erflären; — 

am 1.Detsber d. J. den Acceſſiſten ben dem 
Sippellationsgerichte des Iſarkreiſes, Bernhard 
Kellermann, zum Protocoliften bey dem 
Kreis⸗ und Stadigerichte in München zu era 
nennen geruhet. 

Seine Kbnigl, Majeftät haben am 11. 
Detober d. J. den Rechnungs» Commiflär, Kals 
bofert, zum Rentbeamten zu Hengersberg, im 
Unterdonaufreife, und den Rentbeamten daſelbſt 
Johann Mathias Beer, zum Rechnungs⸗Com⸗ 
miſſaͤr bey der Regierung des Iſarkreiſes, Kam⸗ 
mer der Finanzen, ihrer beyderſeitigen Bitte ges 
mäß, ernannt, — ferner das Rentamt Frey⸗ 
fing, dem Rechuungs⸗Commiſſaͤr und gegens 





wärtigen Rentamt2e Berwefer, Srünberger, 
verlieben; — den Rechnungs: Revifor, Michael 
Ehriftoph, zum Rechnungs-Commiſſaͤr, dann 
zum Rechnungs» Revifor den Rechnungs: Eoms 
miſſariats⸗Acceſſiſten, Johann Evangelſt Beer, 
ſaͤmmtliche bey der Finanz» Kammer der Regies 
sung bed Iſarkreiſes, bejdrvert. 

Am 11. Octeber d. 3. wurde dur Beſchluß 
ber Köntgl, Regierung bes Iſarkreiſes, Kanımer 
des Innern, dem Priefter Elaubius Loͤßl regu⸗ 
INten Chorherrn des ehemaligen Stiftes Beuer: 
berg, und dermaligen Wahfahrtöpriefter zu Wies, 
Landgerichts Schongau, das Gurat» Beneficium 
in Mieleubah, Landgerihts Wellbeim ver - 
lieben. 

Seine Majeflät der Kbnig haben uns 
term 17. October d. 5. den Eurat :» Erpofitus zw 
Sting, Vriefter Eo.binian Kräll, von dem 
Antritte der Pfarrey zu Attel, Landgerichts 
Waſſerburg viepenfirt, und dagegen die Pfars 
rey zu Attel, dem Errellgiofen, Prieſter Forer 
Infinger, rconventualeu des aufgelösten 


Kleſtere Vevara, und dermaligen Euraterpos 
ſitus su Hbgling, Landgerichts Miesbach, vers 
liebe 


| rn  ————— U __________——_ | 


Betkanntmachungen. 


Vermidg hoͤchſter Eutſchließung der Koͤnigl. 
Regierung dee Jſarkreiſes ddo. 13. d. M. darf 
der Preis für die Klafter Fichtenholz im hieſi⸗ 
gen Königl. Holzgarten auf 3 fl. 30 fr. herab» 
gelegt werben, 

Diefe Preisbefiimmung fängt v. 1. Nov. 
db. J. an. 

Den 16. October 1822, 
K. B. Holzgarten-Infpection Dachau. 
Schanzenbach, Juſpector. 
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Eurs 
ber Balerifhen Staatspaplere. 
Augsburg dem 17. October 1822. 


Briefe| Beld. 
— — — — 


Obligationen a 40/0 87; 86} 
ditto a 50/0 98 97} 
Sands» Unlehen . 99% 995 
Hypothek⸗Anweiſ.. 995 994 
gott, Looſe A-Da4ofo | 10% 105} 
ditoE-M a40ß || 1024 102 
ditto unverzingliche j| 81 80 


———a — — — —— 
Verſteigerungen. 





Aus gnaͤdigſtem Auftrage der Koͤnigl. Baler. 
General⸗Bergwerks⸗-Salinen- und Muͤnz⸗Ad⸗ 
miniftration vom 7. Empfang 17. Yuguft [. J., 
werden in Felge allerhdchſter Entſchlleßung vom 
Königl, Baier. Staataminifterium der Finanzen 
vom 23. Fulins heur. Jahres, die im Koͤnigl. 
Salinen-Forſtamte Reichenhal in der Forſt⸗ 
revier Suhr liegenden durch die Koͤnigl. Baier. 
Salinen-Forſt⸗ Commiſſion zum verſteigeruden 
Verkaufe ausgeſchledenen nachbenannten Wald⸗ 
parzellen, Filzen und Moſer als freyes ſteuer⸗ 
bares Eigenthum, nach den Beſtimmungen der 
Verordnung vom 30. Septemb. 1811. Rggsbl. 
©. 1578., diffentlich feilgeboten. 

Die Verſteigerungen beginnen, wie folgt: 

Am erften Tage, den 23. Dctober 1822 

Bey der Zufammenkunft im Wirths hauſe 
zu Adlſtaͤtten um 8 Uhr Fruͤhe 

1) das Abfaltermoos zu 81,15 Tagbau 

groß in 7 Theilen. j 
2) dad MWengermoos zu 34,16 Tagbau in 
% Thellen, 


— — — 
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Am zweyten Tage, bem 24. October 1822 

Ben ber Zufenmenkunft im Wirkhöhaufe 
su Schinn um 8 Uhr Frühe 

1) das Weitmdst in 3 Abthellungen zu 36,16 
Zagbau groß, und 

2) das Schandhbllmdsl ebenfalls in 3 Ab⸗ 
theilungen zu 32,47 Tagbau. 

Um dristen Tage, den 25. Detober 187% 

Dey der Zufammentunft im Wirths hauſe 
zu Absdorf um 8 Uhr Fruͤhe 

das Fiſcherholz ausfchließlih bes Burg⸗ 
ſtallhoͤzls zu 21,82 Tagbau. Diefe Salinen: 
Waldung zerfällt in 8 Hanptabtheilungen, wo⸗ 
von jeder diefer Haupttheile 3 Unterabtheilune 
gen in ſich begreift. 

Am vierten Tage, ben 26. October 1822 

Bey der Zufammenfunft im Wirthshauſe 
zu Loibendorf um 8 Uhr Frühe 

die in der Galinen s Forftwartey Friedor⸗ 
fing liegende Sulzwiefe in einer Parthie zw 
2,18 Tagbau groß. 

Kaufsliebyaber werden baher zu den vorbe⸗ 
meldten Verfteigerungen eingeladen, und die der 
Licitations· Commiſſion unbefanntenSteigerungss 
Luſtige angewiefen, legal ſich uͤber Leumund und 
Vermoͤgens-Verhaͤltniſſe auszuweiſen; wobey 
noch erinnert wird, daß erſt, nach eingegange⸗ 
ner allerhoͤchſten Genehmigung und in Elingens 
ber Minze geleifteter Bezahlung‘, das Kaufob⸗ 
jeet vorfchriftmäßig ausgeantwortet werden fünne, 

Den 12. October 1822. 
Koͤnigl. B. Salzoberamt Reichenhall. 
Reiner, K.Ob. B. Sal. R. u. S. Ob. Juſp. 





Das Anweſen der verſtorbenen Magdalena 
Balftenhammer, bärgerlien Brandtweinerds 
Wittwe zu Erding, wird hiermit zum zwepten 
Vale zur Verſteigerung ausgefchrieben, 
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Diefelte wird Samstag den ı6ten 
fünfrigen Monats November Vormittags 
bier vorgenommen werben. 

Das Anwefen beftebt: 

I. Aus dem in der Stadt Erding gelegenen, 
folid gebauten und zu Miethwohnuungen geräns 
migen Wohnhauſe, ehemals der Grafenſtock 
genannt, Nro. 175. mit Stallung, Stadel und 
Holzhuͤtte. 

Dazu gehbren: 
7 Tagw. 14 Decim. zum, Patrimonialgericht 

Sieglfing erbrechtige Aecker, und 

5 Tagw. 37 Decim. ludeigene Wiesgruͤnde. 

Ben dem Haufe iſt auch das zur Stadt⸗ 
Gemeinde Erding neuftiftige Brandrwein s as 
pfenrecht, und die Germfiederey. 

Die Laften find > 
#) Zur Stadtpfarrkirche in Frenfing einge: 

lkge Gilt . . . » 2. — pf. 
b) Zus Bruderſchaft Alters 

bin « 0 0. .—:1Tr Is 
0) Etft - 0 0 0. 1sihs— + 

Bit: — Schaͤfl. 3 My. 3 Vrtl. 4 Szel. Korn, 

» 1» — » 2 »3 Haber. 

U. Aus dem halben Strahlhof und der 
halben Wolflhub zu Alterding, welche erbrechts⸗ 
bar zum Parrimonialgerichte Tauffirchen geboren. 

Der Strahlhof har ein hoͤlzernes Wohnhaus 
mit gewöhnlichen Stallungen,. und mit einem. 
Stabel. 

Die Wolfihub Hat ein Meines hoͤlzernes 
Haus mit einem Schafitalle, 

Die Grundftide dieſer beyden Güter find 
unaus ſcheidbar, und beſtehen 

a) in $ Tagw. Garten, 


b) 64» 68 Decim. Weder, 

ec) 17 » 24 9»  Moodwiefen,. 

Bi — 2 4»  Pilanzberten, 

.) 3» 4 9»  Indeigner Wieſen. 
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III. Aus dem „tl Zubaugut Haus: Nro.13, 
in Altenerding, welches zum Parrimonialgerichr 
Hubenftein mit Frepftift grundbar iſt. 

‚Bey demfelben ift fein Gebäude, 

Die Grundſtuͤcke beftehen in 72 Decim. Gars 
ten, 10 Tagw. 11 Decim. Aeckern, und 52 Dec, 
ludeigenen Gemeinde-Antheile. 

Die jährlichen Laſten der 3 Deconomie: Guͤ⸗ 
ter find: 

Eift - 2. 0... 9f.298r 2pf. 
Scharwerfgeld . » . .» 1:30: — ⸗ 
Scheiterllibgeld . » + 11m —: 
eingelegte Gilt . . . — 5:34: 2: 
Vogteyhaber: — Schäfl. A Mb. 1 Brel: $ Sztl. 
Komlt: . — » 3»35 » y » 
Habe: . A nn» 1m 2 »3i 

Die zum Betriebe der Brandtweinbrennerey, 
Germfiederey und der Oeconomie udthigen Ges 
räthfchaften, jowie Vieh, Pferde, Getreides 
Vorrath und Hausfahrniſſe find vorbande, 
und werden zugleich mir den Realiräten verkauft. 

Kaufsliebyaber mögen ſich am bejtimmren 
Tage bier melden, und von 9 Ubr Vormittags 
bis Abends 3. Uhr ihre Anbot, vorbehaltlich der 
Genehmigung der Gläubiger zu. Protocoll geben. 

Inzwiſchen können fie hier täglich von den 
nähern Verhaͤltuiſſen Einſicht nehmen. 

Auswärtige Käufer haben fich mit den nds 
thigen Vermoͤgens-Zeugniſſen zu verſehen. 

Den 28. Eeptember 1822. 
Königl. B. Landgericht Erding. 
v. Inama, Yandricter. 


In Folge des rechtskraͤftigen Erkenntniſſes 
vom 8. July d. J., wird das Anweſen des 
Philipp Thallhammer, Tafernwirths zu 
Oberdieng hiermit zum Verkaufe ausgeſchrieben. 

Der Verſteigerungöstag iſt Freytag der 
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15te Movember d. J., wo jeder Kaufs⸗ 

liebhaber fein Anbot von 9 Uhr bis zum Schlage 

12 Uhr, vorbehaltlich der Genehmigung der Eres 

dirorfchaft, bier am Gerichtsjige zu Protocoll 

geben kann. 
Das Anweſen befleht: 

1) in dem zum Koͤnigl. Rentamt Erding leibs 
rechtigen ganzen Wirthshöfe zu Oberdieng, 
welches 

a) dad ganz gemauerte Wohnhaus mit Pferd⸗ 


und Kuͤhſtall, und Gerreidfaften, dann . 


bölzeruen Stadel mit Wagenſchupfe und 
Holzlege, 
b) einen Garten zu 8 Decim., 
6). 28 Tagw. 80 Decim. Weder, 
d)56 » 8 »  Miefen, enthält, 
2) aus 1 Tagw. 38 Decim. zum Königl. Rents 
amte Erding freyitiftiger Wieſe, 
3) aus 11 Tagw. 7 Decim, Iudeigener Gründe 
und Wieſen. 
Die Laften find: 


Scharwerkgeld — * ..% 0 fl. — fr. 
Dorf und Autterhaber . ». o — : 45: 
Faßnachtheunen. = 05 
6Dcbfenfhiven 2. 0 m: Wr 
Eingeleare Gilt: De Er Be — 5 181s 
Moosgilt: * “ . . “u... — 8 20 * 
Getreiddienſt. 

An Weiten . . 1 Schäfl. 1 Me. 2 Vrtl. 
» fon ...353»r 41» 
» Gefe . ..:3 » kı» 2» 
» Sr... 3 nr 35m» 


Den 30. September 1822. 
Kbnigl. B. Landgeriht Erding. 
v. Inama, Landrichter. 





Vom unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte 
wird zur Huͤlfsvollſtreckung das eingaͤdige ges 
mauerte Wohnhaus der Theres Fiſcher in der 
Vorſtadt Au Nro. 440. im grauen Viertl mit 
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Schindeln gedeckt, beftehend zu ebener Erde in 
einer Stube, 2 Kammern, Fleg und Küche, über 
einer Stiegen in Stuben, Kammer, Kuͤche und 
Fletz, Über 2 Stiegen in einem Kaſtel, geſchaͤtzt 
auf 750 fl. und mit 1 fl. 48 fr. Häuferfteuer 
belaitet, dem oͤffentlichen Verkaufe ausgefegt, 
und dazu eine Commiffion auf Donnerstag 
den. zuten l. M., Vormittags 9 Uhr in: hie- 
figen Gefchäftslocale angeſetzt, wobey Kaufslieb: 
baber ihre Angebote zu Protocol zu geben, Uns 
befannte aber ſich über Leumund und Vermoͤ— 
gen auszumeifen haben. 
Den 3. October 1822, 
Koͤnigl. B. Laudgericht Münden. 

(3) 1. Steyrer, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal— 
Eitationen, 





Da ber Vermoͤgensruͤcklaß ded ehemaligen 
Pfarrers von Nandlitadt, Sales Riembauer, 
bey weitem nicht binreichend ift, die dermal 
ſchon gerichtlich befannten Forderungen zu tilgen, 
fo wird auf Antrag bes Königl. Finanzfiscas 
lats des Siarkreifes der Univerfalconcurs erkennt. 

Es werden daher die gefeglichen Edictstage, 
nämlich : 

I. Zur Anmeldung der Forderungen, und de: 
ren achdrigen Nachweiſung auf Mitt: 
wocd den 50ten Dctober, 

Zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mitt: 
wocd ben 27Tten November, 

Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif auf Mondtag den 30ten 
December, für die Duplik aber auf 
Mittwoch den 15ten Jänner 1825 
angeſetzt, 

and Hierzu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger 


II. 


ul. 
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bffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Edicts⸗ 
2age die Ausfchließung der Forderung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheir 
nen an den übrigen Edictötagen aber die Aus⸗ 
ſchließung mit den am felben vorzunehmenden 
Handlungen zur Kolge hat. 

Den 27. September 1822. 
Adnigl. B. Landgeriht Moosburg. 
(3) 2% Graf, Landrichter, 





Auf Anfuchen der Wittwe des verftorbenen 
Wafenmeifters Leonh. Bach huber im Rotteneck, 
und bey vorliegender Ueberfhuldung, bat das 
unterfertigte Kdnigl. Landgericht über das ges 
faınmte Vermdgen des Leonhard Bachhuber 
den Univerfals Eoncurs befchloffen. 

Es werden demnach folgende Edictötage 
audgeichrieben , und zwar 


3. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gebbrigen Nachweiſung auf Montag den 
2öten Dcetober; 

1. Zur Borbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Aorderungen auf Mittwoch 

den ZTten November, und 
ur Schlußverhandlung, und zwar fir 

Die Replif auf Samstag den 2Bten 

December b. J., und für die Duplif 

auf Mittwoch dem 1I5ten Jänner 

kuͤnft. $., in der Art; daß der terminus ad 
quem bey der Replik auf Mittwoch den 

Bten Jänner, und für die Duplif auf 

Mittwoch den 22ten Jänner... 

feftgefest wird. 


Es werden hierzu alle unbefannte Gläubis 
ger des Bachhuber unter dem Rechtönach« 
theile vorgeladen, daß das Michterfcheinen am 
erften Edictstage den Ausfchluß der Forderun⸗ 
gen, an dem folgenden Edictstagen aber den 
Aue ſchluß mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge haben wird, 


21. 


— — — 
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Zugleich werben alle diejenigen, welche et⸗ 
was von den Bermdgen bed Gemeinfchuldners im 
Handen haben follten, aufgefordert, dasſelbe 
bey Vermeidung des doppelten Erfages dem 
Gantgerichte zu. übergeben. 

Den 25. September 1822. 
Kdmigl,B. Landgericht Pfaffenhofen, 
(3) 3. Haind!, Landrichter. 


Dominitus Burghardt, Wirthsſohn von 
Moosmähl, der Pfarrey Huglfing dieß Gerichts, 
60 Jahre alt, bat ſich vor 30 Jahren nach Sie⸗ 
benbürgen begeben, und feit 15 Jahren nichts 
mehr von fich hören laffen. 

Auf Inftanz feiner mächften Anverwandten 
wird num gebachter Burghardt, oder beffen 
rechtmaͤßiger Erbe hiermit aufgefordert, ſich 
binnen drey Monaten dießorts zu melden, und 
zu ligitimiren, aufferdem fein Mermdgen von 
600 fl. an feine nächften Verwandten verabfolgt, 
und er als verfchollen erklärt werden würde. 

Den 24. September 1822. 
Koöuigl. B. Landgeriht Weilheim, 
a tler. v. Thoma, Landrichter. 


Amortifationss Decrer, 


Nachdem ſeit der Ausfchreibung vom 24. Dee, 
v. J., der präfigirte 6 monatliche Termin zur An⸗ 
meldung und Nachweiſuug der Anſpruchsrechte auf 
die bey diesſeitigem Gerichte befindlichen Äftern 
Depofiten bereits umflojien ift; fo merden bier: 
mit alle diejenigen Depofiten, die im befannts 
gegebenen Berzeichniffe aufaefilbre find, mit 
Ausnahme Fol. D. 3.68, 79, 111, 117, 119, 
120, 154 u. 135. nachdem deren Eigenthuͤmer 
ihre Anſpruͤche nicht angemeldet haben, fiir 
amortifirt erflärt, und find als herrenlofes Gut 
bem Königl Aerar angefallen. 

Den 19. September 1822. 
Königl. DB. Landgericht Ebersberg. 

Hoͤß, Landrichter, 
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Königlich: 
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Baierifches 


Iſarkreis. 





XLIV. Stuͤck. Münden den 30. October 1822. 





Amtliche Artikel 





An 
fämmtlihe K. Gerichts⸗ und Dolizeps 
Bebbrden. 
(Die GStrafbegträge ad fundum pawperum des 
treffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftär des Königs, 


Ps einer allerhöchiten Verfiigung vom 6. 
October d. Fe., foll die Erhebung der durch 
bad General: Mandat vom 5. July 1774 (Ges 
neralten: Sammlung 1784. ®d. 11. &. 000.) als 
eine Anlage ad fundum pauperum eingefilhr: 
ten, und als Staats gefaͤlle verrechneten, bortfelbft 
näber bezeichneten Strafbeiträge, ald mit den 
Worten und dem Geifte der neuern Strafgefrge 
unvereinbar, kuͤnftig niche mehr flarr finden, 
wonach fich die Gerichts» und Polizeybehbrden 
genau zu achten haben; inbem die unterfertigte 
Regierung hierüber miraller Strenge wachen wird. 


Minden den 21. October 1822. 
Kbn.Baier. Regierung des Jſarkreiſes. 
Kammer des Innern und derFinanzen. 

Hefft v. ——— a — 
v. Hofſtetten irect. eh, Direct, 
i Sıhr. v. Thiboufl, 


An die 
Kbnigl. Land» und Herrfchaftd: Ges 
sihte, fo wie an die befonderen, ifo 
lirten, und Parrimonial»Griftungs: 
Adminifirationen, dann an bie Mar 
sifrate der Haupt: und Refidenzs 

Stadt Münden, und der Stadt 
Landshut, 


(Die Unzeigen über die Veränderungen am dem 
rentirenden Stammrermoͤgen, und ben roben 
Ertrage bep ben Stiftungen, und Eommunen 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Zum Bebufe der gegenwärtig neuerlichen Mes 
gulirung der Eoncurrenz zur Dienfles : Erigenz 
ber obern, und oberfien Stiftungs- und, Com⸗ 
munal: Euratel für das gegenwärtig einfdhreis 
tende Kabr 1854, find die im Laufe des be: 
reits abgemichenen Jahres 1834 fich ergebenen 
Veränderungen an dem rentirenden Stamm⸗ 
Vermdgen, und an dem rohen Ertrage der 
Etifrungen, und Eommunen zu willen noths 
wendig. 
Die ſaͤmmentlichen Konigl. Rand» dannu 
Herrſchaftsgerichte des Iſarkreiſes, als auſſere 
(55) 
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Stiftungd s und Eommmmals Enratelen ; fo wie 
die übrigen, der unterfertigten Regierungs-Stelle 
unmittelbar untergeordneten derley Abminiftras 
tin s Behdrben. empfangen biermit den Auftrag, 
die bey dem ihnen zur Aufſicht und Verwal⸗ 
tung anvertrauten Stiftungs» und Eommunals 
Bermdgen im abgewichenen Verwaltungs: Fahre 
1834 vorgefommenen Beränderungen unter fpes 
zieler Bezeichnung der einfchlägigen Stiftung 
oder Commune, und bes Betrages ber Mehr 
oder Minderung an bem rentirenden Stammes 
Vermögen, und an beffen robem Ertrage genaueft 
dießorts anzuzeigen, oder aber im Falle, als 
fich keine Veränderung ergeben hat, eine Fehl⸗ 
anzeige bießorts einzureichen, 

Die Unzeigen von den Patrimonials Stifs 
tungs : Ndminiftrationen find durch bie einfchläs 
gigen Randgerichte zu fammeln, und vollſtaͤndig 
mirfamnıen vorzulegen, 

Die Borlage fämmentlicher Anzeigen wirb 
bis 15. November laufenden Jahres zuverläßi 
erwartet, 

Münden den 25. October 1822. 


Kdu. Baier. Regierungdesffarkfreifes. 
Kammer ſdes Junern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 


Un 
fämmtlihe Kbnigl. PollgeysBehdrden 
bes Iſarkreiſes. 


(Die Drudfarift: „Balerns Heil ‚und Unheil,” 
betreffend, ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Durch allerhoͤchſte Entfchliefung vom 14. 
Detober d. J., wurde bie vom der Koͤnigl. Polis 
zey⸗Direction verfügte, und durch einen Ber 





812 


ſchluß ber unterfertiaten Stelle vom 1. bieß bes 
ftätigte Befchlagnahme ber Schrift, unter dem 
Titels „Baierns Hell» und Unbell, zwey Ges 
„ſproͤche im Volkédlalecte über Religion, 
„Volksvertretung, Nationalrecht, Kinderzucht 
„und haͤusliches Gluͤck von Eduard Schubauer, 
„Muͤnchen 1822 mit Unordnung der Confis⸗ 
cation ınd des oͤffentlichen Werbores genehmigt. 
Sänmtliche Koͤnigl. Polizen : Behdrden wer⸗ 
ben deimach mit dem Vollzuge diefer allerhoch⸗ 
ften Entfchliefung beauftragt. 
München den 25. October 1922. 


Kbn.Boier. Regierungdesgfarkreifes. 
Kammer bed Junern. 
v. Widder, Präfibent. 
v. Hofitetten, Director. 
Miller, Seer. 





Dienftes s Notizen, 





Seine Majeftär der König haben tım 
term 14. Oct. d. J. den Pfarrer zu Volkmanus⸗ 
dorf, Priefter FJofepb Sponi von dem Antritte 
ber Pfarren Fiufing, Landgerichts Eberöberg, 
diepenfirt, und dieſe Pfarren dem Gooperator 
zu Aidenbach, Landgerichts Vilshofen, im Uns 
terbonaufreife, Prieſter Iſſeph Edermanins 
ger übertragen. 

. ‚Vermbg Befchlußes der Koͤnigl. Regierung 
bed Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 22. 
October dieſes Jahres, iſt der bieherige Lehrer 
der Frauen » Pfarrfchule dabier, Joh. Nepomuf 
Holzapfel als Lehrer am der nem eingerichtes 
ten böberen Buͤrgerſchule, und die Lehrerinn an 
derfelben Schule, Walburga Müller, als Leh⸗ 
rerinn der neuerrichteten hoͤheren Töchterfchule 
dabier, — ber Schuldienft:Erfpectant Raver Ries 
derer ald Schullehrer und Meßner zu Mit⸗ 
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telftetten, Landgerichts Dachau, — ber Schulleh⸗ 
rer Patriz Ibelherr zu Marzoll zum Schuls 
lehrer, Meßner und Organifien in Rubpolding, 
Landgerichtd Traunftein; — ber Schulfehrer und 
Drganift Anıbros Valter zu Thundorf, zum 
Schullehrer in Wang, Landgerichts Waſſerburg, 
ernannt : —und derLehrgehuͤlfe Johann Nepomuck 
Federklel zu Tdlz zu der dafelbft erlebigten 
zweyten Lehreröftelle befordert, — wie auch 
bie Präfentation des Gutsbeſitzers, Ferdinand 
Sreyherru von Fuͤll auf Windach, für den Schuls 
dienft s Erfpertauten, Joſeph Ibelherr, zu 
der Schullehrer s Meßner » und OrganiftensStelle 
zu Erefing, Landgerichts Landsberg, beftätiger 
worden, 

Am 2%. October d. J. haben Se. Koͤnigl. 
Majeftät dem Landrichter in Tolz, Michael 
Eder, feinem eigenen Unfuchen gemäß, in gleis 
ber Eigenfhaft an dad Landgericht Dachau vers 
fegt, und flatt feiner ald Landrichter in Tblz, 
ben bisherigen erjten Aſſeſſor des Landgerichts 
Erding, Sebaftian Schweiger ernannt, und 
am nämlihen Tage den Profeffor Seelmair 
bey der Studienanftalt zu Landshut in gleicher 
Eigenfhaft an das Gymnaſium in Neuburg, — 
den Vorbereitungs »Lehrer Schneider, eben 
fo in gleicher Eigenfchaft von Landshut an die 
Studien » Anftalt in München zu verfehen; — 
dann zum Profeffor der Unterclaffe des Gymna⸗ 
fiums in Landshut, den biäherigen Ober : Progyms 
nafiallehrer in Straubing, Anton Zirngibl, — 
und zum Obervorbereitungsstehrer in Landshut, 
den bisherigen Borbereitungs>Lehrer in Neuburg, 
Ludwig Dfterrieder; wie auch zum Profeſſor 
der Marhemarif an dem Gymnafium zu Landes 
but, den Gandidaten Johann Eduard Hierl, 
Arrillerie » Lieutenant dahier, zu ernennen ges 
ruhet. 
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Bekanntmachung. 
—⸗—ñ — — —— 


Curs 
ber Batertfchen Staatspaplere; 
Augsburg dem 24. October 1822, 
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Verſteigerungen. 





Auf das bereits unterm 20. März h. Js. dffents 
li zum Verkaufe ausgefchriebene Unwefen des 
Korbinian Ruegmoofer, kl Guͤtlers zu Hals 
drofing, har ſich bisjegt Fein Käufer gemeldet, 


Dasfelbe ift leibrechtswelſe grundbar zur 
Kirche Watzling, beſteht nach den Fuventar in 
einem gemauerten Wohnhauſe mebft daranſto— 
Bendem hölzernen Stadel mit Schindelm, einer 
Schupfe von Holz, Badofen und Brunnen, 


1 Garten ad 62 Decim., 
10 Qedern, 

6 Wiefen, 

1 Holzgrund zu 2 Tagw. 27 Decim., und 
ift mit Ausnahme des Mobiliars auf 727 fl, 
geſchaͤtzt. 

Zum Verkauf iſt eine Commiſſion auf Mitt⸗ 
woc den 6ten November beſtimmt, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werben, ihre Ange⸗ 
bote zu Protocol zu geben , und die gerichtliche 
Ratification zu gewärtigen, 

(8*) 
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Die dem Gerichte unbelannten Gläubiger ha⸗ 
ben aud noch obrigkeltliche Zeugniſſe beyzu⸗ 
treiben. 

Den 28. September 1822. 
Köuigl. B. Landgeridht Erding. 
v. Jnama, Landrichter, 


Dom unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte, 
wird auf dem Wege der Vollſtreckung, das theils 
sum Kdn. Rentamte, theild zum biefigen Heil. 
Geiftfpitale erbrechtömweife grundbar gehörige 
Anwefen des Lorenz Tafchinger, Stiglmah⸗ 
ers zu Berndorf, an den Meiftbietenden vers 
Fauft, und zu dieſem Zwede auf dem 19ten 
November, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
auf dieffeltigem Amtsiocale eine Commiffion 
anberaumt, wozu Kauföluftige, melde ſich über 
Vermögen und Aufführung entſprechend aus⸗ 
zumweifen im Stande find, eingeladen werben. 

Gedachtes Anweſen befteht in einem hblzers 
nen Wohnhaufe nebft der ndthigen Viehitallung, 
in einem hölzernen Stabel und Schopfen nebft 
@etreibboden ; ferner in 54 Tagw. 15 Decim. 
Aeckern, 1% Tagw. 72 Decim, Wiefen, und 57 
Tagw. 25 Decim. Holzgrund. 

Hinfichelich der auf diefem Anweſen haften: 
ben Abgaben Monnen ſowohl bier, ald auf dem 
Kdulgl. Rentamte die nöthigen Auffchläffe eins 
gebolt werden, fo mie das Anweſen felbit iq 
Yugenfchein genommen werben fann, zu beffen 
Vorzeigung der Gemeindevorſteher, Balthafar 
Beltinger zu Rabftorf, bereit ſeyn wird. 

Den 21. October 1822. 

Kdnigl. B. Landgericht Landshut, 
Pdlzt, Landrichter. 





Vom unterfertigeen Königl. Landgerichte 
wird zur Huͤlfsvollſtreckung das eingädige ges 
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mauerte Wohnhaus ber Theres Fiſcher in der 
Vorſtadt Au Nro. 440. int grauen Biertl mit 
Schindeln gedeckt, beftehbend zu ebener Erde ie 
einer Stube, 2 Kammern, Fletz und Küche, über 
einer Stiegen in Eruben, Kammer, Küche und 
Bleg, über? Stiegen in einem Kaftel, geſchaͤtzt 
auf 750 f. und mir 1 fl. 48 ir. Haͤuſerſteuer 
belafter, dem dffentlihen Verkaufe ausgefegt, 
und dazu eine Commiffion auf Donnerstag 
den 31ten .M., Vormittags 9 Uhr im bie: 
figen Geſchaͤftslocale angefegt, woben Kaufslieb: 
haber ihre Ungebote zu Protocol zu geben, Une 
befannte aber ſich über Leumund und Vermd⸗ 
gen audzuwellen haben. 
Den 3. October 1832. 
Kbdnigl. B. Landgeriht München, 

(3) 3. Steprer, Landrichter. 


Auf ansdruͤckliches Verlangen des Michael 
und -Therefia Laſching er, Müllers: Eheleute 
zu Leiching, wird ihr Geſaumtanweſen wieders 
holt dem obrigkeitlich und dffentlichem Wer⸗ 
kaufe untergeftellt. 

Diefes Muͤhlanweſen befteht: 
a) in einem Haufe, — Hofraum und 
Garten, dann Mahlmuͤhle mit 2 Gaͤu⸗ 


en, die untere Mühle genannt, ad 31 
ecim. 


b) aus 24 Tagw. 82 Decim. Aeckeru, 

c) » 10 »79 Wieſen, 
d) » 5 5 Holz;. 

Es iſt durchaus erbrechtig zum Koͤnigl. Rent: 
amte Vilsblburg. 

Die landes⸗ und grundherrlichen Abgaben, 
ſo wie auch die uͤbrigen Bedingniſſe werden am 
Verlaufstage den Kaufsliebhabern erdffnet. 

Der Verkauf geſchieht am Wten Nor 
vember d. J., in daſigem Landgerichts «Los 
cale, Vormittags 9 bis 12 Uhr. 
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Fremde Kaufsllebhaber haben fich über Ver⸗ 
mbdgen und Leumund mittels legalen Zeugniſſen 
anszuweifen. 

Den 17. October 1822. 
Aduigl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


Der Gendarme zu Fuß, Mathias Maier 
der ıften Eompagırie, von Marienberg, Lands 
gerichts Kempten gebürtig, iſt am 30. July 
1, J. im Lazareth zu Burghauſen geftorben. 

Mer an beffen Ruͤcklaß Anſpruͤche zu has 
ben glaubt, wird Daher vorgeladen, diefelben 
in Zeir von 30 Tagen um fo ficherer bierorts 
nachzuweiſen, ald außerdem rechtlicher Orbuung 
nach vorgefchritten werden wird, 

München den 21. October 1822. 
K.B.GendarmeriesCorpss Commando, 
Sıhr, d. Verger, Generalstientenant. 

(2) 1. Bürger, Actuar. 








Das in dem Schuldenwefen der Mathias 
Schelliſchen Megbauerd: Eheleute zu Eigs 
mertöhaufen erlajfene, diefigerichtliche Ganters 
kenntniß vom 8. Zuly b. J., hat die Redhtös 
kraft befchritten. 

Es werben daher die geſetzlichen Edictstage, 
nämlich: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
sen gehdrigen Nachweifung, auf Samö» 
tag dem 1Öten November, 

U, Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Korderungen auf Mondt ag 

"den 16ten December, 
1. Zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf Donnerstag ben 16ten 
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Jänner 1823, und für die Duplik auf 

Donnerötag ben 30ten Jänner 1823, 
jedesmal Morgengg Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
fämmtliche unbefanute Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit Öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edietötäge die Audfchließung der For⸗ 
derungen von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an ben übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchliefung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 

Alle diejenigen, welche irgend etwas von 
bem Bermdgen des Gemeinſchuldners befigen , 
werden bey Vermeidung des nochmaligen Er: 
fates aufgefordert, folches unter Vorbehalt ih⸗ 
rer Rechte bey Gericht anzuzeigen, und zu 
übergeben. 

Zugleich werben am erften Edictötage Samı 8> 
tag den 16ten November Vormittags 9 
bis 12 Uhr das Schellifche Gantanwefen bes 
ſtehend im einem ganzen, zam Kbnigl. Rentamt 
Dachau freyftiftigen, grundbaren Bauernhofe mit 
einem ganz gemauerten Wohnhauſe, bölzernen 
Stabdel, Wagen» und Backhaus, einem ges 
mauerten Schöpfbrunen, dann 35 Tagw. 70 
Decim. Ueder, 6 Tagw. 54 Decim. Wiefen, 
und 6 Tgw. 40 Dec. Holz, dann 4 Tgmw. lud⸗ 
eigener Waltung , auf 1955 fl. gerichtlich eins 
gefchägt, an den Melitbietenden unter Vorbe⸗ 
halt creditorſchaftlicher Genehmigung gerichtlich 
verfteigert. 

Kaufsliebhaber koͤnnen hierorts über die bars 
auf rubenden Laſten nähere Auskunft erhalten, 
müffen ſich aber über Bermögens« Verhaͤltniſſe 
und keumund durch gerichtliche Zeugnife aus⸗ 
weifen fonnen, Den 3. September 1822. 


Kbnigl. B. Landgericht Dachau. 
(3) 1. Lliet. Hendolph, Landrichter. 
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Anton Zebetmalr, geweſter Peterfchmieds 
Bauer zu Forſtern d. G., farb unlängft ohne 
ebelihe Nachkommen, mir Hinterlaßung eines 
Teftamente und eines bedeutenden Bermdgens. 

Alle diejenigen, welche an feine Ruͤcklaß⸗ 
Maffe irgend einen Anſpruch ‚machen fönnen, 
werden hiermit aufgefordert, ſolchen binnen vier 
Wochen von heute an bey Vermeidung ber ges 
fetzlichen Rechtsnachtheile hier rege zu machen, 

Den 15. Detober 1822. 
Kdnigl. DB. Landgeridt Erding. 
v. Inama, Landrichter, 





Anf Audringen eines Real Glaͤublgers, wird 
die Herſtellung des geſammten Schuldenſtandes 
der Johann Wanner' ſchen Eheleute zu Duͤn⸗ 
zelbach nothwendig. 

Zur Verwirklichung dieſes Zweckes hat man 
auf den 31. dieß einen Xermin anberaumt, 
wozu alle jene Perfonen, welche an biefe Schuld: 
ner aud welch immer für einem Rechtötitel Ans 
ſpruch zu machen haben, zur Nachweiſung vors 
geladen werden, indem man ihmen zugleich bes 
merkt, daß man biermit eine guͤtliche Ausein⸗ 
anderfegung dieſes Schuldenweſens fi zum 
weitern Zwecke vorgejegt habe, die Anträge ber 
Gläubiger geroärtiget, und den Nichterfcheinens 
den bedeutet, daß fie ſich an den Befchluß ber 
Mehrheit derfelben anzufchließen haben, 

Den 5. October 1822. 
Kbnigl.®. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Da der Vermdͤgensruͤcklaß des ehemaligen 
Pfarrers von Nandlftadt, Sales Riembaner, 
bey weitem nicht hinreichend ift, die dermal 
ſchon gerichtlich befannten Forderungen zu tilgen, 
fo wird auf Untrag des Königl, Finanzfisca⸗ 
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lats des Sfarkreifes der Univerfalconeurd ers 
kennt. 

Es werden daher die gefeglichen Edietstage, 
nämlich : 

I. Zur Anmeldung der Korberungen, und des 
ren gehbrigen Nachweifung auf Mitts 
wocd dem 30ten Detober, 

11. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Korderungen auf Mitt: 
woch den 27ten November, 

Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
bie Replif auf Mondtag den 30ten 
December, für die Duplit aber auf 
Mittwoch den 15ten Jänner 1825 
angefeht, 

und bierzu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger 
bffenslih unter dem Mechtenachtheile vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Edictds 
tage die Ausfchliefung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheis 
nen an den übrigen Edictätagen aber die Aus⸗ 
ſchließung mit ben an felben vorzunehmenden 
Handlungen zur Kolge hat. 

Den 27. Eeptember 1822. 

Königl. B. Landgericht Moosburg. 

(3) 3. Graf, Landrichter. 


Nichtamtliche Artifel, 


Mit Anfang bes Jahres 1823 erfcheint, 
mit erhaltener allerhbchfter Erlaubniß, auf Subs 
feription:: 

„Siftematifche Zufammenftellung fämmtlicher 
in den Baierifchen Regierungs⸗Geſetz⸗ und 
allgemeinen Intelligenz s Blättern, erfchies 
nenen Verordnungen und Verfügungen der 
oberften Staats : Eentrals und Provincial 
Behoͤrden. Vom Jahre 1799 bis 1822, 
einſchluͤßig. 


III. 








. be Gerichtöbarfeit, 
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Feder Geſchaͤftsmann wird darin ben jeder 
Materie der verſchiedenen mannigfaltigen Ber: 
faflungs s und Verwaltungs s Iweige, alle feit 
der Regierung unferd allgeliebten Monardyen, 
in den Regierumgeblättern dffentlich befannt 
gemachten Gefege und Verorduungen, nach 
Datum, Betreff, und Geitenzahl, zugleich mit 
mbdglichfter Hinweifung auf verwandte Geſetze, 
unter folgenden Rubrifen chronologiſch⸗ ſiſtema⸗ 
tifch zufammengejtellt finden. 

1. Zitel. Allgemeine Berfaffung und 
Verwaltung bes Staats. 

4. Dom Oberhaupt ded Staats. B. Con⸗ 
ſtitution des Königreiches. C. Landſtaͤnde. D. 
Mationals Eocarde,. E. Territorials Eintheiluns 
gen. F. Oberſte Staats» Behbrden, Staats⸗ 
Nath. Staats: Minifterien. 

11. Titel. Bejondere Gegenftände, 

A. Im Gefchäftstreife des Staatöminiftes 
riums des Königl. Hauſes und des Aeußern. 

1) Angelegenheiten des Königl. Hauſes. 
Koͤnigl. Wappen und Titel. 2) Streitigkeiten 
mir fremden Mächten, Kriege. 3) Berträge 
mit fremden Mächten, 4) Territorlal: Beſitzer⸗ 
greifungen und Abtretungen. 5) Correſpondenz 
mit auswärtigen Hbfen. Geſandt haften. Ver⸗ 
tretung der Unterthanen im Auslande. 6) Frem⸗ 
Rechte auslänbifcher Uns 
terthanen im Innlaund. Indigenat. 7) Nach⸗ 
feuer Wefen, Eins und Nuswanderungen. 8) 
Rang und Titel. 9) Drben. 10) Abel. 11) 
Eiegelmäßigkeit. 12) Arom-Wemter. 13) Pofts 


fachen. 14) Archive. 15) Wappen der Städte 
und Märkte. 16) Zeitungen. und politifche 
Journale, 


B. Im Geſchaͤftskreiſe des Konigl. Staates 
Minifteriums der Zuftiz. 


1) Zuftiz s Geſetzgebung. Zuftizs Oberaufs 
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fiht. 2) Gerichteſtellen, deren Perfonale, 
Geſchaͤfte gang, Wirkungsfreis, 3) Advocaten. 
4) Civil⸗Recht. 5) Civil⸗Proceß. 6) Erimls 
nalrecht. 7) Eriminal- Proceh. 8) Freywilllge 
Gerichtsbarkeit. 9) Vormundſchaftsweſen. 

©. Im Geſchaͤfskrelſe des Adnigl. Staats: 
Miniſterlums des Innern. 

1) Staatsdiener im Allgemeinen. Rechts⸗ 
Candidaten. Acceſſiſten. 2) Oberſte Provinzial⸗ 
und Kreisſtellen. Formation, Perſonale, Com⸗ 
petenz und Geſchaͤftsgang derſelben. 3) Land⸗ 
gerichte. 4) Adminiſtrativ⸗contentioſe Rechts⸗ 
Sachen. 5) Polizeydirectionen und Polizeys 
Eommiffariate, Königl. Commiſſarien in den 
Städten I. und Il. Elaffe. 6) Kirchen Sachen, 
a) für alle Religions » Verwandte. b) fir Ka⸗ 
tholifen. ce) für Proteftanten, 7) Stubiens 
Sachen und ntelligenz: Wefen. 8) Commu⸗ 
nal·Sachen. Magiftrate, 9) Stiftungen. 10) 
Guteberrlihe-Rechte und Gerichtöbarleit. Ber⸗ 
bältmiffe der Mediatifirten und Standesherren, 
bann der vormaligen Reichd » Ritterfhaft. 11) 
Deffentliche Sicherheit. Fremden Weſen. Bas 
ganten, Unglüdsfälle ıc. Gensdarmerie. Poligeys 
Vergeben. Zucht⸗ Strafe Arbeits⸗ und Eors 
rections⸗ Häufer. 12) Feuer Polizey. Brands 
Aſſecurranz 13) Bau: Wefen. 14) Medichs 
mals Wefen, 15) Eredir und Nahrung. Wins 
ſaͤßigmachungen, Birtualiens Poligey ıc. Gefinde, 
Auden, 16) Armen⸗-Weſen. 17) Gewerbss 
Weſen. 18) Commerz und Handel. 19) Waſ⸗ 
fer: Brüden und Straffenbau. Bicinal: Wege, 
20) Eultur ded Bodens. 21) Militair: Anger 
legenheiten. Eonferiptiom, Landwehr. Eins 
quartirungen. Kriegslaſten. 22) Starifif. 

D. Im Geſchaͤftskreiſe des Kbnigl. Staats⸗ 


- Minifieriums ver Finanzen, 


8) Lebens Sachen, wir Einfluß won Chrome 
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Erben, 2) Steuer: Wefen. 3) Zoll: und Mauts 
weien. 4) Aufſchlags-Weſen. 5) Etempels 
Sachen. 6) Zar: und Eportelmefen. 7) Lotto. 
8) Staats » Nealitären im Wligemeinen. 9 
Forfts und Jagd-⸗Sachen. 10) Bergwerks ſa⸗ 
ben. 11) Perzellain: Kabrif, 12) Salinen: 
MWefen. 13) Minzwefen. 14) Abnigl. Braue⸗ 
seyen und Deconomien. 15) Grundherrliche 
Rechte und Gefälle. Zehnten. 16) Stifter und 
Kldfter. 17) Fiecalifche Rechtes. 18) Hofftäbe. 
419) Randgeftät » MWeien. 20) WaflerBrüdens 
und Errajiendban. 21) Landbaumwefen. 22) 
Etaatsfchuldens Wefen. 23) Verwaltung, Ers 
bebung und Verrechnung der Etaats » Gefälle. 
A. Am Ullgemeinen. B. Befonders a) oberſter 
Rechnungshof, b) Finanzlammern, c) Eentrals 
Eraatd : Gafia und Kreis-Caſſen. d) Rent: 
Aemter. C. Gratd » Gaffen und Rechnunges 
Weſen. 24) Ton Gehalts » Bezigen, Penſio⸗ 
sen und Mittwen » Caffen ber Gtaatödiener. 
25) Deponirte Gelder. 
E. Im Gefchäftöfreife ded Königl. Staats⸗ 
Minifteriumd der Armee. 
4) Dienfibehbrden der Armee. 2) Bildung, 
Verpflegung und Leitung der Armee. 3) Lands 
wehr unter den Waffen. 4) Milltair» Orten. 
5) Militair: Eartele. 6) General s Pardons. 
7) Militair » Juftig. 8) Militalr-Penſionen. 
Wohlthaͤtigkeits⸗Anſtalten. 9) Eaderten.Eorps. 
30, SalpetersWefen. 11)Topograpbifchee Bürean. 
Ein alphabetiſches Regifter beſchließt das 
Ganze , welches zugleich eine böchft Intereffante 
Efizge der gefammten Geſetzgebung in obiger 
wichtiger Zeit+ Periode liefert. Der Eubferip: 
tione : Preis Ift (für obmgefähr 60 Drudbegen 
In Median Quart ) fehr niedrig auf gutes weis 
des Drucd: Papier auf 3 fl. 48 fr., auf Schreibe 
Papier auf af. 48 fr. feitgefegt. Der Ladens 
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preis kommt um 1/5 höher. Der Subſcriptl⸗ 
ond= Termin ſteht bis 1. December laufenden 
Jahres offen. Das 10te Eremplar iſt frey. 
Saͤmmtliche lobliche Buchhandlungen, ſo wie 
die Redactionen der Kreis⸗ und Local: Intellis 
genz » Blätter werden geziemend erfuchr, gegen 
Bergätung gefällig Subferibenten zu fammeln, 
und an ben umterzeichneten Herausgeber ein 
zuſenden. Ansbach, im Auguſt 1822. 


Stadelmann, 
A. RechnCommiſſaͤr bey ber Reglerung bee 
Rezatkreiſes, Kammer des Junern. 


(Bränanwefen in Erbing betreffend.) 
Unterzeichneter it gefonnen, fein eigenthuͤm⸗ 
liches Braͤuanweſen in Erding, gegen billige 
Bedinguiffe aus freyer Haud zu verlaufen. 
Diefes Anwefen enthält folgende Realitäten: 


1) das ganz gemauerte Wohnhaus in der Stadt 
Erding mit dem ruͤckwaͤrts befindlichen Brand: 
weinhaufe; 


2) einen Pferdfiall zu 9 Pferden; 


3) einen derley umter dem Stadel, melder 8 
Baren entbälr, werin 150 Pferde unters 
gebracht werden fhnnen, 


4) einen hölzernen Stadel außerhalb dem Frey⸗ 
finger: Thor. 

Damit verkauft er zugleich 5) beuläufig 3% 
Tag. ludeigener Aecker und 14 Tagw. ludeigener 
Wiefen; dann ferner 4 Pferde, 6 Kühe, 5 Wi: 
gen, 2 YPfldge,. 2 Eggen, 2 Schlitten, 6 Bets 
ten filr Ehehalten. 

Das Eudwerk wird in dem ftäprifchen Com⸗ 
munbräubaufe betrieben. 

Kaufsiuftige belieben dieſes Anweſen enter 
der felbft in Augenfdiein zu nehmen, oder fi 
in franfirten Briefen an den Unterzeichneten zu 
wenden. Erding den 19. September 1822. 


(2) 1. Joſepb Wioner, 
Bierbiiuer in Erding. 


C Nebſt einer Beylage, die Schrannen» Anzeigen betreffend. ) 
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Königlich: Baierifhes | 
Intelli— Agenzblatt 
fuͤr den Iſarkreis. 
XLV. Stuͤck. Münden den 6. November 1822. 





Amtliche Artikel. 


An 
ſammtliche Konigl. Pollzey-Behdrden 
bes Iſarkreifes. 
(Die Einlleferungen in bad Zwangs- Arbeitshaus 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majetät des Königs. 


Man bat nicht feltem die Bemerkung machen 
müffen, daß manche Polizeys Behörden, bey dem 
Auf die Einfhbaffung einzelner Indivlduen im 
dad Iwangd = Arbeitöhaus. geflellten Autraͤgen, 
über die unerläßlihe Prihjung des Daſeyns der 
gefegliben Vorbedingungen mit einer ganz uns 
geeigneten Oberflaͤchlichkeit hinmegzugeben gee 
wohnt find, 

So dringend daher auch den ſaͤmmentlichen 
Polizeys Behbrden der firenge Vollzug der über 
die Einſchaffung in Zwang > Arbeits s Anjtalten 
beftebenden Verordnungen empfohlen werden 
muß, jo ift e8 doch darum nicht minder noth⸗ 
wendig, daß bey der Stellung der dießfallfigen 

„ Qinträge mit der gehdrigen Umfiche verfahren 
werde, 


Es wirb baber verfügt, daß Fünftig jeder 
folbe Antrag durch ausführlihe Darftellung 
ber veranlaffenden Thatfachen, und in den durch 
dem Urt. 1. ber Berorbnung vom 28. Nov. 1816 
bezeichneten Fällen, durch genaue Nachweiſung 
ber voraudgegangenen flufenweifen Anwendung 
aller gelindern polizeylichen Zwaugs⸗ und Strafs 
mittel bis zu dem böchften geſetzlich zuläfigen 
Grade gehbrig gerechtfertiget werde. 

Die Bernadyläfigung diefer- Vorſchrift, wird 
die Zurüdfendung, der Acten auf Koften ber 
ſtraffaͤll gen Behdrde jedesmal zur Folge haben, 

München den 25. October 1827. 


Kdm Baier. Regierungdes Iſarkrelſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director: 
Miller, Seer. 


Koͤnigliche FR und fämmtlide 
Koͤnigl. Rentämter des$farkreifed- 
(Die Militärpenfionen betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 
Hinſichtlich der Heberweifung, Zahlung ud 
Zurehmung der Militärpenfioften tft folgende® 
(59) 
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allerhoͤchſte Refeript untpem 19. d. M. erlafien 
worden: — 

Damit in Hinſicht der Zahlungsanweiſung 
der Militaͤrpenſionen, fo wie der Transferirung 
berfelben von einem Kreife auf dem andern allent⸗ 
halben eine gleiche Behandlungsweife eingehals 
ten, und hierbey alle entbehrliche Wielfchreiberey 
mdglichft vermieden werbe, fo wird hiermit Fels 
genbes allgemein verorbnet : 

1. Die Requifitionen zur Bezahlung der Mi: 
litärs Penfionen find von der Militär : Haupts 
Gaffe unmittelbar an die Kreis» Caffen zu ſtellen. 

2, Auf den Grund biefer Requifitionen find 
die Kreiscafien ohne weiterd befugt. und vers 
pflichtet, die fraglichen Militär : Penfionen auf 
Rechnung der Militär s Hauptcaffa an die bes 
nannten Individuen entweder ummittelbar ſelbſt 
zu bezahlen, oder durch das benfelben näher 
gelegene Rentamt, wenn die Nequifition hiers 
auf geſtellt ift, bezahlen zu laffen, 

3. Eben fo haben die Requifitionen um 
Transferirung einer Militärs Penfion von einen 
Kreife auf den andern von der Militärs Haupt: 
Caſſa unmittelbar an die Kreiscafien zu ergeben, 
"und find von biefen jedesmal ohne Anftand zu 
realifiren. 

4. Das nämliche gilt auch von ben Requiſi⸗ 
tionen um Siſtirung oder gänzliche Einziehung 
einer ſolchen Penfion. - 

5 Damit jedoch die Koͤnigl Reglerungen von 
allen diefen Militär » Penfiond: Anweifungen , 
Zrandferirungen, Siftirungen oder Erldfchungen 
fletö die erforderliche Kenntniß erhalten, fo bat 
die betreffende Kreiscaffa jedesmal, fo oft eine 
derley Requifition am diefelbe gelangt, und von 
ihr ohne weiterd im Mollzug gefegt wird, oder 
fo oft eine Penfions : Erldfchung von felbft eins 
seite, dieſe Hrweifung oder Mittheilung ber 
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Kreisregierung brevi manu vorzulegen, bamit 


‚ biefelbe fovann bey der Kreis» Finanz = Buch: 


Haltung gehdrig vorgemerkt werde, 

6. Wegen der Einfenbung der Militär » Pens 
fions » Quittungen flatt baaren Geldes von den 
Rentämtern an bie Kreiscajien, und von biefen 
an bie Zentral: Staatd= resp. Militär: Haupt: 
Caſſa hat es bey den beftehenden Vorſchriften 
zu verbleiben, 

Die Köntgl. Iſarkrelſscaſſa und ſaͤmmtliche 
Rentämter werden von diefer allerhoͤchſten Ent: 
fhließung, zur genauen Befolgung derjelben hier⸗ 
mit in Kenntnif geſetzt. 

Minden den 25. October 1822, 

Kdun. Baier. Regierungbesgfarkreifes, 
Kammer der Finanzen, 
v. Widder, Präfident. 
Mey, Director. 
Frhr. v. Thibouſt. 





Schul: und Kirchen⸗-Dienſt-Erle— 
bigungen. 





Die Schullehrersjielle zu Oberammergau, 
Landgerichts Schongau, iſt zur Erledigung ges 
fommen. 

Es iſt damit ein Einfommen von 477 fl. 
verbunden, und es fann dem Schullehrer auch 
die Nuffcylägers : Stelle. von Ertal übertragen 
werden. 

Die gebdrig begründeten Geſuche find bins 
nen 1% Tagen bey der König. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, zu überreichen, 


Die Schullehrerd s und Drganijten Stelle 
zu Unterwepen, Landgerichts Traunſtein, womit 
ein Einfommen son 209 fl. 45. fr. verbunden 
ift, und feiner Zeit die Mefnersftelle vereints 
get werden kann, it in Erledigung gekommen. 
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Es konnen ſich hierum nur unverheurathete Ju⸗ 
dividuen bewerben. 

Die gehbrig begründeten Geſuche find bins 
ven 14 Tagen bey der Königl. Regierung des 
Ssfarfreifed, Kammer bes Innern, ‚zu übergeben, 





Dienftes » Motizen 





BDermdg allerhbchfter Entfchliefung vom 15. 
Detober d. J., wurde die Kreis, Siegelamtds 
Dfficiantenftele in München, dem Kanzeliften 
der Regierungs » Einanzlanımer des Ffarkreifes, 
Balthaſar Geiger, proviforifch verliehen, 

Seine Majeftärder Koͤnig haben Eich 
unterm 22, October d. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, ten Kbniglichen General: Commifjär 
and Präfldenten der Regierung des Iſarkreiſes, 
Gabriel Bernhard von Widder, zum wirkli⸗ 
den Staaterathe im außerordentlichen Dienfte 
zu ernennen. 

Vermog allerhöchiter Entfchließung vom 22, 
Octobert d. J., wurde der Militär Upvellationge 
Gerichts » Affeffor, Wilhelm Benning zum 
Aſſe ſſor und Fiscals Adjuncten bey der Megies 
rung bed Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
allergnädigit ernannt. 


Seine Majeftät der Kbnig haben am 
28. October d. J. genehmigt, daß auf das 
Rudolphlniſche Beneficium in der heiligen 
Geiftfpirals Kirche dahier, von dem Stadtmagi⸗ 
flrate der Mangoldiſche Beneficiat und Eus 
ſtos in der genannten Kirche, dann Catechet 
und Schul⸗-Inſpector, Priefter Mathias Es 
zensberger präfentirt werde. 

Am 29. Dctober d. 3. haben Se, Koͤnigl. 
Majefiät die Pfarrey zu Aich, Landgerichts 
Bilsbiburg, dem bisherigen Pfarrer und Rus 
val: Gapitel: Dedhant zu Mainburg, -Sendge: 
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richtd Ubenäberg im Negenfreife, Priefter Jo⸗ 
bann Georg Wirnetshofer, — und 

am 30. dieſes nämlidyen Monats das Benes 
ficium zu Ganafer, Landgerichts Landau, dem 
bisherigen Sirtifchen Beneficiaten zu Roſen⸗ 
beim, Priefter Adelbert Krämer, — dann 

am 31. eben biefed Monats die Pfarrey 
Dberberglirhen, Landgerichts Mühldorf, mit 
welcher dad Decanat des Rural s Eapiteld gleis 
hen Namens verbunden ift, bem bisherigen 
Pfarrer und Dechant, dann Diftrictt: Schula 
Sufpector zu Neudtting, Landgerichts Alten⸗ 
btting, Priefter Franz von Paula Buttner, 
verliehen. 





Bekanntmachung. 





Curs 
der Bailerifhen Staatspaplere. 
Augsburg den 31. October 1822, | 


Obligationen a 40/0 
ditto a 500 
Land ‘ Anlehen — 


Hypothek⸗Anwelſ. + 1003 

gott. Looſe A-Dä40fo \ 103 
ditoE-M a40f0 || 101 
ditto unverzinslicye 81 





a A ——— 





Auf Undringen ‚der @länbigen deB, verlebten 

Schwaig beſitzere, Paul Hutter, wird die ſoge⸗ 

mannte ‚yor dem Marthor gelegene Hutter⸗ 

fhwaige, ſammt Nebengebäuden und; Garten 

dem dfientlichen Berkaufe unterworten. |...» - 
(59*) 


—— — — 
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Jnglelchen werben ſechs der Schwalge ans 
Hlegende, daun zwanzig in der Nähe des Gutes 
MWiefenfeld gelegene Bauplaͤtze ganz oder theils 
weife zum Werkaufe gebracht. 

Plan und Schägungsprotocolle Liegen zur 
Einſicht ver. 

Die KRaufsanbote werben am 25ten Nor 
vember Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Ges 
richtslocale, mit Vorbehalt der Zuftimmung der 
Gläubiger, aufgenommen, 

Den 25. October 1822, 


K. B. Kreise m. Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 1. Winkler. 
Die Verfteigerung des Gantanweſens der 
Grescen; Huber, verwittibten Jagabäurin zu 
Brunen , beftehend aus Wohnhaus ſammt Gtas 
bel, Gtallung, Backhaus und Garten, 96 
Tagw. 68 Decim. Ueder, und 16 Tagm. 66 
Decim. Wiesgründen, wird am Donners= 
tag ben 28ten November d. J., Vormit⸗ 
tags 9 Uhr im hiefigem Amtslocale zum letzten 
Male verfucht,. 
Aaufellebhaber, welche ſich über ihre indi⸗ 
Hiduelle Kaufsfähigkeit auszumweifen habeu, wers 
den hierzu eingeladen. 
Den 18. Drtober 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Landéberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Das Tafernwirths⸗Anweſen zu Penzing, 
grundbar zum Kodnigl. Rentamt Landsberg, wird 
auf Andringen eines Gläubigers zum dffentlichen 
Verkaufe gebracht, und bierzu auf Freytag 
den 29 ren künftigen Monats November eine 
Tagesfahrt angeſetzt, wozu Kaufsliebhaber, und 


— — 
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zwar bie Undwärtigen mılt keumunds ⸗ und Ver⸗ 
moͤgeus⸗Zeugniſſen verſehen, eingeladen werden. 

Die Genehmigung wird ſich vorbehalten, und 
ber Gutscompler kann hier In Erfahrung ges 
bracht werben. 

Den 27. October 1822. 
Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzeuberger, Lanbrichter. 


Dom unterfertigten Kbn. Yandgerichte wird 
dad Martin und Anna Maria Wittliſche 
Unmwefen zu Nandlſtadt, jedoeh ohne Nagels 
ſchmieds⸗Conceſſion zum dffentlihen Verkaufe 
ausgeboten, und auf den 30ten November 
L. 3. eine Commiſſion anberaunt, 

Saͤmmtliche Kauföliebhaber werden mit den 
nöthigen Zeugniffen über Vermögen und Leus 
mund auf bemerken Gommiffionstag, wie 
auch ſaͤmmtliche Gläubiger der Schuldner zur 
allenfallfigen Nachlaßverhandlung oder fonflis 
gen guͤtlichen Ausgleichung hiermit vorgeladen. 

Deu 22, October 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter, 





Zur Vollſtreckung des rechtskraͤftigen Prio⸗ 
ritaͤts erkenntniſſes in der Gant des Raver Mapr, 
Wagnerbaners von Deifenhofen, wird das Ans 
weſen desfelben 
Mondtag ben 25ten November Vormit⸗ 
tags Früh 9 bis 12 Uhr verfteigert, und zwar 
fm Orte Deifendorf felbft. 

Diefed Anwefen ift frenftifrig jum Herzog 
Albertiſchen Veneficium in München, und bes 
ftehr, 

a im einem hölzernen mit Schinbeln gedeck⸗ 
ten Haufe, 
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b) zwey Heinen 1 Tagw. 21 Decim. halten⸗ 
den Gärtchen, 

€) 2 Tagw. 44 Decim, zweymäbigen MWiefen, 

d)9 » 56 »  Holzwiefen, 

e)557T » 37 » Meder. 

Daben befindet fi ein 19 Tagw. 61 Declm. 
baltender, Äudeigener, zum Königl. Kandrents 
amte Miinchen bodenzinfiger Holgentfchädigungs: 
grund. 

Geſchaͤtzt iſt dat Geſammt · Anweſen auf 1500 fl. 

Ueber Laſten und andere Verhaͤltniſſe giebt 
ber rentämtliche Gatafter Auffchluf. 


Kaufsliebhaber haben ſich über Vermögen, 
Leumund und fonftige Bedingniſſe der Anfäpige 
machung auszuwelfen. 

Mit der Verſteigerung diefes Anweſens wird 
auch der Verlauf des vorhandenen Viches und 
der Fahrniß verbunden. 

Den 26. October 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Münden. 
Steprer, Landrichter. 


Nachdem der vierteljährige Termin, welchen 
man dem Mibaed Shambdd, Forfterbauer 
zu Deifenhofen zum Selbitverfauf feines dort: 
befindlichen Unwefens ſetzte, fruchtlos abgelan: 
fen it, fo wird dasfelbe hiermit obrigkeitlich 
ausgeboten, und auf den 20ten November 
1. 3. Vormittags von 9 bis 12 Uhr zur Ber: 
fleigerung ein Termin angefeßt. 

Das Shambddifhe Gut beſteht aus 
folgenden Stuͤcken: 

1) einem gemauerten Haufe nebft daranftofs 
fendem Garten, zuſammen im Werthe 
von 400 fl., 

2) aus Qedern von 63 Tagw. 78 Decim, im 
Werthsanſchlage von 945 fl., 
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5) aus 9 Tagw. 29 Deeim. Miefen zuſam⸗ 
men 170 fl. Werth, 

4) aus 1 Tagw. 62 Decke. MWaldgrund Im 
Mertbe zu 20 fl. 

Diefe ſaͤmmtlichen Immobllien find zum 
Konigl. Landrentamte Muͤnchen zehentpflichtig; 
doc) iſt der Zehent von einem beliebigen Jus 
chert fowohl im Sommer ald Winter zur Pfar- 
rey Oberhading, ferner eben dahin auch der 
Flachẽ zehent im Brachfeld zu entrichten. 

Don den genaunten Grundſtuͤcken, welche 
zugleich ſaͤmmtlich zum Kbnigl. Landrentamte 
Münden leibrechrig find, ift ferner an erwähn: 
tes Amt jährlich 6 fl. ordinaͤtes und 1 fl. Jagd⸗ 
fharwerfgeld, dann 1 fl. Holzgefahrrgeld und 
20 fl. Stift zu entrichten, 

Auffer dem gehbren zum Forfterbaur» Ans 
weſen noch 1 Tagw. 85 Derim. Indeigene Holzs 
gründe, im Werthe von 37 fl. und ein zum 
Königl. Landrentamte bodenzinfiger Adler von 
50 Tagw. 29 Decim. welche zu 544 fl. 21 fr, 
angefchlagen find. 

Alle benannte Stuͤcke find mit RMuͤckſicht 
auf die bemerkten Laften abgefchäßt. 

Kaufalnjlige mdgen ſich im Locale des ums 
terfertigtem Gerichts zur beſtimmten Zeit eins 
finden, 

Den 21. October 1922. 
Königl, B. Laudgeriht Münden, 
Steprer, Landrichter. 


Zur Befriedigung eined Gläubiger wird 
das, bem Andreas Koebele, Hoifel® 
bauern zu Germering gehdrige, nud allda 
gelegene Deconomie s Anwefen, beftebend au® 
den Wohn: und Wirthſchafts-Gebaͤuden, BO 
Deeim, an Grasgarten, 17 Tagw. 24 Decim · 
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an Aeckern, 11 Tagw. 6 Decim. an Wieſen, 
25 Tgw. 40 Dec. an Waldung und Holzwiefen, 
und einem Araurbeet, zuſammen auf 819 fl. 
45 Er. gerichtlich gefhägt, hiermit zum bifents 
lichen Verkaufe ausgeftellt, und eine Steige⸗ 
sungs : Commiffion auf 


Mittwoch den Atem December dieß 


Sahres Vormittags 9 Uhr 
zu Germering im Wirthshauſe anbes 
raumt, wozu Kaufdluftige eingeladen werden. 
Den 19. October 1822. 
Kdnigl. DB. Landgeriht Starnberg. 
(3) 1. Reiendeder, Landrichter. 


Nachdem fich bey dem früheren Termine zum 
Verkaufe desHoͤllthale r'ſchen Anweſens zu Vel⸗ 
den fein Kaufsliebhaber gemeldet bat, fo wird. zu 
diefem Zwecke wiederholt auf den 23ten Nos 
vernber I. 3. eine Tagesfahrt beftimmt, und 
bierbey bemerft, daß zur ebern Erzielung auf 
geitellte Bitte die Verhandlung durch eine Lands 
gerichtd:Eommilfton, im Orte Velden, vorgenoms 
men wird, wozu allenfallfige Raufsliebhaber zu 
erfcheinen eingeladen werben. 

Hinſichtlich des Beftandes des Kaufs⸗Ob⸗ 
jectes nud der feſtgeſetzten Bedingniſſe wird auf 
die bffentliche Auoſchreibung im Kreis-Intel⸗ 
ligenz:Blatte St. XXXVI. ©. 646 verwieſen. 

Den 27. October 1822. 
König. DB Landgericht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter, 


Auf Andringen der Gläubiger in dem Schuls 
denwefen des Barbolomäus Geiger, bürgerl. 
Baͤckers in Waflerburg wirb das gefammte 
Baͤckers Unweſen, beftehend in dem Wohnhauſe 
fammt Etallung in der Etadr, und an Grüns 
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den in 4 Tagw. 5 Decim. ber dffentlihen Ber: 
fleigerung unterworfen, und hierzu der 20te 
November 1822 feitgeicht. 

Zugleih wird das Haus beifelben auf bein 
Gries fammt Garten zu 55 Decim. gefondert 
verſteigert. 

Hinſichtlich des erſten Anweſens kann auch 
eine angemeſſene Pachtung auf mehrere Jahre 
eingeleitet werden. 

Kauf- und Pacht-Liebhaber wollen daher 
am bezeichneten Tage ſich in dem Koͤnigl. Land» 
gerichtslocale einfinden, und es fieht Ihnen bie 
Beſichtigung der Kaufs-Objecte fo wie die Eins 
ficht des obrigkeitlich hergeftellten Inventars 
immerhin frey. 

Den 26. October 1822. 
KAdnigl. B. Landgericht Wafferburg. 
(3) 1. v. Menz, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal— 
Eitationen, 


Der Gendarme zu Fuß, Mathias Maler 
der ıften Compagnie, von Marienberg, Lands 
gerichts Kempten gebürrig, ift am 30. Zuly 
1. J. im Lazareth zu Burghauſen geftorben. 

Wer an deffen Ruͤcklaß Anfpuiche zu has 
ben glaubt, wird daher vorgelavden, biejelben 
in Zeit von 50 Tagen um fo ficherer hierorts 
naczumeifen, ald außerdem rechtlicher Ordnung 
nach vorgefchritten werden wird, 

München dem 21. Dctober 1822, 


K.B. Gendarmerie-Corpé Commando. 
Frhr. v. Verger, General⸗Lieutenant. 
(2) 2. Bürger, Actuar, 

Der ledige Buchdruckere geſelle, Joſeph Cal⸗ 
ley aus Köln, im Großherz ogthume Rheins 
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Preußen verftarb am 10. October 6. J. dahier, 
mit Hinterlaffung einer gerichtlich errichteten 
legwilligen Dispofition, worinn er die ledige 
Dienftmagd Theres Kafper als Haupterbinn 
feines Vermbgens eluſetzte. 

Wer aus dem Titel der Inteſtat-Erbfolge 
gegen obiges Teſtament Anſpruͤche geltend zu 
machen bat, wird aufgefordert, dieſelben bins 
nen 30 Tagen biepfeitd wm fo gemiller anzus 
bringen, als außerdem dasſelbe für anerkannt 
erachtet und mit Beendigung biefer Verlaſſen⸗ 
ſchaft rechtlicher Orduung nach vorgefchrirten 
werden wuͤrde. 

Zugleich werden die allenfallſigen Ereditoren 
des Defunkten aufgefordert, Behufs der Her—⸗ 
ſtellung des Vermögen: Standes, ihre Forde⸗ 
rungen im obigen peremtoriſchen Termine dieß⸗ 
orts zu liquidieren. 

Den 23, October 1822. 
A. B.Kreis-u. Stadtgericht Landshut. 
J. v. Heckel, Director. 
)RNi. Stark. 

Das in dem Schuldenweſen der Matthias 
Schelliſchen Metzbauers-Eheleute zu Sig: 
mertshauſen erlaſſene, dießgerichtliche Ganters 
kenntniß vom 8. July h. J., hat die Rechts⸗ 
kraft beſchritten. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung ber Forderungen und des 
ren gebdrigen Nachweilnng, auf Samds 
tag den 1Ören November, 

11, Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Korberungen auf Mondtag 
dem 16tem December, 

III. Zur Schlußverbandlung, und zwar fir die 
Replik auf Donnerstag den 16ten 
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Sänner 1823, und für bie Dupfif auf 

Donnerdtag den zoten Jänner 1823, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und hierzu 
fämmtlicdye unbefannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit dfentlicy unter dem Rechts 
nachtbeile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictetage bie Ausſchließung der For⸗ 
derungen vom ber gegenwärtigen Concursmaſſe, 
dad Nichterfchelnen an ben übrigen Edictöragen 
aber die Ausichliefung mit ten am denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 

Ale diejenigen, welche irgend etwas von 
bem Vermbgen bes Gemeinfchuldners befigen , 
werben bey Bermeibung bed nochmaligen Ers 
fages aufgefordert, folches unter Vorbehalt ih⸗ 
rer Rechte bey Gericht anzuzeigen, und zu 
übergeben. 

Zugleich werben am erſten Edictötage Sam 3 
tag den 16ten November Bormittags 9 
bis 12 Uhr das Schellifche Gantanwefen bes 
ftehend in einem ganzen, zum Abnigl, Rentamt 
Dachau freyftiftigen, grundbaren Bauernhofe mit 
einem gan; gemauerten Wohnhaufe, hölzernen 
Stadel, Wagen: und Badhaus, einem ges 
mauerten Schöpfbrunnen, baun 35 Tagw. 70 
Decim, Weder, 6 Tagw. 54 Decim. Wiefen, 
und 6 Tgw. 49 Der. Holz, dann 4 Tgw. lud⸗ 
eigener Waldung, auf 1035 fl. gerichtlich eltts 
geſchaͤtzt, an den Meiftbietenden unter Vorbe— 
halt creditorfcpaftlicher Genehmigung gerichtlich 
verfteigert. _ 

Kaufsliebhaber konnen hierorts über die dar⸗ 
auf ruhenden Laften nähere Auskunft erhalten, 
mäffen fib aber über Vermoͤgens⸗Verhaͤltniſſe 
und Leumund durch gerichtliche Zeugniſſe aus⸗ 
weifen konnen. Den 3. September 1822. 

Kbdnigl. B. Landgericht Dachau. 
(5) 2. Lict. Heydolph, Fandrichter 

ge 
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Thomas Lanzhammer, Weltfchneidertfohn 
ben Iſen d. G., welcher im Jahre 1811 noch 
als Gemelner bey dem 2ten Bataillon des Km, 
Baier. 11ten Linien InfanterlesRegiments ſtund, 
wird feit dem ruffifchen Feldzuge vermift. 

Auf Inftanz feiner Berwandten wird Tho— 
mas Lanzhammer oder feine allenfallfige Des: 
senden; hiermit aufgefordert, fi) binnen 6 Mos 
naten bier zu melden, außerdem über fein bier 
liegendes Bermödgen rechtlicher Worfchrift nach 
verfügt werben wuͤrde. 

Den 7. October 1822. 

Kbnigl. B. Landgericht Erding. 

9 Inama, Landrichter. 


Joſeph Huter, Soldners ſohn von Tuͤrken⸗ 
feld, ſeiner Profeſſion ein Sattler, Gemeiner 
des KAbnigl. Baier, Artillerie- und Armee Fuhr⸗ 
weſens⸗Bataillons fan am 24. October 1512 in 
ruſſiſche Gefangenfhaft, und wird feit bem 
vermißt. 

Auf Inſtanz ſeiner Verwandten wird bers 
ſelbe, oder feine allenfalls vorhandenen Leibes⸗ 
Erben hiermit aufgefordert , binnen ſechs Mo— 
naten von feinem Leben oder Aufenthalte Nach⸗ 
sicht zu geben, außerdem er nach Umfluß dies 
fes Termines für verſchollen erflärt, und fein 
Vermdgen an die nädfien Verwandte gegen Cau—⸗ 
tion ausgefolgt werden würde, 

Den 9. October 1822. 
Koͤnigl. B. Landaeriht Landsberg, 
Zuzzenberger, Landrichter. 


Zu Folge rechtöfräftigen Ganterkenntniſſes 
gegen Michael Seuler, Engelbred;t zu Wis 
tel, werden folgende Edietetage beftinmt, als 

a) Zur Aumeldung der Forderungen. und des 
ren gehbrigen Nachweifung, baum zum 
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Vergleichs» Verfuhhe Donnerdtag der 
zute October 1822, im Kalle ſich aber 
die Güte zerfchlägt, 
b) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, Samstag 
ber 50te November 1822, 
ec) Zur Schiufverbandlung, und zwar 1) für 
bie Meplit Samstag ber 14te De: 
cember l. J., 2) für die Duplik Samss 
tag ber 23te December l. J., 
jedesmal Vormittags g Uhr, wozu hiermit fänmt: 
liche Gläubiger dffentlich, und unter dem Rechts⸗ 
nachtbeile hierher vorgeladen werden, daß das 
Nichterfcheinen am erſten Edictstage bie Augfchlies 
Bung von ber gegenwärtigen Gantmalle, dag 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen aber 
ben Verluft der an denfelben vorzunehmenden 
Handhung zu Folge habe, 
Den 28, September 1822. 


Kbnigl. B. Landgericht Moosburg. 
(5) 3 Graf, Landrichter. 





Nach rechtöfräftigem Ganterfenntnif gegen 
Michael Huber, Mater zu Traih, werden 
folgende Edictetaͤge beftimmt, als 
a) Zur Anmeldung ber Forderungen, und des 
zen gehörigen Nachweiſung, dann zum 
Dergleih: und Nachlaß: Verfuhe Sams: 
tag der gie November I. J., im Falle 
fi) die Güte zerfchlägt, 

b) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angerueldeien Ferberungen Mondtagber 
gte December 1,5%. 

©) Zur Echlußverbandlung, und zwar 1) fir 
die Repuf Mondtag der 23te Des 
cember 1.$., 2) für die Duplif Dien ds 
tag der Tte Jänner 1825, 
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jedesmal Bormittagd 9 Uhr, wozu hiermit ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger difentlich und unter dem Rechtes 
nachtheile vor Gericht geladen werben , daß 
das Nichterfcheinen am erften Evictötage bie 
Ausfchließung von der gegenwärtigen Gantmaffe, 
das Michterfcbeinen an den übrigen Edictötagen 
aber den Verluſt der an benfelben vorzunehmens 
ben Handlungen zur Kolge habe. 


Zugleich wirb befannt gemacht, daß Sam: 
tags ben Oten November ald am erften 
Edictötage dad gefammite Gantanwefen, beiftes 
hend aus einem ganzen Hofögute (bodenzinfis 
ged Eigenthum) mit den mörhigen Deconomies 
Gebäuden ad 1 Tagw. 16 Decim., dann 59 
Tagw. 38 Decim. Acker⸗44 Tagw. 48 Decim. 
Wies- und 6% Decim. Holzgrund salva rati- 
ficatione bffentlich verſteigert werde. 


Abgaben hierauf: 

a) zum Königl. Landgericht Moosburg: 
Grundjteuers Epmplum . Afl. 28 fr. 3hl. 
Drotbaunged 0 uelie—s 
Drd. Scharwerfgd . . 5555: 6> 
Sastfcharwerkgeld . u... —e505 Is 
Lehenbodenzins zur Abldfung 

des Capitals jaͤhrlich WB —s—n 
Futterhaber: 1 Mes. 2 Bierl, 
b) zum Gotteshaus Oberfüßs 
bach eingelegte Gilt — fl, 5 fr. 6 hl. 

«) Groß und Kleinzehent 3 zur Hofmark Zurth, 
and + zur Pfarren Oberfüßbach, 
Kaufsliebhaber, mit ben gefetlichen Auswei⸗ 

fen verſehen, werben auf obbenannten Tag blerber 

eingeladen, und fonnen in der Zwifchenzeit den 

Gutebeftand hierorts zur Einfichr yermen, 

Den 6. October 1822, 


Kdnigl. B. Landgericht Movsburg 
(3) 1, Braf, Landrichter. 
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Der im Fahre 1845 als Soldat des Kon. 
Baier. 1ten leichten Infanterie: Bataillons nach 
Rußland gejogene Franz Brametsberger, 
lediger Bauersſohn von Fraundorf d. G., oder 
beffen allenfallfige eheliche Descendenz wird 
hiermit aufgefordert, binnen 6 Monaten von 
fich um ſo gewiſſer anher Nachricht zu geben, 
ald nad Ablauf diefer Frift fein Vermoͤgen 
dem Joſeph Brametsberger gegen Caution 


hinaus gegeben wirbe. 


Den 21. September 1822. 
Koͤnigl. B,Landgeriht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Man hat in Schulöfachen des Schloßmuͤl⸗ 
lers, Jakob Stettiner, zu Schwindegg, den 
Univerfals Eoncurs erkannt. 

Als Edicts tage ſind beſtimmt: 

4) Zur Anmeldung der Forderungen und des 

ren gehdrigen Nachweifung, woben zugleich 
eine guͤtliche Uebereinkunft verfucht wers 
den wird, Mittwoch ver 2 Tte No: 
vember 1822, 

2) Zur Vorbriugung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen, Mittwoch 

ber Ste Jänner 1823, 

3) Zur Schlußverhandlung und zwar a) fir 
die Replik, Mittwoch der 22te Jäns 
ner 1823, b) für die Duplif, Mitte 
woch der Ste Sebruar 19823. 

Saͤmmtliche Gldublger des Jakob Stettu er 
werden hiermit aufgefordert, an ben befagten 
Evictötagen Morgens 8 Uhr entweder in Perfon, 
oder durch genugſam Vevollmaͤchtigte hierorts 
zu eifheinen, Indem dak Ausbleiben am erften 
Edielsiage die Aue ſchiſeung der Forderungen 
von der gegenwärtigen Bantmaffe; dad Nicht⸗ 
erfcpeinen am den übrigen Edictöragen aber die 

(@) 
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Ausſchliegung mit den an benfelben vorzuneh⸗ 
menden „Handlungen zur Zolge ‚hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, aufgefordert, ſolches 
bey Dermeidung des unochmaligen Eriages, uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bey —— 
Landgerichte zu übergeben. ir tr deren 

Den 2. October 1922. . > : j 
K. B. Landgericht Mühldorf, als u; 
trimonialgeriht 1ter Claſſe Schwins 

degg und Kirchthambaqch. 
Gerbl, Landrichter. 


Man hat in Schuldſachen des Johann Ber⸗ 
ger, Bogmayr zu Schoͤnbach, den Univerfals 
Eoncurs erfannt. 

Als Edietötage find beſtimmt: 

1) Zur Anmeldung der Forderungen und deren 

‚ gehörigen Nachmeifung Mittwoch ber 

18te December 1822; 

2) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Sorderungen, Mittwoch 
der 2yte Sinner 18255, \ 

R ‚9 ‚Zur Schlußperhaudlung, und ‚war a) für 
die Replit Donnerstag der 13te 
Februar 1825,,b) für die Duplif Dons 
nerötag ber 2Tte Februar 1825. 

Saͤmmtliche Glaͤubi iger der Johann Bere 
gerifchen Ehelsute werden . hiermit aufgefors 
bert, an den befagten Edictstagen Morgens 
8 Uhr entweder in Perfon, -oder durch genuͤg⸗ 
fam Bevollmächtigte hiexorts zu erfcheinen, ins 
den das Ausbleiben am erften Eoictörage die 
Aus ſchließung der Forderuugen von der gegenwaͤr⸗ 
ilgen Gantmaſſe, das Nichterſcheinen an den uͤbri⸗ 
gen Edictstagen aber die Ausfchließung mit den an 
denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 
ge hat. 
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Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen bed Gemeinfchuldners 
befisen, aufgefordert, foldyes bey Vermeidung 
des nochmaligen Erfages unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bey dießfeitigem Landgerichte zu übers 
geben. 

» Den 24. Dctober 1822. 

K. B. Land gericht Mühldorf, als Par 
trimonialgericht iter Claſſe Schwin— 
degg und Kirchthambach. 
Gerbl, Landrichter. 





In dem Schuldenweſen der verſtorbenen 
Milchmanns⸗Eheleute Gr g von Nymphenburg, 
wurde auf Antrag der Glaͤubiger durch Eutſchlie⸗ 
fung vom 2. July d. J., der Univerſalconcurs 
erkannt. 


Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
nämlich: j 
1. Zur Anmeldung der Korderungen nnd deren 

achbrigen Nachweiſung auf Freytag den 
arten December d. J. . 
1: Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Diends 
"tag den Wten Jänner 1823; 
1. Zur Schlußverhandlung und zwar fir bie 
Neplit auf Donnerstag den 13ten 
Februar, amd für die Duplif auf Dons 

"nerdtag den 2Tten Februar 18235, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und bierzu 
fämmelihe unbefannte Gläubiger der verftorbes 
nen Gemeinfchuldner biermit dffentlich unter 
dem Rechts nachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheitien am erften Eoictötage die Ansfchlies 
fung der Forderung von der gegembärtigen 
Concursmaſſe, das Nichterſcheinen an-'den uͤbri⸗ 
gen Edictstagen aber die Ausſchließung mit 


— 


845 


den an bdenfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen der Gemeinfchuldner 
In Handen baben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgeforbert, folcyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu über: 
geben. 

Den 29. October 1822, 
Königl. B. Landgeriht Münden, 
Steyrer, Landrichter. 


Alle diejenigen, welche an bie Verlaſſen⸗ 
ſchaft des verlebten Joſeph Scheck, ledigen 
Beſitzers des F Simmethofes zu Urfahrn, eine 
rechtliche Forderung oder ſonſtige Anſpruͤche zu 
machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben bey der am Samstag den 23ten 
November h. J. 9 Uhr Vormittags anberaum⸗ 
ten Liquidations⸗ Commiſſion gebdrig zu liqui⸗ 
diren, außerdem nach Ablauf dieſes Termines 
das Inventar nach den vorliegenden Paſſiven, 
ohne weitere Ruͤckſicht auf unbekannte Gläubis 
ger, als richtig geftellt betrachter, fodann die 
Verlaſſenſchaft auseinander geſetzt, und das 
vorhandene Vermogen an die befannten Erben 
ausgefolgt werden wird. 

Den 350. September 1822. 
Königl. Baier. Gräfl. Preyſingiſches 
Majorats⸗Herrſchaftsgericht Hoheu— 
aſchau in Prien, 


(2) 1. Schnediz, Herrfchaftsrichter. 


Amortifations: Decrere, 





Am 20. April 1742 ftelte Herr Ehriftian IV, 
Pfalzgraf bey Rhein ic. Herzog Im Baiern ıc. 
zu Zweybruͤcken am feine Frau Tante, Henriette 
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Gräfun zu Naſſau, Saarbriden und Saars 
werden, Grau zu Lahr, MWisbaden und Forfteln 
eine Schuld » Hnporthefurfunde fir die Summe 
von 1000 franzdfifcher Thaler zu 5 pro Cento, 
auf die Gefälle der Luͤzelſte ſchen Rentey aus 
gewieſen und verſichert, aus, welche endlich 
durch Erbſchaft an die verſtorbene Frau Fuͤrſtin 
Chriſtine von Waldeck uͤbergieng. 


Da nun dieſe Schuld-Hypothekurkunde bey 
ber Verlaſſenſchaft der Frau Fürftin von Walde 
zu Verluft gegangen ift, und der zu erwähnter 
Berlaffenichaft ald curator bonorum fidy les 
gitimirte Regierungsrath Müller zu Arolfee 
durch den Bevollmächtigten Freyherrn von Eichs 
thal um Umeortifation diefer Schuldobligation 
bie Bitte ftellte: fo wirb der unbekannte Ju— 
haber diefer Urfunde hiermit aufgefordert, ins 
nerhalb eines fechemonarlichen Termines dies 
felbe bey dem biefigen Appellationsgerichte vors 
zuweiſen, widrigenfalld dieſelbe nah Auslauf 
dieſes vorgefegten Termines für kraftlos erklärt 
werden würde, i 

Münden den 28. September 1822. 
Königl. Baier. Appellationsgericht 
bes Gfarfreifes. 

v. Sedlmair, B. Pr. 


(3) % Strauder, 


Der Vormund der minorennen 4 Zeilinger⸗ 
ſchen Kinder, Bürger Johann Caspar Sche⸗ 
fenbader zu Emskirchen, bat an den Sirs 
tus Berthold zu Emsfirhen am 23, Decems 
ber 1810, 

1) einen Acker, der Reithader genannt, von 

ungefähr 5 Morgen, 

2) 1 Morgen Ader im Prafenbach, 
und zwar erftered Stil für 2050 fl, rhein. 
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Kaufſchilling und 6 Earolin Leihlauf und lets 
teres für 450 fl. Kaufſchilling verkauft. 

Da nun das dem Schefenbader aus— 
gehändigte Aaufshriefs » Duplicat, ald docu- 
ınentum obligationis de acto Ems s kirchen 23. 
December und confirm. 14. Februar 1818 dem⸗ 
felben abhanden gefommen ift, und daher ges 
richtlich amortifirt werden muß; fo werden alle 
unbekannte Inhaber diefer Urkunde hiermit aufs 
gefordert, diefelbe binnen 6 Monaten, und längs 
ftend bis zum 13. Februar 1823 um fo gemifs 
fer dabier vor Gericht vorzumelfen, und ihre 
allenfallfigen Anfprüche darauf zu begründen, 
ald midrigenfalld obengenannte Urkunde für 
frafılos erflärt werden wird, 

Den 2. Yuguft 1822, 
Kdnigl.B.Landpgeriht Markt Erlbach. 
In Ubwefenheit des K. Landrichters, 

(3) 3 Geiz, iv. Adj. 





Michtamtliche Artikel, 





( Bräuanwefen in Erbing betreffend, ) 

‚ Unterzeichneter iſt defonnen, fein eigenthilms 
IKbed Bräuanwefen in Erding, gegen billige 
Bedingniffe aus freyer Hand zu verkanfen. 

Diefed Unwefen enthält folgende Realltaͤten: 

2) das ganz gemanerte Wohnhaus in der Stadt 

Erding mit dem ruͤckwaͤrts befindlichen®ranbds 
weinbaufe; 


— — — 
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2) einen Pferdſtall zu O Pferden; 

3) einen berley unter dem Stadel, welcher 8 
Baren enthält, worin 150 Pferde unters 
gebracht werden fonnen, 

4) einen hölzernen Etadel außerhalb dem Frey⸗ 
finger: Thor. 

Damit verfauft er zugleich 5) beyläufig 34 
Tagw. lubeigener Aecker und 14 Tagw. Iudelgener 
Wieſen; dann ferner 4Pferbe, 6 Kuͤhe, 3 Waͤ⸗ 
gen, 2 Pflige, 2 Eggen, 2 Schlitten, 6 Bet: 
ten für Ehehalten. 

Das Sudwerk wird in dem ſtaͤdtiſchen Coms 
munbraͤuhauſe betrieben. 


Kanfaluftige belichen dieſes Auweſen entwes 
der felbft in Augenſcheln zu nehmen ,- ober fich 
in franfirten Briefen an ben Unterzeichneten zu 
menden. Erding den 19. September 1822, 
(2) 2. Joſeph Nigner, 

VBierbräuer in Erding. 


Da eine Patrimonials Gerichtshalterd. Stelle 
11. Klaffe, im Sfarfreife erledigt werben, und 
in Bälde wieder befest werben muß; fo haben 
fih die Bewerber, welche bie in dem orga—⸗ 
niſchen Evdicte über die guteherrlichen Rechte 
8. 48, beftimmten Erforderniffe befiten, und 
legale Zeugniffe nachweifen fünnen, bey der Res 
baction diefes Blattes zu melden, und bad 
Nähere zu erfragen. @) r 


(Mebft einer Beylage, dle Schrannens Unpeigen betreffend. ) 
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XLVI. Stüd, 


Münden den 13. November 1822 





Säuls: und Kircen: Dienf : Erle 
digungen. — 
ie Schullehtero Meßners⸗ und FE 
— 5— zu Maryoll, Landgerichts Reichenhall, 
tft erbffner worden. 

Es ift damit ein Einlommen von 345 fl. s2r. 
nebft freyer Wohnung verbunden. 

Die gehörig ‚begrändeten Bewerbungen biers 
um find binnen 14 Tagen bey der Koͤnigl. Res 
gierang des Sfartreifes, Kammer bes Innern, 
zu überreichen. 

Die Schullebrers Mefnrds — vn 
ftenftelle zu Ramfau, Landgeridırd Mafferburg, 
iſt durch die Berfegung des Lehrers, Fran) Buchs 
ner nah Gilching, in Erledigung gekommen. 

Es ift damit «in —— von beyläufig 
200 fl. verbundens .. 

Die- Geſuche um biefe Eike, , um —— 
ſich nur Unverchelichte ‚bewerben koͤnnen, find, 
gebbrig begründet, binnen 14 Tagen zu, übers 
reichen, -- . 

Es it — in Schneihtrel, 
Landgerichts Reichenhall, womit ein Einkom⸗ 


men vom böchitens TR, —— ", in 
Erledigung gelommen. ' 

Die Bewerber, welche — — ſeyn 
muͤſſen, haben ſich hierum, binnen laͤngſtens 
vierzehn Tagen bey der Koͤnigl. Regierung bes 


Fſarkreiſes, Kammer des JInnern, anzumelden, 
a 


Dienftes: Notizen. 
27 ) 


Selne Abnigl. Maieftät Haben am 
26. Dctober d. J. bie ben. bem Kreis» und Stadt: 
gerichre Miinchen erledigte Schreiberöftelle dem 
Diurniften, Edmund Weiß, übertragen, 

Seine Majekärver Adnia haben Sich 
unterm 31. Detbd. Y. allergnaͤdigſt bewogen ac 
fanden, den Präfiventen des Appellatiomsacticht# 
Im Iſarkreiſe, Ebriftian Ritter von Mann, 
zum veirflichen Staatsrath im aufierordentlichen 
Dienfte zu ernennen. 

Durch Regierungsbeſchluß der Kammier des 
Innern, kourbe'die vacante Schullehrers⸗ und 
Chorregentenſtelle zu Starnberg, unterm 8. No⸗ 
vember 1822, dem Schullehrer Theobald Graf 
zu Gilching, übertragen. 

Seine Maje ſtaͤt der Abnig haben am 

6) 


1.2; — t, 


8. November d. J. bie von dem Herrn Erzbis 
ſchofe von München und Krevfi ing , ‚gefchebene Fi 
Ernennung des bisherigen Beueficiaten zu Holz⸗ 
kirchen „, Landgerichts 
Manhard, auf das 
neficium in der Kirche zu St. Jacob am Auger, 
dahier allergnädigft beftäriget. 


"Titel: BVerteihungt 


Seine Königl. Majeſtaͤt haben une 


term 31. October d. F., dem Medicinals Räte 


bey der Regierung des Iſarkreiſes, und Bors 
ftand des Medicinal⸗ Comirt zu München, Dr. 
Georg: Oeggel, umter Begeugung ber aller⸗ 
hoͤchſten Zufriedenheit mit feinen langjährigen 
Dienften „..den Titel und Rang eines Oberme: 
dicinals Raths Tars und Giegelfrey zu verleis 
ben gerubet. 





Betanntmadung — 
————— —— — 5. 


Eurs 
„der Balerifhen Staatspaplere. 
Augsburg den 7. November 1922. 








Obligationen a 40/0 863 803 
ditto a 50% 984 977 
Lands Anlehen 907 09% 
Hypothek⸗ Anmelf, + 1004 00% 
gott. Looſe A-Dayofo | 105 | 102} 
ditoE-M ä4op || 1004..|, 100 
ditto unverzinsliche 814.) 81 





Verfteigerungemn 
. Gemäß hohen Befehles ‘der. Abnigl. Gene: 








o bach, Priefter Joſeph 


edelmaierifche Ber ey h. Fu die 


‚fion zum WBerkaufe * 
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He B ks⸗Salinen⸗ und Adminiſtra⸗ 
sam — 


ten, Empfang Solch v. M., wird 
ei Folge Merhoͤchſter Ent ſchließung des Kodnigl. 


Stadrd · Minifteri Pr > Per 


Dezirfe Rofenheim im Forftrevier Nußdorf lie: - 
gende, durch die Koͤnigl. Salinen: Forftcommif: 
chledene fogenannte | 
Alrersbacherfil;e mit einem Slächen » Inhalte 
von ids Tagbau, 16 Decimalen, in acht Parthien 
abgetheilt, feilgeboten. 

Der Verkauf geſchieht auf dem Wege df⸗ 
fentlicher Verfteigeruug, nach den Beftimmungen 


der Verordnungen vom 30teu September 1811, 


Megierungablatt Seite 1578, gegeu'baare Der 

zahluug in Mingender Minze, an den Meift: 
bietenden, vorbehaltlich der allerhochſten Geueh⸗ 
migung. 

Der Tag ber Verfteigerung Ift auf Sams 
tag den 30tem diefed Monats, und die Ins 
ſammenkunft in bem der Bilge naͤchſtgelegenen 
Hauſe feſtgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden hiermit zu  diefer 
Verſteigerung am oben beſtimmten Tage und 
Orte eingeladen, und haben ſich dieſelben uͤber 
ihre Leumunds⸗ und RL 
legal auszuweiſen. 

Den 7. November 182 
Kdnigl. B. Hauptſalzamt Roſeuheim 
bu 1 St — ⸗ 

t — —⸗ 

In Semabhen hdchſter Aeplerehg «ab 
fehlutig ddo, 28. v. M. ad Nrum. 19,501., 
wird die Königl; Waldung Haußerweitach In der 
Revier Ihmaning, "Stewerdiftricts Kirchheim, 
sub Kat. Nro, 711. mit 21 Tagw. 56 Decim. 


ach ben Beftimmungen der Allerhöchiten Nor: 


malderorduung vom 50ten Sept. 1811 (‚Megik 
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sungds Blatt 1811. Eeite 1577.) und mit Rüde 
frbtnahme auf die, megen den Nachgeboten 
‘erlaffene Verordnung 'wonm 14 May 1817, 
Mondtag am 25ren bed künftige Monats 
December, Morgens fräß ur 10 Uhr, im 
Wirthe hauſe zu Aſchheim im drey Parthiem, oder 
auch im Ganzen plus licitando verftelgert- 

Kauföluftige haben ſich daher am obigen bes 
fagten Zange in Aſchheim einzufinden, und ihr 
Anbot zu Protocol: abzugeben. 

Den 7. November'1822. .ı; 
KAdnigl. B.Landrentamt und Forſt amt 
Münden 
Saafter, Reutbeamter. Max Weber. 
Seruäß bchfler Eutfeöfiegung ber Königl. Mes 
gierung des Yinrfreifes, Kammer der Finan⸗ 
jen, vom 30. Dctober I. J. ad Nro. 21,201., 
murde eine memerliche Werfteigerung für den ſo⸗ 
genannten bben Hanfelbawernhof in Kirchtrudes 
tng:anbefohlen. Das Nähere ift nad einer 
frübern Aus ſchreibung im Intelligenzbl. für dem 
Iſarkreis Sr. XXXVII. S. 667., dann in der 
Minh. Polisifchen Zeitung Nro. 213. ©. 1152. 
und endlich im Kbn. Baier. Polizey⸗Amzeiger von 
Minden Nro. LXX. S. 649. zu entnehmen, 
Saͤnmtliche Kaufsluftige werden daher biers 
mit eingeladen, den I5ten dieß Mrs. im Wirths⸗ 
baufe zu Straßsrudbering Morgens 10 Uhr zu 
erfcheinen, und ihre Kaufdanbote zu Protocol 
zu geben. 
Den 5. November 1822. 
Kdnigl. DB. Landrentamt Minden. 
Schäffer, Rentbeamter. 


' Dad Gantanweſen bes Bierbraͤuers, Seba—⸗ 
ſtian Schulanver dahier, beftebend in einem 
Wohnhaufe, Malzjtavdel, ſteineruer Weiche, worauf 
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bie: Dierbräuerep als radichtes Gewerbe ruft, 
bann in-14 Tagw. Wieögründen in ber Mitters 
wbhr, 3 Tagw. dden Brilnden, im Windmais bey 
Schoͤnhrunn entlegen, dann dem im Santhaufe 
vorfindigen Mobilien, wird hiermis wiederholt 
zum Berlaufe ausgeboten, und auf 
Mondtag dem 18ten November ein 
Steigerungsrermin beſtimmt. 
Kaufsluflige werben eingeladen, am obigen 
Tage dießſeits Ihre Anbote ad protocollum- 
zu geben, und salva ratificatione ereditorum 
ben Zufchlag zu gemwärrigen. 
Den 5, Nopember 1822. 
RB. Kreis⸗ u. Stadtgericht Landshut. 


J. v. Heckel, Director, 
Stark. 


Auf Andringen der Glaͤubiger des verlehten 
Schwaigbeſitzers, Paul Hutter, wird die foger 
nannte vor dem Marthor gelegene Hutter: - 
ſchwaige fammt Nebengebäuden und Garten . 
dem bffentlichen Verkaufe unterworfen. 

Ingleichen werden ſechs der Schwaige am 
liegende, dann zwanzig im ber Nähe des Gutes 
Wiefenfeld gelegene Bauplaͤtze ganz oder theil. 
weife zum Verkaufe gebracht. 

Plan und Schaͤtzungs protocolle liegen zur 
Einfiht vor. 

Die Anufsanbote werber am Z5ten No 
vember Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Ges 
richtslocale, mit Vorbehalt der Zuftimmung der 
Gläubiger, aufgenommen, 

Den 25, Drtober 1922, 
RD. Kreise w Stadtgericht Mündhen- 
» Gerngroß, Diretor. 


(3) 7 Binfler. 





Nachdem bey. der unserm 2. die flattgehab- 
ten Eommiffion, jux Erkläsungs s Abgabe über 
(6*) 
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die Ausäbung bes Ablbſungk⸗Rechtes, ſich Fein 
Gläubiger zur Ausuͤbung desfelben bereit ers 
tlaͤrt bat; fo tritt auf Verlangen der Gläubis 
ger bie leiste dffentliche Yellbietung des Kons 
sad Kreiterman’fchen Gantgutes zu Vater⸗ 
ftetten ein, bey welcher Verfteigerung ber Hin⸗ 
(lag au den Meiftbietenden ohme weiters ers 
folgen wird. 

Das genannte Gut, in einem Schaͤtzungs⸗ 
Werthe zu 807 fl. 6 fr. wird daher, unter Bes 
yug auf die Ausſchreibungen vom 10. Nov. vor. 
15. Febr. u. 17. März I. 3. zum legten Male 
dem bffentlichen Berfaufe untergeftellt. 

Mau hat zu diefem Behufe 

auf Mittwod den 18tem December, 
Morgens 9 bis 12 Uhr in Parsdorf eine Tas 
gesfahrt anberaumt, wozu Kaufsluflige einges 
faden werden. Den 3. November 1822. 


Königl. B. Landgerlicht Ebersberg. 
Hoß, Kandrichter. 


Auf abermaliges Andringen des Koͤnigl. 
Landgerichts Bilsbiburg, vielmehr des Königl. 
Advocaten Mair dafelbfi, wegen Gurhaben 
an Chriſtoph Altinger von Langenpreifing, 
wird dad Anwefen beöfelben dem bffentlichen 
Werlaufe losgeſtellt, weßhalb man auf Dons 
nerstag ben 14ten November eine Com⸗ 
miffion anberanmt, und Kaufsluftige, vom bes 
men ſich Auswärtige mit Vermoͤgens⸗ und Leu⸗ 
mundözengniffen zu verſehen haben, anmit vors 
geladen haben will, 

Das Anweſen befteht, nebft einen hoͤlzer⸗ 
wen Haufe und einigen fehr unbebeutenden Fahr⸗ 
niffen, aus 7 Tagw. 89 Decim. Mooswieögrund 
- and einem 2 Decim, großen Acker. 

Die darauf laftenden Abgaben find: 
jaͤhrlich Pe 28 fl. 53 fr. Stift, 
einfache Dominicalftener —= 5% 
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Ueber die naͤheren Verhäftniffe dieſes Anweſens 
konnen hierorts täglich Aufſchluͤſſe erholt werben. 
Den 50. September 1822. 
Adnigl. B. Landgeriht Erding, 
9. An ama, Landrichter. 


Zur Befriedigung eines Glaͤubigers wird 
das, dem Andreas Koebele, Hoiſel— 
bauern gu. Germering gebbrige, und allda 
gelegene Deconomie » Unwefen,, befiebend aus 
ben Mohn: und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden, 80 
Decim. an Grasgarten, 17 Tagw. 24 Decim. 
an Aeckern, 11 Tagw. 6 Decim. au Wiefen, 
25 Tgw. 40 Dec. an Waldung und Holzwiefen, 
und einem Arantbeet, zufammen auf 819 fl. 
45 Er. gerichtlich geſchaͤtzt, hiermit zum bffenzs 
lichen Verlaufe ausgeſtellt, und eine Steiges 
rungs » Eommiffton auf 

Mittwoch den Arten December bieß 
Jahres Vormittags 9 Uhr 
zu Germering im Wirthshauſe ande 
saumt, wozu Kaufsluftige eingeladen werben. 

Den 19. October 1822. 

Kbnigl. DB. Landgericht Staruberg. 
(3) 2. Relewdeder, Landrichter. 


Huf eigenen Antrag der Niclaus Haut: 
ſchen Eheleute von Loiching, wird deren geſamm⸗ 
ted Unwefen dem gerichtlichen Verkaufe unters 
worfen, und hierzu auf ben Sten Decem: 
ber 1.5. ein Termin beftimmt, 

Die 4 Hau: Ehdlve zu Roiching befteht : 
1) Aus einem hölzernen Haufe, Nebengebäude, 

Hofraum und Garten, pr. 1 Tgw. 35 Decim., 
2) 15 Tagw. 15 Decim. Heer, 

3) T nn 87T » Miefen, 
4) 1 3 m  MWaldung, 
iſt gerihtsbar zum Königl, Randgerichte Vils⸗ 
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biburg und erbredhtöweife grundbar zum Rente 
amtebafelbft, mit5 Tagw. 24 Decim, aber lud⸗ 
eigen und haften darauf: 
a) — fl. 52 Fr. 6 hl. einfache Dominicalfteuer, 
b)—135: 6: ». Wufticalfteuer, 
0) —s Os 45 Bobenzins, 
d) 1-27» 6» Echarwerigeld, 
e) 1:19» 6: Kaftenflift, 
9) 6⸗46⸗—⸗Mairſchafts friſt. 
An Getreid: 
a) — Sch. 2M. — BV. — S. Futterhaber, 
PB in 5m 2» — * Korngilt, 
d) 1» 53» 1» —» Habergilt, 
€) der große und kleine Zehent zur Pfars 
rey Loiching. 
Die nähern Verhaͤltniſſe ldunen bey ber Ber: 
kaufs⸗ Sommiffion erfahren werben. 
Käufsluftige haben fi daher am Sten 
December b. J., in dem Locale bed unters 
fertigten Amtes einyufinden und ihre Angebote 
ya Protocoll zu geben. 
Außergerichtliche werben ohne Vermbgends 
und Leumunds » Zeugniffen nicht angenommen. 
Den 30. October 1822. " 
Ködnigl. B. Landgerihr Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


Auf Andringen der Gläubiger in dem Schul⸗ 
denwefen des Barholomaͤus Geiger, bürgerl. 
Bäders in Waflerburg wird das geſammte 
Baͤckers ⸗Anweſen, beftehend in dem Wohnbaufe 
fammt Gtallung in der Stadt, und an Grüns 
den in 4 Tagw. 5 Decim. ber bffentlichen Bers 
fleigerung! unterworfen, und hierzu der 26te 
November 1822 feftgefeht. 

Zuglelch wird das Haus desſelben auf bem 
Gries fammt Garten zu 35 Decim. gefondert 
verſteigert. 


— 


9% 


Hinfichtlich des erften Ummeiens kann auch 
eine angemeſſene Pachtung auf mehrere Fahre 
eingeleitet werben. 

Kauf: und Pachtskiebhaber wollen daher 
am bezeichneten Tage ſich in bem Koͤnigl. Lands 
gerichtslocale einfinden , und es ſteht ihnen die 
Befichtigung der Kaufs-Objecte fo wie die Eins 
fihr des obrigkeitlich bergeftellten Juventars 
immerhin frey. Dem 26. October 1822. 
König. B. Landgericht Waſſerburg. 


(3) 2. dv. Men;, Landrichter. 
in, 


Vorladungen und Edictal⸗ 
Eitationem 


Der ledige Buchdruckersgeſelle, Joſeph Cal: 
bey aus Koln, im Großherzogthume Mhein« 
Preußen verſtarb am 10. October h. J. dahler, 
mit Hinterlaſſung einer gerichtlich errichteten 
letztwilligen Dispeſition, worinn er die ledige 
Dienſtmagd Theres Kaſper als Haupterbinn 
feines Vermdgens einſetzte. 

Wer aus dem Titel der Inteſtat⸗Erbfolge 
gegen obiges Teſtament Anſpruͤche geltend zu 
machen bat, wird aufgefordert, dieſelben bin: 
nen 30 Tagen bießfeits um fo gewiſſer anzu⸗ 
dringen, ald außerdem basfelbe für anerfannt 
erachtet umd mit Beendigung biefer Merlaffen: 
ſchaft rechtlicher Orbnung nach vorgefchrittem 
werben wirbe. 

Zugleid werben die allenfallfigen Erebitoren 
bed Defunften aufgefordert, Behufs ber Hers 
flelung bed Vermdgen » Standes, ihre Forbes 
rungen im obigen peremtorifchen Termine dieß« 
ortö zu liquibieren. 

Den 23, October 1822. 
R.B.Kreis:u. Staptgerihrfanbshut- 
* v. Heckel, Director. — 


— 








Das In dem Gchuldenmwefen der Matthias 
Shellifden Mebauerds Eheleute zu Sig⸗ 
mertshauſen erlaffene, dießgerichtliche Ganters 
fenntnid vom 8. July h. J., bat die Rechts⸗ 
traft beſchritten. . 

Es werden daher bie gefelichen Edictstage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehdrigen Nachweifung, auf Sams» 
tag den 16ten Nonember, 

11. Zhr Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mondrtag 
dem 16ten December, 

111. Zur Schlußverhandlung, und zwar fir bie 
Neplit auf Donnerstag den 16ten 
Sänner 1825, und fir die Duplif auf 
Domnerttag den 30tem Jänner 1823, 

. jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hierzu 
fämmtlihe unbelannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit bffentlich umter dem Rechts⸗ 
nachrbeile vorgeladen, daß das Nichterfchelnen 
am erſten Edicrötage die Ausfchliefung der For⸗ 
derungen von der gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an dem übrigen Edietstagen 
aber die Ausfchließung mit den am bdenfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 

Alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dent Bermdgen des Gemeinfchuldwers befigen, 
werben bey Vermeidung des nochmaligen Ers 
ſatzes aufgefordert, folched unter Vorbehalt ihr 
ser Mechte bey Gericht anzuzeigen, und zu 
übergeben. 

Zugleich werden am erfien Edictötage Sams 
tag den 16ten November Vormittags 9 
Bis 12 Uhr das Schellifche Gantanmwefen bes 
flehend in einem ganzen, zum Kbnigl. Reutamt 
Dachau frepftiftigen, grundbaren Bauernhofe mit 
einem ganz gemauerten Wohnhaufe, hölzernen 





Stadel, Wagen» und Badhaus, 
mauerten Schbpfbrunnen, dan 35 | 
Decim. Yeder, 6 Tagw. 54 Decim, 
und 6 Tgw. 49 Dec, Holj,.dann 45 
eigener Waldung, auf 1953 fl. gerid 
geſchaͤtzt, an den Meiftbierendem unt 
halt creditorſchaftlicher Genehmigung 
berfteigert. 

Kaufsliebhaber Ehnnen hierorts Abı 
auf rubenden Laſten nähere Auskunft 
miüffen fich aber über Vermögens: ® 
umd Leumund durch gerichtliche Zeug 
weiſen ſdunen. Den 3. September 1 

Königl. D, Laudgeridr Da 
(3) 3 Lie. Heydolph, Landrichı 


Das unterfertigte Kbniglk. Landge 
unterm 29. July d. 3, gegen Joban 
Wortenguts » Befiger zu Pfronbach, 
nung bed Univerfalsoncurfes erfannt, 
biermir, im Wege ber Vollſtreckung 
Mechts kraͤften ermachfenen Erfenntniffe 
führung des Gantverfabrend, folgen! 
tage feſtgeſetzt und beſtimmt haben: 

1) Zur Anmeldung der Forberungen 
gebdrigen Nachweiſung Mitt: 
soten November d. F.; 

- 2) Zur. Vorbringung der Einreden 
angemelderen Fordernugen, 
den 2Otem December; 

3) Zur Schlußverhandlung, und zu 
Replik Mittwoch ben 22t 
ner, und für die Duplik dem ı 
bruar 1825, 

jedetmal vormittags fruͤh 9 Uhr. 

Hierzu werden nım fämmtliche be 
unbefaunte&häubiger des gedachten®e 
dffentlich unter dem Rechtönachtheile ı 
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baf das Nidhterfchelnen am erften Edletstage 


die Aus ſchließnug der wicht gebbrig augemelde⸗ 
teir Forderung von der gegenwärtigen Concurds 
maſſe, das Nichterfcheinen an den uͤbrigen Edicts⸗ 
tagen aber die Ausfchliefung mit den an den⸗ 
ſelben —— Handlungen zur Folge 
hat. 

Zugleich werden —— welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners, ſey es als Fauft- oder verwahrtes Gut In 
Haͤnden haben, aufgefordert, ſolches bey Ver⸗ 
meldung des nochmaligen Erſatzes, unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte, bey ia Gerichte 
zu übergeben. 

Den 2. Dctober 1822, 
Kbnigl, B. Landgeriht Erding. 
v. Jnama, Landrichter. 


Nach sechröträftigem Ganterlenntniß gegen 
Michael Huber, Maler zu Traich, werden 
folgende Edictetage beſtimmnt, als 
4) Zur Anmeldung ber Forderungen, und des 
gen gehbrigen Nachweiſung, dann zum 

Vergleichs und Nachlaßs Berfuhe Sa ms⸗ 


tag der 9te November 1. J., im Balle 


ſich die Guͤte zerſchlaͤgt, 

b) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderuugen Mondtag der 
Ote December l. J. 

c) Zur Schlußverhandlung, und zwar 1) für 
die Replik Momdtag ber 235te Ders 
„eember LS, 2) für bie Dupfit Dienss 

tag der Tte Jänner 1823, 

jedesmal Bormittags 9 Uhr, wozu hiermit ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger dffentlih und unter Dem Rechts⸗ 
nachtheile vor Gericht. geladen werben, daß 
das Nichterfcheinen am erſten Evictötage die 
Ausfchließung von der gegenwärtigen Gantmaſſe, 
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dad Nichterfcheinen an den Übrigen Edictötagen 
aber ben Berluft der an denfelben vorzunehmen⸗ 
ben Handlungen zur Kolge habe, ns 
* Zugleich wird befannt gemacht, daß Sams⸗ 
tags den Oten November als am erſten 
Edicrötage das geſammte Gantanwefen, beftes 
hend aus einem ganzen Hofsgute ( bodenzinfis 
ges Eigenthum) mit den udthigen Deconomies 
Gebäuden ad 1 Tagw. 16 Decim., dann 5 
Tagw. 38 Decim. Uders 44 Tagw. 48 Decim. 
Wieso und 64 Decim. Holjgrund salva rati- 
ficatione bffentlich verſtelgert werde. 
Abgaben Hierauf: 
a) zum Königl; Landgericht Moosburg: 


Grundfteuer / Symplum . Hfl.28 fr. 35h 


Brodbaurnged . . v—msike—s 
Ord. Scharwerfgeld . . 5:55: 6a 
Sagdiharwerfged -» » = 5505 2 
Lehenbodenzins zur Abldſung 
des Capitals jaͤhrlich 8⸗—⸗—⸗ 
Futterhaber: 1 Metz. 2 Bierl, 
b) zum Gotteshaus Oberſuͤß⸗ 
bad) eingelegte Bit . —f.5 Fr 651. 
c) Groß und Kleinzehent 5 zur Hofmark Furth, 
und # zur Pfarrey Oberfüßbadh. 
Kaufeliebhaber, mit den gefeglichen Ausweis 
fen verfehen, werben auf obbenannten Zag hierher 
eingeladen, und Fonuen in der Zwiſchenzeit dem 
Gutsbeftand hierorts zur Einfiht nehmen. 
Den 6. Dctober 1822. 
Kdnigl. B. Landgeriht Moosburg. 


43) % Graf, Landrichter. B 


Alle diejenigen, welche an die Verlaſſen⸗ 
{haft des verlebten Joſeph Sched, ledigen 
Beſitzers des Simmerhofes zu Urfahrn, eine 
rechtliche Forderung ober ſonſtige Anſpruͤche zu 
machen haben, werden hiermit aufgefordert, 


— 
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Diefelben bey der am Samdtag den 23ten. 
November 5.3.9 Uhr Vormittags anberaums . 


ven Liquidationd» Commiſſion gehörig zu liqui⸗ 
diren, außerdem nad Ablauf diefes Termined 
das Inventar nach ben vorliegenden Paffiven, 
ohne weitere Ruͤckſicht auf unbefannte Glaͤubi⸗ 
ger, als richtig geftellt betrachtet, fodann bie 
Berlaffenfchaft auseinander gefeht, und bas 
vorhandene Wermdgen an die befannten Erben 
audgefolgt werden wird. 
Den 50, September 1822. 

Kbnigl. Baier. Gräfl. Prepfingifches 
MajoratösHerrfhaftsgeriht Hohen: 
afhau in Priem 


(2) 2. | E chnediy, Herrfchaftärichter. 


Fe Stedbrief. 


Nachbenanntes md beſcht lebenes Judlvi⸗ 
duum, iſt wegen Nothzucht und Werführung 
zjunger Märchen augeſchuldet; man erſucht das 
der ſaͤmmtliche Polizeybehorden, auf dasſelbe 
die Umtsſpaͤhe zu,verfügen, es im Betretungs⸗ 
falle zu arretiren, und bierher zu llefern. 

Perfondbefhreibung. 

Das angefchuldere Individuum heißt Ye 
Moosandl, und pflegt ſich auch dfters faͤlſchlich 
ob. Bahhuber zu nennen. Diefer Burſche 
iſt ohmgefähr 32 Jahre alt, von ganz Meiner und 
anterfegter Statur, und zu Dobel, Landgerichts 
Vilshofen außerehelid, gebobren; deflen verftors 
bene Mutter war eine ledige Inwohnerstochter 
von Refchenhäufel im gedachten Dobel, und fein 
ebenfalls abgelebter Bater ein lediger Jaͤgerwe⸗ 
der8:Schn vom Kleeberg des genannten Landge⸗ 
richts. Er hat ein platternarbichtee, mit Sommer: 
ſchecken verfehened Angeficht, einen rothen Baden: 
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bart, und ſolchen Schuurbarr, und ein 
Blick. Er if ſehr arbeitſchen, 
Bauernarbeit, giebt‘ ſich aber auch 
einen Saldaten, bald für einen 
Muͤhlkuecht oder Steinhauer aus, un 
im Ligen ziemlich welt gebracht zu h 
Fuß ift ihm kuͤrzer ald der ander 
unter dem Knie einen Schuß befcm 
folle, und er pflegt baber etwas zu b 
Seine Kleider befteben gegenmär 
gränfammerenen Haube mit ſchwar 
in einem grünen Franzentäcel min 
in einer rothperfenen Wefte mit meißı 
einer langen blautächernen Hofe 
Erreifen an den Selten, einem fih 
tüchernen Janker mit Grofchenfndp 
paar Halbitiefel, und eimen bochgeg 
zugefpinten Hure, Much trägt ſo 
Meibätteider bey fich. \ 
Den 31. October 1872. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Egg 
im Unterdbonaufreife 
Schmalhofer, Laudricht 





Nichtamtlicher Arti 





Da elue Patrimonial⸗Gerichtehe 
II. Klaſſe, im Iſarkreiſe erledigt w 
Im Baͤlde wieder beſetzt werden mu 
fib die Bewerber, melde bie in 
niſchen Edlete über bie guteherrli 
$. 48. beflimmten Erforderniffe be 
leaale Zeugniffe nachweifen Fonnen, 
dartion biefes Blattes zu melben 
Nähere zu erfragen, 
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Königliche 2 Baierifdhes 
Intelli genzblatt 
für den ANY Sfarkreis, 








ZLVU. Stüd, Münden den 20. November 1822. 





Amtliche Artifer, 





An 
fämmtliche Kdnigl. Polizey⸗Behdrden 
des Iſarkrelſes. 


(Den Maͤuſeftaß betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


J Gemaͤßheit eines allerhoͤchſten Reſcriptes 
vom 29. vor. Mts., werden ſaͤmmtliche Kdnigl. 
Yollzey * Bebbrden des Iſarkreiſes aufgefordert, 
zur Vertilgung der fich gegenwärtig in einer 
ungewdhnullichen Menge zeigenden Feldmaͤuſe ein 
kräftiges allfeitiged Zufammenwirfen mit. allem 
Ernfte zu veronlaffen,. und forgfältig für den 
fortbauernben Vollzug ber anggorbneten Maaß⸗ 
regeln zu wachen. 


Es werben zu bem Ende nachſtehend meh⸗ 
rere Mittel befannt gemacht. deren Auswahl 
jedoch den Gemeinden überlaffen bleibt, und nom 
welchen die Vergiftung unr ausnahmsweiſe 


unter beſonderer polizeylichen Aufſicht fir Air 


wendung gebracht werben darf. 
München den 12. November 1822. 
KdnBaler.Regierung bes Iſarkreiſes. 
- Kammer des Innern 
» Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 


I. Huͤlfsmittel zur Verminderung der Vers 

—— der Feldmaͤuſe, aus dem 24tem 

tuͤcke des dießjaͤhrigen Intelligenzblat⸗ 

tes F Oberdonaukreiſes beſonders abge⸗ 
druckt. 


A. Das Fangen und Todten ver Feld 
Bet bush Menfhen oder durch 
ere 


1) Ed wird als zwedmaͤßig angegeben, daß 
— Zeit, wo bie Felder umgeackert werben, junge 
eute, mit ben erforderlichen Faftrumenten vers 
feben,, dem Pfinge nachgeben, und bie 2 
dieſen herausger ſſene Mäufe, deren Anzahl o 
ſehr bedeutend iſt, fogleich erfchlagen. 
2) Eben fo ift vorgefchlagen worden, Gräben vom 
einem Zuß Breite und gleicher Tiefe um die Länder 
reyen zu ziehen, und in dieſen Gräben, in Ente 
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fernungen von ungefähr vier Fuß, mittels eines 
Erdbohrers ſenkrechte Vertiefungen, etwa von der 
Breite der Gräben, anzubringen. Zn diefe Tiefe 
flürze zur Nachtzeir eine große Menge Mäufe, 
mwelge dann am kommenden Morgen ohne Mühe 
gerbdtet werben fonnen, 


3) Diefer Zweck wird auch in der Art erreicht, 
daß man in ben um einen Acer gezogenen Zurchen 
oder Rinnen, fo wie audy im Getreide, wo bie 
Mäufe am hänfigften find, runde fenkrechte Locher 
vonerwa 8 Zoll im Durchmefler und 2 Fuß Tiefe 
anlegt, woben jedoch inwendig die Eeiten möge 
lichſt eben, und unten nicht ipigig, fondern platt. 
fenn miffen, damit die Mäufe nach dem Hineins 
fallen, ftatt des Kletterns fich vielmehr umbers 
treiben. Der Trieb zum Wajferfuchen, und auch 
das Angftliche Pfeiffen der in die Löcher geſtuͤrz⸗ 
ten Mäufe lockt die anderen In Menge berbeu; 
doch muͤſſen diefe fich reichlich füllende Locher 
alle 1 bis 2 Tage wieder geleert werden. Eine 
Zeneriange diene bierzu ſowehl, als auch zur 

ntfernung des fich allmählig anfegenden Grajes. 

4) Man bat auch fchon in manchen Gemeins 
‘ den bebeuteude Verminderungen dadurch bewerk⸗ 
ftelliget, daß armen Leuten für Einlieferung einer 
beftimmten Anzahl erlegter Maäuſe Heine Geld⸗ 
Remunerationen bewilliget worden find. 


5) Die Raubvodgel find große Feinde der 
Mäufe; man har daher mir gutem Erfolg in 
den Keldern auf Wiefen kurze Bloͤcke etwa 2— 
3 Fuß body im verſchiedener Entfernung geſchla⸗ 
gen, und diefe mit Hafen bedeckt, die Raubob⸗ 
gel wählen foldye Punkte gerne, uud flürzen ſich 
von da mir Luſt auf die Mänfe. 


6) Als ein fehr wirffames Mittel wirb ger 
priefen,, Die von den Mäufen angefreffenen Aecker 
umzuadern, und dann die Schweinheerden dahin 
— treiben; auch die Fuͤchſe und Raben pflegen auf 

olchen Gründen die Mäufe gierig aufzufuchen. 
B. Das Fangen der Mäufe durch befons 
bere Borrihtungen, uud zwar 
durch Fallen und FZangwerfzenge 

1) Die gewöhnlichen Vorrichtungen diefer Art 
find zur Genüge befannt; eben fo die nothwen⸗ 
digen Mafiregeln zu deren Reinigung. 

2) Eine befondere Vorrichtung bat man in 


ten in Anwend ; b 
gern ee Mr 
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gebeuben Seitenrdhren von 3— 34 Schub lang, 
und im ber Dide eined Armes ; in die Tonne 
tommt etwas Sped; die 12 Zoll hoch in die " 
Hole gerichteren Möhren find innen mit Glas 
ei die Tonne wird fo eingegraben, daß malt 
die Löcher der Röhren fir Mauslöcher anfehen 
faun; dann zieht man verſchiedene Furchen und 
Kinien auf dem der ıc. gegen biefe Muͤndun⸗ 
gen, Durch welche fie in Menge eindringen, ohne 
mehr aus dem Fafle zurüdfehren zu können. 

©. Das Bertilgen und Bermindern 


der Feldmäufe durch Erträ 
uud — TREE 


a) Mittels känſtlicher Ueberſchwem⸗— 
ungen. 


mung 

Da, wo bas Terrain günftig iſt, wird eine 
fünftliche Ueberſchwemmung vortreffiiche Wirkung 
haben, nur muß hinſichtlich der Maͤuſe, welche 
gege das Trockne zu gelangen bemüber find, 
noch be.ondere Vorficht angewenper werden, um 
diejelben zu tönen, und das Entlommen zu 
derhuͤten. 


b) Mittels Ertrinkens in den Loͤchern. 


Dieſes von vielen Oeconomen empfohlene 
Mitrel fordert bey der Unwendung viele Mühe, 
je nachdem der Boden, und die Gänge der Mäufes 
löcher verfchieden find. Am beiten ift es, wenn 
vorerſt ein Theil der Mauslöcher zugeworf a, und 
zugleich das Erforderliche beforge wird, um jene 
Maͤuſe, welche nicht erfaufen, beym Herausfoms 
men zu erlegen. 


c) Daß Ertränfen in Gefäffen. 


Ein ausgezeichnet gutes Mittel ift dieſes: 
Man läßt mn das Land eine Rinne ziehen, 
diefe wird am beften 1 Fuß breit, und 1 Ruß 
hoch gemacht, ſteil gehalten, die Erde nach dem 
Graben zugelegt; nun bringt man im verjchiedes 
nen Entfernungen, Vertiefungen an, in welche 
man Topfe, die zur Hälfte mit Waſſer gefillle 
find , und zwar mit’dem Raude ganz der Erde 
gleich ſetzt; ubrigens des Vorbeylaufen der Mäufe 
durch Hinzufteden von Scherbenſtuͤckchen bindere, 
Auf diefe Art wurden in furzer Zeit große Feldbe⸗ 
älrte ganz gereiniget. 

d) Das Erftiden 

wird in der Art bewirkt, daß man Rauch 
ober Schwefeldampf in die Xbcher leiter, nach⸗ 
dem bie Ausgänge vorher forgfältig verftopft 
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worben find; gewöhnlich wirb ein ſtarker Blaſe⸗ 
balg gebraudt, in deſſen Röhre aber ein Ber 
haͤltuiß von durchlochertem Eifenbleche zum Eins 
fegen der in Schwefel getauchten und angezüns 
deten Lumpen angebracht ift; die Maͤuſelbcher felbft 
werben nach ber Fuͤllung mit dem Dampfeverftopft. 
D. Das VBertilgen der Mäufe durch 
aiftartige Mittel, und die Ents 
fernung der Mäufe durch Pflan— 
zengeruch. 

Korper, welche zugleich fir Menfchen und 
Tiere gefährlich find, zum B. Arſenik, Queck⸗ 
Silber : Sublimat follen in der Regel nicht ans 
gewendet werben. Mineralgifte alfo duͤrfen 
wegen ber unvermeidbarengroßen Gefahr für das 


‚ Reben und für die Gefundheit des Menfchen und der 


verfchiedenen Hausthiere fchlechterdings zum Bes 
hufe des Vertilgens der Feldmaͤuſe nicht gebraucht 
werben; es iſt auch durch zabllofe Erfahruns 
gen bergeftellt, daß der Gebrauch von den mit 
Arfenit ze. vermifchten Getreidkornern, Brods 
Kugeln ıc. rein den Zweck verfehlte, indem bie 
Mänfe bey andern Nahrungsmitteln diefe vers 
iftete Speife nicht berührten, und man in der 
olge die größte Mühe batte, um diefe gelegte 
Giftfpeife wieder hinwegzuſchaffen, es find alfo 
vielmehr ſolche Mittel autzumählen, welche feine 
ſolche allgemeine Beſorgniß begründen, und doch 
giftartig auf die Mäufe wirken, nämlich: 
a) Pottaſche. 
Weisen oder Roggen, Gerfte, Haſelnuͤſſe etc. 
in Pottafchenlange gefocht, werben von Maͤu⸗ 
fen gefreffen, und ee finden den Tod. 


) Gips 

mit-Mehl, und einem Miertheil klein zers 
riebenen Zucker vermifcht, und anf trodenen 
Plägen auögeftrent,. wird von den Mäufen vers 
fchlungen; ke fuchen nach dem Genuße Wafler, 
and erliegen. 
0) Gebrannter Kalt 
auf Ähnliche Art gebraucht, bat gleiche 


Wirkung. 
d) Schierling. 

Getreid, Nüffe, Möhren, Zuckerwurzeln mit 
demfelben abgefocht, toͤdten die Mäufe ; jeboch 
miffen zur Sicherung anderer Thiere diefe Ges 
genftände tief in die Loͤcher gelegt werden. 

e) Brechnuͤſſe. 
Kräben- Augen, nux vomica ıc, 
Krähens Augen geftoffen, mit Butter oder 
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Schweinfhmalz zu Taig gemacht; und in Ku⸗ 
geln in die Mauslbcher gelegt, oder auch au 
geeignete Art mit Weitzenkoͤnern (1 Loth au 
2 Handvoll Koͤrner) abgekocht, oder mit Fleiſch 
und Brattenfette unter Zucker⸗ Zumiſchung ver⸗ 
mengt, bringt den Mäufen ebenfalls den Tod, 
f). Die Nießwurze 
ſowohl die fchwarze, aber noch mehr bie 
welffe, zerftoffen, mis Weigenmehl und Honig 
zu Taig gefmettet, im Kugeln geformt, und 
auf Defen getrocknet, Auffert tdörliche Wirkung, 
‚ Ein Gemifb von einem Pfunde geitoflener 
Nießwurz, 8 Loth geftoffenen Laͤuſe-Krautes, 
ein halb Pfund Honig, und ſoviel Milch als 
ndehig iſt, um einen Taig zu machen, liefert 
lei wirffame Kuͤgelchen, welche gegen die 
äufe gebraucht werben fbnnen. 
g) Die Blätter von Wolfe: Mil und 
Seidelbaft 
geftoffen, liefern einen Saft, um Weiten: 
Koͤrner einige Tage damit zu tränfen; werden 
dieſe dann auf Ziegelftüden in Feldern umber 
gelegt, fo follen die Mäufe in Baͤlde vernich⸗ 
tet werben. 
h) Eifenfeilfpänne 
in einem Taig aus Mehl, und gebratenem 
Sped dienen als kraͤftiges Gicherungs » Mittel, 
i) Malzmebl - 
mit fehr feinem ,. friih gebrenntem Gips 
wird ebenfalld empfohlen, 
k) Zraubens ober Bogelfirfhbaums 
weige 


mit der Bläthe (prunus padus) foll in 

ES cheunen und auf Kornbdven; — ebenfo follen 
) Erlen: Zweige 

an ſolchen Orten gebraucht, durch den eigens 
thümlicyen Geruch die Mäufe entfernt halte; 
endlich ſoll 

m) ber Hanfbau 

auf Brachfeldern, oder auf einigen Aeckern 
in der Zlur ein vorzügliches Mittel feyn, um die 
Heinen Feldmaͤuſe zu entfernen. 

U. Gebrauch des Erdbohrers zur Vertil⸗ 
gung der Feldmäufe, 

Mit dem Erbbohrer werden Löcher in bie 
Erde gebohrt beyläufig 34 —44 Zoll breit und 
14 bis 2 Schuh rief. Mährend des Gebraus 
.- wird Be Bohrer mir Waſſer angefeuchter 

02% 2* 
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damit die Wände des koches lawendig aidglich Liges 


glatt und werben, 
Zu A Eonnen bie Löcher noch bes 
fonders mittels eines runden (3 Zoll dien) Stams 


pfers vom bartem Holze ausgeftampft und an 
ben Seiten abgeglättet werden. 

In ben ebdern ſammeln ſich die Mäufe, 
und werden dann ohne Mühe gefangen und 
getbbtet. 


te Lbcher werben —* den 
und ba, mo 2* meiften Gänge 


emerkt, angebracht. 
Noch ergiebiger ift der Fang, wenn Gruben 
befonders neben den Rainen, wo fich die Mäus 
e gerne —— gezogen, und in dieſe die 


babe ee en. 

Na erg ge n wurben burch 
eimen einzigen Mann mit Hilfe eines Kindes 
täglich über 800 Mäufe gefangen. 

Wie wirkfam dieſes Mitrel ſey, hat bie 
Gemeinde Bergtheim im Landgerichte Arnftein 
im Untermaintreife dargethan. Sie ließ 10 Sukf 
Erdbohrer durch ben dortigen Schmid machen, 
fette feſt, daß jeder Bauer 200, jeder Soͤld⸗ 
ner 100 Mäufe in 8 Tagen liefern muͤſſe, und 
wer über biefe Zahl mehr liefere, von 100 Stuͤcken 
10 fr. erhalten fol; und bald waren 44,055 
Stuͤck eingeliefert worden, als 15,500 Stuͤcke 
durch Lieferung, 28,755 Stuͤcke für beſtimm⸗ 
ten Lohn. Der Erbbohrer ift uͤbrigens beylaͤu⸗ 
fig wie die Bohrer geftalter, deren ſich die Wag⸗ 
ner zum Durchbobren der Raͤder bedienen; bat 
unten einen &bffel von 31 — 4 Zoll im Durch⸗ 
meffer ; iſt anderthalb Schub lang chne den das 
mir verbundenen Stiel, der wenigftend eben fo 
lang ift, und wodurd ein Querholz zum Um⸗ 
dreben geſteckt wird. 

Ein folder Bohrer kann um 1 fl. 20 Er, bis 
1 fl. 45 Er, bergeftellt werden. 

In Ermanglung eines Bohrers konnen bie 
kdcher auch durch — wiewohl mit mehr 


- Mühe, hergeftellt werben. 


1. Bekanntmachung 
der KAbnigl. Regierung des Untermainfreifes, 
aus dem 120ten Stuͤcke des Intelligenzblattes 
für den Untermainfreis befonders ahgedrudt. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Im Landgerichröbezirte Dbernburg wurde 
zum Bangen der Felomäufe ftatt des Erbbohs 
rers ein noch einfachered und weniger loſtſpie⸗ 





Inſtrument mie 


Ein cylinder foͤrmi 
Holz 5 bis 6 Zoll vie A benläufi 
lang, wird unten gefpist, dann obı 
pfe mit 'einem eifermen Ringe beſch 
unter diefem ein Lech durch das 
um einen verhältmißmäßigen Hebel 
u konnen. Diefes Holz wird.in d 
die Erde geichlagen, und durch 
in Herauszlehben umgedreht, mwodurı 
dichter nnd glatter zufammengepreßt 
beym Gebrauche ded Erbbohrers, d 
dieſe Löcher kommenden Feldmaͤuſe 
ger | —— 6 
nter Anmwenbung ed Inſtru 
den bis jetzt 150,000 Mäufe gefang 
Wuͤrzburg deu 21. Detober 189 
Kbn, Baier. Regterung des Un 
deerhen von Asned, Yräfı 
repherr von Habe, Pr 
v, Mieg, Di 





(Die Errichtung eines YrivatsBereim 
u der Hinterlaffenen bes & 
an Voltſchalen des Ziarfreifes 


Im Namen Seiner Majeftät de 

Seine Adnigl, Majeitär hal 
alterhbchften Refcripts des Adnigl, E 
niſteriums bes Innern ddo. 6. Node: 
die Errichtung eines Privatvereines, 
flägung der NHinterlaffenen des Le 
au den Vollsſchulen des Ffarkreifeı 
fällig aufzunehmen, und diefem ® 
nur die WUnftellungetaren des Sch 
fonals zu überlaffen, fondern auch 
lichen Beytrag von 300 fl, aus de 
tation allergnädigft zu bewilligen ger 
des hiermit zur allgemeinen Kennt 
wird. München den 12. Novemb 


Kbn. Baier. Regierungbesgfe 
Kammer ded Innern 

9, Widder, Präjident. 

». Dofitetten, D 

Mil 


#73 


Verleihung ber goldenen Wer: 
dienft: Medatlle, 





Seine Majeftät der Konig haben vers 
endg allerhächiter Eutſchlleßung vom-6. Nov. d. J. 
dem bürgerl. Handeldmanne, Angelo Sabbas 
dini in Minden, in Berädfichtigung feines 
bey verfchiebenen Gelegenheiten bewieſenen bes 
fonderen Patriotiemus, nnd einer vieljährigen 
östlichen Verwendung zum Beſten ber Haupts 
und Reſidenzſtadt München die goldene Eivils 
Verdienſt⸗Medallle zu verleihen geruhet. 





Dienjies » Motijen. 





Dermbdg allerhdchfter Eutfchliehung vom 4. 
November d. J., wurde der Recbtöpracticant und 
vormalige functionirende Auditor, Wilhelm 
Daig, zum Kreiss und Gtabtgerichtös Protos 
eolliften zu Landshut, — und der bisherige Schreis 
ber des Kreis⸗ und Stadtgerichts zu Muͤuchen, 
Zulius Schreper, zum Secretaͤr und geheimen 
Hanzeliften aufer dem Status , bey bem Staats 
- Minifterium der Juſtiz, allergnädigft ernannt. 

Seine Majeflät der Abnig haben ums 
term 7. Now. d. J., dem Unmenarzte ber Vor⸗ 
ſtadt Au bey Münden, Dr. Martin Hadl, 
das erledigte Phyſilat Grbuenbach zu verleihen 
geruhet. 

Die durch die Verſetzung des Lehrers, The· 
bald Graf, an der Schule zu Starnberg erle⸗ 
digte Schullehrers ⸗Meßners⸗ und Organiſten⸗ 
Stelle zu Gllching, wurde den 8. Novbr. d. J.⸗ 
dem Schullehrer, Meßner und Drganiften, Gran 
Buchner zu Ramſau übertragen. 

Vermbge allerhbchften Referipts vom 9. Nov. 
d. J., wurde der Diurnift des Kreis⸗ und Stadt: 
gerichts zu München, Johann Baptift Geids 
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ler, zum Schreiber daſelbſt allergnaͤdigſt er⸗ 


nauut. 

Seine Koöͤnlgl. Majeftät haben vers 
moͤg einer unterm 10. Nov. d. J. erlaſſenen 
allerhoͤchſten Entfchließung , den dermaligen 
Rath bey dem Appellationsgerichte des Rhein: 
freifeö, Franz Nlerander Freyherru von Bbls 
dermborf, zum zweyten Director bey dem 
Kreiss und Stadtgerichte zu München, dann une 
ter eben dieſem Datum den vormaligen Wcrefs 
füten des Nppellationsgerichts für den Ffarfreis, 
Franz Zaver Schwarzenbach, zum Sireids 
und Stadtgerichtö« Protocolliften in Nürnberg 
allergnädigft zu ernennen gerubet. 


Se. Majeftät der Koͤnig haben am 
12. Nov, d. J. das Beneficium zu GSiegertsbrunn, 
Landgeridyts Eberöberg, dem von dem Pfarrer 
zu Hohenbrunn, und den GemeindesVorftehern, 
dann dem Gtiftungspfleger zu Giegertöbrunn 
in Vorſchlag gebrachten bisherigen Eooperator 
zu Altdorf, Landgerichts Landshut, Prieſter 
Johann Baptift Schwab, allergnädigft verlies 
hen; unb am 13. dieſes nämlichen Monats ges 
nebmigt, daß von dem Markts⸗Magiſtrate zu 
Vartenkirchen, und bem Pfarrer Mobert Hol⸗ 
zinger bafelbft auf das dortige Jochne roſche 
Fraͤhmeß⸗ und Eaplaney : Benefidum ber bis- 
berige Eooperator zu Falkenberg, Landgerichts⸗ 
Eggenfelden, Priefter Lorenz -Fierer präfens 
tirt werde. 

Se Königt Majeftät Gaben am 1%, 
Movbr. d. F., die durch Ableben des geifklichen 
Raths Sutor erledigte Hofeaplaney⸗Stelle und 
das damit verbundene Herzog Wilhe lmis 
ſche Beneficium im der Herzog: Mar Burg dein 
bisherigen Pfarrer und Dechant, zu Miesbach, 
Landgerihtd gleichen Namens, Priefter Simon 
Schmid, verliehen, 
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Bekanntmachungen. 


Eurs 
der Balerifhen Staatspaplere. 
Augsburg dem 14. November 1822. 


Briefe) Selb. 
— — — — 









‚| Obligationen a 40/0 864 855 
ditto a 50 | 98 974 
Lands nlehen . » 995 005 
Hnporhef: Unweif. + 100 * 00% 
Lott. Looſe A-Danofo || 102 101} 
ditoE-M a 40% 08% 084 

dito unverzinsliche 81 80 





Dom unterfertigten Kdnigl. Landgerichte wird 
hiermit dffentlich befannt gemacht, baf das Prio⸗ 
ritaͤts⸗ Urtheil vom 25. Detober I. J. in ber 
Michael Dunzingerifchen GSantſache von 

Aralburg unterm Heutigen ad valvas Judicii 
affigirt worden ift. 
Den 13. November 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





Verſteigerungen. 


Gemäß hohen Befehles der Koͤnigl. Gene⸗ 
ral⸗ Bergwerks⸗Salinen⸗ und Muͤnz⸗ Adminiſtra⸗ 
tion vom 19ten, Empfang 29ten v. M., wird 
‚In Folge allerhbchfter Entfchliefung des Königl. 
‚ StaatdsMinifteriumd der Finanzen vom 25ten 
Suly 5. 3. die im Königl. Salinen⸗Forſtamts⸗ 
Bezirke Rofenheim im Forftrevier Nußdorf lies 
gende, durch die Königl. Salinen- Forftcommife 
fion zum Werfaufe ausgefchiedene fogenannte 
Altersbacherfilge mit einem -Elächen » Inhalte 
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von 105 Tagbau, 16 Deeimalen, in acht Parthien 
abgetheilt, feilgeboten. , 


Der Verkauf gefhieht auf dem Wege dfs 
fentlicher Verſteigernug, nach den Beſtimmungen 
der Verordnungen vom 30ten September 1811, 
Regierungsblart Seite 1578, gegen baare Bes 
zahlung in Mingender Münze, an ben Meiſt⸗ 
bietenden, vorbehaltlich der allerhbchften Genchs 
migung. 

Der Tag ber Verfleigerung ift auf Sa ms⸗ 
tag ben 30ten biefed Monats, und die Zus 
fammentunft in dem der Filze nächfigelegenen 
Haufe feftgefegt. 

Kanfsliebhyaber werben hiermit zu biefer 
Berfteigerung am oben beftimmten Tage und 
Drte eingeladen, und haben fich diefelben über 
ihre Leumunds» und Bermbgends Verhältniffe 
legal auözuweifen, 

Den 7. November 1822. 

Kbnigl. B. Hauptfalzamt Rofenheim, 
(3) 2. M. Kracher, Oberinfpector, 


Zu Folge gnaͤdigſter Weifung der Kdnigl. 
Megierung des Ifarkreifes vom 5, dieß Monats, 
werden von dem vdießfeitigen Amte, die auf 
dem Gerreidfpeicher in Mühldorf befindlichen 
Natural: Borräthe der Civil⸗Verdienſt⸗Ordens⸗ 
Yominiftration, beftehend in; 4 

1Schaͤfl. ı My. — B. 2 Eztl. Weiten, und 

66 vn 19— » SJom, 
Mondtag den Iten December laufenden 
Jahres, entweder im ganzen, ober in Fleinern 
Parthien, vorbehaltlich böchfter Genehmigung, 
gegen baare Bezahlung bffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, am 
genannten Tage, Vormittags hierorts zu ers 
feinen, bie zw verfteigernde Getreidgattung 
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in Mugenfchein zu mehmen, umb ihre Anbote 
zu Protocoll zu geben. 
Den 10. November 1322. 

Königl, B. Rentamt Mühldorf, als 
Ydminiftrarion ber Renten des 
Civil: Verdienft Ordens, 

(3) 1. Mitterhuber, 

Auf Anbringen der Gläubiger bes verlebten 
Schwaigbefigerd, Paul Hutter, wird die foges 
nannte vor dem Marthor gelegene Hutter: 
fhwaige ſammt Nebengebäuden unb Garten 
dem difentlichen Verkaufe unterworfen. 

Ingleichen werden ſechs der Schwaige ans 
liegende, dann zwanzig in der Nähe des Gutes 
Miefenfeld gelegene Baupläge ganz oder theil: 
weife zum Verkaufe gebracht. 

Plan und Schägungsprotocolle liegen zur 
Einficht vor. 

Die Kaufsanbote werden am 25ten Nos 
vember Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Ges 
richtslocale, mit Vorbehalt der Zuftimmung der 
" Gläubiger, aufgenommen. 

Den 25. October 1822. 
R.B. Kreise m. Stadtgericht Männchen, 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 5. Winkler. 

Aus Auftrag der Königl. Regierung bed 
Iſarkreiſes, Kammer des Junern ddo. 30. July 
d. Is., wird das zum Graf Perujaifhen, nun⸗ 
mehr Freyherrlih von Ojeniſchen Waifenfond 
gebdrige Haus, nebft daran gebauter Stallung 
und einem 100 Decim. großen Garten, naͤchſt 
dem heiligen Blut bey Erding, im Berfieiges 
zungswege auf bodenzinfiged Eigentum vers 
Fauft, und an den Kaufſchilling muß mad) ers 
folgter hoͤchſter Genehmigung die Hälfte gleich 
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baar, und bie zweyte Hälfte in 3 mach 4 Proc“ 
verzinölichen Friften getilgt werden, 

Die Verfleigerung gebt in dem biefigen 
Amtslocale Mondtags den 2sten No— 
vember vor fih, Beginner Morgens 9 Uhr, 
und mit dem Glodenfhlage 12 Uhr wird fein 
Angebot mehr angenommen; 

Den 9. November 1822. - 

Kbnigl. B. Landgericht Erding. 

v. Inama, Landrichter. 





Das Wirthsanweſen zu Mooſach wird, auf 
Andringen der Gläubiger, am Mondtag dem’ 
ten December, von Vormittags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr, im dem Locale des unterfers 
tigten Gerichtes wiederholt Öffentlich verfteigert. 
Auch werben Anbote über die Pachtung des⸗ 
felben angenommen. 

Dieſes Anweſen, an der lebhaften Dachauer 
Landſtraſſe, nur eine kleine Stunde von Muͤnchen 
entlegen, beſteht aus nachſtehenden Theilen; 

I, An Gebäuden. 

1) Das Wirthshaus, ganz. gemauert, famme 
Stallung unter einem Dache mit folgenden Nes 
bengebäuden : 

a) der feparirte hölzene Stabel mit Wagens 
Remiffe, 

b) die gemauerten Fubrftallungen , 

€) die gemauerten Schweinftälle, 

d) das gemauerte Backhaus. , 

2) Dad zum Frimmerhofe gehdrige Haus, 
ſammt Stall und Stabel, 

U. An Gründen. 

1. 2) 5Rgw,51 Dec. Acker und Haudgarten, 
) 141 » 05 » Neder, 
c) 151 » 24» —— 
4) —.». 52 » Hol. 
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2. a) 9 Tagw. 67 Deeim. Meder, 
b)20 » 54 » Wieſen, 
2 » 7 » Kol 


5 15 Decim. Aengerl. 

A. Bandesherrlihe Abgaben auf dem 
Gefammtanwefen: 
Ord.Scharwerkgeld nach 14. Hof af. ⸗ kr. — hl. 
Jagdſcharwerk · ee ar 4 
Holzgefährtgeld ira G⸗ 
Eteuerfimplunm - « «+. . 10837» OÖ: 

B. -Grundherrlihe Verbältniffe 
Das Wirthsanwefen ift frepftiftig zum ehe⸗ 
maligen Size Mooſach. 
Der Frimmerhof ift freufliftig zum Ebners 
{dem Beneficum zu St. Peter in München. 
Die Gründe ad 1) find unausfcheivbar. Die 
arumdherrlichen Abgaben hievon find, außer dem 
Zandemien zum ehemaligen Eige Mooſach: 
Etift und Kachendienſt . 40 fl. 20 kr. 5 hl. 
Scharwerk zu Geld angeſchlagen = — 2 — « 
Zum Ebnerfchen Beneficium : 
Stift: 3fl.e . 
Kücpendienft : 1 Henne, 
10 Hühner, 


2 Gaͤnſe, 
100 Ever, 
Bil: Kom 3 Shäf. 
Gerſte 53 » 
Haber 5 ” s Mtz. 
Die Gründe ad 2) find ludeigen. Das Aen⸗ 
gerl ad 3) ift freyftiftig zum Rentamte Minchen, 
Et - 2 en nn. ih 
C. Die Brände ad 1) reichen: 
4 Zehent zum ehemaligen Eige Mooſach, 
4 zur Pfarrey Mooſach. 
Der Zehent vom Krautgärtchen gehbrt ganz 
zur Pfarren Beldnioching. 
Die Gründe ad 2) und 3) find zehentfren. 


Kaufslufige, wovon Gerichts, Unbekannte 
ſich über Leumund und Vermdgen gehdrig aus. 


‚zuweifen haben, mdgen zu obengenannter Zeit 


Ihre Anbote zu Protocol geben, und Zhnnem 
bis dahin durch den Maflecurator, Georg Bas 
genhofer in Mooſach, über den Werth und 
die weiteren Bedingniffe ſich erlundigen, und 
bad Anweſen in Yugenfchein nehmen, 

Den 9. November 1822. 


Königh B. Landgeriht Minden, 
(3) » Steyrer, Kandrichter, 





Das Weindls Bräu: Anwefen in der Stadt 
Freyſing, wird hiermit wiederholt zum Verkaufe 
ausgefchrieben, und hierzu Mittwoch der 
50te November 1822 beftimmt, an welchem 
Tage Kauföluftige, welde ſich über Vermdgen 
und guten Leumund gehdrig ausweiſen können, 
eingeladen werden, um ihre Kaufsangebote bis 
17 Uhr Mittags zu Protocoll zu geben. 

Diefes Anwefen bejieht in einem ludeigenen 
Haufe und Nebengebäuden, worauf eine Braͤu⸗ 
gerechtfame ausgeibt wird, bann in 

1 Zagw. 91 Decim. Mooswiefen, weiters 


3 » 81 » allodificirten Lehenängern, 
— 67 » bodenzinfigem Kammerhof- 
Ader, 

2» 89 * bodenzinfigen Miefen, 

2 06 » Mooswiefen, 
5» 2% » MarzlingerausWiefen, 


worauf 1.27 fr. 4 bl. Steuerfimplum haften. 
Der Verlauf geſchieht mit Worbehalt ver 
erebitorfchaftlicdyen Ratification. 
. Den 21. October 1822. 
Königl. B. Landgericht EraBe 
@) 1 Groſch, Landrichter, 
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Zur Execution bed rechtskraͤftigen Prioritaͤto⸗ 
Erkeuntniſſes, wird das Anweſen bed Franz 
Kleeb, Kifllermeifters in Schwabing, Haus⸗ 
Mro. 10} salva ratifisatione ereditorum dfr 
fentlich verfteigert. J 

Dleſes Anweſen beſtehet: 

1) zu ebener Erde aus einer Schrelnerwerk⸗ 
fiätte, aus einem Heinen leg, mir ums 
gewdlbrem Keller und einem Hofraume, 

2) Ueber einer Etiege aus einer Stube, 2 
Heinen Kammern mir Fletz und Küche. 

3) Ueber 2 Stiegen aus einem freyen Kaſten. 

- Das Haus iſt 2 Gaden hoch gemauert, mit 
Welßdecken und Echindeldach verjehen, und 
auf 500 fl gerichtlich geſchaͤtzt. | 

Kaufs luſtige mögen im biefigen Amtslocale 
am Tren December I. J. erfhelnen, und 
von Morgens 9 Uhr bis Glockenſchlag 12 Uhr 
ipre Ungebore zu Protocoll geben. 

Den 12. November 1822. 
Königl. B. Landgericht Minden, 
Steyrer, Landrichter. 


Auf Anſuchen der Creditorſchaft wird das 
in Gant verfallene Anweſen des Mathias Kreuntz⸗ 
pointner von Marklkoſen, dem oͤffentlichen 
Verkaufe auegeſtellt und zu dieſen Zwecke auf 
deu Item December 1822 cine Eommifjion 
anberaumt, 

Diefes Unwefen befieht in einem ganz hoͤl⸗ 
zernen Wohuhanfe mit daran gebautem Stadel 
und Etallung, einem Garten umd 54 Decim. 
MWiesgründen, und gaudirt die reale Bräuerds 
gerechtigkeit, ift erbrechsoweife grunpbar zum Pas 
trimontalgerichte Martitofen und laften darauf: 

a) Dominicalkener&implum — fl. 1 Mr. Thl. 

b) Gcipinfigeld + +. + 7:0: 

«) Haudpparmerlgeld + m 52: —® 
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d) Stift vom Haufe. » sin. — hl. 
e) » vom ber Bräuerdge: 
rechtigkeit Fa is — nr 

Die nähern Verbältniffe werden bey der Li⸗ 
eitations : Commiffion befannt gemacht werben. 

Kaufölichhaber haben ſich daher am befage 
ten Tage in dem Geſchaͤfts-Locale des unterfers 
tigten Landgerichtö zu melden, und ihre Ange⸗ 
Bote zu Protocoll zu geben. 

Außergerichtliche Käufer werden ohne Ver⸗ 
xidgend ; und Leumunds-Zeuguiſſen nicht anges 
nommen. 

Den 5. Movember 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Wilabiburg. 
Braam, Landrichter. 


Zur Befriedigung eines Glaͤubigers wird 
dad, dem Undread Koebele, Hoifels 
bauern zu Germering gehörige, und allda 
gelegene Decomonte = Unwefen, beitebrnd aus 
den Wohn⸗ und Wirthichairs- Gobiuden, 86 
Decim. an Gratjzarten, 17 Zagm, 24 Dertm. 
an Aeckern, 11 Tagw. 6 Decim. au Wieſen, 
25 Tgw. 40 Der. an Waldung und Holzwieſen, 
und einem Krautbeer, zufammen auf 819 fl, 
45 Er. gerichtlich geſchaͤtzt, hiermit zum dffents 
lichen Verkaufe ausgeftelt, und eine Steige 
rungs s Commiffion auf 
Mittwoch den Atem December bief 

Jahres Vormittags 9 Uhr 
zu Germering im Wirthéhauſe ande: 
raumt, wozu Kaufsluſtige eingeladen werden. 

Den 19. Detober 1822. 

Kbnigl. B. Landgericht Starubery. 
(3) 3, Lelendecker, Landrichter. 


Auf Andringen der Gläubiger in dem Schul⸗ 
denwejen des Bartholomaͤus Geiger, buͤrgerk 
6) 


. 
3 
J 
7 
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Backers in Mafferburg mird das gefammte 
Bäders:Anwefen, beitehend in dem Wohnhauſe 
fammt Stallung in der Stadt, und an Grüns 
den in 4 Tagw. 5 Decim. der bffentlihen Ver: 
fleigerung unterworfen, und hierzu ber 26te 
November 1522 feſtgeſetzt. 

Zugleich wird das Haus deefelben auf dem 
Gries ſammt Garten zu 35 Decim. gefondert 
verfteigert, 

Hin ſichtlich des erſten Auweſens kann auch 
eine augemeſſene Pachtung auf mehrere Jahre 
eingeleitet werben. 

Kauf» und Pacht-Liebhaber mollen baber 
am bezeichneten Tage fi in dem Königl. Lands 
gerichtölocale einfinden, und es ftebt ibnen bie 
Befihtigung ber Kaufs-Obiecte fo wie die Eins 
ſicht des obrigkeitlich hergeftellten Juventars 
immerbin frey. Den 26. October 1822. 


Koͤnigl. B. Landgericht Wafferburg. 


(3) 3. v. Menz, Landricter. 





VBorladungen und Edictal— 
Eitationen, 


Bom unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte wird 
biermit befannt gemacht, daß, nachdem ver, 
auf Andringen ber Greditoren unterm 4. publ. 
13. Zuly erlaffene Beihluß auf Erdffnung bes 
Univerfal:Coneurfes gegen Korbinian Brandl: 
mair, Thaler zu Thal, Diftricre Kirchberg, 
bey dagegen nicht eingewendetem Rechtmittel der 
Berufung die Rechtskraft befchritten , nunmehr 
die gefeglichen Edietstaͤge, im nachftebender 
Urt ausgefchrieben und feftgefegt werden: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und de: 

en gebdrigen Nachweifung, Freytag 
ber 15te November, 

I. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 





angemeldeten Zerderungen Moni 
16te December, , 


I. Zur Schlußverhandlung, und zw 


Replit Dienstag ber 1ite 
1823, und für die Duplit der 5 
ner 1823, 

jedesmal Fruͤh 9 Uhr. 

Wozu. aur ſaͤmmtlich unbefannte amt 
Greditoren ‚bes gedachten Korbinlan ! 
mair hiermit difentlich unter dem Rechte 
vorgeladen werden, daß das Nichterſch 
erſten Edictstage die Ausſchließung der 
hoͤrig angemeldeten Forderungen vo 
genwärtigen Concursmaſſe, das Nich 
an ben übrigen ;Edictötagen aber die 
Bung mit der am felben vorzunehment 
lung zur Folge hat. 

Zugleich wird an diejenigen, wel: 
etwas von bem Vermbgen des Gen 
ners, als Fauſt oder Unterpfand, oder 
immer fir einem Titel in Handen bi 
Aufforderung erlaffen , ſolches bey DB: 
des nochmaligen Erſatzes, unter Dor 
rer Mechte bey Gericht zu übergeben 
zuzeigen. 

Den 30. September 1822, 

Königl. B. Landgericht Ert 

v. Jnama, Landrichter. 


Franz Kubdl ans Langengeidli 
im Jahre 1812 ald Gemeiner bev de 
Baier. 16ten LiniensFnfanterie: Regin 
wird feit dem ruffifchen Feldzuge ver 

Auf Anfuchen feiner Verwandten 
felbe oder deffen afenfalfige Descen 
mit aufgefordert, binrien ſechs Moı 
feinem Aufenthalte Nachricht anher 
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außerdem fein Dermbaen an bie Inteſtaterben 
gegen Caution ausgefolgt werden würde, 
Den 30. October 1822. 
Adnigl. B. Landgericht Erbing. 
dv. Inama, Landrichter. 


Nach rechtskraͤftigem Ganterkenntniß gegen 
Michael Huber, Maier zu Traih, werden 
folgende Edictstage beſtimmt, als 

a) Zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
ven gebdrigen Nachweiſung, dann zum 
Vergleich: und Nachlaß: Verfube Sams: 
tag der Orte November 1. J., im Zalle 
fig die Güte zerfchlägt, 

b) Zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen Mondtagder 
Hte December l. J. 

0) Zur Schlußverhandlung, und zwar 1) filr 
die Replif Mondtag der 23te Des» 
cember l. J., 2) für die Duplit Dien ss 
tag der dte Jaͤnner 1825, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu hiecmit fämmt: 
liche Gläubiger difentlich und unter dom Rechtes 
nacdhiheile vor Gericht geladen werden , daß 
das Nichterfcheinen am erften Edietstage die 
Ausfchliefung von der gegenwärtigen Gantmaffe, 
das Nichterfcbeinen an ben uͤbrigen Edictstagen 
aber den Verluft der an benfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge babe, 

Zugleich wird befannt gemacht, daß Same: 
tags den gten November ald am erfien 
Edletstage das gefanmte Gantamvefen, beſte⸗ 
hend aus einem ganzen Hofsgute ( bodenzinfis 
ges Eigentbum) mit den noͤthigen Oeconomie⸗ 
Gebäuden ad ı Tagw. 16 Decim., dann 59 
Tagw. 38 Decim. Uders 4% Tagw. 43 Decim. 


Wied» und 64 Deeim. Holzgrund s#lva ratı-. 


Acatione bffentlich verfteigert werde, 
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Nbgaben hierauf: 

a) zum Königl. Landgericht Mooeburg : 
Grundftener : Symplum . &fl. 28 Er. 35. 
Brobbauerngeld | —rihbe—: 
Ord. Scharwerfged® . . 5:55: 68 
Jagdfharwerlged . . 2 —:508: 2⸗ 
Lehenbodenzins zur Ablbfung 

bed Capitals jaͤhrlich . 28 : 
Butterhaber: 1 Meg. 2 Dierl, 

b) zum Gotteshaus Dberfüß- 

bad) eingelege Gilt . —fl.5 fr. 6hl. 

c) Groß und Kleinzehent $ zur Hofmarf Furth, 

und $ zur Pfarrey Oberſuͤßbach. 

Kaufsliebbaber, mit den gefeglichen Husmeir 
fen verjehen, werden auf obbenannten Tag hierher 
eingeladen, und konnen in der Zmifcherizeit den 

Gursbeftand bierorts zur Einficht nehmen. 

Den 6. October 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Moosburg. 

(3) 3. Graf, Landrichter, 


Vom unterfertigren König. Kandgerichte wirb 
in Schuldfachen des unbefannt wo abwefenben 
Joſeph Hoͤchenſteiner, Schuhmachers von 
Nandlſtand, bey offenbarer Unzulaͤnglichkeit der 
Mafia und auf Andrang mehrerer Gläubiger 
zur Zahlung, hiermit die Gant und Ausfchreis 
bung der Evictalien erkannt, unfer dem Unhange, 
daß mit dem erften Edictötage, auf Antrag deſſen 
Eheweibsder Anwefens » Berfauf und ein Nach: 
laßverſuch refp. guͤtliche Aus gleichung verbuns 
den werden ſolle. Den 31. October 1622. 

Kbnigl. B. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter, 


— —“ 





Nachdem Wolfgang Ertl, geweſter Herr 
ſchafts-Braͤumeiſter hier im Jettenbach, am 17. 
September d. J., auf feiner Reiſe uach Worth 
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nähft Landshut, und, zwar in dem 2 Stunden 
von gedachten Wörth entlenenen Drte Dorn: 
wang, mit Hinterlaffung einer Icgtwilligen Vers 
ordnung mit Tod abgegangen: fo werden hier⸗ 
mit alle Diejenigen, welche auf deſſen Berlaf: 
ſenſchaft aus was immer für einem Rechröritel 
gegrüntere Unfprüche zu machen haben, aufgefors 
dert, ſolche ihre Anfprüce in Zeit voni8 Mo: 
en, von der Cinruͤckung gegenwärtiger Belannt⸗ 
machung, bey unterzeichneten Patrimonlalgerichte 
gefeglich nachzumelfen, ald nach Umfluß biefes 
Zermines mit der weitern Verlaſſenſchafte-Ver⸗ 
haudlung, gefelicher Orbnung mac, vorgejchrite 
den werden wird. 

Den 31. October 1822. 
Gräfl. Torring-Gutenzelliſches Pas 

ssimontalgeriht Jettenbach, 

K. Landgericht Mihlvorf. 


) a. Schmidt, Gerichtshalter. 


Alle diejenigen, welche an die Berlaffens 
ſchaſt des verlebten Georg Fbrg, Lochnerbauers 
zu Stdotten, und deſſen Ebeweib Katharina, 
eine rechtliche Korberung oder fonjtige Anſpruͤche 
zu machen haben, werden biermir aufgefordert, 
diefelben bey der, am Samstag den 14ten 
December laufenden Jahres 9 Uhr Vormit⸗ 
tags, in dem biefigen Amtslocale anberaumten 
Ziquibationd » Eommiffiom gehörig zu liqufdiren, 
außerdem nach Ablauf diefed Termines, die 
Verlaſſenſchaft auseinandergefegt, und das vors 





bandene Vermögen an die bekan 
aufgefolgt werden wird. 

Den 30. September 1822. 
Kbnigl. Baier. Gräfl. Prey: 
Majorards Herrfhaftsgeri« 

afbau in Prien. 
(2) 1. Eon. Herrſchaftsric 


Amortifationss Dec 





Die Amtsbärgfchafts » Urkunde 1 
ſchreibers Blindhamer, welche fr 
fuͤrſtlichen Hofzapl: Amts⸗ Befcheini, 
Ift durch Ceſſion an die Amtenachfol 
Zaubzer, dann Wolfgang Zaubz 
Häring, und am 22, Yuny 1758 
richtẽ⸗ Schreiber, Johann Martin & d 
von Laudsberg, übergegangen. 

Da diefe Amtsbuͤrgſchafts- Urku 
nicht näher beyeichner werden Bann 
tig vermißt wird, und bie gerichtlü 
Eigenthimerin, Hauptmanns: Bir 
von Hellersberg, um Amortifati 
bierorts die Bitte geftellt bat, fo ı 
betaunte Inbaber biefer Amts⸗Buͤr⸗ 
kunde aufgefodert, diefelbe innerhall 
maten vor Gericht vorzuwelfen, r 
biejelbe fir kraftlos erflärt werden 

Minchen den 7. November 18 

Kbn.B. Commandantfbaftd 

und Refidenz:- Stadt Mi 
rhr, v. Errb R 

N rue 





» Nebſt eimer Beplage, die Ehrannens Anzeigen betreffend. ) 
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XxLVIII. Stüd, Muͤnchen den 27. November 1822. 





Gefer, 
bie Einführung des Hypothekengeſetzes und der Prio⸗ 
ritaͤtsordaung betreffend. 
Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern ꝛtc. 


N, haben ums nad) Vernehmung Unferes 
Staatsraths, mit Beirath und Zuftimmung Uns 
ferer Lieben und getreuen Stände des Reichs, 
über die Einfilhrung des unter dem heutigen 
Datum verfünderen Hypothekengeſetzes und der 
Prioritätsorbnung in dem Kbnigreiche , mit Aus: 
nahme des Rheinkreifes, entſchloſſen, zu vers 
ordnen, wie folgt: 
§. 1. 
1. Allgemeine Beſtimmung. 

Das Hnpothefengefeß und die Prioritätsorbs 
sung vom 1. Junlus 1822, treten mit bem Ende 
des dritten Jahres, von dem Tage der Berkün: 
dung des gegenwärtigen Gefeges an gerechnet, 
in Wirkfamfeit. Bon diefem Zeitpunfte an find 
die in den verfchiedenen Theilen des Königreiches 
beftehenden Gefege und Verordnungen, hinfichts 
lich derjenigen Gegenftände aufgehoben, welche 


in dem Hypothekengeſetze und der Prioritaͤtsord⸗ 
nung beſtiumt find. Diefer Termin fängt an 
ben Orten, in welcher die Kemptner Landtafel 
bisher eingeführt war, dann in Anſehung der 
in einigen Theilen des Obermainfreifes bisher übe 
lichen Lehenconfenfe mit dem 1. Januar 1827 an, 


u 2 
I. Befondere Beftimmungen, 
1) hinſichtlich desHppotheke ngefeßes, 
Fuͤr alle jene Gegenflände, welche, dem Hy⸗ 
pothelengefege $. 22. gemäß, in das Hypotha—⸗ 
kenbuch einzutragen find, ift bie Anmeldungs- 
zeit, von Verkündung des gegenwärtigen Ges 
feges an, bis zu dem im F. 1. beftimmten Ter⸗ 
mine feitgefegt. 
Die Unterlaffung der Anmeldung hat die im 
Hypothelengeſetze F. 25. und 26. und Im gegens 
wärtigen Gefepe beftinmten Rechtsfolgen. 


Ohne vorgängige —— Veranlaſſung oder 
Anmeldung ſoll eine Sache, deren Beſitzer, eine 
Reallaſt, oder eine Forderung in das Hypothe⸗ 
kenbuch nicht eingetragen, dafılr auch ein eiges 
nes Folium in demfelben nicht angelegt werben. 

(64) 
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5% 

Derjenige, welcher zur Zeit der Anmeldung 
eine unbewegliche Sache als Eigenthum befigt, 
iſt mit dem angegebenen oder nachgewleſenen 
Befistitel ald Eigenthilmer einzutragen. Das 
Hypothekenamt foll denfelben zwar über feinen 
Vorgänger und deffen Befititel befragen, und 
dasjenige, was hierüber vorgelegt iſt, in das 
Hypothekenbuch aufnehmen, aber aller andern 
Nachforſchungen des Beſitztitels oder Vorgaͤn⸗ 
gers ſich enthalten. 

$. 5 

Wird gegen das Eigenthumdrecht deö einges 
tragenen Beſitzers ein Rechtsauſpruch vor dem 
im $.1. Beftimmten Termine angenielder, fo 
Fonnen die gegen den Beſitzer angemeldeten For⸗ 
derungen unter ben Hypothelen nur vorgemerkt 
werden, mit bem ausdrüdlichen Beifage, daß 
die Aufnahme der Bormerkung mit Vorbehalt der 
Rechte desjenigen geſchehen ſey, welcher einen 
Rechts anſpruch an die Sache angemeldet hat. 

$ 6 

Das Hypothelenamt ift verbunden, bei jeder 
unbeweglichen Sache dem Lebens oder Grund: 
barkeits⸗ Berband,, wenn er auch vom Lebens 
oder Grundheren nicht angemeldet worden, for 
bald einzutragen, als ihm derfelbe aus den bei 
bem Befigtitel vorgelegten Urkunden, aus Steuers 
fataftern, oder Urbarien, aus den Urkunden über 
bie angemeldeten Forderungen oder fonft actens 
mäßig befannt wird. 

SG % 

Merden die auf ſpeclellen Nechtstiteln berus 
henden Meallaften, welche nab F. 22. Nums 
mer 5. des Hypothelengeſetzes eingetragen wer—⸗ 
dem milfen, bei dem Hypothekenamte nicht ans 
gemelder, fo hat diefe Unterlaffung feine andere 
Bolge, ald daß die Reallaſt ven inzwifchen eine 


— 


getragenen Hppothelen auf ben Kal 
muß, wenn wegen berfelben die Sa: 
geringern Preis verfauft, und dadu 
porhefenforderung nicht befriedigt ur 

Das Hypothekenamt fol ſolche 
beſonders die bei dem Verkaufe bedı 
denzinfe, fobald fie ihm bei Nachr 
Befigriteld oder auf andere Art ach 
fannt werden, von Amtswegen fu di 
kenbuch eintragen. 

Die Ewiggelder der Stadt Min 
fen diefer Aumeldung nicht, fondern 
thefenamt bat, fobald ihm zu dem 
Sache in das Hypothekenbuch die I 
gegeben ift, den im Hppothefengef 
bemerken Auszug vom Gtadt: Gru 
abguverlangen, und bievon bad € 
das Hupothelenhuch einzutragen, 

$. 8 

Jene Forderungen, welche in bie 
ren Orten des Königreichs unter v 
Benennungen eingeführten, bffentlic 
ſchon eingetragen find, bleiben aud 
meldung in ihrer vollen Kraft, und 
jenige, was jene Bilcher bereits enth 
ohne neue Anmeldung oder Prüfung 
Koſten, fogleih in die nady dem ! 
Geſetze anzulegenden Hypothekenbüͤch 
gen, dabei auch die Ordnung der t 
tragenen Forderungen genan beibebal 

Das den noch nicht erlofchenen 
fenfen in Franken bisher zugeltandeı 
tionsrecht hat die Wirkung, daß d 
conjenje bei dem Uebertrage in das J 
buch allen, obgleich Altern, Hypoth 
ſetzt werden. 

Damit jeder Betheiligte von d 
Mebertragung feiner Forderung im 
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Hypothekenbuͤcher während des zu derem volllom⸗ 
mener Herjiellung im folgenden $. 17. beftimms 
ten Zeitraums fich durch eigene Einficht überzeus 
gen kann, follen die vorigen Kane forgfältig 
aufbewahrt werben. 
$. 9 

Alle andern Forderungen, welchen and bes 
reitd eingegangenen oder bis zu dem $. 1. bes 
flimmten Termine einzugehenden Rechtsgeſchaͤf⸗ 
ten eine ausdruͤckliche oder ſtillſchweigende (geſetz⸗ 
liche) Generals oder Specialtmpothef oder ein 
den Hypotheken gleiches Vorzugsrecht zufteht, 
muͤſſen innerhalb des angeführten Termines bei 
dem Hypothekenamte zum Eintrag in dad Hy⸗ 
porhefeubucd) angemeldet werden. 


Wer diefe Anmeldung unterläßt, der kann 
nachher gegen den Befiger der Sache, wenn 
diefer fein Schuldner nicht iſt, oder von ber Hy⸗ 
pothek keine Wiffenfchaft hatte, die Forderung 
nicht mehr geltend machen; jedoch behält er das 
Necht, auf dem unbeweglichen Vermögen feines 
Schuldners oder deffen Erben eine Hypothek eins 
tragen zu laffen, diefe aber wird erft von der 
Zeit der Eintragung an wirkſam. 


$. 10% 

Jede innerhalb des F. 1. beflimmten Ter⸗ 
mind angemeldete Forberung, fie mag vor oder 
nach der Verkündung bed gegemvärtigen Ge⸗ 
ſetzes entftanden ſeyn, behält im Kraft der Ans 
meldung denjenigen Vorzug, welder berfelben 
nad) der bis zu jenem Zeitpunfte an jedem Orte 
gelsenden Prioritätsordnung, ed fep in Folge 
des Geparationd: oder Quafi » Separationd: 
Rechts, oder der verſchiedeuen Elaffen der das 
mals geltenden Prioritärsorduungen, zukommt. 


Diefe Forderungen müffen entweder nad) dem 
angeführten Vorzug oder mitaue drucklichem Wors 
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behalt deffelben in das SHypöthelenbuch einges 


tragen werben. 

Streirigkeiten über diefes Vorzugsrecht find 
som Hypothekenamte, nach fruchtlofem Ver⸗ 
ſuche der Güte, an das zuftändige Gericht zu 
verweifen, und von biefem umtes den Betheiligs 
ten gleich jeder andern fireitigen Rechtsſache zu 
behandeln und zu entfcheiden, 

$. 11. 

Forderungen, melde innerhalb des $. 1, 
beftimmten Termins zum Eintrag in das Hypo⸗ 
thelenbuch nicht angemeldet worden, behalten 
nur jenen Vorzug, welcher denſelben ohne Hy⸗ 
pothef, mad ihrer urfpränglichen Eigenfchaft , 
der nad dem $. 1. beftimmten Xermine in 


‚ Wirkfamfeit tretenden — BER 


zuſteht. 
F. 12. 

Fuͤr alte F. 2— 9. bemerkte Anmeldungen 
muß das Hypothekenamt ein beſonderes Proto⸗ 
coll anlegen, und in dasſelbe alle innerhalb des 
$. 1. beſtimuten Termins vorkommenden An⸗ 
meldungen der Zeitfolge nach eintragen. 

Ueber die geſchehene Anmeldung iſt auf Vers 
langen ein Refognitionsfchein auszuftellen, wel⸗ 
cher jedoch auf die vorgelegte Urkunde in Kılrze, 
(3. B. angemeldet bei dem Hypothekenamte) uns 
ter Beifügung des Datums gefegt werben kaun. 

$. 13 

Die bisherigen Generalhypotheken muͤſſen, dem 
Hypothekengeſetze F. 11. gemaͤß, auf beſtimmte 
Objecte eingetragen werden. 

Beſitzt der Schuldner verfchiedeme unter eiges 
nen Nummern und Folien im Hypothekenbuche 
vorzutragende Immobilien, fo fol dad Hypo⸗ 
thekenamt fidy beſtreben, für jede Forderung, 
ſo weit es mit der vollen Sicherheit des Glaͤu⸗ 
bigers vereinbar iſt, die Hypothek nur auf das 

(64*) | 
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eine oder das andere biejer Immobilien eluzu⸗ 
tragen, und die auf mehrere Jmmobilien zugleich 
mit ungetheilter Summe eingetragenen Hypo⸗ 
thefen zu befeitigen. Hierzu wird die Eimwils 
tigung des Gläubigers erfordert, welche jedoch 

für ertheilt zu achtem ift, wenn er die auf ſolche 
Art gefchehene Eintragung ohne Widerſpruch 
gelaſſen oder den hiernach gefertigten Hypothe⸗ 
keubrief angenommen hat. 

Kann dieſes mit Sicherheit ber Forderung 
nicht gefchehen, oder beſteht der Gläubiger anf 
einer größeren Slcherheit, fo muß die Forde⸗ 
rımg auf mehrere, ober auch auf alle Immobl⸗ 
lien des Schuldners, jedoch auf jedes mit einem 
eigenen Folium verfebene befonders, nach Vor⸗ 
ſchrift des Hypothekengeſetzes $. 147, eingetras 
gen werben, 

$. 1% 

Die Gerichte haben, wenn der Eigenthiämer 
einer unbeweglichen Sache vor dem Ausfluffe des 
$.1. beftimmten Termins die Evictalladung ſel⸗ 
ner Gläubiger zu dem Zwecke, die darauf haftens 
den Schulden kennen zu lernen, verlangt, diefe 
gebetene Edictalladung der Gläubiger nad) den 
Vorfpriften Cod. jud. Cap. V. g. 3. No. 2. 
jedoch ganz auf Koften des Bittſtellers, zu erlaſſen. 

$. 15 

Auch fichet ausnahmsweiſe von der im 8.13. 
Abfag 3. enthaltenen Beſtimmung, welche als 
Megel zu betrachten iſt, dem Schuldner, wels 


ber entweder mehrere Immobilien, oder nılt . 


ein in einem großen Güter: Eomplere beftchens 
bes Ymmobile beſitzt, frei: 

4) die Eintragung der auf feinem Immobillar⸗ 
vermdgen haftenden Hypothelen auf bes 
fimmte Jmmobilien, oder auf diefes eins 
ige Immobile nach ihrem Range noch vor 
dem 8. 1. des gegenwärtigen Gefeges 





beftimmten Einfuͤhrungstermin 
lichem Wege zu effectuiren; 

2) zu diefem Behufe erflärt er dem 
Gerichte feine dießfallfige Abſi 
hienaͤchſt ſaͤmmtliche Hpporhefs 
Schuldners binnen einer dre 
Friſt, die jedoch erft von dem 
ften Juſertion in die dffentlichen 
su rechnen iſt, durch. dreimalige 
in diefe Blätter, unter der W 
zuladen hat, daß die Ausble 

nicht nur die von dem Schuldne 
geue Feititellung ihrer Genen 
auf beflimmte Immobilien gef 
fonbern auch, wenn ihre Forde 

. unbekannt plieben, den in Zelgı 
fahrens eingetragenen Gläubigen 
müffen ; 

5) nach Ablauf diefes Termins w 
teres Anrufen des Schuldners w 
erf&hienenen unbefaunten Glaͤu 
maͤßheit des vorgefegten Prajudi 

4) die von dem Schulöner ſelbſt 
aber nicht erfchienenen Glaͤub 
als in die von ihm anzubierende 
ſche Verſicherung willigend, ; 
hiernach das Erforderliche wegen 
derielben in das Hypothekenbu 

5) zugleidy aber wird von Ablauf 
anzu Erleichterung des Schu 
felben ein weiterer Zeitraum vo 
naten belaffen, um mit ben 
Gläubiger über die ihnen zuzuw 
thefarifche Verficherung ein guͤt 
einfommen zu treffen; 

6) nach Ablauf diefes Termine zeigt 
mer dem Gerichte das Refulte 
erfolgten guͤtlichen Uebereinlu 
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manglung berfelben aber, an, welche ber 
ſtimmte Sicherheitsobjecte er jeder angemele 
beten Forderung unterftellt habe. 

7) Er legt zugleich die Beweismittel darüber 
vor, daß das zu unterftellende Object den 
Werth der betreffenden Forderung um ein 
Drittheil überfteige ; 

8) das Gericht hat demnaͤchſt unter Zugrunds 
legung der im $. 132. des Hypothekenge⸗ 
fees enthaltenen Vorfchriften über die Zus 
länglichkeit der angebotenenGicherbeit, ohne 
Zulaffung weiterer Rechtsmittel, zu 
erkennen, und dem Schuldner darüber eine 
beglaubigte Ausfertigung zu ertheilen; 

9) während der Edictalladung und ber dem 
Schuldner zur gütlichen Uebereinkunft mit 
feinen Gläubigern bewilligten Friſt und bis 
zu dem nachfolgenden Erkenntniſſe kann der 
Gläubiger dem Schuldner das Capital nicht 
aufkuͤndigen, wenn nicht fchon vor Verkuͤn⸗ 
bigung des gegemwärtigen Gefeßes die Auf: 
kuͤndung geſchehen ift; 

10) nach erlaſſenem Erkeuntniſſe aber und wenn 
ſich der Gläubiger mit der angebotenen Sis 
cherheit nicht begnügen will, erlangt er wies 
ber dad Recht, die Zahlung nach Maaß— 
gabe der in dem Darlehens: Eontracte bes 
flimmten Aufkuͤndungszeit zu fordern; 

11) zieht jedoch der Gläubiger vor, fein Eapi: 
tal ftehen zu laſſen, fo muß fich derfelbe 
mit der erkannten Sicherheit begnuͤgen, und 
das Hypothefenamt hat fowohl in dieſem, 
als In dem Falle einer guͤtlichen Webereins 
Tunft das Geeignete wegen Eintragung fols 

cher Forderungen auf das beflimmte Immo⸗ 
bile oder auf die beitimmten Immobilien 
bes Schuldners zu verfügen. 

32) Laͤßt der Schuldner den ihm bewilligten ſechs⸗ 





898 


monatlichen Termin verfließen, ohne den⸗ 
felben zu Weberreichung des Ausweiſes bes 
flisımter Immobilien zu Sicherſtelluug ſel⸗ 
ner aͤltern Hypothekglaͤubiger benuͤtzt zu ha⸗ 
ben, oder leiſtet derſelbe, auf die von dem 


Zunhaber einer Generalpppothef in dem ers 


wähnten Falle geftellte Klage, nicht fofort 
Zahlung, fo muß auf weitered Anrufen des 
Gläubigerd die Forderung auf miehrere ans 
dere, oder auf beffen Verlangen auch auf 
alle Zınmobilien des Schuldners ‚»jeboch 
auf jedes mit einem eigenen Folio verfehene 
befonders, nach Vorfchrift des Hypotheken⸗ 
geſetzes F. 147. eingetragen werben. 

13) Das Gericht hat in diefen Fällen ohne wel: 
terö die erforderlichen Verfügungen an das 
Hypothelenamt zu erlaffen, 

$ 16 

Die Hypotheken der Minderjährigen auf den 
Smmobilien ihres Vormundes follen nach den 
DBeftimmungen $. 20. des Hypothekengeſetzes 
behandelt werben. 

Die Hopothekenaͤmter werben dafiir dienſt⸗ 
verantwortlidy erklärt, daß bie bisherigen ihnen 
aktenmaͤßig befannten ſtillſchwe igenden Hypothe⸗ 
ken in ausdruͤckliche verwandelt werden müffen, 

$. i7. 

Ueber die angemeldeten Forderungen fol das 
Hypothekenamt die Schuldner nach Vorfchrift 
bes Hppothekengeſetzes $. 110. vernehmen, auch 
bie erhobenen Anfiinde, dieſe mögen die Richtige 
keit oder Grdße ber Forderungen, oder bie Im⸗ 
mobilien worauf die Eintragung gefcheben fol, 
oder ben Vorzug der angemeldeten yorderungen 
unter fich betreffen, durch gürliche Uebereinkunft 
zu heben fich beftreben. Iſt diefes nicht früher 
geſchehen, fo muͤſſen hiezu die erften ſechs Mos 
nate des nach dem $, 1. beflimmten Termins 


— 
— — — 
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folgenden Jahres verwendet werben, unb bie 
Hypothekenbuͤcher mit allen Einträgen längftens 
In dem eben bemerften Jahre volltommen her⸗ 
geftelt ſeyn. 

Ueber die zur Erreichung dieſes Zweckes dies 
nenden Mittel umd bie richtige Eintheilung der 


dabei vorfommenden Gefchäfte wird das Nähere. 


In einer befondern Inftruction beftimmt, 
$. 18. 
2) binfihtlih der Prioritätss 
Orduung. 

Concurſe der Glaͤubiger, welche entweder ſchon 
bei Gericht anbängig find, oder vor dem $. 1. 
beftimmten Termine erdffnet werden, ſollen nad) 
ber in jedem Gebierötheile geltenden Prioritätd: 
ordnung behandelt und entfchieden werden, ı 

Bei Eoncurfen aber, welche nach dem erwähns 
ten Termine erbfinet werden, ift zwar der Form 
nach die Location der Gläubiger nach der Prioris 
tättordnung vom 1. Junius 1822. zu faffen, jes 
doch der Weſenheit nach der Vorzug derfelben 
ſtets nach Vorſchrift des 6. 10. Abjat 1. des 
gegenwärtigen Einführungsgefeges zu beurtheilen 
und aus zuſprechen. 

Wenn unter den innerhalb diefes Termins 
angemeldeten Korberungen der Rang für das Hy⸗ 





pothefenbuch nach den Beſtimmur 
fa III. des gegenwärtigen Einfı 
mod) nicht feftgefegt worden, fo f 
fehung diefer Forderungen, auch 
jenem Zeitpunfte erdffneren Concur 
Abſatz 1. gemäß, die blsher an jı 
tenden Prioritätsorbnungen zur 2 
$. 19% 

Es wird die Errichtung von 1 
vereinen geftatter, infoferne fie I 
zur Beſtaͤtigung vorgelegt worden 

$. 20, 

Für die Eintragung der bereit 
hypothelariſch verſicherten Forder 
neu zu errichtenden Hypothekenbich 
aus feine Zaren, fir die Eintrag 
berigen ſtillſchweigenden Hppotbe 
Einfchreibgebühren erhoben werden 


Gegenwärtiges Geſetz fol durc 
blatt befannt gemacht, auch vlerm 
nach dreimonatlichen Zwifchenränn 
Snrelligenzblättern ber Areife abge! 
allen Gemeinden volftändig verlef 

Gegeben Tegernfee ben erften J 
Ein taufend, acht hundert zwei ur 


Marimilian Joſeph. 


Graf v. Meigersberg; Fuͤrſt v. Wrede; Graf v. Triva; Graf m. I 
Graf v. Thürheim; Frhr. v. Lerchenfeld; Graf v. Törring; Fehr, v. Z 


Nach dem Befehl Seiner Majeftär be: 


Eald o. Kohell, 
Köntgliger Staatsrath und Generals 
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Schul⸗ und Kirhen: Dienft Erle 
bigung. 





Die Schullehrers » Cantords und Organiftens 
Stelle zu Aſchheim Königl. Landgerichts Müns 
chen, ift in Erledigung gekommen. 

Diefelde trägt 516 fl. Die gehörig begrüns 
beten Bewerbungen hierum, find binnen 14 Tas 
gen einzureichen. 





Dienftes : Motizen. 


SelneMajeftär der Kbnig baben ums 
term 18. Nov. d. J. die erledigte Aſſeſſors⸗-Stelle 
bey dem Landgerichte Miesbach, auf Anſuchen 
dem bisher temporär quiescirten erſten Aſſeſſor 
des Landgerichts Eſchenbach, Jchaun Baptiſt 
Greger, bann bie erledigte zweyte Aſſeſſors— 
Stelle bey dem Landgerichte Landshut, dem 
dortigen Actuar, Thomas Siebenkees, und 
bie Actuars » Stelle dafelbft dem Rechtöpracti- 
eanten, Chriftopp Schäffner, allergnädigft 
verliehen. 

Dur Beſchluß der Abnigl. Regterung bes 
Sfarfreifes, Kammer des Innern, vom 19. Nos 
vember 1822, ift die Schullehrers⸗ Meßners⸗ und 
Drganiften: Stelle zu Aidling, K. Landgerichts 
Meilheim, dem Schullehrer, Georg Schoberl 
zu Gauting, verliehen worden. 

Am 21. November d. J. haben Se. dr 
niglide Majeftät die von dem franz Xaver 
von Nuedorfer für den Stadt: Cooperator 
bey St. Peter dahier, Priefter Mathias Wal- 
her, auf das Ruedorfer'ſche Beneficium in 
ber Dt. Peters: Pfarrkirche dajelbjt ausgeſtellte 
Präfentation beititiger. 

Vermoͤg Eutſchließung der Koͤnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 22, 
Nov. d. J., iſt der Stadtpfarrer, Martin Baus 





ftädter, als Diſtricts⸗Juſpector bes Schulbe⸗ 
zirks Freyſing, Landgerichts gleichen Namens, 
ernannt worden. 

Seine Kdnigl. Majeftät Haben am 25. 
Nov. d. J. genehmiget, daß von dem Stadtmagl⸗ 
ftrate dahier aufbas Goͤtz⸗ und Schaueriſche, 
dann auf das Hanfftinglifhe und das 
Blankifhe Benefiium an der Kreuzkirche 
bahier, der biöherige Pfarrer zu Zorneding, Lande 
gerichtö Ebersberg, Priefter Franz Paul Mapr 
präfentirt werde. 








Bekanntmachungen. 





Mondtags dem Lten December, von 
Morgens 7 bis Nachmittags 1 Uhr, und bie 
nächftfolgenden Tage find die dffentlichen Finale 
Prüfungen der Kdnigl. Hebammenſchule im Ges 
bäude des ftädrifch allgemeinen Krankenhauſes, 
wozu das Ärztliche Publicum geziemend hiermit 
eingeladen wird. » 

Münden den 20. November 1822. 

Dr. Carl Ritter von Orff, Vorſtaud. 


(Eine unbefaunte ſtumme Manndperfon betreffend. ) 

Am fünften November l. J., wurbe hler⸗ 
orts eine biddfinnige, taubſtumme Manusper⸗ 
fon eingebracht, deren Herkunft bisher noch 
nicht ausgemittelt werben konnte, 

Man erfucht fonah ſaͤmmtliche Königl. Pos 
llzey⸗ Behörden des. Jfarkreifes, aus nachſte⸗ 
bender Perſonal⸗Beſchreibung über die Domicils⸗ 
Berbältniffe diefer unbefannten Perſon, thärige 
Nachforfhungen zu halten, und die allenfalls 
figen Refultate bald möglichft anher anzuzeigen. 

Perfonal-Befchreibung. 
Dieſelbe mag fibon in den A0'ger Jahren 
ſeyn, iſt 5° 4° 3" groß, bat ganz dunfels 
braune Haare, die ſich dem Genie zu etwas 


i 
3 
j 





e 
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locken, und vorne ziemlich weit in bie Stirme 
herein hangen; hat einen ftarfen dunfelbraunen 
Bart, der fich bis zur Kehle bin ausbreitet; ele 
nen ftarken Schnurbart, bellere minder ftarle 
Augenbrauen, graublaue Augen, eine kurze ſtum⸗ 
pfe Nafe, hohe Stirne, eine blaffe, etwas breite 
vorſtehende Unterlippe, und ein rundes Kin, 

Deren Stellung ift zufammenhalteud, 

Hat auswärts gebogene Unterbeine, am 
ebern Kiefer Feine Zähne, am untern rechts 
eine Lücke. Sein Ausſehen, fo wie feine Ges: 
berden und Kleidung, find laͤppiſch. 

Als Auszeichnung feiner Kleidung erfcheint: 

Vorne an einer ledernen Gurte mit einer 
meffingernen Schnalle, eine mefjingerne Glocke, 
ein Heiner eifermer Hammer, und ein ledernes 
Butteral. Um Kopfe ein abgetragener Filzhut 
mit Bändeln und einem rotben Federbuſche. 
Ein ziemlich dünner brauner Knotenſtock, uns 
ten mit einem aufwärtögebogenen eifernen Has 
«den, und ſolchem Spitze. 

Den 5. November 1822. 
Königl. B. Landgericht Miesbach. 
Wieſend, Landrichter. 


Curs 
der Baieriſchen Staatspaplere. 
Augsburg ben 21. November 1822. 





‚Briefe @elb. 


Obligationen ä 40/0 | 86} 85} 
ditto a 50/0 98 973 
Lands Unlehen » + 993 69% 


Hypothek⸗Anwelſ. » 093 09% 


Rott. Loofe A- DA400 102 101 
ditoE-M & 40/0 095 094 
ditto unverzintliche | 80 70 





Da fih auf wiederheftes N 
dreymalig bffentliches Aus ſchrei 
Inteligenzbl, vom 18. April 18 
XVIll. et XIX. um die Erbſcha 
December » Monate 1821 ohne 
pofition dahler verftorbenen Mat 
aus der Vorſtadt Au bey Muͤnch 
mand gemelbet hat, fo wirb bir 
Betrag ad 52 fl. T er. über Abzu 
Kdiien als dem NAönigl. Fisci 
biermit erllärt. 

Den 15. November 1822, » 


Adulal.B. Landgericht! 
Mintermapr, Landi 





Verfteigerun 





Gemäß hohen Befehled ber 
ral⸗ Bergwerks⸗Salinen⸗ und M 
tion vom 19ten, Empfang 29te 
in Kolge allerhdchſter Entſchließi 
Staats: Minifteriums ber Finan 
Sul b. J. die im Kbnigl. Sallı 
Bezirke Roſenheim im Forftrevi 
gende, durch die Konigl. Saline 
fion zum Verkaufe ausgeſchied 
Alters bacherfilze mit einem 5 
von 105 Taabau, 16 Decimalen, 
abgetheilt, feilgeboren. * 


Der Verkauf geſchleht auf 
fentlicher Verſteigeruug, nach der 
der Verordnungen vom Zoten € 
Negierumgsblatt Seite 1578, 9 
zahlung in Hingender Münze, 
bietenden, vorbehaltlich der aller 
migung. 

Der Tan der Verfteigerung 
tag den doten biefes Monat 
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fammenfunft in dem ber Filze nächfigelegenen 


Haufe feitgefegt. 

Aanfsliebbaber werben hiermit zu biefer 
Berftelgerung am oben beftimmten Tage und 
Drte eingeladen, und haben fich diefelben über 
ihre Leumundd« und Bermdgends Verhältniffe 
legal aus zuweiſen. 

Den 7. November 1622. 
Königl. B. Hauptſalzamt Roſenheim. 
(3) 3. A. Kracher, Oberinſpector. 


Zu Folge einer. gnaͤdigſten Anbefehlung ber 
Kdnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
der Finanzen, vom 9. dieß werben nachbenannte 
Aerarial⸗Waldparzellen nach der allerböchften Bers 
ordnung vom 30. September 1811, und ben dar⸗ 
auf erfolgten nenern hoͤchſten Beftimmurigen von 
den unterfertigten Memtern’gemeinfhäftlich dem 
öffentlichen Verkaufe untergeftellt: 

1) die fogenannte Niemandögern in ber K. 
Mevier Höchenfirchen, im Gteuerdiftricte 
Egmating entlegen, 18 Tagw. baltend, 
Mondtag den Hten December im 
Wirthshauſe zu Oberpframmern, 

2) das Möfchenfelderholz in der Kbnigl. Res 
vier Phring, im Gtenerbiftriete Harthaus 
fen entlegen, mit einer Fläche von 20 
Tom. 37 Dee., Dienttag dem ı0ren 
December im Poſthauſe zu Zorneding, 

3) der Ofterwald, in der Adnigl. MNevier Höhen: 
kirchen, und im Steuerbiftriete Abling entles 
gen, welcher 19 XTgw.' 22 Dec. enthält, 
Mittwoch dbensiten December:im 
Wirthohauſe zu Aßling, 

4) die Eſchenloher⸗Waldung in der Könlatı 
Revier Hohenlinden, im Steuerdiftricte 

Fraueuneuharting entlegen, pr: 30 Tagw. 

74 Deeimi, Donnerstag ben 12ten 
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December im Wirthöhaufe zu Degernan, 
5) die 3 Parzellen _ am fogenannten Lindach 
in der Kbnigl. Revier und im Steuerdi⸗ 
firiete Hohenlinden entlegen, naͤmlich 
4 Autheil 20 Tagw..25 Deeim, 
2» 1012 — » 
3.» .'2 =».87 » 
welch fdmmtliche 3 Gründe ſich zur Kultur. eigs 
nen, Freytag den 13ten December im 
Poftbanfe zu Hobenlinden. 

Kaufsliebhaber werden auf befagte Tage 
und Orte, wo längftend bis Vormittags 10 Uhr 
die Erbfinung ber allgemeinen und befondern 
Kaufshevingniffe geſchieht, eingeladen, ihr Ans 
gebot zu Protocoll zu geben, 

Den. 18. November 1822. 
K:B.Rentamt Ebersberg und Forſt— 
amt Eglharting. 
Shuhmann, Sternbad, 
Dientbeamter. forſtbeamter. 


Durch hoͤchſten Regierungsbeſchluß vom 16. 
d. Mts. Nro. 22244. wurde unterzeichnetes Rent⸗ 
amt angewieſen, den auf dem dießaͤmtlichen 
Getreidkaſten noch vorhandenen Kornvorrath, 
aus dem Fruchtjahre 1821, beſtehend in beyläufig 
560 Schäffel im Öffentlichen Verfteigerungswege 
an den Meiftbietenden, entweder im Ganzen, 
oder Parthienmeife zu verkaufen. 
Zu dieſer dfentlichen Veräußerung, welche 
vorbehaltlich der hoͤchſten Genehmigung gefchieht, 
bat man Freytag dem Öten December 
1, 36. beftimmt, wozu die Kaufsliebhaber mir 
den Anhange elugelaben werben, baß ber frag⸗ 
liche Vorrath täglich beſichtiget werden dunc. 

Den 21. November 1822. 
Königl, Baier, Rentamt Zreyfing,, 


Grünberger, Rentbeamter 
— . 
(65) 








907 


Zu Kolge gnaͤdigſter MWeifung der Königl. 
Regierung des Jſarkreiſes vom 5. dieß Monats, 
werben von dem bießfeltigen Amte, die auf 
dem Getreibfpeicher im Mühldorf Befindlichen 
Natural⸗Vorraͤthe ber End. Butimf-Erdents 
Apminiftration , beftehend in: 

1Schäf. 1 My. —B. 2 Sztl. Weiten, und 

66 1m— » Som, 
Mondtag den Oten December laufenden 
Jahres, entweder im ganzen, ober.in kleinern 
Parthien, vorbehaltlich hoͤchſter Genehmigung, 
gegen baare Bezahlung bffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werben daher eingeladen, am 
genannten Tage, Bormittags bierortö zu ers 
feinen, die zu verfteigernde Getreidgattung in 
Augenfchein zu mehmen, und ihre Anbote zu 
Protocol zu geben. Den 10.. November 1822, 
Königl. B. Rentamt Mähldorf, als 

Adminiſtratlon ber Renten des 
Civil: Verdienft” Ordens, 

‚Mitterhuber, 


— 9 


@) = 





"Daß Geſammt⸗ Anwefen des hleſigen buͤrgl. 
Platzlbraͤuers Georg Wild, beſtehend aus den 
enden Häufern Nro. 213. 1.246, hebt Braͤuer⸗ 
Fätte am ſogenannten Plagl, danı Sommers 
Dierkeller, fammt Einfang vor dem Iſarthor 
am Gaſtelgberge, und der in der Schwabinger⸗ 
Flur entlegenen Wiefe zu 3} Tagw., wird 
bierimit im Ganzen oder theilweife, mit Vor⸗ 
behalt der ereditorfchaftlichen und richterlichen 
Genehmigung, dem bffenslichen Verlaufe aus: 
gefeßt, und dazu auf Mittwoch den TIten 
December, vormittags 9 bis 12 Uber, 
ein Termin beftimmt. 

Kaufsliebbaber haben fi zu der angegebes 
nen Zeit hierorts zu melden, und bie Kaufs⸗ 
Bedinguiſſe zu vernehmen. 


— e— 
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Im Falle, daß ſich keln Amehmbarer 9 
fer finden follte, werden auch Pachtaubote 
das ganze Anweſen, ober auf die Bräuft 
und die Wirthſchaft mebit fämmtlicher Ein 
tung allein, fo wie auch auf.ben Keller ı 
ſaͤmmtlichen Lagerfäffern angenommen, 

Mer das Anweſen einzufehen wuͤnſcht, 
fi an den beſtellten Eurator, den bi, 
Schuhmacher, Mathias Gerfteuneder, 
wenden, Den 15. November 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münd 

v. Gerngroß, Direror. 


(2) 1. Spiab 


Das Weindl: Bräus Anweien im der € 
Freyfing, wird hiermit wiederholt zum Bert 
ausgefchrieben, und hierzu Mittwoch 
S0te November 4322 beftimmt, an wel 
Tage Kaufsluftige, welche fi über Verm 
und guten Leumund gebdrig ausweien Fr 
eingeladen werben, um ihre Kaufsangebotı 

2 Uhr Mittags zu Protocol zu geben. 

Dieſes Unwefen beftcht in einem ludeig 
Haufe and Nebengebäuden, worauf eine B 
gerechtfame ausgeibt wird, "dann in — 
. 1 Tagw. 91 Decim. Mooswieſen, meiter 


1». 81 » alledifieirten Lebendän; 
— ⸗ 67 .%  bodenzinfigem Kamme 
— Acker, 
4,0 .89 »  bodenzinfigen Bier, 
2.000 »  Mocswiefen, 
8.» 2% Marzlinugerau⸗Wieſe 


worauf. 1fl. 27 fr. 4 hl. Steuerfimplum ha 
Der Verkauf geſchieht mit Vorbehalt 
grebitorfhaftlichen Ratification. 
Den 21. October 1822. 
Koͤnigl. D. Landgericht Frepſin 
(2) 2, Groſch, Landrichter, 
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Die In dem Kfarkreis » Intelligenz » Blatte 
XXI. Stucke Fol. 386. u. 387., dann In der 
allgemeinen Zeitung Beylage pro 102. Fol. 407., 
ſowie auch in ber Zeitſchriſt Flora Beyl. Nro.18. 
unterm 31. May abffin eingeruͤckte Verſteigerung 
des Zubaugutes der Anna Nunberger, Bäues 
rin von Siting, bat eingetretener Hinderniffe 
wegen nicht ftatt gehabt. 

Da nun diefe Hinderniffe gegenwärtig befels 
tiger find, fo wird dieſe Werfteigerung Monds 
tag den 23tem naͤchſt eingehenden Ehrifimos 
nats in der Taferne zu Schoͤnberg von 9 Uhr 
Morgens bis 12 Uhr Mittagd vorgenommen 

ı werben. 
Den 15. November 1822. 
Kbnigl. B. Landgeriht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Das Wirtheanwefen zu Moofach wird, auf 
Andringen der Gläubiger, am Mondtag den 
Oten December, von Vormittags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr, In dem Locale des unterfers 
tigten Gerichte# wiederholt bffentlich werfteigert. 
Much werben Anbote Über die Pachtung beds 
felben angenommen. 

Diefes Anwefen, an ber lebhaften Dachauer 
Landftraffe, nur eine Meine Stunde von Minchen 
entlegen, beftcht aus nadhftehenden Theilen : 


1. An Gebäuden. 

1) Das Wirthähaus, ganz gemauert, ſammt 
Stallung unter einem Dache mit folgenden Nes 
bengebäuden : 

@) der feparirte hölzerne Stabel mit Wagens 
Remiſſe, 

b) die gemauerten Fuhrſtallungen, 

©) die gemauerten Schweinftälle, 

d) dad gemauerte Backhaus. 


—— 
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2) Das zum Frimmerhofe sehdrige Dont, 
ſammt Stall und Stadel. 
1. Un Gründen 
1. a) 5%gw.51 Dec. Ader und Hausgarten, 
b) 141 » 05 » Weder, 
e) 151 » 24 » größtentheils.Holzwiefen, 
d) — » 52.» Holy. 
2. 4) 9 Tagw. 67 Derim. Weder, 
b)20 » 54 »  Miefen, 
)2 nn 76» Hl 
3. 15 Decim. Wengerl, 

A. Landesherrlihe Abgaben auf dem 
Gefammtanwefen: 
Drd.Scharwerfgeld nach 14.H0f If. — kr. — hl. 
Sagdfcharwerf . . 1:55» 46 
Holzge faͤhrtgeld 1:33: 6⸗ 
Steuerſimplum. 410 3726⸗ 
B. Grundherrliche Verhaͤltnifſſe. 

Das Wirthsanweſen iſt freyſtiftig zum ehe⸗ 
maligen Sitze Mooſach. 
Der Frimmerhof iſt freyſtiftig zum Ebner⸗ 
ſchen Beneficium zu St. Peter in Muͤnchen. 
Die Gruͤnde ad 1) ſind unausſcheidbar. Die 
grundherrlichen Abgaben hievon ſind, außer den 
Laudemlen zum ehemaligen Sitze Mooſach: 
Stift und Kuchendienſt . 40 fl. 20 kr. 5hl, 
Scharwerk zu Geld angeſchlagen s — ⸗—⸗ 
Zum Ebnerſchen Beneficium: 
Stift: 3fl. 
Kuͤchendienſt: 


” + * 


* ” ’ . 


1 Henne, 
10 Hühner, 
2 Bänfe, 
100 Eyer. 
Bil: Kom 3 Schäfl, 
Gerſte 3» 
Haber 6 » 5ME. 
Die Griinde ad 2) find ludeigen. Das Aen⸗ 
gerl ad 3) iſt frepftiftig zum Rentamte Mischen, 
(5*) 








Hy 


Sit «220020. Rah 
€. Die Gründe ad 1) reichen: 
# Zchent zum ehemaligen Sitze Mooſach, 
zur Pfarren Mooſach. 
Der Zehent vom Krautgaͤrtchen gehört ganz 
dur Pfarren Feldmoching. 3 
Die Gründe ad 2)' und 3) find zehentfrey. 
Kaufsluftige, wovon Gerichts + Unbefanne 
fih über Leumund und Vermdgen gehdrig aus: 
zuweifen haben, mdgen zu obengenannter Zeit 
ihre Aubote zu Protocol geben, und Eönnen 
bie dahin durch den Maſſecurator, Georg Bar 
Kenbofer im Mooſach, über den Werth und 
die weiteren Bedingniſſe fich erfundigen, und 
das Anweſen in Augeuſchein nehmen. 
Den 9. November 1822, 
Kodnigl. B. Landgericht Minden. 
(3) 2% Stenrer, Landrichter. 


Dom unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte wird 
auf Undringen der Gläubiger den 11ten Des 
cember d. J., im Wege der Vollſtreckung der 
fogenannte jtl Oberwalden: Hof des Gemeins 
Schuldners, Franz Schmidtbauer von 
Hundpoint, dffentlich an den Meifibietenden 
verfteigert. 

Diefes Anweſen if zur Pfarrey Gerzen erb: 
rechtig, und befteht auſſer den ndrhigen Wohn⸗ 
und Neben⸗ Gebäuden aus 23 Tagw. 29 Decim, 
edler; 0,70 Decim. BWiefen, und ı Tagw. 40 
Decim. Gebblz, worauf folgende Laften ruhen: 
4. Zum Kdnigl. Rentamte Vilsbiburg: 

1) Dominlcal: Steuer .—fl, 5fr.—hl. 
2) Ruflicals Steuer . . 12150 1; 
3) Scharwerlged . . » 1 —ı —: 
4) Jagdſcharwerkgeld vn — 
5) Statt einer Faßnachts⸗ 

Henne 1 Bm; 


* . . 





B. Zur Pfarrey Ber 
1) Stift 
2) 2 Hennen ober . ..., 
3) 20 Ever oder . SR; 
Uebrigend muf noch ber gt 
Blutzehend von diefem Auweſen ge 
* Kaufsluflige werden eingeladen 
benannten Tage Morgens 9 Uhr ir 
Amtslocale zur Derfteigerung eim, 
fie fodann mit den Kaufsbedingu 
gemacht werden, und ſich über | 
Vermögen auszuweifen haben, 
Den 11. November 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeridr Bi 
Bram, Landrichter. 


Vorladungen und Er 
Eitationen, 


Ziel. Kranz Xaver Deutter, 
Aich, verftarb am 18. Suly 5. J. 
willige Verordnung. 

Wer an deffen Nachlaß aus wa 
einem Rechtögrunde Anſpruch zu mai 
wird aufgefordert, denfelben biune 
förlichen Zrift von 30 Tagen dieß 
gewiſſer geltend zu machen, als au 
auf nicht weitere Ruͤckſicht gengmme 
Beendigung diefer Verlaſſeuſchafts ſa 
rechtlicher Ordnung nach vorgeſchri 
wird, 

Den 14. November 1822. 

K. B.Kreis⸗u.StadtgerichtL 
J. v. Heckel, Director. 


() 1. 


Chriſtoph Muntigler und def 
thin Therefe, gemeinfchaftlicye Befit 
fender Behaufung mit realer: Sleif 
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rechtſame Im Markte Berchtesgaden, find ges 
fonnen, ihr Aumefen zu verfaufen. 

Da nım der erhobene Paßivftand den Kaufs 
ſchilling überfteigt, fo hat man auf Diens⸗ 
tag den 17ten December laufenden Habs 
res Morgens GUhr im bießfeitigen Landgerichts⸗ 
Rocale zur Richtigftellung bes Paßivftandes, 
Kauftgenehmigung,, uud zum Verfuche einer 
ſchiedlichen Ausgleichung oder allenfallfigen Stels 
fung weiterer rechtlicher Geſuche eine Tages⸗ 
fahrt anberaumt. 

Mer immer am die benannten Eheleute eis 
men Anfpruch zu begründen vermag, bat am bes 
nannten&ommiffionsiage zur bezeichneten Stunde 
entweder perfönlih, oder durch gefrglih Be: 
vollmächrigte hierorts zum obigen Zwede zu 
erfcheinen, 

Die Nichterfcheinenden haben ſich nach Cod. 
jud. Cap. 18. $. 15. Nro. 2., den Beſchluͤſſen 
der Mehrheit der Ericheinenden zu unterziehen. 

Den 0. November 1822. 
Kbn. B. Lanpgeriht Berchtesgaden. 
Su legaler Abwefenheit des K. Lanbrichters, 
Schmid, Actuar. 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat in 
dem Sculdenwejen des Franz und ber Marla 
Rauber, Schlofferöchelente von Traunftein, 
durch Entfchliefung vom 13. Auguft l. J. den 
Univerfal-Eoncurs erkannt. 

Es werden baher’die gefeglichen Edictdtage 
nämlich : 

I. Zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehdrigen Nachmweifung auf den 18ten 
Decemberd. J. 

Il. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemelveren Forderungen auf den 2oten 
Sänner 1823; 


IH. Zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf den 2oten Kebruar, und‘ 
IV, für die Duplit auf den 15ten März, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger ber Gemeins 
f&huldner hiermit dffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das MNichterfcheinen am 
erften Edictötage die Ausſchließung ber Forbes 
rung von ber gegemmwärtigen Goncurdmaffe, das 
Nichrerfcheinen an den übrigen Evictötagen aber 
die Ausfchließung mit den an benfelben vorzus 
nebmenden Handlungen zur Folge haben. 
Zuleich werben biejenigen, melche irgend 
mas von dem Vermdgen ber Gemeinfchulbner 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu ber: 
geben. Den 11. Noventber 1822. 


Kbnigl. B. Landgeriht Traunfteim - 


Wintrich, Landrichter. 


Alle diejenigen, welche an die Merlaffen- 
ſchaft des verlebten Georg Foͤrg, Lochnerbauers 
zu Stbotten, und deſſen Eheweib SKatbarina, 
eine rechtliche Forderung oder fonflige Anfpräche 
zu machen haben ‚werben hiermit aufgefordert, 
diefelben bey der, am Samstag den 14tenm 
December laufenden Jahres 9 Uhr Bormite 
tags, in dem biefigen Amtölocale anberaumten 
Liquibariond » Commiffion gehörig zu liquidirem, 
außerdem nad Ablauf biefes Termines, die 
Verlaſſenſchaft auseinandergefegt, und bad vors 
bandene Vermoͤgen an die befannten: Erben 
audgefolgt werden wird. 

Den 50, September 1822, 


Kbnigt. Baier. Graͤfl. Preyſingiſches 


Majorats—-Herrſchaftsgericht Hohen⸗ 
aſchau in Prien. 
(2)2. Schnediz, Herrichaftsrichter. 
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Nachdem Wolfgang Ertl, geweſter Herr⸗ 
fchafts : Bräumeifter hier in Jettenbach, am 17. 
September b. J., auf feiner Neife nach Wörth 
naͤchſt Landshut, und zwar In dem 2 Stunden 
von gedachten Woͤrth entlegenen Orte Dorns 
wang, mit Hinterlaffung einer letztwilligen Bers 
ordnung mit Tod abgegangen: fo werden hier⸗ 
mit alle diejenigen, welche auf deſſen Verlafs 
fenfhaft aus was immer filr einem Rechtstitel 
gegründete Unfpräche zu machen haben, aufgefors 
dert, folche ihre Anſpruͤche in Zeit von 8 Wo: 
chen, von der Einmruͤckung gegenwärtiger Bekannt⸗ 
machung, bey unterzeichnetem Patrimonlalgerichte 
geſetzlich nachzuweiſen, als nach Umfluß dieſes 
Termines mit der weitern Berlaffenfchafte:Mers 
handlung, gefeglicher Ordnung wach, vorgefchrits 
ten werben wird, 

Den 31. October 1822. 
Gräfl. Tbrring: Burenzellifhes Pas 
tsrimonlalgeriht Jettenbach, 
K. Landgericht Mihldorf, 


(2) 2. Schmidt, Gerichtshalter. 





Amortifationss Decrete 





Die Amtsbürgfchafts » Urkunde des Gerichts 
fhreibere Blin dha mer, welche in einer dhurs 
fürfilichen Hofzahl: Amts» Befcheinigung befteht, 
ift durch Geffion an die Umtenachfolger Mathias 
Zaubzer, dann Wolfgang Zaubzer, Johann 
Häring, und am 22. Juny 1758 an den Ges 
richts · Schrelber, Jehann Martin Schönmeffer 
von Lands berg, übergegangen. 

Da dieſe Amtsbuͤrgſchafts-Urkunde, welche 
nicht naͤher bezeichnet werden kann; gegenwaͤr⸗ 
tig vermißt wird, und die gerichtlich legitimirte 
Eigenthiimerin, Hauptmanns: Wittwe Franciska 
ton Hellersberg‘, um Amortifation derſelben 
bierorts die Bitte geftelt hat, fo wird der uns 


— 


bekannte Inhaber diefer Ana -Mıl 
kunde aufgefodert, diejelbe innerhe 
naten vor Gericht vorzuweiſen, 
diefelbe für kraftlos erklärt werder 
Münden den 7. November 1 
Kdn.B. Eommandantihaft 
und Refidenz- Stadt M 
Erhr. v. Stroͤhl, Gen.l 
(3) 2 S 


Die in nachſte heuder Specificatior 
budıe: Commiffionss@rinnerung naͤt 
nen, theils Staatd= theils Privat:! 
nebft den darauf beziglichen Urku 
Eigenthimern zu Verluſt gegange 
füchen der einfchlägigen Stiftungs:2 
sen wird der unbelannte Inhaber 
mente hiermit aufgefordert , diefel 
Monaten a dato dieforts vorzuw 
deſſen fie ſaͤmmtlich fir Praftles erl 

A. Specification 

Der zu amortifirenden Urfunden t 
tiner- Hoflirche in München, anlie, 
Königl. Staarejhuldentilguugs: Sy 
verfaße Minden dem 7. Juny 1ı 

I, Zins zahlamt. 

Nro. 2799. 1000 fl. Zimszeit 
spect, 31. März, Theariner « Hoffir 
Brief vom 25. Juny 1630, von Ihro 
Herzog Mar in Balern 8000 fl., 
Georg Hörmwarth für den Antbeil 

Erbövertbeilung vom 23. Febre 
deſſen Sohn Hans Georg Horwa 
Antheil von 1000 fl. 

Zeftament vom 25. December 16 
Vetter Johann Franz Karl Freyher 
warth. Anutheil 1000 fl. 

Zrantport pr. 1000 fl, vom 17. 
an bie Herrn Theatiuer in Mind 
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Nro.2810, 1220 fl, Zinszeit Martini, resp. 
4. Noonib. Theatiner⸗ Hoflirche. Hauptbrief vom 
11, November 1590, von Ihro Durchlaucht Her⸗ 
zogen Wilhelm in Baiern pr. 6000 fl., auf 
Heinrich von Plirzinge Autheil 1220 fi! 

Transport vom 12. Nobembet 1043, ‚pr. 
3000 fl.. des Franz Grafen von Lodren und 
deſſen Hausfrauan bes Georg Brauthlathens 
Hausfrau, Autheil 1220 fl. . 
Erbsdertheilung vom Jahre 1661, pr. 3000 fl. 
an Maria Eliſabetha Bra nertarhin Ans 
theil 1220 fl. 

Transport vom 20. July 1636 pre. 2000 fl., 
obiger Elifaberba Brauthlathin und dhres 
Gemahls Hans Balrhafar Miller an Johann 
Warmund Aicher. Autheil 1220. _ 
Ecrbsvertrag vom 21. Yuguft-1098, am ‚Die 
drey Johann Aicher iſchen Kinder, Johann 
Warmund, Maria Francisca Aichſer, und M. 
Francisca Heurinn, Anthell 1220. 
Bertrag zwiſchen dieſen Geſchwiſterten vom 
24. September 1688 pr. 1220 fl;, vermdg welchem 
Johann Warmund A ich er feiner Schweſter Mas 
ria Aicher zu ihrem Antheil aus der vifrerlichen 
Erbfchaft von 1110 fi., noch 110 fl. überlaffen hat. 
Trausport der Francisca Maria Aicher, 
vom 4. December 1726 pr 1820 -fl,, an das 
Klofter St: Uriula In Neuburg ) Traͤnsport vom 
16. October 1760, des Kleſters an Buͤrgetmeiſter 
Zranz Anton vom, Sffinger. 

Transport vom 3, December 1162, bed von 
Dffimger an das geiftliche Haus ‘der. Herrn 
Theatiner bier zur Stäftung, ° Ö + 
„...Rr8.3652. 600 fl. Zindyeit_ Thoma, ‘resp. 


21. December Theatiner-Hofkirche, Daupibrief ; 


Som 17: December 1631; von Ihro churfuͤrſtlianen 
Durchlaucht Herzog Mar in Balern, pr. 150% fl.” 
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Crandport vom 15. Maͤrz 1655, an Wolf Bern: 
hard Prant! pr. 1500 fl», Authell pr, 600 fl. 

Transport ber Prautl'ſchen Erben vom 
50. May 1065 pr. 000 fl., an Wolf Sigmund 
Brauum, 

Atteſtation vom 14. April 1682, daß diefe 

600.fl. Auf deſſen Ableben an feine Tochter Catha⸗ 
ring Benedicta Braumminn gefommen ſeyen. 

Verglelch vom 23. July 1698, vetmdg welchen 
diefe 600 fl.,au deren Gemahl Thomas Maccos 
Lini gelommen find; 

Atteſtation vom 7. Auguſt 1709, vermbdg 
welcher dleſe 600 fl. deſſen Tochtet M. Eathas 
rina von Lil genau geerbt bat. 

" Kransport von 7. December 1752, ber 
—** ſchen Erben an die P. P. Theatiner, 
hier. zur Sacriſtey. 

nii. Aeltere Landanleh en. 

Nro. 4861.’ 1001fl. Zius zeſt 16. Juny de 
lueaisehe Meſſe bey den Theatiner; 

Drginal + Obligarion vom 18. Juny 1740, pr. 
100 f. auf Michael Mathias geweften Baders 
bier 'binterlaffene. Wittwe Anna lautend. 

Stadteinantwortungsbrief vom 5. Dee. 1769, 
auf Duirin Sauer, buͤrgl. Bader bier lautend. 

Transport vom 20. —* 1771 an das Haus 
ber P. P. Theatiner ‚zur de lucaischen geſtif⸗ 
ten Meſſe. 


Nro. 5422. 600 fl, Zinszeit 26, April de‘ 


lucaische Meſſe bey den. Theätinern, 


Orginal: Obligarion vom. 26. April 17352, pr. 


00fl., auf Herrn Emanuel Graf von Preis 
fing, chürfuͤrſtl. Oberbofnigifter lautend. 
‚ Transport vom 10. Decemben 1,764, au Herru 


—— Franz Grafenzen Pyreiſing, chur⸗ 
fuͤrſtl. Kämmerer 


Trändpert vom 23. April 1770, an Jud Las 
jarus Alerander, 


Transport.vom 24, April 1770, an, den chur⸗ 





— 





— — 


auf den Markt Eogenfelden. — Der ne Freyherrn von Goupvier, 


AL ETE ich 2038201 


rar Ts 1 


m — — 
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Transport vom 29. April 1770, an M. Anna 
Sartori. ü 

Transport vom 19. Auguſt 1771, an P,P. 
Theatiner hier zur de Luca geftifteren Meſſe, 

Me. 689. 200 fl. Zindzeit 14. October P. P. 
Theatiner bier. 

Orginal: Obligation vom 14, October 1721, 


pr. 200 fl. 
- Nre. 2058. 656 fl. Zinszeit 9. Auguſt P. P. 
Theariner bier » b 
Erginal s Obligation vom 9. Auguft 1732, 
„pr. 065 fl. 

Atteftarion vom 8. Mugnft 1755, vermdg 
welcher dieß Capital an Maria Catharina von 
Dos erblid gekommen ift. 

Transport vom 2. Jänner 1767, an Herrn 
Nittufius don Neumiller, rhet. studioso , 
Bräuverwalters Sohn von Haag. 

Transport deffelben vom 8. November 1781, 
an den Theatiner Philipp Nary de Luca, 

Belenntniß desielben vom 3. April 179% vers 
mdg weldem dieß Capital an bie Gt Loretto⸗ 
Gapelle bey den P. P. Theatiutru zur Beleuche 
tung zwener Lufter abgetreten wurde. 


11. Sädfifhes Serien» Anlehen, 


Nro:35. 2000 fl. gräflid Preifing'iche 
und Elofnerifhe Jahrtags- und Meſſen—⸗ 


Stiftung. 
Landfchafrliche Affecnrationen vom. 18. Juny 
1188, pr. 2000 fl. 
B. Grundbuds: Eommiffionds 
Erinnerung. = 
1. Adam Loͤſch, Freyhert von 2 ertähanfen 
auf Hirfchhauſen, Welferedorf, P ® und Tuͤr⸗ 
Zenfeld , Herr zu. Rhein, durfiritl. KAdınmerer, 
und Hofrath ıc. verſchrieb am 20. May 1757. 
aus feinem Haufe an der vordern Schwabinger⸗ 
Gaße, Gragenauer Biertel, Zol. 205. Getzt Iheas 
tinergaße Nro. 02. GB. Fol, 241. der Elifaberh 
Gräfin von La Rosce gebdrig: 200 fl. Ewige 
ilt um 4000 fl. Eapltal dem Herrn Anton 
ment Grafen von Törring gu Seefeld, 
Iirszeic Chtiſti Himmelfahrt. 


Berihrüg 





Diefer trantportirte, durch fel 

nand von Srrobelli laut X 
n vom 21. Jänner 1758. 

a) 00 e der St. Caͤcilia Bru 
den P. P. Xheatinern, 

b) 600 fl. der Marianijchen St 
fammlung bey den Theatine 

€) 800 fl. dem St. Adelheit 

Gotteshaus bey den P. P. Thı 
zur Leopoldiner Schlechi 
tung dafelbſt, 

d) enbich am 18. März 1758, 
2009 fl. der Wittwe Fraucisca 
wach deren Tode diefe 2000 fl. 
portbrief vom & October 178 

ige 2. Frau Colleglat⸗Stif 
irche daſelbſt uͤbergiengen. 
Hleran wurden die ad b) bem 
im Fahre 1778, zurüdbezahlt, um 
3400 fl. gebdren noch dermal bei 
drey Eigenthimern. 

11. Das 2te Capital a) 1000 fl. iſt 
Eapital, laut Obligation vom 22 
ausgeftellt von den bilrgerl. Hoft 
leuten Ferdinand, und Marla An 
dem Handelemannds Sohne Ehrif 
resp. feinem Bormunder Johann 
a40/d Zinszelr Maria Berkindig 

MDermbg Transport vom 27. 
cedirre vermund Pacmaier, I 
dem Ibh1.Theätiners Hans zur Leſun 

Gegenwärtiger Befiger des frag! 
Nro.121. GV. 801.396, iſt dert 
Joſeph Rauſcher. 

KAdnigl, StadtgerichtsG 
cCommiſtion Ming 
Schmid. 
Sch 
: Den,8. Mowember 1822. . 

K. B. Kreſia⸗u. Stabdtgerich 
v. Gerugroß, Direct 

Wil garten“ a 


ung 


er rs U ; 
In bem Stüde Niro. 46. vom #5: November ——— 853 4 ihr def! verten Zeile v 


muß Ratt: „„Mendtag am 25. des künftigen Mona 
der gen Monats December". Th 


LEER PETE 3 Zu | Bi 


CNedft einer Beplage, die Sähraunens Ungelgen betreffend. ) 


esember”‘ geleſen werden: Rand 
vr 


. ds — ’ 
nem 
’ ‘ * > . 
— — rn. 
G 
.. 5 ja) * 
— — * —— ⸗ 
- f . — “+ . 
!ı — 
ı 2 et 5 
= .., 
> ‚ie a 
FT Der Dr 
- it zit. 
⸗ | — m * 
! ‘ 
tet u ni 
. ı£ —* 1,3 

' : R 

8 .. * 

J— 4 i 

. N ’ 

‘ ’. 

} ’ 
= -- 
& * - Io “ « 

i | . ; 

4 

’ —— 22 

‘ * 

15; 
oa “ 

\ ! 

I * - * 
228 * 
re 

Ba —— j 
‘ 
- 
! E 
* fr . 

J 
1 

* F 

J 4 u 

. J 

ie . 

; R 
j ; ' 
u 4 i 
= R A 

f * 

i ‘ 

t, . 2 R 

ii. * 

! 

SR — 

’ . 

! 
‚’ 
‚ 

— r u 

ı r 


N nat >, 
. 
.. m 
. - 
+ 4 = # . N 
ö ze : „tr di: —s 2 
' N 
— ee —— — — 4 
— 
"ib: er | Ser 4 
ur - « .- Der ’ „* * fi 
. ẽ — 2 2 
N r. “ ‘ - r* * 
+ 
. — = 38 
LE: " 
— F — 
* .r * = 
gunıname - — Lu 0 num are mem 12. 
bi ’ ‘ 3 e . 1 * 
ur - Zu Be A 
“ Be = * 
—WK j 
.. 2 - 
* ‘ “2 r D 
N . * 1 
va 
. 
’ 
- . 
‘ ‚ 
.' . ‘ i z 
, ’ ge” .. vr. ’ 
. j j . i A 
. 4 j - 
. A * 
* ı - 4 
‘ - 
. ‚ ' i : 4 
* 
[2 . ia) 
J 
J 
v +’ 
; r x . 
£ Ii-) - I, * ° 5 
ze 
., r ta dcr 
ri * ig 
“ 2 B- % 
r ! f] ' ’ 
. gr i ! \ 
nos ! ! 
a + s J 
J 
— a Se 
“ Br Rn . ’ 
” ' . Y’ 
; . 
—— 
a 
ö . 
ı d ! 5 
- * 
2 
| . 2 - f 
J * 
— 
den“ WU 
oo , i 
J 
- - 
u Fk . . 
* ." — » * . 
‘ r ⸗ J ‘ 
‚SR I... - 
‘ i 
. 
. . 
* 
J 


22 


——— ——— 


— “ 


t 
h 
H 


— nn 


rei 


DENE CP} 211: DL PET EP 


2. 


— 
Fa 
ei 


_. 


* 


Digitized by Google 


Derlese sum iertrels.Snselgenglatte dt Jabred 022 Shrannen 


&tä@ XLVII, 







Schrannenberechtigte 
Drte 
des Iſarkreiſes. 












Mindeſte 







30] 117] 57 6olıslze! 





15'sılıs 





Berchtesgaden . Movember.]| 87 














ei ee ———— 
Freyfiug » . + R2 — 12 58) 38] 20]14/ —lı3j25l1ı EM 
Geifenfd . . . J18 — —| 60 601 681 ajı3l-lıl20ol 913 

Ha ++. «+ 9 — —66 66 661 —Iı2/—10]20| g’— 
Krayburg. . . [16 — —J 71) zıl zıl Qi—— 8 
























































taten fi ZI" alas seol ashelnieson- 
ganböhut u. . j22 — Pe 556) 568 * 80 12134 11114] olı 
Moosburg . . » [io — il u 7 si 10} ln 30| 8 
Mühorf . - - [19 — 503 44) 6aej—lııl—| 9 
Minden .„.. 185 — 415. —2— 1271| 542j14l11l13 25142127 
Murnau o.. 13 _ ” 38 6) ie 41) 316— a 13 
Pfaffenhefen . . 19 — J73 713] 641 uu hal 8130 
Reichenhall . . 25 = 4 8: 30 5 6 > I 12 - 
Rofenhbeim . - =» far _ en 212 m hi 11rlızlazittlao| glas) 
Ehrngau . + + |9 — ig sl 64} 10, 6 ;! 38'|1% iR 50|11 5.) 
Traunfien - - + 16 — 11) 135] 144) 111) 33113 haltılas oßo 
Bilebiburg 10 — ul, we ee ee | 





MWaflerburg © . . 20 — 





— 444 Jis- E—— 
Meilbelm . . 2 — ri 8 8 ß — 0 13| 3 nlaol 3: 
— 163] 175) 16  5jı4/20l13) 3j11,%0. 





° Bedeutet fern. 


Anzeigen — 
| Preife, | Gerfe | Dreife, I 5. Haben Preife, 
| = * 


A — 





Mindeſte 
Borigereft 
5 
Hoͤchſte 
Mittlere 
Mindefte 











— 
- 
m 

[2 





















































1ols6 10 -| d- 101 ATI 57 a7 9 j — ı-—- 
Blag| 8136 Bis 2i1491/1193|1473 7 o02 
a 836. 8 12| 20 1038 1058/1037 748.73 7 9— 164 ern 
Ar a 81 18 66 84 82 742 Ka 5 
9 3| 8135 J 2] 82] 801 72 6857 —| 251 251 25 
— z112 6 — 80) 80) 80 648 — 219) 29/29 
-10- —| 81| 8ı| 81 6 a u er 
„1 850) 7301| 10) 392] 402| 358 8 30 | Ag) 182) 230) 191 
| 


39. * 179, 179 


515| 515| 500 4 115 119) 113 
) 





























Pi 8130) 8,20| 7) 187j 19%) 1681[ 7 1 je! 33i 28 
856 757] 6 17 ei 63/1 56 5 — in! 144| 14 
o'2s 8l58 J Du in 2471 8 206 RN 680) 64 
10.40 Ri g—l 251 12) 37) 20 8 45) 14 59] 36 
91—| 8.12] Tas! — 1365| 136,/136} 7 —| (0, 60 58 
u J—— —| 41) 41) 4 ERBE — — 4* 
————-l-1 — 13 13 13) I ——— —]| 5) 5 


glıs J 7 51 99] 132] 251] 143) 88] 236] 6j40| Sisdli 7) 92) 00) 80 
N ge 





iR ala 2100: sslısst| 06] gasf olal’sle6l I—| 18] #22] 608] a34[ ° 
912 Ye 10° 55) 651 461 191 also) Glas] 660 8| 140) 138] 148 
8124 1% 6505 — I — — — —-1-1-1-1-—1- —] 19) 191 10 


| | 


95| 105] 88) azfıolıa] 8lsı 259 -ı 58 
I 








— + 


— —“ 





ale 





rn .r 


: 4 ri 
+ - * “ - ’ * 
Fi 
, w 
nV Fan, —— — — — 2* = nr 
*21 —J RE N Re 
ce SE u m. LEE = BIER & 
. 275 J n. Äh « f} ar — 
— * - ‘ * .‘ = I * — 
—A— 2 mn 0 5 vn. un .— ıD! 
J — F 
ne A — tr; * a0 be) Er = *F - r i Oo 
’ u im - - - =. nit ma nn m . 
. - . N ji “A I } PR L . , 
Rus. - . * -; pi —W ge . a —— J 
” “ 
ı . — De) 
rt — PR J R 
14 — 52. 53 14 “6 
— Dr ag — nt .— — — PER — —— 
ur 
f .. 3 * — * 
u DE * oa 3 Pa 
— — - = 0 ‚ . 
‚ N F -— — .—- - - — — 
” . ‚ J J s . 1 
. Yin . * FE Fe u N ’ 
* * > > Mia . . .. w * 2 . “ 
Fr — er = ag im — — 
2 8 | . 22 Dr as # 
-. ‘ dr — 2* % 4 ‘ -* _ — 
ve b_ 8 pi 2 — u * — * f 
Ev ie ! — — . mu - 
’ ‘ 9 he. -, D 
IE —— Ko FE er er a a IR ER le NP ei 
— tt m „nm Pr Pr — ih — — — ver nn ae — — — — —— — — 
22 ⁊ 5 
! U Bu ts ot = u. x u * — 
— .- _— — ... — — - — — — J fi 
* u » ß rs rd ; .. u. . . .. — * 
Sr een - 2 —— 23 N ee 
— Fa ne - rn a = —— (un Tin meer —— — 
3 — rer (er 2 a * . = % 28 rn > 1 z = 
. 2. - =. ne “> — +5 + ö 7 SP 1 ar FR 2 = 
— ’ — nn + d .. . . „ r ‘ I“ 5 m Sr i ‘ — 
* — — t» - nu PERF» * — 
— .: * J = > t 1» . > & j * H me — H I. 
39% FR j . . » * NP J — —— J 
4 ! - in * u . — f . ’ 7 ’ 5 
5 ⸗ 12 — 58 — — — — - - ou m: 
mem no —* } = um .. — nase Zn. —2 ——— — — m - 
In,» R x . fi J u br 4 - i N - ‘ - ! N} 
. 2 — tr + ’ ’ a — 2 .. en > ‘ ri * . 2 
t * —n 4 ® — 2* = u a - - Be Ze Be Tu ——— wie -. —  — — { 
. . — — — — — 
FR — u 5 . 
Fe LICH . | >. Be 7) } + u wo... = ' eu 2 j - : N 
1» ‘ . = — - u. Er .. r * a 
a — — De: u — — 
2 J ı * — Pri u ’ vi am — — La} .. - 
ern 3 S 2 II.“ .. . 5 E21 — F * 7 * 
PL *.* un 4 F 1+ 1157 De) ⸗ 2 » A-7) . 2 a u "> " — * 
> ey — 1 —— un — — ne, ne en Ta ae * EL ur - 
herr 
. a - ’ R — — — or 12* 
— —QR — 5 64 ! nm 2 2 mw: f a ⸗ — 
7. re = +7 3 Le #7 “x * ki» — ir) * u. A 
— “u... — {oo mr - — * — .. - a damen - - — |. 
Her, Al 
. is 4 s — — — a Be 
" y har » : + e.,‘ [71 j j b 2 m __ m * * J — io ' jr 2 
—— — — r — — * — — — 7 —— —— — — ⸗ a | ne J 
t | I. u _3 un | en 2_O8_mM_R_B Hm oa al" < 
ra de DT — — — — — — — na — — — 13 
Ion. * ge! 747 [7 .. Di A 4 u. De ‘ y f} * * - 
LE 2.12 J233 nn | \ 2 ı 
— — Pa - - _— — — ——— — — ·j — — — — — — — — 
» - 
z | ! ni, » > = ! mm in nn. me Is 1 m 3 ! —1414 
— Ye, nr se - — —, — — a ne an im — — — — — — 
..,. 8 r ... .> — 07} | j | v2 = « a Por - ._ ‚ 
r- * — — — — Ir i > +} .. ia > —E — * * 
— - N — - — nn — — — — — — — — —* um 
.. r 
hi ; , u I um ı_e_=.I.+=-_ » mm WM Wh IK rn zZ 
ahnt — eur. .. m nn nn — — — un m 
: Fi + ‘ a I fr I 5 “> 
——— Bw rt 2 5* FR 7; *2 12— 
— — — ——— —úâew— ——— — — — — nn net —— . vom 
5 - 
s 
u = - — — — ..... 





922 
Ba ieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XLIX. Stuͤck. Münden den 4. December 1822. 





Amtliche Artikel. 





(Lande und Waſſerboten » Ordnung betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Nantehendes wird anmit zur allgemeinen 
Darnachachtung befannt gemacht. 


München den 22. November 1822. 
Kbn. Baier. Regierung bes Ifarfreifes. 
Kammer bed Innern, 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director. 
Miller, Ser, 





Marimilian Zofeph, 
von Gottes Gnaden Känig von Baiern ıc. 


Nachdem die von Uns unterm 28. April 
1815 erlaffene, und im 19ten Stuͤcke des allges 
meinen Regierungsblattö vom Jahre 1815 aus: 
geichriebene Boten» Ordnung durch fpätere Vor⸗ 
ſchriften und andere Eompetenz = Verhälrniffe 


wefentlihFAenderungen erlitten hat, und mande 
dadurch veranlaßten Anftände zugleich auch eine 
nähere Feſtſtellung der einzelnen Bellimmungen 
ber erwähnten Ordnung nothwendig machen ; fo 
haben Wir und auf den Antrag Unferer Staatös 
Minifterien des Konigl. Haufes und des Heuffern, 
danu des Jumern bewogen gefunden, fämmtliche 
Normen in einer revidirten vollftändigen Boten: 
Ordnung zufammen ftellen zu laffen, und nach⸗ 
dem Wir derfelben Unfere Genehmigung ertbeilt 
haben, fließen Wir euch folche in der Anlage 
zur allgemeinen Darnachachtung umd zur unvers 
züglichen Bekanntmachung auf dem geeigneten 
Wege hiermit zu. 


München ben 16. November 1822. 


Mar. Joſeph. 


Gr. Rehberg Gr. d. Thuͤrheim. 
Auf 
Abnigl. allerhöchften Befehl : 
der Generals Secretär, 
ſtatt deffem : 
Staubader, 
geheimer Secretär. 


(66) 
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Lands und Wafferboten : Ordnung. 
$. 1. 

Das Land: und Wafferboten » Wefen iſt, als 
ein fir fich beftehendes Gewerbe, gleich den übris 
gen Gewerben, nad) den bafür bereits gegebenen, 
oder noch zu erlaſſenden allerhöchften Verord⸗ 
nungen zu behandeln. 

$. 2% 

Die Wiederverleihungen von bisher ſchon Bes 
flandenen Boten » Eonceffionen jeder Art ftehen, 
mach vorbhergegamgener, bey jeber Gewerbe s Vers 
leihung ohnehin erforderlichen Suftruction der 
Sache, und insbefondere nad) vorhergegangener 
Einvernehmung des betreffenden Kdnigl. Ober» 
Poftamtes, des dabey berheiligten Handels: 
flandes, und der fonftigen Intereſſenten, den 
Polizeys Behörden zu. 

Bon den Entfcheidungen ift jedesmal bas bes 
treffende Königl. Oberpoftamt fogleich in Kennts 
niß zu feßen. 

F. 3. 

Die Berufung geht an bie vorgeſetzte Kduigl. 
Kreiöregierung, Kammer des Innern, welche 
nad vorausgegangener Communication mit der 
Kdnigl. Generals Poftadiminiftration weiter zu 
entfiheiden , und diefer Stelle die Entfcheidung 
jederzeit fogleicy befannt zu machen hat. 

F. 4 

Menue Verleihungen bieher noch nicht bes 
flandener Boten: Eonceffionen ftehen blos den 
Königl. Kreisregierungen, Kammer des Innern, 
zu, welchen jedoch die $. 2. bereits erwähnte 
Inſtruction der Sache mit der Mopificarion 
voraudzugeben hat, daß hierbey die Einverneh: 
mung der Koͤnigl. Generals Poftadminiftration, 
ſtatt jener des betreffenden Kdnigl. Oberpoft: 
amtes, und wechfelfeitiges Benehmen zwifchen 
ben betreffenden Regierungen alsdann erfors 
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derlich wirb, wenn von Verleihung einer Boten: 
Eonceffion die Sprache ift, deren Ausübung ſich 
nicht auf einen und denfelben Kreis befchränft, 

Bon ber gefafiten Enrfchliefung ift jederzeit 
der Kbnigl. General: Pofiadminiftration fogleich 
Nachricht zu geben. 

Ss. 5. 

Berufungen von den Regierungs:Entfchliefs 
fungen gehen an das Koͤnigl. Staats: Minifterium 
des Innern zur legten Entſcheidung, im Einvers 
ftändniffe mir dem Koͤnigl. Staats: Minifterium 
bes Königl, Haufes und des Aeuſſern. 

$. 6. 

Ruͤckſichtlich adminiftrativ « contentibfer Ges 
genftände bes Boten-Wefens, finden die für admi⸗ 
niftrativscontentibfe Gegenflände im Allgemeinen 
ſchon beftchenden, oder mod) zu erlaffenden ge⸗ 
ſetzlichen Beſtimmungen ihre Anwendung. 


REN. AR: und Defraudationds 
Fälle find adminiftrativ » contentids zu behandeln, 
und vom den Erfenntniffen in erfter Inſtanz ift 
jederzeit dem betreffenden Königl. Oberpoftamte, 
von den Erkenntniffen in zweyter Juftanz aber 
der Königl. General:Poftabminiftration ſogleich 
Nachricht zu geben. 


Von ben — Gelfrafen in folchen 
Faͤllen, ift vor allem die rein oder wenigftens 
abprerimatio berechnete Verguͤtung für das - 
Königl. Poftärar zu berichtigen, und der Meft 
zwifchen dem Anzeiger, und dem Local: Armens 
Fond gleichheitlich zu vertheilen. 


Neue —— = Wiederverleihungen 
von Boten-Conceſſionen koͤnnen nur an jene 
ſtatt finden, welche im Allgemeinen zur Trei— 
bung eines Gewerbes, und insbefondere zu dem 
bes Boten» Gewerbes qualificirt find. 
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Zur Qualification wird aber hier inöbefondere 
erfordert, daß das betreffende Individuum als 
verläßig, und unbeſcholtenen Leumunds bekannt, 
bes Leſens und des Schreibens fundig, und im 
Stande fen , eine, nach dem Umfange des Ges 
werbed von- den betreffenden Behoͤrden mit 
Umficht, und nach Einvernabme der Betheilig⸗ 
ten zu regulirende Gaution wirklich zu leiften. 

Die Koͤnigl. Polizey » Behbrben haben bey 
auch ſchon beftehenden Boten, bie jedoch noch 
feine Caution geftellt haben, für wirklich „se 
eignete Leiftung derfelben, auf Andringen ber 
Berheiligten, gehdrig zu forgen. 

$. 10. 

Fu den Verleihungs : Ausfertigungen, oder 
Legitimationd » Urfunden iſt die Gattung des 
Gewerbes, oder die Befugniß desſelben, — 

Mafler: Fluß: oder fahrendes Botengewerbe, 

(mit nur einem oder mit mehreren Pferden) 
die Erlaubniß oder dad Verbot, Reifende 
aufzunehmen, 

ber Straßenzug, 

die Abfahrts » und Anfunftötage, dann 

die Stationen des Uebernachtens, — 

immer beitimmt, und eigens aus zudruͤck en. 
$. 11. 

Allen zum Botengewerbe nicht berechtigten 
Perfonen, bleibt ed, unter Vermeidung polis 
zenlich zu erfennender geeigneter Beftrafung, 
unterfagt,, Briefe, Paquere, Waaren, Gelder, 
oder andere Berfendungen, zum Abbruch der 
Königl. Poften, und ber berechtigten Boten zu 
übernehmen, und zu beftellen. 

$. 12. 

Jedermann bleibt es jedoch geitattet, eigene 
Boten, auf die Geſchaͤfte des Abſenders bes 
ſchraͤnkt, abzuſchicken, gleichwie auch das der 
freyen Eoncurrenz überlafene and = und Waſſer⸗ 
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Fracht s und Fuhrweſen burdy die vorhergehende 
Beſtimmung nur in fo weit befchränkt werden 
kann, daß den Fracht» und Fuhrleuten durchs 
aus Feine Briefbeftelung ( die der Frachtöbriefe 
ausgenommen) und Feine Ladung, welche nicht 
15 Pfunde überfteigt, geftattet werde, und eine 
Befugniß derfelben zur Gelder = Verführung, 
und zu einer regelmäßigen Fahrt an. beftimmte 
Orte, und zugleih am beftimmten Tagen nur 
von befonderer Berechtigung ober erweislichem 
Herkommen abhängig bleibt „ wogegen: 
$. 13. 

"Den berechtigten Boten die Uebernahme 
und Beftellung jeder Verfendung, an ben bes 
ſtimmten Botentagen, und auf ber beftimms 
ten Botenroute zufteht. 

$ 14 

Mas Insbefondere jedoch bie Uebernahme, 
und Beftellung von Briefen (worunter aber 
offene Frachtbriefe nicht zu verftehen find) und 
jene von Schriften, Paqueten unter einem hals 
ben Pfunde betrifft, fo ſteht diefelbe den Bo⸗ 
ten nur zu; 

a) Hirfihtlid der mit Tar- und Sporteln 
belegten Briefe der Königl. Stellen und 
Behdrden, welche von den aufgebenden 
Erpeditiond« Nemtern und Behdrden fos 
wohl mit ihrer Unterfchrift, als auch mit 
dem abzuldfenden, oder einzubringenden 
Tarberrag in ber Botenkarte einzutragen 
find. 

b) Hinſichtlich der Briefe, und der Schriftens 
Paquete auch unter einem halben Pfunde, 
von Orten, wo feine Briefpoften befteben, 
welche jedoch der Bote in fo ferne derjelbe 
zur weitern Beforgung eine befondere Ers 
faubniß dur) die Adnigl. General: Poſtad⸗ 
miniftration nicht ſchon erhalten bat, Bi 
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nicht noch erhalten wird, jederzeit in dem 
nächften Orte auf feiner Route, in wels 
chem eine Briefpoft befteht, abzulegen hat. 
c) Hinſichtlich der mit zolamtlichem Siegel 
verfchloffenen Frachtbriefe, und zollamtlis 
chen Anweiſungen. 
$. 15 
" Die Poftämter, und Pofterpebitionen find 
verbunden, den Boren für Gelder, und Fracht: 
ftüde, welche fie dort zur weitern Befbrberung 
mit den Poftwägen ablegen, 
Die Borengebiühren, 
(wofür jedoch Feinenfalld mehr ald Dreyvier⸗ 
theile,, der gegenwärtig beftehenden Poft: War 
genstare gefordert werden kann) 
u bezahlen, 
zu bezahlen g. 10. 


Boten, welche von Orten kommen, uͤber 
welche keine Brief⸗ oder fahreude Poſt geht, 
haben ſich vor oder bey ihrer Ruͤckkehr, wegen 
Uebernahme von Briefen und Paqueten bey 
jenen Pofts Behbrden jedesmal zu melden, von 
welchen die weitere Befoͤrderung auf der Botens 
Monte durch die Poft micht mehr gefcheben kann, 
Sie haben für die zu übernehmenden Stüde 
Poſtpotto, und Auslagen für die Empfänger 
zu vergüten, und die Uebergabe auf Unfordern 
der Poft sBehdrdbe zu befchelnen. 

$. ım 

- Der Umfang eines jeden Botengewerbes bes 
ſtimmt ſich nach der durch die Eonceffion ers 
baltenen , und in der Legitimations s Urkunde 
ausgedrücten Befugniß, unterliegt aber durchs 
aus feiner weiteren Befchränfung, wornach z. B. 
dem mit mehrern Pferden zum fahrenden Fuhr⸗ 
wefen Gonceffionirten, am dem beſtimmten 
Botentage, nur die Ladung Eines Wagend ges 
ſtattet werben wollte, 
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$. 18. 

Alle Boten find dad allgemeine Regierungs⸗ 
Blatt, und bie von Geitenorten kommenden 
Boten auch die Befehle ber Kbnigl. Stellen 
und Behbrden, in Dienftes - Sachen, unent- 
geldlich zu verführen ſchuldig. 


, . 19. 

Feder PM ift verbunden, eine 
Botenkarte zn führen, worin unter fortlaufenden 
Nummern die Beſchreibung, oder nähere Be- 
Nennung 

eined jeden Stüdes, 

defien Zeichen, 

ber Nufgabd : Ort, 

der Beitimmungs s Ort, 

die Addreſſe, 

das Gewicht, und 

ber Juhalt 
einzutragen iſt. 

Boren, welche Relfende zu führen Befugt 
find, haben die Reifenden in der nämlichen 
Karte, mit Angabe 

ihred Namens, 

ihres Standes, unb 

Ihres Wohnortesd 


einzutragen. 
F. 20. 


Keinem Boten iſt geſtattet, unterwegs Pferde 
oder Waͤgen 
(eintretende, jedoch jederzeit fogleich bey der 
betreffenden Polizenbehdrde anzuzeigende Moth⸗ 
fälle ausgenommen ) 
zu wechieln. 


* 1 
Jede Uebertretung der den Boten eingeräums 


ten Befugniffe, oder der für fie gegebenen Ords 
nung, ift an den betreffenden Boten, welche 
dabey auch fir ihre Untergebenen zu haften 
haben, nach polizeylichem Ermeflen, und Bor 
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ſchriften, jedoch unnachſichtlich, und im Mie- 
derholungsfalle gefchärft, 
neben dem allenfallfigen Erfag an bie Kdnigl. 
Poftanftale, 
zu beftrafen. 
22, 


Zur Vermeidung ſich einfchleichender Miß⸗ 
bräuche, oder vermehrter Webertretungen, find 
von dem betreffenden Polizeybehörden periodis 
fhe, und firenge Wifitationen, vorzüglich ges 
gen Boten auf Routen, wo Briefpoften gehen, 
vorzunehmen, und auf Requiſition der Poſtbe⸗ 
börden die Viſitationen, in Gegenwart eines 
Poftbeamten oder Dieners, auf den Tag, für 
welchen fie verlangt werben, ohne Verzögerung 
zu verfügen und zu vollziehen. 

München den 16. November 1822. 


CDie Vertilgung der Feldmäufe betreffend. ) 
Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 

Nachdem der von einem fichern Johann 
Egin, aus Oberdorf im Oberbonaufreife, bem 
Generals Eomitd des landwirtbfchaftlichen Ver: 
eins vorgelegte Rauchapparar, zur Bertilgung der 
Feldmäufe, den damit angeflellten Verfuchen 
durchaus entfprochen bat; fo werden bie Land⸗ 
wirthe, unter Beziehung auf die frühere Bes 
kanntmachung biefes Betreffes, auch auf diefes 
Mittel zur Befeitigung des erwähnten Ungezies 
ferd aufmerffam gemacht, umd uͤber das Näs 
bere- auf das ben Polizeybehörden mirgerheilte 
Drudftüd hingewieſen. 

München den 26. November 1822. 
Kdn,Baier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 

9. Widder, Präfidenr. 
v. Hofitetten, Director. 
v. Rüde, Regg. Conc. 
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(Die Erledigung bed Wenefichumd St, Barbara in 
Holzkirchen betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch die Verſetzung des legten Beſitzers, 
wurde das Deneficlum St, Barbara in Holz 
kirchen erlediget. 
Dasfelbe liegt in dererzbifchöflichen Didcefe 
Minden: Erevfing, im Decanate Miesbach, 
in der Pfarrey Großhartpening und im Königl. 
Randgerichte Miesbach. 
Die Obligationen deö Beneficiaten beftchen 
wochenilich in zwey geitifteten Meilen. 
Derfelbe iſt jedoch zugleich Cooporator⸗Exr⸗ 
poſitus, und es liegen ihm als ſolchem alle Ver- 
richtungen eines Pfarrers ob. 
Dafür genießt er nebft der freven Wohnung 
nad) der geprüften Faſſion 387 fl. 48 fr. 
Die Laften betragen 6 fl. 11 fr. 
Minden den 26. Movember 1822. 
Kdn. Baier. Regierungdesgfartreifes, 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Dofftetten, Director. 
v. Rüde, Regg.Eomt. 





An 
ſaͤmmtliche Kbnigl, Eonferiptiond- Be 
bbrden des Sfarfreifes. 

(Ein bep der Königl. Megierung des Mheinfreifes 
binterlegtes Depofitum für anfgegriffene frams 
zoͤſiſche Deferteurs betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige 

Nah einem Schreiben der Kodnigl. Rhein: 
Kreis⸗ Regierung von „, [, Mts., befindet fich 
in der dortigen Kreiscaſſe ein von den legten 
Jahren der franzdfifchen Wermaltung des Des 
partententd Donnersberg herrährendes Depofie 
tum von 120 Zrancs, als Gratification für die 
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von Königl. Baier. Behbrden im Fahre 1812 
bewirkte Arreftation zweyer framzbfifcher Defer: 
teurd, ober wiberfpenftiger Eonferibirten. Da 


“weitere Bezeichnungen ber Nrretirten, der arres 


tirenden und ber betreffenden Behbrde nicht ges 
geben find, fo gewärtigt man, binnen vier Wo; 
hen längftens, von der betreffenden Behörde 
bie Benennung der die Aufbringung bewirkt 
habenden Unterthanen unter geeigneter Nach⸗ 
weifung hierüber. 

München den 26, November 1822. 
Kbn Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 

Kammer ded Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 

v. Rüde, Regg. Conc. 





* Au 
ſaͤmmtliche Kbnigl. Polizen:Behbrden 
bes Ffarfreifes,. 


(Die in Nieder: Piring, Abnigl. Landgerichts Lan⸗ 
—F ri Kumme Mannsperfon betref: 
end. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Es wird mit Bezug auf das diesſeitige Aus: 
fchreiben vom 13. October d. J. Stüd 435. Seite 
796. des Areis:Fntelligenzblattes, zur Kenntniß 
ſaͤmmtlicher Polizey⸗Behbrden bes Kreiſes ges 
bracht, daß Forſthart, im Konigl. Landgerichte 
Vilshofen im Unterdonaukreiſe, als die Heimath 
der zu Nieder⸗Pbring, Abnigl, Landgerichts Lanz 
bau, aufgegriffenen ftummen Dannsperfon auds 
gemittelt worden ift. 

Minden den 27. November 1822. 
Kdn,Daier.Regierungdbes’farkreifes. 
Kammer bed Innern 
9. Widder, Präfivent. 

v. Hoffterten, Director. 
v. Ruͤdt, Megg. Conc. 
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Schul: und Kirhen: Dienft Erle 
dbigung. 


Die Schullehrerd» Meßnerss und Organiftens 
Stelle zu Großdingharting, Landgerichts Wolf⸗ 
ratshauſen iſt erbffuet worden. Mit derfelben 
ift ein Dienftedeinfommen von 275 — 300 Buks 
ben verbunden. 

Die gehbrig begründeten Bewerbungen find 


binnen 14 Tagen zu überreichen. 
—— — — ———— —ñ ñ — —ñ—— 


Dienſtes-NMotizen. 


Vermdg allerhochſter Entſchlleßung vom 18. 
Novbr. d. J., wurde die erledigte Stelle eines 
zweyten Secretärs, ben der Königl. Regierung 
bes Ffarfreifes, Kammer der Finanzen, dem 
Rechnungs-Commiſſaͤr extra statum , Karl 
Freyherrn von Thibouft, verlichen. 

In Folge Bejchlußes der Koͤnigl. Regierung 
bed Iſarkreiſes, Kammer des Funern, ddo. 26, 
Novbr. d. J., wurde dem Schulgehilfen, Johann 
MWindsberger zu Anſchdring, Landgerichts 
Laufen, bie Schullehrerd: Meßners- und Orgas 
niften : Stelle zu Ranıfau, Kbnigl. Landgerichts 
Mafferburg, übertragen. 

Seine Königl. Majeftät haben am 28, 
Nov.d. J., das Beneficium im heil. Beiftfpitale 
zu Freyſing dem Priefter Joſeph Georg Wurm, - 
vormaligen Spital: Beneficisten zu Burghaufen, 
allergnädigft verliehen. 

ET Le 
Bekanntmachungen. 
(Erledigung di ſgen Fruͤhmeſſe⸗ Benefich 

Durch die Verſetzung des bis herigen Beſi— 
tzers auf eine andere Pfruͤnde, ward hier das 
Sir’fche Beneficium erlediget. 

Dasfelbe liegt in dem Erzbisthume München 
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und Frepfing, in bem Mahl: Decanate, ber 
Pfarrey, und dem KAönigl. Landgerichte Roſen⸗ 
beim. 
Der Benefickat ift verbunden, alle Tage, 
von Georgi bis Michaelis um halb 5, und von 
Michaelis bis Georgi um halb 6 Uhr Morgens, 
In der Pfarrkirche die Fruͤhmeſſe zu halten, und 
täglih, nur die Sonntage ausgenommen, bie 
Mpplication fir die Six’fche» Familie zu mar 
chen, wovon jeboch bas Ordinariat feit 1802 
auf Einlangen der Beneficiaten von 3 zu 3 Jah⸗ 
ren wochentlich 2 Meife > Npplicationen nachſah. 
Außerdem bat der Beneficiar an jedem Quatem⸗ 
ber : Mittwoch auch zur berfbmmlichen Fruͤhmeſſe⸗ 
Zeit eine neuere Stiftungameffe zu lefen, und 
fi in ber pfarrlidden Seelforge gebrauchen zu 
laffen,. 

Das Einkommen befteht in 375 fl. 24 fr. von 
der Pfarrkirche, und bie Laften find außer der 
sewbhnlichen Familien s Steuer und der Kapitels 
Reichniß 1 fl. Seminarifticum. 

Bewerber um dieſes Beneficium haben fich 
in 4 Wochen bey dem unterzeichneten Magiſtrate 
gu melden, und ihren ſchriftlichen Gefuchen 
auch die Zeugniffe Über die Erfüllung ber durch 
die allerhöchfte Verordnung vom 30. December 
1806 zur Erlangung geiftlicher Pfründen vor: 
gefchriebenen Bedingungen in Urs oder beglaub: 
ten Abfchriften anzulegen. 

Den 22. November 1822. 
Magiftrar des K. Marktes Roſenheim. 
S. Rauch, Buͤrgermeiſter. 


(Verſcholenheits⸗Erklaͤrung.) 

Nachdem ſich Johann Zieglgruber von 
Zieglgrub, Soldat des Konigl. Iten Chebaurle⸗ 
gers⸗Regiments, ungeachtet der Vorladung vom 
17. May 1822, Hier nicht geſtellt hat, fo wird 
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berfelbe als verſchollen erklärt, und fein Were 
mögen den Derwandten gegen Caution verab⸗ 
folgt. 
Den 22. November 1822. 
Konigl. B. Landgeriche Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter. 


(Berfholenhelts » Erflärung.) 

Joſeph Lechertshuber von Lechertshub, 
Gemeiner des Kbn. Baier. Bten Linien⸗Infanterie⸗ 
Regiments, hat ſich, ungeachter der dießſeitigen 
Vorladung vom 23. May 1822, hier nicht ges 
ſtellt; er wird fohin als verfchollen erlärt, und 
fein. Bermdgen den Verwandten gegen Caution 
verabfolgt, 

Den 25, November 1822. 
Königl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter, 


E urs 
ber Baieriſchen Staatspaplere, 
Augsburg den 28. November 1822. 





Briefe| Belb. 

Obligationen a 400 | 874 864 

ditto a 50% 085 98 
Sande Anlehen . . 90% 994 
Hypothek⸗Anweiſ. . 099% 094 
Lott. Looſe A-Da4ofo f 105 102 

ditoE-M a40% || ı01 100% 

ditto unverzinsliche 82 81 


— — — — — — 


(Verſchollenheits Ertlarung.) 

Da der ſeit dem ruſfiſchen Feldzuge vermißte 
Soldat, Joſeph Puͤrckle von Hutlach, auf 
bie diesſeitige dffeutliche Vorladung vom S . 
Maͤrz d. J., weder ex noch feine Descendenten 
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erfchienen find, fo wird er hiermit für verfchols 
len erflärt, und fein Bermdgen feinen nächften 
Snteftaterben gegen Eaution uͤberlaſſen. 


Den 26. November 1822. 
K. B. Frenberr von Karawinskyſches 
Parrimonialgericht .Iter Elaffe 


Hurlach. 
Schwaiger, Patrimonialrichter. 





Verſteigerungen. 


Kommenden Mondtag den 9ten De— 
cember, Vormittags von 10 dis 12 Uhr wird 
unterfertigte Infpection, gemeinfchaftlich mit dem 
Kdnigl. Stadt » Rentamte München, salva rati- 
ficatione der Abnigl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen, die zu den MWaffer- und 
Brüdenbauten des laufenden Eratiahres für 
die Reviere Grünwald, Thalkirchen, München 
und Bogenhaufen erforderliben Materialien ; 
als Eichen» und Fichtenftämme, Azollige Yaden, 
FKiemlinge und Brerter, Faſchinen und Bind⸗ 
meiden au die Wenigftfordernden bffentlidy vers 
fteigern, 

Kieferungsluftige werden eingeladen, zur ge⸗ 
fetten Zeit beym Koͤnigl. Stadtrensamte Muͤn⸗ 
chen einzutreffen.“ 

Dienstag den 10ten Nachmittags von 5 bis 
5 Uhr wird eine ähnliche Verſteigerung für die 
Baureviere Muͤhlthal und Niederfcyäftlarn, ges 
meinfchaftlich mit dem Kdnigl. Rentamte Wolf⸗ 
ratshauſen in Ebenhaufen, und Mittwoch den 
11ten Vormittags zwifchen 9 und 12 Uhr eine 
foldye Verfteigerung für die Baurevier Nantwein 
in dem Kbnigl. Rentamts-Locale zu MWolfrate; 
haufen vorgenommen werden. 

Münden ben 1. December 1822, 


Kbn. Baier Sipdfilihe Waffers und 
Straßenbausfnfpertion Münden, 
Dir, K. Bau: Infpertor, 
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Zu Folge guädigfter Weifung der Königl. 
Regierung bed Hfarkreifes vom 5. dieß Monats, 
werden von bem bießfeitigen Amte, bie auf 
dem Getreidfpeicher in Mühldorf befindlichen 
Natural: VWorräche der Eivil: Verdienft- Ordens; 
Adminiftrarion , beftebend in: 

1ı Schäfl. 1 Me. — V. 2 Sztl. Weisen, und 

6 vn 19» form, 
Mondtag deu Orten December laufenden 
Jahres, entweder im ganzen, oder in Kleiner 
Parthien, vorbehaltlich hoͤchſter Genehmigung, 
gegen baare Bezahlung oͤffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, am 
genannten Tage, Vormittags bierorts zu ers 
feinen , die zu verfteigernde Getreidgattung im 
Augenfchein zu nehmen, und ihre Anbote zu 
Protocoll zu geben. Den 10. November 1822. 
Kbnigl. B. Rentamt Muͤhldorf, als 

Adminiſtration ber Renten bes , 

Civil, Berdienft Ordens, 
(3) 3. Mitterbuber, 

Das Gefammts Anwefen bes hiefigen buͤrgl. 
Platzlbraͤuers Georg Wild, beitebend aus den 
bevden Häufern Nro, 243. u.246. nebft Bräuers 
ftätte am fogenannten Plagl, dann Sommers 
Dierfeller, fammt Einfang vor dem Iſarthor 
am Gajteigberge, und der in ber Schwabingers 

ur entiegenen Wieſe zu 34 Tagw., wird 
biermit im Ganzen oder theilweife, mit Vors 
bebalt der erebitorfchaftlichen und richterlichen 
Genehmigung, dem oͤffentlichen Verkaufe aus: 
gefekt, und dazu auf Mittwoch den Alten 
December, vormittags 9 bis 12 Uhr, 
ein Termin beftimmt. 

Kaufeliebhaber haben ſich zu der angegebe⸗ 
nen Zeit hierorts zu melden, und die Kaufs— 
Bedingniſſe zu vernehmen, 
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Im Falle, daß ſich Fein annehmbarer Kau⸗ 
fer finden follte, werden auch Pachtanbote auf 
dad ganze Anwefen, oder auf die Bräuftätte 
und die Mirchfchaft mebft fämmtlicher Einrich, 
tung allein, fo wie aud auf den Keller nebſt 
fämmtlichen Lagerfäflern angenommen, 

Mer das Anweſen einzufehen winfcht, bat 
fih an dem beftellten Eurator, den buͤrgerl. 
Schuhmacher, Mathiad Gerftenneder, zu 
wenden, 

Den 15. November 1822. 

8.D. Kreid: u. Stadtgericht München, 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Spindler. 


Ju dem Debitweſen des Joſeph Kott⸗ 
maler von Kreithof, wurde auf Erdffnung des 
Univerfalconeurfer erfannt; es wird daher def; 
fen Anweſen zum bffentlihen Verkaufe auege⸗ 
fhrieben, und hierzu auf Samstag den 
28ten December eine Zagesfahrt am Ge 
richtsſitze feftgeicht. 

Diefes Auweſen befteht, nebft den ndthigen 
Wohn- und Deronomiegebäuten, aus 33 Tagw, 
05 Deeim. Aecker, 1 Tagw. 04 Decim. Wieſen, 
banın 2 Tagw. 5 Decim. Walbung, und ift zum 
KAbnigl, Rentamte Dachau freyftiftig arundbar, 

Kaufeluftige, von welchen ſich Auswärtige 
Über Lenmund» und Zahlumgsfäbigkeit Iegitis 
miren müffen, werden demnach eingeladen, ihre 
Aungebote, vorbehaltlich erebitorfchaftlicher Ges 
nehmigung, zu Protocoll zu geben, wobey man 
bemerkt, daß die auf drın Anweſen baftınden 
Kaften am Eteigerungätage bekannt gemacht 
werben, 

Den 12. October 1822. 

Kdnigl. DB. Landgericht Dachau. 

Lict. Heydolph, Landrichter. 


— — e — — 


—— —— 
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In dem Debitweſen des Joſeph Witt⸗ 
mann, Setzerbauers von Prittlbach, wurde 
auf Erdffnung des Unlverſalconcurſes erkannt. 
Es wird daher deſſen Anweſen zum bffentlichen 
gerichtlichen Verkaufe ausgeſchrieben, und biers 
zu auf Mondtag dem 50ten December 
eine Tagesfahrt am Gerichtsſitze feſtgeſetzt. 

Diefes Anweſen befteht in einem Wohnhaufe, 
nebft ndthigen Deconomies Gebäuden, 29 Tgw. 
68 Decim. Aeckern, daun 52 Tagw. 78 Decim, 
Wieſen, und ift leibrechtig grundbar zum reis 
chen Almofen in München, 

Kaufsluſtige, von welchen ſich Auswärtige 
über Leumund und Zahlungsfähigkeit legitimi⸗ 
ren muͤſſen, werden demnach eingeladen, ihre 
Angebote, vorbehaltlich creditorfchaftlicher Ges 
nehmigung zu Protocoll zu geben, wobey man 
bemerkt, daß die auf dem Unweſen baftenden 
Laſten am Steigerungstermine bekannt gemacht 
werben, 

Den 19. October 1822, 

Adnigl. DB. Landgericht Dachau. 

kit. Hepbolpp, Landrichter. 





Das Anweſen ber Maurerswittwe Anna 
Schmoblzel von Baierdleßen, beftehend in eis 
nem gemanerten zwepgädigen Wohnhaufe ſammt 
Barten, und Atl Tagw. Gemeindstheilen, wird 
auf Samstag den Wten December d. J. 
zur gerichtlichen Verfteigerung im Locale des 
unterzeichneten Amtes gebracht. Auswaͤrtige 
Käufer haben fi) mis Leumunds s und Vermö⸗ 
gend » 3eugniffen auszuweiſen. 

Den 13, November 1822, 

Königl.®. Landgericht Landsbers ; 
In legaler Abwefenheit des K. Landrichters, 
4 ppe l Aſſeſſor· 





(6) 


959 


Auf Antrag der Gläubiger wird das Anwe⸗ 
fen des Metzgers Johann Wanner zu Dins 
zelbach zum dffentlihen Verkaufe gebracht. 

Selbes bejieht: 

a) in einem halbgemanerten Haufe mit Stas 
del und Srallung Backhaus, und geräus 
migen Hofe, 

5) in einem Aderlaub mit einem Slächenraum 
von 18 Zucherten 3 Decim,, 

©) in Wiefen von 12 Tgw. Slächeninnhalt, und 

d) in einer realen Mebgerd » Gerechrfame. 

Anßer 8 Jucharte 16 Decim. fteht der ganze 
Guteumfang in geundherrlihem Berbande. 

Kaufswerber, welche man mit den nähern 
Guteverbältniffen und Kaufsabſchluß⸗ Bedins 
gungen am Berfteigerungstage befannt machen 
wird, werden auf ben 16ten December zur 
Angabe ihrer Anbote vorgeladen, und baben 
ſich über VWermdgen und guten Ruf geſetzlich 
aus zuweiſen. Den 14. November 1822. 

Kbnigl. B. Landgericht Landsberg. 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters, 
Appel, Aſſeſſor. 


Das Wirthéanweſen zu Mooſach wird, auf 
Andringen der Gläubiger, am Mondtag den 
gten December, von Vormirtags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr, in dem Locale des unterfers 
tigten Gerichtes wiederholt dffentlich verſteigert. 
Auch werden Anbote über die Pachtung deöds 
felben angenommen. 

Diefes Amwefen, an der lebhaften Dachauer 
Laudſtraſſe, nur eine Feine Stunde von München 
entlegen, befteht aus nachſtehenden Theilen ; 

I. Un Gebäuden. 

1) Das Wirthshaus, ganz gemauert, fammt 
Stallung unter einem Dache mit folgenden Nes 
bengebäuben : 
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a) ber fepariete hoͤlzerne Stabel mit Wagen- 
Remiſſe, 
b) die gemauerten Fuhrſtallungen, 
©) die gemauerten Schweinſtaͤlle, 
d) das gemauerte Backhaus. 
2) Das zum Frimmerhofe gehdrige Haus, 
fanmt Stall und Stabel, 
U. An Grändem 
1. a) 5 Xgmw.51 Dec. Acker und Hausgarten, 
b) 141 » 95 » Weder, 
c) 151 » 24 » größtentheild.Holgwiefen, 
d) — » 52 » Hol. 


2. a) 9 Tagw. 67 Decim. Meder, 
b)20 » 54  » Wiefen, 
«2 » 7" Holz;. 


3. 15 Decim. Aengerl. 

A. Landesherrlihe Abgaben aufdem 
Gefammtanwefen: 
Ord.Scharwerkgeld nah 14. Hof of. —kr. — hl. 
Sagdfcbarwert . 1.55s bs 
Holzgefährtgeld 1:3536 6: 
Steuerfimplum - « » » «10,357» O6: 
B. Grundherrlihe Berbältniffe. 

Das Wirthsauweſen ift frepitiftig zum ehe: 
maligen Eige Mooſach. 
Der Frimmethof iſt frevftiftig zum Ebners 
{hen Beneficium zu St. Peter in Münden. 
Die Gründe ad 1) find umausfcheidbar. Die 
grimdherrlichen Abgaben hievon find, außer dem 
Laudemlen zum ehemaligen Sitze Moofach : 
Stift und Küchendienſt . AO fl.20 fr. 5 Hl, 
Scharwerf zu Geld angeihlageng =: — = — = 
Zum Ebnerjchen Beneficium; 


* * - * 


* * + . 


Stift: 53f. 
Kuͤchendienſt: 1 Henne, 
19 Hübner, 
2 Gänfe, 
109 Ever 
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Gilt: Kom 3 Schaͤfl. 
Gcfe 3 » 
Hıbrs5s » 5ME 


Die Grinde ad 2) find Indeigen. Das Aeu⸗ 
‚gerl ad 3) iſt frenftiftig zum Rentamte Miinchen. 

Stift - 12 fr. 2 Hl. 

C. Die Gründe ad 1) reihen: 

3 Zchent zum ehemaligen Sitze Mooſach, 

4 zur Pfarrey Moofach. 

Der Zehent vom Krautgärtchen gehört ganz 
zur Pfarrey Feldmoching. 

Die Gründe ad 2)' und 3) find zehentfrey. 

Kaufs luſtige, wovon Gerichtd: Unbefanue 
fi) über Leumund und Vermögen gebdrig auss 
zumwelfen haben, mögen zu obengenannter Zeit 
ihre Anbote zu Protocoli geben, und fünnen 
bis dahin durch den Maffecnrator, Georg Bas 
genbofer in Moofach, über den Werrh und 
die weiteren Bedingniſſe fih erkundigen, und 
bad Anweſen in Augenſchein nehmen. 
Den 9. November 1822. 

Kdnigl. B. Landgeriht Minden 

(3) 3 Steprer, Landrichter. 


’ * * [3 * [3 * 


Da bey der, auf dem 31. October I. J., 
zur gerichtlichen Werfteigerung des Theres Ze 


fherifchen Haufes Nro. 440. in der Vorſtadt 


Au angefegten Commiſſion fein Kaufsliebhaber 
erfchienen iſt; fo wird zum naͤmllchen Zwecke 
ein fernerer Eommiffionstag auf den Ziten 
DecemberL J., Bormittags 9 Uhr, im Amts 
Locale ımterfertigter Bebdrde anberaumt, wos 
bey Kaufsliebhaber ihre Angebote zu Protocoll 
zu geben baben. Unbelanute müſſen ſich über 
Keumund , und Vermoͤgen ausweiſen. 

Auf Antrag eines Gläubigers werden zur 
nämlichen Eommiffion alle, dem Gerichte uns 
bekante Gläubiger der Theres Fiſcher zur 
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Geltendmachung -ihrer Borderimgen, und zur 
allenfalligen guütlichen Auseinanderfegung des 
Thetes Bifcherifchen Debitwefend vorgelaben, 
Den 22. November 1822. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Minden. 
Steyrer, Landrichter. 


Vorladungen und Edicrals 
Eitationen, 


Ziel. Franz Kaver Deutter, Pfarrer zu 
Aich, verftarb am 18. July h. J., ohne lets 
willige Verordnung. 

Ber an deffen Nachlaß aus was immer für 
einem Rechts grunde Anfpruch zu machen gebenft, 
wird aufgefordert, denfelben binnen einer zer⸗ 
ſtorlichen Friſt von 30 Tagen dieffeits um fo 
gewiſſer geltend zu machen, ald außerdem hier⸗ 
auf nicht weitere Ruͤckſicht genommen, und mit 
Beendigung diefer Berlaffenfchaftsfache weiterer 
rechtlicher Ordnung nach vorgefchritten werben 
wirb. 

Den 14. November 1822. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Landéshut. 


J.v. Heckel, Director. 


@) 2. Stark. 





Das unterfertigte Koͤulgl. Baier, Landgericht 
hat in dem Schuldweſen des Joſeph Kotts 
maier von Kreithof auf Antrag der Gläubiger 
durch Entfchliefung vom 19. Auguſt 1822 den 
Univerfals Eoneurd erkannt; es werden daher 
die gefeglichen Edictätage , nämlich: 

3) Zur Aumelbung der Forderungen und des 
sen gehörigen Nachweifung, auf Samd» 
tag ben 2öten December; 

2) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen, auf Moudtag 

den 27ten Jänner 1.T; 
(67?) 


y4r5 
3) Zur Schlußverhandlung, und zwar zur 
Keplit, auf Mittwoch den 2bten Fe 
bruar, und für die Duplif auf Frey⸗ 

tag ben 14ten März, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und Hierzu 
fimmtliche unbefannte Gläubiger ded Gemein; 
ſchuldners Kiermit dffentlich unter dem Rechts: 
nachtheile vorgelaven, daß das Nichterjcheinen 


am erfien Edictötage die Ausſchließung dei For⸗ 


derung von ber gegemmwärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber bie Ausfchließung mit den an benjelben 
vorzunehnenden Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermbgen bed Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bed nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Mechte bey Gericht zu übergeben, 

Den 12. October 1822. 

Koͤnigl. B. Landgeriht Dachau. 

xLict. Heydolph, Landrichter. 


Lorenz Arnold, Genieiner des Koͤnlgl. item 
Linien » Infanteries-Regiments, gebürtig zu Kaps 
pelbofen dieß Gerichts, wird feit dem ruffifchen 
Feldzuge vermißt ; auf Antrag der Anverwand⸗ 
ten wirb derfelbe hiermit aufgefordert, ſich bins 
nen 6 Monaten a dato hierorts zu flellen, oder 
von feinem gegenwärtigen Aufenthalte Nachricht 
hierher zu geben, wibrigenfalls der Ihm aus der 
Wirth Arnol d'ſchen Verlaſſenſchaftsmaſſa zus 
gefallene Erbtheil ad 217 fl. 30 fr. au feine ges 
feglichen Iuteftaterben gegen Eaution verabfolgt 
werben wird. 

Den 26. October 1822. 
Kdnigl. B. Landgericht Dachau. 
Riet, Heydolph, Landrichter. 
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Die Korberungen mehrerer Real⸗Glaͤublger, 
veranlaffen die Einleitung einer allgemeinen Schuls 
ben : Berhandlung bey Joſeph Haslauer, fos 
genannten Bläflbauern zu Mocenweis; man 
fordert daher alle diejenigen, melde an diefem 
Unterthan eine rechtliche Korderung zu begrüns 
ben vermdgen, blermit auf, Freytag den 27T. 
December, Morgens 9 Uhr im Geſchaͤfts⸗Lo⸗ 
eale der unterzeichneten Vehorde zu erfcheinen, 
Ihre Zorderungen nach zuwe ich, und Ihre etwaigen 
Anträge zu Protocol! zu geben, wobey man dens 
felben jedoch ſchließlich bemerkt, daß die fich fpde 
ter Melvenden ven Beichluß der Mehrzahl fich 
geiallen laſſen muͤſſen, und im Kalle zu Stande 
kommender Friſten⸗ Zahlungen au die Anwefenden 
erft anzureihen haben. 

Den 14. November 1822. 

Königl. DB. Landgericht Landéberg. 

In Abwefenheit des K. Landrichters, 

Appel, Aſſeſſor. 


Nepomuk Lied, Bauersfohn von Baier⸗ 
dießen und Gemeiner beym Kdnigl. Baier. Öien 
leichten Snfanteries Bataillon, gerieth im rufjis 
Then Feldzuge in Gefangenfcaft. 

Da von feinem Leben oder Tod bläher nichts 
in Erfahrung gebracht werden konnte, fo wird 
berfelbe auf Snftanz feiner Verwandten biermit 
vorgelaben, fich oder feine eheliche Descendenz 
um fo geriffer binnen 6 Monaten a dato gehb⸗ 
rig anzumelden, außer dem er für verfcollen 
erklärt, und fein Vermögen an die naͤchſten 
Erben gegen Caution ausgeantwortet werden 
wird. Den 18. November 1822, 

Ködnigl. B. Landgericht Landsberg. 
In Abweſenheit des K. Landrichters, 
Appel, Aſſeſſor. 
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Der hleſige buͤrgerl. @telnbauerbräner, Joſeph 
Mapr, bar feine Zahlungeunfähigkelt hierorts 
erklaͤrt, und um Zufammenberufung feiner Glaͤu⸗ 
biger gebethen, um mit ihnen guͤtlichen Nach: 
laß, und Friſtenzahlungen zu reguliren. 

Es werben bemmach alle Diejenigen, welche 
aus was mer fihr einem Grund. au ben ges 
dachten Joſeph Mapr eine Forderung zu mas 
eben haben, zu obigen Endzweck auf Freytag 
ben 20ten December laufe ıven Jahres Wors 
mittage 9 Uhr, ben biefigem Königl, Landgerichte 
zu erfibemen vorgeladen, mit dem Anbange, 
daß die Ausbleibenden dem Befchluße der Stim: 
menmebrbeit der erſchlenenen Gläubiger werden 
bengezähle werden. Den 7. November 1822, 

Kbnigl. DB. Landgericht Troftberg. 
Gangbofer, Laudrichter. 


Amortifationss Decrete, 


Die Amtsbuͤrgſchafts- Urkunde des Gerichts 
ſchreibers Bliudhamer, weldye In einer chur⸗ 
fuͤrſtlichen Hofzahl⸗Amts⸗Beſcheinigung beftebt, 
iſt durch Geffion an die Amtsnachfolger Mathias 
Zaubzer, dann Wolfgang Zaubzer, Johann 
Häring, und am 22. Junh 1758 an den Ges 
richts · Schreiber, Johann Martin Shdnmeffer 
von Zandöberg, übergegangen. 

Da biefe Amtöbärgfchafts: Urkunde, welche 
micht näher bezeichnet werden fann, gegenmwärs 
tig vermißt wird, und Die gerichtlich fegitimirte 
Eigenthämerin, Hauptmanus⸗Wittwe Francis ka 
von Hellersberg, um Amortiſation derſelben 
hierorts die Bitte geftellt hat, fo wird der uns 
befannte Inhaber dieſer Amts⸗Buͤrgſchafts⸗Ur⸗ 
Funde aufgefodert, diefelbe Innerhalb ſechs Mo⸗ 
naren vor Gericht vorzumelfen, widrigenfalls 
Diefelbe filr kraftlos erflärt werden würde, 

Münden den 7. November 1822. 


Kbn.B. Commandantfhaftdber Haupts 
und Refidenz: Stadt Münden. 
Frhr. v. Stroͤhl, Gen. Maj. 
Schmid, Act. 





(3) 3. 
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Die In nachftehenber Specification, und Grund⸗ 
Buchs-Eemmiffionds Erinnerung näher befchriebes 
nen, theild Staats⸗ theils Privat: Obligationen, 
mebft den darauf bezäglichen Urkunden find den 
Eigenthilmern zu Werluft gegangen, Auf Ans 
fuchen der einſchlaͤgigen Stiftungs: Adıniniftratios 
nen wird der unbefannte Inhaber dieier Docus - 
mente hiermit aufgefordert , dieſelben binnen 6 
Monaten a dato dießort® vorzuweiſen, außer 
deſſen fie ſaͤmmtlich für kraftlos ertaunt würden. 

A. GSpecification 

Der zu amortifirenden Urkunden von der Thea⸗ 
tinersHoftirche in Münden, anliegend bey der 
Königl. Staatöfhuldentilguugs: Specials Eaffa, 
verfaßt Minden den 7: Juny 1822, 

1. Zins zahlamt. 

Nro. 2790. 1000 fl. Zinszeit Laͤtare, re- 
spect. 31. März, Theatiner s Hoflirche, Haupt⸗ 
Brief vom 25. Juny 1030, von Ihro Durchlaucht 
Herzog Mar in Baiern 8000 fl., auf Hans 
Georg Hoͤr warth für den Antheil von 1000 fl. 

Erbövertheilung vom 23. Februar 1057 am, 
befien Sohn Hand Georg Hbrwarth für den 
Antheil von 1000 fl. 

Teftament vom 25. December 1697, an deſſen 
Vetter Johann Franz Karl Freyherrn von Hbre 
warth. Mntheil 1000 fl. 

Transport pr. 1000 fl. vom 17. März 1710, 
an die Herrn Theatiner in München. 

Mro.2810. 1220 fl. Zinszeit Martini, resp- 
4,.Noomb. TheatinersHoflirche. Haupebrief vom 


. 41. November 1590, von Ihro Durchlaucht Her: 


zogen Wilgelm in Baiern pr. 5000 fl., auf 
Heinrich von Plirzing. Authell 1220 M- 

Transport vom j12. November 1642, PF- 
3000 fl. des Franz Grafen von goprom und 
beifen Hausfrau an des Georg Wrausplarhen® 
Hausfrau. Untheil 1220 fl. 


an 


Erböverthellung vom Jahre 1661, pr. 3000 fl. 
an Maria Elifaberha Brauthlathin. ins 
theil 1220 fl. 

Trantport vom 20. Juln 1686 pr. 2000 fl. , 
obiger Eliſabetha Brauthlathin und ihres 
Gemahls Hand Balthafar Miller an Johaun 
Warmund Hicher. Antheil 1220. 

Erbivertrag vom 21. Yuguft 1688, an bie 
drey Johann Aicheriſchen Kinder, Johann 
Warmund, Marla Francisca Yicher, und M. 
Eransisca Heurinn, Antheil 1220. 

Bertrag zwifchen biefen Gefchwifterten vom 
24. September 1688 pr. 1220 fl., vermda welchem 
Johann Warmund Auch er feiner Schweiter Mas 
ria Aicher zu ihrem Untheil aus der värerlichen 
Erbfchaft von 1110 fl.,noch 110 fl. Überlaffen bat. 

Trantport der Fraucisca Maria Hicher, 
vom 4. December 1726 pr. 1220 fl., an das 
- Klofter St. Urfula in Neuburg, Transport vom 
16. October 1760, des Klofterd an Bılrgermeifter 
Franz Anton von DOffinger. 

Transport vom 3. December 1762, bed von 
Dffinger am das geiftlihe Haus der Herm 
Theatiner bier zur Stiftung. 

Nro.3652. 600 fl. Zinszeit Thoma, resp. 
a1. December Theatiner : Hoflirche, Hanptbrief 
vom 17. December 1631, von Ihro churfürftlichen 
Durchlaucht Herzog Mar in Baiern, pr. 1500 fl. 
auf den Markt Eggenfelden. Antheil 600 fl. 

Transport vom 13. März 1653, an Wolf Bern» 
hard Pranti pr. 1500 fl. Antheil pr. 600 fl. 

Xranspert der Prantl'ſchen Erben vom 
50. May 1665 pr. 600 fl., an Wolf Signnund 
Brannn. 

Atteſtation vom 14. April 1682, daß dieſe 
600 fl. auf defien Ableben an feine Tochter Gathas 
rina Benedicta Braunninn gelommen feyen. 

Bergleich vom 23. July 1098, vermdg welchem 
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diefe 600 fl., an deren Gemahl Thomas Mace o⸗ 
lint gelommen jind, 

Atteſtation vom 7. Yuguft 1709, vermdg 
welcher diefe 600 fl. deſſen Tochter M. Catha⸗ 
sina von Lil genau geerbt bat. 

Transport vom j7. December 1752, ber 
Lilgenau’fchen Erben an die P.P. Theatiner, 
bier zur Sarriftey. 

Ik Aeltere Landanlchen. 

Nro. 4861. 100 fl. Zinszeit 18. Zuny de 
lucaische Meffe bey den Theatinern. 

Drginal: Obligarion vom 18. Juny 1740, pr. 
100 fl. auf Michael Mathias geweften Baders 
bier binterlaffene Wittwe Anna lautend. 

Stabteinantwortumgsbrief vom 5. Dec. 1709, 
auf Quirin Sauer, birgl. Bader hier lautend. 

Transport vom 20. Yuguft 1771 an das Haus 
der P. P. Theatiner zur de lueaischen geftifs 
ten Meſſe. 

Neo. 3422. 600 fl. Zinszeit 26. April de 
lueaische Meffe bey den Theatinern. 

Orginal» DObligation vom 26. April 1732, pr, 
600 fl., auf Herrn Emanuel Graf von Preis 
fing, churfuͤrſtl. Oberhofmeiſter lautend. 

Transport vom 10. December 1764, an Herru 
Marimilian Franz Grafen von Preifing, churs 
fürftt. Kämmerer, 

Transport vom 23. April 1770, an Fud Las 
zarus Nlerander. 

Transport vom 24. April 1770, an den dur: 
fürftl. Bergwerksrath Freyherrn von Goupier. 


Traneport vom 29. April 1770, an M. Uhna 
Sartori. 


Transport vom 19. Auguft 1771, an P. P. 
Theatiner bier jur de Luca geftifteten Meffe, 


Mre. 689. 200 fl. Zinszeit 14. October P. P. 
Theatiner bier. — — 


Orginal⸗Obligation vom 14. October 1721, 
pr. 200 fl. 


Nro. 2058. 656 fl. Zinszeit 9. Auguſt P. P. 
Theatiner bier. 

Orginal⸗Obligation vom 9. Auguſt 1732, 
pr. 056 fl. 

Atteſtation vom 8. Augnſt 1753, vermög 
welcher dieß Capital an Maria Catharina von 
Dos erblich gefommen iſt. 

Trausport vom 2. Jaͤnner 1767, an Herrn 
Nittufius von Neumiller, rhet. studioso, 
Bräuverwaltere Sohn von Haag. 

Transport deflelben vom 8. Movember 1731, 
an deu Theatiner Philipp Nary de Luca, 

Bekenntniß desjelben vom 3. April 1794 vers 
mdg welchem dieß Capital an die St Loretto⸗ 
Capelle bey den P. P. Theatinern zur Beleuch⸗ 
tung zweyer Luſter abgetreten wurde. 

111. Saͤchſiſches Friſten Unlehen. 

Nro. 35. 2000 fl. graͤflich Prei fing’fcdye 
und € loßneriſche Jahrtags⸗ und Meſſen⸗ 
Stiftung. 

Landſchaftliche Aſſecuratlonen vom 18. Juup 
1788, pr. 2000 fl. 

B. Grundbuchs— Commiffionds 

Erinnerung. 

I. am Loͤſch, Freyherr von Hilgertshauſen 
anf Hirſchhauſen, Welfersdorf, Poſch und Tur⸗ 
kenfeld, Herr zu Rhein, churfuͤrſtl. Kämmerer, 
und Hofrath ıc. verſchrieb am 20. May 1757. 
aus feinem Haufe an der vordern Schwabingers 
Gaße, Gragenauer Viertel, Fol. 205. Getzt Thea» 
tinergaße Nro. 62, GfB. Fol. 241. der Elifaberh 
Gräfin von La Rosse gehörig) 200 fl. Ewig⸗ 
gilt um 4000 fl. Capital dem Herrn Anton 
Element Grafen von Törrimg zu Seefeld, 
Zins zeit Chriſti Himmelfahrt. 

Diefer transportirte, durch feinen Agnaten 
Ferdinand von Strobelli laut Lransportbries 
fen vom 21. Jdnner 1758, 


a) 600 fl. ber &t. Caͤcilla Bruberfchaft be⸗ 
den P. P, Theatinern, 

B) 600 fl. der Marianifchen Sclavinen-Ver- 
fanımlımg bey den Theatinern, 

€) 800 fl. dem St. Adelheit und Eajetan 
Gotteshaus bey den P. P. Tpeatinern resp. 
jur Reopoldiner Schlechiſchen Stif⸗ 
tung daſelbſt, 

d) endlich am 18. März 1758, bie weitern 
2000 fl. der Wittwe Francisca de Torri — 
nad) deren Tode dieſe 2000 fl. laut Traus⸗ 


portbrief vom 9. October 1781, au daß hie⸗ 


fige 2. Grau Eollegiat » Stift: und Pfarrs 
irche dafelbft übergiengen. 

Hieran wurden die ad b) bemerften 600 fl. 
im Jahre 1778, zuruͤckbezahlt, und die reftigeh 
3400 fl. gehören noch dermal den angezeigten 
drey Eigenthämern. 

1. Das 2te Capital a) 1000 fl. iſt ein Hypothel⸗ 
Eapital, laut Obligation vom 22. März 178%, 
ausgeftellt von den bürgerl, Hoftaſchners⸗Ehe⸗ 
leuten Ferdinand und Maria Unna Rauſcher, 
dem Handels manus⸗ Sohne Chriſtoph Paſch, 
resp, feinem Vormunder Johanu Pachmaier 
240/50 Zins zeit Maria Verkuͤndigung. 

Bermög Transport vom 27, Suny 1786. 
cedirte Bormund Pahmaier, dieſe 1000 fl. 
dem lbbl. Theatiner⸗ Haus zur Leſung heil. Meſſen. 

Gegenwaͤrtiger Beſitzer des fraglichen Hauſes, 
Nro.121. G./V. 301.396. iſt der Taſchnermeiſter 
Joſeph Rauſcher. 

KönigLl Stadtgerlchts— Grundbu Hs: 
Eormmiffion Minden, 
Schmid. 


Den 8. November 1822, 


v. Gerngroß, Di A 
.. grof, Director » il 


Schwertfeluner⸗ 


Ds 
RK. B. Kreis: m. Stadtgerig min Zi 
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Die in den nachflehenden Werzeichniffe ent« 
haltenen vier Zinsyahlamts » Obligationen, nebft 
den darauf bezüglichen Urkunden, find den Mar 
vonframmerifchen Relicten, ald dermaligen 
Beſitzern zu Hobenburg, zu Berluft gegangen. 
Auf Anrufen diefer Relicten wird nun der unbes 
kannte Inbaber diefer Obligationen und Urkunden 
hiermit aufgefordert, diefelben binnen ſechs Mos 
naten a dato dießorts gebbrig vorzumeifen, außers 
deſſen fie für kraftlos erkannt würden. 

Verzeihnif. 

4) Zinszablamt 300 fl., Nro. 627., Zinszelt 

30. Auguft,jährlidher Zinsberrag a 40/0 


12 
is Uebergabäbrief Sr. Durchlaucht Herrn 
Herzogs Ferdinand Maria von Baiern 
tr. 600 fl, vom 11, März 1660, an wels 
and Hans Eafpar Hbrwartb, von Hos 
benburg und Poſſenhofen. Erben s Antheil 


500 fl. , 

BD) Erbvertheilung vom Jahre 1669, an Hans 
Sacob von Hoͤrwarth, Domberrn in 
Frevfing, und Pfarrer zu Waſſerburg. 
Autheil 300 fl. 

©) Erbvertheilung vom 30. Auguſt 1680, an 
Hans Franz und Maria Helena von Hbrs 
warth. Antheil 300 fl. 

d) Utteſtation des Yofepb Baron von Hbrs 
wartb, auf Aiterbach, vom 6. September 
1784, —— welchem dieſes Capital pr. 
300 fl., der Graf Hoͤrwartiſchen Fidei⸗ 
commiß zu Hohenburg eigenthuͤmlich zus 
gekommen iſt. 

2) Zinszahlamt 100 fl., Nro. 651. Zintzelt 
25. Faͤuner, jaͤhrcher 3insbetraga 4 0/0 
4 


5 Drginal « Schuldbrief Er. Durchlaucht 
Hm. Hezjog Mar pr. 1200 fl. de dato 
16. Jaͤnuer 1632, auf die Stadt Pfaffens 
bofen laurend. Antheil 100 fl. 

b) Transportbrief der Stadt Pfaffenhofen 
vom 28. Augnft 1642, pr. 100 fl., an 
Tobias Neugepauer. 

@) Transportbrief des Tobias Neugepauer 
pr. 100 ji. de dato 7. März 1645, an 
Taſpar Haͤckl und deffen Soͤhne. 

4) — des *— Haͤckl und 
feiner Sbhne pr. 100 fl. de dato 26 May 
1060, an Hand Georg von Hbrmwartb. 


e) Teftamentd » Ertract des Hand Georg von 
Hörwartb, vom 25. December 1607, 


vermdg welchen dieſe 100 fl. feinem Vet⸗ 
ter, Johann Franz Karl von Hörwarth, 
u einem Fidels Commiß vermacht worden 
ind. 

f) Atteſtation der Söhne diefes Hans Franz 
von Hoͤr warth, Gajetan und Thadäus 
vom 10. December 1762, bermbg welcher 
derfelben Altefter Bruder Joſeph Fidelcom⸗ 
miffär geworden ift 

3) Zinszahlamt 2000 fl. Nro. 632. Zinszeit 
12ten Auguſt, jährlider Zinsbetrag à 
4 0/0 80 fl, 

a) Drginal s Schuldbrief Sr. Durchlaucht 
Hrn. Herzog Mar pr. 5000 fl. vom 18, 
Yuguft 1629, auf den Hrn. Obreriftftalle 
meifter, Grafen Wilhelm von Fugger 
lfautend. Antheil 2000 fl. 

b) Transportbrief pr. 5000 fl. des Oberſt⸗ 
ſtallmeiſters Grafen Wılbelm Fugger an 
feinen Bruder Karl Grafen Fugger. 
Antheil 2000 fl. 

©) Transportbrief vom 15. December 1661, 
pr. 5000 fl. von Karl Grafen von Fugger 
an das Damenftift Hal im Janthal. 
Yntheil 2000 fl. 

d) Transporebrief der Urſula Gräfinn von 
Spauer, Dberin des Damenflifrs Hall, 
pr. 5000 fl. vom 13. Juny 1009, an Fer⸗ 
Dinand Maͤnnikhor. Autheil 2000 fl. 

€) Transportbrief des Ferdinand Männis 
tbor pr. 5000 fl. deda'ro 1 July 1669, 
an Hans Georg von Horwarth. Yıs 
theil 2000 Tet grid.eertf bey No.2, 
für den Antheil vom 2000 fl. 

4) Zinszahlamt Nro. 633. 6400 fl. Ans ꝛeit 
—— jaährlicher Zinsberragasayd 
6 


fl 
a) Orginal s Obligatiin Sr. Durchlaucht 
Hın. Herzog Mar pr. 8300 fl. de dato 
9. Scprember 1926, auf Haus Georg von 
Hörmarth lautend Antheil 6400 fl. 
b) uud c) vid. e etf bey Nro, 2, fir den 
Untheil von 6408 N 
Den 8. November 1822. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden, 
(5) v. Gerngroß, Director, 
1. 
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L. Stüd, München den 11. Deiember 1822, 


Amtliche Artikel, 


CDIE Ueiprungs „Beugnifte über * in Mi 
aten 
Fabricate beireffe al. * np re 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


N. ahhende allerhoͤchſte Verfuͤgung vom 19. 
November h. J., in Betreff der Urſprunge⸗ Zeugs 
niſſe, über die in Nachbarſtaaten gehenden baieri⸗ 
ſchen Erzeugniſſe, wird zur Nachachtung der Poll⸗ 
zey⸗ Behbrden und Jedermanus Kenutniß bier: 
mit durch das Kreis: Intelligengblatt bekaunt 
gemacht. 

Muͤnchen ben 3. December 1822, | 
KdnBaier. R egierung des IJſarkreiſes. 
Kammer des Junern, 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller Secr. 


Koͤnigreich Baiern, 
Staats-Miniſterium des Innern und 
ber Zinanzen. 

Um den Urfprungs; Zeugniffen, mit welchen 





— 





die baleriſchen Produete und Fabricate, In Ges 
maͤßhelt befonderer Uebereinfunft, im Königreiche 
Mürtemberg und im Goßherzogthume Baden ges 
gen die ‚geringern Eingargszdlle, welche daſelbſt 
vor den gegen auswärtige Staaten verfügten 
Retorfionsmaßregeln und Zollerhöhungen bes 
fanden haben, zugelaffen werben , alle mögliche 
Zuverläßigkeit zu geben, und zugleich allen Ans 
ftänden, die ſich über die Ausfertigung biefer 
Zeuguiffe erheben fonnen, zu begegtien, haben 
Seine Kdniglihe Majeftät zweckmaäßlg 
erachtet zu verorbnen, wie folgt : 
I. . 

Die Urfprungs s Zengniffe werden in der Re: 
gel von den betreffenden Land + und Herrſchafts⸗ 
Gerichten, in den größeren Städten des Konig⸗ 
reiches von den Königl, Commilfarien, und im der 
Haupt: und Refidenzftadt, von der Kbnigl- Po⸗ 
lizep: Direction  ausgefertiget. 

, Nur im Rheinkreife ift die Ausfertigu#d > 
felben dem betreffenden Drtäpgrftagde, odet ® 
diefer felsft der Eigenthuͤmet oder Berfender —* 
Producte, oder Fabricate iſt, dem vurgerre 
amts⸗Adjuncten uͤberlaſſen. 

(68) 
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5 IL’, 

Die Urfprungs Zeugulfe fonnen von den bes 
geichneten Behörden 
+a) den Producenten und · Babricauten nur auf 
* + pen @humd ihrer von zwen Gewerbögenoffen 

beftätigten Erflärung, ; 

b) den Handelöleuten nur auf ben Srund ber 
vorzulegenden Factura des inländifchen 
Prodbucenten oder Kabricanten, umb bie An⸗ 
erfenmung von zwey Sach verſtaͤndigen, ober 
(in Ermanglung einer Factura). auf ein 
die Angabe bed, inländifchen Producenten 
ober. Fabricanten beftätigendbes Zeugniß 
ber Obrigkeit, ausgeftellt werben. 

UL 
Die Urfprungss3eugniffe mäffen, nach dem uns 
ter Ziffer 1. bienachftehenden Formular enthalten: 

a) ben Namen, Stand und Wohnori dei Ders 

ö fenders , 

b) den Namen bed Empfängers ober Befkims 
mungsortes, 

c) die Zahl, Gattung, Zeichen, und Ziffer 
der Eoli, dann den Zuhalt, das Gewicht 
oder die Maſſerey, mit Worten aus ge⸗ 
druͤckt; 

d) die Unterſchrift der Sachverftändigen, wo 
die Anmerkung bderfelben erforderlich ift; 

©) das Slegel der ausftellenben wehorde 

f) die Zeit der Guͤltigkeit. 

IV, 

Jedes Eollo muß mit dem Polizey⸗ ober 
Drtöfiegel geſchloſſen werben; und wird zur Vers 
binderung der Gefaͤhrden bie Anlegung mehrerer 
Siegel an einem Eollo erforderlich, fo iſt im 
Urfprungs > Zexigniffe die Zahl der angelegten 
Siegel au berhetfen. 

HET > V. oe a . 
Die Zeit, für welche ein Urfprungs = Zeug: 
x . 
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ng gültig ſeyn fall,. äft immer flrenge nad) den 


Drtsentfernungen und übrigen Umftänden zu bes 
meſſen. Wird vor einem Urfprungs » Zeugniffe 
In der feſtgeſetzten Zeit Erin Gebrauch gemacht, 
fo muß felbes laͤngſtens bey dem Musfluße diefer 
Zeit an bie ausjtellende Behörde zur Eaffation, 
und nad Umſtaͤnden zur Ausferrigung eines 
neuen Zeugniſſes zurücdgegeben werden. 
VI. 

Die Urſprungs⸗Zeugniſſe werben Zar: und 
Stempelfrey ausgefertiget,.und unterliegen bloß 
eluer Stegelgebähr von 6 fr., für jedes au den 
Dallen, Faͤſſern, Kiften, anzulegende Siegel, 

VII. 

Zur Erzielung einer durchgehenden Gleichfor⸗ 
migfeit werben die Urfprungss Zeugniffe, fo weit 
es gefchehen Zaun, gebrudt, und durch die Kdnigl, 
Kreis: Regierungen den untergeordneten Poligeps 
Behörden und Ortsvorſtaͤnden nach Bedarf zus 
geſtellt. 

VnI. 

Die Pollzey⸗Behdrden ud Ortsvorſtaͤnde 
haben über Die ausgeſtellten Urſprungs⸗ Zeuguiſſe, 
nach dem unter Ziffer 2. weiter folgenden For⸗ 
mular ein Regiſter zu führen, die Vorträge dar⸗ 
in vom Verſender ſowohl, als von ben beyge⸗ 
jogenen Sachverſtaͤndigen jedesmal beſtaͤtlgen 
zu laſſen, nnd in dem oben unter 11. lit. b. be⸗ 
zeichneten Falle auch das obrigfeitliche Zeuguiß 
beyzuziffern. 

IX. 

Am Schluß eines jeden Quartals Haben bie 
Polizey » Behdrden und Ortsvorftämde einen Aus⸗ 
zug anzufertigen, und foldhen an bie Kbnigl. 


- General: 30: Yominiftrarion einzufdrdern, vom 


welcher dieſe Aue zůge, nach Kreifen in Eonfpecte 
gebracht, und dieje dem Koͤnigl. Staateminis 


ſterium der Finauzen vorgelegt werden, Auf 
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der Außenſelte der Quartals» Muszige Ift die xu, 
Anzahl der empfangenen, verwendeten, and mod fı Ehen ‘fo bleiben die Polizey⸗ Behdıden und 
vorräthigen Eremplarien ber Urſprunge⸗ Zeugs Amts vorſtaͤnde für die von ihnen — 
niſſe vorzumerken. a Urſptungs⸗Zeugniſſe verautwortlich. ae, 
Die infpicirenden Rechnungs s’' Commiffäre Die Königl. Kreld-Regierung bat Daher gegens 
Hasen son Zeit zu Zeirnicht mır die Megtfter- "rag Berfügnng nicht nur bemPolizep: Behbrben 
3 (ben Orpövorftänden).fpndern aud; dem Handels; 
über die ausgeftellten Urfprangds Zeuguiffe eins = 
ande ihres Wirkungsfreifes geeignet zu erdffnem, 
zuſehen, fondern auch bie Angaben über die und über den genanen Bollyug de rfelben fe 
#’ 
empfangenen, verbraudten, und vorräehigen a a ihr. zufd en, 


Eremplarien zu or Re U Erden * 19. te 1822. ) 
Producenten, Fabricanten, und Handelsleute, ’ — 

welche bie Urfprungs » Zeuguiſſe zur Gefaͤhrde Seiner ni ß ie, an is ’ alters 

mißbrauchen, follen nicht nur der ihnen dadurch Gen. Thürheim Fr. v —ã 

bewilligten Beguͤnſtigung verluſtlg werden, ſon⸗ Du den M . 

dern mach Umftänden auch den geſetztichen Beftims der a. h ein und 

mungen wegen Betrug, Bätfaung ic. unterliegen. : —J v. Beige ul 
Formular 4, 


Bidigrets Bai ierm 
3 
Urfprungss Zeugniß 
NMNM. 
— auf =» Tage | 


Da = 3: 35 Be wohnhaft im 
wird andurch auf ben Grand der angefichten Unterfuchung und der Genlaung ver Sier eigens 


bnbig — a — — Dt A 
Bepktige, die von im aa Senligen zu . * . . — — i . . 


verfendet werbende, ab sit dem unten bepgebrudten Siegel ... fach aſchloſene 
Zahl, 
—*ãſc 
Zeichen, 
Ziffer, 
Inhalt, 
a 
j erey 
dalerlſches Erzeugniß in. PR ı* 

“ar. ben» » ten 18 

Königlich Bird 5 ai J 
(L. 5.) ei (002) 


der Kolll 
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Formular 2. * 
nz Ri Ber 


die Urſprungs⸗ Zeugniffe, weiße für Seife — und Fabrieate ausgeſtellt wurden, 
‘bey r ’ * — .- vu. * % 


* — — * 







hi 


| | Name, Stand amd ||). f 
| | Wohnort ed | _ ve r Eolit, Auf deu Orund 


7 ? 





* 
2 !e Berfen, — 
a al des, ger: | J = 





| ten Factura 


ab! 

Gaͤttung. 

Zeichen 
Ziffer. 
1% 

5 
Gewicht 
Maͤ ſſerey 


— ——— — — 4 er vorgeleg: 
o 





— 
-— 
— 
— 
* 
21 
—⸗ 7 
— ⸗ 
ze 


‚uzec By Bra Te Ton 


961 


( Eoneurd + Prüfung ber Fatbolifchen Pfart · Eandis 
baten im Jahre 1821 betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durdy allerhöchfted Mefeript som 27. v. M. 
gerubeten Se. Kbnigl. Majeftät die allerhochſt 
denfelben vorgelegte Elaffification der im Fahre 
1821 dahier geprüften Barholifchen Pfarrcanvidas 
ten zu genchmigen. 

Indem man dieſes bdenfelben erbffnet, bes 
merft man zugleih, daß felbe die betreffenden 
Moten bey dem erpedirenden Secretarlate der uns 
terzeichneten Stelle erholen Fünnen, 

Mimben den 3. December 1822. 
Kdn. Baier, Regierungdes Iſarkreiſes. 
Kanımer bed Janern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 
Miller, Ser. 





( Die Erzengung innländifger Dele betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
In Folge allerhdchſter Entfchliefung vom 


20. Nov. werben in der Abficht, bisher weniger _ 


benügre Quellen der Probuction zu erbffnen, 
und den Ausfluß des Geldes in das Ausland 
zu vermindern, die Landwirthe hiermit auf die 
Erzeugung inuländifcher Brenn: und Speife-Cele 
aufmerkſam gemacht, und zur Yufmunterung 
der Unternehmer beftimmt, daß 
1) Landwirthe, welche die Eultur des Reps 
und Mohnes übernehmen wollen, von 
dem landwirthſchaftlichen Verein die Aus 
leitung zum Anbau unentgeldlich, und der 
ndrbige Saanıen gegen Rüderfag empfanz 
gen werden, wozu für das näcfte Fahr 
ber erfte März ald letzter Termin gefegt 
wird, 


2) Daß in Gegenden, wo ed an Mühlen 
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zur Bereitung der Dele fehle, Eonceffios 
nen hierzu ſowohl, als Unterſtuͤtzungen mit 
Eriftungs » Eapitalien eriheilt werden 
- follen. 
3) Daß Modelle von Delmäblen im politech⸗ 
nifchen Eonfervarorium eingefehen und Eos 
pien hiervon erhalten werden konnen. 


4) Daß endlih, was den Abſatz berrifft, 
bie Verorduungen vom 28. Yuly 180%, 
(Rogsbl, 8.750.) und 30. Septbr. 1805, 
( Rggsbl. &. 1050.) Über den Gebrauch 
bes innländifchen Dels zum ewigen Lichte 
in Kirchen, in Erinnerung gebracht werben. 

Sämtliche K. Polizey» und Verwaltungs⸗ 
Behdrden werden anbey aufgefordert, dieſem 
Gegenitande gehdrige Aufmerkſamkeit zu widmen, 

Münden den 6. December 1822. 
Kbn,Baier.Regierung des Iſarkrelſes. 
Kammer des Innern. 
dv Widder, Präjident. 
v. Hofiterten, Director. 
Miller, Ser 


(Die Erledigung ber Pfasrey Steinersflrde 
betreffend ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Verſetzung des legten Beſitzers 
Fam die Pfarrey Steinersfirgen in Erles 
digung · 

Selbe Liegt in der Didees Augeburg, im Dir 
canate Hohenwart, und im Kdnigl. eandsen⸗n 
Pfaffenhofen; und erſtreckt ihren Sprengel F 
über zwey Familien, nämlich jene Dr® ze * 
zu Kunerekirchen, und der Eindde auinter ie 

Die Einnahme des Pfarrerd beſtehe 


635 fl. 48 fr. 2pf. wel 
Die Laſten in 40 fl. 5. 5 pf ·⸗ unter 
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ben letztern fich außer den gewdhnlichen Staats⸗ 
und Dibcefan « Laften Feine bejondere befinden. 
Minchen den 6. December 1822. 
KdnBaier.Reglerung des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
v Widder, Präfident. 
- 9 Hofitetten, Direor. 
v. Ruͤdt, Regg . Come, 


An 
die Koͤnlgl. Landgerichte, die allges 
meinen und befondern Rentämter 
des Iſarkreiſes. 
¶Die Aemter : Infpection pro 1823 betreffend) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Mac alierhdchfter Anordnung werden bielmtds 
Inſpectiouen im Zınanzjabre 1824 auf die naͤm⸗ 
liche Weiſe, wie im vorigen Jabre fortgefeßt wers 
den. Es iſt jedoch befchloffen worden, anjtatt 
der bisherigen vier Bezirke, für die Zukunft fünf 
Sinfpections » Bezirke, wie folgt, zu bilden; 

Der erfte Bezirk umfaßt die Konigl. Rent: 
Ämter : Berchtesgaden, Traunftein, 
Raufen, Troftberg und Rofenheim. 

Der zweyte Bezirk umfaßt die Kdnigl. Rent: 
Ämter: Ebersberg, Wafferburg, Haag, 
Mühldorf, Neumarkt und Erding. 

Der dritte Bezirk umfaßt die Kbnigl. Rent: 
Ämter: Starnberg, Stadtrentam Min: 
den, Freyſing, Moosburg, Lande hut 
und Vilsbiburg, 

Der vierte Bezirt umfaßt die Konigl. Rent⸗ 
ämters Landrentams Münden, MWolfs 
ratéhauſen, Tblz, Weilheim, Wers 
denfels und Miesbach, 

Der fünfte Bezirk umfaßt die Königl. Rent⸗ 
Ämter: Schongau, Landsberg, Brud, 
Dachau und Piaffenhofen 
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Als inſpizirende Commiſſaͤre werben mit 
allerhoͤchſter Genehmigung fuͤr das — 
1825 verwendet: 

Im erften Infpectiond » Bezirke der Rech 
nungscommiffir Hader, im zweyten Juſpec⸗ 


- tionds Bezirke der Rechnungs » Resifor Goͤtz z 


Im dritten Juſpections⸗Bezirke der Raths- 
Meceffit Wanner; 

Im vierten Infpeetiond » Bezirke ber Rech⸗ 
nungscommiffär Beer, und 

im fünften Infpectionss Bezirke der Mech: 
nungscommiffär Specht. 

Died wird den fänmtlichen Koͤnigl. Land: 
gerichten, den allgemeinen, und befondern Rent: 
Ämtern des Iſarkreiſes zur Darnachachtung 
hiermit bekannt gemacht. 

Muͤnchen den-2, December 1822. 
Kbdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer der Finanzen. 

v. Wibder, Präfident. 
Mes, Director. 
Frhr. v. Thibonft, 


Schul: und Kirchen⸗Dienſt-Erle— 
dbigungen. 


Die Schullehrers Meßners » und Organl⸗ 
ften= Stelle zu Illmuͤnſter, Landgerichts Pfafz- 
fenhefen, womit ein Einfommen von 362 fl. 
verbunden iſt, ift in Erledigung gefommen. 

Die gehdrig begründeten Bewerbungen um 
diefe Stelle, find binnen 14 Tagen bierorts zu 
überreichen. 


Die Schullchrerss und DOrganiftenftele zu 
Thundorf Landgerichts Laufen ift in Erledigung 
gefommen, 

Es ift damit ein Einkommen von 150 fl. 
jährlich verbunden, 
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Die Gefuche um dieſe Stelle, um welde 
fi nur Umverehelichte bewerben koͤnnen, ſiud 
Binnen vierzehn Tagen mit bem erforderlichen 
Belegen zu überreichen. 


Dienſtes-NMotizen. 


Seine Majeftät der Kdnig haben uns 
term 27. November d. J., dem Rathe Joſeph 
Hunold, bie als Secretaͤr des Appellationsge⸗ 
richts für den Iſarkreis nachgeſuchte Verſetzung 
in ben Ruheſtaud, unter Bezeugung ber allerhoch⸗ 
ſten Zufriedenheit mit deffen treuerfüllter Dienſt⸗ 
pfliht, und mit Belafung feines ganzen Gehal: 
tes allergnädigft genehmiget. 

Vermdg Befchlußes der Koͤnigl. Regierung 
des Ffarkreifes, Kammer des Innern, wurde am 
29. November d. J., dem Schullehrer zu Haars 
bach, Landgerichts Vilsbiburg, Bernhard Fe ich ts 
manper, bie Schullehrerd: Stelle zu Gaindorf, 
proviforifch Übertragen, und der Schuldienft zu 
Schneizlreith, dem Schuldieuft: Präparanden , 
Joſeph Hofer zu Unger, proviforifch vers 
lieben. 

Selne Kbnigl. Majeftät haben, am 30. 
November diefed Jahres, den Landrichter Peter 
Paul PblzI von Landshut nach Nördlingen, und 
dagegen ben Fanbrichter Johann Sebaſtian Goͤtz 
von Nördlingen nach Landshut, beyde auf ihr 
eigenes Anfuchen allergnädigft zu verfeßen ges 
ruhet. 

In die Stelle des verlebten buͤrgerl. Magis 
ſtrats-Rathes, Anton Maurer, bey dem 
Magiſtrate biefiger Haupt» und Refidenzftadt, 
iſt der baͤrgerl. MWeingaftgeber und Gemeindes 
Vevollmäcdtigte, Benno Lunglmapyr, dann 
In deffen Stelle ald Gemeindes Bevollmächtig: 
ter, als Erfagmanı, Mathäus Darenbers 
ger, bürgerl, Kupferſchmied eingetreten, 
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Bekanntmachungen. 





Oeffentlicher Dank. 

Die mit allergnaͤdigſter Bewilligung St. 
Königl. Majeftät in dem Sfar z Ober» und 
Unterbonaufreife für bie bierortigen an bem 
verhängnißvollen 19. Juny abgebrannten Bes 
wohner geſammelten Unterftägungen find nun⸗ 
mehr groͤßtentheils in den Haͤnden derer, de⸗ 
nen fie gewidmet waren. 


Das Unglüd, welches ſich mit feiner gan: 
zen Schwere auf diefelben geworfen hat, wurde 
dadurch nahmhaft erleichtert, und die betraͤcht⸗ 
lichen alffeitig gefammelten Summen, welche 
das Jutelligenzblart des Unterbonaufreifes von 
Woche zu Woche enthält, gaben nebit diefer 
Erleichterung ven Bewohnern Deggendorfs ben 
ſchoͤnen Bewels allfeitiger Theilnahme, und dag 
man fie der Unterftägung wirdig achte, 


Diefes macht die Gabe, die an und für fich 
fhon groß Ift, doppelt wertb, und wenn auch 
noch große Wunden zu heilen find, fo wurde 
Ihe Schmerz doch erträglich gemacht. 

Daher wallen Aller Herzen von dem Gefuͤh⸗ 
fen bes Danfes über, alle Lippen fprechen deu⸗ 
felben laut aus, nicht nur den hohen, und hoch⸗ 
ften Behörden, welche die Sammlung leiteten, 
fondern auch und vorziiglich den edelmuͤthigen 
Gebern. 

Wenn dad Unglüd Jammersthraͤuen erpreße 
te, fo vertrockneten dieſe dur die reichlich 
Gabe edler Menfchenfreunde, und diefen fließt 
beym Empfange die Thraͤne des Danteb- 


Unwillig über die Unmoͤglichkeit en 
werkthaͤtigen Theilnehmer perſonlich 31 
bethen die Unterftügten aus reiner re 
für die Wohltyaten zum Himmel, daß 
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fie hierfür lohne, und beſonders dadurch lohne, 
daß er nie ähnliches Ungluͤck über fie fommen 
laffe. E 

Der umnterfertigte Etadt: Magiftrat, als 
naͤchſter Zeuge des Ungluͤcks, und ver dantba⸗ 
ren Thraͤnen der Ungluͤcklichen, überzeugt, daß 
jeder Edelmärhige dem febbnften Lohn im dem 
Bewußtfeyn aͤrndet, eine gute That verübt zu 
baben, bält es doch für feine Pflicht, obigen 
Dant im Namen der Unterftügten bffentlich 
ausjufprechen, und diefe feruerm Wohlthun zu 
empfehlen; erlaubt ſich aber auch zugleidy an 
diejenigen Behdrden, denen ed bisher noch nicht 
mbglich war, einige Unterftlgung zu fenden, die 
Bitte, ihre gefällige Theilnahme bald mdglichft 
zu bethätigen „ da des Elendes noch viel ift. 

Den 28. November 1822. 
Magiſtrat der K. Stadt Deggendorf. 

Greiner, Biürgermeifter. 


CBerfhollenheits » Erklärung. ) 


Da fih Anton Oftermair aus Ginterds 
dorf innerhalb des präfigirten monatlichen Ters 
wines, ungeachtet der bfientlichen Ladung vom 4. 
May I. J., nicht meldete; fo wird er in Folge 
Cod. civ. Th. 1. Cap. 7. 239. fuͤr verſchollen er: 
klaͤrt, und deffen Vermögen ad 465 fl. feiner 
Schwefter Marie, als einzigen Eıbin, gegen bie 
bisherige Sicherheit ausgeantwortet. 

Den 29. November 1822. 
Kduigl, B. Landgeriht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 


Das Urtheil In der Philipp Wolfdwinkleris 
{hen Gautſache betrefeub,) - 

Dom unterfertigten Kbwigl, Landgerichte wird 

hiermit bffentlich bekannt gemacht, daß das 
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Prioritätd s Urthell In der Philipp Wolfswink⸗ 
lerifchen Gantfache unterm heutigen ad val- 
vas judicii affigirt worden ift. 
Den 7. December 1822. 
Königl, B. Landgeriht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter, 





Eurs 
der Balerifhen Staatspaplere 
Augsburg den 5. December 1822. 





Briefe.) Gelb. 

Obligationen & 40/0 — 874 

ditto a 50/0 09 984 
Sand» Anlehen . » 095 994 
Hpporbels Anwelf. » 99% 994 
Lott. Looſe A-DaAaofo | 103 102 

dittoE-M a 40/0 || 100% 100 

ditto unverzindliche 83 82 





Verfieigerungem 


Durch die hoͤchſte Reglerungs » Entfchliefung 
vom 45 October d. J., Nro. 20,007 wurde das 
unterfertigte Kbn. Nentamt angewiefen, den auf 
den dießaͤmtlichen Getreidiäften zu Laufen, Titt⸗ 
moning und Waging vorhandenen Getreid⸗ Vor⸗ 
rath aus dem Fruchtjahre 1821 im dffentlichem 
Steigerungswege an bie Meiſtbietenden zu ver⸗ 
kaufen. 

Bon dieſem Getreidvorrathe liegen zu Laufen: 
auf dem allmiſchen Kaſten circa 124 Schfl. Korn, 


im Schloffe - » » . +» 177» Kom, 
auf dem ehemals militärifchen 

Getreidfpeiher + « » 26 » Kom, 
und 46 » Haber. 
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Gattinn Caroline auf Antrag ber Gläubiger 
durch Erkeuntniß vom 21. May h. J. den Unis 
verfalconeurs erfannt, 

Es werden daher die gefehlichen Edirtetage, 
nämlich : 

J. Zur Anmeldung der Forderungen und des 

sen gehdrigen Nachmwelfung auf Dienss 
tag den Tten Jänner 1825, 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Zorberungen auf Dons 
nerötag ben öten Bebruar f, Je., 
Zur Schlußderhandlung auf ®amstag 
den Bten März f. Js., und zwar fuͤr 
die Replil bis den 22ten eluſchlaͤßig, 
für die Duplif bis zum Tten April eins 
ſchlaͤßig, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und bierzu 


111. 


ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeine” 


ſchuldners hiermit dffenrlicy unter dent Rechter 
nachtheile vorgetaden, daß das Nichterfcheinen 
am erfien Edierstage die Ausfchließung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Wichterjcheinen an den übrigen Edictsragen 
aber die Uuefchliefung mie den an benfelbem 
porgunehmenden Handlungen zur Aolge hat. 
Zuglelch werden Diejenigem, welche irgend ete 
was von dem Permögen des Gemeinſchuldners in 
Hauden haben, bey Dermeidung des nochmalis 
gen Erjages aufgefordert, folches unter Borbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
- Den 29. November 1822. 
RD. Kreis: m. Stadtgericht München, 
» Gerngroß, Diretor. 
@) 1. Winkler. 
Durch rechtöfräftiges Erfenntnif des Kb, 
Appellationsgerichtes filr den Ffarkreis vom 27. 
November 1818, wurde in dem Schuldenweſen 
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des Joſeph Witt mann, Setzerbauers zu Pritff: 
bach der Univerfals Concurs erfannt; es wer: 
ben daher die gefeßlichen Edictstage, nämlich: 

1) Zur Anmeldung der Gordermgen und de; 
rem gehdrigen Nachweifung , auf Mond: 
tag den 50ten December; 

2) Zur Vorbriugung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Mitt: 
wod ben 29ten Fänner f, J.; 

5) Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
bie Replik, auf Freytag den Q8ten 
Februar, und fihr die Duplif auf Monb- 
tag den ITtem März, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
fämmtlihe unbekannte Glaͤubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechtso⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edietstage die Aus ſchließang der For⸗ 
derung von ber gegenwaͤrtigen Eoncursmaffe , 
das Nichterſcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausfhließung mir den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Bolge hat. 

Zugleid werden Diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermögen bed Gemeinſchaldners 
im Handen haben, bey Vermeidung des nochma» 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Bors 
behalt ihrer Mechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 19. October 1822. 
Koͤntigl. B. Landgeriht Dachau—. 
Lit. Heydolph, Landrichter. 





Magdalena Widemann, buͤrgl. Rorbsar· 
bers Wurtwe dahier, hat unter dem Heutigen 
das Geſuch um Einleitung einer allgeme iuen 
Schulden» und Nachlaß: Verhandlung eluge⸗ 
reicht. 

In Entfprechung desfelben hat man man auf 
(69*) 


075 
den Tten Januar 1823, zu bem erbethenen 
Zwecke einenTermin anberaumt, wozu alle dein Ges 
richte unbefannten Gläubiger unter dem Rechts⸗ 
nachtheife vorgeladen werben, daß ſich die im 
Termine nicht erfchienenen Gläubiger angemels 
deter Forderungen dem Befchluße der Stimmen: 
Mebrheir, jene der im Termine nicht angemels 
beten Forderungen mir ihren Bezuͤgen an die 
übrigen anzufbließen haben. 

Den 26. November 1822. 
Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





YAmortifationss Decrete, 





Am 20. April 1742 ftellte Herr Ehriftian IV, 
Dfalzgraf ben Rhein ıc. Herzog in Baiern ꝛc. 
zu Zwerbräden an feine frau Tante, Henriette 
Gräfinn zu Naffau, Saarbriden und Saar⸗ 
werden, Frau zu Lahr, Wisbaden und Idtſtein 
eine Schuld » Hpporhefurfunde für die Summe 
von 1000 franzdfifcher Thaler zu 5 pro Cento, 
auf die Gefälle der Luͤzelſtein'ſchen Renten an: 
gewiefen und verfichert, aus, welche endlich 
durch Erbſchaft an die verftorbene Frau Fuͤrſtin 
Ehriftine von Walde übergieng. 

Da nun diefe Schuld : Hypothefurfunde bey 
der Berlaffenfchaft der Frau Fuͤrſtin von Walde 
zu Verluft gegangen ift, und der zu erwähnter 
Verlaffenfchaft ald curator bonorum ſich les 
gitimirte Regierungsrath Miller zu Arolfen 
durch ben Bevollmächtigten Freyherrn von Eich: 
thal um Amortifation diefer Schufdobligation 
die Bitte Hellte: fo wird der unbefannte In— 
haber diefer Urkunde hiermit aufgefordert, ins 
nerhalb eines fechömonatlichen Termines dies 
selbe bey dem biefigen Appellationdgerichte vor⸗ 
zuweiſen, widrigenfalls biefelbe nach Nuslauf 


— — — 
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diefes vorgefegten Termines für Frafılos erklärt 
werben würde. 
Minden den 23. September 1822. 


Königl. Baier. Appellationsgericht 
des Iſarkrelſes. 
dv. Sedlmair, 8. Pr. 


(3) 3. Strauder. 


Die in nachſte hender Specification, und Grund⸗ 
bucdhyd: Commiffionss Erinnerung näber beſchrie be⸗ 
nen, theils Staates theils Privar: Obligationen, 
nebit den darauf bezäglihen Urkunden find den 
Eigenthümern zu Verluft gegangen. Auf Au⸗ 
fuchen der einſchlaͤgigen Stiftungs⸗Adminiſtratio⸗ 
nen wird der unbefannte Inhaber diefer Docu⸗ 
mente blermit aufgefordert, biefelben binnen 6 
Monaten a dato diegerts vorzuweiſen, außer 
deſſen fie ſaͤmmtlich für frafılos erfannt würden. 

A. GSpecification 

Der zu amortifirenden Urkunden von ber Theas 
tiner- Hoflirche in München, anliegend bey der 
Kdnigl. Staatsfchuldentilguugss Specials Caffa, 
verfaßt Minden den 7. Zuny 1922, 


1. Zinszahlamt., 

Mro. 2709. 1000 fl. Zinszeit Lätare, re: 
spect. 51. März, Theatiner » Hoflirche, Haupte 
Brief vom 25. Juny 1650, von Ihro Durchlaucht 
Herzog Mar in Baiern 8509 fl., auf Hans 
Georg Hoͤrwarth für den Antheil von 1000 fl. 

Erbövertheilung vom 25. Februar 1057 an 
deſſen Sohn Hans Georg Hoͤrwarth für dem 
Untheil von 1000 fl. 

ZTeflament vom 25. December 1697, an beffen 
Vetter Johann Franz Karl Freyherrn von Höre 
warth. WAntheil 1000 fl. 

Transport pr. 1000 fl. vom 17. März 1716, 
an die Herrn Theatiner in München. 
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gu Tittmoning: 

Im Schloße circa . 159 Schfl. Korn, 
und im ehe vor militärifchen 
Getreidfpeiher » +» » 

und 


104 » Korn, 
5 » SHaber. 
dann zu Maging 

diegen circa . . . . 184 Schfl. Haber. 
Diefe Früchte find von der beften Beichaf: 
fenbeit, und man bar zu biefer dffentlichen 
Veräußerung , welche vorbehaltlich der hoͤchſten 
Genehmigung gefcbiebt den 16ten Decems 
ber d. J., von 8 Uhr Frühe bis 12 Uhr Mit: 
tags im biefigen Umtslocale beſtimmt. 
Kaufsluftige werben daher am genannten 
Tage mit dem Anhange vorgeladen, daß der 
Getreidvorrarh zu Laufen im ganzen Quantum, 
jener aber zu Zittmoning und Waging dur) 
ein Mufter, welches im biefigen Amtskaſten aufs 
bewahrt liege, täglich befichtiget werden koͤnne. 
Den 29, November 1822. 
Adu. B. Rentamt Waging in Laufen. 
Stoͤger, Renrbeamter, 


Das unterfertigte Königl. Landgericht bringt 
hiermit zur Öffentlichen Kenutniß: 

Nachdem das auf das Ignatz Schaller: 
ſche Bierbrauer Anweſen unterm 23. und 
24. October 1. 3. gefchlagene Kaufsangebor von 
den Creditoren bie Ratification nicht erhielt; fo 
wird auf Antrag berfelben dad Unmefen nad) 
dem von der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes 
genehmigten Zerträmmerungs : Plan, unter ges 
richtlicher Leitung und mit Vorbehalt der cres 
ditorſchaftlichen Genehmigung, bffentlich an den 
Meiftbietenden wiederholt verjteigert. 

Die Realitäten find folgende: 

3) Das ludeigene gemauerte zweygaͤdige Wohn⸗ 
haus Nro. 21, im Markte Neumarkt an 
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der Rott mit Keller, Stadel, Stallungen 
und rabicirter Zafernwirtnfchaft, das lud⸗ 
eigene gemauerte Sudhaus Nro, 119. mit 
Mebenhäuschen und radieirtem Bräurechte, 
bann 6 Tagw. 99 Deeim, Indeigene Feld: 
Gründe. 

2) Das zur Damenfift-Adminiftration &t, 
Veit leibrechtsbare Reiter-Guͤtl zu Un: 
terddril, nächft Neumarkt. 

Diefes befteht aus einem Wohnhauſe und 
Holzichupfe, 4 Tagw. 38 Decim, MWiefen Tter 
Bonitäts » Elafie, wovon ungefähr 1 Tagw. 
Ackergrund ift, und aus 20 Tagw. 73 Decim, 
Ncder. 

5) Das Kumpfmällergätchen zu Unterbörfl 
naͤchſt Neumarkt, mit Wohnhaus und Nes 
beugebäuden 2 Tagw. 05 Deeim. Wiefen 
und 11 Tagw. 35 Decim. Aecker, ebenfalls 
zum Damenftift St, Veit erbrechtöbar. 

4) Walzende Stüde: 

Die aus dem Meiters und Kumpfmuͤller⸗ 

Gütern zerbrochenen walzenden Grundflüde, 
naͤmlich: 


a) der Langacker No. 236. pr. 4 Tgw. 82 Dec. 


b) das Schitzland » 342 — 55 ” 
c) derZanlüdr » 34» 39.9» 
d) die Lohmiefe » 24030 1» 55 * 
e) die Lohwieſe » 30» 5.» 29” 
f} das Ederfeld » 2370 8” 98 ® 
g) der Holjadr » 7» 6» 5 ” 
mit 4 


h) der lange Acker » 
Tagw. 39 Decim. 

i) Bon der Hauswieſe Nro. 354. 3 Tag” — 
Decim. 

k) bie Roßwieſe Nro. 355. 2 Tagw . 6 Decim · 


iche 
Die von a) und k) genannten — 
find ebenfalls bey Neumarkt gelegen⸗ le ibr 
bar zum-Kdnigl, Damenſtift Er, Beit- 


(9) 


350 zur Hälfte 
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I) Der Heckenacker bey Neumarkt Nro. 345 
pr. 1 Tagw. 08 Decim. 
m) der Holzader pr. 1 Tgw. 97 Decim, naͤchſt 

Meumarkt. 

Die Verſteigerung der walzenden Stuͤcke 
geſchieht am Donuerstag den 19ten De: 
cember und die bergebunbenen Complere Fre y⸗ 
rag am 20ten December 1822 im Schal ler i⸗ 
ſchen Bräuhaufe zu Neumarkt, Sie beginnt jes 
besmal Morgens 8 Uhr, und fchließt binfichtlich 
des Reiterguͤtls Nachmittags 2 Uhr, binfichtlich 
des Rumpfinillergiitels Nachmittags 3 Uhr, und 
binfichtlich des Braͤu⸗ Anweſens im Markte Neus 
malt Abends 4 Uhr. 

Alenfallfige Angebote auf fämmtliche Reas 
Iitäten werden am 20ten December laws 
fenden Jahres bis 5 Uhr Abends angenommen. 

Auswärtige Kaufsliebhaber werden ſich mit 
den erforderfichen Zeugniffen Über Vermdgen 
und Befigesfähigkeit zu verfehen willen. 

Die auf den Verkaufs⸗Objecten ruhenden 
Laften Armen inzwiſchen bey biefigem Kbnigl, 
Landgerichte und am Verfleigerungstage vor 
ber Commiſſion felbft “ingefehen werben, 

Bemerkt wird, daß am Verſteigerungstage 
ber Betrag der Leibgelder und Zaren audges 
ſchleden den Käufern vorgelegt werden wird, 

Den 28. Noveniber 1822, 

Kbnigl, 8, Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 
— — 

Auf Andringen der Gläubiger des Michael 
und der Francisca Vogl, BVierbräuere sEhes 
leute von Traunfteln, wird ihr Anwefen, bins 
ſichtlich deffen man ſich der Beichreibung nach, 
auf die Ausfchreibung vom 9. May v. J. in 
der Salzburgerzeitung Nro. 96., im der Beyl. 
du ber Augsburgiſchen GOrbinarisPoftzeitung Nro. 
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122., in der Münchner Zeitung Nro. 118., Beyl. 
in dem farfreisblar St. XXl., und in ber 
ſechſten Beyl. zur Wauernzeitung Nro. 23, be: 
sieht, in einer Yufrufefumme zu 18,000 fi, im 
dießfeitigen Amtslocale am Dienstag ben 
Siten December I. J. in der Art feilgebo: 
ten, daß um 9 Uhr Früh angefatgen,, und bis 
zum Glockenſchlag zu Mitsag continwirt wird, 

Bey dem Glodenfchlage aber. werden noch 
ſaͤmmtlich anweſende Licitanten von Kepf für 
Kopf befragt, ob keiner ein beſſeres Anbot les 
gen wolle, und auf allenfallfig höheres Unges 
bot coutinuirt man mit der naͤmlichen Umfrage, 
jedoch ohne Unterbruch und Gefattung einer 
Dedenkzeit fo lange, bis ſich Feiner der Anwe⸗ 
fenden zu einem hoͤhern Anbote erflärr, 

Kaufsliebhaber, von denen ſich außergerichts 
liche über Kaufs » Zahlungs: und An ſaͤſſigma⸗ 
chungsfaͤhigkeit nebſt guter Aufführung aus zu⸗ 
weifen haben, werden eingeladen, am obigen 
Zage zu erfcheinen, und nad) Beſichtigung der 
Verkaufs» Dbjecte ihre Anbote zu Protocol zu . 
geben. 

Die Genehmigung des Meiftgebotes wird 
den Gläubigern vorbehalten, und zum Schluße 
bemerkt, daß die Stiftungsfapitalien ferners 
liegen bleiben koͤnnen. 

Den 27. November 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Traunftelm, 
Wintrich, Laudrichter. 


Vorladungen und Edietal— 
Citationen. 


Das unterfertigte Kdnigl. Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gericht hat in dem Schuldenweſen des Karl Frey⸗ 
herrn von Chriſt lani, Reviſors bey der Ge— 
neral⸗Adminiſtration der Poſten, und deſſen 
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Gegenwärtiger Beſitzer des fraglichen Haufes, 
Mro.121. G./B. Fol. 396. ift der Tafchnermeijter 
Joſeph Raufder. 

Konigl. StadtgerichtsGrundbuchs— 
Eommiffion Muͤnchen. 
Schmid. 


Den 8. November 1822. 
R. DB. Kreis: u. Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director, 
(3) 3. Dipl. 


Schwertfeleern 


Die in dem nachſtehenden Verzeichniffe ents 
baltenen vier 3intzablamts » Obligationen, nebft 
ven darauf bezlalichen Urkunden, find den Mar 
vonKrammertfchen Relicten, als dermaligen 
Bofigern zu Hobenburg, zu Verluſt gegangen. 
Huf Anrufen diefer Relicten wird nun der unbe⸗ 
Tannte Inhaber diefer Obligationen und Urkunden 
hiermit aufgefordert, diefelben binnen fechs Mos 
naten a dato dießorts gehbrig vorzumeifen, außers 
deſſen fie für kraftios erfannt würden. 

Verzeihnif. 5 

1) Zinszahlamt 300 fl., Nre. 627., Zinszelt 
30. Yuguft,jährlicher Ziusbetrag a 4Q/d 
12 fl. 

a) Uebergaböbrief Sr. Durchlaucht Herrn 
Herzogs Ferdinand Maria von Baiern 
pr. 600 fl. vom 11. März 1669, an weis 
land Hans Eafpar Hdrwarth, von Ho⸗ 
benburg amd Poſſenhofen. Erben» Antheil 
300 fl. 

b) Erbvertheilung vom Jahre 1669, an Hans 
Jacob von Hoͤrwarth, Domberrn in 
Freyſing, und Pfarser zu Waſſerburg. 
Antheil 300 fl. 

€) Erbvertheilung vom 30. Auguſt 1680, an 
Hans Franz und Maria Helena von Hbrs 
warth. Autheil 300 fl» 
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d) Atteſtatlon des Joſeph Baron von Hörz 
warth, auf Aiterbach, vom 6. September 
178%, vermdg welchem dieſes Eapital pr. 
300 fl., der Graf Hbrwartifchen Fidel: 
commiß zu Hohenburg eigenthuͤmlich zus 
geiommen ift. 

2) Zinszahlamt 100 fl., Nro. 691. Zins zeit 
25. Jaͤuner, jaͤhrlicher Zinsbetragä 4 0/0 
4 fl. \ 

a) Orginal -» Schuldbrief Er. Durchlaucht 
Hın. Herzog Mar pr. 1200 fl. de dato 
16. Jänuer 1652, aufdie Stade Pfaffens 
hefen lauteud. Aucheil 100 fl. 

‚b) Zransportbrief der Stadt Pfaffenhofen 
vom 28. Augnft 1642, pr. 100 fl., an 
Tobias Neugepauer. 

€) Transporıbrief des Tobias Neugepauer 
pr. 100 fl. de dato 7, März 1645, an 
Caſpar Haͤckl ımd deffen Shme. 

d) Kransportbrief ded Caſpar Haͤckl und 
feiner Shhne pr. 100 fl. de dato 26. May 
1600, an Hand Georg von Hoͤrwarth. 


©) Zejtaments s Ertract des Hans Georg vom 


Hörwarth, vom 25. December 1697, 
vermög welchem diefe 100 fl. feinem Betz 
ter, Johann Franz Karl von Hörwartb, 
zu einem Zideis Eommiß vermacht worden 
find. 

H) Atteftation der Shpne dieſes Hand Franz 
von Hörwarth, Gajetan und Thadäus 
vom 10. December 1762, vermdg welcher 
derfelben aͤlteſter Bruder Joſeph Fidelcom⸗ 
miſſaͤr geworden iſt. 

3) Zius zahlamt 2000 fl- N 
12tenAuguft, jaͤhrlicher 
4 0/0 80 fl. 

a) Orginal « Schuldbrie f 
Hm, Herzog Mar P- 


vo, 632. Zinszeit 
Zinsberrag & 


er. Durchlaucht 
5009 fl. som 18. 


— 


—— — 
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Yuguft 1629, auf den Hru. Oberiſtſtall⸗ 
meifter, Grafen Wilhelm von Fugger 
lautend. Autheil 2000 fl. 

b) Zransportbrief pr. 5000 fl. des Oberſt⸗ 
ftallmeiiters Grafen Wilhelm Fugger an 
feinen Bruder Karl Grafen Bugger. 
Anthell 2000 fl. 

©) Zransportbrief vom 15. December 1661, 
pr. 5000 fl. von Karl Grafen von Fugger 
an das Damenfiift Hal im Junthal. 
Antheil 2000 fl. 

d) Transportbrief ber Urſula Gräfinn von 
Spauer, Dberin des Damenftifts Hall, 
pr. 5000 fl. vom 13. Juny 1669, an Fer: 
Dinand Maͤnnikhor. Wntbeil 2000 fl. 

e) Zrandportbrief des Ferdinand Männiz 
?bor pr. 5000 fl. dedato 1. Zuly 1669, 
an Hand Georg von Hoͤrwarth. An⸗ 
theil 2000 fl. fet gvid.eetf bey No. 2. 
für den Anrheil von 2000 fl. 

4) Zinszahlamt Nro. 635. 6400 fl. Zinszeit 
0. Septbr., jäbrliher Zinsbetrag 440/0 
256 fl. 

a) Orginal s Obligation &r. Durdlaucht 
Hrn, Herzog Mar pr. 8300 fl. de dato 
9. September 1926, auf Hans Georg von 
Hörmwarth lautend. Antheil 6400 fl. 


— 
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b) unb c) vid.'e et f bey Nro. 2. für den 
Antheil von 6400 fl. 
Den 8. November 1822. 
K. B. Kreis: w Stadtgericht Münden 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Daͤtz l. 





Nichtamtlicher Artikel. 


Mit dem erſten Januar 1823 erſcheint im 
Verlage des Poſtamts zu Hildburghauſen eine 
Wochenſchrift unter dem Titel; 

Bürgerzeitung, 

welche bie achtbarften Gelehrten und Volksfreunde 
Teutfchlands, befonderd Baberus unter ihre 
Mitarbeiter zähle. Diefes Volksblatt enthälr, 
mir Ausfchluß aller politiſchen Neuigkeiten, blos 
intereflante Belebrangen über Gegenftände ver 
Staatd» und Gemeinde» Verwaltung, und eigs 
net fich deshalb befonders zu einem fehr brauche 
baren Hülfsmittel zur Biloung für bürgerliche 
Magiftratsglieder und Gemeinde: Vorftände. 

Wöchentlich erſcheint ein Blatt, Der Preis 
beö ganzen Jahrgangs iſt beym Verlage: Poftamte 
2 fl. rheln., und kann dasfelbe bey allen Kin. 
Poftämtern beftellt, auch der nähere Plan bey 
denfelben gratis erhalten werben. 





m—rr — — — — —— — ——— — — — — — — — 


Berichtigung. 


An dem Stuͤcke Nro. 49. Seite 925. $. 10. iſt ſtatt: „Waller = Fluß: oder fahrendes Bas 
shengewerbe,’ zu leſen: „, Waller » Buß oder ic, 





Ned einer Berlage, die Echrannens Anzeigen betreffend: ) 


Mro.2310. 1220 fl. Zinszeit Martini, resp. 
4,Noomb. TheatinersHoflirhe. Hauptbrief vom 
11. November 1590, von Fhro Durchlaucht Her⸗ 
zogen Wilhelm In Baiern pr. 5000 fl., auf 
Heinrich von Plirzing. Antheil 1220 fl. 

Transport vom 12. November 1642, pr. 
5000 fl. des Franz Grafen von Lodron und 
befien Hausfrauan bes Georg Brauthlathens 
Hausfrau. Antheil 1220 fl. 

Erbövertheilung vom Fahre 1661, pr. 3000 fl. 
an Maria Elijaberha Brauthlathin. Ans 
tbeil 1220 fl. 

Traneport vom 20. July 1686 pr. 2000 fl., 
obiger Eliſabetha Braurblathin und-ihres 
Gemahls Hand Balthaſar Miller an Johann 
Barmund Aicher. Wntheil 1220. 

Erbövertrag vom 21. Auguſt 1688, an bie 
brey Johann Aicheriſchen Kinder, Johann 
Warmund, Maria Francisca Nicher, und M. 
Francisca Heurinn. Autheil 1220. 

Vertrag zwiſchen dieſen Geſchwiſterten vom 
24. September 1688 pr. 1220 fl., vermdg welchem 
Johann Warmund Auch ſer feiner Echweiter Mas 
ria Yicber zu ihrem Antheil aus ber vaͤterlichen 
Erbſchaft von 1110 fl., noch 110 fl. Überlaffen hat. 


Zrausport ber Francis ca Maria Aicher 


vom 4. December 1726 pr. 1220 fl., au dat, 
Klofter St. Urfula in Neuburg, Transport vom 
16. Detober 1760, bes Alofters an Bürgermeifter 
Franz Anton von Dffinger. 

Transport vom 3. December 1762, ded von 
Dfifinger an das geiftlihe Haus der Herm 
Theatiner hier zur Stiftung. 

Nro. 5652. 0600 fl. Zinszeit Thoma, resp. 
21. December Theatiner> Hoffirche, Hauptbrief 
vom 17. December 1631, von Ihro churfürftlichen 
Durchlaucht Herzog Mar in Baiern, pr. 1500 ff. 
anf den Markt Eggenfelden. Antheil 000 fi. 


Zrandportvom 15. Maͤrz 1653, an Wolf Bern⸗ 
hard Prantl pr. 1500 fl. Antheil pr; 600 fl. 

Transport der Prantl'ſchen Erben vom 
30. May 1663 pr. 000 fl., an Wolf Sigmund 
Braunm 

Arreftation vom 1%. April 1682, daß dleſe 
600 fl. auf deffen Ableben an feine Tochter Catha⸗ 
rina Benedlcta Braunninn gelommen ſeyen. 

Vergleich vom 23. Zuly 1698, vermbdg welchem 
biefe 600 fl., an deren Gemahl Thomas Mace o⸗ 
lini gefommen find, 

Arreftation vom 7. Auguſt 1709, vermdg 
welcher diefe 600 fl. deſſen Tochter M. Catha⸗ 
rina von Lilgemau geerbt hat. 

Transport vom "7. December 1752, ber 
Lilgenau’fdhen Erben an die P. P. Theatiner, 
bier zur Sacriſtey. 

11. Aeltere Landanlehen. 

Nro. 4861. 100 fl. Zinszeit 18. Jump de 
lucaische Meffe bey den Theatinern, 

Orginal: Obligation vom 18. Juny 1740, pr. 
100 fl. auf Michael Mathias geweften Baders 
bier binterlaffene Wittwe Anna lantend. 

Stadteinantwortungsbrlef vom 5. Dec. 1760, 
auf Quirin Sauer, birgl. Bader hier lautend. 

Transport vom 20. Auguſt 1771 an dad Haus 
ber P. P. Theatiner zur de lucaischen geftifs 
ten Mefle, 

Nro. 3422. 600 fl. Zinszeit 20. Aprif de 
lucaische Meffe bey den Theatinern, 

DrginalsObligation vom 26. April 1752, pr. 
600 fl., auf Herrn Emanuel - —* Preis 
ing, churfuͤrſtl. Oberhofmeifter lautend- 
eher vom 10. December 1764, at _ 
Marimilian Franz Grafen Yon preifing- * 
fuͤrſtl. Kaͤmmerer. an Jud La⸗ 

Transport vom 25 
zarus Alexanden 


— — — — 


9.9 . 
Transport vom 24. April 1770, am den] churs 
fürftl, Bergwerkeratb Srepberrn von Gouvier. 
Zrantport vom 29. April 1770, au M. Unna 
Sartorl, 

Trantport vom 19. Auguſt 1771, an P. P. 
Theatiner bier zur de Luca geflifteten Meffe. 

Me. (689. 200 fl. Zinszeit 1%. October P. P. 
Theatiner bier. 

Erginal: Obligatien vom 14. October 1721, 
pr. 200 fl. 

Nre. 2058. 650 fl. Zinszeit 9. Auguſt P. P, 
Theatiner bier. . 

Drginals Obligation vom 9. Auguft 1752, 
pr. 656 fl. 

Atteſtation vom 8. Augnſt 1755, vermdg 
welcher dieß Capital an Maria Catharina von 
Dos erblich gelommen if. 

Transport vom 2. Jaͤnner 1767, an Herru 
Nittufins von Neumiller, rhet. studioso , 
Bräuvermwaltersd Sohn von Haag. 

Transport defielben vom 8. November 1781, 
an ben Theatiner Philipp Warp de Luca, 

Bekenntniß desjelben vom 3. April 179% vers 
mög welchem dieß ‚Capital an die Er Loretto— 
Eapelle ben ven P. P. Theatinern zur Beleuche 
tung zweyer Lufter abgerreren wurde. 

ill. Sächſiſches Friſten Unleben. 

Nro. 535. 2000. fl. gräflid Preifing’fcde 
amd Cloßneriſche Jahrtags- und Meſſen— 
Stiftung. 

Landſchafiliche Affeeurationen vom 18. Juny 
1788, pr. 2000 fl. 

B. Grundduhbs»CEommiffions» 

Erinnerung. 

1. Adam Fb ich, Freyberr von Hilgertshauſen 
auf Hirfchbau'en, Welferedorf, Poſch und Tuͤr⸗ 
lenfeld, Herr zu Rhein, durfürftl. Kämmerer , 
und Hoftath x. verſchtieb am 20, May 1757. 
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aus feinem Haufe an der vordern Schwahinger: 
Gaße, Gragenauer Biertel, Fol. 205. (fetzt Thea⸗ 
tinergaße Nro.62.GfB. Fol. 2i1. der Elifaderh 
Gräfin von La Rosie gehdrig) 200 fl. Ewig: 
gilt um 4000 fl. Eapital dem Hertn Anton 
Clemeut Grafen von Thrring zu Seefeld, 
Zins zeit Ehrifi Himmelfahrt. 

Dieſer trausportirte, durch feinen Agnaten 
Ferdinand von Strobelli laut Transportbrie⸗ 
fen vom 21. Yünner 1758. 

a) 600 fl. der Sr. Eäcilla Bruderfchaft bey 

den P. P. Theatinern, 

b) 600 fl. der Marianijchen Sclavinen: Ber: 

‚ fammlımg bev ben Theatinern, 

€) 800 fl. dem St. Adelheit und Cajetau 
Gotteshaus bey den P. P. Theatinern resp, 
zur Leopoldiner Schlech iſchen Stif⸗ 
tung daſelbſt, 

d) endlich am 18. März 1758, die weitem 
2000 fl. der Wittwe Francieca de Torri, 
nad) deren Tode dieſe 2000 fl. laut Trans 
portbrief vom 9. October 178t, an daß hie. 
fige 8. rau Eollegiat : Stift» uno Pfarr; 
kirche daſelbſt übergiengen. 

Hieran wurden die ad b) bemerften 600 fl. 
im Fahre 1778, zuruͤdbezahlt, und die refiigen 
5400 fl. gehbren noch dermal den angezeigten 
drey Eigenthuͤmern. 

li. Das 2te Capitab a) 1000 fl. iſt ein Hypothel⸗ 
Capital, laut Obligatien vom 22. März 1782, 
auẽ geſtellt von den buͤrgerl. Hoftajchners:Ehes 
leuten Ferdinand und Maria Anna Raufcher, 
dem Handelsmannse Sohne Chriſtoph Pafch, 
sesp. feinem Vormunder Johann Pahmaier 
a 400 Zins zeit Maria Verkaͤndigung. 

Vermög Transport vom 27. Juny 1786, 
cedirte Bormand Pachmai«r, diefe 1000 fl. 
dem lbbl. Theatiner· Haus zur Leſung heil. Meſſen. 
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Ngenzblatt 
% Iſarkreis. 





LI. Stuͤck. 


Muͤnchen den 16. December 1822. 





Amtlicher Artikel. 





(Verthellung ber Kriegeperäguationd: Ueberſchuͤſſe 
betreifend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


MW aiträgtie zu ber Bekammtmachung vom 31. 
Auguſt v. J., Kreiss Intelligenzblart, St. 37. 
©. 52. bie Vertheilung der Kriegsperaͤqua⸗ 
tions » Ueberſchuͤſſe betreffend „ wird befannt ges 
macht, daß. bey dem Koͤnigl. Landgerichte Wafs 
ferburg noch 96 fl, „ weldye der Adam Riepl, 
von Altenhohenau erhalten hat, einzufchalten 
find. 
München den it. December 1822. 


Kbn.Baier. RegierungdesFfarkreifes. 
Sammer bed Innern, 
v. Widder, Präfident. 
d. Hoffletten, Director, 
Miller, Ser. 





Königlihe Beſtaͤtigung der Wers 
einigung, der proteflantifchen 
Mitglieder beyder Eonfeffionen 
zu Gros:Earolinenfeld in eine 
Gcmeinde 





Seine Maijeftät der König haben ger 
mäß unterm 28. November d, 3. erlaffener Als 
lerhoͤchſten Entſchließung der einmiürhigen und 
freymwilligen Bereinigimg ber proteftantifchen Mit⸗ 
glieder beyder Eonfeffionen za Gros» Earolie 
nenfeld, Landgerichts Roſenheim und Decas 
nats Mönchen, im eine proteftantifc) = evanges 
ice Gemeinde, die Allerhbchſtlandesfuͤrſtliche 
Beſtaͤtigung zu ertbeilen geruhet. 


Dienfles « Motizem 


Vermdg Beſchlußes der Königl. Megierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 10. 
Dec. d. J. ift der Schullehrer, Garl — 
zu Pieding, als Schullehrer, ara Fer = 
ganift zu Marzoll, Königl- Zandget 
chenhall, ernannt worden . 


(70) 
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Seine Majeftät der Abnig haben am 
9. Dec. d. 3. das Schulbeneficium zu Siegsdorf, 
Landgerichts Traunſtein, dem biöherigen Coopes 
zator zu Altenbuch, Landgerichts Landau im Unter: 
bonaufreife, Priefter Joſeph Siiberhorn, und 

am 12. Dec. d. J. die erledigte Hofcurat⸗Ca⸗ 
planey, und das damit verbundene Gafner': 
(he Beneficium zu Nympbenburg, dem bishe—⸗ 
rigen Pfarrer und Diftrietds: Schulz Infpector 
zu Hobenried, Landgerichts Pfaffenhofen, Prie⸗ 
ſter Albert Hofmann, allerguädigft verlichen, 

Der Gemeinde « Bevollmächtigte Iguaz Paul 
Weitenbäcd dahler, ift wegen zuruͤckgelegten 
geſetzlichen Alters von der Stelle eines Gemeinde⸗ 
Bevollmächtigten, auf fein geſtelltes Geſuch ents 
laſſen, und ftatt deifen, der Joſeph Anton von 
Maffei, bürgerl, Handeldmann und Fabrik— 
Juhaber ald Gemeindebevollmächtigter eingerus 
fen und angewiefen worben. 

In die durch den Austritt des bürgerl. Mas 
giſtrats⸗Rathes, Xaver Storflinger, erles 
digte Stelle eines buͤrgerlichen Magiſtrats Na: 
thes in Aibling, iſt der bürgerl. Hutmacher, 
Jeſeph Hdalnger, und In deſſen Stelle als 
Gemeindebevolimächtigter, Eigmund Heil— 
maier, bürgerl. Lederer, eingetreten. 


Betanntmadung. 








Eurs 
ber Bailerifhen Staatspaplere. 
Augsburg den 12, December 1822. 






Briefe. 





Obligationen a 40/0 _ 87% 
itto a 50/0 09 08% 
Land» Unlehen . . 095 99% 
Hypothek⸗Auweiſ. » 09% 994 
Lott. Looſe A-Da4ofo 103 102 
ditoE-M a 40/0 100 99% 
ditto unverzinsliche 85 82 
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VBerfeigerungenm 
Der Verlauf des unterm 4, November l. F 


* 
Im Muͤnchner⸗Polizey⸗Anzeiger St. LXXXVIN. 
©. 819, und in der Münchner: Politiſchen-Zei⸗ 
tung Nro. 267. ausgeſchriebenen dden Hanfels 
Bauernhofes in Tradering, wurde in Folge als 
lerhoͤchſten Refcripts vom 25. vorigen Monats 
nicht genehmiget, fondern unterfertigtes Rent: 
amt beauftmgt, die wiederholte Verfleigerung 
fraglichen Hefgutes, und zwar in einzelnen 
Parthien vorzunehmen. 
Das Nähere ift in dem bereits ſchon früher 
vorausgegangenen Aus ſchreibungen zu entnehmen, 
Saͤmmtliche Kaufsluſtige werden daher eins 
geladen, am 14ten Jänner füuftigen Jah⸗ 
red, im Mirchshaufe zu Straßtrudering. Mor: 
gens Früh um 10 Uhr zu erfcheimen, und ihre 
Kaufsanbote zu Protosoll zu geben. 


Den 13. December 1822. 
Koͤnigl. B. Landrentamt München. 
(2) 1. Siheffer, Raurbeamter. 


Da gemäß höchfter Entfchließung der Koͤnigt. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanz 
zen vom 6. dieß, der auf dem rentämtlichen 
Kaften dahier aufliegende Getreidvorrath von 
circa 342 Schäfl. Korn aus dem Fruchtjahre 
1321, unter Vorbehalt ber höchiten Genehmts 
gung dffentlich verſteigert werden folle, fo bat 
man zu diefer Verhandlung Dienstag den 
24ten December L. J. beftimmt, 

Kaufsliebhaber werden daber eingeladen an 
dem feſtgeſetzten Tage, Morgend 8 bis 12 Uhr, 
in dem Rentamts-Locale dahier zu erfcheinen, 
die zu verſteigernde Getreid: Quantirde in Au⸗ 
genſchein zu nehmen, und ihre Anbote zu Pros 
tocoll zu geben. Den 30. November 1822, 


Kbnigl. B. Rentamt Moosburg. 
Kummer, Renrbeanter, 
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Auf Requlſitien des Abnigl, Mechfel: und 
Mercantil@erichtd erfter Inftanz zu Miinchen, 
wird bie dem Mebermeifter Anten Eiſenauer 
gebdrige Bebaufung an der Brunn Gafle HB. 
Mro, 1170. der gerichtlichen Verſteigerung am 
Dounerstag dem 2ten Jänner 1823 uns 
terworfen, weßwegen fi) Käufer am befagten 
Tage Vormittags von 9 bis 12 Uhr bierorts 
einfinden, und die näheren Bebingniffe verneh⸗ 
men mögen. 

Den 10, December 1822 
K. B. Kreis: u Ötadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 
2) 1. Bauer. 

Da bem unterzeichneten Adnigl. Landgerichte 
von dem Koͤnigl. Kreis- und Gtadtgerichte 
Etraubing die Merjteigerung der ſaͤmmtlichen 
Mobiliarichaft des verftorbenen Herrn Pfarrers 
Sagfltatter zu Arrach d. ®., übertragen wors 
den ift, fo werden am Tten Fänner 1925, 
und die folgenden Tage von Vormittags 8 Uhr 
bis Nachmittags 3 Uhr, die vorhandenen Ges 
treidvorräthe, als 156 Echäffel Korn, 8 Schäfiel 
Weiten, 6 Schäffel Gerfte, 229 Schäffel Haber, 
eine bedeutende Quantität Roggen: und Habers 
Stroh, auch Heu und Grumet, dann das vor: 
bandene Vieh, an Kuͤhen, Ochſen und Kaͤlbern, 
ben 300 Schaͤffel Erdaͤpſel, Flachs, Leinwand, 
Waͤgen, Ackergeraͤthſchaften, Bücher und andere 
brauchbare Haus⸗ und Baumannsfahırin in 
dem Pfarthofe zn Array ben Falkenſtein vfjent: 
lich, gegen ſogleich baare conventionsmäige 
Bezahlung, verfteigert werben, 

Den 6. December 1822. 
Kbnigl. B. Landgericht Mitterfels, 
im Untesbonaufreife, 
Maier, Landrichter. 


[3 
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Bon unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte wird 
auf Andringen eines Glaͤubigers die Behauſung 
bed Franz Brunmer, Schloſſermeiſters in der 
Vorftadt Yu in der IT. Section Nro. 83. ber 
bffentlichen Verſteigerung unterwerfen , wozu 
auf Arten Jänner 1825, Vormittags von g 
bis 12 Uhr, eine Commiffion auberaumt wurde. 

Diefed Gebäude iſt dreufibdig, ganz ges 
manert, mit Weißdecken, Platten und Schin— 
beldach verfchem, und enthält in jedem Stocke 
ein heitzbares und ein unheisbares Zimmer, 
nebſt Nebenfammer und zu ebener Erde, Fleiz, 
Küche, Keller, eine Schlofferwerfftärte, und 
eine Achlenlege. 

Haufsliebhaber werben eingeladen am befags 
ten Commiffionstage, von 9 bis 12 Uhr Bors 
mittags, ihre Angebote zu Protocol zu geben, 
möäffen fi aber über Mermdgen und Leumund 
legal ausweifen konnen. 

Den 6, December 1822. 
Kdnigl. B. Landgeriht Muͤnchen. 
Steprer, Lanbdrichter. 


Nachdem ber vierteljährige Termin, weldhen 
man dem Michael Schambäd, Forfterbauer zu 
Deifenhofen, zum Selbſtverkaufe feines bort. bez 
findlichen Anweſens fette, fruchtlos abgelaufen 
it, fo wird tadfelbe hiermit obrigfeithidy ausge⸗ 
boten, und auf den dten Jaͤuner 1825, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, zur Verftelgerung 
ein Termin angefeht. 

Das Shambädifche Gut beſteht in nach⸗ 
folgenden Stüden :. 

1) einem gemauerten Haufe, { 
fioßenden Garten, zufamme 
von 400 fl» 

2) aus Aeckern von 65 TE" — 
Werthanſchlag von 945 P- 

(70°) 


ammt daran⸗ 
a im Werthe 
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3) aus 9 Tgw. 29 Dec. Wleſen, zuſammen 

170 fl. Werth; 

4) aus 1 Tagw. 62 Decim. Holzgrund , im 

Werth zu 20 fl. 

Diefe ſaͤmmtlichen Immobilien find zum R. 
Landrentamte München zehentpflichtig; doch if 
der Zchent von einem beliebigen Juchert, for 
wohl im Sommer: ald MWinterfeld zur Pfarrey 
Oberhaching, ferner eben dahin ber Flachéze—⸗ 
bent im Brachfeld zu entrichten. 

Bon den genannten Grundſtuͤcken, welche zus 
gleich ſaͤmmtlich zum Koͤnigl. Landrentamt Mins 
hen leibrechtig find, iſt ferner an erwaͤhntes 
Amt jährlich 6 fl. orbindres, und ı fl. Jagd⸗ 
ſcharwerkgeld, dann 1 fl. Holzgefahrtgeld und 
20 fl. Stift zu entrichten, 

Außer dem gehdren zum Korfterbauer «Uns 
weien noch 1 Tagw. 85 Dee. Tubeigener Holz⸗ 
grund, im Werthe von 37 fl. und ein zum RK. 
Landrentamte bobenzinfiger Acker von 56 Tgw. 
29 Dee. welche zu 544 1. 21 Pr. angeſchlagen find. 

Alle benannten Stide find mit Rüdficht 
auf die bemerkten Laſten abgefchägt. 

Kaufsliebhaber midgen fih im Locale des 
unterfertigten Gerichts zur beſtimmten Zeit ein⸗ 
finden. 

Den 7. December 1822. 


Koͤnigl. B. Laudgeriht Münden, 
Steyrer, Landrichter. 


Der zum Gotteshaus Gronsdorf grundbar 
gehdrige Ranftlhof zu Hefagten Gronddorf, wird 
am 11ten Jaͤuner 1823 von Vormittags 9 
Uhr bis Mittags 12 Uhr, ganz oder theilweife 
dffentlich verfleigert. 

Bey diefem Anweſen befinden ſich keine 
Gebäude wohl aber: 
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105 Tagw. 64 Deeim. Yeder, 

3» 9 » Miefen, und 
J“ — Mooswieſen. 


Die Verſteigerung gebt am beſagten Tage 
im Wirrhehaufe zu Riem vor ſich. 
Kaufsluftige mögen ſich einfinden und die 
weiteren Raufsbedingniffe erfahren. Zum vors 
aus fen dieſen gefagt, daß die fämmtlichen 
Gründe auf 806 fl. tarirt ſeyen. 
Den 10. December 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Münden, als 
Stiftungs ⸗Curatel. 
Steyrer, Landrichter. 


* 


Vom unterfertigten Koͤnigl. Baier. Landge⸗ 
richte wird auf eigenes Verlangen der Alols 
Schauſer'ſchen Eheleute, das Anweſen derſelben, 
beym Zeitlmair zu Affalterbach genannt, 
am Dienstag den Aten Jänner 1823, 

Vormittags von Bbis 12 Uhr, 
in dem Locale des unterfertigten Kdnlgl. Lands 
gericht® dffentlich an den Meiftbietenden, gegen 
baare Bezahlung, oder annehmbare Bedingniffe 
verfauft. 

Diefed Anmefen Tiegt in dem $tel Stunden 
von Pfaffenhofen Im Iſarkreiſe entlegenen Dorfe 
Affalterbach, iſt ein zum Koͤnigl. Landgerichte 
Pfaffenhofen gerichtöbares, und zum Königt, 
Mentamte Pfaffenhofen Leibrechteweife grunds - 
bares tel Gut, beſteht aus einem gemauerten, 
mit Zeichen und Schindeln gedeckten Wohns 
baufe mit daran gebauten Pferdftalle, einem 
hölzernen mit Etroh gedeckten Stadel mit dar: 
an gebauten Kuh⸗ und Schweinſtall 74 Decim, 
Hofraum und Barten, 56 Tagm. 51 Derim, 
Aedern, 10 Tagw. 5% Deeim. Wieſen, 67 Den, 
Debung, 1 Tagw. 62 Dec. lubeigenen Gemein« 
detheilen, und 10 Tagw. 15 Der, Eichenholz. 
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Es ift an Grund» und liegenden Wermdgen 
geihägt auf 1915 fl. 30 fr. 
An Abgaben laften hierauf: 
— fl. 30 fr. grumdberrliches Scharwerlgelb, 
112 : 1 bl. Stift, 

2:45:35 = Kiücenbienft, 
— Schäfl.ı Mb. — B.—Sıh5j.Fatterhaber, 
ı» 1 — » 0» Meiben, 

2 2v—r1ll m Kork, 
s — ww —nr » Habergilt, 
51.48 fr. 2 hl. einfache Steuer. 


Kaufslichhaber werden bierzu eingeladen. 
Auswärtige haben fih mit Vermoͤgens- und 
Reumunds » Zeugniffen auszumeifen, 

Den 5. December 1822, 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(35) 1. Haludl, Landrichter, 


Vom unterfertigten Kdnigl. Baier. Landges 
richte wird das der Gant unterworfene Anwefen 
des verftorbenen Reonhard Bachhuber, Wafens 
meiſters in Rottenegg vorbehaltlid der <redis 
torjchaftlichden Genehmigung, 
am Mittwoch den 22tem Jänner 1825, 

Bormittags von 8 bis 12 Uhr, 
in dem Pocale bed umterfertigten Koͤnigl. Lands 
gerichtö dffentlich und gegen baare Bezahlung 
an den Meifibietenden verftelgert. 


Diefes Anweſen ift zum Königl. Landgerichte 
Pfaffenhofen gerichtöbar, und beſteht aus einem 
hölyernen, eingäbigen und mit Taſchen gedeckten 
Mohnbaufe mit daran gebautem Stadel, einem 
unten gemauerten gewdlbten Keller, dann 530 Dec. 
Hofraum und Garten, 2 Tagw. 59 Decim, Inds 
eigner Weder, umd 49 Dec, Indeigner Wieſen, 1 
Tagw. 55 Dec, Aecker, erbrechtig zum Königl, 
Rentamte, 7 Tgw. 71 Decim, Wieſe afterfrey⸗ 


m 
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fiftig zum Königl, Rentamte Pfaffenhofen und 
3 Zagw. Entſchaͤdigungs holz. 
An Abgaben laſten auf dem Anwefen: 
—fl. 58. Ghl. Grundſtift, 
” m von Purificationds 
Antheilen, 
= — . Meierfchaftsfrift, 
— Shall. — Mh. 2 Vrtl. 3 S. Korn, 
” 14» Habergilt, 
— » 2 » 15» SKormboben 
Zins, 
— fl. 18 fr, d Hl. einfache Steuer. 
Kaufeliebhaber werden Hierzu vorgeladen, 
Auswärtige haben jich über Vermdgen, und 
Leimund aus zuweiſen. 
Den 5. December 1822, 


Kbnigl, B. Landgericht Pfaffenhofen 
@) 1. Hatndl, Landrichter, 


— ⸗n 0: —⸗ 


— — 


— * — nn 3 


— » 





Dom unterfertigten Konigl. Pandgerichte 
wird bey nicht erfolgter Ratification des Ver⸗ 
kaufes und auf Verlangen der Gläubiger des 
Joſeph Hollthalerfhe Tuchmachers⸗An—⸗ 
weſen zu Velden zum dritten Male auf den 
20ten Fänner 1923 zum bffentlien Ver⸗ 
kaufe ausgefchrieben. 

Kaufsliebhaber werden auf obigen Tag im 
dem -hieiigen Landgerichrö » Locale zu erſchelnen 
vorgeladen. 

Hinfichtlich des Beſtandes des KaufsrObs 
jectes und der feſtgeſetzten Bedingnife wird 
auf die fruͤhern Ausfchreibumgen verwieſen. 

Den 10. December 1322» 

Konigl. B. Landgeribt ——— 
fit. Bram, Landrichtet 
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Vorladbungen und Edictals 
Eitationen. 





Das ımterfertigte Konigl. Kreit: und Etabts 
gericht hat in dem Echuldenwefen des Karl Frey⸗ 
herrn von Chriftani, Revffors bey der Ges 
neral: Abminiftratten der Pollen, *) auf An—⸗ 
trag der Gläubiger durch Erkenntniß vom 21, 
May h. 3. den Univerfalconcurs erfaunt. 

Es werben daher die gefeglichen Edictstage, 
uämlich : 

1. Zur Anmeldung der Rorberungen und bes 

ren gehörigen Nachwelfung auf Diens⸗ 
tag ben Tten Jänner 1823, 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Don— 
nerstag den Öten Februar F, Sa, 

11. Zur Schlußverhandlung auf Samstag 
ben Sten März k. Is., und zwar fir 
die Replik bis den 22tem einihläfig , 
für die Duplik bis zum Tten April eita 

ſchluͤpig, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
fämmtlicye unbekannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchulduers hiermit dffentlih unter dem Rechté⸗ 
nachtheile vorgelaben,, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edictötage die Ausfchließung der For⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Edictetagen 
aber bie Ausfchliefung mit den an benfelben 
Yorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 
Zugleidy werben Diejenigen , weldje irgend ets 


) Auf ausdrüdlice Beranlaffung bes Könial. Areis- 


und Stadtgerihte Münden mug biermit bes 
merft werden, daß nur gegen den Frepberru von 
Chriftani allein, der Umiverfalconcus ers 
kannt wurde, folglich der in dem farkreie Ins 
telligenz : Blatte St. Niro. 50., S. u72, befind: 
liche Aufab: „und deffen Gattinn Caroline” 
lediglich durch einen Verſtoß in der Ausfertl⸗ 
gung vetanlaßt worden fen, 





996 


was von dem Bermdgen des Gemeinfchnldtters in 
Handen haben, bey Vermeidung des nochmalis 
gen Erſatzes aufgefordert, foldyes unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 29. November 1822. » 
K. B. Kreide: m. Stadbrgeriht Münden 
v. Gerngroß, Director. 
(2) 2. - + Bintllern 


Man hat in dem Echuldenweien des Bal— 
thafar Dent, Riedmaiers zu Harthaufeh, dem 
Univerſal⸗ Coneurs erkannt, 

Es werden daher die gefeßlichen Edictätage, 
und zwar: 

1) Zur Anmeldung ber Forberungen und bes 
ren gehörigen Begründung, auf 20ten 
Jaͤnner k. J. 

2) Zus Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf 3ten 
März ek. J., 

3) Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
bie Replik, auf I18ten März &.5., und 
für die Duplif auf 2ten April. J.; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefest, und werden 
hierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger des 
Gemeinfhuldners hiermit dffentlich unter dem 
Rechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erſten Edietẽtage die Ausſchließung 
ber Forderung von ber ‚gegenwärtigen Concurs⸗ 
maffe, das Nichterſcheiuen aber an den übrl« 
gen Evicrötagen die Ausichliefung Mit den an 
denjelben vorzunehmenden Handlnngen zur Fol— 
ge hat. 

Zugleich werden jene, welche irgend etwas 
aus dem Vermögen des Gemeinfchuldners im 
Handen haben, bey Vermeidung des nechmalis 
gen Erſatzes aufgefordert, ſolches, unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben, 
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Auch hat man zur drittmaligen Werfteige 
rang des Gantgutes auf 2rten Fänner k. J. 
Morgens 10 bis 12 Uhr im Poftbaufe zu Zors 
neding eine Tagesfahrt anberaumt, wozu Kaufs⸗ 
luſtige geladen werben. 

Den 9. December 152%, 
Königl, B. Landgericht Ebersberg. 
Hobß, Landrichter. 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
auf die oberftrichterliche erfolgte Wiederherftel- 
lung des dießſeitigen Erkenutnißes vom 7. No: 
veniber v. J., wodurch gegen die Etangelbräuerds 
Eheleute, Michael und Francidca Vogel 
von Traunftein, auf Concurs⸗Erbffnung erkannt 
wurde, bie geſetzlichen Edktötage, nämfich: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ren gehdrigen Nachweifung auf den Oten 
Jaͤnner 18235 

1. Zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen aufden 10ten 
Februar; 

111. Zur Schlußverkandlung, und zwar fir 
die Replik auf den 24ten Februar, 
und fir die Duplif, auf den 17ten 
März, 

jebeamal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, wozu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger der Gemeins 
fihufdner hiermit offentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen werden, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Edictätage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Conchres 
maſſa, das Michterfcheinen an den übrigen 
Edictötagen aber die Ausfchliefung mit den am 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
bat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 


etwas von dem Derinögen ded Gemelnſchuld⸗ 


J 
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nerd in Handen haben, bey MWermeidung des 

uochmaligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter 

Vorbehalt ihrer Rechte bey Bericht zu übergeben, 
Den 5. December 1822. 


Koͤnigl. B. Landgeriht Traunftein. 
In Tegaler Abweſenheit des KR. Landrichtets : 


Lindl, Aſſeſſor. 
—— — — — — — —e — 


Amortiſations-Decret. 





Die in dem nachſtehenden Verzeichniſſe ent⸗ 
haltenen vier Zinszahlamts⸗Obligationen, nebſt 
ben darauf bezuͤglichen Urkunden, find den Dar 
vonKrammerifchen Relicten, als dermaligen 
Befigern zu Hohenburg, zu Verluſt gegangen. 
Auf Anrufen diefer Relicten wird nun der unbe⸗ 
Fannte Inhaber diefer Obligationen und Urkunden 
hiermit aufgefordert, diefelben binnen ſechs Mos 
naten a dato dießorts gehdrig vorzumweifen, außers 
beffen fie für fraftlos erfannt wirden. 


Verzeichniß. 

1) Zinszahlamt 500 fl., Nro. 627., Zinszeit 

50. Unguft, jaͤhrlicher Ziusbetrag a 400 
12 ff. 

a) Uebergabsbrief Sr. Durchlancht Herrn 
Herzogs Ferdinand Maria von Baiern 
pr. 600 fl. vom 11. März 1009, an weis 
land Hans Eafpar Hbrwarth, von Dos 
benburg und Poffenhofen. Erben» AntHeit 
300 jl. 

b) Erbvertheilung vom Fahre 1609, an Hans 
Jacob von Horwarth, Domberrn in 
Krepfing, und Pfarrer zu Waſſerburs · 
Antheil 300 fl, 

ce) Erbvertheilung vom 30 . 

_ Hans Franz und — 
warth. Antheil 300 i⸗ 
> d) Atteſtation des Jofpd ea 


Auguſt 1680, an 
Helena von Hoͤr⸗ 


von Hoͤr⸗ 
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mwarth, auf Miterbach, vom 6, September 
178%, vermdg welchem diefes Capital pr. 
300 fl., der Graf Hoͤrwar ti ſchen Fibeis 
commiß zu Hohenburg eigenthikmlich zus 
gelommen ift. \ 

2) Zintzablamt 100 fl., Nro. 031. Zindzelt 
25. Sinner, jährliherZindbetragä 40/6 
4 fl. 

a) Orginal » Echuldbrief Er. Durchlaucht 
Hrn. Herzog Mar pr. 1%00 fl. de dato 
16. Jaͤnuer 1652, aufdie Stade Pfaffene 
hofen lautend. Autheil 100 fl. 

b) Transportbrief der Stadt Pfaffenhofen 
vom 28. Augnft 1642, pr. 100 fl., an 
Tobias Nengepaner. 

«) Traneportbrief des Tobias Neugepauer 
pr. 100 ff. de dato 7. Mär; 16435, an 
Eafpar Hädl und beffen Edhne. 

d) Transportbrief des Caſpar Haͤckl und 
feiner Söhne pr. 100 fl. de dato 26. May 
1600, an Hans Georg von Hbrwarth. 

e) Teftaments » Extract bes Hand Georg von 
Horwarth, vom 25. December 1607, 
vermdg welchem diefe 100 fl. feinem Vet⸗ 
ter, Johann Franz Karl von Hoͤrwarth, 
zu einem Fibeis Commiß. vermacht worben 
find. 

f) Mtteftation der Söhne die ſes Hans Franz 
son Hbrwarth, Eajetan und Thadäus 
vom 10. December 1762, vermbg mwelder 
derfelben ältefter Bruder Jofeph Fideicome 
milfär geworben ift. 
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a) Orginal » Schuldbrief Sr. Durchlaucht 
Hrn. Herzog Mar pr. 5000 fl. vom 18. 
Auguſt 1629, auf den Hru. Oberiſtſtall⸗ 
meifter, Grafen Wilhelm von Fugger 
lautend. Authell 2000 fl. 

b) Zransportbrief pr. 5000 fl. des Oberſt⸗ 
fiallmeifters Grafen Wilhelm Fugger an 
feinen Bruder Karl Grafen Fugger. 
Antheil 2000 fl. 

©) Transportdricf vom 15; December ı66r, 
pr. 5000 fl. von Karl Grafen von Augger 
an das Damenftife Hal im Junthal. 
Untheil 2000 fl. 

d) Zrausportbrief der Urſula Gräfion von 
Spauer, Oberin des Damenftifts Hall, 
pr. 5000 fl. vom 13. Juny 1660, an Fer: 
dinand Männifhor. Antheil 2000 fl. 

e) Zransportbrief des Ferdinand Männis 
thor pr. 5000 fl. dedato 7. Yuly 1669, 
an Hand Georg von Hörwarth. ns 
theil 2000 fl. fet g vid. eetf bey No. 2, 
für den Antheil von 2000 fl. 

4) Zins zahlamt Nro. 035. 6400 fl. Zinszelt 


6. Septbr., jährliher Zinsbetrag a 40/0 
256 fl. 


a) Orginal s Obligation Er. Durchlaucht 
Hrn. Herzog Mar pr. 8300 fl. de dato 
9 Eeptember 1926, auf Hans Georg von 
Horwarth lautend. Antheil 6400 fl. 
b) aud c) vid. e et f bey Nro. 2. für dem 
Autheil von 6408 fl. 
Den 8. November 1822, 


3) Zinszahlamt 2000 fl. Nro. 632. Zinszeit K. B. Kreis u. Stadtgericht Minden. 


12tenXuguft, jährlicher Zinsberrag a 
40/0 80 fl. 


(5) 3. 


v. Gerngroß, Director, 
Dipl. 





ENebft einer Beplage, die Schraunens Anzeigen betreffend. ) 


- 
> 





> 
4 

er 
.n 

. 

8* 
— 
ey 

* 


. 


-—_ 


vr ———® %. 


Pa 
5 
e . 
s 
% 
a) 
- 
ı. 
- 
5 
_ 
.. 
E ° 
4 * 


1 
3 
= + 
* — 
J 
4 + 
uw em 
-+- 
i 
‘ 
Pe 
m... 
..- 
— 
+ 


ı 
* 
’ - 
* s. 
. ı-- 
a u 
. 
* 
* 
iĩ 
.. — ——“ 
2 — m 
J 
— - 
* 
wi 


- 


%r 
— ·— 
J 
2.· —⸗⸗ 


—⸗ 1.7. 


oogle 


> 





’ jr 


Keplage zum Iſarkrels. Jute ligenzblatte des Jahres 622. 
Städt LI. 


„u 


S va SR 



































»  TSchrannenzeit. Weitz en. Preife, —— 
Schrannenberechtigte 

Drte 182% 5 Is le® > 

—* ee w | = * 
des Jiartreiſes. |, = 31 3 8 &| S * 
¶Wwieenat. 3 |85| 8 281 2 J 

al 2 89 a 55] &| 5 

| Sch Sch Sch. Sch. fi. * fl 


+ f. 
is 14 ER ws 
6,10 301 


| | 
Berchtesgaden . . A110] December. | 6%5| 474) 112| 72] 40J15157 — 
Erdiag·li2 — 10% 596| 700| 609] 51 a I 
Freyfing «+ + [15 — 46| 112] 158] 127] 31]13/20.12 — 
Genf ... — 14) 681 82] 62] 2oftıla6 


Haag ei a 3 — 








10 40 812 





















2591 -Iı2] ——0 


Krayburg 19 — 254 —Iınl—Irıl—lıo 


am «li — P 293 u 11]—l10l3ol 


Landebut . . . ji — 5953| 120112 10130) 9 







Mobug . . . [10 — 
Muͤhldorf110 Er 
Minden +. [4 iR; 
Murnau 14 — 


Pfaffenhofen » - [10 — 










aılız am y — 
Reichenhall . » - 1 — | 





1535| — 12] 
15 — ua 4 
Roſenhelm ARE "g5l13'— 11,40, 9128) 
Ri 11150] gi25l 





Schrugaus + + + 10 — 3145 sohn 
Traunftein » - « 
Diepidurg » + » 
Waſſerburg » + 


Weilheim -» . 





© Deventer Kun. 


* —4 r 















: Anzeigen 
| Preiſe. Gerfe 











ERR 
































920, 9 8) 8| 3 17) 417 


12) 8140| 7 —| 102 


1012110 19 * 124] 2ı] 35] = 
8 15, 8150| 7/48 69|1320|138911566 
0 6) 8150| 8lı2]| 39) 116) 155| 159 
0! 6 800 8241 10) 74) 84 69) 
I.) 2130| 7j=|| —| 116) 116 16) 
815) 21—| 6-1 —| 61) 61] 61 
* 8 j 108] 281] 3851 372 


) | 

— 5 — 

.„ gi 7) 8j18ll 938/2685/3623,2875 
| 

9 


| 
11 24 111— [10/3 164 311 47 | 





10) 80} 1053| 1853| 162 
a0 21) 88] 10gl 73 


30| 1301 15) 561 nıl 8 





> 1r 7 — ı a ı B 


1 u I —| 110) 110| 92% 


I 





m. 


.—. 


— — 


ren — 


“träncht 


- 
I» 
u * 
- 
D 
— 
* 
8 
— 
* 
im 
J * 
9 
3— 
* 
— 
* 


— ⸗ — = 
“ 
“ f ! 
’ ’ 
— — 
— 2 
‚ 
> — A 
Dt 
= Me 
“ u u — ,—* 
. 2 * 
1 * 
—3 
un en nr — 
a 
4 * = rn 
— —⸗ 
—* 
* ** — + 
- . — — 
J j — Dr 
R 
nu — — 
⸗ 
— 
— 4 >.” 
) EP -. 
- 
* J nu . . 
‘ * 
— = = 
- — —“« - - 
i E r x 
= . — 2* 
V J .. 
’ ‘ 
s _ 
.. 
.—- 
f} 13 
I — 2 
I . 
' — Ri 
PR . 
. 
.. 
— 
— 
P “ 
. . . 
’ “ *2 
— ** 
u 
» 
R —— 
.. * * = — 
—E ' 


. 

- — 

Fa — 

1 

„"..°2° 
* U 
— 

— — — — 


— 
* 
._ D 
— — — 
* 
*22 


u 
a 
⸗⸗ 


".r 


2 
- 
. 
.. 
- 
ti 
um 
— 


an 


— .. En ne —— 


* 


um ee... 


Digitized by Google 


EZ RER 





1002 
Baieriſches 


EN Jens blatt 


Iſarkreis. 
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Koͤniglich⸗ 
Intel li— 
fuͤr den 
LII. Stuͤck. 


Muͤnchen den 25. December 1822. 





Amtliche Artikel. 


(Die * —* Cutat⸗Bene ſiclums zu Sel⸗ 
ting betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


urch den Tod bes letzten Beſitzers, ift das 
Eurat» Deneficium in Gelting erlebigt worden. 
Selbes liegt im der erzbifchdflichen Dibcefe 
Minden und Freyfing, im Decanate und in 
der Pfarrey Schwaben, dann im Königl. Lands 
gerichte Eberöberg. Bep einem Umfreife von 14 
Stunden, enthält ed 550 Seelen und eine Schule. 
Das Einkommen des Beneficiaten, der zugleich 
awenter Cooperator bey der Pfarrey Schwaben 
ift, beträgt 436 fl. 28% ir. 
Die Ausgaben 26 fl. 37 kr. 4 Ye 
Als befondere Laften haften auf biefem Bene⸗ 
fietum folgende 
a) dem Dechanten In Schwaben’ 4fl. 30 kr. 
b) dem Erpofitus in Nantspelin 5 fl. 30 Er, 
München den 20, December 1822. 


Rbn.Beler. Regierung „eesfartreifes, 
Kammer des Ion 
v. Widder, Sräfbene, 
v. Hofſtetten, Director. 
iller, Ser, 


CdDie Erledigung der Varrey Borneding be 
5 treffend.) ). 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Durch die Verfegung bes letzten Beſitzers, 
kam die Pfarrey Zorneding In Erledigung. 
Sie liegt im der ergbifchbflichen Didcefe Muͤn⸗ 
chen und Freyfing, im Decanate Schwaben, und 
im Königl, Landgerichte Ebersberg. 
Bey einem Umkreiſe von 35 Stunden, ents 
hält fie fieben Filialen „ eine Schule und 112% 
Seelen, welche der Pfarrer nebft zwey Huͤlfs⸗ 
prieftern verficht. 
Das Einkommen ber Pfarren beträgt. nad 
der vidimirten Faſſion 1579fl. 36 fr. Spf. 
Die Ausgaben betragen 840 fl. 7 kr. Spf. 
. Unter denfelben befindet fih als befondere 
Laft eine jaͤhrliche Bauſchillingofriſt von. BOfl- 


t. 
EEE aan OR Fb Jr 
als jährlich ſich gentirend, außer Unſatz geblieben, 
—— den 20. er eiſes. 
ns di ei, cter. 
% wi rettet a, Diva Star. 
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Schuls und Kirchen: Dienfl - Erle 
digungen. 


(Die Wicberbefegung einer an ber proteſtantiſchen 
Stadtſchule babier erlebigten Lehterſtelle bes 
treffend.) 

Durch Befdrberung des Lehrers Deahna 
an die Höhere Tdchterſchule zu Nürnberg, if 
eine Lehrftelle an der evangeliihen Stadtſchule 
dabier in Erledigung gelommen. 

Es ift mit derfelben ein Gehalt von 400 fl. 
nebſt freyer Wohnung verbunden, und es kaun 
nebenbey auf ein Einkommen von 80 bis 100 fl. 
für die Muſikdienſte an der evangelifhen Hofe 
und Pfarrlicche gerechnet werden, fo ferne das 
hierfür aufzuftellende Individuum vorgügliche 
Kenniniffe und Fertigkeit im Orgelfpielen, Cho⸗ 
ralgefang u. ſ. w. beſitzt. 

Die mit den erforderlichen Zeugniffen zu vers 
febenden Bewerbungen find binnen 3 Wochen 
zu überreichen. 


Durch deu Tod des Schullehrerd Jand, ift 
die Schullehrers⸗ und DOrganiften: Stelle zu Jas 
chenau, Landgerichts Tblz, in Erledigung ges 
kommen. Es it damit ein Einfommen von 
130 — 140 fl. verbunben., 

Die gebdrig begründeten. Bewerbungen find 
Binnen 14 Tagen zu überreichen. 





Die Lehrftelle an der enangelifhen Schule 
ya Feldkirchen, Kandgerichts München, ift in Er⸗ 
ledigung gekoumen. Sa 

Das Einkommen von berfelben Tann auf 
150 fl. 30 fr., worunter der Ertrag von 13 Mors 
gen Aderlandes begriffen ift, in Anfchlag ges 
bracht werden. 

Die gehdrig begründeten Bewerbungen um 
dleſe Stelle, find binnen 14 Tagen zu überreichen, 
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Dienfies « Notizen 


Bermbdge Entſchlleßung der Königl. Regierung 
des Farkreifes, Kannner des Innern, vom 17. 
December d. F., wurde bie Schullehrerds und" 
Drgauiften » Stelle zu Aſchheim, Königl. Lands 
gerihts München, dem Schullebrer, Cajetau 
Krampiller zu Eiſchhofen, dann die Schuk 
Ichrerd = Meßnerss und Drganiften » Stelle zu 
Großdingharting, Landgerichts MBolfratähaufen, 
dem Gchullchrer, Mas Adler zu Foching, und 
die dadurch erledigte Schullehrers⸗ und Organi⸗ 
ſteu⸗ Stelle zu Foͤching, Landgerichts Miesbach, 
dem Schullehrer Johann Matheis zu Aying 
übertragen, und die burdy diefe Verſetzung erles 
digte Schullehrers- und Organiftens Stelle zu 
Yying, Landgerichts Miesbach, dem Joſeph 
Pattinger, der Zeit Schullehrer zu St. Undrä, 
im Saljburgifchen, verlieben. 





Bekanntmachungen. 


( Zweyte Jahres Nachticht über das Soolenbad zu 
MRoſenhelin 1822 betreffend.) 


Da durch die Verbindung der hiefigen Mi⸗ 
neralquelle mit Soole, diefe die Eigenſchaften 
eines murlatiſchen, eifenhaltigen und fchwefels 
Haltigen Waſſers erhält, und da mehrere Aerzte 
von großem Rufe auch heuer diefe Anftalt theils 
beſucht, theild am ihrer Einrichtung Autheil ges 
nonmen haben: fo hat ſich die Zahl der Bas 
denden, und der gebraudıten Bäder heuer fchom 
verboppelt. Bom May bis Ende September 
warden 0351 Separat: Bäder in der Anſtalt, 
md 5% außer derfelben, zufammen 085 Soo⸗ 
len » Bäder gebraucht: dazu wurden 960 Kubile 
Buß Soole zu 21 Prorent verwendet. 

Außer den Separats Bädern wurden auch 
Tropfbäver gebraucht, und nur ein gewißer 
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Widerwille mancher Gäfte, uhd eine Krankheit 
des Unterzeichneten verhinderten, daß nice 
au das Eommuns Bad gebraucht wurde, 


Bon den Befuchenden war der größere Theil 
ans Minden; aber auch aus entferntern Ger 
genden Baiernd, und ans dem Wuslande ges- 
brauchten mehrere die Goolen : Bäder. 


Die heurige Erfahrung hat dem frühern Bes 
kanntmachungen entfprochen, und man bringt 
zur Kenntniß des Publicums, daß Soolenbaͤ⸗ 
ber mit erwinfchter Erfolge gebraucht wurden: 
bey Bleichſucht, dem weißen Fluße, in Mutter⸗ 
främpfen, Scropheln, Rachitis, und den davor 
entflandenen Befchwälften und Gefchwüren, in 
verfchiedenen Krankheiten des Drüfen- und 
lymphatiſchen Spftems, in Anochens und Ges 
lenk⸗ Geſchwuͤlſten, Ausfchlägen, in den Folgen 
bes Schlagfiußes und des Quedfilbergebrauch’s, 
in Hppochondrie, Gicht und Rheumatism, im 
der Lungen: Schwindfucht. 

Eine ausführlichere Darftellung wird zu fels 
ner Zeit dem Publlcum vorgelegt werben. 

Noſenhelm dem 10. Movember 1822. 
Dr. Schmid, 
8. Landgerihtös u. Saltnen ⸗ Arzt. 





(Berfhollendeits « Erflärnng. } 

Da ber feit der Hanauers Schlacht vermißte 
Soldat des ehemaligen Koͤnigl. Baler. Iten leich⸗ 
ten Jufanterie⸗Bataillons, Anton Fuchs, aus 
Grafing d.®., ſich auf dießſeltige Edictalcita⸗ 
tion vom 25. März h J., Binnen des ander 
goͤnnten Termines von 3 Monaten nicht geſtellt 

hat; fo tritt das mit dieſer Eltatiom verhun⸗ 


dene Compelle, auf wiederholtes Undringen ſei⸗ Bauernhofes In Trudering „ wurde Im Gelge ala 
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Felt, und wird derfelbe hiermit als verſchollen 
erklärt. 
Den 14. December 1822. 
Köoͤnigl. B. Landgerbcht Ebersberg. 
Hd Landrichter. 





GVrioritaͤts Crtenntniß.) 

Das Prioritaͤts-Erkenntniß in der Gants 
fache der Klara Käfter, Gerichtödienerdwittwe 
von Arapburg, Ift heute an biefigem Gerlchts⸗ 
Gebäude angehefter worden. 

Den 19. December 1822. 
Königl. B. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Curs 
der Baleriſchen Staatspapfere. 
Augsburg den 19. December 1822. 
Briefe) Selb. 
Obligationen & 40/0 88 873 
ditto a 50% 99 984 
Sands Wnlchen . - 905 99 
Hypothek⸗Anwelſ. + 
gott. Looſe A-Dasofo || 103 102 
ditoE-M a 40% 
ditto unverzins liche 





Verſteigerungen. 


Der Verkauf des unterm 4, November I. I, 
bar Dinner: Polizep- Anzeiger St. LAXXVIH. 
©. 819, und im der DeuinchnenPolitiichen « Zeie 
tung Nro. 267, ausgefchriebenen dden Hanfels 


(u*) 


nes vachſten Verandten, nunmehr in Wirkfams; Lerbörhfien Befripts vornn 25, vorigen 


1007 


nicht genehmiget, fonbern umterfertigtes Rente 
amt beauftragt, die wieberholte Werftelgerung 
fraglichen Hofgutes, und zwar im einzelnen 
Parthien vorzunehmen. 

Das Nähere iſt in den bereits chon fruͤher 
vorausgegangenen Aus ſchreibungen zu entnehmen. 

Saͤmmtliche Kaufsluſtige werden daher ein⸗ 
geladen, am 1ñten Jaͤnner kuͤnftigen Jah⸗ 
res, im Wirthshauſe zu Straßtrudering Mor⸗ 
gens Früh um 10 Uhr zu erſcheinen, und ihre 
Kaufsanbote zu Protocol zu geben. 

Den 15. December 1822. 


Königl. B. Landrentamt Münden 
() 2. Scheffer, Rentbeamter. 


Auf Requlſi en des Könige, Wechfels und 
Mercantil⸗Gerichts erfter Inſtanz zu Münden, 
wird die dem MWebermeifter Anton Eifenauer 
gehbrige Behaufung an ber Brunn⸗Gaſſe SB. 
Nro. 1176. der gerichtlichen Berfteigerung am 
Donnerstag den 2tem Jänner 1823 uns 
terworfen, weßwegen ſich Käufer am befagten 
Tage Vormittag von 9 bis 12 Uhr bierorts 
einfinden, und die näheren Bebingniffe verneh⸗ 
men moͤgen. 

Den 10. Derember 1822. 
 R.B. Kreide u. Stadbtgericht Minden 
v. Gerugroß, Director, 
(2) 2. Bauer 

In dem Schuldenwefen des Jaklob Widbs 
mann von Radelzried wurde auf Erbffuung 
bes Univerfals Eoncurfed erkannt; es wird das 
her deffen Anweſen dem dffentlichen Verkaufe 
untergeftellt, und zu biefer Verhandlung auf 
Donnerstag ben 25ten Jänner f. J., 
eine Tagesfahtt am Gerichtsſitze feſtgeſetzt. 
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Diefes Anmwefen bildet die Eindde Radelz⸗ 
sied, iſt zur gräfliden Hundiſchen Hofmarf 
Zauterbach freyſtift gruubbar, und befteht nebft 
den ndrhigen Wohn: und Deconomie: Gebäuden 
aus 60 Tagw. 03 Deeim. Aeckern, aus 27 Tgw. 
72 Dec. Wiefen und 11 Tgw. 31 Dec. Holy, 

Kaufslaftige, von welchen ſich Auswärtige 
über Betragen und Zahlungs » Hähigkeit durch 
obrigkeitlihe Zeugnife zu legitimiren haben, 
werden bievon in Kenntniß gefegt, und mit 
dem Bemerken zur erwähnten MBerflelgerungds 
Tagesfahrt vorgeladen, daß die auf biefem Ans 
wefen haftenden Laſten am Lizitationd » Termin 
befanut gemacht: werben. 

Den 10. Desember 1822. 
Kbuigl. B. Laudgericht Dachau. 
Eder, Lanbrichter. 


Das Gantanweſen bes Joſeph Straffer, 
Bauers von Fränking, wurbe fchon drey Maple 
dem dffentlihen Werfaufe umtergeftellt. 

Da fidy aber bisher noch kein Käufer ges 
meldet bat, fo wird basfelbe nun auf neuerli= 
ches Andringen der Gläubiger wiederholt zum 
bffentlichen Verlaufe ausgefchrieben. 

Dasfelbe befteht In einem zum Koͤnigl. Rents 
amte Dachau frepftiftigen Bauernhofe mit Haus, 
Stall, Stadel und Backhaus, ſaͤmmtlich vom 
Holz erbaut, und dann in 

85 Zagw. 67 Decim. Weder, ; 


Ben 35» Miefen, 
2,» 51. ” :Debung, umb 
9.» 77,»  MWalbung. 


Kaufsliebhaber werben Hiermit —— 
auf Fünftigen Dienstag den Liten Fans 
ner 1825 in dem biefigen Amtslocale ſich ein⸗ 


zufinden, ihre Angebote zu Protocol zu ‚geben, 
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und, den Helmfchlag zu gewaͤrtigen; audrärtis 

ge Kaufsliebhaber haben fi) aber durch legale 

Vermdgens⸗Zeugniſſe auszuwelfen. 
Die auf dem Anweſen haftenden Abgaben 

werben am obigen Tage bekaunt gemacht werben. 
Den 18. December 1822. 


Koͤnigl. B. Landgeriht Dachau. 
(5) 1. Eder, Landrichter. 


— 
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Abgaben hierauf: 

a) Zum Königl. Rentamt Moosburg: 
Steuerfimplum or. Ale 3 hl. 
Vrobbauerngeld- + —niis— se 
Ordinaͤr Scharwerlged +» 5-55 = 6: 
Jagdſcharwerkgeld . — —69-⸗ 2a 
Lehenbodenzins bis zur Abld⸗ 

fung des Capitals jaͤhrlich 28⸗— » — = 
Futterhaber ..1RMtz. 2 Vierl. 


b) Zum Gotteshaus Oberſuͤßbach. 


Fuͤr das am 27. October d. J. zum Verkauf 
audgefchriebene Tafernwirthsanweſen zu Pans 
zing hat fich kein Käufer bisher gemeldet. 

Es wird dasſelbe nochmal zum Berkaufe 
gebracht, und hierzu auf Diendötag ben 
28ten Jänner fommenden Jahres eine Tas 
geöfahrt beftimme, wobey Kaufsliebhaber ers 
feinen koͤnnen. 

Im Uebrigen wird fih auf die Ausfchreis 
bung vom 27. October d. J. berufen. 

Den 11. December 1822. 


Königl.B. Landgericht Landaberg. 
Kujzenberger, Landrichter. 


Das Michael Huber'ſche Gantanweſen, 


beym Mair zu Traich, beſtehend aus einem 


‚ganzen. Hofgute (bodenzinſiges Eigenthum) 
mit dem udthlgen Oeconomie⸗Gebaͤuden ad 1 
Tagw. 16 Decim., dann 50 Tagw. 58 Decim. 
Aders, 64 Tgw. 48 Dec. Wied» und 64 Der, 
Holzgrund, wird auf Mntrag der Gläubiger 
volederholt: zum Verkaufe ausgeboten, und 
Samstag ben s11tem kuͤnftigen Monats 
Jaͤnner, Vormittags 9 Uhr im biefigen Ges 
richts/Locale, salva ratiicatione croditorum, . 
bffentlich verſtelgert. 


eingelegte Gilt . + » — fl. 5. 61. 
c) Groß: und Kleinzehenb $ zur Hofmark Furth 
und 4 zur Pfarrey Oberſuͤßbach. 
Kaufsliebhaber können ſich In der Zwiſchen⸗ 
Zeit ſowohl bey Amte als bey dem beſtellten 
Maſſacurator Ulrich Neumeir, Schuſter zu 
Traich, von dem Gutsbeſtande uͤberzeugen. 
Den 9. December 1822. 


Kdunigh B. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 





Das Anweſen der Maurerseheleute Fiſch er 
von Moſach wird in vim executionis 


Dienstag ben 14ten Jänner 18%, 
Vormittags 9 bis 12 Uhr Öffentlich bey unters 
fertigtem Amte verfteigert. 

Der Beftand diefes Anweſens ift: 


1) ein gemauertes, mit Stroh und Schinbelm 
gedecktes Haus und Obſt⸗ und Kraͤutl⸗ 
Garten, frepftiftig zum Kbnigl. Reutamte. 

2) Ansbruch von dem zum Gotteshaufe Feld⸗ 
mocing erbrechts grunbbaren Ochfenhof 
4 Zagw. 21 Decim, 

3) Ausbruch aus dem Scymibgbralbofe 1 Tgw, 
56 Der, frepftifrigg zum Kdalal- Rentamıe, 


mir 


Die Gefammtfhäkung beträgt 664 fl. Steus 
erfimplum 20 fr. 1 hl. 
Den 14, December 1822. 
Kbdnigl. B. Landgeriht Münden 
Steyrer, Landrichter. 





Bom unterfertigten Kbnigl. Baler. Landger 
richte wird auf eigenes Verlangen der Alois 
Schaue r'ſchen Eheleute, das Anweſen derſelben, 
beym Zeitimair zu Affalterbach genaunt, 
am Dienstag den 2iten Jänner 1823, 

Bormittagd von 8 bid 12 Uhr, 


In dem Locale bes unterfertigten Abnigl. Bands j 


gerichts dffentlich an ben Meiftbietenden, gegen 
baare Bezahlung, oder annehmbare Bedinguiffe 
verkauft, 

Diefed Anweſen liegt In dem $tel Stunden 
von Pfaffenhofen im Iſarkreiſe entlegenen Dorfe 
Affalterbach, ift ein zum Kbnigl. Landgerichte 
Pfaffenhofen gerichtsbares, und zum Kbuigl. 
Rentamte Pfaffenhofen leibrechteweife grunds 
bares Ztel Gut, beftcht aud einem gemauerten, 
mit Tafhen und Schindeln gebeten Wohns 
baufe mit daran gebauten Pferbitalle, einem 
bölzeruen mit Stroh gebeten Etadel mit dar⸗ 
an gebauten Kuh⸗ und Schweinftall, 74 Decim. 
Hofraum und Garten, 56 Tagw. 31 Dreim. 
Aeckern, 16 Tagw. 54 Deelm. Wiefen, 67 Dec. 
Dedbung, 1 Tagw. 62 Dec. Indeigenen Gemeins 
detheilen, und Tagw. 13 Dee. Eichenholz. 
Es IR au Grr- de und liegenden Vermögen 
geſchaͤtzt auf 1915 fl. 30 fr. 

Un Abgaben laſten hierauf: . 
— fl. 30 fr. grundherrliches Scharmwerkgeld , 
1.12: ı hl. Stift, 
2:45:55 Kücendienft, h 


— — 


12 
— Schäf. ı Mi. — V. Echeʒ Futterhaber, 
1ı nn 12m nd» Weiten, 
2 nn 225 w Kom, 

5 — »— »24 » Habergilt, 
3 fl. 48 kr. Ahl. einfache Steuer. 


Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen. 
Auswärtige haben ſich mit Vermbgens⸗ und 
Leumunds » Zeugniffen auszuweiſen. 

Den 5. December 1822. 


Abnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 2. Haindl, Landrichter. 


Vom unterfertigten Königl. Baier. Landge⸗ 
richte wirb bas der Gant unterworfene Anweſen 
bed verftorbenen Leonhard Bachhuber, Wafens 
meifters in Nottenegg, vorbehaltlich der credis 
torfchaftlihen Genehmigung, 
am Mittwoch ben 22ten Jänner 1825, 

Bormittagd von 8 big 12 Uhr, 


In dem Locale des unterfertigten Königl. Lands 
gerichts dffentlich und gegen baare Bezahlung 
an ben Meiftbietenden verfieigert. 


Dieſes Anweſen ift zum Kodnigl. Landgerichte 
Pfaffenhofen gerichtsbar, und beftcht aus einen 
hölzernen, eingädigen und mit Tafchen gedeckten 
MWohnhaufe mit daran gebautem Stadel, einem 
unten gemauerten gewblbten Keller, dann 30 Dec. 
Hofraum und Garten, 2 Tagw. 59 Decim. lud⸗ 
eigner Weder, unb 49 Dec. ladelgner Wieſen, 1 
Tagw. 55 Dec. Yeder, erbrechtig zum Koͤnigl. 
Mentamte, 7 Tgw. 71 Detim. Wieſe afterfreys 
ftiftig zum Koͤnigl. Rentamte Pfaffenhofen und 


3Tagw. Entſchaͤdigungsholz. 
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Un Abgaben laften auf dem Anwefen: 
fl, 5 Ghl. Grundſtift, 

” » von Purificationds 
Antheilen, 
— 1: 4: — 5 Meierfhaftdfrift, 
— Schäf. — Mtz. 2 Vrtl. 3 ©, Korn, 
»— »3 » 15» Habergilt, 
mn 2» 15” Kornboden⸗ 

Zlus, 

— fl. 18 kr. Thl. einfache Steuer. 


Kaufsliebhaber werden hlerzu vorgeladen. 
Aus waͤrtige haben ſich über Vermögen, und 
Zeimund aus zuweiſen. 

Den 5. December 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(2) 2. Haindl, Kandricter. 


— — 9 ⸗— ⸗ 





Vorladungen und Edictals 
Citationen. 


Das unterfertigte Adnigl. Landgericht Hat In 
dem Schuldenwefen des Jacob Widdmann 
von Rabdelzried, auf Untrag der Gläubiger durch 
Entſchließung vom 26. September I. F. den 
Univerfalconeurs erfannt; «6 werden daher die 
geſetzlichen Edictstage, nämlich 

I. Zur Unmeldung der Forderungen und bes 
ren gehdrigen Nachweiſung auf Dons 
nerstag ben 23ten Fänner f.F.; 

- Zur Borbringung der Einreben. gegen bie 
angemeldeten Borberungen auf Sams: 
tag ben 22ten Februar; 

Zur Schlußverbandlung und zwar für 
die Replit Mondtag dem 2uten 
März, und fir die Duplik auf Dienss 
tag ben Sten April, 


III. 
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jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetht, und hlerzu 
ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger des Gemeins 
defchuldners hiermit dffentli unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen , daß das Nichterſchelnen 
am erften Edictstage die Ausfchließumg der For⸗ 
derung von gegenmwärtiger Concursmaſſa, das 
Nichrerfcheinen an den übrigen Edietötagen aber 
die Aueſchließung mit dem am denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermbgen des Bemeinfhulduers in 
Handen haben, bey Vermeidung des nochmalis 
gen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zw übergeben. 

Den 10. December 1825, 


Koͤnigle B. Landgeriht Dach au. 
Eder, Landrichter. 





Joſeph Happach, Bauersſohn vom Iſſinz 
d. G., welcher auf feiner Wanderſchaft nad 
Wien, und ſpaͤter nach Rom gekommen iſt, 
wo er in einem Kloſter als Baͤck im Dienſte 
fand, hat ſeit 45 Jahren von Leben und Auf⸗ 
enthaltsört nichts mehr bbrem laffen. 


Derfelbe oder deſſen allenfallfige rechtmäßige 
Dedcendenten werben, auf geftellte Bitte der 
naͤchſten Verwandten, hiermit edictaliter aufs 
gefordert, binnen 6 Monaten vom Tage diefer 
Borladung, um fo gewiffer hlerorts zu erfcheis 
nen, ımd ihre Anfprüche auf das vi Uebergabs⸗ 
Brief vom 27. April 1797 in 400 fl. befichende, 
bey Jacob Happach im Zffing aufliegende 
Vermögen redtögenigend zu erweifen, ald bass 
felbe außerdem auf Den Grund des Baier ſchen 
Civil Codex pars 1. Cap. 7 . $. 39. N.6. den 


— — —— 
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Seitenverwandten gegen Eautionsleiſtung ertras 
birt werden würde, 
Den 15. December 1822. 


Kbnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Joſeph Ertl Hofbauerd: Sohn vom Hof: 
glebing, Kbnigl. Baier. Fuhrweſens » Soldat, 
wird feit dem ruffifchen Feldzuge (1812) vers 
mißt. 

Auf Andringen feiner nächften Anverwands 
ten um Ausfolglaffung deſſen in 375 fl. beſte⸗ 
henden Elterngutes wirb obiger Joſeph Ertl, 
oder feine allenfallfige Leibeserben hiermit aufs 
gefordert: 

binnen ſechs Wochen a dato 


von feinem Lehen und Aufenthalte ſichere Nach⸗ 
sicht hierher zu geben. 
Den 6. December 1822. 

K. B. Freyherrl. v. Gobeliſches Patris 
monialgeriht Hofgiebing in Shwins 
degg, Landgerichts Mihldorf. 

(3) 1. Brunner, Gerichtshalter. 





Amortiſations-Deeret. 





Unterm 14. May dieß Jahrs, wurde der 
allenfallſige Beſitzer des am 25. July 1799 
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von den hleſigen Metzgers⸗Eheleuten, Joh aun 
Georg und Anna Maria Weber, dem 
Marhiad Mayer, Vierbräuer in Aichach oder 
an deſſen Ordre über eine Summe von 3000 fl. 
audgeftellten, uud a dato in einem Jahre zahl: 


"baren Eolawechfels dffentlich aufgefordert, ins 


nerhalb eines Zeitraums von 6 Monaten diefen 
nachher am 25. October 1709 gebbrig produzirten, 
und in der Wechfelgerichts:Matricul vorgemerfs 
ten, unterm 25. July 1800, bann 25. Fänner 
1801, jedesmal auf ein halbes Jahr prolongirten, 
am 14. April 1801 aber vermdge Giro an bie 
Drdre der Eonftantin Muͤlle r'ſchen Handlung 
babier Übergegangenen Wechfel um fo ficherer 
hierorts anzuzeigen, und den bießfallfigen Ans 
Punftstitel nachzuweiſen, widrigenfalls dieſer 
Mechfel fir kraftlos erflärt würde, 


Nachdem nun auch dieſer feflgefehte 6 mes 
natliche Termin verftrichen ift, ohne daß von 
irgend Jemanden diefer Wechfel vorgezeigt, und 


‚ber Ankunftstitel nachgewieſen worden wäre, 


ſo wird hiermit dieſer Wechſel als kraftlos er⸗ 
klaͤrt. 
Den 17. December 1822. ' 
K. B. Kreids u. Stabtgeriht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director, 
v. Hahn. 
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ferteurs 930 
ER 
\ 
— Be SEE BE _ —— 


35, 810 


———— —— — — — — ——————— 


Befehle und Bekauntmachungen hoͤherer Stellen im Kreiſe. 


Seite: 
Deferteurs frauzdſiſche aufgegriffene, 
ein binterlegtes Depofitum für 
Dienft-Erigenz für die Stiftungs⸗ 
und Eommunal s Euratel 355 *362 
Disciplinars Verfahren gegen firafs 
fällige Magiftrats s Perfonen und Ges 
meindes Morfteher 
Dislocation ber iten Genbarmeries 


950 


241 


Compagnie 274—278 u, 355 
Diftriete für herumzlehende Gewerbs⸗ 
Leute 649-657, 760 


Drudfchriften in Beſchlag genoms 
mene 75, 477, 651, 761, 811 


€. 


Eigentbum, Eigenthums: Rechte und 
Eigengerichtöbarkeit, Etwas über, eine 
verbotene Druckſchrift 

"Einführung des HnpotbelensBefehes 
und ber Prioritärd:-Ordnung 5953 — 604, 
889 — 900 


Einhaltung der Termine von periodis 


161 


fen Arbeiten 4 209 
Einfendung ber Armen» Pfleg Res 
nungen 153 


— — — ber Bauverzeichniffe 19 
— — ber QDunlifications = Ders 
zeichniſſe gepräfter katholiſcher Pfarre 
anıts s Gandidaten 20 
— — 5: Termin fir die Rechnun—⸗ 
gen über Eonfcriptiong » Koften 
Einfttandss Eapitalien der Militärpers 


fonen 539 
Elevens Aufnahme in die Veterinärs 

Schule 408 
Erding, Zollnerſche Stiftung für unver⸗ 

sinslihe Darlehen 19% 


Seite: 
Ereörlied, Pfarren, Erlebigung 6 
Erhebung ber Brand Affecuranz: Bey: 
träge 
Erfenntmiffe der Minifterial » Eommifs 
fion der Forderungen an Fraufreich 708 
Erlach und Toller Güter, Ausfpielung 562 
Ernefi Eajetan, ein aufgegriffener dlbd⸗ 


169 


finniger Menfch 526 
Erzeugniffe und Fabricate baieriſcher 
Urfprungs:Zeugniffe 955—0060 
Erzeugung innländifcer Dele 961 
Erziehungs » Freppläge zwen in ber 
weiblihen Auftalt zu Nyınphenburg 449 
Berichtigung 487 
Ertal, Pfarrey s Erledigung 99 
Etting, erledigte Schullehrers⸗ und 
Meßners⸗ Stelle 299 
Ewlges Licht in Kirchen, Verwendung 
innlaͤndiſchen Oels 961 
Exigenz-Ausſchrelbung fir die Stif⸗ 
tungs: Communal⸗ Euratel 355 —382 
Erspenfariens Unferrigung zu den Jus 
bicial s Acten 245 
F. 
Fabricate baieriſcher Urſprungs⸗Zeug⸗ 
niſſe 963 — 960 
Famillen-Schutzgeld für die Kriegs: 
koften = Perdäquarions » Umlage, Aufhe⸗ 
bung 797 
Bappippen blepfreye, zinnerne 313 
Zeldkirchen, erledigte Lehrſtelle an 
ber evangelifchen Schule 1005 
Feldmaͤuſe, Bertilgungs: Mittel 
805—872, 029 
BeuersPolizen eingefhärfte 505 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Steflen im Kreife, 


Finals Abrechnung ber Brands Affe, 

euranzgelder, Eiufendung 

Finfing, Pfarren , Erledigung 

Zinfterlinge unjerer Zeit, verbotene 
Druckſchrift 

Floßing, erledigte Schullehrers⸗ Meß⸗ 
ners⸗ Cautors und Organiſten⸗Stelle 

Foͤching, erledigte Schullehrers Meß⸗ 
nerds und Organiſten⸗Stelle 

Sormularien der Jeugniffe für preiss 
bewerbende Viehgattungen 

Branfreih, Minifterial » Commiffion 
der Forderungen an — — Erkenntniffe 

Frauzdſiſche Deferteurs, ein Depofis 
tum für aufgegriffene 

Srauenneubarting, erledigte Schuls 
lebrerd«, Gantords und Drganiftens 
Stelle 

Frauenzimmer⸗Huͤte gepreßte von 
Mien 

Frey Alois, verbotene Schrift von 

Freyplatz, erledigter, im weiblichen 
Erziehungs » Inftirute 

Freyplaͤtze zwey, im weiblichen Er: 
siehunge = Inftitute zu Nympheuburg 

Berichtigung 

Sreyfing, Heil. Geiftbeneficum erles 
bigtes 

— — Gchullehrers Seminaͤr, Pris 
fungs : Concurs zur Aufnahme 

— — Gtabt, erledigte Lehrftellen 

Freureiten Gemeinde Ungläd durch 
MWerter: Echießen zu 

Fundus pauperum, Strafbeyträge hler⸗ 


G. 


Gamels dorf, erledlgter Schullehrers, 
und Meßners⸗ Dienft 


Eeite: 


605 


452 


Eelte: 

Seb rath'ſches Familien. Stipendium 301 
Befängnidß: Strafen, Vollziehung 
bey Ueberfüllung des Iwangs: Arbeits: 


baufes in Wafferburg 195 ' 
Geheime Rarhs » Tara: Erhebung ven N 
Stiftungs » Unleben 81 { 
GSeiſtlicher JInſtallationen 625 i 
Gelber Schelm, fogenannter unter \ 
den Hausthleren 440—h43; 475, 489-502 
Beltiug, Eurats Beneficum erledigtes 1001 
GemeindesBorftcher und Magiftratss 
Perfonen, Disciplinar : Beftrafungen 241 
Gemeinden und Briftungen Ders 
fahren ben adminiftrativen Rechts⸗ 
Streitigkeiten ber 705 
Gendbarmen Detragen, Zeugniffe der 
Polizey » Behbrden 273 


BendarmeriesCompagnie iten, Diss 


location 274 — 278 u. 355 
— — —⸗ Corp » Drganifation 159 
General: Eommande’s » Aufldfung 657 
Serasbach Ortſchaft, Tandgerichtliche 

Zuthellung 145 
Gefindes Lohn: Sab 627 — 630 


Gewerbsöleute herumziebende 649057, 760 
Gbdrting, erledigte Schullehrers, Gans 
tords Drganiften » und Meßnerde 
Stelle 
Broß ; Earolinenfeld, Bereinigung ber 
proteftantifchen Mitglieder beyder Con⸗ 
feffionen in eine Gemeinde 
Großdinghbarting, erledigte Schul⸗ 
lehrers⸗ und Organiſten⸗Stelle 
Grundliſten über herumziehende Ger 
werbsleute 64 — 681. 1 
Gruͤnthal, erledigte Schutehrerö® 
Eantord» und Drganifens Stelle 
@äters Ausfpielung 


478 i 


986 
952 


ya 
sn 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreije. 


H. Selte: 


Hader⸗Sammeln 655 


Hähme bieyfreye zinnerne 315 
Handel in das Ausland, Urfprungds 
Zeugniffe für den 055 — 000 


Handelsleute ausländifcher Märktes 
Befuch im Junlande 
Haufen, Pfarren , Erledigung 
Hausthierem, Milzfeuchen unter ben 
440 — 443, 173, 489 — 502 
Hebammens Schule, Preifes Ber: 


97 
555 


theilungen 637 
Heibler Bartholomäus, Dechaut und 

Pfarrer, Berleibung der goldenen Eis 

vil: Verdienfts Mebaille 683 


Heimarbiofe bibdfinnige aufgegriffene 
Perfonen 417, 439, 526, 606, 66%, 
764, 796, 902, 951 

Herumzie hende Gewerböleute 

649—657, ⁊60 

Holzkirchen, St. Barbara Beneficium 
erledigtes 030 
Holzklaftermaaß 225 
Hufs u. Beſchlagſchmiede, Fehr:Curfe 52, 402 
Hüte geprefte von Wien fir Frauenzimmer 540 
Hypotheken: Gefeh- Einführung 595—004, 
889 — 000 

I 


Jachenau, erledigte Schullehrerds und 


DOrganiften- Stelle 1005 
Illmünſter, erledigte Schullehrerds 

Mepnerd = und Drganiften s Stelle 964 
Inkofen, erledigte Schullehrerd: Meß⸗ 

nerd= und Organiften: Stelle 318 
Innlandiſcher Märkte Beſuch durch 

außländifche Handeld » Leute 97 


Seite: 

Junlaͤndiſcher Dele Erzeugung 901 
InfinuationdsUrkunden von Erkennt 
niffen der Minifierials Commiffton der 

Forderungen an Fraukreich 708 

Infpection der Nemter %3 

Snftallationen der Pfarrer 625 


InterimssErlagen an Amts» Bürgs 
fchaften .245, 418 

Zufli5;:Gegenftände adminlitrative; 
zwifchen Stiftungen und Gemeinden, 


Berfahren 705 
K. 

Katholiſcher gepruͤfter Pfarr-⸗Amts— 

Candidaten Qualifications-⸗ Liſten 20 
— — — Pfarramts-Candldaten, Pr: 

fungs « Eoncurs 962 
Kirben, Verwendung innländifchen 

Dels zum ewigen Fichte in den 
Kollbach, erledigte Schullehrerd =» Meßs 

nerd = und Organiften s Stelle 505 
Königlich » Baierifhes Haus, 

Stammbaum von Schrammel 50 
Krayburg Markt, erledigte Schulleh⸗ 

rerd = Stelle 299 
Kreisfefte, Zeugniffe für die preiss 

werbende Viehgattungen 521 


Kreises Preife:r Vercheilung des allges 
meinen Land Geſtuͤtes 401 
Kreis⸗Umlagen zum Straßenbau 239—298, 
435 — 456 
Kriegsloften: Peräguationd s Umlage 
im Familien: Schußs Gelde, Aufhe⸗ 
bung 
Kriegs: Peräguationd:Veberfchüfs 
fes Vertheilung 


79T 


085 


Befehle ind Bekauntmachungen höherer Stellen im Kreije. 


| a 
’ Seite: 
Lalneck, ein daſelbſt aufgegriffener 
bloͤdſinniger Meuſch 526 
Lands und WaflerbotensOrbnung 921 029 
Berichtigung 083 
Land arzt approbirter, Auſtellung in 
Schlelßheim 131 
Lanudau, Landgericht, Purification 146 
Landgerichts Purificationen 145 
Laudge ſtuͤt allgemeines, Praͤmlen⸗Ver⸗ 
theilung 401 


Laudshut, Landgericht, Purification 145 
— — EvEtadt, den Satz des Geſinde⸗ 

Tags und Arbeitelohnes R7—630 
Randwirthfchaftfeft, Zeugniffe für 


die Vichgattungen 521 
Landwirthſchaftliches Central. Feſt 
729, 730 
Leben auf Univerfitäten, eine 
Verbotene Schrift 477 
Lehramt am den Studien » Schulen, 
Prüfungs = Concurs. für das 525 


Lebreurfe für Huf» und Beſchlag⸗ 

ſchmiede 52, 402 
Lehrer-Perſonale, Privat: Inter 

flügunge: Verein 795, 872 
Zebrgehälfen: Stellen erledigte 280, 300 
Licht ewiges in ben Kirchen, Gebrauch 

des innländifchen Dels hiefuͤr 0962 
Local: Schul: Infpectionen, Bildung 354 
— — und Bamilien » Stipendien 


erlebigte 501 
Lohnroößler-Ordnung 681, 709 
Lumpenſammler 

M. 
Maaßhaltige Scheiterlänge 225 


Seite: 

Magiftrate und Gemeinde: Vorftcher, 
Disciplinar » Veftrafung 241 
Maiſach, Pfarrey, Erledigung 795 


Marbaher Anton, Winkel: Agent 355 
Märkte: Beiuh durch ausländifche 


„Hanpeld » Leute 97 
Drärfre dffentliche, verbothenes Nuss 

fpielen von Waaren 661 
Marzoll, erledigte Schullehrerd: Meß⸗ 

nerd s und Drganiften » Stelle 849 


Maurer:Palierevorzüglicer Prüfung 74, 245 
Mäufefraß, Mittel dagegen 865-872, 929 
Medaille s Verleipungen vom Civil: 
Berdienft s Orden 220, 454, 683, 875 
Meßner-Stellen erledigte 280, 299, 
318, 332, 383, 445, 444, 452, 477, 478, 
505, 555, 607, 685, 712, 849, 032, 96% 
Militärs Dienfts Untauglicpleitös3eug- 
niffe ausläudifcher Prüfung 450 
Militär: Divifionen, Eintheilung 657 
Milirärs Penfionen, Behandlungsweife 826 
Militärs Perfonen Einftands s Capitas 
lien und Pupillen « Gelder 550 
Milzbrand herrſchender unter den 
Hausthieren 440 443, 473, 489508 
Mißbrauch der fogenannten Darein⸗ 


gabe beym Brodverkauf TIL 

Mittel zur Vertilgung ber Feldmaͤuſe 
8065—872, 929 

Mittelftetten, erledigte Schulleh⸗ 

rers ⸗ und Mefinerss Stelle 685 
Mittendorfer Joh. Bapt. Pfarrer, 

Zufriebenheits » Bezeugung 6853 
Mohu-Cultur zur Dels Erzeugung 961 
Moosburg, 2. G. Purification 18 


Münden Stadt, erledigte Lehrſtelle am 
der evangelifchen Schule 


% 
Muſterun 8 des Pferdeſtandes 402* 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


N, 
Beiter 


Mandelitabt, Markt, erledigte Schul: 
lehrers Canfors s und Organiften. Stelle 444 
Reufahrn, erledigte Schullehrers und 
Meßners s Stelle j 
Niederpbring 8, G. Landau, eine 
aufgegriffehe ftumme Mannsperfon 796, 951 
Nompbhenburg, weibl, Erziehungs: 


ET 


Inſtitut, 2 Freyplaͤtze 449 
Berichtigung 487 
D. 
Dberamergau, erledigte Schullehrerds 
Stelle 828 
Dberaudorf, erledigte Schullehrerts 
Eantord= und Drganiften » Stelle 555 


Oberbergfirden, Pfarren, Erledigung 578 
DOberwarngau, erledigte Schullehs 


rers⸗ und Organiften: Stelle 506 
Obſtbaumzucht, eine empfohlene 
Schrift für die 155 


Deggel Georg Dr., Verleihung des Tis 
teld und Ranges ald Ober: Mevicinalrath 851 


Dele innländifcher Erzeugung 961 

Defterrelhifcher K. K. Verpflegs⸗ 
Koftens Gelder : Bertheilung 731, 732, 
750—758 


DOrganifation bed Genbarmeries Corps 759 


Organiſten⸗ Sellen erledigte 280, 317, 
318, 319, 332, 393, 443, 444, 452, 477, 
478, 505, 5006, 555, 685, 712, 828, 849, 

0901, 932, 064, 1003 

Dfterbam Ortſchaft, Tandgerichtlidye 


Zutheiluug 145 


P- Selte: 


Parrimonlalgerichtöhalter U. 
Elaffe Prifung 
Penfionen der MilltärsPerfonen, Bes 


315 


bandlungs : Meife 828 
Penfionss Scheine, Zurechnung an die 

Kreiscaffem 710 
Periodifher Arbeiten puͤnktliche 

Borlage 209 
Perfonen weiblichen Gefchlechts, Aus⸗ 

mwanderungen 170 
Pfaffenberg, 2. ©. Purlfication 145 
Pfaffenhofen, Pfarren, Erledigung 129 
Pfarramts» Eanbitaten gepräfter Qua⸗ 

Ificarions » Liften 20 
— —« Ganditaten Fatholifcher Prüs 

fungs = Eoncurs 961 
Pfarr: Eanditaten noch nicht angeftells 

ter, KXobes » Anzeigen 212 
Pfarr: nftallarionen 625 
Pfarreven, erledigte 6, 08, 99, 129, 


146, 193, 19%, 315, 330, 503, 525, 
555, 565, 578, 579, 705, 962, 1002 


Pfarrbofs Baufälle 707 
Pfärrliche Zeugniffe unvorfichtig aus⸗ 

geftellte 279 
Pferdes» Stande » Mufterung 401 
Pflaum'ſches Familien: Sipendium " 301 
Pharmacopoca bavarica "10 
Pippen bleyfreye zinnerne 315 
Polizepr Behörden, Zeugniffe über 

bad Betragen der Gendarmen 273 
Pbrndorf Drrfdaft, Tandgerichtliche 

Zutheilung 145 
Poffeßgebumgs: Erholung der Geiſt⸗ 

lichen 625 


Poſtau, Beneficium erledigtes 


Befehle und Bekann machungen hoͤherer Stellen im Kreiſe. 


Seite: 
Vofthalter Beeinträchtigung durch die 
kohnrbBler 681, 709 
Prämien: Bertheilung des allgemeinen 
Landgeſtuͤts 
Preiſe-Vertheilungen an der Hebam⸗ 
men⸗SEchule zu München 
Preiswerbende Biehgattungen, Zeugs 
ulſſe 521 
Yrioritätsordmung: Einführung  505— 
604, 889—900 
Privat: Unterfiägunge-Merein bes Leh- 
rer: Perfonals 93, 872 
Producte baierifcher Urfprungs s Zeug: 
niffe 055—060 
Proteſtantliſcher Mitglieder beyder 
Gonfeffionen in Groß » Earolinenfelo 


401 


537 


Vereinigung in eine Gemeinde 086 
Prüfung der Patrimonial » Gerichtd: 

halter 11. Claſſe 313 
Pruͤfung über Ausbildung der Baus: 

handwerfer 4, 243 
Prüfungs: Eonenrs der Rechts » Cans 

bidaten 213 
Pruffungs⸗Concurs für allgemeine Sti⸗ 

penbdien 300 
Pruͤfungs-Concurs für das Lehramt 

an Studien: Schulen 525 


Prüfungs: Eoncurd Fathollfcher Pfarr⸗ 


Amts: Sanbidaten 061 
PrüfungssEoncurd zur Aufnahme in 
dad Schullehrer: Semindr in Freyſing 475 


Yupillens Gelder der Milttär: Perfonen 539 
Yuriflcationen der Landgerichte 145 


Q. 


Qualificatione- Kifien geprüfter 
Pfarramts⸗ Eandidaten. 


R. 
Selte: 
Ramfan, erledigte Schullehrerd, Meßs 


ner6 = und Drganiften » Stelle. 849 
Raths taxe geheime von Stiftungs— 

Anlehen 81 
Raubmord zu Thann 430 
Rechenſchafts-Ueberſicht der Krels⸗ 

Umlage zum Straffenbau 289 — 208 
Rechnungen über Eonfertptiond: Kos 

ften, Einfendungs » Termin 663 
Rechuungs-Commiſſaͤre ambulirende 965 
Rechnungs-Einſendung der Stiftun— 

gen und Communen 82, 561 


Rech nunge-Einſendung von Armenpflegen 155 


Rehrmehring, Pfarrey, Erledigung 330 
Rechts: Candidaten, Goncurd: Prüs 
fung 213 
Rechts» Eandbidaten zum Saats— 
Dienft geprüfter Anzahl 115 
RechtsStreitigkeiten adminiftras 
tive zwiſchen Stiftungen und Gemein: 
den, Verfahren 205 
Reformirter und proteftantifcher Mits 
glieder Bereinigung zu Groß:Casolinens 
feld in eine Gemeinde 986 
Relchelkofen, erledigte Schullehrers: 
und Meßnerd: Stelle 607 
Rentirendes Stamvermbdgen der Stif: 
sungen und Communen, Anzeigen über 
Beränderungen 55, 810 
RepdsEultur zur Del» Erzeugung 963 
Retter, Schulehrer zu Au, Civil: Mer: ' 
bienft : Medaille q26 
Rheins Kreis: Caffa, ein dajeldft 
binterlegtes Depofitum fir aufgegriffe- 
ne franzdjijche Deierteurs 93° 


20 Riedl Micael, Regierungs » und Kreis 


(2) 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


Gelte: 
Bau: Math, goldene Civil: Verdienfts 
Medaille 454 
Riembach Diftrier, landgerichtliche Zus 
theilung 145 
Riepl Adanı von Altenhohenau, Kriegs: 
Deräquationg : Antheil 035 
Nohrdorf, Pfarren, Erledigung 503 
Röbrlifh Graf Spauer'ſche Stif: 
rungs: Sreypläge im Erziehungs: Zus 
fiture zu Nymphenburg 440 
Berichtigung 487 
Nofenbeim, Sir'ſches Fruͤhmeß⸗Bene⸗ 
ficium erledigtes 932 
Roſeunheim Solenbad 321 
Rottenbuch, Pfarrey, Erledigung 315 
Ruhpolding, erledigte Lehrers: Meßs 
nerd » und Organiftens Stelle 712 
©. 
Sabbadini Angelo, Handelsmann in 
Minchen, Verleihung ver goldenen Eis 
vil: Verdienit: Medaille 873 


Salzverkauf nach dem Gewichte 5 


Sammler von Lumpen 655 
Sammlungen fir Abgebrannte -605, 755, 
796, 966 

Sat bes Gefindes Tags und Arbeits: 

Lohnes 27 630 
Scheine über Penſionen, Zurechnung 

an bie Kreis: Eaffa 10 
Scheiter-Laͤuge, Einhaltung 225 
Schießen bey Gewittern 577 
Schleißheim Aufftellung eines Ärztlichen 

Individuums 131 
Schmiede (Hufs und Befchlage:) Lehr⸗ 

Eurfe 52, 402 


Schneiglreit, erledigte Schullehrers⸗ 
Stelle 849 


Eeite: 

Schraml, Secretaͤrs des geheimen ' 

Staats-⸗-Archivs, Stammbaum des 

Koͤnigl. Baier. Haufes , 50 
Schreiberperfonals: Verein 779 
Schriften empfohlene 45%, 755, 811 
Schubauer Eduard, MWerboth deſſen 

Druckſchrift, Baierns Heil und Uns 


heil 811 
Schub: Vorſpannen 605 
Sch ul: Beneficien erledigte 733, 701 
Skhullebrer:Perfonale, Unterſtü— 

Bungs=Merein für Hinterlaſſene 703, 872 
Schullehrer: Seminar zu Frepfing, 

Eonceurs » Pıdfung zur Aufnahme 475 
Schullebrer- Stellen erledigte 230, 


299, 317, 318, 319, 352, 383, 443, 444, 
452, 477, 478, 505, 500, 555, 607, 685, 
7ı2, 799, 828, 849, 001, 032, 06%, 1005 


Schwabbaufen, erledigte Schulleh⸗ 


rerd s Meßners» und Drganijlen: Stelle 385 
Siegsdorf, Schul: Beneficium erles 

digtes 761 
Solenbad zu Roſenheim 321 
Sommers: Pierfaß 210 


Spaun Franz von, verbothene Druds 
ſchrift: »Erwas über Eigenthum ‚Eiz 
»genthbums: Rechte und Eigen⸗Gerichts⸗ 
»barkeit« "61 

Staarsdienft afpirirender Rechts—⸗ 


Candidaten Concurd: Prüfung 213 
Staatsdienfl: Bewerber Anzahl aus 

den geprüften Rechts» Gandidaten 113 
Stammbaum des Kbnigl. Baler. Haus 

ſes von Schraml 60 
Starnberg, erledigte Schullehrers⸗ 

und Chorregenten : Stelle 799 
Stedbriefe 231 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


Seite: 

Steinerséskirchen, Pfarren, Erledigung 062 
" Eteinmeg: — porziglicher Prüs 

fung 74, 2335 
Stempel: — bey Urtheilen 244 
Stemplung der Verhandlungen in 

Berlaffen : und Dormundfchafts:Sachen 419 
Stephani Heinrich Dr. von, in Befchlag 


genommene Druckſchrift. 73 
Eriftung für unverzinsliche Darlehen 794 
Stiftungen und Communen Anzeigen 

über die Veränderungen an dem ren: 

tirenden Etammwvermigen, und dem 

rohen Renten: Ertrage. 35, 810 


Stiftungen und. Gemeinden abminis 
ftrative MRechröftreitigfeiten, Berfahren 705 

Stiftungs-Capitalien, Unterftds 
gung der Delbereiter mit 

Stiftungs, Gebäude » Segung der 
Bligableirer 

Stiftungs; und Communals Anlehen, 


961 


651 


aufgehobene geheime Narbe » Taxen 81 
Stiftung?» uud Eommunals Euratel, 

Erigenz » Nusfchreibung 355— 382 
Stiftungss und Communal⸗Rechnun⸗ 

gen, Einfendung 82 
Stipendien allgemeine, Prüfungs, 
Concurs für 300 
Strafarbeitd» Haus, Einfhaffungss 

Anträge 825 
Strafbepträge ad fundum pau- 

perum . 809 
Straffen-Mauen Borfepläge 331 


Strafienbaus reis s Umlagen 289 — 298 

453 — 456 

Straßriech en Königl. kandger. Strau⸗ 
Bing, ein aufgegriffener taubſtummer 

Anabe 606 


Eeite: 
EStudien- Schulen, Eoncurös Prüfung 
für das Lehramt 525 
Studierender Zubrang zur Rechtös 
wiſſenſchaft 113 


Surberg, erledigte Schullehrers-Stelle 316 


T. 
627 ⸗ 630 
778 


Taglohnd: Sa 
Zarifmäpiger Brod: Verkauf 
Taubſtumme blddſiunlge aufgegrirfes 
ne Perſonen 417, 439, 606, 66%, 
790, 902, 031 
Taubftummer vermißter. 661 
Tarens Nomotarions = Unterlaffuns 
gen, Strafbeitimmungen fuͤr 245 
Zaren von Stiftungs- und Communals 


Anlehen aufgehobene 81 
Zar: $reoheit der Amtsbuͤrgſchafts⸗ . 
Juſtrumente 243, 418 

Termins: Arbeiten, pinctliche Vor: 
lage 209 
Termin zur Einfendung ber Conſerlp⸗ 
tiondsKRoften » Rechnungen 6653 
Thallirden, erledige Schullehrerss 
Stelle 478 
Thann, Raubmorb zu . 439 
Thundorf, erledigte Schullehrers⸗ und 
Drganiften = Stelle 064 
Titels ®erleibung 851 
Zittmoning, erledigter Schul» und 
und Ehorregenten s Dienft 5ı9 
Tobesfälles Anzeigen von Pfarr⸗Cau⸗ 
bidaten 2 12 
Tollet, Guts Ausſpielung 862 
Tölz, erledigte zweyte kLehrers⸗Stelle 688 
Trans port der Vaganten durch Vor⸗ 
ſpann 


(2*) 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


@eite: 

Troftberg Markt, erledigte ee. 
fen s Stelle 280 

u. 

Ueberfüllung bed Zwangs-AUrbelts⸗ 
Haujes zn MWafferburg 195 
Unglüd durch MWerterfchießen 577 

Univerfitätens Leben, eine verbos 
thene Schrift 477 


Unterpfaffenhofen, Parsey » Erles 
bigung 98 

UnterftdäsungssBerein des Lehrers 
Perjonals 795, 87% 

Unterweßen‘, erledigte Schullehreres 


und DOrganiften s Stelle 828 
Urſprungs-Zeuguiſſe, baierifcher Bas 

bricate und Erzeugniffe 955 — 960 
Urtheile, Stempel: Anwendung 24% 


Us Dichter, Dentmal: Errichtung 


BD. 


Baganten aufgegriffene 281, 316, 526 
606, 662, 764, 796, 902, 051 


626 


Bagantens Transporte Borfpannen 605 
Beit: Ritter'fches Local⸗Stipendium 
in München 501 
Velden, eine anfgegriffene taubſtumme 
Mannsperfon betreffend 439, 662 
Beränderungen an dem rentirenden 
Stammpermbgen unb rohen Rentens 
Ersrage ber Stiftungen u. Eommunen, 
Anzeigen 33, 810 
— — — in ber Armee-Formation 657 
Verbothene Schriften 73, 477, 


631, 761, 811 
Verein der Lehrer zur Unterftägung fir 
die Dinterlaffenen 793, 872 


Seite: 
Berein bed Schreiber⸗Perſonals, Bils 


dungs = Zuläßigfeit 779 
Vereinigung der proteftantifchen Mit: 

glieder beider Eonfeffionen zu Groß: Eas 

rolinenfeld in eine Gemeinde 086 
Verfahren In adminiftrativen Mechtös 

Streitigkeiten zwifchen Stiftungen, und 

Gemeinden 705 
Berfahren in Wechſel-Rechts-Sachen TIL 


Verkauf des Salzes ua dem Gewichte 5 
BVerlaffenfhafrs » Verhandlungen, 


Stemplung 419 
Berpflegsloftens Gelder biterreichis 
ſcher, Bertheilung 751, 732, 756-758 
Bertheilumg der Kriegs⸗Peraͤquations⸗ 
Ueberfchiiffe 085 
Vererinär: Schule, Elevenaufnahme 
52, 402 
— — — Lehreurfe für Hufs und 
Beſchlag⸗ Schmiede 52, 402 


Biehgattungen preiswerbende, Zeug: 
niffe 521 
Viehmarkt bey dem land wirthſchaft⸗ 


lichen Eentral;Fefte 130 - 7231 
Viehſeuche herrſchende 440 — 443, 475," 
489 — 502 


Vierkirchen, erledigte Schullehrers⸗ 
Mepnerös Eantors s und Orgaulſten⸗ 
Stelle 443 
Borlage pinctliche der Termins« Arbeiten 209 
Vormundſchafts » Verhandlungen 


Stemplung 419 
Vorſchlaͤge zu den Wafler: Brüdens 

und Straffen: Bauten 3351 
Vorfpanns»Bemilligungen bey 

BagantensTrandporten 605 


Befchle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife. 


W. 
Seite: 
Waaren-Ausſpielung auf dffentlichen 
Maͤr kten 661 
Wanderbücher für herumziehende Ges 
werbs⸗Leute ꝛtc. 649 657 
Bang, erledigte Schullehrers⸗ und Ors 
ganiften » Stelle 685 
Mafler: Bauten: Vorfchläge 351 


Wafferburg, Landgericht, Krieges 
Peräquations » Weberfchäffe » Verrheilung 085 


— — — Zwang: Ürbeits » Haufes 
Ueberfüllung 196 
Waffers und Landboten-Ordnung 921—029 
Berichtigung 083 
Wechſelrechts-Sachen, Verfahren in zu 
Wegſcheid Abgebrannte, Eollecte 796 


Weibl ichert Verſonen Auswanderungen 170 


Weibliches Erziehungs-JInſtitut Hide 
herer Stände, Freyſtelle für die Adels— 


Claſſe 329 
Weichs, Pfarrey, Erledigung 146 
Weihmichl, Pfarrey, Erledigung 195 


Wetterableiter auf den Stiftungs⸗ 
Gebäuden ‘ Dun BEE 


Wetterſchießen 77 
Wielen bach, Beneficium erledigtes 580 


WienersFrauenzimmers Hüte gepreßte - 540 
Winterbierfas definitiver 17 
— — — —  proviforifcher 753 
Wirth Joſeph, eine vermißte taub⸗ 
ſtumme Perfon 661 


Württemberg Kduigreich, Zulaffung 
baierifcher Producte und Fabricate ges 
gen Urfprungs s Zengniffe 9535-960 


3. 





Zengniffe ausländifcher Über Untaugs — 
lichkeit zum. Militaͤr⸗Dienſt und Aus⸗ 
wanderungen, Pruͤfung 450 
Zeugntffe der Polizey » Bebbrdem über 
das Betragen der Gendarmen 275 
3eugniffe für preiswerbende Viehgat⸗ 
tungen 521 
Zengniffe unvorſichtig über Taufe, 
Zranung, Sterbfälle, Armuth oder 
andered Ungluͤck ausgeftellte 279 
ZimmersPaliere vorzuͤglicher Prüfung 
74, 245 
Zinnerne bleyfreye Faß-Haͤhne 3135 
3innszahblung von Jnterimsd: Erla- 
gen an Amtsbürgfchaften 418 
Zipilverdienfts Mevailles Verleihun⸗ 
gen 220, 454, 685, 8735 
Zollnerfhe Stiftung in Erbing für 
unverzindliche Darlehen 794 
Zorneding, erledigte Pfarren 1008 
Zufriedenheit s Bezeugnugen 316, 683, 
684, 851 
Zwangs-Arbeitshaus, Einfhaffungss 
Anträge 825 
— — ⸗Arbeitshaus zu Waſſerburg, 
Ue berfuͤllung 195 
Zwifhenausfhläge von Brandafs 
feruranz » Bepträgen 50% 
nr? 
Dienfles:Notizen 
U, 


Achmuͤller Anſelm, 
— nfelm Pfarrer zu Steins 


Adler Jofeph, zwenter Lehrer und Chor⸗ 


segent in Schongau 16 


Dienftes : Notizen. 


Seite: Erite! 
Adler Mar, vroviſoriſcher Schullehrer, Bauer Joſeph, Revlerſorſter zu For⸗ 
Meßner und Organiſt zu Foching ftenried 155-130 


_ — Mar, Schullehrer, Meüner und 
DOrganift zu Großdingbarting 
Aigner Mar, Schullehrer, Meßuer und 


100% 


Organift zu Bierirchen 528 
Aingler Johann Baprift, Pfarrer zu 

Traunfteln in Haslach 455 
Ander! Wolfgang, Mevierfdrfter: zu : 

Deifenbofen 136 — 1506 


Andreb Johann Baptiſt, Profeſſor an 
der Unlverſitaͤt zu Landshut, Hofrath 


und Doctor, dann Pfarrer zu Altdorf 13? 
Angerbauert Alois, Magiſtratsrath 320 
Arens Arnold, entlaſſener Geweinde⸗ 

Bevollmaͤchtigter zu Tutmoning 259 


Arnold Lorenz, Pfarrer zu Ludenhauſen 57 
Autſch Heinrich, Aſſeſſor bey dem Wech⸗ 
ſel und Mercantilgerichte 1. Inſtanz zu 
Muͤnchen 


B. 
Bach Georg, Schullehrert zu Endel⸗ 


hauſen 713 
Bachauer Sebaftian, quiescirender 
Both bey dem Appelationdgerihte für . 
den Iſarkreis 196 
Bacher Bartholomä , Bezirks⸗ Schul⸗ 
Inſpector, Landgerichts Troßberg 335 
Bahmaler Alois, proviſoriſcher Stadt⸗ 
ſchrelber zu Lands hut 7163 
Badhan®, Franz Anton Lict., entlafs 
fener Gemeinde: Bevollmaͤchtigter 320 
Bart h Joh. Nepom. von, Appellatlons⸗ 
Gerichts⸗Rath In Muͤnchen 454 


Bauer Anton, Pfarrer zu Schelleuberg 55 


— — Johann Evangeliſt, Beueficlat 


in Muͤnchen 285 


Baumgärtner Johann Baptift, Kreits 
und Stadigerichts · Rath zu Kempten 75 
Bauſtaͤdter Martin, Pfarrer zu Frey⸗ 
ſing R 
— — Martin, Pfarrer und Diſtriets⸗ 
Sufpeitor ded Schulbezirtd Fresiing Kr 
Bayer Joſeph, Gemeinde: Berollmaͤche 
tigter Hr 
Beer, Johann Evangeliſt, Rechnungb⸗ 
Reviſor bey der K. Regierung des Jiars 
freifes, Kammer der Finanzen 800 
— Zohan Martbiad, Rechnungb⸗ 
Commiſſaͤr bey der Regierung ded Iſar⸗ 
treiſes, Kammer ber Finanzen 19 
Benning Wilhelm, Aſſeſſor uud Zlocal⸗ 
Adjunct bey ber Regierung ded Siars 
treiſes, Kammer der Finanzen 829 
Bergmaier Eberhard, pfarrer IM 
Rottenbuch 008 
Bergmanr Balthafar Dr., Protocolliſ 
des Kreids und Stadtgerichts zu Bir 
burg 50 
Blerfch Alois, yaoniforigder Scheleh- 
rer und Organift zu Oberwarngau 
moeie, Schulproviſor In Zreyfiug oꝛ 
Bonacurſi Georg, Reolerfdtſtet zu 
Mittenwald v1 
Brandi Loremg, Gemeinde⸗Bevollmid⸗· 
tigter h Zu ⸗ 
Brandmaier Jehann Baptift, spiertf * 
zu Geiſenhauſen 
Breit Bernhard, Gemeinde + zum ss 
mächtigter 
Brenner Hohann Baptift, protoeliſ 
hen dem Kreis⸗ und Sradrgerihtt "9 
Erlangen 


Dienfies: 


Sekte! 
Bucher Mathias, abgehender Gemeins 


de : Bevollindchtigter 564 
Buchner Frauz,. Schullehrer, Meßner 
und Organift zu Gilching 875 


Johann, Gemeinde » Bevolls 
mächtigter 52 

Büller Lorenz von, Oberappellationds 
Gerichts⸗Director aufer dem Status 131 

Burgfchwaiger Joſeph, Magiftrates 


— — 


Rath 52 
— — — — Joſeph, Bürgermeis 
ſter 259 


Buttner Franz von Paula, Pfarrer und 
Dechant zu Oberbergkirchen 


C. 


Chriſto ph Michael, Rechnungs-Com⸗ 
miſſaͤr bey der Reglerung des Iſar⸗ 
kreiſes, Kanımer der Finanzen 


D. 


Daig Wilhelm, Kreis: und Stadtge—⸗ 

richte : Protocolift zu Landshut 
Darenberger Marhlas, Gemeindes 

Bevollmächtigter 965 
Deibi Mar, Forftenforfter zu Kling 155 — 156 
Deigl Karl, Mevierförfter zu Schoͤn⸗ 

geifing 135 — 134 
Deltſch Joſeph von, proviforifcher Sies 

gelamte » Eontrolleur iu Ansbach 506 
Deman Paul, Pfarrer zu Tertenhaufen 736 
Diggruber Franz, Scullehrer, Can: 

tor und Organift zu Unterweileröhofen 736 
Dillis Andrä, Revierfdrfter zu Muͤhl⸗ 

dorferhardt 135 — 136 


— — Euftah, Forftmeifter zu Frey⸗ 
fing 155 — 136 


850 


875 


Notizen. 
Seite! 


, vlerforſter zu An⸗ 
8 


Tes 
Dobier Jgnatz, Korftepförfter zu 
gernbach 135 — 130 


Dorner Michael, Forſtmelſter zu Des & 
nebictbeuern 1535 —15 


E. 


Ebner Anton, Schullehrer und Meßner : 
420 


in Bernau 
Eder Michael, Landrichter za Dachau 815 
— — Erbaftian, Gemeinde s Bevolls 
mädhtigter 52 
Edermaninger Joſeph, Pfarrer zu 
Volkmannsdorf 215 


— — — Sofepb, Pfarrer zu Finfing 812 

Egger Franz Zaver, Forftmeifter des 
Forftamts Partenkirchen 135 — 154 

Eifenbofer Georg, Landrlichter zu 


Riedenburg 528 
Enzensberger Mathias, Beneficiat 

in München 829 
Erimaper Joſeph, Magiftratsrath 715 


Ertl Joſeph, Gemeinde» Benollmächtigter 52 
EffI Alois, Kreis- und Gtadtgerichres 
Aſſeſſor extra statum im Augsburg 196 


F. 


Faber Joachim, Secretär außer dem 
Status bey dem Konigl. Ober⸗Appella⸗ 
tlons⸗ Gerichte 

Fa iſt Melchior, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 58 


258 


Falt Anton, Pfarrer zu Aufkirchen 736 
Federkiel Johaun Nepomuf, Lehrer 
zu Zblz 815 


Dienftes: Notizen. 


Seite: 
Zeichtmayr Bernhard, proviforiider 
Schullehrer zu Baindorf 
Fidel Aler, Pfarrer zu Operwarngau 172 
Einf Dionis, Pfarrer zu Eſchlbach 36 
gleißner, Rentbeamter zu Aichbach 213 
Foͤder! Anton, Revierforſter zu St. 


Heinrich 135 — 156 
Sorfimaler Martin, Beneficiat in 
Münden 
Zriedrich Peter, Schullehrer, Meßner 
und Organiſt zu Deining 528 
Fuchs Michael, Magiſtrats⸗Rath 58 
Fuͤhrer Jacob, Pfarrert zu Unterpfaf⸗ 
fenhofen 259 
Fuͤhrmer Michael, proviſoriſchet Schul⸗ 
lehrer in Irſchenberg 84 


G. 


Gaigl Joſeph, Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ 
tigter in Muͤnchen 
Gandershofer Maurus, Beneficlat 
zu Freyſing 5 
Gartmayer Georg, Beue ſiclat in 
Muͤnchen 
Beiger Balıhafar, Kreis⸗ Siegelamtoͤ⸗ 
Officiaut in Muͤnchen 829 
Geißenhofer Chriſtoph, Gemeindes 
Bevollmäcdhtigter 52 
Geisler Johann Baptift, Areids und 
Stadtgerichts « Schreiber zu Münden 875 
Geißner Sofepb, verſtorbeuer Magi⸗ 


ſtrats⸗ Rath 213 
Gerbager Sofepb, Forſteyforſter zu 

Gangkofen 155 — 156 
Gerftlaher Bernhard, Beneficiat zu 

Schwaben 196 


Exite! 
Gig! midael, Mevierförfter zu Dit 
gerrähofen 135— 134 | 
Glafer Martin, Korftmeifter des Ferft: | 
amts Haag 155 156 
Gottermayer Anton, Pfarrer zu Eſchel⸗ 
bach 6* 
Gotz Johann Sebaſtian, Landrichter zu 
Landshut 065 | 


Grabler Georg, provlſoriſchet Lehrer 
an der Schule der St. Anna Worftadt aa 
Grader Ekcilian, Deneftciat zu ZU 


muͤnſter 283 
Graf Theobald, Schullchrer und Chor 

regent zu Starnberg‘ 85% 
GrainerBenedict, Beneficlat in Münden 197 
Gräßinger Thadäus , Magiftratdr 

Rath 52 
Greger Johann Baptiſt, Landgerichts⸗ 

Aſſeſſor zu Miesbach gi | 


Grill Johann Nepomud, quiefchrender 
Kreis « und Stadtgerichts „ Schreiber 
in Miinchen 

Groli Mar, Revierfdrſtet zu Foching | 

135-130 

Grünauer Georg, proviſorifcher Schul⸗ 

Lehrer und Organiſt zu Gruͤnthal 


Granberger Rentbeamter zu Freyſiug 80 


Grünwalder Franz Kader, pin 
zu Nandelsried 1» 
‚fell Herman, proviſoriſchet Lehter is 
Upfeldorf L 
Guggenberger %ob. Bapiſt, Sub 
Lehrer in Ramelberg ns 
Gumppenberg Earl Freyhert nr 
Kreis ; und Stadtgericht# « Rath W 4 


Muͤnchen 


gr J 


Dienftes : Notizen. ' 


9. 


Haas Michael, Revierfbrfier zu Mars: — 
mayer 135 — 136 
Hadel Martin Dr., Phyſicus zu Grds 
nenbach 873 
Hader Johann Wolfgang, erfter Aſſeſ⸗ 
for bey dem Königl. Landgerichre 
München 528 
Häfner Joſeph, Gchulbeneficiat zu 
Grünwald 51 
Hagen Michael,’ Revierfdrfter zu Is⸗ 
maning 135 — 136 
Halfinger Sebaftian, Pfarrer zu Dets 
tenſchwang 631 
Heckel Joſeph von, Stadtgerichts— | 
Director in Landshut 152 
Heidemann Friedrich, Revierfdrfter zu 
Pbring 1355 — 136 
Heilmaier Sigmund, Gemeinde Bes 
vollmächtigter 087 
Heimfelner Georg, Pfarrer zu Te⸗ 
gernbad) 114 
Heiß Hugo, Inſpector der Gtrafans 
ftalt Buchloe 162 
— — Joſeph, Revierförfter zu Bene 
dictbeuern 133 — 134 
— — Joſeph, Revierfbrſter zu Eber⸗ 
fing 186 — 136 
Herrmann Jacob, Pfarrer zu Neus 
beuern 454 
Hierl Johann Eduarb, Profeffor zu 
Landshut _ 813 


Hillebrand Anton, Echullehrer, Meß 

ner und Drganift zu Schwabhaufen 479 
— — — Unten, Sculehrer und Or⸗ 

ganift zu Zrauenneuharting 529 


Seite! 
Hillipointner Anton, Schulproviſor 
in Freyſing 
dispenfirt 302 
Hirfhaner Mar, Gemeinde: Bevoll: 
mächtigter 52 


Hodckinger Joſeph, Magiſtratsrath 987 
Hofer Joſeph, proviforifcher Schulleh⸗ 

ser zu Schneizlreich 5 965 
Hofmann Albert, Hofcurats Eaplan 

und Beneficiat zu Nymphenburg 987 
Hofſtetten Ärieorich Anton von, Obers 

appellations s Gerichts = Rath extra 

statum 320 
Holzapfel Johann Nepomuck, Lehrer 

der hoͤhern Bürgerfchule in München 812 
Hoͤlzl Georg, Proroeolliit des Kreis— 


und Stadtgerichts zu Miinchen 235 
Hdpfel Joſeph, diespenfirter Pfarrer 

von Volkenſchwand 36 
Hörmann Nlois, Pfarrer zu Feldmo⸗ 

ding 585 


— — — Sigmund, Revierfbrfter zu 
Perlach am Faſanenhauſe 135 — 136 

Huber Andreas, Pfarrer zu Weidhofen 227 

— — Joſeph, Pfarrer zu Berglirchen 21 


— — Mathias, Schulprovifor zu Tuͤr⸗ 


kenfeld 35 
Hungerkhauſen Eonrab von, Notar 

bey dem Wechfel: und Merkantil: Ges 

richte in Minden 151 
Hunold Joſeph, Rath und quiefchrens 

der Secretaͤr des Appellations Gerichts 


fuͤr den Iſarkreis 965 
J. 
Jacobi Earl, Revierfoͤrſter zu Wolfrato⸗ 
haufen A426 


(5) 


Dienftes : Notizen. 

Seite: Seite! 

Jaͤger Ulrich, Gemeinde: Bebollmaͤch⸗ Kleinhans Corbinian, Pfarrer zu 
tigter 5 Schoͤnau r i ar 
$ägerbuber Lorenz, Actuar und Reh: die peuſirt 262 

nungs⸗ Fuͤhrer bey dem Zwangs⸗ Ars Kliebenſchedl Beuedlet, Revlerfdrſtet 
beitshauſe Waſſerburg zu Hohenſchwangau 133 — w 

— — — Michael, Forſtey⸗Fdrſter Kloſtermayer Martin, Pfarter zu 
zu Allach 455-136 Oberwarngau oo. . 51 
Ibelherr Joſeph, Schullehrtt, Mi diöpenfirt ai 

ner und Drganift zu Erefing gı5 Kloftermann Wenzeslaus, Gemeinde⸗ 
_ — — Patriz, Schullehrer, Meßner Bevollmaͤcheigter 213 
und Organiſt in Ruhpolding gız Klotz Mathias, Magiſtrats⸗ Rath 52 


mhof Mar Balthafar, Marktichreis 
ber zu Grafing 
Infinger Foren, Pfarrer zu Attl 


Jochner Joſeph, proviſoriſcher Schul⸗ 
lehrer und Meßuer zu Unterbrun 


8. 


Kaillinger Stepban, abgehender Ge⸗ 


meinde:Bevollmächtigter 320 
Kalhofert, Rentbeamter zu Hengeroͤberg 799 


Kaltenborn Mar, Mevierfdrfter zu 


Iſen 135 — 156 
Kammerer Johann Baptiſt, Pfarrer 
zu Schönau 421 


Kellermann Bernhard, Protocolliſt 
bey dem Kreis⸗ und Stadtgerichre in 


Münden 799 
Kirhmaier Anton, Revierfdriter zu 
Unterbrun 133 — 134 


— — — Yohann Baptift, Revierfdrs- 

fer zu Iſareck 135 — 136 
Kiftler Alois, proviforifcher Schullebs 

rer, Meßner und Drganift zu Kotigels 


Bering 444 


Kndginger Ludwig, Actuar bey dem 


Kouigl. Landgerichte Erding 115 
Kolbe Franz, Pfarrer zu Rehrdorf 686 
Kräl Eorbinian, Pfarrer zu Attl 6064 

diepenfirt 800 
Krämer Adalbert, Beneſiciat zu Gana⸗ 

ker 850 
Krampiller Cajetan, Scyullehrer und 

Drganift zu Aſchheim 100% 
Kreit Joſeph, Gemeinde s Bevollmaͤch⸗ 

tigter 520 
Kreutz Mathias, provlſoriſcher Lehrer 
- und Mefiner zu Gurberg wi 
Kronaft Emanuel, Pfarrer zu Rechts 

mehring — HH 
Kipleimann, Reviſor II. Glaffe, bey 

der Königl. Finanz Rammer des Iſar⸗ 

kreiſes 35 
Kurzmäller Jofepb, Magiſtrats⸗ Rath 5 

8. 
gauterbacher Johann Baptift, provl⸗ 
ſoriſcher Schullehrer und Meßner zu 

Rohrbach 263 
LZLelendecker Michael, Landrichter zu 


Starnberg 





Dienftes: Notizen. 


Seite: 

Lemberger Georg, Lehrer zu Freyſing 85 

Lemming Peter, Beneficiat in Minden 541 
Lerchenfeld Anton Graf von, Appels 
lations⸗ Gerichts: Rath für den Obers 

Mainfreis 20 


— — — für den Ffarfreis 75%. 


Lindauer Franz, Affeffor des Wechfels 
und Merkantils Gerichtö erfter Inſtanz 


In München 20 
Lipp, Gemeindes-Bevellmächtigter 320 
Kobliher Franz, Gemeinde : Bevolle 

mächtigter 320 


Loder Paul, Pfarrer zu Sittenbach 713 
Adßl Claudius, Beneficiat in Wielenbach 800 
Lunglmayr Beuno, Magiftrats-Rath 005 
Runzner Mathias, Pfarrer zu Weichs 259 


dispenfirt 445 
M. 
Maffei Joſeph, Gemeinde: Bevollmädhs 
tigter 087 
Maier Andreas, Gemeinde Bevollmäds 
tigter 58 
Maier Bernhard, Pfarrer zu Attl 541 
bispenfirt 664 
— — Georg, Gemeinde : Bevellmädhs 
tigter 58 
— — Zoſeph, Schullehrer in Waltens 
hofen 100 
Maierhofer Johann Evangeliſt, Pfar: 
ver zu Eching u 35 
Mandel Simon, Gemeinde : Bevoll⸗ 
maͤchtigter 5064 
Manhard Joſeph, Beneficiat in Muͤn⸗ 
chen 851 
— — Joſeph, Beneficiat zu Holz⸗ 
kirchen 7 


Eeitt: 
Mann Chriſtian Ritter Don, praͤſident 
des Appellationsgerichts im Iſarkreiſe/ 
und wirklicher Staatsrath im außeror⸗ * 
dentlichen Dienſte 
Markl Benedict, Pfarrer zu Loiching * 
dispenfirt 
Marklhuber Gafpar', proviforifcher 
Schullehrer, Eantor und Drganift zu 
Oberaudorf 713 
März Georg, Schullehrer und Meß⸗ 
ner zu Neufahrern 528 
Mär Joſeph, Schreiber bey dem Krels⸗ 
und Stadtgerichte Münden 453 
Matheis Jobann, Schullchrer und Dr: 
ganift zu Foͤching 1004 
Mayr Franz Paul, Beneficiat zu Mins 
den 908 
— — Franz Kader, Pfarrer zu Ereds 
trieb 100 
Mehn Mar, Kreis» und Stadtgerichts⸗ 
758 


Aſſeſſor zu Minchen 
Mettingh Karl Freyherrn von, Forſt⸗ 
meijter des Forſtamts Starnberg 155—154 


Met Cafpar, Pfarrer zu Weichs 445 
— — Joſeph, Secretär bed K. Appella⸗ 
tions⸗Gerichts für den Iſarkreis 213 


Miller Joſeph, Pfarrer zu Oſterwall 541 
Mirfchelfperger Benedict, Pfarrer 


zu Reichertshaufen 21 
Mittendorfer Johann Baptiſt, abge⸗ 

hender Diſtriets⸗ Schulinfpector 445 
Mitterhuber Franz, Rentbeamter zu 

Muͤhldorf 561 


Moosmiüller Jakob, Revierforſter 

zu Riß 135 —134 

Morig Andreas, Pfarrer zu Weihmihl 383 
(35*) 


Dienftes: 
e Selte: 

Miller Mar Joſeph, Revierföriter zu 

Andechs 155 — 134 
— — Balburga, Lehrerjge ber höhern 

Toͤchterſchule in Minden 812 
Miünfter Adalbert Freyherr von, Res 

vierförfter zu Rott 155 —136 
Mugi Franz, Schulprovifor in Alwa⸗ 

ding 51 

N. 

Naͤßl Ehriftian, Forftenfdrfter zu Hirſch⸗ 

au 155 — 15% 
— — Franz Sales, Revierförfter zu 

Moraweis 135 — 134 
Nenffendorfer Johann Baptift, Dis 

firietd = Schulinfpector Landgerichts 

Pfaffenhofen 415 
Nibler Adam, Gemeinde Bevolmäd: 

tigter 58 
Nledermaner Anton, Schullehrer und 

Meßner zu Dietelskirchen 453 
Niggl Anton, Gemeinde » Bevollmächs 

tigter 58 

D. 

Dberhaufer Nikolaus, Mevierfbrfter 

zu Kranzberg 135 — 136 


Dbermaier Andreas, Benefickat zu Poſt⸗ 
Au 


Deggel Georg D., Obermedicinalrath 851 
Dfterrieder Ludwig, Ober Borbereis 
tungs s Lehrer in Landshut 815 


Dtter Johann Adam, Beneficiat zu Iſen 478 


Paſch Johann Nepomuk, Suppleant 
bey dem Wechfel: und Merfantil- Bes 


richte zweyter Inftanz in München 20 


Motizen. 


; Seite: 
Pattinger Joſeph, Schullehrer und 


Organiſt zu Aying 100% 
Pauli Georg, Revierfdrfter zu Partens 
firchen 135 — 1354 
Paufinger Simon, Gemeinde » Bevoll: 
mächtiger 580 
4 
Perner Fgnag, Kreis» und Stadtge⸗ 
richtörarh zu Landshut 755 


Peter Georg, Revierförfter zu Freyſing 
1355 —156 

Pettenkofer Dr. , zweyter Aſſeſſor in 

pharmacentifch = chemifchen Grgenftäns 


den bev dem MebicinalsComite in 

München 154 
Pet Alois, Doctor, Landgerichts: Arzt * 

zu Eberöberg 172 
— — Mathias, Magiftratss: Rath 58 
Peyerl Ignatz, Schullehrer, Organift 

und Gantor zu Bogenbhaufen 479 
Pfeilfhifter Johann Evangelift, dis⸗ 

penfirter Pfarrer von Edenried und 

Dfarrer zu Pfaffenhofen 426 
PıdE Simon, Gemeindes Bevollmäcs 

tigter 52 
Pitt Magnus, Both bey dem Appellas 

tions:Gerichte für den Iſarkreis 196 
Pollath Peter‘, Pfarrer zu Lolching 2327 


Polz Mathias, Pfarrer zu Volkenſchwand 35 
PblzIPerer Paul, Lanprichter zu Nord⸗ 


lingen 965 

Popp Friedrich Philipp, Oberappellas 
tions.» Gerichts⸗ Director auß:r dem 
Etatus 131 


Poſch Joſeph, Gemeindes Bebollmächs 


tigter sr 


Dienftes: 
Seite: 
Poſchacher Zaver, Magiftrats: Rath 52 
Poſchenrieder Johann, Revierfoͤrſter 
zu Gruͤnwald 155 — 136 
Pofer Joſeph, Forftepförfter zu Titt⸗ 
moning 155 — 130 
Poffer Leonhard, Dfficiant bey dem 
Mechfel » und Merfantil:Gerichte erfter 
Inſtauz zu München 799 
Primbs Anton, Director bey dem Ap⸗ 
pellations = Gerichte des Iſarkreiſes 21 
Promberger Joſeph, Stadtfchreiber 
zu Schongau 171 
Proͤßl Benno, Stadtpfarrer zu Hirſchau 564 
— — Georg, Pfarrer zu Rottenbuch 152 
Pütter Dr. Caſpar, Beneficiat in 
München 21 
Q. 
Qualzata Beneficiat in Muͤnchen 479 
R. 
Radlfofer Jakob, Dr. rechtskundiger 
Magiſtrats⸗Rath 506 
RadImaier Franz, Magiftrats Rath 52 
Rath Ehriftian, Kreis und Stadt» Ge: 
richtd Rath zu Regensburg 735 
Rattinger Fofeph, Bau⸗Juſpectlons⸗ 
ingenieur zu Landsberg 35 
Rauch Joſeph, proviforifcher Schullehs 
ser und Mefner in Erting 420 


— — Mathias, Revierfdrfter zu Ettal 
155 — 134 

Rauchenberger Franz, Revierfdrfter 
zu Hofolding 132, 135 — 136 

Rechber g Auguſt Graf von, Oberap⸗ 


pellatlonsgerichts⸗Rath 134 


Notizen. 


Seite: 
Reindl Franz, Mevierfdrfter zu 
Meil 155 — 134 
Keindl Johann Nepomnd von, Ober: 
Appellations » Gerichtö = Nat außer 
dem Status 131 
Reisberger Eafpar, Revierförfter zu 
Garmiſch 155 — 134 
— — — Urban, Revierforſter zu 
Mallerfee 1355 — 134 
Keiferer Anton, Schuflehrer und Dr: 
ganift zu Frauenneuhartiug 4rg 
bifpenjirt 529) 
Reif Johann Baprift, Schullehrer zu " 
Bruntbal . 282 
Reitmaier Anton Generos, Benefls 
ciat in Freyſing 686 
Richt ſte in Karl, Revierfdrfter zu Ut— 
ting 133 — 154 
NRiederer Zohann Nepomuck Freyherr 
von, Kreiss und Stadtgerichts-Rath 
zu Fürth 7135 
— — — Mathias, Gemeinde s Ber 
vollmaͤchtigter = 259, 320 
— — — Zaver, Schullchrer und Meps 
ner zu Mittelfterten 812 
Riepl Simon, Beueficiat zu Au 470 
Rieſch Alois, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 55 
Roͤckl Joſeph, Schullehrer und Orga: 
nift in Namdelftade 285 
Roͤßler Joſeph, Gemeinde⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter s*= 
Roßner Jakob, Kreis + Siegel: Amts. 
Eontrolleur in München soo 
Rueſtorfer Sehaltian, Pfarrer zu 
Pleiskirchen 20* 


Dienftes » Nottzen, 


©, 
E*ite: 


Sahfenhanfer Franz Regis, provis 
forifher Siegelamts⸗Officiant in Muͤn⸗ 
dien 506-507 

Schäffler Eatpar, GemeindesBevolls 
mächtigter 

— — Georg, proviforifcher Markt 
fchreiber zu Geißenfeld 

Schaͤffner Ehriftopb, Actuar des Kbn. 
Landgerichtd Landshut 

Scederer Joſeph, Gemeinde: Bevolls 
mächtigter 58 


Sceffer, Rentbeamter zu Miinchen 213 


Scheider Mathias Michael, Pfarrer 
zu Ettal 

Sceivdl Heinrich, Revierfoͤrſter zu Her 
benfirchen 135 — 156 

Schellhorn Johann Ehriftian, Kreis; 
Sorft » Gontrolleur, resp. Kreid: Forfts 
Buchhalter, bey der Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen 

Schiffer! Joſeph, Pfarrer zu Kirche 


58 
736 


901 


445 


15 


dorf höh 
Schilder Johann Nepomud, Forfts 
meifter des Forftamts Pflugdorf 135 — 134 


Schiltauer Joſeph, abgehender Ges 
meinde = Bevollmächtigter 

Schindler Anton, Magiſtrats-Rath zu 
Minden 

Schlegl Michael, Forſteye Förfter zu 
Eberspoint 1355 — 136 

Schleichert von Wiefenthal Philipp, 
zweyter Kreis: Forft:$nfpector bey der 
Hegierung des Sfarfreifes, Kammer 
ber Flnanzen 75 

Schmelcher Anton, abgehender Ge— 
meinde s Bevolfinächtigter 


542 


228 


564 


Selte 

Schmid Joſeph, Pfarrer zu Detten: 

ſchwang 507 

biöpenfirt 631 

— — Eimon, Hofcaplan und Bene— 

fieiat in der Herzogs Marz Burg in 

München 87% 
Sch midtlein Joſeph, Actuar bey dem 

Koͤnigl. Landgerichte München 628 
Schneider, Vorbereitungt = Lehrer zu 

Münden 813 
Schoͤberl Georg, proviforifiber Schuls 

Ichrer, Meßner und Organift in Gauting 529 
— — Georg, Schulchrer, Meßner 

und Organiſt zu Aidling 901 
Schdnauer Johann Nepomuck, func⸗ 

tionirender Secretaͤr u. Rechnungs⸗Com⸗ 

miſſaͤr ꝛc. bey der Reglerung des Ober⸗ 

mainkreiſes, Kammer des Innern 736 
Schrazenſtaller Anton, Gemeindes 

Bevollmaͤchtigter 58 
Schreyer Julius, Secretaͤr und geheis 

mer Kanzelift außer dem Status, bey 

bem Staaıs:Minifterium der Juſtiz 873 
Schroll, Johanı Baprift, Schullehrer 

und Gantor zu Pippinsried 736 
Schuhmacher Karl, Revierforſter zu 

Mies 135 — 134 
Schuler Johann Baptift, Landgerichtsr 

Arzt zu Wolfratshaufen 664 
Schwab Johann Baptiſt, Beneficlat 

zu Siegertöbrunn 874 
Schwarzenbach Aranz Zaver, Kreis⸗ 

und Stadrgericht&s Protocollift In Nuͤrn⸗ 

berg 874 


Schweiger Sebaftian, Landrichter zu 
Til 


Dienftes » Notizen, 


. Seite: 

Schweizer Joſeph, Pfarrer zu Salz: 
burghofen 453 

Schwertfelluer Ferdinand, Kreide 
und Gtadrgerichts: Rath zu Erlangen 135 
Seelmaier, Profeffor zu Neuburg 815 

Seelus Joſeph, Kreis- und Stadrges 
richts⸗Rath zu Amberg 755 

Geidelbed Kaver, Schullchrer zu , 

Kraiburg 420 
445 


Seitz Marhäus, Pfarrer zu Altheim 
Sendlbed, Pfarrer zu Witterfendling, 
Bezirfs:Schul:Infpector am linfen Ffars 


Ufer, Landgerichts Minchen 564 
Seuffert Joſeph, Kreis. und Stadt: 
gerichrd:Rach zu München 755 
Sidler Joſeph, Gemeinde » Bevolle 
mächtigter 228 
Siebentees Thomas, Wifeffor bey 
dem Landgericht Landshut 001 
Silberhorn Joſeph, Beneficiat zu 
« Siegsdorf 087 
Singer Joſeph Benno, rechtäfundiger 
Magiſtrats-Rath zu Landsberg 171 
Sinzinger Georg, Pfarrer zu Köfels 
wang 453 
Sonderer Thadäus, Gemeinde: Bes 
vollmächriater 58 
Sonerer Marcus, Schullehrer In Thal⸗ 
firden | 631 
713 


Sponi Joſeph, Pfarrer zu Finfing 


Dispenfirt 812 
Stadler Ynton, Revierfdrfter zu Bb⸗ 
bing 1335 —134 
Sreeb Franz Zaver, Schulprovifor Im 
Oberaudorf 26 
Steher Cajetan, Areis- und Stadt⸗ 
735 


gerichts⸗Aſſeſſor zu Würzburg 


Seite: 
Steinbichler Andreas Eufebius, Pfars 
rer zu Hay ' 285 
Steiner Carl, Schullchrer, Meßner 
und Organift zu Marzoll 986 
Sternbach Adolph, Freph. von, Forſt⸗ 
meifter des Forſtamts Eglbarding 135 —136 
Stich Johaun, Gemeinde: Bevollmäcd: 
tigter 62 
Storflinger XRaver, abgehender Ma; 
giſtrats ⸗ Rath 087 
Straffer Johaun Baptift, Schuͤlleh⸗ 
rer in Eſchenlohe 76 
Straub Auguft Bernard, Schullehrer 
und Chorregent zu Tittmoning 444 
Strauß Placidus, Gemeindes Bevoll⸗ 
mächtigter 52 
Stroͤbl Xaver, Schullehrer, Mefner 
und Organift zu Haag 163 
Stüdenberger Emeran, Schullehrer, 
Meßner und Organift zu Altheim 581 


Stürzer Stephan, Marktſchreiber zu 
Yibling 320 


T. 


Tafelmaner Lorenz, Curat⸗Bene ficiat 
zu St. Stephan bey Muͤnchen 

Tautphaͤus Georg Freyherr von. 
Areis⸗ und Stadtgerichts-Aſſeſſor zu —* 
Aſchaffenburg 

Thibouſt Earl Freyherr von, Eeere tat 
bey der Königl. Regierung des JIſar⸗ 
Kreiſes, Kammer der Finanzen 

Thoma Franz von, Forftmeifter bes 
Forſtamts Motbenbuh 133 — 154 


Zhombad Mar, Revierfdrfter zu Lich⸗ 
teuberg 133 — 134 


35 


958 


Dienftes : Notizen, 


Selte: 

Zraumer Hieronymus, Pfarrer zu Wahl 57 

dispenfirt 154 

— — Hieronymus, Pfarrer zu Ettal 258 

dispenfirt 445 

Trisberger Johann, Revierfoörſter zu 

Kruͤn 133 * 134 
u. 

Ueberreiter Germann Dr., zweyter 
Affeffor bey dem Königl. Landgerichte 
Minden 528 

Urban Zalob Joſeph Timoth, Bene—⸗ 
ficiat zu Hoflach 51 

Uftrich Joſeph, Revierfdrfter zu Pei⸗ 
ting 135—134 


V. J 


Dalter Ambros, Schullehrer in Wang 813 
Bequel Zrevherr von, Appellations⸗ 


Grrichtd: Rath des Iſarkreiſes 1352 
Boigt Alois, Gemeinde s Bevollmächs 
tigter in Muͤnchen 228 
DVölderndorf Franz Alerander Freyherr 
von, zweyter Director bey dem Kreis⸗ 
und Stadtgerichte Münden 87% 
Bon der Bede Heinrih Arnold Frey⸗ 
herr, Aſſeſſor ben dem Appellations⸗ 
Gerichte des Yfarkreifes 85 
W. 
Wagner Franz Paul, Pfarrer zu 
Wahl 154 
dispenfirt 259 
— — Franz Paul, Pfarrer zu 
Schoͤnau 282 
dispenfirt 421 


Seite: 

Wagner Joſeph, Magifirats : Kath 52 
Walcher Mathias, Beueficiat in Maͤn⸗ 

chen 608, 901 
Daldherr Joſeph, Revierfdrfter zu 

Giebenfee 1355—136 


WBantmäller Joſeph, Gemeinde: Be: 


vollmächtigter 56% 
Weber Joſeph, Pfarrer zu Pfaffene 

hofen 258 

bispenfirt 428 


— — Joſeph, Pfarrer zu Oberdiebach 420 
— — Mar, SForftmeifter des Forts 
Amts Miinchen 135 — 136 


Weipert Georg, Pfarrer zu Surberg 686 
Weiß Edmund, Kreis » und Stadtge— 

richts⸗ Schreiber zu Muͤuchen 850 
Weitzenbaͤck Ignatz Paul, abgehens 

ber Gemeinde: Bevollmächtigter 987 
Wening Franz Zaver, Kreise und 

Stadrgerihtss Rath zu Minchen 21 
Wepper Johann Nepomuck, Reviers 

Zörfter zu Wolfratshauſen 155—136 
Widder Gabriel Bernhard von, Ge: 

neral » Commiffär und Präfivent der 

Regierung des Iſarkreiſes, dann wirk⸗ 

licher Staatsrach im außerordentlicyen 

Dienfte 829 
— — Tobann Nepomud , Revierförs 

fler zu Hobenlinden 1355 — 156 
Windsberger Johaun, Schullehrer, 

Meßner und Organiſt zu Ramſau 952 
Winkler Paul, Protocoltift des Kreis: 

und Stadigerichts zu Muͤnchen 735 


MBintermaier Blafius, Landrichter zu 
Tegerniee 


Dienſtes⸗Notijen. — Bekanntmachungen der Unter » Behörden. 


Seite: 
Mirnetshofer Georg, Pfarrer zu Aich 829 
Wohnlich Leopold, Schullehrer, Meß: 


ner und Organiit zu Kollbad) 686 
Molfmaler Franz Zaver, Pfarrer zu 
Baumfirchen 21 
Molfram Joſeph, Nevierförfter zu 
Dießen 1335 — 154 
Mulffen Friedrich Freyherr von, Us 
feffor bey dem Wechfel: und Merkans 
tilz Gerichte erfter Juſtanz zu Münden 75 
— — — Sriederih Freyherr von, Dis 
rector bey dem Kreis- und Stadtge⸗ 
richte zu Fuͤrth 580 
Wurm Joſeph Georg, VBeneficiat zu 
Freyſing 932 
3. 
Zantl Gregor, Magiftrats: Rath - 58 
Zeſchet Joſeph, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 52 
Ziegler Jakob, Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ 
tigter 52 
Zierer Lorenz, Beneficlat zu Partens 
kirchen 874 
zi ne Edmund, Kreis: und Stadtgerichtös 
Aſſeſſor zu Schweinfurt 735 
zirnmgibl Anton, Profeifor in Landes 
813 


hut 
Zoglauer Lorenz, Pfarrer zu Tittmoning 455 


— ——— ——— — — 
Bekanntmachungen der Unter: 
Behörden, 


— — — 


A. 
Ae m tliche Ausfertigungen, Stewpel⸗ 


An wendung “3 


Seite: 
Aibling Marktſchreibers Dienftes : Ers 
ledigung 36 
Altbtting, Eapells Sopranijlen : Auf: 
nahnıe "170 


Anfchaffzettel wegen Lieferungen 
zu Waſſer- Brüdenz und Strafens 
Bauten 228, 246, 260 

Ausitellung baier. Fabricate bey dem 
October⸗Feſte, und Preife-Bertheilung 

Austragds Briefe, Stempel:Gebüpr 


B. 


190 
716 


Bäber 521, 385, 100% 
Badquelle zu Seeon 385 
Bauer Joſeph Ignatz von Grafing, Vers 
ſchollenheits⸗ Erklaͤrung 158 
Beneficium erledigtes im Markte Ros 
ſenhe im 932 


Brüäden: Waffer: und Straßen Baus 
ten, Anfchaffszertel wegen Lieferungen 
u 228, 246, 260 


C. 


Copulations-Scheine, Siegel: Aus 


wendung ss 

Eours der baieriſchen Staatöpapiere 
(Siehe Staatspapiere.) 
D. 
Dachau, Holzarten, Zihtenbols * 
Preis * 

Deggendorf, Stadt, dffeuntlicher DA" 

der Ubgebrannten ‚ 906 
Depofitum der Paul Haltmayr'ſchen . 

6 


Kinder 
Dom inical-Steuer-Ziele, rentaͤmt⸗ 
liche 137, 247, 734 


(4) 


Bekanntmachungen ber Unter Behörden 


Selte: 

Dunzingerifhe (Michael) Gants 

ſache von Kraiburg, Prioritaͤrs⸗ Urtheill 875 

E. 

Ehrenfels Freyh. von, Abhandlung 

über das Electorals Schaf und Elec⸗ 

toral: Wolle 454 
Einfendungds Termin für Siegel: Des 

fignationen ıc. 664 
Electoral:Schaf und Flectoral: Wolle, 

eine gedrudte Abhandlung 45h 
Entmann’fcher Riemerd » Eheleute in 

Laufen, Wechfelfähigkeits > Verzichtleis 

ftung 303 
Erbſchaft dem Fiscus heimgefallene 90% 
Erhöhung der Poftentfernung zwifchen 

Rofenheim und Miesbach 713 

F. 

Fabricate baleriſcher Ausſtellung beym 

October⸗Feſte und Preiſe dafuͤr 196 
Fahrten abgeaͤnderte der Poſtwaͤgen 455 
Fichten s Holz s Verkaufs : Preife im 

Dadau 800 
Sinalpräfungen In der Hebammens 

Schule 445, 002 


Frons boͤck Mathiad von Eirthafelbach, 
Verſchollenheits⸗ Erklärung 37 

Fuchs Unten, aus Grafing, Verſchol⸗ 
lenheits⸗ Erflärung 

Fuͤhrer Auguſtin, Metzger ‚zu Klrch⸗ 
dorf, Wechſelfaͤhigkeits-Verzichtleiſtung 285 


G. 
Goͤttl Alois, Kuͤrſchnermeiſter in Neu: 
— Mechrelfäbigkeitd s Werzichtleiftung 7 
roiberbe 


1005 


Seite: 
Greinmwald Franz von Unterambach, 
Verſchollenhelts⸗ Erklärung 582 
Gringer Mathias, Berlaifenfhaft dem 
K. Fiscus heimgefallene 904 


Grund⸗Steuern reutaͤmtliche 157, 247, 714 


H. 


Halt may r'ſcher (Paul ) Kinder Des 


pofitum 565 
Häufers Steuer rentämtliche 137, 714 
Hebammenſchule, Final⸗ Pruͤfungen 
445, 90% 
Hormer'icher Kraͤmers-Eheleute zu Egl⸗ 
fing, Wechſelfaͤhigkeits » Derzichtleis 
ftung 229 
J 
Inventuren-⸗Sieglung 604 
K. 
Käfer (nicht Kaͤſter) Elara, Gerichtsdie⸗ 
nerd = Wittwe, Prioriräts:Erfennmiß 1006 
Kaind! Bartolomaͤ von Hörgelkofen, 
Verſchollenheits⸗ Erklärung 85 


Käfter Clara, ſieh Käfer Elara 
Kragelfcher Arämers » Eheleute von 
Aling, Wechfelfähigkeits s Verzichtleis 
ftung 70, 84, 101 


g, 


Landsberg Stadt, erledigteStelle eis 


nes rechtefundigen Maglftrats » Mathö 58 
Landshut, erledigte Stadtſchreibers⸗ 
Stelle 556 


Lechertähuber Joſeph, vom Redhertd« 


kuık on .. * 


Befanntmachungen der Unter: Behörden, 


Lieferungen zu Waffer : Bridien: und 
Erraßen: Bauten durch Anfchaffs Zettel 


M. 


Magiftratd: Rath rechtäfundiger, er: 


Eelte: Eeite: 
Poft: Entfernung, Erhöhung zwifchen” 
Rofenheim und Miesbach 713 
‚228, 240, 260 Poſthalterey⸗ Errichtung in Tegeru⸗ 
fee und Sauerlach 555 
Poftwagend: Fahrt, Abänderung 455 
a Preife für die beym Octoberfeſte aus; 
geitellten baierifchen Fabricate 196 


ledigte Stelle zu Landsberg 


Marktſchreibers-Stellen erledigte 36, 115 


Miesbach, eine aufgegriffene ſtumme 
Mannsperſon 


Miesbach Rentamt, Grund: und Do: 
minical: Steuern 


Miesbach und Rofenheim, Pofterhöhung 


zwiſchen 

Mittermiller'ſcher Muͤllers-Eheleute 
‚an der Atel, Wechſelfaͤhigkeits-Ver— 
zichtleiſtung 

Muͤnchen Rentamt, Ruſtical- und Dos 
minical⸗Steuererhebung 


N 
Nahrungs: Vertrags: Briefe, Stem— 
pel» Zare 
Neufahrn, Schul: Beneficiums » Ers 


lebigung “ 
Niß Simon, Karlefohn zu Bonbrud, 


Verſchollenheits⸗ Erflärung 


D. 
Detoberfeft, dffentlihe Ausftellung 
baterifcher Fabricate, und Preifes Der: 


theilung 
O ſterma ier Anton von Guͤntersdorf, 


Verſchollenheits⸗ Erflärung 


pachtbriefe Etempel⸗ Gebilbr 
Pleß Adam, von Lachbach, Verſchol⸗ 
lenheits⸗Erklaͤrung 


Prioritätss Erfenntniife 875, 067, 1006 
Pürdle Joſeph von Hurlach, Wer: 


902 
ichollenheitd: Erklärung 034 
247 N, 
213 Query Gottlieb und Magdalena, Kraͤ— 
merd = Eheleute zu Schwabhauſen, 
Wechſelfaͤhigkeits⸗ Verzichtleiſtung 22 
100 R 
rı4 Rainer Mathias von Jettenhofen, 
Verſchollenheits⸗Erklaͤrung 50 
Rechtskundiger Magiftrats » Rath 
für die Stadt Tandberg, erledigte Stelle 53 
714 Rentämtliche Steuer: 3iele 137, 247, 
714 
755 Roſenheim, Solenbad 100% 
je Roſenheim und Miesbah, WPofter: 
höhung “15 
©. 
Sauerlach, Vofihalteren s Errihtung 555 
Schaidhamer Simon, Bauersfohn von 

196 Lochheim, Verfhollenheits ‚Erklärung 457 
Schmaus Simon, Soldat, Verſchol⸗ 

067 lenheits⸗ Erfldrung 210 
Schneider Conrad, Winkel: Agent Sub, 321 
Schönbrunn Therefia, Frevinn von, 

114 Univerfal : Concurs S08 
Schufter Johann von Heldenftein, Ver⸗ 

529 fdollenheits - Erflärung 5 


(4* ) 


Bekanntmachungen ber Unter : Behörden, 


Eeite: 
Seemiller Balthafar von Sauerlach, 
Verſchollenheits⸗Erklaͤrung 686 
Seeon Badauelle 385 
Seidenbuſch Quirin, Winkel: Agent 
172, 197 
Siegel: Defignationen : Einfendbung 064 
Sieglung ber Briefereven und Sins 


ventarien, Einfendungs» Termin 664 
Siefmaier Georg, von Schdfielding, 

Verfchoilenheits « Erklärung 763 
Solenbad zu Rofenheim 1004 


Sopraniſten-Aufnahme ben der Ca— 


pelle Altendtting 79 


Staatspapiere baleriſcher Curs: 


8, 22, 36, 5% 50, 77, 85, 101,3 


115, 137, 147, 155, 172, 108, 
214, 228, 246, 200, 284, 302, 
33%, 385, 403, 421, 457, 47, 
529, 542, 5356, 581, 608, 632, 
665, 687, 71T, 737, 703, 780, 
801, 81%, 850, 851, 875, 0903, 
95%, 968, 987, 1006. 
Stadtſchreibers-Stelle, erledigte 
in Landshut 556 
Stempel: Gebühren = Berechnung 
von Pacht⸗Austrags- cder Nahrungss 
Vertrags = Briefen 
Stempelpapier, Anwendung bey 
Zaufzeugniffen fo andern aͤmtlichen 
Ausfertigungen 55 
Steuer-Ziele, rentämtlihe 137, 247, 714 
Straffens Bauten, Anſchaffzettel wes 
gen Kieferungen zu 228, 240, 260 


T. 


Taufzeugniſſe, Stempel-Auwendung 53 
Tegernſee, Poſthalterey⸗ Errichtung 555 


- 
— 
PT 


Eeite 
Termin zur Einfendung der Siegeldes 
figuationen 664 
Tobtenfcheine, Stempels Anwendung 55 
Traunftein, Rentamt, Grunds Haͤu⸗ 


fer= und Dominical: Steuer 137 
u. 

Ungeborfamd: Erfenntniß 564 
V. 


Verſchollenheité-Erklaͤrungen 37, 59, 85, 
116, 155, 421, 457, 539, 566, 581, 
582, 680, 703, 953, 95%, 90T, 1005 


W. 
Wacker Maria Anna, Ungehorſams-Er⸗ 
kenntniß 664 
Wagner Georg, Raab von Breitenloh, 
Berfchollenheits:Erflärung 581 


Waffers Brüdens und Syraßen-Baus 
tens kieferungen durch Anfchaffzertel 228, 


246, 260 
Weber'fche Landkraͤmers Tdchter zu 
Zraunftein, Warnung, 736 


Wechſelfaͤhigkeits⸗ Verzichtleiftungen 
1, 22, 76, 8%, 100, 
101, 229, 283, 303 
Weilheim, Landgeriht, ein aufs 
gegrijzener blödfinniger Zunge 764 
Minfel: Agenten 172, 197, 303, 321, 355 
Wolfswinflerfche (Philipp) Gant: 
ſache, Prioritäts = Urrheil 967 


3. 
Zieglgruber Johaun von Zieglgrub, 
Verſchollenheits⸗ Erklaͤrung 935 
Ziegelwallnerfde Krämers:Eheleute 
zu Anzing, Wechfelfähigteitd » Werzichts 
leiftung 84 


Verfleigerungen. 


BDerfeigerungem 


U. - 
Seite: 
Adlberger'ſcher Bauers-Eheleute, 
beym Ler zu Oberdieng, Anweſen 230, 247 
Affalterbadh, Auweſen der Schauer's 
ſchen Eheleute 992, 1011 


Aibling Markt, Steuer: Wirths : Ans 
mwefen 


Aigner Joſeph, Brau:Unwefen 824, 847 
Ainhofen, Eisgruberifches Wirths⸗An⸗ 


weſen 267, 309, 481 
Albrecht Schaftian Priefter, Ruͤcklaß 
zu Landsberg 140 


Ultersbacherfilze in der Forfirevier 
Nufdorf 852, 875, 004 
Altinner Chriftoph, Anmwefen zu Kans 
genpreifing i 
Amalia Thomas, fahrenden Regens— 
burger Botheus zu Landshut, Anweſen 
450, 4830 
Amberg, Drabthammer: Miüble 85 
Amberg, Rentamt, Klofter = Gebäude 
zu Ensporf 
Antwort, Eifenbammer nebft Gebäude 


619, 6410 

Aſchheim, Anweſen des Michael 
Riemshofer 703 
Attenkofer⸗Hofgut 15, 27, 4, 157 
Au, Klofer, Praͤlatenſtock 8 


Vorſtadt, Auweſen des Zimmermel⸗ 
ſters, Johann Kainz 485, 615, 532, 572, 585 

— Vorſtadt, Behauſung des Schlofs 

ſermeiſters, Ftanz Btunuer 
Vorſtadt, Haus des Karl Klein 


aus der Theres 
u — Wohnhau 805, 818, 981 


un of, Anwefen des Johann Ziegel 409, 689 





724 


— 


B. 
Selte: 


Bachhuber Leonhard, Waſenmeiſter zu 
Rotteuegg, Anweſen 0995, 1012 

Baierberg, Hochenleinter:Unwefen des 
Fohann Graf 323, 343, 389 

Baierdichen, Anwefen der Maurerd: 


wirtwe Auna Schmölzel 958 
Bals Johann, Bruderbauer zu Berg: 

tirhen, Unwefen, 395, 411 
Bauer Georg, Anweſen zu Nörting 38 
— — Gofeph, Gantanweien zu War: 

tenberg 176 
Bauer fche Kupferſchmieds-Behauſung 

in München 261, 28% 
Baumann Franz, MWeißgerbergu Eberds 

berg, Auweſen 684 


Bart! Balthaſar, Elferer, Anweſen zu 
Tattenkofen 


Bergham, Tafern-Wlirths-Anweſen 
der Neudeckerſchen Eheleute 462, 517, 53% 
Bergkirchen, Anwefen des Bruder: 
bauers 303, 411 
Bermeiter Mathias, Bäders:Anwes 
fen zu Dachau 
Berndorf, Stiglmayers Amvefen bes 
Lorenz Tafchinger 357, 815 
Befuhmooswiefe fogemannte 303 
Biberg, Eanzler : inweien bed Johann 
Graf 





55 


39, 215 

Birkmaier Mathias, Grill am Perg, 
Anwefen = 587, 0618, O9, 2% 

Blafi:Gut zu Hauemebring 253- 159, 749 

Bock Maria, Kramers: Wittwe zu War— 
tenberg‘, Haus 

Bräubaus und Schloßbaugrund 34 
Deutenfofen 8 301, 407, 448 


Breiteicinger Adalbert, Markeſchrel⸗ 
berd zu Wartenberg, Anwefen 


Brüdens und Wafferbau + Materialien 


für die Baurevier Maͤhlthal und Nies 


derfpäftlarn, dans Nantwein 7773 


Te —— —“ 


Verſteigerungen. 


Seite: 


Bruͤcken⸗ und Waſſerbau-Materialien 
für die Baurevier von Gruͤnwald bis 
Bogenhaufen 955 
Brumen, Sagabauer; Unwefen der Cres⸗ 
cenz Huber 


Brunner Franz, Schlofferneljter im 


der Vorſtadt Au, Behaufuung 990 
Brunthal, Anweſen des Martin Gar: 
reiter 514, 673 


Buchbof des Poſtſtallmeiſters Jchanu 
Gruner 741745, 709-173, TBI—TET 

Burkart Mathiad, Baͤcker-Auweſen zu 
MWaging 547 


C. 


Tultursheim, Landgut des Stallmel⸗ 
ſters Valentin Schreiner 615, 631, 671 


D. 


Dachau Baͤckeranweſen, des Mathias 
Bermeiſter 
Dachau Reutamt, Getreid-Vorraͤthe 304 
Dachau, Rentamt, ſogenaunte Beſuch⸗ 
Mooswieſe 
Daimer Georg, Neumaierbauers : 
mefen zu Langenbach 
Danner franz, zu Salmating, Anwefen 335 
Dafer Franz, Saupauly zu 37 
zing, Anwefen 650, 674, 
Dechant- oder Stodmaierhof von &. 
Andrä zu Freyſing 737, 705, 781 
Deifenbofen, Borfterbauers: Aumefen 
£* Michael Schambaͤck 853, 990 
— — — — Wagnerbauers-An— 
weſen 615, 852 
Den? Balthafar, Riedmeler von Darts 
haufen, Anweien 720 
Deutenkofen, Braͤuhaus und Schloß: 
Baugründe 391, 407, 448 
Dicbrlifch = Löfchifche Beneficiums: Des 
baufung in München 148, 157, 174 


elite: 
Dienger: Bauerngut zu Notzing 511, 
567, 585 


Donnersberg, Freyfrau von, Effecten 
zu Landsberg 


Dos Johann, Bauerngut zu Gmain 
216, 306 
Drahthammer-Muͤhle zu Amberg 85 


Drefherberg, Mäherls: Umwefen der 
Gemeinde Yu 


Diünzelbabh, Anwefen des Mebgerd 
Johaun Wanner 


Dünzinger Michael, Geifenjicder, 
Unwefen zu Kraiburg 670 

Dufhelbräu: Anwefen zu Rofenheim 
400, 426 

Duſche r'ſches Auweſen am Marreszels 
lerhof 787 


E. 


Eberl Benno, Rußer zu Georgenfhwims 
bach, Anweſen 745 


372 
Ebersberg, Rentamt, Maldparzellen 005 


— — —  Meißgerber: Anwefen des 
Franz Baumann 534 


Eglharting, Forftamt, MWaldparzellen 005 
Ehrenberg, Gallibauern:Anwefen des 


Joſeph Reitberger Tal 
Eilis Balthafar, Handimäller zu Nies 
derndorf, Anweſen 701 


Einhofen, Eisgruber'ſches-Wirths⸗ 
Anweſen 
Einddshofer Jgnatz, Wirths-An⸗ 
weſen zu Obergeroldshauſen 250, 405 
Eifenauer Anton, Weber in Mins 


hen, Behaufung 089, 1007 
Eifenbartling, Meiergut 423 
Eifenhammer Antwort nebft Gebäube 

619, 640 
Eis gruber'ſches Wirths-Anweſen zu 

Yinhofen 267, 309, 481, 566 
Eiting, Maier: Anwefen des Bartlmaͤ 

Winkler 106 


Verfteigerungen. 


Seite: 
Elendwirths-Anweſen zu Freyſing 462 
Ens dorf, Kloſter-Gebaͤude 422 


Erding, Brandweinbrennerds Unwefen 


der Magdalena Faiftenhamer 612, 802 
— — Braͤuanweſen des Joſeph Aigner 
824, 847 


Ergolding Diſtrict, ehmals land» 


ſchaftliche Miefen 


Erhard Bartlmaͤ, Anmefen zu Lueg 307 
Erl, Wirthsanweſen zu Oberhaching 5850 
F. 

Failſtenhamer Magdalena, Brand⸗ 
weinerinn zu Erding, Anweſen 612, 802 

Faſchinen-Bau-Materlalien, von 
102 


Maria Einſiedel bis Bogenhauſen 


Faſt! Peter, Krapferbraͤuer-Anweſen zu 
München 355, 385, A404 


Sinfing, Ridlaß des Pfarrerd Joſeph 
Anton Heifl 
— Rauauͤcklaß des Mevierfdriterd 
Jdhann Baptiſt Heiß 583 
Fiſcher Theres, Wohnhaus in ber 
Vorſtadt Yu 805, 815, 941 


zifcderihes - Maurerd s Eheleute zu 


— 


Mofach, AUumefen 1010 
Floͤſchüͤz Joſeph, Gärtners » Unmwefen 

zu Schönfeld 60, 86, 103 

drnbach, NAnwefen des Obermillers 

Joſeph Huber 337, 515 
gränfing „Anweſen bes Joſeph 

Straſſer 

reyſing, Auweſen des Zinngießers 

Adam Lipp 325 
— —  Elendwirthsanwefen 482 

— Korftamt, erſter Diftriet des z 
88 


"gpörtherz Fagdbogens 
— Rentamt, Gebäude in ber Stadt 
Tgreyſing 737, 705, 781 


— Rentamt, Getreid⸗ Borräthe 906 


— 


Gelte: 
Freyſing, Rentamt, NeumsirsHofgut 


zu Langenbach 
— — Rentamt, Schnedfifcherhaus 
322, 33% 


— — Meindlbräu: Unwefen 850, 907 

Sriedenbeim, Anweſen des Gärtners 
Joſeph Reber 425, 514, 581 

Fries Urfula, Kreugmüllerss Anwefen 





an der Ilm 39 
G. 

Gaigl Caſpar, Dufchlbräuerd: Anweſen 

in Roſenheim 406, 426 
Gaisbauer Sebaſtian, Anweſen zu 

Schdnanger 559 
@Gallibauernhof zu Ehrenberg 741 
Gartner: Hof zu Sommering 155, 175 


610, 632, 667 

Geiger Bartholomä, Baͤckers In Waſ⸗ 
ferburg, Anweſen 835, 857, 882 

Geltendborf, Wirthsanwefen bes 
Georg MWörle 

Gemeiner Johann Gottfried Edler von, 
Ruͤcklaß zu St. Marienfirhen 

Georgenſchwimbach, Aumwefen des 
Nußers Benno Eberl 

Germering, Hoifelbauerd s Anmwefen 
des Andraͤas Köbele 854, 856, 882 


dnbrunn 141, 265, 
GetreidsWBorrach zu Sch — 


[4 





321 


GetreidsVorräthe rentämtliche 304, 146 
j 870, 906, 007, 956, 909. 988 
vw 20,56 


Gmain, Döben : Bauerngut 
Gmund, Tafernwirths- Anwefen bes 


Erasmus Hipper Son 21 
Gdrg Martin, Milchmann zn Nympben 
burg, Anwejen 405, 425 we 


Graf Benedict, Anwefen zu Rott 
m m: iberd > 
Johann, Ganzler von Biberg 89, 215 


Anwefen 
Anwe ſen 


— — Johaun, Hoheuleitners⸗ 
zu Baierberg 325, 343, 389 


Verfleigerungen, 


Seite; 
Grafing, Markt, Zimmermeifters 
Unwefen 746, 713, 787 
Grämerttbaufen, Leidenhof 614 
Gremel Georg, Bauer zu Hienraching, 
Anweſen 109, 118, 140 
Grietbauer'fcher Eifenhammer zur 
Antwort .. 619, 640 
Grill:Anwefen des Mathias Birfmaier 
am Berg 597, 618, 691, 724 
Gronsdorf, dder Humpelhof 543 
— — Ranftlhof 901 
Grumer Jehann, Poſtſtallmeiſters Buch: 
ho T41— 745, 709 — 77 » 783 — 767 
Grünmalder: Korft, Holzgrund 557 
Guldenbauer Eorbinian, Anwefen zu 
Indorf 
Guͤnterkdorf, Amwefen des Lechners 
Martin Mais 
Guͤnteredorf, Poigerguͤtl 
Güntersdorf, Selmairhof des Michael 
Hagl 
Güätlsdorf, Kainz⸗Anweſen, des Los 
renz Siebenlechner 


Hagl Michael, Selmalrhofgut zu Guͤn⸗ 
tersdorf 
Haidrofing, Anweſen des Corbinkan 
Ruetzmoſer 199, 814 
Hanſelbauernhof zu Kirchtrudering 
66T, 853, 988, 1006 
Häring Jeſeph, Wirth » Unwefen zu 


510 


700 
160 


Prittriching 249 
Harredzellerhof, Duſcher'ſches Ans 

wefen 7187 
Harthaufen, Anwefen bed Riebmeier 

Balthaſar Denk 720 
Härtlifhe Mühle am Schwabinger⸗ 

bache zT 
Hauiſche Eheleute zu Loiching Anwe⸗ 
| fen 856 


Seite: 
Daußerm eitach, Waldung 852 
Berichtigung 919 


Haudmehring, Blaſi-Anweſen 25, 150, 740 
HeinzImann Wittwe, Holzgrund im 


Grünwalderforft 557 
Heiß Johann Baptift, Mevierfdrfters 

von Hofolting, Ruͤcklaß 585 
Heiß Joſeph Anton, Pfarrers zu Fin: 

fing, Ruͤcklaß 5835 
Hienrahing, Auweſen des Bauers 

Georg Gremel 109, 118, 140 
Hipper Erasmus, Tafernwirths:Unwes 

fen zu Gmund 541 
Hofbauerngut zu Zeilhofen 567 
Hogelwoͤrth, Forſtrevier, entbehrliche 

Realitäten 353 


Hobenafbau, Fragners-Anweſen bes i 
. Dewald Pichler 178, 200, 217 
Hobenleitner Zofeph, Metzger, Häus 
fer zu München 78, 87, 103, 175 
Hölltl;aler Joſeph, Tuchmacher zu 
Velden, Anwefen 647, 835, 99% 
Hoͤrbach, Anweſen des Johann Wechs 


9, 41, 62 
Hodslwang, Ruͤcklaß des Pfarrers Franz 


Lindemann 546 
Huber Eredcens, Jagabaͤurinn zu Brus 

nen, Anmwefen 831 
— —  ofeph, Obermuͤller in Foͤrn⸗ 

bach, Anweſen 337, 515 
— — Mathias, Sedlmayr zu Salin: 

dorf, Anwefen 723 
— — Midael, Maier zu Traich, 

Anwefen 841, 861, 885, 1009 
Humpelbof dder, zu Gironsdorf 543 
Hundpoint, Oberwalderhof des Franz 

Schmidt bauers 911 


Hutterſchwaig bey Minden 830, 854, 877 
Huttler Elifaberba, Haimerhof zu Ba: 
terftetten 531, 011, 688 


Verfteigerungen. 





— Seite: Kraib Geite: 
=: Verpachtungen — — — Anweſen des Sei⸗ 
Jndersdorf, Bäcker Anweſen bes J rd Michael Dunzinger 
hann Vogl v⸗ Krapfer-Braͤuer⸗Anweſen zu M 670 
Indorf, Anweſen des Corbinian Gul 585 chen zu Muͤn⸗ 
denbauer ug 335, 585 
Kreite ‚40% 
5 rmanniſcher Ebel 
ſchmied⸗A — 
K. —— 
Kaimifche Eheleute, Hofgut zu Krutt maier of, Anweſen des Joſeph Kott. 
409, 
Fan Johann, Zimmermeifter yo 128 Rrengmäller » Muwefen an ber Sim e 
rftade Au, Anweſen 483, 513 Kreußpointner Mathias, Anweſ = 
Kaltenber E20, Bre 606 „I mertelfofen e 
ne Anweſen des Michael =. Meier zu Eifenbartling, — 
nwefen 
Karlsdorf, Anweſen des Georg Wend Keutt 4235 
j bofr a Hofgut der Johann Kaimifchen 
fer Ge , eleute 
J——— ri en zu Niedergeislhach 611 90, 109, 118 
hofen ofbausragut ya Zeil. e 
De Mathias, GantsUinwefen zu Landsb 
erg, E 
— € an der Amper, Anwefen = 0, TEt Dennerderg ne 
* = etzwein 263, 286» — — Marbacher'ſches Gantanmwefen 
ruderiug, Sanfelbauern » Hof > — — Vdbſtl ſches Bäder:Unwefen 21% * 
7, 853, 088, _- — Rat — 
— Kiſtler ee 1000 ſche Dre” a. — 
e — Ao⸗ 738 
VE sa a I Hd Forftmeifteramts » Dienfts 
ofter: = 
p — — zu Ensdorf *275 Rentamt, Staatd: Realitäten 605 
bofen, — Faͤrber zu Pfaffen⸗ — Stadt, Anweſen det fahrenden 
Pe 338, 387, 515, 532 egenöburger Borhen, Thomas Amalia 
mol Andreas, Anweſen zu Obergl un. MER 
fing gle⸗ eh — Bierbräuer- Anwefen bed 
Kodbele Andreas, Holfelbaner in Germe m == zn —* 
ring, Anweſen 834, 056 — * — Wieſen vom Klofter Lorett o 665 
arg: (her Ehelente Maiergut zu = £ en — — Neumaier Unweien - 
nen 347, 430, 460, 484, 571 rting = ifing, Unmwefen bes CEhriſt oph 
HM mater Jofeph, Anweſen zu Kreits 8 3 . 865 
ad ’ 037 ne Micyael, Büiller zu gotbhnB, 
—— Simon, Muͤhlanweſen zu Wid⸗ Laufen u 
8 40, 61 N A Me. ur bar 


(5) 


VBerfteigerungen. 


Seite: 
Laufen, Stadt, Braͤuanweſen u. Oeco⸗ 
nomie: Gut des Joſeph Sterzel 428, 531, 689 


Leickenhof in Graͤmertshauſen 614 
Leitzinger Lorenz, Stadtſchreiber, 
Grundſtuͤcke 149 
Leonhardsbuch, Stroblhof 305 
Lexenhof zu Oberdieng 544 
Lindach, Dbermair » Anwefen 249 
Lindemann Franz, Pfarrer zu Hille 
wang, Ruͤcklaß 546 
Lipp Adam, Ziungießer zu Freyfing, 
Anweſen 3235 
Loiching, Unwefen der Loſchinger'ſchen 
Müllers « Eheleute 573, 816 
= m 8 i i 
— der Niclaus Hauiſchen * 
Loſchiuger'ſcher Muͤllers⸗Eheleute zu 
Loiching Anweſen 573, 816 


Ludwigsfeld, Auweſen Nro. 14. 447, 690 


Lueg, Anweſen des Bartlmaͤ Erhard 307 
Luzenberger Michael, Anweſen zu 
SKaltenberg 80 


M. 


Maple Mühle der Stadt Schongau 
637, 625, 092 
Maier Xaver, Wagnerbauer zu Deis 
fenhofen, Anwefen 615, 852 
Maierbofer'fher Schäflere-Cheleute 
Behaufung in Münden 
Mais Martin, Leber von Ginters: 


78 


dorf, Anmwefen 700 
Marbaher’fches Gant: Anwefen zu 

Lande berg 740 
Mariafirden St, Nüdlaf der Jo — 

hann Gotrfrted Edlen von Gemeiner 327 
Markelkofen, Anweſen des Mathias 
Atreutzpointner 881 


Seite: 
116 


935 


Materials Haufen um München 
Materialien zum Waflırs und Brils 
denbau . 
Marvorftadt, Anmwelen des Buchbins 

ders Franz Metſchacher 104, 117 
— Haus und Garten des Ser 
baftian Mutzenhardt 22, 37, 5%, 175, 
261, 285, 30% 
Maner, Bäcerd: Eheleute zu Tittmo— 
‚ning, Anweſen j 
Mayrho fer' ſches Anmwefen zu Obergies 
fing 9, 90 


— — 


Meiergut zu Eiſenbartling 423 
Menhard Georg, Wirth in Unterber⸗ 

gen, Grundſtuͤcke e 
Metſchacher Franz, Buchbiuder, Ans 

wefen in der Marvorfladt 10%, 117 


Miesbach, Rentamt, Getreid-Vorrath 446 
Mooſach, Wirtheanweſen 878, 009, 959 
Moosburg, Gerreid:Vorräthe 988 
Mühldorf, Rentamt, Getreide: Vors 

räthe 876, 90T, 956 
Minden, Landbau: Infpection, Härts 


lifche Mühle am Schwabingerbach 78 
— — Landrent » und Zorftanır, Haus 
ßerweitach, Waldung 852 
Berichtigung ‚2 919 
— — Landrentamt, Hanſelbaueruhof 667 
— — Landrentamt, Humpelhof zu 
Gronsdorf 
— — Roſenheimer-Straße, Reini⸗ 
gungs : Arbeiten 632 
— — Stadt, Bauer'ſche Kupfer: 
ſchmids⸗Behauſuug 261, 28% 


— — Stadt, Bebanfungen des Metzgers 
Caspar Zimmer 87, 103, 117 
— — Giadt, Dichtliſch⸗Loͤſchiſches Bes 
neficiatens Haus 148, 157, 174 
Stadt, Gefammt:Anwefen des 
Prayibräuers Georg Wild 766, 781, 


RT, 936 


Verfteigerungen, 


Eeite: | 


Minden, Stadt, Haus des Mebers 
Anton Eifenauer 989, 1007 


— — Stadt, Häufer des Metzgers 
Hohenleitner 78, 87, 103, 175 


— — Gtadt, Hutterfchwaig 830, 854, 877 


— — Gtadt, Krapfens Bräuerd: An- 

wefen bed Peter Faftl 355, 385, 40% 
— — Stadt, Maierhofer'ſcher Schaͤf⸗ 

lers⸗ Eheleute, Behauſung 


— — Stadt, Realitaͤten des Franz 
de Paula Rauchenſteiner 720, 739, 7066 


— — Stadt, Reiner'ſcher Zimmer: 
manns⸗Eheleute, Behauſung 323, 35% 

— — Grade, Reit» und Kutfchens 
pferde des Grafen von Tattenbach 


— — Gtadtrentamt, Tobads Regie: 
Gebäude 600, 550, 542 


— — Stadt, Rottenkolber'ſches Braͤu⸗ 


102 


anwe ſen 582, 610 
— — Stadt, Seiplifher Metzgers— 
Eheleute Auweſen 40%, 422 
— — ſadbſtliche Straßen» nnd Wafs 
ſerbau⸗Inſpection, Fafchinenbau Mas 
terialien 102 


Mutzeuhardt Sebaftien, Haus und 
Garten in der Warvorjtadt 22, 37, 54, 175, 
261, 285, 303 





N, 


MR äherl: Unwefen am Drefcherberg ber 


Gemeinde Au . 722 
Nandelſtadt, Wittliſches Anweſen 832 
Neuberger Anna, Baͤuerinn zu Siging, 

Daugel : Gütel 386 

Zubaugut 909 
Neuburg Lbw Joſepb, Grundſtifts 
Gerechrjame auf dem Spreitzerhofe zu en 


Kiefing 
eudeder'fcher Eheleute Tafernwirthss 
An weſen zu Bergham 462, 517, 55% 


re umairs: Hofgur zu Langenbach 609 


Seite: 

Neumarkt, Auweſen des Blerbraͤuers 

Ignatz Schaller 267, 969 
Niedergeislbach, Anwefen des Ges - 

org Käfer 
Niederhinzing, Saupauly: Anmwefen 

des Franz Dafer 636, 674, 600 
Niederndorf, Anweſen des Hansl: 





muͤllers, Balthafar Eilig 204 
Ndrting, Molfchneiders Auwefen des 
Georg Bauer 38 


Noking Diengerbauern » Gut 511, 567, 585 


Nymphenburg, Anwefen des Mil: 
mannds Martin Obrg 405, 425, 446, 585 


O. 

Oberdleng, Auweſen des Tafern⸗ 

wirths, Philipp Thallharımer 804 
Ler⸗Auweſen 230, 247, 54% 
DObergeroldshaufen, Aumefen des 
Wirths Ignatz Einddshofer 250, 405 
DObergiefing, Anwefen bed Andreas 

Knoll 


108 


— — — Maprhofer’fches Anwefen 9, 90 


Ober haching, Auweſen der Wirthsehe⸗ 


leute Erl 586 
Dberndorf Reifchlifdhes Anweſen 10% 
— — — Erepblbäusl: Anwefen 040 


Oberplornbach, Maiergut der Abre 
gerſchen Eheleute 367, 450, 460, 485, 571 


Dijenifhes Waifenfond : Haus gm 
Ottersberg, Steidler » Gantguf 138 
P. 
Penzing, Tafernwirths-Anweſen 83%, gr 
Peruſaiſches MWaifenfond » Haus — 
Pfaffenhofen, Faͤrber-Anweſen 
Jojeph Kuogler 338, ag7, 546/ 532 
Pichler Oswald Fragner, Anweſen zu 
Hohenaſchau Brag 178, 200, 217 
PlagibräusAnweien zu Minden = 


(5*) 


Verſteigerungen. 


Seite: 

Polger⸗Guͤtel zu Gändersborf 160 
Priel, Ganranwefen des Mathias Kel: 

lerer 566, 782 
Prittlbach, Anweſen des Joſeph Witrs 

mann 
Prittriching, Wirthsanweſen des Fo: 

ſeph Häring 
Probſteyhof von St. Andrä zu Frey⸗ 

fiug . 737, 765, 781 


Probftlifcher: Bäders: Eheleute Ans 
weſen zu Landsberg 214, 569 


N. 


Radelzried, Anweſen des Jakob 
Widdmanu 1007 
Ramſau, Forſtanweſen 333 
Rauftlhof zu Grousdorf 991 
Raucheuſte iner Frauz de Paula, Reali⸗ 
täten bey München 720, 739, 766 


Meber Joſeph, Kunftsund Handelsgärt: 
nerd:Anwejen zu Friedenheim 425, 514, 587 


Reichenhall, Salyoberamt, Realitäten 
ber aufgeldöten Forftrevier Högelwoͤrth 333 
— — — Galjoberamt, Waldparzellen, 
Filzen und Moͤbſer 717, 801, 
Reiner'fcher Zimmermanns-Eheleute Be⸗ 
hauſung zu München 323, 35% 
Reinigungss Arbeiten auf der Mind 











ter = Rofenheimer » Straße 632 
Reifch li'fches Anwefen zu Oberndorf 10% 
Reifingerihes Attenkofer-Hofgut 45, 

27, 44, 157 
Reitberger'fcher Eheleute Gallibauerns 

Hof zu Ehrenberg 741 
Rennweg, Springer s Metzgers⸗ 

Schwaig- 458, 490 
Riedelsberger Johann, Bierbräuer 

zu Laufen, Anweſen 413 


Riemshofer Michael, beym Jaͤger 
in Michbeim. Anweſ⸗n 


Seiter 
Rofenhbeim, Hauprfalzamt Altersba⸗ 
cherfilze 852, 875, 90% 
— — — Marke, Bräueranwefen des 
Caspar Gargl 406, 426 
Rott, Unmelen bes Benedict Graf 158 
Rotteneck, Auweſen des Waſenmel⸗ 
ſters Leonhard Bachhuber 995, 1012 
Rottenkolber'ſches Bräuers = Unwe: 
fen zu Minden 582, 610 
Ruetzmoſer Korbinian, Amwefen zu 
Haidvokiug 199, 814 
©. 


Säg: Mühle ber Stadı Schongau 637, 
675, 692 


Snart tter, Pfarrer zu Arrach, Ruͤck⸗ 
a 





Salin dorf, Anwefen des Sedlmayrs 
Mathias Huber 
Salinen-Waldparzellen, Filzen und 
Mðdſer 717, 801, 852, 875, 00% 
Salmating, Anweſen des Fran; Danner 335 
Salzburghofen, Ruͤcklaß des Pfars 
rers Joſeph Staudacyer 
Sämmer Caspar, Mesger zu Miinchen 
Behaufungen 87, 103, 117 
Sarreiter Martin, Früh zu Brunthal, 
Aınwefen 514, 674 
Schaller (nicht Waller) Ignatz, Biers 
Präuer zu Neumarkt, Anmefen 767, 069 
Schambät Michael, Forfterbauer zu 
Deifenhofen, Anwejen 833, 090 
Schauer Joſeph, Forſter zu Waltens 


123 


645 





fofen, Anweſen | 578 
Schauſe r'ſcher Eheleute Anweſen zu 
Affalter bach 902, 1011 


Schelliſcher Metzbauernhof zu Sig— 
mertshauſen 202, 285, 818 838, 859 


Schlipfham, Bauerngur ded Element 
Vogl 
Schloßbangrände und Braͤnbaus 





618 


» 


a 


Verfteigerungen, 
Seite: Seite: 
Schmid Zaver, Huffihmid, Anweſen Sichbenlehner Lorenz, Kalnz zu 
zu Schongau 340, 389, 407 Guͤtlsdorf, Anweſen 
Schmidtbauer Franz, Oberwalden⸗ Siegel Johann, Auhofer-Anweſen zu 
hof zu Hundpoint u Auhof 460, 


Schmblz! Anna, Maureröwittwe zu 


Balerdießen, Anweſen 938 
Schneckfiſcher⸗ Haus zu Frenfing 
322, 334 
Schneider Felix, Hausbauers » Ans 
weſen zu Siegerszell 149 
Schbnanger, Anweſen des Sebaftian 
Gaiöbauer 559 


Schönbrunn Schloß, Getreid⸗Vorrath 
141, 265, 287, 307, 463 
Schonfeld, Bärtners s Anwefen des 

Joſeph Floͤhſchuͤtz 60, 86, 103 
— — Haus des Sehaftian Mugen: 

hardt 22, 37, 54, 175, 261, 285, 30% 
Schongau Stadt, Hufſchmids Anwe— 

fen des Xaver Schmid 340, 389, 407 
— — Stadt, Mahl: und Saͤgmuͤhle 

037, 675, 692 

Schreiner Valentin, Stallmeifter, Land⸗ 

gut zu Eultursbeim 615, 634, 671 
Schulauder Sebaſtian, Bierbraͤuer 

in Landshut, UAnmefen 853 
Schufter Appollonta, Kürfchnerd: Witt: 

we zu Wartenberg, Auwefen 60, 88, 105 
Schwabing, Anwefen des Kiftlermei: 

ſters Franz Kleeb zu Echwabing 
Schwabingerbah, Haͤrtlingiſche 

Mühle 





Schwarzenbet Agnes, Prälatenftod 
zu Klofter Au 
Seibold Anton, Blafi zu Hausmaring, 


Anwefen s 
Seidl Jana, Wirth zu Weſter holz⸗ 
hauſen, Anweſen 
Seidlifcher Metzgers-Eheleute Gant ⸗ 
Anweſen zu Muͤnchen PN: 
wein Joſeph, Auweſen zu . 
ut an — Ainpet 263, 286 


Siegerszell, Hausbauern: Unwefen 
bes Felir Schneider 149 


Sigmertshauſen, Scellifher Meb- 
Banernhof 2062, 285, 818, 838, 859 
Siging, Dängl: Gütl der Unna Neu: 
berger 586, 909 
Sommering, Gartuergut 155, 173, 
610, 632, 667 

Spindler Sebaftian, Nifl von Dirrha, 








Unwefen - 140, 108 
Spreigerbofzu Kiefing, Grundftifts. 

Gerechtſame 148 
Springer: Mebgerd » Schwaige am 

Rennwege 458, 480 
Staats: Realitäten 303, 322, 3335, 


334, 422, 509, 665,687, 717, 719, 737, 
758, 765, 781, 852, 853, 875, 90%, 905 
Staudacer Joſeph, Pfarrer zu Salz: 


burgbhofen, Ruͤcklaß 545 
Stefflbauer Bartlmä, Obermair zu 

Liudach, Anwefen 249 
Steidler Gantgut’zu Diterberg 1358 


Stephlhäufel:Anwefen zu Oberndorf 640 


Sterzi Joſeph, Briu : Unmefen und 
Deconomie:Gut zu Laufen 428, 531, 689 


Steuer: Wirchs : Auweien im Markte 
Aibling j „62 


Stoffesberg, Ararialifhe Deconrmie 
687, 719. 738 
Straßen: Reinigungs » Arbeiten _ auf 
der Münchner = Bofenbeimer Straße 032 
Straffer Zofepp, Bauers zu Fraͤuking 
Anweſen 





Stroblhof in Leonhardsbuch 305 


40%, 422 Bulzemoos Pfarrhof, Haus: und Bau⸗ 


manndfahrniffe 


Verfteigerungen, 


T. 
Seite 
Taſchinger Lorenz, Stiegelmayers⸗ 
Anwefen zu Berndorf 815 


Tattenbach, Graf Heinrich von, Meits . 


und Kutfchenpferde zu München 102 
Zattenfofen, Elferer: Anwefen des 
Balthafar Barıl 264 
Teifendorf, Ferfirevier, Waldparzel⸗ 
len, Filzen und Mödfer 718 
Ihalbammer Philipp, Tafernwirths 
zu DOberdieng Anweſen 804 
Tittmoning, Baͤckers-Auweſen der 
Mayer'ſchen Eheleute 351 
Tobad: Regie: Gebäude zu Münden 500, 
550, 542 
Traich, Anwefen bes Micharl Huber 841, 861, 
885, 1009 
Traunftein, Korftrevier, Waldparzels 
len, Filzen und Mööier 
— — — Gtadt, Braͤuanweſen ber 
Vogel'ſchen Eheleute 
Troftberg Rentamt, Gartnerhof zu 
Sommering 610, 632, 667 
Trudering, Hanfelbauernhof 088, 1006 
u. 
Unterbergen, Grundſtuͤcke des Wirth 
Menhard 
Urting, Gantanwefen ded Mathias 
Weiterinair 
V. 
Vaterſtetten, Bauſchmied-⸗Anweſen 176, 855 
— — — Haimerhof 531, 611, 088 


Velden, Anweſen des Tuchmachers 
Joſeph Hoͤllthaler 647, 835, 994 
Viehbach, Anwefen des Michael MWints 
mer 220 
Vogl Element, Bauerngut zu Schlipfbam 618 
— — Johann, Baͤckeranweſen zu Indersdorf 583 
Vogelſſcher⸗Eheleute Braͤu-Auweſen zu 
Trauuſtein 974 


W. 
Seite: 


Waging, Baͤckeranweſen des Mathias 
Burkart 547 


— — Rentamt, Getreid:Borräthe 068 
Wagnerbauers Anmwejen zu Deifenhofen 615 
Waldparzellen 717, 801, 852, 
855, 875, 90%, 005 


Berichtigung 919 
Waltenkofen, Auweſen des Forſters 
Joſeph Schauer 578 
Banner Johann, Metzgers zu Din: 
zelbach Anmwefen 059 
Wargauer'ſcher Fobnrbßlers : Eheleute 
Anweſen zu Weilheim 692 


Wartenberg Markt, Anweſen des 
Markrjcpreibers Adalbert Breiteichinger 644 
Markt, Haus der Kra—⸗ 
merds Wistwe Maria Bock 
— — — Marke, Joſeph Bauer'ſches 
Gantanweſen 176 
— — — Markt, Kaͤrſchners⸗Anwe⸗ 
ſen der Apollonia Schuſter 60, 88, 105 


Maffer: und Bridfenbau: Materialien 
für die Baurevier Muͤhlthal und Nies 


482 


derfhäftlarn, dann Nantwein 055 
— — und Bridenbau: Materialien 

für die Baurevier von Grünwald bis - 

Bogenhaufen 935 


MWafferburg Stadt, Bäders: Anmwe: 
fen des Bartyolomä Geiger 835, 857, 882 
Wechs Johann, Mefiners von Hoͤrbach 
Anweſen 9, 41, 62 
Weilheim, Auweſen ber Wargau'ſchen 
Lohnrdßlers Eheleute 
WeindI:Bräuanmwefen zu Freyſing 880, 607 
Wenshofer Georg, Staudinger zu 
Karlevorf, Anwefen 427 
MWernerhof zu Freyſing 737, 765, 781 
Weſterholzhauſen, MWirche » Anwer 





fen des Ignatz Seidl 6096 
Weftermair Mathias, Gantanwefen 
zu Urting 459 


Verſteigerungen. — Vorladungen und Edictäfs Eitationen. 


j Se ite: 

Wörle Georg, Wirth zu Geltendorf, 
Unwefen 

Middersberg, Kracher ſches Muͤhl⸗ 


635 


Anweſen 61 
MWiddpmann Jacob zu Radelzried Ans 
weſen 1007 


Wild Georg, Platzlbraͤu zu München, 
Gefammt = Anwefen 766, 781, 907, 0356 


Wimmer Michael, Unmefen zu Biebbah 229 


Winkler Bartimd, Maier zu Eitting, 
Anwefen 


MWirtlifches Anmefen zu Nandelftadt 832 

MWirtmann Joſeph, Geßerbauer zu 
Prittlbach, Auweſen 038 

Zeilbofen Hofbauerngut 5067 


Zimmermeifters Unmwefen zu Grafing 746, 
773, 787 


ee 
VBorladungen und Edictal— 
Eitationen. 





A. 


Apfelkammer Sebaſtian, Eſſigſieder 
zu Landsberg, Gläubiger T50 
Arnold Lorenz, Wirthsſohn nnd Soldat 0945 


Aueracher Ignatz, Handelsmann, Erben 11 


B. 


huber Leonhard, Waſenmeiſter 
— Gläubiger 275, 701, 807 
ader Georg, Bauer in Stoffen, 
Gläubiger Er 
Hals Zohann, Bruckerbauer zu s 
D rischen „ Gläubiger 303, 410 

Meumaier,, Drtnerbauerds 
Soldat 190, 223 


251 


Itbafar 
Don von Grbtten, 


Se 
Bammer Michael, Bindersgeſell von 
Oberporing, Eriminal 93, 122, 


Bauer Joſeph, Karner zu Wartenber 
Gläubiger £ e ” 


Baumann Franz, Weißgärber zu Ebers⸗ 
berg, @läubiger 


Beibl Johann, Wörtenguts s Befißer 
zu Pronbah ‚- Gläubiger 


Bellhard Regiments: Chprurg 


ite: 
188 


13 


800 
11 


Berdem Emanuel Freyherr von, Gläubiger 10 


Berger Johann, Bogmayr zu Schön: 
bad), Bläubiger — N 

Bergbammer Cafpar, Mebger zu 
Buchhauſen, Verlaſſenſchafts-⸗Anſprecher 

Bergmaler Joſeph von Muͤnchsdo 
Glaͤubiger — 

Brametsberger Franz, Bauersſohn 
von Fraundorf, Soldat, ober eheliche 

Descendenten 

Brandl Franz Borgias, Lotterle-Collec⸗ 
teur zu Moosburg, Verlaſſenſchafts⸗ 
Anfprecher 

Brandimair Korbinian, Thaler zu 
Thal, Gläubiger 

Braun Michael, Rentcaffier gu Landes 
but, Gläubiger und Erben 10, 590, 

Braunenthall, penfionirter Ritrmeifter 

Breiteichinger Malbert, quiescirter 
Marktſchreiber zu Wartenberg, Gläus 
biger 

Brunerliche Relicten von Penzing, 
Gläubiger 

Burghardt Dominicus, Wirths ſohn 
von Moosmuͤhl oder Erben 

Burghartiſche Kiürfchners «Eheleute 
zu Erding, Gläubiger 


Burkart Mathias, Bäder in Wagind, 
Gläubiger | 


C. 


Calley Joſeph, lediger Buchdruckers⸗ 
Geſell aus Abln, Jateſtat⸗Erben 830, 


835 
312 


044 


5 


510 
885 
621 
11 
6335 
121 
808 
774 


547 


858 


Vorladungen und Edietal⸗Citationen. 


Seite: 
Ehriftani Earl Freyberr von, Mevifor 
bey ber General : Ahminiftration der 
Poſten, Gläubiger gT2, 995 


D. 


Denf, Balthafar, Riebmaier zu Hart: 
banfen, Gläubiger 
Depofiten Ältere bey dem Kduigl. 
Landgerichte Ebersberg, Eigenthums⸗ 
Anſprecher 64— 72, 88 
Depofiten: Gelder Ältere bey dem K. 
Landgerichte Erding, Anſprecher 162 — 166, 
182 — 180, 202 — 206 


Gelder bey dem K. Lands 


— — — ⸗ 


gerichte Vilsbiburg, Anſprecher 188 
Deutter Franz Kaver, Pfarrer zu Wich, 

Ruͤcklaß⸗Auſprecher 917, 942 
Dietrich Joſeph, Tagldhners » Sohn 

von Landsberg, Soldat 207 


Donnersberg Maria Unna Frepfrau 
von, Berlaffenfchafts » Anfprecher 

Dumenyl Magdalena, Babinhaberinn 
zu Bogenhaufen, Erben 28 

Dunzinger'fchhe Geifenfieders « Ehe. -.- 
Keine = Kraiburg, Gläubiger 


ufcher’ihe Bauerd = Elyeleute am 
® — 53 Glaͤubiger 


E. 
Ebersberg Landgericht, aͤlterer De: 
pofiten Eigenthämer 64 — 72, 88 
Effner Anna, Hofgärtners » Mitnwe 


zu Dadbau, Erben 287 
Egold Joſeph, Schujter zu Grasbrunn 574 
Eilitz Balthaſar, Hanfelmiller zu Nies 

derndorf, Gläubiger 700 
Eisgruber'ſche Wirths-Eheleute zu 

Ainhofen, Gläubiger 206, 308 


Erding, Landgericht, älterer Depofis 
tens &elder Anſprecher 102 — 166, 182 — 


180, 202 — 206 


Seite: 
Ertl Joſeph, Hofbauerd: Sohn von 
Hofgiebiug, Soldat, oder Leibes Er: 
ben 1015 
— — Wolfgang, ehemaliger Herrfchafts: 
Bräumeifter zu Jettenbach, Verlaffen: j 
ſchafts Anſprecher 8806, 915 
Faiſtenhammer Magdalena, Brands 
weinbrenners⸗Wittwe in Erding, Ruͤck⸗ 
laß » Unfprecher 325 


Haft! Peter, Bierbräuer zu München, 
Gläubiger 345, 391, 408, 410 
Forfter Andreas, Unterwebers:- Sohn 
von Haslach, oder rechtmaͤßige Descens 


denten — 750 
Beicht Auguftin, Tagldhmers:Sohn von 

Erbarting , Soldat 702 
Bent Silveft, Salzarbeiters. Sohn von 

Berchtesgaden, oder rechtliche Detcen: 

denten 703 


Fernlindnerin von Schwarzach 11 
Börg’fche. Lochnerbaurrs : Eheleute zu 
Störten, Berlaffenfcafts : Anfprecher 
887, 914 
Srauenzimmer Kleider von Pers, 


Eigenthümer 789 
Ereyfinger Pius, Magiftrats:Schreis 
ber zu Paſſau, Gläubiger au 2354 
Erimmer Monica, Brandweinhrenners: 
Tochter von München, Verlaſſenſchafts 
Auſprecher 747 
Fuchs Anton, Chirurgens-Sohn von 
Grafing, Soldat 221 
HUB! Joſeph, Trainerbauer von Riem; 
bach, Gläubiger 483 
©. 
Galsbauer Echaftian zu Schdnanger 
Gläubiger 558 


Gimpel Thekla, Kirfchnerätochter von 
Abensberg, oder Erben 111, 120, 143 


Borladungen und 
1 Selte; 

Soͤrg Milchmanns-Eheleute zn Nym⸗ 
phenburg, Glaͤubiger 844 


Graf Dominisus von Hohenleitem, oder 
Erben 533, 551, 560 


— Magdalena, Eifenhändlerinn zu Min: 
chen, Gläubiger 


randl Mathias, Handeldmann, Erben 11 


Greiuwald Franz von Unterambacdh, 
Soldat 


Griner Mathias, Dienftlnecht zu Te: 
gernfee, Erben 253, 268, 288 
Grdbbmanver, Bäder zu Muͤhldorf, Etben 11 


9, 
Hallmayr Caspar, Pfarrer zu Bogen: 
haufen, Gläubiger 10, 5 
Halrmanr Paul, zu Unterlaindern, 
Vermögens » Unfprecher 394 
Happach Joſeph, Bauernsfohn von 
Iſſing 
Has lauer Joſeph, Blaͤßlbauer zu Mo: 
renweis, Gläubiger 
Hingerl Simon, Ertlbauers ſohn von 
Suggenberg, Soldat 704, 751, 776 
Hinterbihler Michael, Bauersfohn 
von Obermald, Soldat 
Hipper Erasmus Anton, Tafern:Mirth 
zu Gmund, Gläubiger 207, 222, 256 
Hirner Unten, Gürler zu Mittelfterten, 
Gläubiger 232 
Höchenfteiner Joſeph, Schuhmacher 
von Nandelſtadt 574, 697, 886 
Hollthaler Joſeph, Tuchmacher zu 


Yu 


Velden, Gläubiger 646 
Huber Erescens, Bäuerin zu Bruni, 4 
Gläubiger P Fl 

— — Sefeph, Obermiller zu Foͤrnbach, 
Slänbiner ' 326 

m — Mi u Traich ’ 
Bi ae Maler zu zo, 885 


Edietal⸗ Citationen. 
Selte! 
Hutter Joſeph, Sdoͤldnersſohn von 
Tuͤrkenfeld, Soldat 839 


— — Paul, Schwaigbefiger bey Muͤn⸗ 

chen, Glaͤubiger 678, 695, 725 
Hutzenthaler Joſeph, Mure-Banerd; 

Sohn von Goldern, Soldat 478, 518, 535 


K. 


Kaiſer Joſeph Anton, Schmiedt:Schn 
von. Traufau, Soldat 255, 255 
Nammerberg Hofmarft, Gläubiger 727 
Kemmeter Kaspar, Shlöner zu Fping, 
Gläubiger 234 
Kerſchbaum Theres, Handeldfrau zu 
Berchtesgaden, Ruͤcklaß-Anſprecher 11,48 
Kierein, Handelsmann 11 
Kindler Apollonia, Nadlers-Wittwe 
zu Landshut, Gläubiger 720, 748 
Kirchbaum Zohan, Stodhammer- 
. Bauernsfohu von Stockham, Soldat 576, 592 
Knddl Franz aus Rangengeisling, und 
Soldat, oder deffen Descendenten 831 
Anogler Jofeph, Faͤrbermeiſter zu Pfafs 
fenbofen, @ldubiger 311, 395, 467 
Kdd Freyfran von, Regierungs-Räthinn 11 
Koͤger ſche Eheleute zu Oberplörnbach , 
Gläubiger 340, 429, 484 
Koller Felir, Chorregent zu Iſen, 
Rıldlaß:Anfprecher 162 
Koͤpf Wolfgang, Obermüler zu Pigling, 
Gläubiger 
Kopp Michael, Hausbefiger zu Lands⸗ 
bat, Rüdlap : Aujprecher 55, 80, 02 
Korbäumer, Austrägler beym Zeuchter 
zu Reichersdorf, Erben 
Kottmaler Joſeph, von Kreithof, 
Gläubiger 
KrapfensBräuers zu München, Gläus 
biger 345, 391, 408, 410 
Kraus, Kanbeldmann 11 


(6) 


45, 56 


Vorladungen und Ebdietal: Eitationen. 


Eerlte: 
Kreitermann Conrad, Bauſchmied 
zu Vatterſtetten, Glaͤubiger 113 
Kreugpointner Mathias, Krämer 
zu Markellofen, Gläubiger 575 
Aumberger Johann Jakob, Haudels- 
mann 54, Vilsbiburg, Gläubiger 590 
Lanzhammer Thomas, Veitfchneiderds 
Sohn zu Iſen, Soldat 859 
Lechertshuber Joſeph von Lecharts⸗ 
hub, Soldat 399 
Leirer Wolfgang, Pfarrer zu Buchen⸗ 
dorf, Ridlai: Anfprecher 308, 525 
Liedl Nepomuck, Bauers ſohn von Baier: 
dleßen, Soldat, oder eheliche Descens 
denten 934 
LindImaier, Bräufneche 410 
Lorenz Johann, Rentboth 11 
Lutz Auguſtin, Schweigers-Sohn vou 
Sprengelsbach, Soldat 390, 408, 548 
Luzenberger Michael, Gütler zu Kals 
tenberg, Gläubiger 25 
M aadalener Damian, ehematiser Klo— 
fer: Apotheker zu Polling, Verlaffens 
ſchafts⸗Anſprecher 122 
Maier Mathias, Gendarm zu Zuf, 
Ruͤcklaß⸗ Anſprecher 817, 830 
— — Matbiar, Sohn von Regini 
am Arzberg, Soldat 469, 437, 516 
Maierifche Huherbauers » Eheleute zu 
Fridorfiug, Gläubiger 679 
Mair Yohann, Bauer zu Penzing, 
Gläubiger 465 
Mais Martin, Lehner von Güntersderf, 
Gläubiger 6% 


Manteufel Gottlieb J , 
von, Erben a 


Seite: 
Maverfche Baͤckers⸗Eheleute zu Titt⸗ 
moning, Glaͤubiger 350 
— — ide. Hubers-Eheleute zu Fri⸗ 
borfing, Gläubiger 550 


Manerbofer Jakob, -Schäffler zu 
Miuchen, Gläubiger 79, 91, 110 


Mayr Joſeph, Steinbauerbräu zu Troſt⸗ 
berg, Gläubiger 0945 
Mirtermüller Korbinian, von Mitters 


muͤhl, Soldat 120 
Minden Landrentamt, Strafen und 
Wafjferbaus Forderungen 150 
Muntigler Chriſtoph, Fleifchhauer zu 
Berchtesgaden, Gläubiger 
N. 
Neudecker'ſche Mirhs- Eheleute zu 
VBergham bey Marfl, Gläubiger 517, 55% 
Neuhofer Peter, Wirth zu Mautbaus E 
ſen, Verlaſſeuſchafts-Auſprecher 560 
Neumaier Chriſtian, Ortnerbauers⸗ 
Sohn von Sidtten, Glaͤubiger 414, 470 
Noppenberger Michael, Bauer zu 
Noppenberg, Gläubiger "702 
O. 
Obermaler Georg, Schicklbauers⸗ 
Sohn von Tapfham, Soldat 190, 208, 224 


Oſtermaier Anton aus Guͤntersdorf, 
Eoldat 310, 395, 466 
Drtinger Andreas, Eilberatbeiter zu 


Baierdießen, Gläubiger : 679 
Patzelsberger Mathias, Schmaig: 
Beſitzer zu Aich, Glaͤubiger 26, 41 
Pellet Element von, K. Baier. Ehe: 
vaus = Legerdskieutenant, ‚oder Erben 
855, 547, 558 


Vorladungen und Edictal⸗ Citationen. 


Seite: 
Prefdbrumer Francisca, Exrconventua⸗ 
linn des Kloſters Geiſenfeld, Erben 167 
Plant, Handelömann: 11 
Platzbraͤu Georg Wild’ zu München, 
Gläubiger. 588, 620, 641. 
Puͤrkle Joſeph, Shlönere: Sohn. von: 
Hurlach, Soldat: 168: 
| Q. 
Quirin Anna. Maria, HuͤthersToch⸗ 
ter zu Freypam, Crimiual 189, 470,. 
* 4088, 517 
— | 
Naffler Ama, Schmiebefohn von Thal⸗ 
ning,, Soldat. 719: 
Raſca ven, Dragoner: Oberft 11: 


Nauber Kranz und Maria, Echlofferes 


Eheleute zu Traunftein, Gläubiger 013 
Reibeld Sofeph Freuberr von, Ver: 
laſſenſchafts-Anſprecher 612 


Reifinger’iche Eheleute anf dem Ats 
tenfoferbef , Gläubiger 14, 27, 43 
Reiter Schaftiau, Bäder zu Palziug, 
Erben "150, 160 
Remtcaffier Braunifche Glaͤubiger 10 
Kiedeläberger Johann, Bierbraͤuer 
in Laufen, Glaͤubiger 
Riedmaier Joſeph, Gendarm zu Fuß. 
Ruͤcklaß⸗Anſprecher 346, 393 
Niembauer Sales, Pfarrer zu Nandl- 
ſtadt, Gläubiger 700, 806, 819 
Riemshofer Martin von Kiefer 
Scheuern, Soldat 
Rieſch Fohaun, Banersfohn von Jache⸗ 
nau, Soldat 307, 415, 432 
Nöfele Balthaſar, Schmiedbauer in 
Altvegnenberg, Gläubiger 
Rucdorfer Sehaltian, Bauers-Sohn 
von Bucheudorf, Soldat: 


412 


320, 431, 406° 


©. 
Erxite: 


Schaller Peter, Feſtenhofs- Beſitzer 
zu Ortbofen, Gläubiger 

Scheck Joſeph, lediger Simmerhofes: 
Beſitzer zu Urfahrn, Verlaffenfchafts- 
Aufprecher 845, 862 

Schelhliſcher Megbauers: Eheleute zu 
Eigmerrshaufen, Gläubiger 817, 857, 859 

Schilling Eafpar, Revierfdriter zu 


12 


Sen, Berlaffenichafte : Aniprüche 24 
Schmelcher franz, Millerefohn von 
Untermuͤhlhauſen, Soldat 56 


Schmid Martin, Kraͤmers⸗ und Schmiedss 
- Eohn von Starnberg, Soldat 283, 397, 468 
Schmiedmaier Joſeph, Muͤllers ſohn 

von Bachham, Soldat 45, 05, 123 
Shufter Johann, Taglöhner von Hels 


benftein : 05 
Schwarz Joſeph, Hopfenhändler aus 
Bbhmen F 410 
Seidl Jgnatz, Wirth zu Weſterholz⸗ 

hauſen, Glaͤubiger 696 
Sellmüller Balshafar,. von. Sauer: 

lady, Soldat 152 


Seuler Michael, Engelbrecht zu Wins 
kel, Glaͤubiger 777, 789, 830 
Siebenlehner Lorenz, Kainz zu 
Gürlsdorf, Gläubiger 
Eiefmanr Georg, Shlönersfopn von 
Schoͤffelding, Soldat 
Springer Juliane, 
Landshut, Gläubiger 


698 


Metzgerinn zu 
161, 180, 220 


Stengel. Johann Elias, Kbn. Rath 


und Central » Caſſier zu Münden, 
Gläubiger: 726, 740, 773 


268: Sterzi Joſeph, Bierbraͤuer in laufen, - 


Gläubiger 427 


549, 645: Stetter, Erpeditor, ehedem in Amberg 11 


66*) 


Vorfadungen und Evictal: Eitationen. 


Seite: 
Stettner Jacob, Schloßmüller zu 
Schwindegg, Gläubiger 842 
Stoͤber Casſpar, Weindlbraͤu zu Frey: 
ſing, Glaͤubiger 187 
Stornofhe Buchhandlung zu Landes 
hut, Gläubiger 55, 80, 92 
Straffend ausForderungen vom Lands 
Rentamte München 150 
Straffer Joſeph, Bauer zu Fraͤuling, 
Gläubiger 221 
T. 
Teufelhart Johann Baptiſt, Weine 
wirth zu München, Gläubiger 112 
u. 
Utſchik Kranz, Hopfenhändler aus 
Bbhmen 410 


V. 


Balter Johann Georg, Dechant und 
Pfarrer zu Altheim, Rüdlap » Ans 


ſpruͤche 231, 251, 205 

Vilsbiburg Landgericht, Depofitens. 
Gelder Anfprecher 188 

Bogel Element, Privat: Secretär zu 
Münden, Gläubiger 501 

. Vogel Michael und Francidca, Gtans 

gelbräuers » Eyeleute zu Traunftein, 
Blänbiger 997 

W. 

Wadden ſpan Freyherr von, modo deſ⸗ 
ſen Erben 11 
Wagner Georg, Raab von Breitenlob y5 


Malfer Johann Baptift, von Erling, 
Soldat 469, 549, 646 


4 Beite: 
Wannerſcher Eheleute zu Dilngels 
bay, Gläubiger 
Warngauiſche Lohurdbßlers⸗ Eheleute 
zu Weilheim, Glaͤabiger 181, 219 
Wafierbau:Xr.derungen vom Landrents 


819 


amte Winden 150 
Wertmeifter Mathias, Bauersfohn 

von Ried . 398, 414, 45% 
Weftermair Anton, Chyrurgens ſohn 

von Landshut, Soldat 574, 589, 621 
Wetz ſte in, Kbnigl. Landrichter zu Rei⸗ 

chenhall, Gläubiger 
Widdmannu Jacob von Radelzried, 

Gläubiger 
Widmann Johann Baprift, von der 

Vorſtadt Au, Kdn. B. Fourier 748 
Wiedemann Benebict, Soͤldners ſohu 

von Oberigliug, oder Descendenten 94 
— — — Gregor, Hufſchmied in Ober: 

meiting, Glaͤubiger 252 
— — — zZIdſeph, Sommerbauer in 

Pritrihing, Gläubiger 121 
— — — Magdalma, Rotbgärbers: 

Wittwe zu Landsberg, Glaͤubiger 974 
Miefer Anna, Dienftmagd 11 
Wild Georg, Platzlbraͤu zu München 

Gläubiger 538, 020, 641 


immer Michael, Sammer zu Vieh: 
bach, Gläubiger 


Minkler Bartimd, Maierbauer zu Eits 
ting, Gläubiger 112 


Mirrmann Joſeph, Setzerbauer zu 
Priclbach, Gläubiger 


Mörle Georg, Wirth in Geltendorf, 
@läubiger 


Zehetmalr Anton, Peterfchmiebbauer 
zu Forftern, Verlaſſenſchafts- Anfprecher 819 


Zienlgruber Johann von 3ieglgrub, 
Soldat 


0973 


Amortiſations » Decrete, 


Amortifations s Decrete, 





U 


Aibling, Ehurfirftliche Focal: Echuls 
Eommifjion, Landanlehens » Obligatios 
nen zum Schulbausbaue zu Feldfirchen 06, 624 
Amtsbuürgſchafts-Urkunde des Bräͤu⸗ 
Verwalters Anton Fritſcher in Gars 
miſch 236, 254, 270 


Selte: 


B. 


Bohonowsky Catharina, Seifenſie⸗ 
derinn zu Waſſerburg, EwiggeldsUrfunde 352 


D. 
Dagn Bartholomaͤ, Waͤſcher in der 
Vorſtadt Au, Schuld⸗Obligation 
Depoſiten ältere bey dem Konigl. 


552 


Randgericht Ebers berg 64 — 72, 808 
E. 
Ebersberg Landgericht, aͤltere Depos 
fiten 64 — 72, 808 


Eichthal Freyherr von, Schuld: Obliga: 


tion der Frau Fuͤrſtinn von Waldeck 792, 
845, 975 
Erefing Hofmarfs:Unterthanen, Oblis 

gationen 30 

F. 
Feldkirchen, Schulhausbau, cedirte 

Landanlehens⸗Obligatiouen des Frey⸗ 

herrn von Niedermayr 96, 624 
Friedb erg Laudgerichts Gemeinden, 

30, 47, 519 


ältere landſchafiliche⸗Anlehen 


Seite: 
Sritfcher Unten, Bräuhaus: Vermals 
ter in Garmifch, Amtsbuͤrgſchafts— 
Schuld : Urkunde 238, 25%, 270 


©. 


Gaßner Dttilla, Pflegerd : Wittwe von 

Sien, Staatsfchuldentilgungs = Spes 

cial⸗ Caffa » Obligarionen 124, 144, 168 
Groffar Elifaberha, Regiftrators: Witt: 

we, Obligation 237, 254, 200 


9. 


Haimhauſen Schloßfapelle, Urkunden 269 
Harpolden Gemeinde, Laudſchafts— 
Obligatlonen 400, 448, 620 
Heilmeierfhe Hofe: Zimmermeifterss 
Eheleute zu München, ausgeſtellte 
Schuld⸗Obligation 592, 623, 648 
Hellersberg Francieca von, Haupt: 
mannd: Wittwe, Amtsbürgichafts:Urs 
kunde 888, 915, 945 
Hil ler'ſche Geflügelbändlers » Eheleute 
in Muͤnchen, ausgeſtellte Hypothek⸗Obli⸗ 
gation 2357, 25%, 269 


K. 


Kotſchenreuther Andreas, Baͤcker 
zu Zeyern, Kriegs⸗Koſten-Vorſchuß⸗ 


Quittung 527 
Kramer Marvon, Relicten auf Hohens 
burg, Zinszahlamts » Obligationen 051, 
981, 998 
Kriegefoften» Dorfcbuß » Quittung 
des Andreas Kotfchenreuther, Bäders 
zu Zeyern 517 


Amortifations : Decrete, 


M. | 
"Seite: 
Mind! Meris, Großhändler in Muͤu⸗ 
den, Staats » Obligationen " 237, 258 
Manlich von, Gallerie: Director, Ewig⸗ 
geld » Brief 124 
Mayr Emaya, Negotiant in München, 
DO hligation der Gemeinden bed Koͤn. 
Landgerichts Friedberg 519 
Metzger Joſeph, Pfarrer. zu Einſpach, 
- Randanlehens : Chligation 399 


Miller Conſtantiu, Handelsmann, 
Wechſel 410, 488, 519, 1015 


N. 


Niedermayr Frevherr von auf Alten⸗ 
burg, laudſchaftliche Landanlehens⸗ Obli⸗ 
gationen 90, 624 

—8X 


+ 
Dberfamp. Eharlotte,, Freylun von,. 
Caſſa⸗Schein 
Oberwindach, Hofmarks s. Unterthas 
nen, Obligationen 
Dbligationenverfciedener Stiftungs— 
Adminiftrationem 916 — 930, 


P.. 


Predl Janatz von, Amts buͤrgſchafts⸗ 
Inſtrument 


R. 


Raith Alois, Bierbraͤuers-Relicten, 
Ewiggeldbrief 

Reinweller Jehann Georg, Persfabri⸗ 
cant in Muͤnchen, Obligation 592, 623, 648 

Reitz Johann Paul, Bierbräuer, Ewig⸗ 
geldbrief 


309 


399 


535; 
30. 


940 —050,. 
970 — 981: 


400 : 


&, 


Scheckenbacher Johann Caspar, Buͤr⸗ 

ger zu Emskirchen, Kaufbriefe-Docu⸗ 
ment 648, 751, 846 

Schlickerſcher Iuderbäders;Eheleute, 
Ewiggeld: Urkunde 

Schönmeffer Johann Martin, Ge⸗ 
richtſchteiber zu Landsberg, Amtsbuͤrg⸗ 
ſchafts⸗ Urkunde 888, 015, 945 

Sigler. Felix, Pforrer zu Eluſpach, 
Landanlehens = Obligationen - 

Spiel Chriftoph Arten von, Relicten 
Ingolſtaͤdter Linie, Zins: Hofzahlsamte:, j 
und. Bundes» Obligationen 29, 46, 63, 520 

Stiftungs » Adminiſtrationen, vers 

ſchiedene Staats⸗ umd. Privat: Obll: 

gationen. 910 920, 946-950, IT6-981 


— 


Unterwindach, Hofmarks : Unterthas 
nen, Obligationen: 


Wr 


Walde, Firfinn Frau von, Ebulde 
Knpo.bef » Hıfande 792, 845, 075 
Wechſel von den Weber'fchen Me: 
gers⸗Theleuten zu München ausgeſtell⸗ 
ter 416, 488, 519, 1015 
Meder’ fiher Metzgere Eheleute zu Min: 
den, Wechſel 416, 488, 519, 1015 


Iweybridem Fteyherr von, Haus In 
ber Dar: Vorfiade, Ewiggelibrief 


Seite: 


352 


599 


124 


Steckbriefe. — Michtamtliche Artikel, 


Steckbriefe. 


B. 


Seite: 
—Bachhuber, :oder Moosandl Johann 
von Dobel 8603 
G. 
Goͤrgl großer Boͤhmiſcher, oder Georg 
Pollack 624 
Moosandl, :oder Bachhuber Johann 
von Dobel 863 
Pollack Georg, oder der große boͤhmi⸗ 
ſche Gorgl 624 
S. 
Stiegler Chriſtian, Forſterguͤtlers⸗ 
Sohn von Romweg "728 
— — SGohann, Forſterguͤtlers-Sohn 
von Romweg 728 
— — Zoſeph, ForſterguͤtlersSohn 
von Romweg 


728 
Martin, Forftergürlers sSohn, = — 
und Eoldat 728 


Te 
Nihtamtlihe Artikel, 


U. 
Aigner Joſeph, Bierbräuer in Erding, 
Anwefens = Berkauf 824, 847 


"Bücher: Ankündigungen 


on 
„Hupothebengefeg, Gegenjtand »und 


Seite: 
Augsburg, Merlags » Handlung bed 
Comm. Raths €. Fr. Buͤrglen, Buͤcher⸗ 
Ankindizung 127 


B. 


Barth Anton, erſter Buͤrgermeiſter in 
Angsburg, Handbuch für Magiſtratsper⸗ 


ſonen 127 
Bierbräwwefen, Gefege und Bars 

ordnungen, Sammlung 125 
Brandweinbrenerenen, Öefege und 

Verordnungen, Sammlung 128 
Bräuanmefens: Verfauf des Joſeph 
Aigner in ‚Erding 824, 84T 


127, 128, 820 
Birgerzeitung, Wochenſchrift zu 


-Hildburghaufen 984 


D. 


Dienſtane rbie tungen verſchiedene 
31, 525 


G. 


Gemeiner Johann Gottfried Edler 
von, Nachlaß- Verfteigerung im 


Schloße zu Marienkirchen sır 


General: Regifter über Die Berorbnuns 
"gen im den Regierung » Blättern vom 


Schraml, Secrerär des K. geheimen 


Staats⸗Archivs 191 


9. 


f’ Hilphurghaufen, Wochenſchrift uns 


ter deun Titel Bürgerzeitung 984 


Sad: Regijter 556 


Nichtamtliche Artikel. 


M. 
Seite: 
Marienkirchen Schloß, von Gmei⸗ 
ner ſche Ruͤcklaß⸗Verſteigerung 327 
P. 
patrimonial⸗ Gerichtshalters⸗Stelle 
11. Elaſſe, erledigte 848, 804 
Priorirätds Drdmung, Gegeuſtaud und 
Sachregifter 550 


N. 
Re ntamtssSchreibersitelle Nachſuchung 31 


©. 


Schraml, Secretaͤr des K. geheimen 
Staats Archlvs, Stammbaum des Re⸗ 
gentenhauſes Balern 


191 


Erite: 
Schraml x. ꝛc. General⸗Regiſter über 
die Verordnungen in den Regierungs⸗ 
Blaͤttern von 1818 anfangend 191 
Schreibers-Stellen, Bewerber 31, 328 
Stadelmann, K. Rechnungs Com⸗ 
miſſaͤr bey der Regierung des Royals 
kreiſes »Siſtematiſche Zufammenftels 
lung fänmtlicher Verordnungen und 
Verfuoͤgungen ber oberften Staats⸗Ceu⸗ 
tral⸗ und Provincial⸗ Behörden« 
Stammbaum bed Regentenhaufed 
Baiern von Schraml, Secretaͤt deb 
8. geheimen Staatd: Archivs 191 


W. 


Meber, Regierungs » Secretär in Muͤn⸗ 
den, vollftändiges alphabetiſches Gt 
genftands = und Sachregiſter über das 
Hypothelengeſetz und die Prieritaͤtt⸗ 
Orduung 


820 


5% 


























